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2, Januar 1858. Portofreiheit in nappicafts: Ungelegenbeiten. 
2, ‚ 5 Verfchluf ber Briefe nah Californien und der ſtüfte bes ftillen Vteeret. 
. - ‚ 2 ® « Zagirung der Geldſendungen nach und aus Paris, via Machen betreffend. 
B . ed «€ = Megulativ über die Portofreiheit in Zufigfachen ıc. 
. 4. D s Die Spedition ber Eorreipondenz nach Oſtindien betreffend. 
1 . . Portefreibeit für die Correſpondenz ve. bes Herrenhauſes und bes Haufes ber Mbgeorbnneten 
während bes bedorſtehenden Landtages. 


General: Berf,: vom 


» 





General: Berfügungen: 


a) des Herrn Miniſters für Handel, &ewerbe und öffentliche Arbeiten. 


» Requlativ über die Portofreiheit in Juſtiz⸗-Sachen für diejenigen Landestheile, in welchen die Befebe, betreffend den 


Anſatz und die Erhebung der Berichtsfoften vom 10. Mei 1851, 3. Mai 1853 und 9. Mai 1854 zur Amwens 
dung kommen. 


Weser die Portofreiheit in Juſtiz-Sachen if, im Ginverftändniffe mit dem Herrn Juſtiz-Miniſter, für 
diejenigen Landestheile, in welchen die Gefege, betreffend ven Anjag und bie Erhebung ber Gerichts- 
foften, vom 10. Mai 1851, 3. Mai 1853 und 9. Mai 1854 zur Anwendung fommen, das in ber 
Anlage abgedrudte Regulativ erlaffen worden. 

Daffelbe tritt mit dem 1. März 1858 in Kraft. 

Die Königliben Poft-Anftalten weife ih an, von dem genannten Tage ab, die Beftimmungen 
dieſes Regulativs genau zu befolgen. 

Für den Bezirk des Königlichen Appellationd = Gerihtähofes zu Göln it die Portofreiheit cin 
Juſtiz-Sachen nah den biöherigen Beftimmungen zu benrtheilen. 

Berlin, ven 3. Januar 1858. 


Portofreibeit für die Correfpondenz ac. des Herrenhauſes und dee Sauſeo der Abgeordneten während des bevor: 
ftehenden Candtages. 

Für die Dauer der beporftehenden Sigungen des Herrenhaufes und des Haufes der Abgeorb- 
neten wird ber Gorrefponbenz ber Präfidien und ber Mitglieder ver beiden Käufer unter venjelben 
Bedingungen Portofreiheit beigelegt, wie ſolche während ber früheren Sigungs- Perioden ftattgefunden hat. 

Es werben demnach portofrei befördert: 

1) Alle Briefe und Actenſendungen ohne Beichränfuug des Gewichts, melde an die Präfi- 
denten des Herrenhaufes und des Hauſes der Abgeorbneten, oder an bie Häufer bireft 
Zabhrgang 1858. 
Ausgegeben zu Berlin den 11. Januar, 


M 3. 


M4. 


A >. 


adreijirt ‚find, oder welche von den Präfivien abgejendet werten, jofern dieſe Sendungen 
mit der Rubrik: „Angelegenheit des Herrenhanfes", oder: „Angelegenheit des Hauſes ber 
Ybgeorbne eten“ bezeichnet, mit Rem Stempel, des Hauſes bedruft und mit ber Namend- 
Unterfchr ft oder bem Namend- ‚Stempel bes Hraſid enten, oder mit der eigenhändigen Na— 
mens-Unterſchrift des Büreau-Directors verſehen ſind. 

2) Briefe bis zum Gewicht von 2 Zoll-Loth incl, welche an die Mitglieder des Herren- 
haufes und des Haufes der Abgeoroneten unter Bezeichnung dieſer Cigenſchaft nah Ber: 
lin abrejfirt find, oder von benjelben in Berlin zur Poft gegeben werben, jofern die 
Briefe von dem Mitgliede handſchriftlich — nicht durch Stempel, Drud, Fithograpbie x. 
— mit feinem Namen bezeichnet find, 

Ausgenommen von ber portofreien Beförberung find jedoch die couvertirten regelmäßigen Ver— 
jendungen von Zeitungen und Tagesblättern. 

Berlin, den 11. Januar 1858, 


b) des &eneral- Poft - Amts. 
Portofreiheit in Rnappichafte: Angelegenheiten betreffend. 

Nab der an die Königlichen Bergbehörden ergangenen Verfügung des Herrn Minifterd für 
Handel x. vom 17. Dezember v. 5. ift die den Knappſchafts-Vereinen resp. Kalfen für ihre Gorres 
fponvenz mit den Königlichen Behörden in Aufſichts-Angelegenheiten bewilligte Portofreiheit — General: 
Verfügung vom 18. Juni 1854 (Poft-Amtöblatt S. 223) — davon abhängig, daß die Verſendung 


der betreffenden, von den Knappſchafts-Vereinen resp. Kafien ausgehenden Correſpon— 


benz offen oder unter Kreuzband erfolgt. 
Die Königlichen Poſt-Anſtalten werden hiervon zur Nachachtung in Keuntniß geſetzt. 
Berlin, ven 2. Januar 1858. 

Den Derfchluß der Briefe nach Lalifornien und der Küfte des ftillen Meeres betreffend. 

Die Beitimmung im $. 10 des Meglements zum Poſt-Geſetze vom 5. Juni 1852, wonach bei 
Briefen nach Gegenden unter heigen Himmelsſtrichen zum Verſchluſſe Siegellad ober ein anderes, durch 
Wärme ih auflöfendes Material nicht benugt werben barf, findet auch auf Briefe nah Galifornien 
unb ber Küfte des ftillen Meeres, bei der Beförderung über die Landenge von Panama, Anwendung. 

Die Poſt-Anſtalten werben hiervon zur Nachachtung in Kenntniß gejegt. 

Berlin, ven 2. Januar 1858. 

Die Tarirung der Beldfendungen nach und aus Paris, via Aachen, betreffend. 
Bei Berechnung bes Franzöſiſchen und Belgiſchen Porto für baare Geldſendungen nah Paris, 


via Machen, wird der vom Abſender beilarirte Werth der Tarirung nur dann zum Grunde ge 


legt, wenn derſelbe nicht bedeutend hinter dem, nach dem Gewichte der Sendungen berechneten Werthe 


zurückſteht. Hierbei werben 
1 Kilogr. (2 Pfo.) Ayfr — 5 Fre. 
ı ie F Silber = WW ,„ 
1 5 Gb =300 „ 


gerechnet, von dem hiernach fich ergebenden Normal-Werthe aber 10 pGt. in Abzug gebracht. 


AR 6. 


et — 


Danach würde z. B. bei einer frankirten Sendung Silber nach Paris, im Gewichte von 10 Pfd. 
(5 Kilogr.), wenn der Abſender ſolche zu 500 Fres. declarirt hätte, nicht dieſe Declaration, ſondern 
ber nach dem Gewichte veranſchlagte Werth von 5xX200= 1000 Fres., abzüglich 10 pCt., alſo ber 
MWerthbetrag von 900 Fred. bei ver Porto-Bemeſſung in Betracht zu ziehen fein. 

Die Pot: Anitalten. werben hiervon unter Bezugnahme auf die General:Merfügung vom 3. April 
1856 (Port: Amtsblatt Nr. 9) in Kenntniß geſetzt. 

Berlin, ven 2. Januar 1358, 

Die Spedition der Correfpondenz; nach Oftindien betreffend. 

Mit Beginn dieſes Jahres ijt eine monatlih viermalige, in Stelle ver bisher zweimaligen 
Poſtrerbindung zwifchen England und Dftindien über Marjeille und Sucz dergejtalt eingerichtet wor: 
ten, >aß monatlich zweimal eine direete Verbindung zwifchen London und Galcutta und eben fo oft 
ein: Verbindung zwifchen London und Bombay hergeftellt if. Der Gang dieſer Poſten geftaltet ſich, 
wie folgt: 

a) auf der Linie nah Galcntta: 
Abgang aus Londen jeven 9, und 25, des Monats, Abends, 
f »„ Marjeille „» 411. „ 27. Morgens, 
Ankunft in Alerantrin 2. „ 17. 
— Caleutta , 14 „ W. 
b) auf ver Linie nah Bombay: 
Abgang aus London jeden 2. und 17. des Monats, Abends, 
. „ Marfeille »„ 4 „ 19 Morgens, 
Ankunft in Mlerandrien „ 10. „ 25. 
j » Bombay 12., 

Fällt der für den Abgang aus London beitimmte Tag auf einen Sonntag, jo gefchieht, wie 
biäher, die Abfertigung der Pot aus London am folgenden Tage. 

Zum Anſchluſſe au die Linie nah Galcutta und die damit in Verbindung jiebenden weiteren 
Linien nad ver Inſel Mauritius, nach Geylon, den Holländijchen Golonieen, nah Penang, Singapore, 
China und den Manillen werben die Lloyb-Dampfer von Trieft nah Alerantrien jeven 11. und 27. 
bed Monats um 10 Uhr Vormittags, nah Ankunft desjenigen Gifenbahnzuges abgefertigt, welcher von 
Wien nah Trieft am 10. und. 26, um 8 Uhr 40 Min, Morgens abgeht. 3 it jedoch zweckmäßig, 
die betreffende Gorrefponvenz, um deren rechtzeitige MWeiterfendung auch für die Fälle von Influenz— 
ſtoͤrungen zu fichern, jo abzulaffen, daß folche bereit am 10. und 26. Abents in Trieſt eintreffen kann. 

Ein unmittelbarer Anſchluß der zwifchen Trieſt und Alerandrien courfirenden Lloyd = Dampfer 
an die Linie zwifchen London und Bombay findet vorläufig nicht ftatt. 

Die Port: Anftalten werden hiervon mit ver Aufgabe in Kenntniß gejegt, die Gorrefpondenz 
nad Oſtindien x. nach wie vor über Trieft zu leiten, wenn anf ben Briefen nicht ein anderer Spe— 
ditionsweg, resp. die Route über Marfeille vom Abfender ausdrücklich angegeben if. ar 

Berlin, ven 4. Januar 1858, 





4 


Nachrichten. 


Port: Unftalten. 

In dem Orte Droyßig, im Ober-Poft:Dirertiong» Bezirk 
Dale, tritt mit dem 1. Januar 1858 eine Voſt⸗GExpeditivn 
1. Klafe in Wirffamfeit, welche ven Entwertbungsftempel 
Nr. 1955 führen wirb. 

Der Porto⸗Erhebuug bei der neuen Poft- Anftalt liegt 
die beigefügte Entfernung» Tabelle zum Grunde. 


Berichtigung. 

In dem Berzeihnif ver Polls» Anftalten in Orten, wos 
ſelbſt abfertigungsfäbige Steuerftellen nicht beſtehen, fine fol» 
gende Polt-Grpebitionen nadhzutragen: 

Borberg mit ven Spebitionspunften Görlie, Hohers⸗ 
werba, Rothenburg i. &,, Gorau, Spremberg, 
Ereba mit den Speditionspunkten Goͤrlitz, Hoyers ⸗ 
werda, Rothenburg i. L, Sorau, Spremberg, 

Gramfchüg imit dem Speditionspunkte Glogau, 

Kaiſerswaldau mit den Speritionspunften Bunzlau, 
Haynau, 

Kittligtreben mit dem Spebitionspunfte Bunzlau, 

Krifcha mit dem Spevitionepunfte Görlig, 

Kuttlau mit den Speditionspunften Glogau, Zül« 
lichau, Wohftein, Unrubftabt, 

Modlau mit ven Speditivnepunkten Bunzlau, Haynau, 

Penzig mit den Spebitionspumften Görlig, Sagan, 
Sorau, Yauban, Bunzlau, 

Mietſchen mit den Sproitiondpunften Goͤrlitz, Hoyers- 
werba, Rothenburg i. 4, Sorau, Spremberg, 
Spittelnvorf mit ven Speditiondpunkten Liegnig, 

Neumark, Parchwitz, 
Schreiberhau mit dem Spepitionspunfte Warmbrunn, 
Tiefenfurtimit ven Sveditionspunkten Bunzlau, Raus 
ban, Goͤrliz, Sagan, Sorau. 

Berner find ald Spebitionspunfte einzutragen: 

bei Grdrigberg, neben Hahnau auch Bunzlau, 

bei Hermsdorf anſtatt Sirfchberg, Warmbrunn, 

bei Sauber, neben Grünberg auch Glogau, Unruhe 
ſtadt, Wollſtein, Züllichau. 

Endlich iA Warmbrunn, wofelbft ſeit dem 1. Januar 
1858 eine abfertigungdfäbige Steuerftelle beftcht, in Dem 
Verzeichniß zu flreichen. 


Merfonalien. 


Der VollsSerretair Kanzler in Marienmerber, welcher 
zu ben älteren, vor deu 1. Januar 1845 zu Poſt⸗Setretairen 
ernannten Beamten gebört, ift unter Ernennung zum 

Ober» Boft » Kaffen ⸗ Buchbalter 
in der ihm commiſſariſch übertragenen Buchhalter⸗Stelle bei 
der Ober» Boftkajfe daſelbſt beftätigt worden. 


Vom 1, Januar 1858 ab iſt die commiflarifche Bermal- 
tung von Düreaubeamten- Stellen bei den Ober-Poft-Direr- 
tionen im ‚ 

Königsberg i. Br. dem Bofl-Secretair Wiſchhu⸗ 
jen aus Königöberg i. Br., 
Arnsberg dem Pofl-Serretair Schulg aus Köln, 
Arnöberg den Pofl-Serretair Els aus Bromberg 
und 
in Magpeburg dem PBofi-Affiftenten Kaifer in Mag» 
deburg 
übertragen worven. 

Ferner ift dem Boft»-Serretair Jaffke aus Berlin vom 
1. April 1858 ab die commiffarische Verwaltung einer Büs 
reaubeamten- Stelle bei der Ober⸗Poſt⸗ Direction in Halle 
übertragen worden. 

Die commiſſariſche Benwaltung von Grpetitiond«Borfte- 
ber-Stellen ift 

bei dem Boft-Amte in Eoblenz ven Poſt⸗Secretair 
Kalt in Goblenz, 

bei dem Voh-Amte in Magdeburg dem Poſt-Secre ⸗ 
tair-Stüger in Magbeburg, 

bei dem Poft-Amte in Düffelvorf dem Por-Sterew 
tairde Witt aud Emmerich, 

bei dem Hof-Poft-Amte in Berlin dem Poft-Serres 
tair Wuthenow in Berlin 

bei ven Hof Bofte Inte in Derlin dem Poſt⸗Seert ⸗ 
tair Trauboth in Berlin, 

bei dem Hof -Poſt⸗ Amte in Königsberg i. Pr, dem 
Voſt · Secretair Melborn in Königsberg i. Pr., 

bei dem Poft- Amte in Göln bem Poft- Serretair 
Laue in Eöln, 

bei dem Boft-Amte in Greield dein PollsSeeretair 
HDenfel aus Diüsburg und 

bei dem Poſt⸗Amte in Elberfeld dem Poft«Gecretair 
Wolters aus Emmerich 

vom 1. Januar 1858 ab übertragen worden. 

Die Poſt-Secretaire Kalt, Stüger, be Wirt, Wus 
thenow, Trauboth und Melhorn gehören zu den älte- 
ten, vor dem 1. Januar 1845 zu Voſt⸗Secretairen ernannten 
Beamten; die Poſt⸗Secretaire Wiſchhuſen, Schulg, Els, 
Jafife, Laue, Henkel und Wolters, fo wie ber Poſt- 
Affiitent Kaiſer haben vie Prüfung zu ven böberen Dienft- 
ftellen der Poftvermaltung beitanden. 

Don 1. Januar 1858 ab ſind die Voft- Seeretaire 

Tielſch von Stettin nah Demmin, 
Bolid von Göln nach Breslau, 
Seelbad; von Düſſeldorf nach Gmmterich, 
Heinze von Crefeld nach Breslau, 
Gouvreur von Pyrmont nah Spandau, 





Mattke vom Hofer Pot Amte zu dem Eiſenbahn⸗ 
Voſt⸗Amte Nr, 4 in Berlin, 

Heffe I. von Bonn nah Düffelvorf, 

Philipp von Breslau nah Frankenſtein, 

Joh. Carl Julius Schulge vom Hof-Pojt- 
Amte zu dem Eifenbahn-Poft-Amte Ar. 1 in 
Berlin, 

Gallert vom Hof-Poft-Amte zu dem Eiſenbahn⸗ 
BofteUmte Nr. 2 in Berlin, 

Sord von Dortmund nach Stettin 

und Joſt vom Hof-Poft-Amte zu dem Eifenbahn-Boit« 

Amte Ar. 3 in Berlin 
verfegt morben. 

Die Poſt⸗CEleyen Herrmann Guſtav Julius Weiß 
und Otto Schulze in Erfurt find nach beflanbener Prü— 
fung in die Klaſſe ver Poſt -Aſſiſtenten eingerüdt. 

Die Abiturienten Mühring, Griedbah und Wier 
find zu Pot» Aipiranten angenommen und bei ben Poſt⸗Aem ⸗ 
tern resp, in Oſtrowo, Langenſalza und Bartenflein in Bes 
ſchaͤftigung getreten, 

Us Poft = Örpedienten find beflätigt resp. angeſtellt 
morben: 

der ehemalige Sergeant Loch bei dem Polt- Amte 
in Seiligenftabt, 

und bie Bor-Erpevitiondgebülfen Watermeyer bei dem 

Poſt⸗Amte in Demmin und Mayer im Bürenu 
der Ober-Poft-Dirertion in Stettin, 

Es ift übertragen worben die Verwaltung ber Bofl-Er- 
pebition II. Klaffe 

in Konarzyn dem Poft-Grpenitionsgebülfen Jahnke, 

in Grünchogen dem Voſthalter Henning 
unter Grmennung zu Poft» Exrpebiteuren. 

Berfegt find: 

die Pot» Erpebiteure Fiedler von Konarzyn nach 
Stuhm und Herfchel von Schwetz nach Deutfch- 
Eylau, fo wie der Pofl-Grpedient Müller von 
Deutſch⸗ Eylau nach Schwep, 

Geſtorben jinv: 

der Hof · Poſt · Secretair Elten und der Ober-Poft: 
Serretair Herzog in Berlin, der Ober» Bofl- 
Serretair Lüdecke in Magdeburg, ber VWoſt⸗ 
Verwalter Freytag in Meme und ber Poft- 
Erpebiteur Hoffmann in Flatow. 

Der Poſt⸗Expediteur Bergbolz in Roßlau ift vom 
1. Januar 1858 ab mit Penilon in den Ruheſtand getreten. 

Es find freimillig aus dem PVoftrienfie gefchieden: 

die Poft- Erpediteure Fink in Karpno-und Giefe 
in Wartenburg, die Poft» Erpepitionsgehülfen 


j 





Thiem in Landsberg a. d. W., Kutjcher in 
Grmöleben, Brave und Rnips bei dem Pofl« 
Amte in Bochum und vie Poft-Erpebitionsgehüls 
fen für den Ort, Henkel in Wildberg und 
Kluth in Butlig. 

Die aus dem Pofivienfte entlaffenen Poft-Unterbeamten, 
der Briefträger Tiedler in Grünberg und ber Gifenbahn« 
Padetträger Jäger in Oberhaufen, haben das in ihren Hän« 
den befinbliche Eremplar ihres Dienfteives nicht abgegeben, 
was zur Verhütung eines Mißbrauches hierdurch befannt 
gemacht wir. - 

Bolgende Boftillone find für immer aus dem Poftvienfte 
entfernt worben: 

a) wegen heimlicher Mitnahme von Verfonen ober Sachen: 

Joh. Mich. Klufas von der Station in Margonin, 

Andre Maufolf von ver Station in Kwietiszewo, 

Wilh. Ervmann und 

Joh. Friedr. Ludw. Erdmann bon ber Star 
tion in Colberg, 

Job. Carl Bretfhneider von ver Station in 
Delipich, 

Friedt. Wilh. Peſch von ver Station in Ho— 
benbudo, 

Maffing von ver Station in Burgfteinfurt 

Heinr. Efffemann von ber Station in Ahaus. 


b) aus anderen Gründen: 
Philipp Sitzius von der Station in Creuznach, 
Anton Derter von der Station in Benöberg, 
Siegfried Aßmus von der Station in Bär« 
walde in Bommern, 
Labudda von der Station in Danzig, 
Job. Bernh. Richter von der Station in Düfr 
ſeldorf, 
Heinrich Köſter von ber Station in Remſcheid, 
Gottlieb Stellmacher von der Station in Lyck 
Job. Broszkat von ber Station in Heivefrug, 
Bottle von der Station in Morkenburg, 
Aug. Krüger von der Station in Voſen, 
Martin Liberöfi von ber Station in Plefchen, 
Wawrzyn Skrzypczak von der Station in 
Kornick 
und Joh. Krüger von der Station in Finkenbrück. 


DZ 


Zeitungsweſen. 
Hierzu der I. Nachtrag zum Zeitungs-VPreis-Courant 
pr. 1858, 
(At den Poſt-⸗Anſtalten bereitd zugeſendet worben.) 


— UBER 


Fehlende und lagernde Poſtſtücke und Paſſagier-GEffecten. 


A. Fehlende 








Der Begenftände Ort, Beit, Stelle, 
wo feit wann , 
Re Signatur . welcher ver Gegen⸗ 
:gie ar Beſtimmungs⸗ der Gegenſtand vermißt |Rand zu Aberfeuden Bemerfungen. 
m Drt. worden ift. 
Abgangs-⸗Ort. ift. 


13. Nov. 1857.] Der Poſt⸗Expedition 





927) D. Ar. 5. aus Göln. | Ripsvorf bei Blan-| 5|13| Dlanfen- 


fenheim, beim, in Blankenheim. 
770] €. M. 382, aus Siegen. | Hamm, 11 5] Hamm. 21. Nov. 1857, Dem Poft-Amte in|Die Schachtel enthält 
Hamm. 10 Uhrwerlt und 
eine Taſchenuhr. 
466 Adreſſe F. Neukamper Wattenſcheid. 6 Bochum. |18. Oft. 1857,| DerBoft-Erpebition 
in Eppendorf, aus in Wattenfcheib. 
Crefeld. 
7) 1 Badet, gez. F. S. Æ I. | Berlin, 9I—] Berlin. 20. Nov. 1857.] Dem Hof - Woſt⸗ 
aus Heiligenftabt, Umte in Berlin. 
741]1 Badet, gu. K.E.& | Berlin. — 44] Berlin. |16. Nov, 1857] Dem Hof » Poft- 
Co. 381, aus Srofi- Amte in Berlin. 
Schönau. 
9031 Vader, gez. HL. aus | Wien. — 11] Berlin. 14. Rov. 1857.] Dem Gof » Poſt- Machricht der Ober 
Berlin. Amte in Berlin] Bor» Direction im 
Berlin, 
75671 Padet H. F, aus! Wilitſch. 11 —| Militfch. |14. Dez. 1857.] DerBoft-Exrpenition 
Breslau. in Militſch. 
560 R. W. aus Franken⸗Waldenburg. 91 -Walden⸗ 8. Nov. 1857 | Der Woſt⸗Erpedition 
ſtein. burg. in Waldenburg. 
610/41 Vader Th. P. aus | Koblenz. 1/12] Eoblenz. |17. Nov. 1857.] Dem Poft-Amte in 
Trarbach. Coblenz. 
210) 1 Kiſte F. C. # 4.Wilkenrath bei 37115] Runde- |23, Nov. 1837.1 DerBoft-Erpebition 
aus PLüttringhaufen. | Waldbroel. rotb. in Denflingen. 
Reli Bader T. 4b 1. aus | Eöln. 2/10) Göln. |25. Nov. 1857.] Dem Poſt⸗Amte in 
Shdesicagen, Göln. 
658] 1 Vader W. K. aus | Gummersbach. 1114] Rünte- |24. Nov. 1857.| DerBoft-Erpevition| Enthält Schulbücher. 
Nümbrecht. roth. in Gummersbach. 
864j 1 Bader K. & 8. Nr. | Werten a. M. E15] Werden. | 9. Dezbr. 1857] Der Poſt⸗Erpedition 
1. von Duafenbrüd, in Werden, 
91/1 Bade R. v. B. # | Efien. 5 


—| Eſſen. | 6. Nov. 1857| Dem Pofts-Amte in Das Bartet enthält ein 
11. von Remagen, Eſſen. Btod. 















Re» Signatur 
* und 

— Abgange⸗Ort. 
Bi 


1 Schachtel P. O. aus 
Paris, 





IT ER #45 aus Frank. 
ut a. d. O. 


6071 Padet per Adrefſſe 


Wentzki aus Rum« 
melöburg. 


1 Bader A. T. aus 
Antwerpen, 


33611 Badet F, K. aus 


Greugburg D. Schl. 


866 U. M. aus Berlin, 
Votsodamer Bahnhof 


12311 Bader in Papp 
HU, DER 


545|A. B. aus Goblenz. 


Der Gegenflände 


Beſtimmungs— der Gegenſtand vermißt 


worden ift. 








Beit, 


feit warın 


Stelle, 
welcher der Gegen⸗ 
fand zu überfenden 

if. 












Bemerkungen. 





21. Nov. 1857.] Dem Poft-Amte in 
Tilſit. 


12, Nov. 1857.| Dem Poſt⸗Amte in 


Gumbinhen. 
. |22. Da. 1857.| Dein Poſt⸗Amte in der Sf ey 
Abom. Iaftrem ıft 
füge ittheilung 
zu machen. 
24. Nov. 1857,| Dem Bojt-Amte in|Bon —— des 
Tilſit. dete iſt der Ober: 
—* Dirertion in 
KRönigaberg in Pr. 
24, Nov. 1857.| Dem run inf Nachricht zu geben. 
Neiffe 
17. Der, 1857. | Dem BoftAmte in 
Voſen. 
DerPoft-Ekpebition 


Anfang Dezem« 
* 185% in Liebenwalde. 


27.Rov. 1857.] Dem Poft-Amte in 
Trier. 


B. Lagernde 















: Zeit, Stelle, 
Mäder: Sezeichnung feit wann von welcher ber 
* Gegenſtand zu Bemerkungen. 
Gegenflänbe. ver Gegenfland reclamiren 
lagert. if, 


1 Haafe, ohne Signatur und | 5/18 | Hof» Vote |23, Dezbr. 1857. Von ver Ober-Pofte] In der Haupt» Niederlage des Hofe 

Beſtimmungbort. Ant Berlin, Direction in Berl Loft Umtes aufgefunden; für 15 
lin. Sgr. ver bauft. 

4 baumwollener Regen» | —|— | Bredlau. 26, Desbr. 1857. [Bon dem Poft-Amt| In ver Vaſſagierſtube zurüdgeblichen. 
Tdhirm. in Breslau, 

4 buntwollmer Shawl. —|15 | Bufe. Aus dem MonatelVon ver Boft-Ervee] In dem Perfonenpoftwagen ber zweiten 

Dftober, dition in Bufe. Höster-Baler Perſonenpoſt vorge 
funben. 

1 Baden in Papier ohne/ — — | Ereuznad. |145. Desbr, 1857. | Bon der Ober-WPoſt⸗ Wahrſcheinlich einem Badete entfallen, 
Signatur mit 1 Rihlr. Direction in Co⸗ 
16 Sgr. 4 Pf. Silbergeld. blen;. 

1 24-Dollarftäd, — — | Göln. 25. Deibr. 1857. Won der Obers'Bofts| Bei Bearbeitung der ans Amerifa ein ⸗ 


Directionin@öln.| gettoffenen Boft einem wicht au er 
mitteln gemwefenen Bortobriefe ende ' 


fallen, 
1 Preuhiſcher Thaler in . — —JGöoln. 23. Dezbt. 1857. — in| Ju der Paffagieriube vorgefunden, 
dln, 
41 Bühfe mit Gtempel- | —128 | Snefen. 11. Deybr. 1857. Dom Boft-Amte in] Im Wagen gar erſten Bofen-Enefener 
ſchwaͤrze. Gueſen. Voſt sorgefunden. 
1 ſchwarzſeidener Regen- | - |— | Guhrau. 18, Dezbr. 1857. Won der Poft-Erper| In der Paſſagierſtube vorgefunden. 
ſchirm nebft Ueberzug. dition in Gubran. 
1 Jagdtaſche. — |— | Jauer. 14. Dezbr. 1857. = PoftsAmte in] In einer Beichaife vorgefunden. 
auer. 
4 ſchwarzſeldener Regen» | —|— | Rönigeberg | 13, Novbr. 1857. jDom Hof » Voſt⸗ 
ſchirm. in Pr. Amte zu Königs» 
berg in Pr. 


1 grünfrivener Regenfchirm. | —j— | Münfter. 12. Novbr. 1857. |Bom Poſt⸗Amte in] Der Megenjbirm iR von einem abs 
Münfter. holenden Correſpondenten am Aus- 
gabe⸗ Schalter ſtchen gelaſſen. 







— 


— 


Naͤhere Bezeichnung 


der 
Gegenſtände. 


Preußiſcher Thaler Cou⸗ 
rant. 


roihbraun und grün ge 
ſtreifte Reiſetaſche, an⸗ 
ſcheinend mit Belleſdungs· 
grgenflänben. 


graues Damentucd mit 
grün und ſchwatzer Borte. 


Pelzfußſack mit Stiderei. 
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Beit, 


feit wann 


Stelle, 

von welcher ber 

Gegenſtand zu 

reclamiren 
iſt. 








Bemerkuugen. 








ber Gegenftand 
lagert. 





VPaſewall. 25. Dezbr. 1857, Vom Voſt⸗Amte in] IR ans einer ber für den Gours nah 


in Bafewalf. Eiralfund ausgelegten Kiſten ges 
fallen, 
zit. 15. Desbr. 187. > — in] In der Vaſſaglerſtube vorgtfunden. 
fie, 
File, 15. Dezbr, 1857. | Bom Pof-Amie in] Dergleigen. 
Zilfit 


Mongrowig. | 22. Dezbr. 1857. [Bon ver Poft-Erpes] Despleisen. 
bition in Won⸗ 
gromwig. 


Hedigirt im General⸗Poſt⸗Amte. 





Berlin, gedrudt in ber Röniglichen Geheimen Ober« Hofbuchbruderel 
(N. Deder). 





— 1 
@rfte Beilage zu Mr. 1. ded Amtsblatts des HK. Poft:Departements vom 11. Jan. 1858. 





NRegulativ 


über die Portofreiheit in Juſtiz-Sachen für diejenigen Landestheile, in welchen 
die Gefege, betreffend den Anſatz und die Erhebung der Gerichtsfoften, vom 
10. Mai 1851, 3. Mai 1853 und 9. Mai 1854, zur Anwendung fommen, 


$. 1. 
4) Eintheilung ber Porter De Portofreiheit einer Sendung in Juſtiz-Sachen wird nad verſchiedenen Grunbfägen beurtheilt, 
freiheiten in JuſtirSachen. je nachdem die Sendung in Juſtiz-Dienſt-, Einrichtungs⸗ und Aufſichts-Sachen (Verwaltungs: 
Sachen) ober in einzelnen Rechts-Angelegenheiten (Partei-Sachen) ergangen ift. 


$. 2. 
2) Portofreiheit in Fur In Verwaltungs: Saden find alle Sendungen zwiſchen Königlichen Behörben und zwifchen 
anne Königlichen Kaffen portofrei, fofern biefelben nicht im Intereſſe einer Privatperfon abgelaffen werben, 


wogegen Sendungen zwifchen Königlichen Behörden und Königlichen Kaffen einerfeit3 und Privatper- 
fonen, Privat:Gefellihaften und nicht Königlihen Behörden andererfeitö der Portogahlung unterliegen, 
fofern die Sendung nicht unzweifelhaft im ausjchließlichen Intereffe deö Staats abgelafjen worben ift, 
ein Intereſſe einer Privatperfon u. ſ. w. mithin dabei nicht concurrirt, 

Zu den Sendungen, bei denen ein Privat» Intereffe conenrrirt, und welche veshalb die Portos 
freiheit nicht genießen, gehören insbeſondere 

1) Geſuche der Beamten in perfönlichen Angelegenheiten, 3. B. um Urlaub, Zulage, Beför- 
derung u. f. w. und bie barauf erlaffenen Beſcheide, jo wie alle Sendungen zwifchen 
Behörden und Privatperfonen wegen Anjhaffung von Büreau-Utenſilien, Büchern, Drud- 
Materialien zu Formularen u. ſ. w. für ben Königlichen Dienft. 

2) Sendungen, welde durch das Berfchulden eines Beamten herbeigeführt werben, wohin 
insbefondere Strafverfügungen und alle Monitorien gerechnet werben, welche dadurch nöthig 
geworben find, daß der Beamte eine fchon ergangene Erinnerung unbeachtet gelaffen bat. 

3) Gelbfendungen aus Königlichen Kaffen an Beamte und Privatperfonen, ober vom biefen 
an Königliche Kaffen, jo weit dabei der Grundfag in Anwendung fommen kann, daß bie 
zu erhebenden ober zu zahlenden Beträge bei berienigen Kaffe in Empfang genommen ober 


3) Wortofreifeit in Zur 
atz VartelSachen. 
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gezahlt werben müffen, anf welche die Zahlungs Anmeifung lautet (erfte Receptur). Ins— 
befondere dürfen Diäten, Befoldungs-Gelder und Gebühren an Beamte oder Gommiffarien 
nicht portofrei abgejandt werben, wielinchr hat für dergleichen Sendungen der Empfänger 
das Porto zu zahlen. 





$. 3. 

Ohne Rüdficht auf ein eoncurtirendes Intereſſe einer Brivatperfon follen portofrei beförbert 
werben: 

1) die aus ber Büreaukaſſe des Königlichen Juſtiz-Miniſterlums an Gerichts« Behörden und 
einzelne Juſtizbeamte zu verſendenden Unterftägungen für Juftizbeamte, fo wie die aus ders 
ſelben Kaffe bei Verſetzung der Juſtizbeamten zu verfendenden Umzugskoſten; 

2) bie zur Juſtiz⸗Officianten-Wittwenkaſſe fließenden Beträge bei ihrer Verſendung zwiſchen 
ben Gerichtöfaffen und zwifchen dieſen und der Juſtiz-Officianten-Wittwenkaſſe zu Berlin; 

3) bie zu dem Provinzial-Juſtiz- Unterſtützungs-⸗Fonds fitt Hilfsbenürftige Kinder verftorbener 
Zuftizbeamten fließenden Beträge bei ihrer Verſendung Seitens ber Gerichte an bie bes 
treffenden Königlichen Kaffen; 

4) Sendungen von Depofitalmaffen zwiſchen den Gerichten, die durch neue Gerichts-Orga— 
nifationen veranlaßt werben; 

5) Arbeitds Verbienftgelder, melde zum Beften entlaffener gerichtlicer Straf- und Unter- 
fuchungs⸗Gefangener Seitens der Gerichte am bie Ortö-Obrigfeiten verſandt werben. 

$. 4. 

In allen Rechtös Angelegenheiten, in welchen für ven Anfag und die Erhebung der Gerichtö- 

foften bie Geſetze 
vom 10, Mai 1851 (Gefeg-Samml. S. 622), 

„ 3 .„ 18353 (Geſetz⸗-Samml. ©. 170), 

„ 9% „ 1854 (GefegSamml. ©. 273) 
und ber dazu gehörige Tarif zur Anwendung Fommen, find fänmtliche, von den Gerichten abgehende 
Erlaffe mit ober ohne Inſinuations-Document und Acten-Sendnngen portofrei, gleichviel, ob bie Ge— 
richtskoſten nach dem Tarif vom 10. Mai 1851 wirflih in Anfag und zur Erhebung fommen, ober 
wegen Sporteffreiheit außer Anfag bleiben, 

Diefe Bortofreiheit erftredt ſich indeß nur anf die von den Gerichten abgehenben Erlaffe und 
Heten. 

Gelvfendungen, denen andere Sendungen mit beelarirtem Werthe in biefer Beziehung gleichftehen, 
unterliegen in Partei⸗Sachen ſtets der Portozgahlung, fie mögen von dem Gerichten verfandt oder an 
biefelben eingefanbt werben, aud bleiben die Parteien nah mie vor verpflichtet, ihre Gingaben und 
fonftigen Sendungen an die Gerichte zu Franfiren. 

Es follen jedoch portofrei befördert werben: 

1) In Armen» Progeß- Sachen die Gorrefpondenz, melde zwiſchen den Armen = Barteien und 
den bdenfelben zugeorbneten Mandatarien und Aſſiſtenten, ober zwifchen biefen und bem 


J— 


Gerichten abgeſchickt wird, wenn bie betreffende Partei nach Vorſchrift des $. 5 des Ge— 
fees vom 10. Mai 1851 ihre Armuth dem Gerichte nachgewiefen hat, und bie Verſen— 
bung ber Gorrefpondenz durch Mermittelung des Gerichts unter deſſen Siegel und unter 
dem Rubrum: 





„Gerichtliche Armen: Sadhe* 
erfolgt. Die Gerichte haben biefe DVermittelung zurüdzumeifen, wenn ben vorſtehenden 
Bedingungen noch nicht genügt iſt. 

2) In Armen⸗Vormundſchafts⸗Sachen die Gorrefponbenz und Acten-Senbungen von den Vor⸗ 
mündern und anderen Privatperfonen an bie Gerichte, fofern diefe Sendungen im alleini« 
gen Intereſſe des Bevormundeten und dur DBermittelung ber Gerichte unter dem Rubrum: 

„Gerihtlihe Armen-Sade” 
abgelaffen werben. Sind derartige Gorrefpondenz- und Acten-Sendungen nicht mit einem 
Gerichtöfiegel verfchloffen, fo haben die Poft-Anftalten diefelben mit Porto zu belegen. 
Das Porto ift aber wieder zu löjchen, wenn von dem auf ber Abreffe benannten 
Gericht das Linvermögen des betheiligten Bevormundeten befeheinigt wird. 

3) In allen Unterfuchungs Sachen die Ueberführungsftüfe (corpora delicti), auch wenn 
biefe in baarem Gelde beftehen, wobei jedoch vorandgejegt wird, daß beren @inforberung 
nur in dringenden Fällen geſchieht, in welchen eine bloße Beichreibung ber betreffenden 
Gegenftände nicht ausreicht, die Vorlegung berjelben vielmehr unumgänglih nöthig if. 

4) Die aus dem Verkehre zwifchen ven Gerichten und ben Königlichen Banfftellen entftehen- 
den Hin: und Herjendungen ber Gelber und Gorrefponbenz. 

5) Die in Folge der neuen Gerichtö- Organifation von bem Gerichtd-Gommiffionen an bie 
Kreidgerichte, zu deren Bezirk fie gehören, zur Annahme in dad Depofitorium einzufen- 
benden Gelder, jo wie die Gelbjenbungen in Armen-Vormundſchafts-Sachen zwiſchen ben 
Stabt: und resp. Kreißgerichten, und ben von benfelben refjortirenden Gerichts» Goms 
miffionen und Gerichts-Depntationen. 

In wie weit die den Gerichten für Gorrefponbenz: und NctensSendungen in Partei-Sadben zus 
ftehenbe Portofreibeit auch den Königlichen General: Gommifjionen und den mit den Geſchaͤften ber= 
felben beauftragten Regierungd: Abtheilnngen in Auseinanderfegungs = Angelegenheiten und ben Königs 
lichen Berg: Aemtern in Berg: Hypothefens Angelegenheiten zufteht, beftimmen die Berfügungen vom 
7. November 1854, Poft- Amtsblatt Nr. 36 S. 369, und vom 14. Februar 1856, Poft: Amtsblatt 
Mr. 5 ©. 79, bei denen es bewenbet. 

8. 5. 

Den von ben Gerichten in Partei-Sachen abgehenven Erlaffen und Acten fteht die Portofreiheit 
nicht zu, wenn die Senbung in einer Angelegenheit ergeht, auf welche die Gerichtsfoften- Gefege vom 
10. Mai 1851, 3. Mai 1853 und 9. Mai 1854 feine Anwendung finden, und für welde auch nicht 
Gebührenfreiheit in dem Gefege vom 10. Mai 1851 zugefihert ift. In dergleichen Angelegenheiten 
find vielmehr auch die von den Gerichten in Partei-Sachen abgehenben Erlaffe und Acten portopflichtig. 


u. IR: 


Namentlich find hiernach die Berichte, welche an das Königliche Juſtiz-Miniſterium mit Urfunben zu 
deren Legalifation eingereicht werben, fo wie die fämmtliche, in ſolchen Angelegenheiten entfichenbe 

Gorrefpondeng portopflichtig. 

$- 6. 
4) Portofreibeit in Unger In Angelegenheiten der Staats-Anwaltſchaft genießen Portofreiheit: Gorrefpondenz: und Acten⸗ 
— der Staats Ka, Sendungen, welche 
j a) in Dienft-Einrichtungs- und Aufficts-Sachen ergehen, 
ober welche 
b) in Partei⸗Sachen lediglich im Intereſſe des Staats zu dem Zwede erlaffen werben, bes 
gangene ftrafbare Handlungen feitzuftellen, die Thaͤter zu ermitteln und vor Gericht zu 
verfolgen ; 

wogegen ſolche Sendungen, bei denen das Intereſſe einer Privatperfon concurrirt ($. 3), ober melde 
durch ein ſolches Intereſſe hervorgerufen werben, portopflichtig find, 4. B. Verfügungen auf unbe— 
gründete Denunciationen, welde von dem Denuncianten in feinem Privat Intereffe angebracht wors 


ben find. 
$. 7. 
5) Portofreieit in Unge Portofrei find ferner: 
Ve debian ah 1) die amtliche Gorrefpondenz- und Acten-Sendungen des Ehrenraths der Rechts⸗Anwalte; 
Angelegenheiten ber Echiebt- 2) die officiellen Anfragen und Berichte der Schiebsmänner an deren vorgeſetzte Behörben, 
wänner. namentlich bie jährlichen Berichtserftattungen an bie Königlichen Laudräthe. 


Portopflihtig find dagegen: 
1) die gefammte, auch amtliche Gorrefpondenz der Motare und der Rechts-Anwalte; 
2) die gefammte, auch amtliche Gorrefpondenz ver gerichtlichen Auctions-Gommiffarien. 


8. 8. 
6) Beſchrͤntende Maß ⸗ Es iſt moͤglichſt dafür zu ſorgen, daß die nach dem vorhergegangenen Beſtimmungen portofreien 
gaben. Heten- Sendungen in folden Padeten zur Poſt gegeben werben, welche das Gewicht von 20 Pfund 


nicht überfteigen. Bortofreie Padet- Sendungen, welche nit Schriften, Acten, dienftliche Liften, Ta— 
bellen oder Rechnungen, fondern andere Gegenftände, z. B. Proben, Mufter, Mobelle, Siegel, Maafe, 
Waagen und Gewichte, Überhaupt Utenfilien enthalten, dürfen das Gewicht von 10 Pfund für jebe 
abgehende Poft nicht überfteigen. 

Ueberbies jollen die Poften überhanpt nicht dazu benußt werben: 

1) um die Berfendung von Acten audzuführen, welche dadurch nothwendig wird, diß Mes 
giſtraturen verlegt, gang ober theilmeife geräumt, ober unbrauchbar gewordene Acten vers 
fanft werben follen; 

2) um Behörben oder Beamten Schreib-Materialien zum Dienftgebrauch zuzuſenden. 

Jedenfalls find bergleiden Sendungen (1 und 2) portopflichtig. 
Anh Geld⸗Sendungen müffen möglihft vermieden werben, und es haben die Behörden Zahlungen 
durch Abrechnungen und Anmweifungen in allen den Fällen zu bewirfen, in benen dies füglich gefchehen kann. 


— 14 — 


$. 9, 

Auch für portofreie Sendungen muß entrichtet werben: 

1) das Beftellgeld nah Maßgabe7der Allgemeinen Verfügung vom 19. Mai 1855 (Poft- 
Amtsblatt S. 105 und 106 und Juſtiz-Miniſterial-Blatt S. 151), die Beftellung mag 
am Orte ber Poſt-Anſtalt dur die gewöhnlichen Vriefträger ober, außerhalb dieſes Ortes 
durch die Landbriefträger audzuführen fein; 

2) das Padfanımers oder Lagergeld; 

3) die ProcurasGebühr für Borfhuß-Sendungen, welche jeboch bei Vorfehuß - Sendungen in 
reinen Derwaltungs- Angelegenheiten ($. 2) außer Anfag bleibt; 

4) die Einzahlungd-Gebühr für baare Einzahlungen. 

Eine Befreiung von der Entrichtung des ausländischen Portos bei Sendungen nad dem Aus: 
Sande tritt bei Padet-, Geld» und fonftigen Werth Sendungen überhaupt nicht, bei Gorrefpondenze 
Senbungen aus Preußen nad anderen Staaten des Deutſch-Oeſterreichiſchen Poftvereins nur ein: 

1) für Gorrefpondenz- Sendungen bis zum Gewichte von 1 Pfund, welche in reinen Verwal 
tungs= Angelegenheiten ($. 2) ergehen, und mit dem für biefe bejtimmten Rubrum ver: 
jeben find ($. 10); 

2) für Gorrefpondenz.Sendungen in Partei-Sachen, jofern dieſen nah ben vorangegangenen 

- Beitimmungen die Portofreiheit zufteht, wenn 
a) dergleichen Sendungen das Gewicht von 4 Loth nicht überfteigen, ober wenn 
b) bei einem Gewichte ver Gorrefpondenz-Senbung von 4 bis 16 Loth bie Beförberitng 
mit ber Briefpoft durch einen Beifag auf ber Adreſſe ausbrüdlich verlangt wor: 
ben iſt. 
$. 10. 
T) Aeußere Beſchaffenheit Soll eine nach den vorangegangenen Beſtimmungen portofreie Sendung von den Poſtbeamten 
ber portofrelen Sendungen. 53 ſolche anerkannt werben, jo muß fie 

1) mit einem öffentlichen Siegel verfchloffen oder unter Streif: oder "Krenzbanb aufgegeben, 

2) auf der Adreßſeite mit dem handſchriftlichen Portofreiheits-Vermerke verfehen und 

3) diefer Bermerf vorſchriftsmäßig beglanbigt fein. 

Bei den von dem Königlichen Juſtiz-Miniſterium, deſſen Büreanfafle und von ber Juſtiz— 
Offieianten » Wittwen » Kaffe ausgehenden Sendungen ift die Beglaubigung bed Portofreiheits-Vermerks 
nicht erforberlich. 

Auf der Adreſſe von Behändigungsfcheinen, welche mit zur Inſinuation beitimmten gerichtlichen 
Verfügungen zugleich zur Port geliefert werben, bedarf es einer Beglaubigung des Portofreibeitd- 
Vermerks ebenfalls nicht. Auch genügt es, wenn auf folden Behändigungsfcheinen der Vermerf ber 
Portofreiheit nicht gefchrieben, jondern gebrudt ift. Der Portofreiheits-Mermerf beiteht für biejenigen 
Sachen, welde ald Verwaltungsſachen nach $. 2, $. 6 und $. 7 die Portofreiheit genießen, in ben 
Worten: 

„Königliche Dienft - Sade?, 
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mwogegeu bie nah $. 4 portofreien Sendungen in Partei: Sachen zur Bezeichnung der Portofreiheit 
mit bem Bermerf: 








„Portofreie Juſtiz-Sache“ 
zu verfehen find. 


Für Sendungen in Armen» Prozeß: Sadhen und in Armen» Bormundfhafts: Sahen ift im $. 4 
unter Mr. 1 und 2 ver Bermerf: 

„Gerichtliche Armen-Sache“ 
vorgeſchrieben. 

Die in Armen-Sachen von dem Königlichen Juſtiz-Minifſterium ausgehenden Sendungen werben 
blos als ‚Armen-Sachen“ anf dem Gouvert bezeichnet. 

Bet portofreien Geldſendungen aus dem Königlichen Juſtiz-Miniſterio, der Büreaufaffe deſſelben 
und ber Inftiz- Officianten - Wittiwen- Kaffe fommt die Bezeichnung: | 

„Bortofreie Juſtiz⸗ Gelb » Sendung”, 
bei ben übrigen portofreien Geld» Sendimgen aber bie Bezeichnung: 
„Bortofreie gerichtliche Geld = Sendung“ 
zur Anwendung. 

Die Beglaubigung bed PVortofreiheitd- Mermerfs erfolgt dadurch, ba dem Vermerke die Namens 
Unterfohrift des mit der Beglaubigung ein- für allemal beauftragten Beamten hinzugefügt wirt. Es 
kann folches vermittelt eines Stempels gefchehen, der den Namen des beglaubigenden Beamten ent- 
hält, und von biefem zur Vermeidung eines Mißbrauchs forgfältig aufzubewahren if. 

Außerdem find zu der Beglaubigung auch bie der Aufgabe: Port: Anftalt nambaft zu machenden 
Stellvertreter der dazu eins für allemal beftimmten Beamten, bie Gerihtänoritände, Präfidenten, Dis 
rectoven, Gerichtö-Gommiffarien, jo mie bie Umterfuchungdrichter, und in Angelegenheiten ver Staats— 
Auwaltſchaft der biefelbe verwaltende Beamte perfönlih befugt und Können bei größeren Gerichten, 
nad dem Ermeſſen berjelben, für die verſchiedenen Abtheilungen verſchiedene, ber Aufgabe-Poft-Anftalt 
zu bezeichnenve Beamte mit der Beglaubigung ein» für allemal beanfteagt werben. 

Unterbeamte, mit Ausnahme derjenigen Beamten, welchen das Geichäft des Botenmeiſters 
übertragen ift, find zu der Beglaubigung des Portofreiheits-Vermerks nicht befugt und können bamit 
nicht beauftragt werben. 

$. 11. 

Entſpricht die äußere Beichaffenheit ber Seubung ber Borfhrift des $. 10 in der einen ober 
anberen Beziehung nicht, fo muß die Sendung von den Pofl-Auftalten als portopflichtig behandelt und 
andtarirt werben, auch wenn dieſelbe an eine Königliche Behörbe gerichtet fein follte. Dabei ift ver Grund 
der Nustarirung auf der Adreſſe kurz zu vermerken, z. B. öffentliches Siegel fehlt, Beglaubigung fehlt, 

Wird in dergleihen Faͤllen die Portofreiheit ver Sendung 

a) durch Vorzeigung des Inhalts, 
b) bei Sendungen an Königliche Behörden durch Namhaftmachung des Abſenders, fo wie 
durch Furze Angabe bes Inhalts der Sendung und deren Befcheinigung auf dem Gouverte, 
dargethan, fo wirb dad vom Apreffaten erhobene Porto demſelben erftattet, 


8) Ueberwachung ber Sen⸗ 
bungen gegen mifibräudliche 
Annsenbung bed Portofrei⸗ 


heits · Bermerls. 


a) Seitens ber Juſtiz ⸗ Ber 


hörden und Beamten. 


b 2 
— 
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In jedem Falle kann die Erſtattung des Porto nur gegen Rückgabe des Couverts oder einer 

mit allen Poſtzeichen verſehenen beglaubigten Abſchrift deſſelben erfolgen. 
$. 12. 

Es gehört zu den bienftlichen Obliegenheiten aller Behörden und Beamten, jede Berfürzung ber 
Porto Einnahme durch mißbräuchliche Anwendung des Portofreiheitä- Bermerf3 von der Staatäfaffe 
abzuwenden und insbeſondere ftreng darüber zu machen, daß 

1) nur folde Sendungen unter dem Bermerfe ver Portofreiheit abgelaffen werben, denen bie 
Portofreibeit zugeftanden ift, daß ferner j 

2) bei portofreien Sendungen bie Vorſchrift des $. 10 über die äußere Befchaffenheit einer 
portofreien Sendung genau beachtet wird, und daß endlich 

3) bei eingehenden Sendungen mit dem Vermerke ver PBortofreiheit forgfältig geprüft wird, 
ob der Sendung die Portofreiheit auch zufteht, und wenn foldhes nicht der Fall ift, ver 
Orts⸗Poſt⸗Anſtalt unter Beifügung des Gouvertö oder einer mit allen Poftzeihen vers 
fehenen beglaubigten Abfchrift deijelben, mit Bezeichnung des Abſenders und kurzer Aus 
gabe und Beicheinigung des Inhalts, fo wie bei Sendungen von Behörden mit Angabe 
ber Erpeditiond- Nummer, von der mißbräuchlichen Anwendung des PBortofreiheitä - Ber: 
merks Nachricht gegeben wird. 

$. 13, 

Die Poftbehörven und Poſtbeamten find nicht nur befugt, fondern auch verpflichtet, die mit dem 
Bermerfe der Bortofreiheit verjehenen Sendungen in Abficht auf die Anwendbarkeit dieſes Vermerks 
zu controlfiren, und wenn begründete Zweifel gegen die Anmenbbarfeit der Portofreiheit obmwalten, 
bie Sendung bid zur näheren Ausweiſung über ben portofreien Inhalt mit Porto zu belegen. 

Bei Ausführung der Kontrolle ſoll jedoch zur Vermeidung jeder unzeitigen Beldftigung der Be— 
hörben mit Vorficht und möglichfter Schonung zu Werfe gegangen werben, und es foll der vorläufige 
Porto: Anfag in bergleihen Fällen mur dann eintreten, wenn wirklich begründete Zweifel gegen die 
Anwendbarkeit ver Portofreiheit obwalten. 

Liegen vergleichen Zweifel vor, fo wirb auf die Adreſſe ber Vermerk gefegt: 

„bis zur näheren Ausweifung über bie Portofreiheit“ 
und wenn ber Adreſſat bie Erftattung des von ihm erhobenen Portos verlangt, auf gleiche Weife, wie 
in dem $. 11 beftimmten Falle (wenn die äußere Beichaffenheit der Sendung ben gegebenen Vorfchriften 
nicht entfpricht) verfahren. 

Ergiebt fi bei Vorzeigung des Inhalts der Sendung oder bei Sendungen an Behörben aus der 
Beicheinigung ded Inhalts auf der Adreſſe, daß eine portopflihtige Seubung mit dem Vermerke der 
Portofreiheit verjehen worben ift, jo hat bie biftribuirende Poft-Anftalt der Poſt-Anſtalt des Aufgabe: 
Ortes von dem Falle unter Mittheilung ber Beweisſtücke Nachricht zu geben. Diefe zieht von dem 
Adjender (au von der abſendenden Gerichts-Behörde) bad Porto für die Sendung und das einfache 
Briefporto für die Rückſendung ein, und veranlaßt das Erforderlihe in Abfiht auf die Einleitung 
der Unterfuhung wegen Porto:Gontravention gegen ben Abfender. 
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Die Einleitung der Unterſuchung bleibt jedoch bei Sendungen von Behörden auf diejenigen 
Fälle beſchränkt, in welchen ſich ergiebt, daß der betreffende Beamte bei der mißbräuchlichen Anwen: 
dung des Portofreiheits-Vermerks durch ein eigenes perſoͤnliches Intereſſe geleitet worden ift, insbeſon— 
dere ſeine amtliche Stellung dazu gemißbraucht hat, Privat-Sendungen unter dem Vermerke der Porto— 
freiheit abzuſchicken, oder portofreien dienſtlichen Sendungen Privat-Mittheilungen beizupacken. 

Aber auch in allen übrigen Fällen ver unrichtigen Anwendung jenes Vermerkes muß bei ber 
abjendenden Behörde die Müge im Disciplinarwege gegen ven betreffenden Beamten beantragt werben. 

Zu dieſem Zwede find die Acten ber vorgejegten Ober-Poft-Direction zu überfenden, welche bie 
Rüge gegen den betreffenden Beamten bei deſſen vorgejegter Dienftbehörbe zu beantragen und ſich da— 
von Kenninig zu verfchaffen hat, daß dergleichen mißbräuchliche Anwendungen des Portofreiheits:Vers 
merks nicht ungerügt bleiben. Sollten fi bei einer und verjelben Behörbe bie Fälle einer mißbräuch— 
lichen Anwendung des Portofreiheits-Vermerfs wiederholen, fo int bie Abftellung folder Mißbräuche 
bei der höheren Behörde zu beantragen oder nach Bewandtniß der Umſtände an das General: Roft-Amt 
zur weiteren Veranlaffung zu berichten. 

8. 14. 

Wird bei Sendungen, welde entweber wegen Mängel in der äußeren Beichaffenheit ($. 11) 
oder wegen begründeter Zweifel über die Anwendbarkeit der Portofreiheit ($. 13) audtarirt worden 
find, die vorläufige Zahlung bes Portos verweigert, fo find dergleichen Sendungen von ben Poft- An- 
ſtalten ale unbeftellbar zu behandeln und an ven Abgangsort zurückzuſchicken. Iſt jedoch eine folche 
Sendung von einer Königlichen Behörde abgelaffen worden, und wirb Seitens des Noreffaten deren 
portofreie Berabfolgung verlangt, jo ift diejer Fein Anſtand zu geben, in ſolchen Bällen aber eine ges 
naue Abjchrift der Noreffe mit Angabe der abjendenden Behörde, welche aus dem Siegel zu erfeben 
oder von bem Empfänger zu erfragen ift, zur weiteren Veranlaſſung, unter Angabe der obwaltenden 
Zweifel über die Anwendbarkeit ber Portofreiheit, der vorgefegten Ober-Poſt- Direction einzureichen. 

$. 15. 

Meinungs: Verjchiebenheiten über die Portofreiheit einer Sendung zwifchen einer Poft: Anftalt 
und einer anderen Behörde muß die Poft-Anitalt zur Entfcheidung der vorgeſetzten Ober-Poft:Direction 
vortragen, und darf ſich über dergleichen Meinungs-Verſchiedenheiten in eine Gorrefpontenz mit anderen 
Behörden nicht einlaffen. 

Die Ober-Poft-Directionen haben in den ihnen zweifelhaften Fällen die Entſcheidung tes 
General: Poft: Amts einzuholen. 

Die Vorſchriften über die Portofreiheit in Juſtiz-Sachen $$. 105 bis 138 der Ueberficht der 
Portofreiheitss Verhältmiffe und die dazu ergangenen abänbernden und ergänzenden Beſtimmungen 
werben aufgehoben, 

Berlin, ven 3. Januar 1858, 


Der Minifter für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten. 
von Der Heydt. 
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Zweite Beilage zu Mr. 1. des Umtöblatts bes A. Poft:Departements vom 14. Jan. 1858. 


Direete Entfernungen 


für die Porto:Tare der Poit- Erpedition in Droyßig im Umfreife 
von 10 Meilen, 


(Für weitere Entfernungen fommt bie Tare von Zeit in Anwendung) 
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GeneralBerfügungen 2 Seneral- Poft- Amts, 


Verfahren bei Einreichung, Seitftellung und Amweifung der Eiquidstionen und lofen Rechnungen über nicht firiete 
Ausgaben. (Pondienft: Inftruetion Abfchn. VIIL 56. 43 und 45; Dienft-Inftruction für Poft- Erpediteure 
Abſchn. VII, $8. 42 und 44.) 


—J Folge der eingeforderten Gutachten ber Königlichen Ober-Poſt-Directionen, in Betreff des Ver— 
fahrens bei Einreichung, Feſtſtellung und Anweifung der Liquibationen und lojen Rechnungen über 
nicht firirte Ausgaben, wirb Nachitehendes beſtimmt: Es dürfen fortan loſe Rechnungen oder Liqui— 
dationen irgend welcher Art der monatlihen Abrechnung mit der Ober-Poſt-Kaſſe nicht cher beigefügt 
werben, ald bis die Feitftellung und Anmweijung Seitens ber Ober - Roft: Direction vorangegangen iſt. 
Demgemäg müſſen alle loſen Rechnungen und jämmtliche Liguivationen im Laufe bed Monats, ober 
wenigftend vor Aufftellung der monatlichen Abrehnung, zur Prüfung und Anweifung bei ver Ober: 
Poft-Direction vorgelegen haben. Die Einreihung hat für gewöhnlich ohne Begleitbericht, lediglich 
unter Gonvert, jedenfalls ohne Beiſchluß einer fogenannten Recapitulation, zu erfolgen. Nah ber 
Anweijung werden bie loſen Rechnungen, wie die Liquidationen, ebenfalld nur unter Gouvert — nicht 
mittelft einer Mecapitulation — an die Bolt: Anftalten zurüdgefandt, wonächſt die Aufnahme in bie 
monatliche Abrechnung zu erfolgen hat. 

Ueber Eingang und Nüdfendung folder Rechnungen und Liquidationen ift bei den Königlichen 
Ober⸗ Poſt⸗ Directionen die Ueberfiht durch ein Notizbuch zu fihern; eine Gintragung in das Haupt: 
Gorrefpondenz:Journal ber Ober-Poft-Direction fommt nur dann vor, wenn bie Piecen mittelit eines 
erlänternden Begleitberichted eingefandt jind. Juwiefern über bie angewiejenen Beträge in einzelnen 
Fällen eine Notiz zu den Akten der Königlihen Ober-Poft:Directionen zurüdzubehalten ift, richtet fich 
nah dem Bedürfniſſe und bleibt dem Ermeffen ver Königlichen Ober-Boft-Tirectionen überlaffen; für 


gewöhnlich wird es feiner Alten-Notiz bebürfen. 
Jahrgaug 1858, 
Ausgegeben zu Berlin den 25. Januar. 


M 8. 


a Wi 


Im Zufammenhange mit vorjtehenden Bejtimmungen wird noch daranf aufmerkſam gemacht, 
daß bie Vorſchrift im $. 20 Abſchn. VIII. ver Poſtdienſt-Inſtruction (resp. im $. 17 Abfchn. VIII. 
ber Dienft-Inftruction für Poft:Erpediteure), nach welcher in der Megel die Zahlung felbit nicht eher 
zu erfolgen hat, ald bis die Ober-Poft- Direction die Amuweifung dazu ertheilt hat, von den Poſt— 
Anftalten nicht forgfältig genug beobachtet worden ift. Ju welchen Fällen jene Regel überhaupt Ab- 
weihungen geftattet, ift in den 58. 20 und 47 Abſchn. VII. (resp. $$. 17 und 46 Abſchn. VIIL) 
vorgejeben. Darüber hinaus darf nicht gegangen werben. In Fällen, wo bie Zahlung vor der An: 
weiſung bed Betrages in UWebereinftimmung mit jenen Borfchriften hat gejchehen bürfen, muß bie 
Anweifungs Formel, welche ver Quittung folgt (conf. $. 43 sub 2, resp. $. 42 sub 2, l. c), 
fünftig nachſtehender Faſſung entſprechen: 


Obige Rthlr. Sgr. Pf. 
geſchrieben: 
find von der Ober-Poſt-Kaſſe auf gegenwärtige Ordre in ber betreffenden Buchhalterei— 
Rechnung pro 18... sub Tit. ..... zu veraudgaben. 
den ten 


Der Ober: Poll: Director. 
Auf gegenwärtige Generals Verfügung ift in ver Poſtdienſt-Inſtruction Abſchn. VIII. bei den 
88. 43 und 45, und in der Dienft- Inftruction für Pot: Erpeditenre Abſchn. VIII. Bei den gg. 42 
und 44 Bezug zu nehmen. 
Berlin, den 9. Januar 1858. 


Das Zeitungs: Beftellgeld betreffend. (Poftdienft: Inftruction und Dienit » Inftruction für Poft-Erpediteure Abfchn. 
1. $. 24.) 

Die Poſt-Anſtalten werden darauf aufmerffam gemacht, dag der Betrag von 5 Sgt. jährlich, 
oter 1% Sr. vierteljährlih, das Minimum des Beftellgeldes für Zeitungen bildet, folglich and für 
ſolche Zeitichriften zu erheben it, welche in längeren Zeiträumen, als von 8 zu 8 Jagen, er: 
fcheinen, 

Der $. 24 des Abſchnitts IN. der Poſtdienſt-Juſtruction ift vemgemäß zu vervollftäudigen, und 
zwar ift auf Seite 91 der Poftvienft:Inftruction, resp. auf Seite 61 der Dienſt-Inſtruction für Bots 


- Grpebitenre, in der 10, Zeile von oben, zwifchen den Wörtern „einmal* und „beſtellt“ ver Paffus: 


„oder in längeren Zeiträumen” einzufchalten. 
Berlin, ven 12. Januar 1858, 


. Nogeänderres Verfahren bei Anfertigimg der ſtatiſtiſchen Ueberſichten über den Derfendunger ımd Keifes Verkehr. 


(Poftdient-Inftewerion Abſchn. V. Abth. 1 58. 198 bie 202; Dienſt · Inſtruction für PoftsErpeduteure Abſchn. V. 
Abtb. 1 $%. 185 bie 189.) 
Nach ven Vrotocollar-Beihlüffen der in München abgebaltenen dritten Konferenz des Deutich- 
Oeſterreichiſchen Poſtvereins follen über den Poftverfehr im geſammten Umfange des Deutſch-Oeſterrei— 
chiſchen Poftvereins ftatiftijche Notizen aufgeftellt werten. 


u — 


Um den im dieſer Beziehung getroffenen Vereinbarungen zu entſprechen, treten vom 1. März 
d. J. ab in den Beſtimmungen ver $$. 198 bis 202 Abſchu. V. Abth. 1 der Poſtdienſt-Inſtruction 
und ber $$. 185 bis 188 Abſchn. V. Abth. 1 der Dienſt-Inſtruction für Poſt-Erpediteure folgende 


Veränderungen ein: 


In den $$. 198 resp. 185 iſt der Paffus von „im Monat” bis zum Schluffe ver Klammer 
nebft dem Sage hinter der Klammer zu flreichen und dafür zw fegen: 


a) im Monat: 
Sanuar. 


‚Februar. 


März. 


Ueber die Stüdzahl jämmtlicher, ſowohl ber porto-, 

pflichtigen, ald auch der portofreien Briefpoft:Gegen: | 

ftäube, geſoudert nad 

gewöhnlichen (leeren) Briefen, 
a) franfirten, 
b) unfrantirten, 

recommandirten Briefpoftfendungen, 

Briefen mit Inſinuations-Documenten, 

gewöhnlichen Briefen mit Waarenproben, 

gewöhnlichen Sendungen unter Kreuzband, 

portofreien Briefpoft> Gegenftänden. 

a) Ueber die Stückzahl jowohl ber portopflichtigen 
(franfirten und unfranfirten), al® auch ber por: 
tofreien Packete ohne derlarirten Werth — auch 
wenn Poſt⸗Vorſchuß darauf haftet — unter ſum— 
marifcher Angabe des Gewichts. 

b) Ueber vie Stüdzahl, fowohl der portopflichtigen Die Ermittelungen 
(franfirten und unfranfirten), als auch der porto= | haben jedesmal für 
freien Briefe und Packete mit decfarirtem Werthe | den Zeitraum vom 1. 
unter fummarijcher Angabe der Werthberräge und des Monats 12 Uhr 
des Gewichts der Packete. ’ Mittags incl. bis zum 

a) Ueber die Stückzahl der Briefe und Paderien: | 8. ded Monats 12 Uhr 
dungen mit Poſt-Vorſchüſſen, unter fummarischer | Mittags excl. zu er 
Angabe ver Vorihußberräge. folgen. 

b) Ueber die Stückzahl der gebührenpflichtigen Sen- 
dungen mit baaren Einzahlungen, unter ſumma— 
rijcher Angabe der eingezabiten Beträge und ber 
aufgefommenen Einzahlungs - Gebühren. 

Wie im Monate Januar, 

— — Februar. 
u Mär. 


— er 


Juli. Wie im Monate Januar. 
Auguſt. ” v Februar. 
September. „ .„ Mär. 
Dftober. 2 Januar. 
Movembr. u 2 Februar. 
December. W = März. 


b) In jedem 
Quartale. a) Ueber die Anzahl der abgereiften PBerfonen, unter . 
Angabe des aufgefommenen Perſonengeldes und 
Ueberfracht-Portos, einjchließlich derjenigen mit com⸗ 
binirten Poften vom Auslande nah Preußen 
gereiften Perfonen, für welche ein Theil bes erho- 
benen Perſonengeldes zur Preußiſchen Pot: Kaffe Die Ermittelungen 
fließt. haben für das ganze 
b) Ueber die Stüdzahl der gebührenfreien Sendungen betreffende Quartal 
mit baaren Einzahlungen, unter jummarijcher An=| zu erfolgen, 
gabe der eingezahlten Beträge. 
Ueber die Stüdzahl der abgefandten, am Orte er: 
ſchienenen, fo wie der bezogenen ausländiſchen Zei- 
tungs Nummern, incl. der Gefe- Sammlung und 
der Amts- Blätter. 


c 
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Die 88. 199 resp. 186 erhalten folgende neue Faſſung: 
Det ber > Die Ermittelungen haben ftattzufinven: 

1) bei ſämmtlichen ankommenden Briefpoft : Gegenftänben: 

von ber Poft: Anftalt des Beſtimmungsortes; 

2) bei jämmtlihen_ abgehenden und ben einzeln und in gejchloffenen Brief» Padeten von 
einer fremden Poft-Anftalt nach einer anderen fremden Boft:Anjtalt durch Preußen trans 
fitirenden Briefpoft - Sendungen: 

von der Ausgangs: Grenz Poft-Anftalt (nämlich derjenigen, welche die Sendungen 
mittelft directen Kartenfchluffes au die fremde Poſt-Anſtalt ausliefert); 

3) bei jämmtliben anfommenden Fahrpoftfendungen: 

von der Poft- Anitalt des Beſtimmungsortes; 

4) bei fämmtlihen abgehenden Fahrpoſtſendungen: 

von der Poft-Anftalt am Auflieferungsorte; 

5) bei dem einzeln und mittelſt birecter Kartenfchlüffe pur Preußen tranfitirenden Fahre 
poitiendungen: 

von ver Ausgangs-Grenz-Poſt-Anſtalt — cfr. ad 2 — resp. von dem Eiſen— 


bahn Poft-Amte, weldem die Leberweifung der Sendungen an bie fremde Poſt-An— 
ftalt obliegt; 

6) bei ben abgereiften Perfonen: 
von ber Poſt-Anſtalt am Orte der @infchreibung, 

und bei den mit combinirten Poften vom Auslande fommenden Perfonen: 
von ber eriten Preußiſchen Poft-Auftalt; 

7) bei den zur Verſendung fommenden, in Preußen erfcheinenden Zeitungs: Nummern x.: 
von ber Verlags-Poſt-Anſtalt (nämlid derjenigen, an deren Orte bie Zeitun— 
gen ac. erjcheinen und von welcher aus biefelben deshalb zuerft zur Verſendung 
gelangen), 

und bei ben vom Auslande zu beziehenden Zeitungen: 
von berjenigen Poft-Anftalt, welche die Zeitungen direct vom Auslande ver: 
ſchreibt. 


Die 88. 200 resp. 187 erhalten am Schluſſe folgende Zufäge: 


Zranfitiren Briefe in geſchloſſenen Briefpadeten durch Preußen, jo werden 
für je 1 Loth 2 Briefe berechnet. Bei den mittelft directer Kartenfchlüffe durch Preußen 
tranfitirenden Fahrpoſtſendungen ift die Zählung anf Grund der beigegebenen Karten vor: 
zunehmen. 

Beim Ermitteln bes Gewichts bleiben bie Lothe und beim Feſtſtellen des angegebenen 
Merthes, ber Poſt-Vorſchuß-Beträge und der Beträge ver baaren Einzahlungen die Thaler: 
Theile unberückſichtigt. 

Die bei combinirten Poften vom Anslande fommenden Perfonen, für welche ein Theil 
des erhobenen Perfonengeldes zur Preußifchen Poft- Kaffe fließt, find in bem betreffenden 
Perfonen-Manualen, in ber Rubrik „Anzahl der Perfonen," pofttäglih in einer Summe 
mit dem Vermerke: „Perjonen vom Auslande* zu motiren und mit der Zahl ber Berfonen 
aus dem Orte zufammen aufzunehmen. 

Die Zählung der gebührenfreien Sendungen mit baaren Einzahlungen hat auf 
Grund des Annahmebuches über baare Einzahlungen, in welchem biefelben in der Rubrik 
„Franco“ durch den Bermerf „P. S.* bei der Eintragung ald gebührenfrei zu bezeichnen 
find, zu erfolgen. 

Die $$. 201 resp. 188 erhalten vom zweiten Alinea ab folgende Faflung: 
Die Ueberfihten (fiehe $. 198) resp. (fiehe $. 185) find dergeftalt an Die vorgefegte Ober: 
Poft-Direction einzureichen, daß bei dieſer aus dem ganzen Bezirfe: 
a) die monatlich aufzuftellenden Nachweifungen bis fpäteftend den 12, des für bie 

Ginjendung beftimmten Monatd und 

b) die quartaliter zu fertigende Nachweiſung fpäteitend ben 4. des auf bas abgelan: 
fene Quartal folgenden Monats eingetroffen find. 


24 


Der $. 202 ver Poſtdienſt-Juſtruetion if, wie folgt, zu berichtigen: 
Der Paffus: „2) eine Ueberfiht“ bis „Jahr“ ift zu flreichen. 
An Stelle der Nummern 3, 4, 5 treten die Nummern 2, 3, 4. 
Auf Seite 460 iſt zu fegen: 

Zeile 5 von oben: „ad 2 und 3* ſtatt „ad 2, 3 und 4.“ 

Zeile 14 von oben: „uud zwar Die monatlichen Haupt: Zufammenitellungen bis 
zum 22. des betreffenden Monats, und bie pierteljährliche Haupt: Zufams 
men ſtellung bis fpäterlens den 8. des auf das abgelaufene Quartal folgenden 
Monats," ftatt: „bis zum Ablaufe des betreffenden Monats.“ 

Dem Paſſus ad c. ift folgende veränderte Faffung zu geben: 

„Die Ueberfiht ad 3, nachdem biefelbe von einem Rechnungs - Beamten in calculo 

feftgeitellt und mit der Beicheinigung der Ober: Por: Direetion in Bezug auf die 

Uebereinftimmung mit den betreffenden Belägen der Ober-Poſt-Kaſſe verjehen ift, ſpaͤ— 

teftens bis zum Ablaufe des erfien Monats im neuen Semeiter.* 








In Folge ver vorſtehend gegebenen Beitimmungen haben die bisher bei Anfertigung ber ftati- 
ftifchen Ueberfichten benugten Drud-Formulare fast jämmtlich verändert werben müſſen. Es iſt daher 


bei der hiefigen Dederfchen Geheimen Ober: Hofbuchbruderei der Drud der in dem amliegenden Ber: 


zeichniffe aufgeführten neuen Formulare veranlapt worten. 

In dem, ber Nummer 41 des Voſt-Amts-Blatts pro 1854 beiliegenden Verzeichniffe find auf 
pag. 464—467 die Formulare St. und O. St. zw ftreichen. 

Die gedachten neuen Formulare find vom 1. März d. J. ab in Gebrauch zu uehmen. 

Die bei den Königlichen Ober-PBoft-Directionen und bei dem Lieferanten etwa vorhandenen un— 
veränbert gebliebenen Formulate „O. St. Nr. 23 und inlagebogen* — künftig O. St. Mr. 36 a. 
und b. — follen jedoch noch aufgebrande werben. 

Berlin, den 15. Januar 1858, 


, Einführung von Stand: Waagen sum Dienftgebrauche für die Poft-Anftalten. Poſtdienſt ⸗ Inſtr. Abſchn. IV. Abth. 2 


$. 15; Dienft: Inftr. für Poft- Erpeditenre Abſchn. IV, Abth. 2 $. 7.) 

Derfchiedene, in neuerer Zeit angeftellte Verſuche Haben ergeben, dag Stand Waagen mit feiten 
Scalenhaltern und mit nad unten gerichteter Zunge für ten Postdienftbetrieb ungleich zweckmaͤßiger 
find, als die bei den Poſt-Anſtalten bisher in Gebrauch gewejenen, zum Aufhängen eingerichteten 
Maagen. Es werben daher von jest ab nur Waagen ber erftgedachten Art für bie Königlichen Poft- 
Anftalten geliefert werben, und zwar: 

1) Brief» Waagen, auf welchen bis zur Schwere von Einen Pfunde, 
2) Heine Bader: Waagen, auf welchen bis zur Schwere von 50 Pfunden, 
3) mittlere Padet- Waagen, auf welchen bis zur Schwere von 100 Bfunden, 


— — 


4) große Packet-Waagen, auf welchen bis zur Schwere von 200 Pfunden Zollgewicht 
gewogen werden kann. 

Die Lieferung von Geld» und Packet-Waagen mit kupfernen Schalen finder künftig nicht 
mehr ſtatt. 

Die Anſchaffuug von Waagen nah der nenen Gonftruction für die Pot: Auftalten foll na 
und nach erfolgen. Die biöher benutzten Wangen älterer Couſtruction find daher auch ferner zu ver- 
wenden, und erit, wenn biefelben für den Poftvienft nicht mehr brauchbar find, durch Waagen neuerer 
Art zu erjegen. 

In Folge diefer Abaͤnderung ift in der Poftvienft-Inftruction Abſchn. IV. Abth. 2 $. 15 pag. 139 
bie letzte Zeile und pag. 140 Zeile 1—5 von oben, jo wie in ber Dient-Fnftruetion für Poft-Erpe- 
diteure, Abjchn. IV. Abth. 2 9.7 pag. 81 Zeile 10—15 von obem zu ftreichen und ſtatt deffen au 
beiden Stellen zu jegen : 

„Im Poitvienfte werben bauptjächlich folgende Waagen Denugt: 
1) Waagen älterer Gonftraction (zum Anfhängen eingerichtet, mit beweglichen — 
haltern), als: 
Brief⸗Waagen, 
Geld» und Padet- Waagen (mit kupfernen Schalen), 
fleine Packet ⸗ Waagen, 
mittlere Bader: Waagen uud 
große Padet:Waagen ; 
2) Waagen neuerer Gonſtruction (Stand: Waagen mit feſten Schalenhaltern und nad 
unten gerichteter Zunge), als: 
Brief: Waagen, 
fleine Padet: Waagen, 
mittlere Vader: Waagen und 
große Padet- Waagen.* 
„Die bei den Port: Anftalten in Gebrauch befindlichen Waagen Alterer Gonftruction find 
auch ferner zu verwenden, und erit, wenn biefelben für ben Poſtdienſt nicht mehr brauchbar 
find, durch Waagen der Gattung 2 zu erfegen.“ 
Berlin, den 16. Januar 1858, 


AR 11. Betrennte Behandlımg der Fahrpoſtbeutel und Sabrpoftpadete, welche Gegenſtände mir deklarirtem Werthe enthalten, 
von den Sahrpoftbeuteln und Fahrpoſtpacketen ohne Gegenſtünde mit deflarirtem Werthe, im Wifenbahn- 
Pofwienfte betreffend.  CPoftdienft Inſtruetion Abſchn. V. Abth 1. 68. 174. 182. 185. 186, 187; Dienft: In- 
firuetion für Poft«Erpediteure Abfchn. V. Abth. 1. 88. 163. 170, 173. 174. 175.) 


Dom 1. Februar d. 3. ab joll im Poftverfehr auf den Gifenbahnen eine getrennte Behand— 
lung derjenigen Fahrpoftbeutel und Fahrpoitpadere, welche Gegenſtände mit deelarirtem Werthe 


— 26 


(Geldbriefe, Geldpackete u. ſ. mw.) enthalten, und ber nicht mit Gegenſtaͤnden dieſer Art beſchwerten 
Fahrpoſtbeutel und Fahrpoſtpackete Anwendung finden. 

Demgemäß find vom gedachten Tage ab in den Abgangs:, Eingangs: und Uebergangs-Reca— 
pitulationen, ebenfo in den Reife: Zournalen der Poſt-Conducteure auf Gifenbahmrouten, die Fahr: 
poftbeutel und Fahrpoſtpackete, worin Gegenftände mit declarirtem Werthe und bie 
Babrpoftbeutel und Fahrpoftpadete ohne Gegenffände mit declarirtem Werthe in 
getrennten Kolonnen aufzuführen; beide Gattungen von Fahrpoftbeuteln und Fahrpoſtpacketen auch 
getrennt aufzubewahren und getrennt zu übergeben. 

Die Uebergabe der Fahrpoftbentel und Fahrpoſtpackete ohne Gegenſtände mit beclarirtem 
Werthe erfolgt fortan nach denſelben Beitimmungen, wie bie der Packete ohne beclarirten Werth, 
d. h., eö werben bdiefelben dem Conducteur nur am Abgangsorte der Route durch jpecielles Verleſen 
überwielen; an allen Zwifchenorten geichieht der Austaufh nur ſummariſch. Dagegen bleiben für 
die Fahrpoftbentel und Fahrpofipadete mit Geginftänden von beclarirtem Werthe die Borjchriften 
wegen ber Ucbergabe durch fpecielles Verlejen und wegen fofortiger Prüfung der äußeren Beichaffenheit 
und des Verſchluſſes in Kraft. Wo die Vebergabe nah Maßgabe des $. 186 Abſchnitt V. Ab- 
theilung 4 der Poſtdienſt-Inſtruction ($. 174 ibid. der Inſtruction für Pojt:Erpediteure) im ver: 
ſchloſſenen Säden geſchieht, find für die Fahrpoftbeutel und Bahrpoftpadete mit Gegenftänden von 
beelarirtem Werthe nnd für die Fahrpoſtbeutel und Fahrpoftpadete ohne Gegenftände mit beclarirtem 
Werthe befondere Säde zu verwenden. 

Die Bahrpoftbeutel, welche Gegenftände mit beclarirtem Werthe enthalten, werben von ben 
anderen dadurch genügend unterjchieven, daß nach den allgemeinen Vorſchriften die Erfteren boppelt, 
die Letzteren nur einfach zu verfiegeln find. Um eine in die Augen fallende Unterſcheidung auch bei 
den Fahrpoftpadeten zu gewinnen, follen zur Bezeichnung der mit Gegenſtänden beelarirten Werths 
befhwerten Bahrpoftpadete fortan Etiquetts mit rothem Vordruck verwendet werden, auf denen bie 
Ueberfchrift, ftatt: Fahrpoſtpacket, lautet: 

„Geld: ahrpoftpader". 

Die Etiquettö mit fhwarzem Vordruck bleiben nur bei ven Fahrpofipadeten ohne Gegenftänbe 
mit declarirtem MWerthe in Anwendung. 

Bei den Fahrpoftpadeten ohne Gegenjtände mit veclarirtem Werthe ſoll fünftig eine einfachere 
Art der Fertigung und Verſchließung nachgelaffen werben, als im $. 174 Abſchn. V. Abth. I. ver 
Poſtdienſt⸗Juſttuetion (163 ibid. ver Inſtruction für Poſt-Expediteure) verlangt ift. 

Es muß erwartet werben, daß die Poſt-Anſtalten, in Folge foldher Geſchäfts-Erleichterung, ſich 
bemühen werben, die mit Gegenitänden mit beelarirtem Werthe beſchwerten Fahrpoftpadete befto forg- 
famer in fichernder Weiſe zu fertigen und zu verjchließen. 

Durch die obigen Anorbnungen erleiden die MVorfchriften der $$. 174, 182 und 185 bis 187 
Abſchn. V. Abth. I. der Poſtdienſt-Inſtruction (163, 170, 173 bis 175 ibid. der Inſtruction für 
Poft:Erpebiteure) umfafende Veränderungen. Der Ueberfichtlichfeit wegen und zur Erleichterung ber 
Berichtigung find die obigen Paragraphen in derjenigen Faſſung, welche vom 1. Februar d. J. maß— 





gebend ift, bergeitalt befonberd abgebrudt morten, daß folde unter Streihung bed urfpränglichen 
Tertes der betreffenden Paragraphen in die Inſtructionen eingeflebt werben können. 
Bon ven Abprüden ift je ein Eremplar hier beigefügt. Der etwaige Mehrbedarf ift von ben 
Y, Poſt-Anſtalten bei den vorgefehten Königlichen Ober: Poft-Directionen, unb von biejfen bei ber Ge» 
VW heimen Kanzlei des General-Poſt-Amts zu beitellen. 

Zur Verhütung von Mißverſtändniſſen wirb ausvrüädlih darauf aufmerffam 
gemacht, daß nicht etwa zu jeder Karte doppelte Fahrpoſtbeutel oder Kahrpoftpadete in Anwendung 
fommen follen, je nachdem die Sendungen einen beelarirten Werth haben oder nicht, und baß eben 
fowenig etwa boppelte Frachtkarten dafür anzufertigen find, fondern, daß es fi nur darum handelt, 
Fahrpofibentel oder Fahrpoſtpackete, wenn deren ansfchließlicher Inhalt in Sendungen ohme becla= 
rirten Werth beiteht, ber vereinfachten Behandlung zu unterwerfen; ift ber Inhalt des Fahrpoft- 
beutels oder Fahrpoſtpackets and Senbungen mit beclarirtem Werthe und and Sendungen ohne 
beelarirten Werth zufammengefegt, fo finden die Vorſchriften Anwendung, als wenn ber Juhalt 
durchweg aus Sendungen mit .beclarirtem Werthe beftändbe. Hinſichts der getrennten Kartirung und 
Verpackung auf das Hof-Poftamt in Berlin verbleibt es indeß bei der bisherigen Orbnung. 

Die Formulare zu Abgangs-, Eingangs: und Ucbergangs-Recapitulationen (Kormular:Beilagen 
Nr. 83 bis 90 ver Poſtdienſt-Inſtruction, Mr. 56 bis 63 ter Inſtruetion für Poft-Erpebitenre) find 
bergeftalt zu ändern, daß die mit 

„Bahrpoftbeutel und Fahrpoſtpackete“ 
bezeichnete Golonne, unter Beibehaltung ber Ueberſchrift, in zwei Untercolonnen getheilt wird, deren 
erite die Ueberſchrift: 
„ohme Werthsinhalt 
Stüd.* 
die zweite bie Ueberſchrift: 
„mit Werthsinhalt 
Stüd.* 
erhält. Berner ift dem Formular zum Reiſe-Journal für Poft: Gonbuctenre (Formular: Beilage 
Nr. 91 der Poſtdienſt-Inſtruction, Nr. 64 der Inftruction für Voft-Erpeditenre), ſowohl links als 
rechts, bie mit: 
„Beutel oder Poftpadete* 
überfchriebene Golonne in drei ſtatt in zwei Untercolonnen zu theilen und die Ueberfchrift der Unter: 
tolonnen, wie folgt, zu bewirken: 
„Briefpoft” 
Fahrpoſt orb.,“ 
„Bahrpojt Geld.” 

Die Königlihen Ober-Poft-Direetionen, in deren Bezirken ih Poſt-Druckmaterialien-Lieferanten 
befinden, wollen veranlaffen, daß die vorbenannten Formulare künftig in ber veränderten Form ge 
druckt werben, 
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Nicht minder it wegen Druds und Lieferung der rothen Etiquetts zur Bezeichnung ver Fahr: 
poftpadete mit Gegenjtänden mit beclarirtem Werthe das Mötbige vorzuſehen. In tem Verzeichniſſe 
ber Poft- Drudmaterialien (Beilage des Poſt-Amtsblatts Nr. 41 pro 1854) erhalten bie ſchwarzen 
Etiquettö für die Folge die Nummer E 11a, die rothen die Nummer E 11b. 

Die PVorräthe an Recapitulationd:Formularen der biöherigen Art, jowie an Formularen zu 
ReifesJournalen, find aufzubrauchen, zuvor aber durch Berichtigung mit der Feder zum Gebrauche 
geeignet zu machen. Bei den erjteren Formularen ift died in der Weiſe zu bewirken, daß bie jetzt 
für „Briefbeutel und Briefpadete* bejtimmte Golonne zum Gintragen der Fahrpoſtbeutel und Wahr: 
pofipadete ohne Werthinhalt, die jegt für „Fahrpoftbentel und Fahrpoſtpackete“ beſtimmte Golonne 
zum Gintragen der derartigen Gegenftände mit Werthinhalt genommen, beiden Golonnen aber, dur 
Benugung bed Randes, eine neue Golonne zur Aufnahme der Briefbentel und Briefpadete vorauge— 
jtellt wird. 

Sollten einzelnen Poft-Anftalten die roth gebrudten Etiquetts wicht rechtzeitig geliefert werben 
können, fo find zum Bezeichnen ver mit Gegenftänden mit beclarirtem Werthe beihmwerten Fahrpoſt- 
padete eiuſtweilen noch ſchwarze Gtiquettö zu benutzen, auf denen jedoch dem Vordruck des Wortes: 
„Bahrpofipadet" in großer uub beutliher Schrift vas Wort: „Geld“ mit der Feder boranges 
ftellt wird. 

Berlin, ven 18. Januar 1858, 





Rachrichten. 


Perſonalien. 


Seine Majeſtaͤt der König haben Allergnadigſt geruhet, 
ven Geheimen Voſt ⸗Rath Schiller zum 
Beheimen Ober Ypit- Natb 
mit ben Range eines MinifterialsNatbes I. Klaſſe zu ernennen. 


Die Abiturienten Zuliud Wanfe, Bruno Haub 
und Franz Müller find zu Voſt-Aſpiranten angenommen 
worben und reip. bei der Poſt⸗Erpedition I. Klaſſe in Ryb⸗ 
nif und den Poftämtern in Konig und Culm in Beichäftie 
gung ‚getreten. 


Us Pofs-Erpedienten find beftätigt refp. angeftellt worden: 

der Voft»Erpedient Abshoff ald Morfteher ver 
Poſt⸗Erpedition I, Klaffe in Menden, 

der Post» Erperient Nübell bei tem Wifenbahn- 
Voſtamte Mr. 9 in Sorf, 

der frübere. Bofi-Grpebiteur Kayfer in Barth als 
Vorficher ver Poft-Erperition I. Klaffe daſelbſt, 

der frühere Poſt ⸗Erpeditions⸗Gehülſe Lange bei 
der Poſt⸗Expedition 1. Kaffe in Yögen, 


die Unmwärter Mewed bei dem Poſtamtt in Voſen, 
Redelbach bei ver Pot» Erpebition in Nafel, 
Schwarzrod bei ven Poftamte in Gnefen 
und Speer bei dem Boftamte in Br. Star- 
gardt, fo wie 

der invalide Unteroffizier Huebner bei dem Polls 
amte.in Stallupönen. 


Der Poft> Frpenitione» Gehülſe Hader iſt als Vor 
Grpebienten- Unmeärter bei der Ober⸗Poſt⸗Directivn in Brom 
berg angenommen worden. 


Es find verſetzt worden: 
vie PoftsErpedienten Klein aus VPaſewalk als 

interimiftifcheer Borfieher der Voſt-Expedition 
1. Kaffe nah Udermünde, Normann von 
Stettin nad Vaſtwall, Greifer von Mofen 
‚nach Liſſa, Kingel von Krotofchin nach Pojen, 
Rogge von Lanpeöhut nach Hoyerswerda, 

und der Boft»Erpediteur Keuter in Hergogenratb zu 
tem Poftamte in Aachen, 
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Es ift Übertragen werben die Verwaltung 
ter Voſt ⸗Expedition 1. Klaſſe zu Sensburg dem 
Poſt⸗Ervedienten Wachowoki aus Pr. Holland, 
der Poſt⸗Expeditienen I. Klaſſe 

in Skalmierzyte dem früheren Bolt» Erpevitiond« 
Gehülfen Wandell, 

in Tirſchtiegel dem fruͤheren Poſt-Erpeditions⸗Ge⸗ 
hülfen Student, 

in Gora dem früheren Poſt⸗-Gxrpeditions-Gehülfen 
Schonuwald, 

in Ryczywol dem penſtonirten Gendarm Geuder, 

in Klecko dem Steuer-Einnehmer Duded, 

in Woytin dem Steuer⸗Finnehmer v. Kleiſt, 

in Loitz dem interimiſtiſchen Starr⸗Setretair Zim⸗ 
mermann, 

in Zoppot dem Partifulier Wüſtenberg, 

in Ullenburg den Auwärter Sziedze, 

in Sendenborft dem Kaufmann Everfe, 

in Neumegersleben dem früheren Boit-Erpenitiond» 
Gebülien Shemrich, 

in Wörlig dem Salzfaktor Hobufch, 

in Jodlauken dem Gutsbefiger Bölic, 

in Jorbansmühl dem «ehemaligen Pol-Grpevitions» 
Gebülfen Hador, 

in Zboley dem venftonirten Gendarmen Semmels 
mann, 

in Herzogenrath dem Joſeph Fuhrmann, 

in Rauſcha definitiv dem früßeren Bolt» Erpebi« 
tiond-Gebülfen Bach mann 

unter Ernennung zu Poſt⸗Expediteuren; 

in Gramzow definitiv dem bormaligen Bofl« Gr- 

pebiteur in Zehdenick. Müller, 


in Memmerstorf ven 
früher in Drogallen, 


Polt»Erperiteur Marold, 


Der Kaffirer Runge von ver Ober»-BoftsHaffe in Ders 
lin und der Poll» Erperiteur Bonfe in Gendenhorit find 
geitorben. 


Es fine freiwillig aus dem Voſtdienſte geſchieden: 

der Poſt⸗Exvedient Reimer in Göln, 

die Bons Erpeviteure Lehmann in Mycymol, 
Wilde in Loitz, Nüdmwardt in Jodlauken, 
Getto in Tholey, Müller in Alienhundem, 

tie Voft- Expeditions · Gehälfen Huth in Königs» 
berg in Pr., Jeger in Engelöfirden, Edard 
in Wongromiee und Leuffgen in Hillesbeim, 
fo wie der Vor» Erpeditiond» Gehülfe für ven 
Ort, Holm in Schulig. 


Der freiwillig aus dem Voſtdienſt geſchiedent Poſt⸗Er⸗ 
pebitiondGehülfe Syidermann von ver Ober» Bolt» Dis 
rection in Bromberg it zu demfelben wieder zugelaffen worben. 


Aus dem Voſtdienſte ſind entlaffen worden: 

der Poſt⸗Expediteur Rofchnid in Skalmierzyte, 

die Voſt⸗ Expeditions⸗Gebülfen Frank in Eſſen, 
Sprengel in Liſſa 

und der Poſt⸗Expedienten⸗ Anwarter Krieg in Myslowitz. 
Der aud dem Poſtdienſte entlaſſene Landbriefträger 
Andre in Daöburg bat, das in feinen Händen befinpliche 
Giresformular nicht abgegeben, was zur Verhütung eines 


' Mifbrauches hierdurch befannt gemacht wire. 
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Nachweiſung 
der im Jahre 1857 den Poſtillonen verliehenen Ehren-Trompeten und Ehren-Peitſchen. 











Bezirk. 





Dber-Boft-Dirertiong» 


Bor» und Zunamen 


ber Bofillone 


A. Ehren-Trompeten 


Aachen 
Arnöberg 
Berlin 
Breslau 


Bromberg 
Coblen 


Coln 
Coolin 
Danzig 
Düffeleorf 


Branffurt a. d. O. 


Gumbinnen 


Halle a. d. S. 
Königäberg i. Pr. 


Lirgnig 
Magbrburg 
Marienwerber 
Minden 
Münfter 


Oppeln 
Poien 


Iohann Boitlich Briem. 
Ludwig Schulze. 
Chriſtian Berndt. 
Heinrich Meißner. 

Paul Schwarz. 
Gottfried &rünert, 
Joſeph Brifczynski. 
Auguſt Schaefgen. 
Wilhelm Lehnhardt. 
Mathias Haebler. 
Nicolaus Müller. 
Ludwig Pomplan. 

Carl Friedrich Grahn. 
Bernhard Meis, 
Hermann Wilfing. 
Julius Wilhelm Schwanz. 
Joſeph Vielchen. 

Carl Voldt. 

NRudolph Kopp. 
Chriſtian Naufer. 

Garl Meißner. 

Friedrich Milthaler. 
Gottlieb Wiechert. 
Johann Garl Gottlob Zöbe. 
Johann Carl Auguft Plug. 
Gottfried Bornemann. 
Ghriftian Giebentopf. 
Peter Lipindfi. 

Johann Gottlieb Schulz. 
Auguſt Humberg. 
Johannes Hönckop. 
Paul Kianski. 

Franz Vruſinowoli. 
Ferdinand Klemm. 
Ferdinand Kluge. 


Ober⸗ Poſl⸗ Directions 
Bezirk. 
Potsdam 
Stettin 


Stralfund 
Trier 


Bor: und Zunamen 


der Voſtillone. 


Johann Friedrich Friedemann. 
Herrmann Huth. 
Chriſtoph Heidſchmidt. 
Friedrich Wilhelm Kuhrt. 
Carl Friedrich Krüger. 
Mathias Joſt. 

Jacob Ludoviti. 


B. Ehren⸗Peitſchen. 


Aachen 


Urnöberg 


Berlin 


Breslau 


Bromberg 


Goblen; 


Coln 
Göslin 
Danzig 


Düffelvorf 


MWienand Mertens. 
Joſeph Müller, 
Brievrich Grüneife. 
Everhardt Meift. 
Joſeph Haflel. 
Ferdinaud Boigt. 
Carl Gieſe. 
Wilhelm Kindler. 
Gottlieb Steuer. 
Raul Theda. 
Friedrich Auguſt. 
Johann Ludwig Dablfe. 
Valentin Grusczhneki. 
Philipp Claſſen. 
Peter Imbeufer, 
' Heinrich Reiffſchneider. 
Johannes Hegel. 
Franz Strohe. 
Johann Glehn. 
Friedrich Voller. 
Wilhelm Weske. 
Johann Deter. 
Mathias Breäfe. 
Jacob Scheid. 
Heinrich Lauer. 
Ludwig Weide. 
| Theodor Klimberg. 












DOber-Pof-Dirertiond- 
Bezirk, 





Grfurt 
Frankfurt 


Bumbinnen 


Halle a, d. ©. 


Königäherg in Pr. 


Lirgnig 


Magdeburg 


Vor=: und Junamen 


der Boftillone. 


Garl Auguſt Voigt. 
Chriſtian Heinrich Siebert. 
Martin Kuba, 

Chriſtian Friedrich Tith. 
Wilhelm Schmidt. 

Carl Wilhelm Henſchke. 
Johann Gottlieb Schröder. 
Chriſtian Fechner, 
Heinrich Neumann. 
George Kopper. 

Adam Tunnat. 

Johann Friedrich Haak. 
Chriſtoph Magull. 
Gottlob Ende. 

Johann Auguſt Krumbach. 
Gottfried Moritz Oehmigke. 
Carl Auguſt Foehre. 
Martin Große. 

Johann Kohn 1. 

Garl Doerf. 

Gottfried Meyer. 

Gottlieb Lange. 

Johann Sottlieb Wagner. 
Auguft Lorenz I. 

Friedrich Münzberg. 
Ehriftian Rodſchinka. 
Wilhelm Hamann, 
Joachim Herrmann. 


Iohann Brievrich Delichläger. 


Wilhelm Schulze. 











Ober: Boft-Dirertiond« 
Bezirk. 


Marienwerder 
Minden 
Müniter 


Bofen 


Potsdam 


Stettin 


Stralfund 
Triet 





Dor- und Junamen 
der Poftillone. 


Chriſtian Glaſer. 
Michael Maſelewski. 
Carl Friedrich Lieckweg. 
Anton Peine, 

Anton Mertens. 
Caspar Richter. 


Jakob Andrzejemwäfi. 


Adalbert Kowalski. 
Chriſtoph Toren. 

Johann Bloc. 

Stephan Rurzpnaki, 

Johann Keinz. 

Daniel Friedrich Sergebrecht. 
Chriſtian Friedrich Grarg. 


Johann Friedrich Auguſt Fiſcher. 


Johann Gern. 
Gottlieb Boetticher. 
Friedrich Stühmfe. 


Carl Joachim Friedtich Roſſow. 


Jochen Jacob Franz. 
Iofeyh Kraemer. 
Wilhelm Weines, 
Peter Baulg, 
Heinrich Kortgen. 
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Fehlende und lagernde Poſtſtücke und Paſſagier-Gffecten. 


A. Fehlende. 









Der Gegenſtände Ort, 


wo 


Zeit, Stelle, 
ſeit wann 








Me⸗ i welcher ver Gegen: 
gis Sisnatur | Beitimmungsde Ge⸗ 
und wicht 


fer Abgangs-Drt. | Ort 


u Bemerkungen. 
der Segenitand vermißt |itand zu überfenden 


worben ift. if, 
| 













1 ge) Attendorn. — —1 Atten- 24. Okt. 1857,| Der Poſt⸗Erpedition Die Seudung it am 
A. 'S. dorn. in Attendorn. 22, Ollober v. J. 
in Hamm atifgelie- 
fert, nicht gewogen, 
auch nicht regifrirt 
werben. - Iubalt: 
1 Herrenhut, 
1 Sammelnüke, 
2 Glen feitenes 
Band, 
1 Vackchen Cams 
pendochte 
134| Weplar L. N. Nr. 23, | Arnoberg. 1] 8] Arnaberg |30. Nov. 1857.| Dem Poſt ⸗Amte in 
Arnsberg. 
515/ 1 Kiftchen, ges. H. B, | Stettin. —| 9] Berlin, 115. De. 17. Den Boft- Amt in Nachticht der Dbers 
# 46, aus Drebden. Stettin, Bolt « Direction in 
Brrlie. 
878] 1 Packet in Leinen, gez. | Berlin. 518] Berlin, 129. Nov. 1857,| Dem Hof » Poll» 
H. aus GSaar« Amte in Berlin. 
brüd. 
519) 1 Schachtel, sign. H.P, | Gneſen. 1125] Polen. |24. Dez. 1857.| Dem Boft-Amte in 
aus Wirſitz. Gneſen. 
840) 1 Packet W. E. ausGneſen. 2] 5] Woſen. |24. De. 1857. | Dem Poſt⸗Amte in 
Natel. Gneſen. 
92]H. V. # 476. von Breslau. — 10] Breslau. |25, Dez. 1857,] Dem Pot» Amt in 
Drieg. Breslau. 
801) H. T. von Herford. Breslau. —i24] Breslau. 124. Der. 1857.] Dem Boft- Amt in 
Breblau. 
295] U. ©. von Hamburg. | Breslau. —| 9 Breslau. 24. Des. 1857. Dem Pole Amte in 
Breslau. 
63] B. 5. von Meichenbach. | Breslau. 810] Bresfau. 28. Dez. 1857,] Dem Woſt-Amte in 
Breölau. 
663) H. D. von Zauer. Breslau. — [16] Breölau. |23. Dez. 1857,| Dem PorteAmte in 
Breslau, 
7141 Roffer WAB, Mr. 2. | Linz a, Ab. 25115] ins 123. De. 1857. DER Erpedition 
aus Göln. a, Ab. in Yinz. 






276 


636 


so 


499 


89 


109 


671 


1 






Signatur Beſtimmungé— 
und 
Abgangé⸗Ort. Ort. 


Bardet, sign. Fiedler! Ocveran. 1120 
aus Geben. 


K, &K. 4.937. aus| Danzig. 5120 


— 


— 


— 


— 


— 


— 


u 


Frankfurt a. O. 


Bader 8. W. # 2. Solingen. — 120 
von Geveloberg. 


Vacket in Papapier) Yangenberg. 115 
3. J. 308, von Soeft. 


Vacket L. k. aus| Blauen im König» 
denn Königreich ver| reich Sachſen. 
Miederlande. 


“. 


Bade 8. M. von] Steele. — 117 
Göln. 


Sb sign, €. 0O,| Börsen. 116 
aus Berlin, 


Vacket in Leinwand] Shumbinnen, 21|-. 
L. S. 2696. aus 
Berlin. 


VPacket in Leinwand] Gunibinnen. 171— 
F. P, 0, aus Hr 
nigsberg i. Br. 


Kaſtchen O. B. aus) Weimar. 126 
Wie he. 


Bade F. F. 15. aus| Königeberg R. M11— 
Zeit. 
Bader in Wachölein-| VPodloſchen bei Er.]| 3) 8 


wand H, H, aus] Goplau. 
Berlin, 


ber Gegenſtatid vermißt 


worben iſt. 


| 


Bonn. |28, 


Danzig. 11. 


Gelingen.) 9. 
Yangen» 125. 
berg. 


Plauen. 125, 


Steele, | 5 


Sermis. |12. 


Taplacken 22. 


Taplacken 18. 


Weimar. 24. 


Güftrin. 127. 


Vr. Eplau|23. 


Oft. 


Nor. 


Dar. 






ift. 





1857. IDem Könial. Sach ⸗ 
ſiſchen Ober · Poſt · 
Amte im Leipzig. 


1857.) Drm Voſt⸗ Amtt in 
Danzig. 


. 1857,| Tem BVoſt⸗Umte in 


Solingen, 


. 1857. PDer Voſt ⸗Erpeditien 


in Langenberg. 


. 1857.] Bra König, Sach ⸗ 


ſiſchen Roſt ⸗ Amte 
in Plauen. 


. 1857.] Der Boſt⸗ Exptediron 


in Steele, 


1857, DerBofl-Grpenition 
in Pfoͤrten. 


. 1557.1 Dem Bort-Umte in 


Bumbinnen. 


1557. IDem Voſt⸗ Aute in 


Burmbinnen. 


1, Tariöichen Voſt⸗ 
Amte Weimar. 


1857. Dem Voñi Amte in 


Königsberg RM. 


, 1857.] Der Poſt⸗· Erdedition 


in Dr. Gylau. 


fand zu übersenben 







Bemerkungen. 





Jm Auifindungtfalle 
VNachricht an tie 
Ober-BofsTireclion 
in übe zu geben, 
Das Bader enthält 
eine Bufstinhefe von 
tenfelbraumer darbe. 


Im Auffindungtialle ift 
der Dber⸗Voſt ⸗ Die 
rection in Damig 
Machricht au geben. 


Das Badet enthält Prre 
Lenflitereien, 


Nachticht ver Königl. 
Dber: Pofl- Direetion 
in Düfelvorf. 


;. 1557, Dem Kürftl. Thurn · ſ Der Dter-Bop-Direr 


tieu Kalle IR Anzeige 
beim Uuffieden um 
erstatten. 


Inhalt; übocolate, 


Digitized by Google | 


Der Gegenſtande 


Re» Signatur 
a und 

Abgangs>Drt. 
Fr gang 


63)6, B. Derlinghaufen. 


902|v. 5. Elberfelt. 

34916, 8. 98. Berleburg. 

691 |H. W. Kürflenberg 
i. W. 


92511 Packet A. >. 
Habelſchwert. 


29511 blaue Schachtel Z.W. 
aus Stettin. 


Packet A. R. aus 
Berlin. 


aus 


87011 


34111 Bader J. CK. 710. 


aus Dülfen. 


Faͤßchen in Leinen 
H.N. 2. aus Stettin. 


Packet in Leinen M. 
G., Moddel mow aus 
Labes. 


Bade F. B. 
Gella, 


Bader F.E.L. aus 
Driefen. 


aus 


8671 


— 
— 


Packet H. aus Luckau. 


501 Kiſte U. B. v. 
aus Lübben. 


K. 


Beflimmungs- 
Drt. 


Minden. 


Kübbede. 


Hamburg. 


Lüneburg. 


Neiſſe. 
Pafewalf, 


Mittenmwalbe, 


Stettin, 


Berlin. 


Mobdelmom bei 
Plathe. 


Sollnow, 


Stepenig. 


Stargard i. Pom, 


Stadt. 


Greifswald. 












Ort, 


wo 


der Gegenſtaud vermißt 








Beit, 


feit wann 


worben if. 


Winden. 


Minden. 


Minden. 


j Minden. 


Munſter⸗ 
berg. 


Paſewall. 


Könige» 
Wuſier⸗ 
hauſen. 


Sitttin. 
Berlin. 
Stargard 
i. P. 
Bahnh. 


Berlin, 


Ötepenip. 


Berlin, 


23. 


25. 


24. 


24. 


21. 


22, 


23. 


24, 


De. 


De. 


. De. 


. Dez. 


Der. 
Du. 


Diz. 


Du. 


- Dei. 
. Dei. 


Der. 


Da. 


. 1857, 


. 1857, 






Stelle, 


ift. 


1857.] Dem Voſt⸗Amte in 


Minden. 
1857.| Der Poſt⸗Expedition 
in kübbede, 


1857.| Den Königl. Gan- 
noverſchen Poſt 
Amtein Hamburg 

1857.] Dem Königl Hanno⸗ 
verſchen Poſt ⸗· Amt 
in Luneburg. 

1857,| Dem Voſt⸗Amte in 
Neiſſe. 


Dem Voſt⸗Amte in 
Paſewalt. 


1857. 


1857. IDer Poſt⸗Ervedition 


in Mittenwalde. 


Dem Poſt⸗Amte in 
Stettin. 


Dem Gof « Boft- 
Amte in Berlin. 


1857.|Der oft » Erproi« 


tion in Platbe. 


4857.|Der Bolt: Erpedi- 


tion in Gollnow. 


1857.|Der Port» Emeris 


tion in Stepenig. 
1857.] Dem Poh-Amre in 
Stargard i. Pom. 


Den Bor:-Amt” in 
Greifswald. 


1857, 


meldyer der Gegen» 
Hand zu überfenden 


Bemerfungen. 


Butter enthaltend, 


Dem Boß«- Umte in 
Dinden ift von bem 
Eingange ber Padete 
Kenntniß an geben, 


Desgieichen. 


Desgleichen. 


Der DbersBohsDirees 
tion in Stettin Nach⸗ 
richt zu geben, 










Nähere Bezeichnung 
der 
Gegenftände, 


— — | Bifchofs» 


1 fchwarzer Tuchro. 
burg. 


4 rothbuntes feidenes: Las | —|— Biſchofs⸗ 


ſchentuch. burg. 
4 weißleinenes Yafchentuch, | —|— JQGiſchofs⸗ 
ga. E. J. 2. bnrg. 


— 


grün angeſtrichene Kifte, | 80 —Eoblenz. 
mit zwei eifernen Hand» 

griffen an den Seiten und 

einem Schlüffelloche mit 

mefjingenem Beichlage 

oben im Dedel. k 


1 grünfeidener Regenfchirm. 


1 Padet in Papier, enthal | — — 
tend eine Briefmappe und 
einen Fleinen Teller von 
Steinpappe. 


2 Heine Bürften und ei. e | — |— | Dortmund, 


cheere. 


4 Bader R. J. nach Hamm, 
or 117. von Düflel> 
dorf, 


B. Lagernde. 









ber Gegenftand 
lagert. 


2[13 | Daffelvorf. 


von meldher ber 
Segenftand zu 
rerlamiren 


iſt. 


ſeit wann 








vr. Dezember[ Bon ver Poft-Erpe- 
1857. uns in Bifchofö= 
urg. 


Anfangs Dezember] Bon der Bofl-Erpe- 
1857. vition in Biſchofs · 
burg. 


16. Dezbr. 1857. |Bon ver Poft-Erpe- 
dition in Bifdyofe- 


burg. 


24. Dejbr. 1857. —* Voft-Amte in 


oblen;. 


25. Dezbr. 1857, |Bom Bolt-Amte in 
Göln. 


24. Dezbr. 1857. Vom Pofl-Amte in 
Göln. 


4. Januar 1858, JVom Poft-Amte in 


Dortmund. 


Nicht zu ermitteln. [Bon dem Boft-Amte 
in Düffelvorf. 





Bemerkungen. 


In dem Langbeimer Perfonenpoftwagen 


sorgefanten. 


In bem Bartenfein-Neidenburger Pers 


fonenpoftwagen vorgefunden. 


In dem Bartenfteins Bifhefsburger 


BVerfonenpofiwagen vorgefunben. 


In ber Kifte find enthalten: 


1 Notizbuch, 1 Rod, 1 Hemde A. M,, 
1 Hofe, 1 Atlasweite mir 1 Sgr. 
4 Bf. Gelb, 1 Kinderpiflel, 1. Hrmde 
D. M., 1 Ütlasweite, 2 Taſchen ⸗ 
tücher, 1 fchmarjfeidenes Halstuch, 
1Baar Handfchube, 1 Baar Hofenträ« 
ger, 2 Baar Girümpfe, 2 fchmupige 
en, 3 Gbemifettes, 1 Paar 
hube, 1 Dundharmonife, 1 Bile 
berbuch, 1 Baufaften, 1 Meine Taſche 
unb 1 Brett, 


Iu einer von Bensberg zurädgelchrten 


Beichaife vorgefunden. 


Im Blur ber Berfonen» Annahme in 


Coln vorgefunben. 


Am 4. Januar d. 3. im Voſſwagen 


der erſten Sferlohns Dortmunder 
BVerfonenpoR vorgefunben. 








Nähere Bezeichnung 





1 


— 


— 


der 
Gegeuſtaͤndee. 


Kiſte A. 8. Nr. 44. ohne 
weitere Dezeihnung und 
obne Meg» Mr, mit einem 
Vorlegeſchloß. 


Packet in Wacheleinen, 
umſchnürt, ohne jede Be⸗ 
—— mit Kleidungb⸗ 


teen, 


Kober F. R. Greiläwale, 


Schachtel Bag.Nr. 362. 
Lobiend- Dfief, „ Balla- 
giergut, sign. M. 52. Gens 
fama.” 


gelbſeidenes Taſchentuch. 


1Botaniſirkaſten, entbaltend 


— 


Kuchen und ein Schneibers 
maah, 


Molle in Papier mit 
Hıblrn. 2Sgr. in Preußi⸗ 
fen k- und auslantiſchen 
se Ebalerftüden und aus⸗ 
landiſcher Mimze. 








Drt, 
wo 








81115} Een. 
a3 Genthin. 
I 
4127] Greiſewald. 
10|— | Oje. 
—1-- Taplacken. 
| — f Tayladfen. 
-1— f tier, 


der Gegenſtand 


Zeit, 








feit wann 





lagert. 


24, Dezbr. 1857. 


21. Deybr. 1857, 


30. Dezbr. 1857. 





7. Janr. 1858, 


22, Dejbr. 1857, 


#, Janr, 1858, 


31, 


Destr 


1857. 






Stelle, 
von weicher ber 
Gegenſtand zu 

reclamiren 


iſt. 


Vom Poſt⸗Amte in 
Eſſen. 


Von ver Boll-Erpe- 
dition in Genthin. 


Dom VPoſt⸗Amie in 
Greifewald. 


Bemerfungen. 





Me Peſſſlud unrichtig eingegangen. 


Ton Koͤnigeberg in Pr. unter „PB. S.“ 
eingegengen, obne Adrefſe und meit 
ter Demertung „ungeflegelt in Ri 
nigeberg eingegangen, daher amt- 
lich serichloffen. “ 

Der Kober, teffen Anhalt ans Vack⸗ 
waaren und Hinderipielfachen bea 
fteht, hat weder eine Reg. «Mix, no 
ein fenfliges Zeichen, das auf ben 
Abgangssrt ſchließen liege. Auch 
fehlt daran jeglicher erfennberer 
Mtbrud einen Petvatpetfihafte. Wohl 
aber And daran frühere, bardıa 
Arichene Eigwaturen „H. U. Dems 
mie" und „H. B. Deipia Seimmen“ 
iu lefen 

Die Sentung konn dahet möglicher 
weife auch Hanbgepid eines Ari 
fenden gemefen fern. 


Von ver Volt» Ere-| In ver Bastemmer vorgefunden, 


pebition in Oſtek. 


Bon ter Poſt Er- 
pebitton in Tap⸗ 
laden. 


Von ker Poſt⸗GEr⸗ 
pedition in Tap⸗ 
lacken. 


Vom Voſt⸗Amte in 
Trier. 


or dam Poflbanfe vorgefunber, 


In ber Paſſagſerſube vorgefunben, 


ae ber Padlomımer in Trier beim 
Uerleſen ber Ghin-StaptfullsTeierer 
Bolt om 31. Deyember 1857 munter 
ten Votftüden vorgeiusten,. 




















Ort, Zeit, 
wo feit wann 


Stelle, 
von welcher ber 
@egenftandb zu 
rerlamiren 





Nibere Bezeihnung | Ge 
ber 
Gegenflänbe. 






wicht. der Gegenfland Bemerfungen. 
lagert. 
| 


1 Koffer, Bag.-Mr. 529 .aus | 84120 Trzemeszno. Seit den legten Ta« Bon der Poſt · Er⸗ kagtrad in der Vaclammer. 
Poſen. en ned Monaid] pedition in Trze⸗ 
ber 1857. mesjno. 


1 Bader, Bag.-Nr. 529, aus | 11114 | Irgemeszno. Seit ven legten Ta | Bon der Boft-Er- | Desgleigen. 
Boien. en bed Monats] pedition in Arge 
ezember 1857. meöjno. 


4 Sutfchachtel, Bag.» Mr. | 1| 5 | Xrzemsegno. [Seit den Iepten Za- | Bon ver Poſt⸗Er · | Desgleihen 
529. aus Poſen. en des Monats | pedition in Trzer 
«mber 1857. meins. 


1 10⸗Rubel ⸗Kaſſenſchein. || Wreſchen. | 8. Janr. 1858. Von der Voft-Erpes | U 8. Zauuar 1859 beim Musfegen 
dition in Mre-| des Würeams gefunben. 


fen. 
1 gelber Rohrſtock mit-Horm- | --|— Belgard. Aus der leten Halfte | Yon ver Poſt⸗ Expt · b se 
gr in Form eined Ach- des An Sep- | Pition in Belgarb. — — — 
ußes. tember 1857. 
4 brauner Rohrſtock mit ger | —|— | Belgarv. Aus verlegten Hälfte | Von ver Boft-Expe> | Desgteigen. 
bogenem Griff. ———— dition in Belgard. 
tember ‚ 


Hedigirt im GSeneral⸗Poſt⸗Amte. 


— — — — — — 
Berlin, gedruct in ber Röniglihen Gebeimen Ober Hofbuchbruderel 
{R, Deder). 


Si, — 
Beilage zu Mr. 3. des Umtsblatts des K. Poit:Departements vom ©5. Jan. 1858. 








Verzeichniß 


der bei Anfertigung der ftatiſtiſchen Ueberſichten vom 1. Januar 1858 ab 
im Anwendung fommenden Drud- Formulare. 










JR 


der Bezeichnung der Formulare. 
Formulare. 


Bemerkungen. 





J 
St. 1. Nachweiſung über die Stüdzahl der portopflichtigen, bei einer Preußis 
ſchen Pot» Anftalt aufgegebenen, nad einer anderen Preußiſchen 
Moft: Anftalt beförberten Briefpoſt⸗-Gegenſtände, einſchließlich ver 
Brieſpoſt⸗ Gegenftände aus dem Orte für den Ort und für den 
Landbezirf und der von Lanbbriefträgern, Conducteuren ıc. unters 
weges angenommenen derartigen Sendungen, fowie über die Stüd- 
zahl ver portofreien Briefpoft-&egenftände im Allgemeinen. ...... 
St, 2. Nachweiſung Über die Stüdzahl ver vom Auslande eingegangenen, nach 
Preußen beftimmten portopflichtigen und portofreien Briefpoft:&e- 
genftände „.u=...- ee Bea 
Nachweiſung über die Stüdzahl der mittelft directer Kartenſchlüſſe nach 
dem Auslande beförberten portopflicätigen und portofreien Brief: 
poft-Gegenftände, 
St. 4. Nahweifung: 

a) über die Stüdzahl fowohl der portopflicgtigen (franfirten und 
infranfirten), als der portofreien Badete ohne beclarirten Werth 
— auch wenn Boftvorfhuß darauf haftet — unter fummarifcher 
Angabe des Gewichte; 

b) über die Stüdzahl fowohl der portöpflichtigen (frankirten und 
unfranfirten), als ber portofreien Briefe und Padete mit derlas 
rirtem Werte — auch wenn Poſtvorſchuß darauf haftet — 
unter fummarifcher Angabe der Werthbeträge und bed Gewichts 
der Padete, 

und zwar infoweit dieſe ad a. und b. gedachten Sendungen 
bei einer Preußifchen Pofts Anftalt aufgegeben und nad einer 
anderen Preußiſchen Poft-Anftalt befördert worben find ...... 

St. 5. Nachweiſung: 
a) über die Stuͤckzahl der portopflichtigen (frankirten und unfran- 
firten) Badete ohne declaritten Werth — auch wenn Poftvor- 
ſchuß darauf haftet — unter fummarifcher Angabe des Gewichte ; 


Die Formulare St. 
find ſaͤmmtlich bon 
ber Dederichen der 
beimen Ober« Hofe 
buchbruderi im 
Berlin zu beziehen. 


ae — 









Bemerkungen. 





Bezeichnung der Formulare. 
Formulare, 






b) über die Stüdzahl der portopflichtigen (franfirten und unfran« 
firten) Briefe und Padete mit derlarirtem Werthe — auch wenn 
Poftvorfhuß darauf haftet — unter fummarifcher Angabe ver 
Werthbeträge und ded Gewichts ver Padete, 

und zwar Infoweit biefe ad a. und b. gedachten Sendungen 
vom Auslande eingegangen und nach Preußen beſtimmt find... 


St, 6. Nachweiſung: 

a) über die Stüdzabl der portopflichtigen (franlirten und unfran⸗ 
firten) Padete ohne beclarirten Wertb — auch wenn Poſtvor⸗ 
ſchuß darauf haftet — unter fummarifcher Angabe des Gewichts; 

b) über die Stüdzahl der portopflichtigen Cfranfirten und unfrans 
firten) Briefe und Packete mit declarirtem Werthe — auch wenn 
Poſtvorſchuß darauf haftet — unter fummarifcher Angabe der 
MWerthbeträge und des Gewichts der Packete, 

und zwar infoweit diefe ad a. und b. gerachten Sendungen 
bei einer Preußischen Poft-Anftalt aufgegeben und nah dem 
Auslande beftimmt ſind ............ 
St, 7, Nachweiſung: 

a) über die Stückzahl der portopflichtigen (frankirten und unfrans 
firten) Padete ohne declarirten Wert) — auch wenn Poſtvor⸗ 
ſchuß darauf haftet — unter fummariicher Angabe des Gewichts; 

b) über die Stüdzahl der portopflichtigen Cfranfirten und unfran« 
firten) Briefe und Packete mit declarirtem Werthe — au wenn 
Poſtvorſchuß darauf haftet — unter fummarifcher Angabe der 
Wertbbeträge und des Gewichts der Padete, 

und zwar infoweit Diefe ad a. und b, gedachten Sendungen 
im Tranfit durch Preußen mittelft directer Kartenſchlüſſe nach 
den Auslande befördert worden find. .................... 


St, 8. Nachweiſung: 

a) über die Stuͤchzahl der portopflichtigen Brief- und Packetſendun⸗ 
gen mit Poſtvorſchüſſen, unter ſummariſcher Angabe der geleifte- 
ten Vorſchußbetraͤge; 

b) über die Stüdzahl der gebührenpflichtigen Sendungen mit baas 
ren Einzahlungen, unter jummarifcher Angabe der eingezablten 
Beträge und der aufgefommenen Einzahlungsgebühren, 

und zwar infoweit dieſe ad a. und b. gedachten Sendungen 
bei einer Preußifchen Poſt⸗Anſtalt aufgegeben und nad} einer 
anderen Preußischen Poft-Anftalt befördert worben find ...... 


St, 10. 


St. 11. 


St. 12, 


Bezeichnung der Formulare. 


Nachweiſung: 

a) über die Stüchzahl der portopflichtigen Brief- und Padetjen: 
dungen mit Poftvorfhüffen, unter jummarifcher Angabe der ge: 
leifteten Borfchußbeträge; 

b) über die Stückzahl der Briefe, auf welche baare Einzahlungen 

geleiſtet find, unter fuummarifcher Angabe der eingezahlten Be- 
träge und der aufgefommenen Einzahlungsgebühren, 
und zwar infoweit diefe ad a. und b, gedachten Sendungen 
vom Auslande eingegangen und nah Preußen beftimmt find... 
Nachweiſung: 

a) über die Stuͤchahl der portopflichtigen Brief» und Pacletſen⸗ 
dungen mit Borvorfhüffen, unter fummarifcher Angabe der ges 
leifteten Borfchußbeträge ; 

b) über die Stüdzahl der Briefe, auf welde baare Einzahlungen 
geleiftet find, unter fummarifcher Angabe der eingezahlten Beträge, 

unb zwar infoweit diefe ad a, und b. gedachten Sendungen 

bei einer Preußifchen Bolt: Anftalt aufgegeben und nad dem 

Auslande beftimmt find......... 
Nachweiſung: 

a) über die Stuͤchahl der portopflichtigen Brief- und Padetjen- 
dungen mit Poftvorfchüflen, unter fjummarifcher Angabe der ges 
leifteten Vorſchußbetraͤge; 

b) über die Stüdzahl der Briefe, auf welche baare Einzahlungen 
geleiftet find, unter jummarifcher Angabe der eingezahlten Beträge, 

und zwar infoweit diefe ad a. und b. gedachten Sendungen 

im Tranfit durch Preußen mittelft virecter Kartenfchlüffe nach 

dem Auslande befördert worden ſind ................. 
Nachweiſung: 

a) der abgereiſten Perſonen, unter Angabe des aufgefommenen Per⸗ 
fonengeldes und Ueberftacht-Porto's, einſchließlich derjenigen 
mit combinirten Poſten vom Auslande nach Preußen gereiften 
Perfonen, für weiche ein Theil des erhobenen Perfonengelves 
zur PBreußifchen Boftfaffe fließt; 

b) der Stüdzahl der gebührenfreien Sendungen mit baaren Ein- 
zahlungen, unter fummarifcher Angabe ber eingezahlten Beträge; 

e) der abgefandten, am Orte erfchienenen inländifchen, fo wie ber 
bezogenen ausländischen Zeitungenummern — incl. ver Gefeg- 
Sammlung und der Amtsblätter ........ 


Bogen | Bemerfungen. 
Stid. 
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Nachweiſung über die Stüdzahl der an die Retourbrief-Deffnungs-Gom- 
mifjion eingefanbten gewöhnlichen Retourbriefe, fo wie uͤber bie 
Stidjahl der von derfelben vernichteten ambeftellbaren Retourbriefe 


Rahmwelfung über den bei den Poft-MAnftalten des Bezirks ftattgehabten 


Berbrauh an Freimarten und Freicouverts...........4 EFT 
Regifter über den Verkehr von Briefpoft»Gegenftänden zu den Zufam- 
menftellungen O. St, 1.............. —RERE ....... 


Regiſter über den Verkeht von Briefpoft ⸗/Gegenſtäänden zu den Zufam- 
| menftelungen O. St. 2a. bi e............ — —— 


Regiſter über den Verlehr von Briefpoſt- Gegenftänden zu den Zufam- 
menftellungen O. St. 3 a.b. ........» Btundbasrrenne — EE — — 


Regiſter über den Verkehr von Packtten ohne declarirten Werth und 
von Briefen und Packeten mit declarirtem Werthe zu ven Zuſam— 
menſtellungen O. St. A suounuonnonunusnennunsunsenunnnnnnne 


AND ee ie — tr ET dei dd —— Jade Ari) De — — 


Bogen | Bemerkungen. 


Die Formulare O. St. 
find ſaͤmmtlich von 
bet Dederſchen Gr 
beimen Ober ⸗ Hofr 
buchdruderet Me 
Berlin zu beziehen. 


en 







M 
ber 
Formulare. 






Bezeichnung der Formulare. 
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g. 174 Abſchn. V. Abth. 1 der Poftdienjt = Initenftion 
($. 163 der Inftruction für Poſt-Expediteure). 


Anwendung ven gabe: F afpoßbentef find in Anwendung zu bringen für ben Fahrpoſt-Kartenwechſel: 
—— unb Bahrzof- 1) der Eijenbahn-Poft-Anttalten mit anderen Poft-Anftalten ; 

2) zwifchen Eiſenbahn-Poſt-Anſtalten, wenn zugleih Fahrpoft-ſartenſchlüſſe nah und von 
anderen Poft-Anjtalten aufzunehmen find; 

3) mit fremden Eifenbahn-Poft-Anftalten ; 

4) zwijchen denjenigen Eiſenbahn-Poſt-Anſtalten, zwiſchen welchen der Fahrpoſt-Wechſelver— 
fehr von folder Bedeutung ift, daß fait bei jevem Eiſenbahnzuge Fahrpoftfendungen 
gegenfeitig zu überfenden find. 

Bei dem fonftigen Fahrpoſt-tartenwechſel zwijchen Eiſenbahn-Poſt-Anſtalten fommen Fahrpoft: 
padete in Anwendung. In Bahrpoftpadete dürfen gelegt werten: 

1) gewöhnliche Vegleitbriefe und Vorſchußbriefe; 

2) Briefe mit deelarirtem Werthinhalte und Briefe, worauf baare Ginzahlungen fattgefuns 
den haben; 

3) Pädchen ohne declarirten Werth oder mit Werths-Deelaration, infofern biefelben einzeln 
nicht über ein Pfund ſchwer find, und das Fahrpoftpader im Ganzen nicht über zwei 
Pfund ſchwer ausfällt. 

Bei Fertigung eined Fahrpoſtpackets mug unterfchieden werden, ob in daſſelbe Sendungen mit 
declarirtem Werthe (Briefe over Päckchen mit declarirtem Wertbinhalte) anfzunehmen jind, oder nicht. 


A. Fahrpoſtpackete mit Sendungen mit becelarirtem Werthe. 


Sind in das Fahrpoſtpacket Sendungen mit beclarirtem Werthe aufzunehmen, jo muß baffelbe 
folgenden Anforderungen Genüge leiſten: 

4) den in das Fahrpojtpadet beitimmten Sendungen it eine ſolche Lage zu geben, daß bie 
Siegel möglihit gegen eine Beſchädigung, namentlih auch gegen eine Einwirkung von 
ber bei dem Fahrpoſtpacket anzuwendenden Berfiegelung, geſchützt find; 

2) die Emballage muß aus feſtem Radpapier beitchen, welches wenigfiend zweimal hinter: 
einander oder, wenn es die Größe und Schwere des Fahrpoſtpackets, jo wie die Dauer 
des Transports erfordern, noch öfter um den Inhalt umzufchlagen, an beiden Seiten 
ſtraff umzulegen und mit haltbarem Bindfaden kreuzweiſe ftraff zu umſchnüren ift; 

3) das auf ſolche Weije formirte Padet muß mit einer auf demjelben haltbar befeftigten 
Gtiquette verjeben jein, welche in rothem Drud die Worte enthält: 

„Geld: Bahrpoftpadet von ............... 
nad ber Gijenbahns Poftitation in ...........4 


* 


und auf welcher der Abgangs- und der Beſtimmungsort in deutlicher Schrift angege— 
ben ſind; 

4) das Fahrpoſtpacket muß dergeſtalt verſiegelt ſein, daß die Enden der Emballage und die 
Enden des Bindfadens mit deutlichen Abdrücken des Dienſtſiegels feſt angefiegelt find; 

5) das Kahrpoftpader it am Abjendungsorte zu wiegen und das ermittelte Gewicht auf bie 
Gtiquette des Fahrpoftpadets oben links mit Dinte und in die Frachtfarte am Schluffe 
berjelben zu vermerken. 

Die Verfiegelung muß danach nicht nur vollitändig fichernd, fjondern auch in folcher Weife 
bewirft fein, daß durch biefelbe ver Inhalt des Fahrpoſtpackets nicht leidet. Ueberhaupt aber muß 
die Beichaffenheit des Fahrpoſtpackets darauf berechnet fein, daß weder die Emballage, noch die Um— 
fhnürung ohne Verlegung der Siegel abgenommen oder abgeftreift werben können, und daß daher 
dem Inhalte ohme Verlegung der Verpackung, Berfiegelung, resp. Umſchnürung nicht beigefommen 
werben fann. 

Bejondere Geldbriefpadete innerhalb der Fahrpoftpadete finden nicht flatt; wegen ber befon- 
deren Geld-Fahrpoftpadete von und nach dem Hof-Poſtamte in Berlin fiche $. 180. 

Der abjendende Poſtbeamte der Poll: Anftalt hat zur Sicherftellung: 

1) bevor ein Fahrpoſtpacket mit Briefen oder Pädchen von beclarirtem Werthe geſchloſſen 
wird, fih von dem vollitändigen Vorhandenfein derſelben auf Grund ver Karte zu über: 
zeugen; 

2) ein Fahrpoſtpacket, in welches dergleichen Gegenſtände eingefchloffen werben, in Bezug auf 
Emballirung und Verſchnürung ſelbſt zu fertigen, die Verfiegelung aber entweder jelbit 
zu beforgen oder durch einen Unterbeamten unter feinen Augen bejorgen zu laſſen; 

3) unter Mr. 1 ver Hanptfarte bei dem Vordruck „Geldkarte“ Die Zahl der Briefe mit 
beclarirtem Werthinhalte und der Begleitbricfe aus der Geldfarte, von einander getrennt, 
nachrichtlich zu vermerfen over an jener Stelle, wenn bie Geldkarte leer ift, den Vermerk 
„bacat" oder „leer“ eingurücen und 
am Schluffe ver Frachtkarte die Zahl der in das Fahrpoſtpacket eingejchloffenen Päckchen 
mit deelarirtem Werthe und ohne beclarirten Werth, ungetrennt, in Buchitaben nieder: 
zufchreiben. 


4 


— 


B. Fahrpoſtpackete ohne Sendungen mit declarirtem Werthe. 


Sind in ein Fahrpoſtpacket Sendungen mit beclarirtem Werthe (Briefe oder Päckchen mit 
beclarirtem Werthinhalte) nicht aufzunehmen, jo ift Dei deſſen Anfertigung Folgendes zu beachten: 

Die Sendungen werden in haltbare Emballage eingeichlagen, bergeitalt, da fie darin feit liegen 
und gehörig gefchügt find. Die Emballage wird mit Lad oder einem andern Klebeftoff haltbar ver— 
klebt; der Abdruck des Dienftjiegeld findet alfo nicht Anwendung. Es können 


1) ald Emballage vorräthig geffebte, Haltbare, hinreichend große Couverts benugt werben, 
bei denen der Verſchluß fih demnächſt auf das Verkleben der Gouvertflappe beichränft. 
Grfordert es aber die Geftalt oder jonitige Bejchaffenbeit des Fahrpoſtpackets ober vie 
Dauer des Trandports, daß eine ftärfere Verpackung und Verſchließung angewendet werde, 
jo ift die Emballage öfter umzulegen, von der Verfhnürung des Kahrpoftpaders Gebrauch 
zu machen und das Ende der Schnur mittelit Lada, in ſolchem Falle unter Abdrückung 
bed Dienftfiegeld, zu befeitigen; 

2) das Fahrpoftpader muß mit einer auf demjelben haltbar befeftigten Etiquette verſehen 
jein, welche in ſchwarzem Drud die Worte enthält: 

„Bahtpoftpader von ............... 
nach ver Eiſenbahn-Poſtſtation im ..............4 


und auf welcher der Abgangs- und ber Beſtimmungsort in deutlicher Schrift angegeben 
werben; 


3) Ermittelung und Notirung des Gewichts koͤmmt nicht vor. 


I 
) 
| 
| Uebernahme unb Mb- 
zabegeſchaͤft. 


8. 182 Abſchn. V. Abth. 1 der Poſtdienſt-Inſtruction 
($. 170 der Inftruction für Poſt-Erpediteure). 


Allgemeine Beflimmungen. Di. Briefbentel und Briefpadete, die Fahrpoſtbeutel und Fahrpoftpadete ohne Sendungen mit 


beelarirtem Merthe, die Fahrpoftbeutel und Bahrpoftpadete mit Sendungen mit beclarirtem Werthe, 
die gewöhnlichen Wagenftüde und die Wagenftüde mit declarirtem Wertbe, welche den Gegenftand bes 
Uebernahme- und Abgabegefchäfts bilden, müffen kartenſchlußweiſe in ber Recapitulation erfcheinen. 

Sollte eine Recapitulation gänzlich Teer bleiben, fo muß dennoch eine Bacat:Recapitulation 
überiwiefen werben. 

Das Uebernahmes und Abgabegeihäft liegt dem Gonbucteur ob. Bei Eifenbahn : Rofttrans- 
porten mit Eifenbahn:Poftbürean hat der Beamte des Eifenbahn: Poftbüreaur den Austauſch, ſoweit 
berfelbe am Eifenbahns Poftwagen vor fih geht, gehörig zu beauffichtigen, auch bei dem Austaufche 
der Briefbeutel, Briefpadete, Bahrpoftbeutel, Fahrpoſtpackete und der Wagenſtücke mit beclarirtem 
Werthe durch unmittelbare Theilnahme unbedingt Hilfe zu leiſten; wegen ber ſpeziellen Mitwirfung 
des Beamten bei Anwendung von Bahrpoftjäden over Padetkörben fiche $. 186. 

Am Anfangspunfte der Route werben dem Gonductene die Gegenftände nad benfelben Grund— 
fägen übergeben, wie bei Poften auf gewöhnlichen Routen; der Conducteur ertheilt in dem Fracht: 
Manuale der Poſt-Anſtalt Quittung. Demnähit muß der Gonbueteue bie übernommenen Gegenftände 
nah dem Eifenbahn = Poftwagen begleiten und in denſelben verladen ober unter feiner Aufficht und 
Perantwortlichfeit verladen Taffen. 

Die Poft:-Anftalten, welche unterwegs an der Gifenbahn belegen find, müſſen bie zur Abfen- 
dung beftimmten Gegenftände vor Ankunft bes Zuges bei fich verlefen haben und bereits bei Ankunft 
des Zuges, da, wo ber Eifenbahn- Poftwagen für gewöhnlich zu chen fommt, zur Uebergabe bereit 
halten. Die Bereithaltung muß in der Weife gefchehen, daß die zu übergebenden Gegenſtaͤnde je nach 
den bei der Uebergabe in Betracht fommenven Gattungen derjelben (vergl. die nachfolgenden Beitim- 
mungen über bie Reihefolge der Uebergabe) gefondert und die einzeln zu übergebenden Gegenftänbe 
überfichtlich georonet find. 

Der gegenfeitige Austauſch beginnt mit der Abnahme der nach dem Stationdorte gelangenden 
Gegenſtände; erſt hierauf findet die Uebergabe der von bem Stationdorte zugebenden Gegenftänte ſtatt. 

Der Austausch geſchieht an der geöffneten Wagenthür; dabei gilt ald Regel, daß bie Beamten 
und Gonductenre des Eiſenbahn-Poſttransports innerhalb bes Wagens bleiben, die Beamten und Un— 
terbeamten der Poſt-Anſtalt außerhalb des Wagens ſich befinden. 

Für den Austanfch bilden die Recapitnlationen die Grundlage; denjelben müffen die Fracht— 
farten offen beigefügt und babei die Karten zu Verſteckbeuteln einſtweilen hinter die Frachtkarte des 
betreffenden Hauptbeuteld haltbar befeftigt fein. 

Die Reihenfolge der Ladungsgegenſtaͤnde ift bei der Abnahme und chenfo bei ber Uebergabe 
nachſtehende: 


Briefbeutel und Briefpadete ; 

Bahrpoitbentel und Bahrpoftpadere ohne Sendungen mit beclarirtem Werthe; 

Sahrpoftbeutel und Yahrpoftpadete mit Sendungen mit beelarirtem Werthe; 

Magenjtüce mit deelarirtem Werthe; 

Gewöhnlihe Wagenftüde. 

Der Austausch gefchieht einzeln in Anſehung: 

der Fahrpoſtbeutel und Fahrpoſtpackete mit Sendungen mit declarirtem Werthe; 

ber Wagenflüde mit declarirtem Werthe; 

dagegen fummarifch in Anfehung: 

ber Briefbeutel und Briefpadete; 

der Fahrpoſtbeutel und Fahrpoſtpackete ohne Sendungen mit verlarirtem Werthe; 

der gewöhnlichen Wagenftüde. 

Der einzelne Austaufch ſchließt in ſich, daß dabei geprüft werde, ob: 

1) die Signatur derjenigen Fahrpoftbeutel und vie Bezeichnung derjenigen Fahrpoſtpackete, 
welche Sendungen mit beelarirtem Werthe enthalten, mit der Mecapitulation überein— 
ftimmt, 

2) ver deelarirte Werth der Wagenftüde den Eintragungen in ber Recapitulation entfpricht, 
und 

3) auch die Zahl an Kahrpoftbeuteln, Fahrpoftpadeten und MWagenftüden mit beelarirtem 
Merthe im Bergleihe mit der Recapitulation richtig vorhanden ift. 

Die Äußere Beichaffenheit und insbefondere Die Verfiegelung ber einzeln andzutaufchenden Ge— 
genftände muß möglichft bei dem Austauſche felbit geprüft werben. Fehlt e8 dazu an Zeit, jo muß 
biefe Prüfung unverzüglich nah beendetem Abnahme: und Uebergabegefhäft nachgeholt werben; im 
Gifenbahn-Poftwagen gehört died dem Gonbucteur an. Werner müſſen nad beendetem Abnahme: und 
Uebergabegefhäfte die zugegangenen Wagenſtücke mit beclarirtem Werthe noch unverzögert nach ben 
Frachtkarten verlefen werden; bei Eiſenbahn-Poſttransporten mit Poſt-Büreau beforgt das Berlefen 
der Beamte unter Zuziehung des Gonbuctenrd, 

Bei den fummarifh ausgetauſchten Gegenftänden ift zu prüfen, ob die Stüdzahl der Briefbeutel 
und Briefpadete, die Stüdzahl ber Fahrpoſtbeutel und Fahrpoſtpackete ohne Sendungen mit beela= 
rirtem Werthe und ebenfo die der gewöhnlichen Wagenftüde übereinftimmend mit der Aufrechnung ber 
Recapitulation vorhanden it. So weit bei dem Austanfche auf die äußere Bejchaffenheit diefer Ge— 
genftände nicht genügend geachtet werben kann, muß ſolches nad beendetem Abnahme: und Uebergabe: 
geichäfte unverzögert nachgeholt werden; im Eiſenbahn-Poſtwagen gehört dies dem Conducteur an. 

Stimmen die Gegenftände bei dem Austaufche nicht mit den Vegleitpapieren überein, oder giebt 
bie äußere Beichaffenheit der Gegenftände zu fofortigen Ansitellungen Anlaß, fo muß jedesmal der— 
jenige, welcher für bie richtige Uebergabe einzuftchen Hat, die Differenz oder Erinnerung in ber Reca— 
pitulation anerkennen, mithin in der Abgangs=Recapitulation der Beamte ober Unterbeamte ber PBoft: 
Anftalt, in der Eingangs-Recapitulation der Gondbuctenr, 


Ergeben fich erit nach beendetem Abnahme- und Uebergabegefchäfte Ausftellungen, fo muß eine 
möglichit forgjame Feitftellung des Sadverhältniffes ftattfinden, um ben verantwortlichen Theil mit 
Sicherheit erfennen zu können; bei Gifenbahn- Pofttransporten mit Poſt-Büreau muß eine derartige 
Feftftellung der Beamte des Poſt-Büreaux wahrnehmen. 

Nah den vorangeſchickten Grundfägen bat auch der Austaufch zwiichen zwei Gifenbahn = Boft- 
tranäporten auf Grund ber betreffenden Recapitulationen ftattzufinden. Wo jeboch die beiden Eiſen— 
bahn Pofttransporte wicht dergeftalt an einander treten, dab ohne ein Entfernen eines oder des andern 
Conducteurs vom Wagen eine unmittelbare Communication zwiſchen denſelben möglich iſt, muß bie 
Poſt-⸗Anſtalt am Kreuzpunfte den Austauſch in der Weife vermitteln, dag fie die Gegenftänte von dem 
einen Eifenbahn-Pofttransporte abnimmt und an den andern übergiebt. 

Am Endpunfte der Route hat der Conducteur die Gegenftände einzeln ober beziehungsweife 
fummarifch, wie bei ven Stationdorten unterwegs, abzuliefern; er muß dem Verleſen noch beimohnen, 
wenn er von ber Lebernahme ber Ladung am Anfangspunfte der Fahrt und Richtung bis zu feiner 
Ankunft am Endpunkte verfelben nicht länger als zwölf Stunden im Dienfte gemefen if. 

Wo auf einzelnen Routen und bei beftimmten Zügen bie Briefbeutel auf den unterwegs bele— 
genen Stationen während des Durchgangs des Zuges, ohne daß ein Anhalten deſſelben ftattfinbet, 
mittelft Fang⸗Apparats audgetaufcht werben, erfolgt bie Megelung durch fpezielle Vorſchriften. 
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$. 185 Abſchn. V. Abth. 1 der Poſtdienſt-Inſtruction 
($. 173 der Inſtruction für Poft- Erpediteure). 


En Nachwiegen von Briefpacketen, Fahrpofſtbeuteln, Fahrpoſtpacketen oder Wagenſtücken mit decla— 
rirtem Werthe findet in dem Eiſenbahn-Poſtwagen nicht ſtatt. 

Gehen dergleichen Gegenſtaͤnde von einem Eiſenbahn-Poſt-Transporte auf einen andern Eiſen— 
bahn⸗Poſt-Transport über, jo find die etwaigen Fahrpoſtbeutel und Fahrpoſtpackete, welche Sendungen 
mit declarirtem Werthe enthalten, imgleichen die Wagenflüde mit beclarirtem Werthe für gewöhnlich 
nur in dem Falle, wenn jie dabei ein Stilllager erleiden, und deshalb in das Local einer Poit-Anftalt 
gelangen, der Nachwiegung bei diefer Poft-Anftalt zu unterwerfen. 

Daffelbe ift maßgebend bei dem Uebergange folder Gegenftänte von einem Cifenbahn = Poft- 
Transporte auf eine gewöhnliche Poſt-Route et v. v. 


$. 186 Abſchn. V. Abth. 1 der Poſtdienſt-Inſtruction 
($. 174 der Inftruction für Poſt-Expediteure). 

Auf Eifenbahn-Stationen, wo die Zahl der ab» und zugehenden Fahrpofibeutel und Fahrpoft- 
padete fo groß iſt, daß deren gegenfeitiger Austauſch nah den Beftimmungen des $. 182 ($. 170 
der Snfirmetion für Poſt-Expediteure) während des planmäßigen Aufenthalt? des Zuges nicht aus⸗ 
führbar ift, oder daß umter bem dazu erforderlichen Zeitaufwande der fonftige Theil des Abnahme— 
und Uebergabegefchäfts leiden würde, hat bei Eifenbahn-Poft-Transporten mit Poft-Büreau der Aus— 
taufch ber Fahrpofibeniel und ber Fahrpoſtpackete zwilchen der Poft-Anftalt an ber Eifenbahn und 
dem Gijenbahn = Poft- Transporte mittelft verfiegelter Säde ftattzufinden. In Fällen diefer Art find 
jevesmal zwei Säde zu verwenden, beren einer zur Aufnahme der Fahrpoftbeutel und Fahrpoſtpackete 
mit Sendungen mit beclarirtem Werthe, der andere zur Aufnahme der Fahrpoftbeutel und Fahrpoft: 
padete ohne Sendungen mit beclarirtem Werthe benugt wird. 

Das Berfahren bei der Berpadfung der Fahrpoftbeutel und Fahrpoftpadete in bie Säde, jowie 
bei der Uebergabe und Uebernahme ver Legteren und ber demnächſtigen Eröffnung ift Folgendes: 

1) bei Fahrpoſtbeuteln und Fahrpoftpadeten mit Sendungen mit deelarir- 
tem Wertbe. 

Der expedirende Beamte der Poſt-Anſtalt hat die Fahrpoftbentel und Fabrpoftpadete nach der 
Abgangd-Recapitulation zu verlefen, diejelben ſämmtlich dur den Unterbeamten in den Sad hinein- 
zulegen und biefen von dem Unterbeamten verſchnüren und zweimal verfiegeln zu laſſen. Das Hin- 
einlegen ber Fahrpoftbentel und Fahrpoftpadete in den Sad, ſowie das Verſchnüren und Verfiegeln 
beffelben muß durch ben Unterbeamten unter ben Augen des erpebirenden Beamten in unmittelbarer 
Reihefolge bewirkt werden, Der Unterbeamte bat dabei feinerfeit® nur auf bie Stüdzahl zu achten, 
und die Abgangs=Recapitulation demnächſt mit zu umterfchreiben, Der Gonducteur bes Eiſenbahn⸗ 
Poſt⸗Transports hat bei ber Uebernahme des Sacks deſſen äußere Beſchaffenheit zu prüfen, etwaige 
Ausſtellungen hiergegen ſofort zu machen und ſolche in der Abgangs-Recapitulation anerkennen zu 
laſſen. Der Conducteur hat hierauf ben übernommenen Sad, entweder noch waͤhrend des Aufent- 


haltes oder während ver Fahrt, unter den Augen des Beamten bes Eifenbahn-Poft-Bürcaus zu öffnen 
und dabei fofort die Fahrpoſtbeutel und Bahrpoftpadete herauszuzählen. Der Beamte hat dieſelben 
auf Grund der Abgangs-Recapitulation zu verlefen und von dem Conducteur in Bezug auf äußere 
Beichaffenheit rewidiren zu laſſen. Ergeben ſich hierbei Differenzen oder Erinnerungen, jo müſſen bie 
felben von dem erpedirenden Beamten und dem Conducteur gemeinjchaftlih und mit größter Sorgfalt 
feitgeftellt werden. 


2) Bei Bahrpofibeuteln und Bahrpofipadeten ohne Sendungen mit deela— 
rirtem Wertbe, 

Der erpebirende Beamte der Poft-Anftalt hat die Kahrpoftbeutel und Rahrpoftpadere, nachdem 
folde nah ver Abgangs: Recapitulation verlefen worden find, durch den Unterbeamten in den Sad 
hineinzäblen und Lehteren yon dem Unterbeamten verſchnüren und einmal verfiegeln zu laſſen. Die 
Unterfehrift des Unterbeamten unter ver Abgangd- Recapitulation (ad 1) gilt auch bei den Fahrpoft- 
beuteln und Fahrpoftpadeten ohne Sendungen mit beelarirtem Werthe ald Anerkenntniß, daß der 
Sad die richtige Stüdzahl enthält. Der Gondueteur des Gifenbahn: Pot Transports hat bei Ueber: 
nahme des Sackes deſſen äußere Beichaffenheit zu prüfen, folgen hiernächſt entweder noch während 
des Aufenthalts, oder während der Fahrt unter den Augen des Beamten des Gijenbahn: Bürcaus zu 
eröffnen und babei fofort die Fahrpoſtbeutel und Fahrpofipadete heranszuzählen, ohne daß ein ein- 
zelnes Verleſen binzufömmt, Die Feſtſtellung etwaiger Differenzen in der Zahl hat wie ad 1 zu 
erfolgen. 


Nah denfelben Grundſätzen iſt Hinjichts der von dem Eifenbahn-Pojt- Transporte abzuliefernden 
Fahrpofibeutel und Kahrpoftpadete, jo wie Hinfichts des Uebergangs derſelben von einem Eiſenbahn— 
Poit:Transporte auf einen anderen bei vorhandenen Eiſenbahn-Poſt-Büreaus zu verfahren. 

Auf Eifenbahn Stationen, wo dieſes Hilfsmittel zur Sicherstellung einer vorſchriftsmäßigen 
Abnahme und Uebergabe, und zur Ginhaltung der planmäßigen Aufenthaltäzeit nicht ausreichend ift, 
hat bei Eiſenbahn-Poſt-Transporten mit Poit-Bürean auch der Austauſch gewöhnlicher Wagenftüde 
zwijchen der Poſt-Anſtalt an der Eifenbahn und dem Eiſenbahn-Poſt-Transporte in verſchloſſenen Be— 
hältniſſen ftattzufinden. Zu ſolchen Behältmiffen find vorzugsweife Körbe von Weidengefledt mit 
einem, minbeftend zwei Zoll übergreifenden Rande des Dedels geeignet. Im dergleichen Behältniſſe 
dürfen nicht gelegt werben: Packete mit beclarirtem Werthe, jo wie gewöhnliche, unter einem Drud 
leidende Gegenitänbe. 

Der erpebirende Beamte ber Boft-Anftalt hat die zur Verpadung in das Behälmig geeigneten 
Stüde in daſſelbe unter feiner Aufficht hineinlegen und einzählen zu laffen, und demnächſt den Ver— 
ſchluß perfönlich anzulegen. 

In der Abgangs-Recapitulation muß ein Vermerk ergeben, wieviel gewöhnliche Wagenjtüde in 
den Korb verpadt find; diefen Vermerk muß der Unterbeamte der Poft-Anftalt mit unterfchreiben. 

Der Gonducteur des Eifenbahn: Poit- Transportd hat bei Uebernahme des Korbes nur beffen 
äußere Beichaffenheit zu prüfen. Der Beamte des Eifenbahn:Poft:Büreaus hat den Verſchluß per: 


ſönlich abzunehmen umd unter feinen Augen bie Wagenſtücke von dem Gonbucteur herauszählen 
zu lafjen. 

Dies muß an einer möglichit freien Stelle des Eifenbahn: Poftwagend geihehen, damit nicht 
Zweifel und Verwechſelungen entftehen können. 

Die Anerkennung und Fefftellung von Differenzen oder Erinnerungen bat nah ben oben an— 
gegebenen Grunbfägen zu erfolgen. 

In entfprechender Weife it Hinſichts der von dem Eifenbahn: Ports Transporte abzuliefernden 
gewöhnlichen Wagenftüde, jo wie bei dem Uebergange von einem Gifenbahn-Poft-Transporte auf einen 
andern, bei vorhandenen Eijenbahn= Poft-Büreaus zu verfahren. 

Die Side und Körbe haben, außer der Nummer des Eiſenbahn-Poſt-Amts in römischer Zahl 
und der Inventariſations-Mummer in arabifcher Zahl, noch eine Griquerte zu tragen, welche die jedes— 
malige Beſtimmung des Inhalts ergicht. 

Die Angabe auf der Gtiquette muß lauten: 

a) bei den Säden und zwar: 
1) bei denjenigen, welche zur Aufnahme von Fahrpoftbeuteln und Fahrpoſtpacketen mit 
Sendungen mit becfarirtem Merthe bejtimmt find: 
„Geld Fahrpoitbentel vom Eifenbahn: Port: Bürean M"..... 


ober 
„Geld⸗-Fahrpoſtbentel von eu een ee ee 


auf 
das Eifenbahn - Pot: Büren M*..... 


2) bei venjenigen, welche zur Aufnahme von Fahrpoftbeuteln und Fahrpoftpadeten ohne 
Sendungen mit beclarirtem Werthe beſtimmt find: 


Fahrpoſtbeutel vom Eiſenbahn-Poſt-Büreau A*..... 
N. N.“ 
oder 
„Fahrpoſtbeutel von N. N. 
auf: 
das Gijenbahn: Bolt: Bürcau M'..... 
Da ee ee aenwene le nd 


b) bei Körben: 
„Bom Eiſenbahn-Poſt-Büreau M*..... 


ober 


„Bon N. N, 
auf: 
das Eiſenbahn-Poſt-Büreau M*..... 
Ba a a a ee a ae Eee ⸗ 


Die Etiquette muß aus Pappe, Leder oder Blech beſtehen. 

In der Recapitulation, zu welcher Säcke mit Fahrpoſtbeuteln (resp. Fahrpoſtpacketen) oder ein 
Behälmig mit gewöhnlichen Wagenftüden gebören, it die Bezeichnung diefer Säde oder Behältniffe, 
wie folgt, erfichtlich zu machen, z. ®.: 

„Mittelit Korbes VI. 7.“ 

Findet vie Abgabe folder Säcke oder Körbe leer jtatt, jo find biefelben ebenfalls in vie Reca- 

pitulation, 3. B. wie folgt, einzutragen: 
„Hierbei ein Icerer Korb VII. 7.*; 
leere Säde oder Körbe werben nicht gleich Wagenſtücken aufgerechnet. 

Die Poft-Anftalten an der Eijenbahn haben aus der Abgangs-Recapitulation in bie zurückzu— 
behaltende Abjchrift eine Notiz über die Verwendung der Säde oder Körbe niederzufchreiben; bei ben 
Eiſenbahn-Poſt-Transporten ift die Notiz aus den Gingangs= ober Uebergangs + Recapitulationen in 
dad Journal des Conducteurs zu vermerfen. 

Wegen Anwendung ber Säde oder Körbe muß eine Verftändigung ber Port: Anitalt an ber 
Gifenbahn mit dem betreffenden Eiſenbahn-Poſt-Amte oder der beiden Eiſenbahn-Poſt-Aemter vorher: 
gehen; daffelbe ift erforderlich, wenn von der Anwendung des eingeführten Verfahrens wieder Abitand 
genommen werden joll. 

Zwijchen der Poſt-Auſtalt an dem Anfangs» oder Enbpunfte der Eiſenbahn-Route und bem 
Eiſenbahn⸗ Poſt-Transporte der Route ift weder von Säcken noch Körben für den Zwed eines jolden 
Hülfsmitteld Gebrauch zu machen. 


$ 187. Abjchn. V. Abth. 1 der Poftdienft-Fnftruction 
($. 175 der Jnftruction für Poit-Erpediteure). 
ner zer Der Conducteur eined Eijenbahn-Poft:Transport3 Hat zu jeiner Sicherftellung ein Reiſe-Journal 
Uebernahmen und Abliere, (Beilage 91 der Poſtdienſt-Inſtruction, Beilage 64 der Inſtruction für Poft-Erpeditenre) zu führen, 
rungen. in welchem er während ver Fahrt nachweijt, wieviel Briefbentel und Briefpadete, Bahrpoftbeutel und 
Fahrpoftpadere ohne Sendungen mit declarirtem Werthe, Fahrpoſtbeutel und Fahrpoitpadete mit 
Sendungen mit deelarirtem Werthe, Wagenſtücke mit declarirtem Werthe und gewöhnliche Wagenftüde 
er bei jeder Eifenbahn: Station empfangen und resp. abgeliefert hat, oder welche Differenzen und 
Erinnerungen dabei ftattgefunden haben. 
Bei Eiſenbahn-Poſt-Transporten mit Poſt-Büreau bat der Beamte des Legteren über bie richtige 
Führung des Reiſe-Journals zu wachen. 
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— — vom = — 308. Theurungs« Zufchäffe für die Roflbalter. 
Tortofreibeit neu gebildeter Hilfspereine vom beiligen Earl Borromäus. 


B 2 > - Die Poſtberbindung zwiſchen Hamburg und Brafilien betreffend, 
3 : Dieuſtbetricb bei ben Poftanftalten an ber Eifenbahnroute zwiſchen Oppeln und Zarnotwip. 
‚8. » *» Dienfibetrieb bei den Poftanftalten an ter Eifenbabnrouie zwiſchen Glegau unb Piffa, 





General-Berfügungen des General - Poll - Amts. 


Veransgabung der contractlichen Theuerungs-Zufhüffe für die Pofthalter (Poſtdienſt ⸗ Inſtruction Abfchn. VL. & 15 
und Abfchn. XI. Abrb. 3 8. 7 und Formulat Nr, 181; Dienft:Initr. für Poft-Erpediteure Sormular Kr. 125.) 


RN Bezug auf die Verausgabung ber Thenerungs:Zufchüffe für die Pofthalter find in der Poftbienft- 
Inſtruction und zum Theil in der Dienſt-Inſtruction für Poft-Erpebiteure folgende Abänderungen zu 
bewirken: 
Abſchn. VI. 8. 15 der Poſtdienſt-Inſtruction im britten Alinea, Zeile 2, it dad Wort „als 
geiviefen" zu jtreichen und dafür zu fepen: 
„berechnet und feftgeftellt ‘. 
Ebendaſelbſt ift der in ven Zeilen 7 bis 9 durch Munkte eingefchloffene Sag: „dem für 
bie" u. f. mw. bis „ald Belag" zu flreichen und dafür zu fegen: 
„Das Rechnungs-Juſtificatorium, welches bie fämmtlichen Stationen des Bezirks umfaßt, 
„wird ber Ober-Poft: Kaffe erft am Schluffe des Jahres ertheilt. Die von den Regie— 
„tungen mitgetheilten beglaubigten Auszüge aus den Marftpreis-:Nahweifungen werben 
„demjelben originaliter als Beläge beigefügt." 
Abſchn. Kl. Abth. 3 $. 7 der Poftdienft: Inftruction im zweiten Alinea, Zeile 4, ift Hinter 
Nebenfuhrkoſten“ einzujchalten: 
„der contractlihen Thenerungs-Zufchüffe für die Pofthalter‘. 
Schlieglih find im Formular: Bande, im Formular Nr. 181 der Pofldienft:Inftruction und 
im Formular Nr. 125 der Dienjt-Inftruction für Poft-Erpebiteure 
ad 6. die in Klammern befindlichen Worte: 
„nah Maahgabe ver Beträge der Special-Quittungen * 


Zahrgang 1858 
Ausgegeben zu Berlin den 4. Februar. 
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zu ſtreichen und dafür die Worte: 
‚nah dem Jahresbetrage“ 

zu ſetzen. 

Berkin, ven 25. Januar 1858. 





‚Ag 13. Portofreiheit neugebildeter Zilfevereine vom heil. Carl Borromäue. 


Die Poft:Anftalten empfangen bierneben ein Verzeichniß der weiter neugebilbeten Hilfsvereine 


— vom heiligen Carl Borromäus, welchen nah Maßgabe der Verfügung vom 26. März 1852 (Poſt⸗ 


“AR 14. 


AR 15. 


= 


Amtsblatt S. 179) Portofreiheit zu gewähren ift. 

Die am Schluſſe des Verzeichniffes benannten, im Jahre 1857 aufgelöſten Hilfsvereine find, 
ebenfo wie die am Schluſſe des zu der General-Berfügung vom 28. Januar 1857 gehörigen Ber: 
zeichniffes (Poft:Amtsblatt S. 43) benannten, anfgelöften Hilfävereine, in ben früher mitgetheilten 
Derzeichniffen zu flreichen. 

Berlin, den 27. Januar 1858. 


Die Poftverbindung zwifchen Jamburg und Brajilien betreffend. 

Die Dampfſchiff-Verbindung zwijchen Hamburg und Brafilien iſt für bie Wintermonate ein- 
geftellt worden und wird vorausfichtlih erft Anfangs März c. wieder eröffnet werben. 

Die Poft-Anftalten werben Hiervon, unter Bezugnahme auf bie General:Verfügung vom 22, 
Mai v. 3. (Poſt-Amtsöblatt Nr. 15) mit dem Bemerken in Kenntniß geſetzt, daß bis auf Weiteres 
mweber Gorrefpondenz, noch Yahrpoftiendungen nah Portugal, Brafilien und ven La Plata-Staaten, 
resp. nah Southampton, auf dem Wege über Hamburg Beförderung erhalten können. 

Berlin, ven 27. Januar 1858, 


Den Dienftbetrich bei den Poft:Ainftalten an der Eiſenbahnronte zwiichen Oppeln und Tarnowig betreffend. (Poftdienft: 
Inſtr. Abſchn. V. Abth. 1. 88. 173 und 191. Dienſt. Inſtruction für Poft-MErpediteure Abfchn. V. Abth. 1 
85. 162 und 479.) 

In Folge der Gröffnung der Gifenbahn zwifchen Oppeln und Tarnowitz follen die an der— 
jelben belegenen Poſt-Anſtalten Malapane, Zandowitz und die neue Boft-Erpebition in Tworog nicht 
nur untereinander, fondern auch mit denjenigen Eijenbahn-Poftanitalten, melde in dem, nah Maß— 
gabe der General- Verfügung vom 17. Oftober 1856 (Poft-Amtöblatt Nr. 31) berichtigten $. 173, 
Abſchn. V. Abth. 1 der Poſtdienſt-Inſtruction (8. 162% ibid. ver Dienſt-Inſtruction für Poſt-Expe— 
ditenre) unter Mr. 2 aufgeführt find, für das Fahrpoſt-Expeditionögeſchäft in directen Verkehr treten, 
Am angeführten Orte ver Poſtdienſt-Inſtruction und der Dienft-Initruction für Poſt-Expediteure ift 
bie Gijenbahn-Ronte 

zwifchen Oppeln und Tarnowitz 
nachzutragen, dagegen unter den daſelbſt einzeln genannten Poft-Anftalten der Ortsname „Tarnowig" 


zu ftreichen. 


Ferner ift in der Poſtdienſt-Inſtruetion Abſchn. V. Abth. 1 $. 191, sub c. (Dienſt-In⸗ 
firuction für Poſt-Expediteure ibid. $. 179, sub c.) die Route „zwijchen Oppeln und Tarnowig" 
nadyyutragen. 

Berlin, ven 28. Januar 1858. 


AR 16. Den Dienftberrich bei den Poft-Anitalten an der Eifenbahnroute zwiſchen Blogan und Life betreffend, (Poſtdienſt ⸗ Inſtt · 
Abfchn. V. Abtb. 1 88. 173 und 191; Dienſt-Inſtr. für Poft:Erpediteure Abſchn. V. Abth. 1 88, 162 und 179.) 
Die mit dem Beginne d. J. eröffnete und zum regelmägigen Pofttransporte benutzte Eiſenbahn— 
Route zwifchen Glogau und Liffa, am welcher das Poftamt in Frauſtadt liegt, it in ver Poftvienft- 
Inſtruction, Abſchn. V. Abth. 1 8. 173 sub 2 und $. 191 sub ec. (Dienft-Inftruction für Poft- 
Grpebiteure ibid. $ 162 sub 2 und g. 179 sub c.) nachzutragen. Dagegen ift umter ben einzeln 
aufgeführten Pot: Anftalten im gedachten $. 173 sub 2 (resp. $. 162 sub 2) der Ortöname 
„Frauſtadt“ zu ftreichen. 
Berlin, den 28. Januar 1858. 





Rachrichten. 


PBoit: Unftalten. von Cammin in Weſtpr. nach Vandsburg per 
Im deutſch- Öfterreichiichen Boft» PVereinögebiete find in. Zenpelburg auf... 3 Mel. 


neuerer Zeit folgende Boit» Anftalsen eingerichtet worden: ee ger ee —— . 
In Oeſterreich: #2 ß — — Ri 
Bittſe, Ungarn, Trentfchiner Gomitat, nr RE — a 
Gigäfowice, Galizien, NORHNGEE Kreis. Meuſtadt a. d. D. Bahnhof nach* Wildberg auf 2 
Kolbuſtow, Galizien, Tarnover Kreis, Kobbelbude nadı = Grrugburg auf 4. 
Niemirow, Galizien, Zolliewer Kreis; e Befenburg nad Mofenberg anf ... H: Bj 
in Sasfın: „ nn pH. ..........4 D% 
Lohmen, Gerichtbamtsbezitk Pirna, — er — en — Eee Een u — 
AM ........ 1 
ee ” zen 0° Priepeberg i. d. Meum, nach tem *Wahnhofe 
ar = * re bei Briedeberg auf... 1 = 
y Pe . en a ach, Pelplin nah Br. Stargard auf ............ 2 
Pillnitz Schoͤnfeld, Datteln 
Schoͤnfeld, Rn Schonſed/· nach Bochum per Caſtrop auf .......... 4 
in Württemberg: Vort auf 1! 
Berfheim, Oberamts Leutkirch, J * Gaftrop Bahnbof auf RER 13 " 
Goͤnningen, Tübingen. j „  * Gaflrep Stadt per Bahnhof auf. 1 „ 
Die Borto+Taren der neuen Vorl» Anftalten für ben Dortmund per Waltrop und 
Merfehr mit den nicht über 20 Meilen entfernten Preußiſchen “ Mengete auf g 
Poit- Anftalten, fo wie die Gntieenungen nach den betref: Haltern per Abfen auf ..... a 
* fenden Tar⸗Grenzpunkten enthalten die Anlagen A. und B. " Hrrbern per Bor alıf NE 31 x 
Die Stationen für alles Boftfubrwerf, welche biöher  , Yübingbaufen per Olfen. .anneenuucn 2 
in Kriewen und Zobten beitanden, ſind vom 1. Janunar d. I. „ Nünen per Waltrop auf............ 2 F 
ab anfgeboben. » * Mengebe per Waltrop auf ....... ik. , 
„ Dlfen ... rennen 1.’ *- 
Entfernungen. u Rellingbaufen auf ................. %k „ 
G8 ift feitgefegt worben Die Entfernung: » * Seppenrade per Olfen auf ..u.... 2 
von Lauban nach * Markliſſa auf .... 1% Meil. wo + Waltrop auf ............... — — 
„ Gammin in Weſtpyr. nach * Zempelburg auf. 1% „ „ Werne per Bork anf ..........8 w 


von Teredpol nach Trutinowo auf........... sun 2k Meil, 
„ Drtran nach Nubland auf .2u.2ccnaeeeer een 1% 
GFSrauſtadt nach Ultllofler auf. ...... 3 


»„ Wolftein nach Alikloſter auf........... ud 5 
In den mit einem Stern bezeichneten Orten befindet ſich 
feine Station. 


Berichtigung. 


In dem Verzeichniß der Pot» Anftalten in Orten, wo» 
ſelbſt abfertigungsfähige Steuerftellen nicht beleben (Amts- 
Blatt Nr. 38 vom Jahre 1854), find die Poft-Erpebitionen 
zu Neuenburg und Tietz zu ſtreichen. Werner ift bei Wars 
lubien anftatt Graudenz und Schwetz als Spebitionspunkt 
„NReuenburg” einzutragen. 


PBerfonalien. 


Dem Bürean - Beamten bei ter Ober» Pof+Direction in 
Berlin, Geheimen Mevifor von Mafars ift die com— 
miffarifche Verwaltung der Kaffirer» Stelle bei der Ober 
Poſt⸗Kaſſe vajelbft übertragen worden. 

Dem Port-Serretair Herrmann in Berlin, welder 
die Brüfung zu den höheren Dienftftellen ver Voſtverwaltung 
beitanten bat, ift die commiſſariſche Verwaltung einer Büreau- 
beamtensStelle bei der Ober⸗Poſi⸗Direllion pafelbft übertragen 
mworben. 

Der Boh-Serretair Roche in Frankfurt a. d. O,, wel⸗ 
ber zu den älteren, vor tem 4. Januar 1845 zu Volt-Sr- 
eretairen ernannten Beamten gehört, ift unter Ernennung zum 

Dber » Poft- Kaffen » Hülfsbuchhalter 
in der ihm übertragenen Stelle als Hülföbuchhalter bei ver 
Der » Boft+ Kaffe daſelbſt beilätigt worben. 

Der Poſt⸗Secrelair Alverdes im Siegen iſt vom 1. 
März ec. ab zu dem Poſt-Amte in Sorft und der Pofl-Se 
eretaie von Gläner in Sorft von bemfelben Termine ab 
zu dem Voſt-Amte in Siegen verfegt worden. 

Der Poſt-Eleve Schulz in Creſeld iſt nach bejtandener 
Prüfung in die Klaſſe der Port» Affiftenten aufgenommen 
worben, 

Der Abirurient Iofevb Wilhelm Sir in Waren: 
dorf ift als Boft- Alpirant angenommen und bei der Vofte 
Erpedition I. Klaffe in Warendorf in Beichäftigung getreten. 

Als Poft-Erpedienten find betätigt refp. angeftellt worden: 
der ehemalige Boft+ Erpebitiond» Gehülfe Schulz 
bei dem Poſt⸗Amte in Birlefeln, 
der ehemalige Poſt ⸗Clevye Zorrnig bei vem Poſt⸗ 
Amte in Barmen. 


46 


68 find verfegt worben: 
vie Vof»Erpevienten Hayn von Ötreblen nad 
MWohlau, Nuoffer von Euskirchen nad; Steinau, 
Gehlig von Breslau nad Bernſtadt, Hein 
von Sangerbaufen nad, Bitterfeld, Hahn von 
Delitzſch nach Hettſtadt, Ningleben von Halle 
nach Deligf&, Müller von Weißenfels nad 
Alsleben und Lindt von Pr. Stargarbt nadı 
Margarabowo; 

ferner ber VoftsGrpenienten- Anwärter Elias von Glatz 

nad Trebnig, 

fo wie die Poft-Erpebiteure Wismark von Steinau nach 

Herrnſtadt, Tonn von Trebnig nach Gnabenfrey 
und Faber von Alsleben nach Gönnern. 

Saͤmmtlichen Perfonen ut die Verwaltung der Poft-Ans 
falten in ven genannten Orten übertragen worden. 

Es if übertragen worben die Verwaltung ver Poll-Ers 
pebition II. Klaffe 

in Ebeleben dem ehemaligen Poft-Krs 
pebitionögehüffen Müller, 
in Gilgenburg dem ehemaligen Boft- 
Erpebitiondgebülfen Schwan, 
in Steinheim dem ehemaligen Boft- 
Erpebitionsgebülfen Sch mandt 
in Medzibor vem ehemaligen Poſt⸗ 
Erpepitionsgehülfen Urban 
unb in Lovenich vem Johann Weyen. 
Es find freiwillig aus ven Poſtdienſie geſchieden: 
der Poſt-Expediieur Lichtwardi in Gilgenburg 
und Die Voſt⸗Expeditionsgehülfen Werner in 
Arnsberg und Bockhoff in Dülmen, 

Der zulegt in Siegen befchäftigt gemefene und freiwillig 
auögefchiedene Poft-Erpevitionsgebülfe Mocfer ift in. den 
Poftvienft wieder aufgenommen worden. 

Es ſind geiterben: 

der Poſtmeiſter Paetſch in Guben und bie Voſi⸗ 
Grpebitenre Kranke in Gönnern und Vaeßen 
in Loͤvenich. 

Aus dem Poſtdienſte find entlaffen worden: 

der Poſt-CEleve Salomon in Königöberg in Pr. 
und vie Poſt-Exptdilionsgehülfen Aska in Lü⸗ 
ben und Wader in Sobernheim. 


ſaͤmmtlich 
unter Ernen ⸗ 
nung zu Poll» 
Gxpebiteuren. 


Zeitungöwefen, 
Hierzu der 1, Nachtrag zum Zeitungs « Preis» Gourant 
pr. 1858. 
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Feblende und lagernde Poftitücke und Paflagier : Effeeten. 


A. Fehlende. 























Der Begenflände Ort, Zei, Stelle, 
wo feit wann welcher der Gegen» 
Res Signatur Beſtimmungd⸗ Ges — n _ Bemerkungen. 
gie a | g Be der Gegenſtand vermißt | itand zu überſenden 
er | 1. 3 if. 
ft Mbsangs-Drr | Or worden ift in. 
Mr; | u 44 
7711 Vader in blauem Machen. — 5 Coln. >. Jan. 16508.] Dem Poſt⸗Amte in 
Papiet. Aachen 
20311 Kaſten gez. A. M. Schwelm, 30 — | Schwelm. 23. Dez. 1857.] Dem Poſt-Amte in|Der Kaſten if grüm 
# 100, aus Halver, Schwelm angefirichen und ent» 
bält Mleibuugsfläde 
6151 Korb H, 8. aus) Sort. 9 Sprit, 25. Dez. 1857.) Dem Voſt-Amte m] *— 
Hannover, | Soeft. 
460 Dortmunn H. M. ‚Hannover, —125 | Hannover 25, Des. 1857.] Dem Poft-Amte in 
Hanndover. 
495|M. T. aus Jerichow. | Artern. 21 Artern. 24. De. 1857.] Der Poſt⸗Erpedition 
in Artern. 
96RIH, B. aus Bremen, Arlern. — 7 Halle. 24. Der. 1857 Desgl. 
691 Kiſtchen, ges. H. P.| Berlin, — 13%] Berlin. 20. Dez. 1857.| Dem Hof +» Polt- 
4, aud Zechin. Amte im Berlin, 
24711 Bader in Wachspa- Berlin. — 18 1 Berlin. 23. Dez. 1857 Desgl. 
vier, gg. H.B. 5 
aud Braunſchweig. 
25711 Bader, ag. U. F.| Berlin. 8I— | Berlin. 124. De. 1857. Desgl. 
aus Nordhauſen. 
756011 Packet, gez. L. U] Berlin, 210 Bonn, | 9 Dez. 1857, Desgl. 
aus Coblenz. 
33011 Vader in grauen| Berlin. —|27 Berlin, 121. Des. 18997 Desgl. 
Vapier, ag. H. v, | 
W, ans Breslau. 
36 Mader in Leinen ger! Berlin, — 68 Berlin, 123. Dez. 1857 Drdal 
r.S.3# 1 ou | 
Rımpen i. Boten. | 
El Racket in blauem! Berlin, — 20 | Stettin. 123. Da. 1857. Deögl. Nachticht der Dber⸗ 


Vabiet, gez. U. T.II. 
>, aus Brüſſow. 








Tor » ODirection im 
Berlin. 


! Der Gegenflände 





Signatur 
und 
Abgangs-Ort. 


Beſtimmungs— 
Ort. 


Drt, 
wo 


Beit, 


feit wann 


der Gegenſtand vermißt 
mworben iſt. 


Stelle, 
welcher ber Segen» 
ftand zu überfenven 


ill. 


Bemerfungen. 





746 


629 


127 


840 


232 


173 


H0 


872 


680 


364 


583 


326 


1 Badet, gez. M. 4+3.| Berlin. 


aus Tarnowitz. 


1 Vader, 
aus Dölip. 


F. 8. aus Gubrau. 


Breslau. 


H. v. 6. aus Unruh- Wohlau, 
Haht. 


F. A. K, aus Berlin Reichenbach. 


of). 


41 Kiſte H. G. P. 
Dr. Stargardt. 


ee Bahn⸗ 


aus 


F.v. 6. von . 


burg O. 


1 Badır €. T. 
Slogan. 


1NK H. v. K 
Wittenberge. 


aus 


aus 


A. 5, aus Stargard 


i. Bom, 


M. 1678. aus Berlin. 


St, St. 
a. R. 


1 Kiſte and 
H. T. 


H. R. aus Berlin. 


auf Treytow 


Penzig 


1 PacketKaufmann von 


Kevelaer. 


1 Wacket F. P. Nr. 4. 


von Mairs. 


Reichenbach. 

Arnbdorf bei 
Schweidnitz. 

Köben. 

Kodlewe Bei Gel— 
lendorſ. 

Stolp. 

Stolp. 


Reuſtettin. 


Mainz. 


Danzig. 


Schieſbahn Hei 
Willich. 


Düffelvorf, 


31 — 


9% H, K.| Babfe bei Mirem. [- |12 


2115 


1128 


164, 


414 


Berlin. 


Berlin, 


Bredlau, 


Wohlau. 


Berlin. 


Meichen · 
bach. 


Könige 
zeit. 


Koben. 
Gellen⸗ 
dorf. 
Stolp. 


Berlin. 


81 Gorlin. 


Coln. 


Danzig. 
Willich. 


Duſſel⸗ 
dorf, 


24. 


21. 


22. 


25. 


23, 


24, 


21. 


23. 


14. 


16. 


22. 


28. 


5. Des. 1857. 


. Dey 1857. 


Dez 1897. 
. Dez. 1857, 


Dry. 1857. 


De. 1857. 
Des, 1857. 
Der 1857. 
De; 1857, 
Dez. 1857. 
Dez. 1857. 
Du. 1857. 


Nov. 1857, 


Der. 1857. 
Dez. 1857. 


Der. 1857. 


Dem Hof = Poll- 


Amte in Berlin. 


Dem Großberzogl. 
Wiedlenburgifägen 
Boit-Umse in Diie 
Tom. 


Dem VPoſt⸗Amte in 
Breslau. 


DerPofl-Erpebition 
in Woblau. 


Dem Voſt⸗Amte in 
Reichenbach. 

Dem Poſt⸗Amte in 
Reichenbach, 


Der Poſt⸗Expedition 
in Koͤnigszelt. 


Der Pol-Erpebition 
in. Köben. 


Der Boft-Erpevition 
in ®ellenborf. 


Dem Voſt⸗Amte in 
Stolp. 


Dem Lee in 
Stolp. 


Dem Voſt⸗Amte in 
Neuftettin. 


Dem Boft-Amte in 
Mainz. 

Dem VWVoſt⸗Amte in 
Danzig. - 


7. a en 
Willich. 


Nachricht der Königl. 
Dber:Pof»Dirertion 
in Berlin, 


Der Königlihen Ober» 


Vo» Direction in 
Liegnig som Auffin ⸗ 
ben Nachricht gu ger 
ben. 


Dem Boftl-Amte in a Bader enthält 


Duſſeldorf. 


brod. 








— 409 
Der Gegenfände Ort, Beit, Stelle, 
wo feit wann veldher der Gegen⸗ 
Re⸗ Signatur Se Bemerkungen. 
gie en u Beimmungs- kr der Gegenſtand vermißt Pfand zu überfenven 6 
Rer Abgangs-DOrt Ort. wowen IR, if. 
28 sn. : 7 | 
63111 Bader B. &. W.| Giberfelv. 11125 | Eiberfelo. 123. Dez. 1857.|Dem Poft-Unte in 
Nr, 360. von Freu⸗ Eiberfelb. 
denberg. 
Ri Backet M. 10 von Duüſſeldorf. —10] Duͤſſel- M. De. 16887. Dem Voſt⸗Amte in 
Berlin, dorf. Düffelvorf. 
83411 Bade W. 5, 10.von| Düffelvorf, O0 Desal. 24. Des. 1857.) Desat. 
Iſerlohn. 
56311 Packtt B. von Saar⸗VLangenfeld. 1112801 Langen⸗22. Dej. 1857.| Der Poft-Erprbition 
louis. feld. in Langenfeld. 
V. B. F 12 WerthZiegenrück — 2 Siram- 24. Der. 1857,] DerBoft-Erpebition 
14 Athlr. aus Sera. et. in Biegenrüd. 
132] 1 Räftchen, sign. J. L. Denen, —| 5 Berlin. |19, De. 1857.]DerBof-Erpebition 
aus Köln. in Driefen. 
73911 Kober sign. H, H.| Mohrin. 14115 | Angers |23. Dez. 1857.) DerPoft-Erpebition 
aus Stettin. . münde. in Mohrin. 
647| 1 Koffer in grauer Lein · Stoßborf 6. Pudau.|23) — | Tübbenau,|22. Dez. 1857.| Der Poft-Erpevition 
wand H. 0. Stoß« in Zudan. 
dorf aus Guben, 
6871 Baden in buntem) Kleitwitz bei Senf — 12 | Handrotf. 22. Des. 1857. Der Poſt ⸗Erpeditidn 
Kattun sign. E. W,| tenberg. in Senftenberg. 
Klettwitz aus Prie⸗ 
bus. 
47411 Schachtel sign. A. K. Lübbenau. 4) 51 Lübben. |22. Dez. 1857,|DerRoft-Erpevition 
aus Berlin, in Lübbenau. 
534/11 Packet sign, F. B. Landsberg a. W. | 3I— | Berlin. 121. Dez. 1857.|Ddem Bots Amte im 
549. aus Yeipyig. . Yantöberg a. W. 
251/1 Safe sign. H, St.) Landeberg a. W. | 540] Desgl. 24. Des. 1857. Der eiwaige Erlba 
# 1. aus Vollnow. aus dem Berfanf bes 
€ Haſen iſt dem Bofle 
Umte In Lanbaberg 
| a. W. zu überfenben. 
550; 1 KRifte sign. T. S, aus] Cuͤſtrin. 81101] Güftrin. |24. Dez. 1857.| Dem Pot Amte in 
Berlin. Ehfirin. 
30) 1 Rolle sign. R, A. B.| Cottbus. —/14] Buben. | 9. Der 1857.] Dem Voſt-Amte in 
aus Goͤrlißz. Cottbus, 
317/14 Badıt aus Königse] Grurinnen per Alt-| 2) - | Raften» 126. Dez, 1857.| Der Poſt ⸗ Erpedition 


berg i.d. Mm. F.Mi| ulta. burg. . in Alt⸗Ukta. 









190 


478 


Der Gegenſtände 


Signatur 
und 


Abgangsé⸗Ort. IE 






1 Bader G. 484. aus|Marggrabomo. 
Königäberg i. Pr. 


{ KRifte pr. Apr. Doöhler Leipzig. 
aus Zörbig. 


4 Bader H. F. O. Leipgig. 
Mr. IV. aus Roßla. 


1 Bader U. K. aus Hettſtädt. 
Wippra. 


{ Bader F. U, Kell- Willau. 
minen. 


1 Bader 8. H. 80. aus Memel. 
Marienburg. 


1 Haſe J. K. aus Mo- Beniſchen. 
ſchin. 


{ RifteA.H. 32. Berlin. Semmelwitz. 


{ Badıt F. B. v. 8. Vetersdorf. 
Bergen auf Rügen. 


1 Faß H. J. Freyſtadt Freyſtadt. 
Breslan. 


1 Bader $. H. aus) Primkenau. 
Slogan. 


514 Bader 3. Buthan|Beuthen a. d. D. 


Rathenow. 


1 Bader 8. X. Meferig.! Neufalz. 


1 Badet A. M. Grun⸗ Hahnau. 
berg. 


1 Korb H. H. WKeftene irmenrub bei Pils] 3i— 


berg. gramsdorf. 


1 Packet AR, Glogau. Wieſau bei Klop- I— 15 
ſchen. 


Beſtimmungs— 


Ort, 

wo 
Ge⸗ 
wicht 





Zeit, 


ſeit wann 


worden iſt. 


u 


4) 71 Halle 
a. S. 


Halle 
a. S. 


Halle 
0. ©. 


1 


8] 3] Königs» 
berg i. Pr. 


Tilſit. 
Koſten. 
Jauer. 


9 Spitteln⸗ 
dorſ. 
Freyſtadi. 
Primle⸗ 
nau. 
Beuthen 
a. O. 
1517 Meuſalz. 
5) 8 IHaynau, 


Duarig. 


Mn 


24, 


| 
8115 Xaplacen | 12. Da. 


Di. 


. Dei. 
, Dt. 


. Der. 


. De. 


. De. 
. Du. 


. Dei. 


der Gegenſtand vermißt 


1857. 


1857, 


1857. 
1857, 


1857. 


Stelle, 
welcher der Gegen» 
ftand zu überfenden 


iſt. 











Der Poſt ⸗Erpedition 
in Narggrabome. 


Dem Köonigl. Ei 


ſiſchenOber⸗Poſt · 
Amte in Leipzig. 


Desgl. 


tion in Hetiftäbt. 


Der Poſt⸗ Expedi⸗ 
tion in Pillau. 


IDem Poſt⸗Amte in 


Memel. 


Der Poſt⸗ Erpedition 


in Bentſchen. 


Dem VPoſt⸗Amte in 


Jautr. 


Der WPoſt ⸗Erpedition 


in Spittelndorf. 


Der Poſſ⸗Exvedition 


in Freyſtadt. 


Der Boſt · Expedition 


in Primkenau. 


Der Poſt⸗Erpedition 


in Beuthen a. O. 


Der Poſt⸗Expedition 


in Neuſalz. 


Der Boit » Exrprbi« 


tion in Haynau. 


I BerBot-Erpepition 


in Pilgramsdorf. 


.| DerBoft-Erpebition 


in Klopſchen. 


Bemerkungen. 


Im Aaffindungefalle 
der Ober: Bo» 
rection zu Halle An» 
zeige zu erflatten. 


Deagl. 


Der Voft » ErpebisfDregl. 


Das Hof ⸗ PoſtAmt zu 
Königsberg in Pr. 
it von ber etwaigen 
Unffindung bes qu. 
Stüdes zu benache 
richtigen. 





Der Gegenftänve 





} 
Ne⸗ Signatur 
und 
Abgangs-Drt. 
* 





2491 Packet H. D. Neiße 


7051 Kifte €. B. Konigs - 
| berg i. Pr. 


33 Richard Brüdner 5 Bl. 
val. aus Böönerk, 


32) 1 Kijte A. E. aus Göln. 


526| Nr. 54. 
Gotha. 


1 Badet in blauem Pa⸗ 
vier B. aus Nimptſch. 


Müller aus 


95 


7119| 1 Bader pr. Apr. Bunt» 


rot aus Zizmar. 


Kober F. 0. F. aus 
Neubamm. 


328j 1 


112]1 Pader 8. M. €. #1. 


aus Schwerin a. d. W. 


92671 Packet C. 6. aus 


Namslau. 


Kiſte Schmohl aus 
Berlin. 


762 


— 


773 


— 


Packet in Wachs⸗ 
vapier F. E. aus 
Würlegieröborf. 


Packet F. H, 
Lũbbecle. 


aus 
Bader 
Berlin. 


Kiſte 
Stettin. 


Bade J. 


Sein. 


P, D. aus 


H. F. aus 


H. aus 


Ger 
wid 


Beſtimmungs— 
Ort. 





Arnodorf b. Shmie] 101 — 
deberg in Schl. 


Mamwalvau bei 5110 
Hirſchberg. 

Deſſau. 115 

Dahlheim bei Xich-t 2120 
tenau. 

Nordhauſen. 1115 

Sleiwig. 1120 

Vaſewall. 210 


Vietrowo bei Czem⸗ 11] — 
pin. 


Braͤtz. 1 
Gogolewo bei Bör-|-— 122 
chen. 


Straudberg. 2/18 


Oranienburg. 4125 


Rabenel in Preuß, nt 7 
Holland. 


Stein. --|10 
Uedermünde. 115 
Stettin. 61-- 
















Zei 


Io 









—X 


ſeit wann 






der Gegenſtand vermißt 


worden iſt. 









Stelle, 
welcher der Gegen⸗ 
ſtand zu überſenden 


iſt. 









Bregburg.]12. Jan, 1858. | Der Voſt⸗Erbedition 
zu Schmitdeberg 
in Sch, 

Brepburg.|23, Des. 1857. | Dem Poſt⸗Amte in 
Hirſchberg. 

5fDeffau. 22. Dez. 1657. | Dem Poſt⸗Amte in 
Deſſan. 
Pader⸗ 123. Dez. 1857. Der Poſt ⸗Erpedition 
born. in Lichtenau. 
Nord» |23. Des. 1857. | Dem Bofl-Amte in 
baujen. Nordhauſen. 

Gleiwitz. 24. Dez. 1857, | Dem VofteAmte in 
Gleiwitz. 

Stettin, |28. Dez. 1607.] Dem Voſt⸗Amte in 
Paſcwall. 

Wronkt. 23. Des. 1857. | DerBofl-Erpevition 
in Gjempin. 

Schwie⸗ 123. Dez. 1857. | DerBoft-Erpedition 

bus, in Bräg. 

Breslau. 22. Dez. 1857. | Der Poſt⸗Erxpedition 
in Görden. 

Straus« |24. Dez. 1857, | Der Poſt ⸗Erpedition 

berg. in Strausberg. 

Berlin. |26. Dez. 1857. | Der Poſt · Crpedition 
in Oranienburg. 

Berlin. 19. De. 1857, | Dem Voſt ⸗Amte in 
Br. Holland, 

Stettin. |25. Rev. 1357. | Dem PBort-Amte in 
Stettin. 

Stettin. 14. Der. 1857.| Desgl. 

Stettin. 19. Dez. 1857.| Detgl. 


Bemerkungen. 










Bon ber Nuffiabung bes 
Badets in der Ober» 
Boh » Dirertion im 
Bredlau Nachricht gm 
geben. 


Bon der Huffinbung bes 
Stüdes iſt ber Ober · 
Bol + Dirertion in 
Botsdan Nachricht 
ju geben. 





Der Gegenftände 





Rr- Signatur 
9 und 
ſter 

Abgangs⸗Ort. 





864)11 Packet C. B. aus 
Wollin. 

21811 Packet U. I. aus 
Schmalleninglen. 

27911 Vader F. L. aus 
Vollnow. 

43811 Vadet H. O. B. aus 


Greifenberg i. Vom. 


42711 Packet B. H. G. aus 
Finkeubrüuck. 

5211 Packet F. K. aus 
Wurdow. 

#531 Vader O. C. R. aus 
Makel, 

1495 Vacket G. R. aus 
Golberg. 

23011 Bade T. S. aus 
Unclam, 

1111 Schachtel L. 8. aus 
Golberg. 

70311 Packtt I. V. aus 
Triebſets. 

75611 Vader O. A. ans 
Zachan. 

886 MA. 882. qus Ham⸗ 
burg. 


787B. R. aus Memel. 


Ges 
wicht 


Beltimmungs» 
Drt. 


Ort, 
wo 


Zeit, 


feit wann 


der Gegenſtand vermißt 
worden iſt. 


Stettin, 9 2 Stettin. 
Stettin. 5,13] Stettin. 
Stettin. 2| 3] Stettin, 
Stettin, 2120] Stettin, 
Stettin. 13|20] Stettin. 
Stettin. 4/21] Stettin.. 
Stettin. 2]13] Stettin. 
Stettin. 3[25] Stettin. 
Stettin. 2]10] Stettin. 
Kranichshof bei 3) 6] Stettin. 
Gnoien. 

Stettin, 52] #] Stettin. 
Stettin, 18) 7 Stettin. 
Guͤtzkow. — [17] Greif» 

wald. 
Barth. — 61 Stral⸗ 

ſund. 


.Dez. 


. Dez. 
. De. 
. Dez. 
. Dei. 
. Des. 
. De. 
. Dei. 
. Dei. 


. De. 


. Di. 
;. Dei. 


De. 


Dez. 


Stelle, 
welcher ver Gegen 


“mer . 
jtand zu überfenben * —. 


ift. 





Der Pofl-Erpebition 
in Naugard. 


[Dem Pofs-Amte in 


Stettin, 
Desgl. 


Desgl. 


Mecklenburgſch. 


Poft » Amt in 
Önvien, 


Dem VPoſt⸗Amte in 


Stettin, 
Desgl. 
DerBofteGrpevition [Dem Port « Wmte In 


2 Grelfawald il Nach⸗ 
in Guͤtzlow. richt J geben. . 


s DerBoit-Erpebition 


in Barth. 


53 


B. Lagernde 
























Drt, Zeit, Stelle, 
Nähere Bezeichnung &r no keit wann von welcher der 
der Pr Gegenſtand zu Bemerkungen. 
wicht der Gegenſtand —A—— ß 
Begenſtaͤnde. am 
lagert. ift. 
— | 
1 J 
1 fleines Päckchen ohne — — | Berlin. Nus der vergange| Dom Hof = Bofl-] Eines geRidten Toamenfragen und ein 
Signatur und Veftim« nen Weihnadtör) Amt in Berlin. binsieibenes Meines Tach enthaltend, 
mungdert mit der Auf zeit. 
ſchriſt an „Siehrerfter 
torel,* 
1 Kober ehne Meg. «Mr. | 13110 | Berlin, Aus der Weib⸗ Desal. Nageigt ter Obere Uoſt Dirertion in 
gtz. N. Neudarf, nachto reit. Verlin. 
1 dunkelfeidener Regenſchirm —Burgſtein⸗ 3. Ranr, 18568. Bon der Polt-Erpre] In Perfonenmagen der gmeiten Moft 
nit elfenbeinernem Griff furt. bition in Burge] Pet Rheine vorgefunben. 
Heinfurt 
1 Vortemonnaie wit 1 Rebe, | —|— | Erfurt. 19, Sanr. IE, Bom Veit Amte in] Tor dem Schalterfenfter ver hleſtgtu 
15 Sar. T BE, baar und Erfurt. Anuahnt⸗ Erpebtien vorgefuuden 
2 alten Münzen. | 
1 ſchwarzſeidener Megen- | —|— j Öteldenn. 10. Jant. 1858. Bon der BolsGrpes| As der Kalſſagitrſtube derge funden 
fetter, bition im Selbern 
h I 
10 Sgr. in Thalerſſucken. | —|- elften. 12%, Derbr. 1857. Von der Bolt-Brpes] Se ben: am 28. Deiember 41857 mit 
i pitien in Wolſſen ber Ludben Berliner Berſeurn⸗ Bor 
11 Uhr Abende abgegangenen Briets 
bundbe por Golſſen mach ZJoſſen beim 
Defartieen In Zoſſen vorgefunben 
1 ſchwarzſeidener Degen | - |— Locknitz. 24. Desbr. 1557, [Bon ver Boft-Örpee] In der Deicheife gar erden Perſenen⸗ 
ſchirm. dition in Locknitz Poſt von Pafewalf+ Stettin vorne 
iunden, 
1 Herrenſieftl, ziemlich men -1— | Sorft. t Seit ven eriien Fa] Ron Fiſenbahn- | Se einem Giſeubahn, Voftwagtn nor 
für ven linfen Fuß vaſſent. gen Ted Monatsl Bor-Ame Mr, 9, gefunden 
Dezembet 1857. in Soefi. 
Nedigirt im General⸗Poſt⸗Amte. 
Berlin, gebrudt in ber toniglichen Gebeimen Ober: Hofbuchbruderei. 


{R, Deder). 


@rfie Beilage zu Ars. Nr.3. des Amtsblatts des 


— —·— 


Bi: 











— 





Verzeichniß 


Mu am 


8.%Po it: Departements vom 4. Febr. 1858. 








der weiter neu gebildeten Hülrsvereine vom heil, &. Borromäus,. 








Namen ver 


Namen der 





Haupt Hülfs: 
Vereine, 


Bonn 





| 














I 
Besirld : Vereine. SSülfs + Vereine, — Beitfd: Vereine. | Halis· Vereine, 
1 
1. Diözeſe Eöln. Bonn Stollberg Mausbach 
Bedburg Elsdorf Eſchweiler 
Kirchherten Roͤhe 
Quadrath Stommeln Hüchelhoven 
Böln Eſch Waſſenberg Ratheim 
Crefeld Uerdingen Wipperfürth Marienhaide 
Gronenburg Baaſem Solingen Graͤfrath 
Dahlem Vierſen Helenabrunn 
Stadtkyll Schiefbahn 
Deutz Overath | Sücteln 
Wahn 
Düren Gürzenid) h HM. Diöjefe Münfter. 
Düpeldorf Iner ———— Su 
l 
Eitorf Dattenfeld Bevergerm | Rede 
Schönenberg Gösield | Billerbed 
Winterſcheid Oelde Ahlen 
Elberfeld Barmen Redlingbaufen | Datteln 
| 
Harbenberg | — 
Erpel Bucholz Rheine vBorghorſt 
Eſſen Oberhauſen DO — 
Jüchen Capellen · Gilverath Cleve Aldelerl Hurtefeld 
Berburg-Dyf II. Diözefe Paderborn. 
Neufirchen Paderborn ) Paderborn ! Driburg 
Elſen Foͤlſen 


. Namen ber | Namen ber u 


Haubt · Hulfs⸗ Haupf-Hülfs- 


Vereine, Vezirtd » Vereine, Rereine, 


Hülfs » Vereine, Bezirks» Vereine, Hülfs : Vereine. 

















Paderborn Paderborn Güterslohe Goblenz Goblenz Iſenburg 
Dvenhaujen Gajtellaun Simmern 
Steinheim Oberweſel Frechtinghauſen 
Weſtheim Remagen Remagen Fiſchel 
Arnsberg Arnoberg Stockum | Andernach Kruft 
Brilon Brilon Ale 
Schönholthaufen V. Diözefe Breslau. 
Belmede Goldberg Goldberg Liebau 
Olpe Olpe . Attendorn Breslau Kreugendorf 
Envine | Grwitte Oftinghaufen | Life 
Erfurt Erfurt Naumburg | Dels 
Nordhauſen Frankenſtein Albendorf 
Rüftungen Langbielau 
Morbie Leobſchuͤtz Labant 
Magdeburg Ratibor 
Torgau Krappip 
Hochheim Tarnowitz 
Siruth Gr. Glogau Dittersbach 
Neuſtadt Landsberg a. W. 
Heiligenftadt Gr. Tſchirnau 
Muͤhlhauſen Berthelsdorf 
Halberſtadi kangwaſſer 
| Mevendorf Gramſchuͤtz 
Meſeritz 
IV. Diözeſe Trier. Priebus 
Trier | Seier | Euren Schwichus 
Neumagen | Morbach 
St. Wendel Freiſen VI. Diözeſe @rmlanbd. 
Wadern | Heusweiler Königeberg | Königsberg | Wartenburg 


Hülfs⸗Vereine, 
die ſich im Jahre 1857 aufgeloͤſt haben. 









t > Hülfd » Vereine, 

Aufgelöfte Haup Aufgelöfte . 
5 — denen fie angeboͤrt denen fie angebört 

Hülfg » Vereine. — Häülfg » Vereine, haben. 






Hallſchlag Bonn Belede Erwitte 
Drove Aichersleben Erfurt 
Neunkirchen Speicher Trier 
Gevelsborf Hunalftein 

Netteo heim Ditweiler 

Suͤng Temmels 

Buldern Muͤnſter Perl 

Iſſelburg Cleve Koͤnigsfeld Remagen 
Rheda Paderborn Holzweiler 

Voͤrden Neuſtadt 

Bigge Brilon Beltheim Goblenz 


— CE — 
Zweite Beilage zu Mr. 3, des Amtsblatts des M. Poſt-Departements v. 4. Februar 1858, 


A, 


Porto:Taren 


der Königlich Sächfifchen Boft:Anftalten in Lohmen, Loſchwitz, Mylau, 
Netzſchkau, Billnig und Schönfeld und der Kaiferlich Oejterreichiichen 
Pot: Anftalt in Bittſe für die nicht über 20 Meilen entfernt liegenden 
Königlich Preußifchen Poſt-Anſtalten. 
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I. Rohmen. | Gottbud, ..... .... 2 52 | 2 7 Frieneberg a. Qu... | 2 
Groffen ne... 00. 2183 | 2 | Frienfann (Reg. Ber. 
Mm: UNE Dem: Vetba........ 1111421 BFrantfutth..... 2|312 
Altvöbern ».......- 1. 84.H 2 | Dahme .P....... 212] 2 Fürſtenberg (R. B. 
Annaburg ........ 215.2: p2Delitſch ....... 1244434 Frankfurth.. 424342 
Baruth ......... 2 132Dobrilugk.........4.1 411.2 Saſſen.......... 21242 
Beeslow ...... 2 3.1.2. Dommißfdh ........ 21 21.2 | ®nadenberg ......- 242192 
Belgem ....... 2:14 221 Dreblau 2.2... b 2 91 8 2 J Sörlib. once 11142 
Bernéedorf ....... 2 14 } 2-| Dreina..... a 2412| 2 | Goibberg.-........ 21212 
Bitterfeld. ur ur 40. 2 1 HB | Düben...sueruo. 2lıı$ Golffen „ernennen 21213 
Boberöberg ....... 2 3 I 2:] Dürrenberg. ....... 211 74 | Grifenkammden....1212 72 
Borlenhayn.......-. 2 .: | Eifenburg 204. ..: 211 | 3 ] Girefenberg (R. B. 
Brehna, .... — 2 54,3. | Elfterwerda ....... 1}1]|2 Megnigh . ...... 2 
Buhholg...u...... 2 1.3 | 2] Erbmannaterf ;.... 2 . | Gröpigberg........ 2112| 2 
Bunzlau ...... 2% I Finfterwaite....... 111121Grünberg 22... 2]3 | 2 
Burrborf.. 2222... 1 1 2 I linsberg „22200... 2 - I Buben. ....... ...12 212 
Dorberg »uun. dere. 1 3.1. |.2-]Borfia .....200... 1 2 1 2 12 I Halban. zen. 21212 
Burg bei Gotteus.. | 2.5.2 4 2] Arevftant (Meg. Bei Hanödorf ...:0..-] 212 1 2 
Balan —1 2] 2 | 2 Liegnitz) ........ 21312Haynau . . . ...121312 
Coswig. .:.. dern 21312 I Bcywalan .....212 12 I Sermeorf ........12 








Poſt⸗Anſtalten. 


Herzberg ... ....... 
Hirfchberg ........ 
Hohenmoölſen ...... 
Holzdorf .......... 
Hoyerswerda „ur... 
Hohenbudo. .4 
Jeſſen .... .....44 
Jeßnitz bei Defiau.. 
Jeßnitz bei Guben.. 
Juͤterbogk 2.2.2... 
Kaiſerswaldau ....- 


Klitfhdorf......... 
Könige-Wufterhaufen 
Kohlfurtb „22.02... 
Kotzenau ......... 
Kupferberg ....... 
Kittlitztreben .. ..... 
Keiiche 


Landeshut . ........ 
Landsberg (Reg. Bez. 

Merfeburg ...... 
Lauban........... 
Leſſen (Giroßr)..... 
Liebau............ 
Lichenthal ......... 
Liebenwerda ....... 
EKieberoſe 
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Pott: Unftalten. 


Binderode. 222.2... 
Löwenberg (R. B. 


Lübben .......... 


en 
Markliſſa ......... 
Merſeburg ....... 
Mittenwalde....... 
Müdenberg. ......- 
Mühlberg ......... 
Mülltofe .......... 
Muskau .......... 
Moblau. 2222.00... 
Raumburg a. B.... 
Naumburg a. D... 
Neuftädtel (Schlef.). 
Neujzelle. .......... 


Deib ——— 
Pforten ........... 


Pilgramodorf ...... 
Feift 
Fe 
Priebus .......... 
Primkenau ........ 


y 


Penzig — — ———— — 
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2|2 
212 
312 
2| 2 
2|2 
114 
114 
312 
1|2 
1/2 
312 
112 
312 
2|2 
2|2 
312 
312 
112 
2|2 
112 
2|2 
2|2 
212 
2!2 
2|2 
1|2 
312 
1:2 


Poft: Anftalten. 


Reichenbach (R. B. 
Liegnitz) ........ 
Rothenburg b. Görlitz 
Ruhland .......... 
Rietſchen .......... 
Sagan .P.......... 
Schildau ......... 
Schkeuditz ........ 
Schlieben ..... ai 
Schmiebeberg (R. B. 
Liegniß) ........ 
Schmiedeberg (R. B. 
Merjeburg ..... . 
Schmottfeiffen ..... 
Schoͤnau.......... 
Schönberg (Reg. Bez. 
Liegniß) ........ 
Schönewalde ...... 
Schreiberhau ...... 
Schweinitz -....... 
Seidenberg . .....-. 
Senftenberg ......- 
Seyda............ 
Sommerfeld ....... 
Sonnenmwalde ...... 
Sorau (RB. Branft,) 
Spiller .......... 
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De] 28 | De | 8 | 18 Fe |. 
Spremberg... 1 | 1 } 2 [Anmaburg......... 2.| 2 | 2 4 Eilenburg ......... 2 
Sproltau „run. 21:2 6.2 | Barutb 2.222220... 2 E3 12 I Eliterwarda........14 
Stoͤſſen sauren nn 21144 4Beelitd .. .. . . ..... 12 13 | 2 1Erdmannsdorf ..... | 2 
Storſow .......... 213121Beecskow ..... .. . 21312Finſterwalde ...... 1 
Straupiß -..-....- 2 120102Belgern.......... 1 | 4 | 2 | Blindberg ....... 2 
Teuchern .......... 2434 | 4 1Bernsdorf ...... 1 1 Forſta ............ 2 
Teupitz ........... 2 342Bitterfeld ...... 214 | 3 Freiburg (RB. Mer⸗ 
Torgau .......... 211, 2:1 PDoberöderg.......-.1213 | 2 jeburg) .....,--- | 2 
Trebbin ........... 213342 | Bechna ...... +42 14 | 3 8Freyſtadt (Reg. Ber. 
Teeuenbriegen. u... 213 | 2 | Briefen (Reg. Bar. Liegniß) .. ..... | 2 
Trichel .....0.» +12 342-1] 2 Keanffurt). ...... 21% | 2]Freywaldau ....... 2 
Tiefenfurt.......- 12 82.12 I Arıd (R. B. Botsn) | 2 | 3 | 2. | Frieneberg a. D....] 2 
Uebigau. .......... 211-1 21Buchholz ......... 213128riedland (Reg, Bas. 
Vetſchau onen 2 12121Bunzlau ........, 4242 12 Frankfurt) ....... 2 
Waldau .......... 211121Burrdorf......... 1541 1, 2 I Rürftenberg (R. 8. 
MWarmbrunn ....... 21. » 1 Borberg .......... ılıia Frankfurt). ......- 2 
Weißenfelß ........5 211 14 Burg bei Cottbus... 2 | 2.| 2 | Fürftenwalee ...... 2 
Mieganvathal.....- 24. . 1 Galau ............ 2121| 92 | Baflen............ 2 
Mittenberg ........ 2 2121600wig ......... 213 | 2 [G&natenbeg ....... 2 
Wittihenau ....... | 1 1 5 2 [ Eottbud...n.n....- 212421Görlid .......... 2 
Woͤrlitz .......... 2 4:3 | 2 I Groffen........0... 21] 3 | 27] Golbergsrnenceen. 2 
Zahna ........... 2 12121Treba .. .......... 1 112 1 Golfen ...... nee 2 
Zeitz ............ 211 4 1 Dabme .......... 212 ,2 ] Gräfenhaunden.... | 2 
Ziebingen ....... 21312 I] Dis ....:....- 2,1] 1 | 3 ] Sreifenberg (R. B. 
FUNBA 2440 2 } | 2 Deſſau............ 212|,2 Liegnitz) ........ 2 
Zörbig............ 213 | 2 | Dobrilugk ..2...... 14.41 | 2 | Srrigberg 0.0... 2 
Zoſſen .......... 23121Dommihſch . .. .. 12 11 2 ISuben ........... 2 
2. Loſchwih Arctas meer i11i|2 — — 2 
Rad und T Drebna ...... 2121| 2 | Sala 6 —A— 2 
| Dueben .......... 2:4 | 3 I Handborf . 2.0... 1 2 
Alwdoͤbern .....8 1.l:1:}2 Dürrenderg........1 2111| 4 IHermiberf ........ 2 
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181% Eelz|® z3131 
53156 581856 31&18 
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Herzberg ......... 1 2 | 2 | 2 1 Rudan.nnenneireen 212 | 2 JRadegaſt .......... 212|3 
Hirſchberg. ........ 2 Euckenwalde ....... 21] 3-| 2 [Radenidel....... 2153| 2 
Hohenmölfen. ....». 2:1] 4: 41 2Ludwigsfelde. ...... 213 12 1Raguhn ......... 2 I 2 | 3 
Holzdorf 22.2.4... 252 | 2 fEüdben .P.......... 2 | 252 FRausche .......... 3213| 3 
Hoperswerda ...... fh 4 [4 I 2 [Rüben —........ 2l2la Reichenbach CR. B, 
Hobenbudo .....+- 2121 2 JÜgen „22222200... alıla Liegniß) .......-.f4 11 | 2 
Jſenn 212 2Markliſſa.......... 213Roslau ........... 21312 
Jeßnitz bei Deffau.. 12132Merſeburg ........ 21 ı ! 4 [Rotbendurg b Görliz —71112 
Jeßnitz bei Guben.. | 2 | 2 | 2 } Mittenwalte........ 21113 [Rubland .......... 1174,02 
Süterbogt 22.0... 212121Mücheln .......... 211 4Rietichen.......... 211 2 
Kaiferswaldaun .....| 2 | 2 | 2 | Müdenberg ....... 41 111.1 1Sagan .. .. . ..... 21212 
Kemberg ..... es 2 2 1 Müblberg -...0.... ı 1112Echildau .......... 211 2 
Kirchhayn .. .. .....11 1121Müllroſe .......... 21312  Schfeubig ......... 214 4 
Klitſchdorf. ....... 1262 12 | Muskau ......... 211 | 2 J Schlicben ......... 21212 
Königs: Wufterbaufen I 2 5 3 | 2 [Movlau...u..r..-- 2713| 2 I Schmiceberg RB. 
Koblfurtd .. ...... 21132 [NRaumburgaB...12]3|2 Liegnih) ........ 2 
Kupferberg ........ 2 . | Naumburg a. DO. 212 | 2 | Schmiebeberg (R.B. 
Kriſcha .......... 111 | 2 [Raumbug a.S...12|1|4 Merſeburg). ++... 2|2|2 
Kittligtreben ....... 21212Veuzelle.......... 21312 [Schmottfäffen ....]2]312 
PRON a ———— 312 | 3 [Niemeal......... 213 | 2 | Schönat .......... 213|2 
Lanböberg (Reg. Ber. Niesly once 12 5 4 | 2 F Schönberg (Meg. Boy. 
Merfeburg)...... 1 2 51 | 3 J Dranienbaum...... 2.12.12 Liegniz -.......[27]11|158 
Lauban ........... 211121Otrand .... 1 4 | Schönewalie ...... 212.2 
Kauchitädt......... 2:13 2 VB ner 212 | 2 1 Schreiberbau ..... 2 
Leſſen (Groß⸗) ..... 2 3 2 1Pfoͤrten.......... 2 2 2 1ſchweiniß .... .... 2 2 2 
Liebenthal . ...... 211131Pilgramsdorf 212 | 3 Eeivenberg ....... 211|3 
Llebenwerda „nur rs AT 2 1Pretſch ........... 21 2 | 2 } Senftenberg ....... 1111| 2 
Lieberoſe .......... 212121Pretiin essen. 211121Seyda......... 21212 
Linderode.......... 217232 | Beebus....... “20 | 2 1 Sommerfeld .......| 2 [2 | 2 
Löwenberg (Reg. Bay Primkenau „20... 2:3 2 | Sonnenwalbe...... i 1 2 
Liegnitz) . ...... 212 1 3. 1Penzig ........... 2112 l|Sraüuaft.BRrufi)]| 212172 
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Du | 18 | 18 = | 28 |,13 Dom | 18 
Spiller .......... 2 Eckartsberga ....... 
Spremberg ....... 11112 4 Dylan. Eilenburg .... —E 
Sproltau .......... 21212 Nach und von: Eisleben .......... 
Shöffen .......... BEAT FAME .-20esuner 00 213) 4 [ Ellterwerda........ 
Storkow .......... 213 | 2 1 Meridbad ...:...... 2 . J Erfurt............ 
Straupiß ......... 212121Allſtedt .......... —2 .Ermoleben ........ 
Stumsdorf ........ 212131Alsleben .......... 2 . 4 Rranfenhaufen ..... 
Schloͤlen .......... 2174| 3 I Mnnaburg ......... 211 | 3 freiburg (Reg. Ber. 
Teuchern .......... 2141 | 3 IMtan.. een 2}. ; Merfeburgd...... 
Teupitz .......... 21 a 1:3 1Aſchersleben ...... 12 . | Börberfient ........ 
Torgau ........... 211 |] 2 Ballenſtedt...... 2. |. JSechefee .ocussenrn 
Trebatſch.. ...... 1 253 172 [Belgern..220r.» 127113 1 Sci... 
Trebbin . ....... 213121Bennshauſen ...... 27T. : 1 Gerbftädt ©... 220.» 
Treuenbriegen...... 213712 [Bernburg ......... 21.7. J Gerntode ..... ... 
Tchbel 212121Biebra........... 21. ; 4 Gräfenbaynchen 
Tiefenfurt ........ 212 214Bliuerfeld.......... 21113 16GExeußen ....... ur 
Uebigau.......... 41 14112 I Brehna ........... 212121Gröbzig........... 
Vetſchau ....... . .1212 | 2 MBurrdotf .......... 214 3 | Großengoltern 2...» 
Waldau. .......... 214191Bergaa 2 . . I Güften .......... 
Warmbrunn „su... 2 ı IGalbea ©........ 2%. - I Halle a. ©. ...... 
Weißenſels ........ 214 4 I Eollera ..... —12 » Harzgerodt ....... 
Wiegandetbal.....- 2 | . J Eömmern .......... 21. . [Heldrungen. ar. r +» 
Wittenberg . 2... .- 21212 JEötten .........-- 213 1 2 | Hergberg .......... 
MWittihenau „u....- 1111216o0swig........... 21213Hetitſtädt .......... 
Wörlit ........... 213 | 2 Delißſch .......... 21113 | Hohenmölfen ...... 
Zahna ............ 212120Deſſau ........... 2] 2 | 2 | Holparf .......... 
32, 1 PERRP PR RER 211 | 3 | Dobeitugk ....u0... EI VID 
Ziebingen „2220... 213 | 2 T Dommigih.......:5 21113 HEringen .......... 
Jürma 2 3 1 3 I Düben..2040404 ZIG I N Reffen ........... 
Zörbig ........... 21213Dürrenberg ....... 211 2232eßnitz bei Deffan.. 
Zoſſen ........ ... 2 13121Ebeleben .......... 2 BD) I 7.7 TRANSEN 
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Kemberg ......... Schkölen „user... . | ; 
Keula (Groß:)..... Tennftädt ......... 24; 2 
Kindelbrüd ........ Teuchem .......... 4 Is 
Kichhaym...cunnn. Teutichenthal 2...» $ 1 Ssäkı: 
Köſen.4.4..... Torgan......... 21448 
Landsberg (Meg. Bes. 12 Flebigau.enennnne 214.8 
Merfeburg) . .-. .- 24212 1 Rubland .........- 211) 4 | Wallfaufen ....... 21. . 
Langenbogen . 2... .- 21.1. 1] Sadjenburg....... 21.1. ] Wanversieben....... 31.4: 
Rangenfaßa ...... 2.1 » I . J Sandersleben,..... 2 Weißenfels ........ 41.4; 
Laucha............ 244 ISangerhauſen ..... 2 Väßenſhe12 
Lauchſtädt. ..... 12]. ; ] Scaafftävt........ 24.» Wenln.... 21. 
Liebenwerda . ..... 211131] Sıildau.......... 214 |:3 I Wiche............ 21.1. 
Löbelün...n.de-... 21. 4 Schkewig........- 2 414 21Wippra........... 21. . 
Lügen ........... 4 5} 2 I Schleufingen.. ..... 21. Wittenberg .......- 21213 
Mansfeld ......... 21.1.1 Schlieben ......... 21213 | Wörlie .er.r nn... 21213 
Merſeburg ........ 2.1. ; 1 Schlothelm.......- 2 Zahna......... 212413 
Müucheln .......... 21.1}. ] Schmiebeberg (R. B. Bei. .-sananansnace ılııa 
Müdenberg: ....... 2 4 Merſeburg). ..... 214113 | Ziegeneüd......... il csarz 
Mühlberg ......... 2 3 1 Schmievefed....... 2:4; Zoͤrbig.... 2112 
Müuͤhlhauſen (R.B. Schönewalde ..... 212|3 
Erfurt) ......... 21. | . ] Schraplau ....... 2 4 Nepichfau 
Meisdorf.......... 21.1. ISchwarza......... 2|. Nach und von: 
Naumburg a. ©... gi | - | - | Schweinig ........ 212 1:34 Alm .levere nen 2.413, 2 
Reben -nenedenees 2 Seyba 212 | 3 | Alerisbad ......... 2 
Nienburg a. ©..... 21. . | Sömmerda ........ 2 | Allſtedt ........... 2 
Norbhaufen. ..... 21.) ESondershauſen..... 2 | Alsleben .......... 2 
Dranienbaum ...... 21213 I Staßfurt.......... 2 Artern 2 
Orttand....... 2 4 | Stößen ........... 1 | Aichersleben — E 2 
Meſh 2 3 | Stolberg a. H...... 2 |. Ballenſtedt „nenne. 21. . 
Prettin .......... 2 3 | Stumsdorf ........ 21202Belgern........... 21113 
Querfurt. 20020... 21% I Suhl 2 | Bennshaufen ...... 2 
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Bernburg ......... 2 | Gerbftädt ........- 2 Löbeaum .......... 2 
Biebra............ 31; m Gernrode .......... 21. sah Ehen „openedees ne 111.|.2 
Bitterfeld.......... 214 | 3 | Gräfenbapndhen .... | 2 | 1 | 3 | Mansfeld ......... 24. 
Bleicherode ........ 221, - 1 Greußen .......... 31. . | Merfeburg .......- 2.4. . 
Beeima 22... 2 | 2,2 | @röbgle.e.e....... 2 Mütheln ......... 2 
Burrdarf. un .r.n.- 2 | 3 | Großengsttern ..... 2 Mükenberg........ 21114 i 
Barga ........... 2 | Guͤſten ........... 2 Mühlberg ........- 21113 
Galbe a. ©........ 2 Halle a. ©. . 2... 2 Mühlbaufen CR. B. 
Coͤlleda ........... 2 Harigerode ........ 2 Erfurt) .P....... 2 
Coͤnnern .......... 21. Heldrungen. ....... 31. IMeisdorf.......... 2 
Göthen ........... 2 13421GHerzberg....... 2 11 | 3 [| Naumburg a. ©... | 1 
Coswig · .......... 21235etiſtädt ......... 2 Nehta .. ..... 2 
Delitzſch ........ 21 113 | Hobenmölfen ..... 1]. |. [Rinburg u ©..... | 2 
Dell «bonedsacns 2.12 | 2 | Hohterf........ 1212 |3 | Rorhaufen........ 2 . 
Dobrilugk ...4..... 12 14 43 [| Hoym ........... 2 Oranienbaum ,... 21213 
Dommißiih s......- 214 | 3 [ Heingen. onen... 2 > 1 Ortand 404-000 21444 
Slen.... Buhl | 3 | JFeſſen.... 212 13 I Preifch oocueseee. 211|3 
Duͤrrenberg. . 1...» - 2 Jeßnitz bei Deffau.. | 2 | 2 | 2 J Prettin ..... rer 21113 
Ebeleben .... 1.0.0 2 Kelben . cu clerene 2 h Querfurt .......... 2 
Eckartsberga ....... 141. | - Xuiberg . 21213 F Radegafl....r..... 2153| 2 
Eilenburg ... 4... - 214 13 ] Keula (Große) ..... 2 Raguhn........... 21213 
Eioleben ......... 2 . | Rindelbrüd ........ 21. 4 DRM dc ll > - 
Elfterwerda .2..... 244 14 | Richhaun...4..... 2141 1 3 JRoblan ........ 212; 2 
Erfurt .......... 2 Köſen... 14. RNoßlac 2 
Ermöleben .... 2 Landsberg (Reg. Ber. Moßleben- urn er. 21... 
Branfenhaufen....- 12 Merieburg): .-.-- 2 | 2 | 2 | Rublandı...csee.. 21114 
Freiburg (Reg. Ber. Langenbogen. +. .-» 21.1. J Sadjemburg ....... 2 
Merfeburg) ..... 1 Sangenfalza........ 2|. | . 1 Sanversleben ...... 2 
Förderfledt ©. 1..... 2 Saucha .......... 21.) + ] Sangerhaufen ..... 2 
Gebefer »....0.400 0] 2 Cauchflädt nes... 2|.|. JSsaaftätt........ 2 
Gefell .......... 1 Liebenwerda ....... 211 13 I Schiloen....nr.... 21113 
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Schfeubiß........] 2 741 | 2 | Wittenberg .......: 212 )3 | Doktilugt......... 112 
Sihleufingen. ...»+- 2). Wörhkitz .......... 212131Dommißhſch. ...... 21212 
Schlieben ......... 21 2 | 3 136hna ..... ...... dd 9 231Drebfau .......... 11112 
Schlotheim........ 2 BB ...unaneunsu 1 Drehna ........... 21212 
Schmiedeberg (R. B. Ziegenruͤch „un... Düben.......... 21113 
Merjeburg) ..... 21113 Zoörbig . .......... 21212Duürrtenberg. ....... 214 4 
Schmiebefelb. .....- i 5. Billnip Eltenburg ........ 214 3 
Schraplau ........ 2 Mach und von: Eifterwerba,.......Jı lt 12 
Schwarza ........ 2 Altböbern ........ 111 | 2 | Erdmannstarf ..... 2 
Schweinig \-....-- 21273 | Ammaburg..zcene. 21212 | Finfterwale....... ılı!2 
Seyda ............ 2172173 [Barth ...... — 213121Flinsberg ......... 2 
Sömmerda ...... 2 Beelitz ........ +12 13 | 2 I Bora ...... .. al2|2 
Sonderöhaufen..... | 2 Beeskow .......... 213 | 2 | Freiburg (Reg Bar 
Staßfurt ......... 2 Belgern 2.2200...» t 1112 Merichurg)...... 21114 
Stoͤtzen ........... 1 Bernsdorf ......... 1112Breyſtadt (Meg. Bez. 
Stollberg a. Harz.. | 2 Bitterfeld 2.2244.» » 2}1|3 Liegnitz) ........ 21312 
Stumeédorf ...... 212 | 2 | Bobersberg........ 215 | 2 | Freywaldau 22......1212 1: 2 
Sußl..zuneunccen. 2 Brehna ........... 25113 | Briebeberg a. Q....| 2 
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Anunhalt. 


.iceel· Werte vom 29, Januar 1868. Portofreiheit in Jollbdereinsſachen betreffend. 
, » 3. Februar +»  Zagieung ber durch Echifiägelegenbeit zu beförbernden Gorrefpondenz nad überferifchen 
Bänbern. 
. J 11. ⸗ Beſchraͤnkung der Engliſch-Oftindiſchen Voſt- Dampfſchiff ⸗ Verbindung. 





General: Berfügungen: 
a) des Kern Miniflers für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten. 
Die Portofreibeit in Zollvereinsfachen betreffend. 


Di Portofreiheit in Zollvereinsfachen, welche ſich nach ter General-Verfügung vom 15. Juli 1855 
(Poſt⸗Amtsblatt S. 169) nur auf Briefe und Padete mit Aecten erftredt, ift auch für diejenigen 
PBadete mit Rebnungen, Schriften und Druckſachen, welde von bem Gentrai-Bürcan 
bes Zollvereins in Berlin an die Regierungen der Zollvereind-Staaten unter porto- 
freier Rubrik verfandt werden, mit Vorbehalt des Widerrnf3 und mit der Maßgabe bewilligt worden, 
taß bie portofrei zu beförbernden Padete einzeln das Gewicht von 20 Pfund nicht überfteigen dürfen, 

Die Königlichen Poſt-Anſtalten werben zur Nachachtung Hiervon in Kenntmiß geſetzt. 

Berlin, den 29. Januar 1858, 





b) des &rneral- Poſt - Amts. 
Tarirung der durch Schiffegelegenheit zu befördernden Torrefpondenz nach überfeeifchen Ländern, via England. 

Das Britiſche Seeporto für Gorrefponbenz nah und aus überſeeiſchen Ländern, wenn biefelbe 
zwifchen Grosbritannien und dem überfeeifchen Hafenpunfte duch Privat-Schiffe (Segel- ober 
Dampfſchiffe) befördert wird, beträgt gegemmärtig ohne Unterfchieb 6 Pence oder 5 Sgr. für ben ein- 
fachen, unter 1 Loth jehmeren Brief, 

Neben diefem Seeporto fommt für die Beförderung zwiſchen Deutfchland und England daffelbe 
Porto, wie für die Gorrefpondenz nah und aus England ſelbſt, zur Erhebung. 

Berlin, den 3. Februar 1858. 


Jahrgang BSR. 
Ausgegeben zu Berlin den 23. Februar, 
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A 19. Beſchränkung der Englisch: Oftindifchen Pot-Dampffchiffederbindung um das Cap der guten Hoffnung auf die Tone 
zwifchen England und dem Cap. 

Einer Mittheilung des Großbritaniihen General-Poſt-Amts zufolge, ift die Poſt· Dampfſchiff⸗ 

Verbindung zwiſchen England und Oftindten um das Gap der guten Hoffnung aufgehoben worden. 

Es können demnach Briefe ıc. nah und aus Oflindien auf biefem Wege nicht ferner beförbert werben, 

Die Beförderung aller Briefe c. nach und aus Oftindien erfolgt vielmehr gegenwärtig nur auf ber 








Route über Alerandrien und Sue. 


Zwiſchen England und dem Gap ver guten Hoffnung findet mach wie vor eine monatlich eins 


malige Poft:Dampfichiff: Verbindung ftatt. 
port direct nach tem Gaplante, 
Adcenfion an. 


Die Schiffe diefer Linie gehen aus bem Hafen von Devon- 
und legen bei ver Rüdfahrt nah England bei St. Helena und 


Mit diefen Schiffen werben Briefe und Zeitungen nach und aus dem Gaplande und ber Golo- 
nie Victoria (Gap-Natal), ſowie nah und von St. Helena und Ascenfion unter den biöherigen Bebin- 


gungen befördert. 


In London werden die mit jenen Schiffen abzufendenden Brief-Padete am Abende bes 5. jeden 


Monats gefchloffen; wenn der 5. jedoch auf einen Sonntag fällt, 


Padete erft am folgenden Abend. 


fo erfolgt der Schluß ber Brief: 


Die Poſt-Anſtalten werben Hiervon mit Bezug auf die. General-Berfüguug vom 5. September 
1856 (PBoit- Amtäblatt Nr. 27 de 1856) in Kennmiß gefeßt. 


Berlin, ven 11. Februar 1858. 





Rachrichten. 


Berichtigung 
der Vorto » Far = Zufammenftellung. 


Seite 121 ift der gange Tert unter: 

IV. Beförverung auf dem Wege über England 
(vermittelt der um das Gap ver guten Hoffnung gehenden 
Dampficiffe) 

zu freien. 

Seite 227 flebente (gebrudte) Zeile von unten ift flatt 
8 Bence over 6% Spr. zu feßen: 8 Pence oder 5 Sgr. 

Seite 228 dritte Seile won obem ift flatt 12 resp. 19% 
Ser. zu fehen: 12 Sur. 

Die auf Seite 227 unter IA, nachgetragenen Zufäße 
fine zu flreichen, 


Perſonalien. 


Der Poſt-Sectretair Zippel in Breblau, welcher bie 
Prüfung zu ven höheren Dienfitellen ver Poftverwaltung 
beſtanden bat, ift unter Ernennung zum 

Ober »-Pofl-Serretair 


in ber ihm commiſſariſch übertragenen Stelle ald Büreau- 
Beamte bei ner Ober-Bofl-Direction daſelbſt beftätigt worden. 


Der Abiturint Hugo Hoffmann if zum Poſt⸗ 
Alpiranten angenommen und bei dem Voftamte in Meichene 
bach in Beichäftigung getreten. 


Als Poft-Erpevienten find bejlätigt reſp. angeftellt worden: 
der frühere Voſt⸗Expediteur Rothe bei dem Polls 
Amte in Bartenftein, 

die früheren Poſt-Expeditienegehülfen Rohrlach 

bei dem Poſt ⸗Amte in Marienburg, Schauffler 

bei dem Voſt ⸗· Amte in Gumbinnen und Weſt phal 

bei der Poſt⸗Erpedition I. Klaſſe in Warburg, 

der Poſt ⸗ Erprbienten» Anwärter Cornelius bei 

dem Eiſenbahn-VPoſt Amte Nr. 13 in Aachen 

und der ehemalige Feldwebtl Werner bei dem 
Hofs Pot» Amte in Königäberg in Br, 


Es ſind verfeßt worden: 
der Poſt⸗ Erpedient und Vorſteher ver Poſt ⸗Erpedition 





1, Klaſſe in Lögen, Dittrich, zu dem Pojt-Amte 
in Tiſſit, 

ber Voſt⸗Expedlent und Vorfteber ver Boft»-Grpepition 
I. Rlaffe in Marggrabone, Kümlau, in gleicher 
Eigenſchaft zu der Poll» Erpebition in Loͤtzen, 

ver Poſt⸗ Erpedient Hardt in Danzig zu ber Ober⸗ 
Voſt⸗ Directivn daſelbſt, 

der Poſt⸗Expediteur Haaſe von Bitterfeld nach 
Brehna, 

ver Moſt ⸗ Erpediteur Runge von 2einefelde nach 
Worbis, 

der Poft»Erperitene Henfel von Grabow nah 
Jaſenitz, 

der Poſt⸗ Erproiteur Room von Jordanomſihl 
nah Nimfan 

und der VPoſt · Expediteur Welzel von Nimkau nach 

Canth. 


Es iſt übertragen worden die Verwaltung ver Pofle 
Expeditlonen 11, Klaſſe: 
in Grabow dem Poſt⸗Erpeditionsgehülfen Gleiſe⸗ 
ring, 
in Maſſow dem penſ. Genbarmen Walder, 
in Bennedenftein dem Steuer» Mecrptor Bär, 
in Drygallen dem Pofl-Erpivireur Korgler in 
Sensburg, 
in Hundsfeld dem ehemaligen Bhrgermeifter Puſch, 
in Gerbſtaͤdt dem bisherigen Lehrer Krieger, 
in Eye dem zum Poſt⸗Erpediteut ernannten Schanf- 
wirth Yaurenz, ” 
in Sorbansmühl dem vormaligen Boit-Erpebiteur 
Seifftrt aus Ganth 
und in Drlowen dem Poſthalter Buſſe dajelbit als 
Annexum der Vofthalterei. 


Es find geitorben: 
der Bolt» Erpevient Czen owoky in Düffelvorf 
und ver Poſt⸗ Erpebiteur Lauwartz in Waſſenberg. 


Es find freimillig aus dem Woftvienfte geſchieden: 

die Poſt⸗ Erpediteure Schnee in Berbftäte, Lam⸗ 
merding in Epe un von Kobylindfi in 
Orlowen, 

die Poſt⸗Etveditionsgehülſen Ein ſporn in Breslau, 
Florian in Stralſund, Schmitz in Straffer- 
bof und Müngenburg in Mittershaufen, 

bie Bof-Erpevitiondgebülfen für den Dirt, Nofen« 
thal in Kindelbrück, Budde in Rade vorm 
Wald und Lafer in Alt» Lifte. 


13 





Dem freiwillig aus dem Poflvienfte geſchiedenen Pofte 
Erpevitionsgehülfen für den Ort, Schulge im Ober-Poft- 
Dirtttionsbezirke Halle, ift der Gintritt In venſelben wieder 
gefattet worden. 


Aus dem Boftvienfte find entlaffen worben: 
bie Poſt Expediteure Flemming in Jaſenit, 
Schmeling in Maſſow und Rupprecht in 
Soͤmmerda 
und ber Poſt⸗Erpeditionsgehülfe Zachariad in Namolau. 


Die and dem Voſtdienſte entlaffenen Landbrieſtrüger 
Schwabe in Domdlau, Ginsporf in Staßfurt und 
Deutfhmann in Lieberofe haben das in ihren Händen 
befindliche Eremplar des Dienfteives nicht abgegeben, mas 
jur Verhütung eines Mißbrauches Hierdurch bekannt gemacht 
wird, 


Folgende Roftillone find für immer aus dem Poftdienfte 
entlaffen worden: 


A, wegen heimlicher Mitnahme von Perfonen over Sachen: 


Lith von der Stafion in Montjoir, 

Friedrich Vormwege von der Station in 
Plettenberg, 

Anton Brede von der Station in Dortmunb, 

Bernbart Ludwig von ber Station in Mürhen, 

Pilger von der Station in Sachſenhauſen, 

Anten Schwarzervonter Station in Falkenberg, 


B. aus anderen Grünten: 


Anton Paffen von der Station in Gupen, 

Öpttfried Kogerke von der Station in Kath. 
Hammer, 

Andreas Strzelewliez von der Station in 
Gonzawa, 

Auguſt Wilhelm Winterfeld von ber Station 
in Bonn, 

Gottlieb Bifjansti von der Station in Lyck, 

Georg Ballnus von ber Station in Kellminen. 

Michael Willgallid von der Station in Pröfufs, 

Abam Flindt von der Station in Gollub, 

Woyrzehomsti von ver Station in Thorn, 

Franz Krolifiewicz von ber Station in Oftrowo, 

Wilhelm Friedrich Preh von der Station in 
Moin, 

Friedrich ante non der Station in Neuntark, 

Philipp Weißbrod von ver Station in Porig. 





u; U Ze 


Fehlende und lagernde Poſtſtücke und Paflagier : Effecten. 


A. Fehlende 





Der Begenflände Drt, Beit, Stelle, 
wo feit wann 





welcher der Gegen: 


Re Signatur 





gie RR Beſtimmungé der Gegenſtanb vermißt | ftand zu überſenden ———— 
Ber Abgangs-Drt. Drt. worden if. if, 
h H. = f 
676) H, B. aus Gerbſtaäͤdt. Dortmund. 8120] Dort» |25. Dez. 1857.) Dem Pof-Amte in|Die Sendung beftcht 
mund, Dortmund. aus einem Hafen. 
2956. # 187, aus Wips — bei Plettenberg] 2,22 [Olpe. 24, Jan, 1858.] DeriBof-Erprbitioni Das Bader enthält 8 
perfürth. in Plettenberg. | Stüd feine gegerbte 
Schaafſelle. 
463|1 Pader, L. 47. ı Berlin. — | 5/®erlin. |20. Dez. 1857.] Dem Hof « Polt- 
aus Mühlheim a. R. Amte in Berlin. 
915]1 Padet, a. H. A. | Berlin. 2 — Berlin. |25. De. 1857. Desgl. 


# 4. aud ee h 





661] 1 Vader, gez. H, | Berlin, 7! 7|Berlin. W. De. 1857. Desgl. 
aus Grmitte. 

455] 1 Vader, 3 M. 6. | Main. 1123 [Berlin. 15. Dez. 1857.| Dem Großherzogl. Machricht ber Obere 
aus Wi Heſſiſchen den a. Direetion im 


Amt in Main. 
f 





15] $ Padet in Wachalein- | Offenbah a. M, 5] 8 Berlin. 21. Dez. 1857.) Dem ee Desgl. 
wand, gez. T. K. Heſſiſchen § 
aus Berlin —an⸗ Amte in Offen» 
halter Bahnhof. bad. 

989] 1 Packet F. P. aus | Remagen. 2| 5 Remagen. 19. Dez. 1857.| DerPoft-Erpevition 
Erfurt. in Remagen. 

8306| 1 Packet, gez. A. B. | Berlin, 5 127 1 Berlin. 2. San, 1858.] Dom Hof - Poſt⸗ 
aus Süplohn, Amte in Berlin. 

80014 Padet, ger. €. A. | Schneeberg. 3110| Berlin. |10. Dez. 1857.| Dem Königl. Sach⸗VDeasl. 
#80. aus Öraubenz. ſiſchen Pofl-Amte ’ 

. in Sthneeberg. 

727| 1 Padet, gej. H. 809, | Berlin. 1 |— [Slogau, |24. Dez. 1857.| Dem Hof » Volt: 
aus Slogan. UAmte in Berlin. 

512]1 Pader, ge. €. 5. | Berlin. 5/12 |Berlin. | 7. Jan. 1858, Diögl. 
aus Attendorn, 

365|1 Pader, gez. Th. O. | Dresven. 4115 | Berlin. | 9. Ian. 1858,] Dem Königl. Sach⸗ Desal. 
aus Berlin, fifchen Hof⸗ Voſt · 

Amie in Dredben, 
467| 1 Bader, ger. €. 3. O, | Berlin, 7125 Berlin. Mus der Weib] Dem Hof » Poft- 


aus Birlefelb. nachtögeit, Anite in Berlin. 









721 


224 


734 


10 


965 


Signatur 
und 
Abgangé⸗Ort. 


1 


Vacket, gu, U. R. 
aus Lengerich. 


— 


Bader, gez. K. W. 
and Janowice. 


1 Bader, ag. A. F. 
Mr. 1. aud Coblenz. 


Packet, ag. W. 8. 
aus Eroifen. 


VPacket, gez. per Adr. 
an Anders aus Win- 
sig. 


1 Bader, gez. C. N. U. 
aus Wulföhöfen. 


- 


Vader, ge. O. E. 
aus Berlin — Uns 
balter Bahnhof. 


1 Padet, a. M. B. H. 
aus Haynau. 


1 Bader Schriften, gez. 
B.V, A. aud Stettin. 


— 


Vacket, gez. Th. O. 
aus Berlin. 


1 Packet W. P. 
Breslau. 


von 


1 Kiſte M. W. + 10, 
aus Pangenbielau, 


F. A. v. St, von Ko⸗ 
nigsberg i. Br. 


VPacket F. K, Steſa- 
nowo 6, Bieclefeld. 


— 


Packet, sign. C. H. 
aus Potrsram, 


H. L. Nachen. 


Der Gegenfänte 












Beilimmungd- 
Drt. 


Berlin. 4114 
Derlin, 4120 
Berlin. 4110 
Braunfihmweig. — [23 
Luremburg. 2— 
Mainz. 4115 
Darmſtadi. — 1 7 
Main. 5 110 
Berlin, -|5 
Dresben, 4135 
Kranffurt a. M. 1! 7 
Breslau. 113 
) 
| 
Snabenjrei. — 4 
| 
VPolniſch⸗ Crone. 4 ee 
| 
Springberg bei Lo] — [15 
pienno. 
Obenwinter. — 115 





75 


Ort, 
wo 


Beit, 


feit wann 






ber Gegenſtand bermißt 
worden ift. 


Berlin, 
Berlin. 
Berlin. 124, 
Berlin, |17. 
Berlin. |22 
Berlin. 126 
Berlin. |22, 
Mainz, 24. 
Berlin. 124, 
Berlin. | 8. 
Halle. 2. 
Breslau, 19, 
Meichen« |25. : 
bach. 
Bromberg|23, 
Bahnh. 
Mackel. 23. 
Göln. 30, ! 


Aus der Weib» 
nadyiszeit. 


. Da 


. Dei. 


Ian. 


. 1857. 


1557. 


. 1857. 







[Dem 


7.1 Dem 


7.1Dem 








Stelle, 

weldyer der Gegen» 

ſtand zu überfenven 
ift, 

Dım Hof Woſt⸗ 

Amte in Berlin. 


Desgl. 


Deegl. 


3. Dem Herzogl. Hofe 


Bolt + Amte 
Braunſchweig. 


in 


Dem Woſt⸗Amte in 
Trier. 


Dem Großherzogl. 
Heſſiſchen Voſ 
Amtet in Maini. 


Großherzogl. 
Hell. Poſt-Aute 
in Darmſtadi. 


Dem —— 
Heiſiſchen Wolte 
Amte in Mainz, 


Hof « Polt- 
Amte in Berlin. 


Dem Königl. Sich. 


SHofsPofte Amte 
in Tiredden. 


Ober « Vofl- 
Amte in Frank⸗ 
furt a. M. 


8.Dem Bor-Amte in 


Breslau, 


[Der Poſt⸗Erpedition 


in Gnadenfrei. 


Der Voſt⸗ Ervedition 


in Volniſch⸗Crone. 


57.Der Voſt⸗· Ervpedition 


in Lebienno. 


Der Poft⸗ Cwedition 
in Oberwinter. 















Bemerfungen. 


Nachricht ter Ober 
Volt « Dirertlon im 
Berlin. 


Deagl. 


Desal. 


Desgl 


Detgl 


Deegl. 





Gegenfländt 








Ars —* 

i» Saonetur Beſtimmungo-⸗ 

J und 54 
Abgangs-Drt. an 

PR 

4391 Packet A. MH. von Goblenz. 
Koblfcheibt. 

612} 1 Bade L. F. aus |Bonn, 
Woldenberg. 

8471 Bade F. M. aus Mainz. 
Tollmingkehmen. 

39111 Padet F. B. aus Coln. 
Morgenſtern. 

57211 Bader P. F. 40. aus Wiehl. 
Göln. 

810. H. Mr. 669. aus LCallied. 

Schleufingen. 

40813. H. aud Bittow. Stelp. 

46) H. K. von Matienburg. | Pr. Stargarbt. 

337 U. K # 35. von Danzig. 
Salzwedel. 

264 H. R. son Berlin‘ — [Dasizig, 
Stettiner Bahnhof. 

5688| 1 Bader H. M. von Fabrit Mhönie bei 
Brebelar. Ruhrort. 

195141 Packet O. P, von Varmen, 
Berlin. 

532) 1 Vader A. L. 4 46, |Erefelt. 
von Culm. 

793|1 Wade K, B, Mr. 3. |Eranemboll, 
von Battchberg 
(Selen). j 

754 per Adreſſe Fraulein Ebeleben. 


Amanda BDreichler 
aus Weimar. 


695| M. L. aus Torgau, Erfurt. 


339| i Haſe, sign. A. 8. Frankfurt a. d. O. 
auf Kroͤben. 











47 
5 |23 
dl 
217 
16| 6 
13 
-|4 
— [12 
1 |12 


12 


feit mann 


ber Gegenſtand dermlßt 
worden ift, 


a. d. O. 


Uachen. | 3. Ian. 1858 

Berlin. 124. Dei, 1857 

Göln, 9. Dez. 1857 
Berlin. 7. Des. 1857 

Mich, 17. San. 1858 
Amt- ‚20. Der. 1857 
mwalbe. 

Stelp. 19, Ian. 1858 
Br. Stare| lud der Weib⸗ 
gardt. machiögeit, 
Berlin. 23. De. 1857, 
Berlin, 116. Der 1857, 
- [Rußrort. ! 4. Jan. 1858. 
Barmen. 30. Dez. 1857, 
Creſeld. ‚124. Dies. 187, 
Luttriug⸗ 24. Dez. 1857, 

baufen. 

Ebeleben. 26. Dei 1857. 
Grfur. 24. Des 1857. 
Frankfurt 24. Dez. 1857 


welchet der Gegen⸗ 





end zu überſenden 
iſt 





8.1 Dom: Voſt ⸗Amte im 


Goblen;, 


Den Bort- Arte in 
Bonn. 


4 Dem. Bots Amte in 


Mainz. 


4 Dem Poft-Amte iu 


Göln, 


Der Poſt⸗ Frpedition 


in Wiehl. 


1 Der Bofl-Ervperition 


in Gallies. 


‚I Dem Bojt-AUmte in 


Stolp. 


Deu Voſt⸗Amte in 
Vr. Sturgardi 


Dem BoflsAmte in 
Danzig. 


Dem Poſt⸗Amte in 
Danzig. 


Der Poſt » Exprbi- 
tion in Ruhrort. 


Den Polt-Umte in 
Barmen. 


Dem Boft-Amte in 
Crefeld. 


Der Voſt⸗ FErpedition 


inenttringbaujen. 


Der Poit Erptdi⸗ 
tion in Ebeleben. 


Den Bo Amte in 
Grfurt. 


57.1] Dem Poft-Amte in 


Branffurt a. d. O. 















Bemerkungen. 






Nachricht an bie Ober 
Volt » Direction zu 
Söle. 









ie» 
gir 
ſter 
‚NE 


694 


239 


74 








Der Gegenffände 










Signatur 
und 
Abgangbs⸗Ort. 


Bellimmungs- 
Ort. 


der Gegenſtand ve 
worden fl. 





Zeit, 


feif wann 


rmiht 


|1 Padet F. B. ans| Burg, Regierungs-|—| 11 | Berlin. Gude Dry. 1857. 

| Berlin, Bezirk frankfurt 

H a. d. O. 

1 Packet, sign. A. G. Radach bei Drofien.|—| 20 | Berlin. 1. De. 1857. 
Rädach, aus Halle 
a. d. S. 

x Bader in Leinwand, Frankfurt a. d. ©] 3] — | Berlin. 22. Jan, 1858, 
sign. U. W. S. aus 
Ebersdorf. 

1 Bader, sign. H.P.G.| Wrechon beigehden.) 3) 15 | Wrietzen. 24. Dez. 1857. 
and Infterburg. 

f Badket A innerhalb m} Wittenberg. 2) 10 | Berlin. 14. Des. 1857 
unterhalb ce, 1650, 
aus Berlin. 

j Kifte H. H. aus Kö⸗ Wittenberg. 4] 24 | Berlin. |27. Deu. 1857 
nigsberg i. Pr. 

V. # 78. aus Große] Damburg, 5| 8] Wörlig. 123. De. 1857 
Schönau, 

{ Bader aus Frantfurtſ Hamburg. 7128 Hamburg. aus ber legten 
a M., sign. Xile Weihnachtszeit. 
mann XTiefenbacher 
in Hamburg. Werth 
340 31, 

H. 6. Meindl. Königeberg- —! 5] Königse 124. Dez. 1857 

berg i. Vr. 

K. K. Meblaufen. desgl. 2120| vesgl. + Der. 1857 

L.v. W, Döblau. veögl. — us] vesal. [9 Der. 1957 

H. T. T. Gerdauen. desgl. 310] desgl. j25. Dez 1857. 

F. v. C. Glogau. deägl. — 14 dedgl. 2. Dez. 1857 

HH. K N. ‚Stettiner| desal. —| 4] veögl. 125. Der. 1857 
Babnhof. 

H. K. Allenhurg. beögl. 11 55 desgl. 125. Dis. 1857. 

M. v. 5. Breslau, desgl. — 141 veegl. |28. Dez. 1857 

IH. B. Breélau vesgl. — 5} vetgl.! 26. Des, 1857. 








Stelle, 
welcher ver Gegen⸗ 
ſtand zu überjenden 


if. 


Der Poll-Grpebition 
in Qurg, Regie 
rungs « Bezirk 
Branffurt a. d. O. 


Der Poñ ⸗Erpedition 


in Droſſen. 


Dem Voß⸗Amte in 
Frankfurt a. d. O. 


Der Voſt · Etpedition 
in Zehden. 


Dem Voſt⸗Amte in 


Wittenberg, 


Dem Bolt Amte in 


Wittenberg a. €. 


Dem Preuß. Ober» 


Bot » Amte in 
Hantkurg. 

Den Koͤnial. Han⸗ 
noverſchen Poft⸗ 
Amte in Ham— 
burg. 


Dem Voſt⸗Amte in 


Königäberz. 
desgl. 
deogl. 
desgl. 
deögl. 
besal. 


dedgl. 
desgl. 


deagl. 


Bemerkungen. 


In Auffintungsfalle iſt 
ter Ober: Bob Die 
tectioa in Halle Ans 
zeige ya erſtalten. 


Dem Königlich, Gans 
noperfchen Geutral⸗ 
Boft-Dirertorium in 
Sannoser A Nach⸗ 
richt iu geben. 





























Der Gegenflände Ort, Zeit, Stelle, 
wo feit mann g 
welcher der Gegen⸗ 
Br Sigratur | Beti j Ge⸗ * — , Bemerkungen, 
gie a elimmungd> it ber Gegenſtand vermißt [fand zu überfenven 
er Ort. j werden ill. : 
Ar AUbgangs-Drt. iſt. 
— ft 4 
189] F. W, Tapiau. Koͤnigẽeberg. 51 Königs» 23. Dez. 1827.4 Der Ober⸗Poſt⸗Di⸗ 
berg i. Pr. rection in Koͤnigs· 
| berg. 
947) B. 8. Wehlau. desgl. — 81 vetal, |25, Da. 1857. desgl. 
7791 K. J. 2. Berlin (Pots- dedgl. — 120] deegl. 24. De. 1857 deogl. 
damer Bahnhof). 
91111 Safe H. P. Inſter⸗ deegl. 8— vergl. |25. Dez. 1957 vesgl, 
burg. 
18| F. B. aus Ragnit. Pillau, — 841 desgl. 19. Ian. 1858. Ver Poſt⸗Ervedition 
in Pillau. 
F. J. M. Freyſtadi. Parchwih 10710 | Spittelne 1%5. Dez. 1857. Der Poſt⸗ Erpedition 
borf um in Barchwig. 
Partei. 
41313. 5. Hammeritein. Bobernig bei D. 3] 2] Berlin. 24. Des. 1957,] Ver Poſt⸗Ervedition 
| Wartenberg. in Deutfche Kar: 
) tenberg. 
1 
398| F. E. Calbe a. d. S. Schweidnitz bei 3] Berlin. 126. Dez. 1857| DerBeſt-Erpedition 
Örünberg. in Gruͤnberg. 
697 U. 0, E, %# 1, aus | Sagan. 20] Sagan, |23. Des 1557.] DerBott-Erpepition 
Salzbrunn. in Sagan. 
8 * € M 9 — ze 
580 1 Vader, gez. Hedwig | Sagan, 2/20] Gifenb, }23. Der. 1597. desgl. 
Neumann in Altlirch ‘Eoflbüs 
aus Dresven. teau 4, 
Kohlfurt⸗ 
Woͤrlitz. 
8265| 1 Packet H, 4. Z, aus | Halberftabt. —t26 1 Halter 112. Dez. 1857. Dem Poſt⸗Amte in 
Forſt i. L. ſtadi. Halberſtadt. 
25711 Bader B. G. Nr. 15. | Stendal. 171201 Berlin, 124. Der. 1807. Dem Poſt⸗Amte in 
ı aus Berlin, Stendal. 
1 
A001 Bader Ü, A. AU, | Schneeberg. 3110 | Berlin. |10, Des. 1857.| Dem Königlich 
i  Granbenz. Sachſiſchen Rof: 
Amte in Schntt⸗ 
berg mo dem 
Boft » Amte in 
Graudenz Nadı- 
N ritbt zu geben. 















Ort Zeit, Stelle, 
eo feit wann 


Der Gegenſtaände 


j welcher der Gegen |, 
Re Signatur ’ Bemerkungen. 


gie =. Beitimmungs- ber Gegenſtand vermißt | ſtand zu überfenten 
12 Drt. i » 
gs LiangeDnt. Ort worden ift, if. 





36711 Vacket M. L. aus S 


Brieg, 





mühl. 


! 
Schmeide-!20. 


57.1 Der VPoſt⸗ Erpedition 


in Schlochau. 


Im Auffintungefalle it 


ter Ober» Bol: Dis 
rection in Marlens 






71511 Bader in Wachtlein⸗ 1| 7) Brem— 57.| Dem Poſt-Amte in | Mmerder Anzeige zu 
wandH. v.L. Berlin. berg. born. Patien. 
1 Bader K. aus Dels 2/25} Bader . Dem Bof-Amte in [Bon der Auffindung bes 
brüd. born. Minden, Badets if der Ober 
Boah » Direetion ir 
Minden Nachricht gu 
geben. \ 
591]1 Bade H,B, C. aus) Atolſen. 111155 Bonen» 24, De. 1857. | Dem PofteUmte in [Desgt. 
Hamburg. burg. Urolfen, 
38| Aor. Rathert aus Gos⸗ Minden. 4115] Minden. 125. Dez. 1857, | Den Vofl-Amte in |Die Gmbalage befand 
lar. Minden. aus gelbem Stroh⸗ 
papier. 
693|H. v. 8. aus Regens| Minen. —| 8] Minden. 25. Des. 1857.| Desgl. Das Packet enthielt 
walde, eine Stickerei. 
594 |M.B.C. aus Samburg.| Arolfen, 11145) Minden, 23, Dez. 1857, | Dem Poſt⸗Amte in Dem Von» Amte in 
Urolien, Minden ift Nachricht 
iu geben. 
199] U. O. v. B. aus Schlawe. Minden. 4112] Minden. 80. Des. 1857. * Voſt · Amte in 
inden. 
506)1 Vacket H. V. aus) Mowo bei Soldau.,-7] Neiden- 26. Dez. 1857, | Den PoR-Amte in 
Berlin. burg. Neidenburg. 
17511 Packtt H. B. aus] Neiſſe 1123] Neiſſe. 16. Jau. 1858. | Dem Poſt⸗Amte in ' 
Spandau. Neiffe. 
424|1 Padet K.D. A. W. Neifſe. — 6NMeiſſe. 116. Jan. 1858, | Desgl. 
aus Voſen. 
66! Paket I. J. aus) Punig. 1) 2] Berlin. |25. Deg 1857, — 
Bingen. Punig. 
5938| R. N. aus Schdmberg.| Pofen. 10119] Boten. 23. Dex 1857. > BETEN in 
t ofen. 
5|B. 5. von Prigmwalf, Poſen. 5/20] Berlin. |23. Dey 1857.| Detgl. 


ohne] 1 * pr. Adreſſe Chobienice b. Bomft.| 1 — Voſen. 24. Dex 1857. | Der Poſt - Erpedie [der Ober-Rod · Direr 
Michynafa aus! tion in Bomſt. tion in Befen bleibt 


Sünden Int dalle der Auf⸗ 
: findung Racheicht ja 
519/41 Packet L. H. von; Syubla beiSobotfa,| 8) 5| Polen. 25. Dez, 1857. | Der Voſt ⸗Expedition | arden. 
+ Berlin. in Sobotka. 
56 Wade I. L. von) Rarig. 118] Rawicz. 23. Dez 1857. | Dem Pofñ⸗Amte in 
DBromberg. MRawitz. 
320,1 Kiſte A. N. Berlin Buimmelei d. O.f19| 10] Berlin. 25. Dez, 1857. | Der Pol+Eroenition [Ir Muffintungsialle 
(Anhalter Bahıdop). \ in Breiemwalne a.ſ der Oder-Voß- Die 


0 rertion im Potsdam 
" g Nachricht zu geben. 





Der Gegenflände 









Beit, 











Stelle, 














mo feit wann Icher ter © 
Re Signatur k er — Bemerkungen. 
gi⸗ ar Belimmungse = der Gegenftand sermißt | Aland zu überfenden 8 
ſter Ori worden iſt. { 
ange» Drt, . 
‚ Abgangs⸗Or u. 
6145 1 Bader J. v. G. Jauer. Freienwalde a. d. O.ſJ 117] Berlin. 126, Der. 1857.) Der Poft-EryeritionfIm  Auffiebangefalle 
in Sreienmwalbe a.| der Ober Pol +» Die 
»,D. rertion in Potsdam 
Nachricht jun geben. 
6A 1 Bader A. 8. Wanfen.| offen. 21208 Zoffen. 30. Des. 1857. Der Poſt⸗Ervedition Detgl. 
in Zoſſen. 
248 H. 7. aus Schlobitten. Prenzlau, 1:20} Baflow. 24. Der. 1857. 23 Poſt⸗ Amte in 
Prenzlau. 
36501 Bader I.J. aut Berlin. Stangenhagen bet | — 201 Berlin. 22. Des. 1857.] Der Voſi⸗Erpedition 
reb bin. in Trebbin. 
64) 1 Vacket W. M. B. aus Lichterfelde bei Neu⸗ — 251 Meuſtadt23. Der. 1857.1 Dem Poſt⸗Amte in 
Mörenberg. fadts&beröwalte. E. W. Neuftant E.W. 
22311 Vacket L. M. aus Wendiſch-⸗Buchbelz.e.j 1) DI Berlin. 129, Ian, 1858.] Der Voſt⸗Erpeditien] Veegl. 
Berlin. in Wendiſch-⸗ 
Buchholz. 
873|1 Wade H. B. aus Lychen. — 25 Templin. |17. Ian, 1858.] Der Bot-Erpenition]| Desgl. 
Berlin in Podhen. 
12614 Bader A! R. aus Brandenburg a.d.6.| — 19] Branden- | 26, Dez. 1857.) Dem Voſt. Kuite in| Dessl, 
Neu-Nuppin. burg a. H. Brandenburg a. H. 
16/13 Macket T. T, aus| Magdeburg resp. F— 113] Magve- |30. Der. 1857.| Deal, Deegl. 
Brandenburg a. d. H. Fang yeah d. burg. 
wohin das 
Bat zurädzus 
jenten war. 
2341 Badet H. W. aus|Branvenburga.n.G.] 422] Brandens | 1. Yan. 1858] Desgl. Desgt 
\  Korig. burg a. H. 
u7 1 Bader F. R. Winzig. | Schlama. — 181 Glogau. 26. De. 1857. —— 
in lawa. 
755) 1 Bader in gr. Leiuw.Stettin. 2]—][ Stettin. |17. De. 1857.| Dem Voſt⸗AUmte in 
| R.w —— Schwerin Stettin. 
a, 
136] 1 Bade in Bor. M. C. Wollin. 1725] Wollin. 24. Der. 1857.| DerBoft-Erpebition 
aus Grfurt, in Wollin. 
402| 1 Bader 8. T. aus Ufez, | Stettin, H—] Stettin. 126. Der. 1857. * Veſt· Amte in 
tetlin. 
306) 1 Bader W. W, aut Oberhof per Alt» | 1j23] Berlin. 22. De. 1857.] Der Poſt⸗Erpedition 
Kreienfen in Braun] daum. in Altwanın. 
—*4 
73) 1 Rifte IL P.L. 751.|Altvamm, 22| 81 Stettin. 122, Der. 1857| Deöal. 
aus Demmin, 
3641 Bader A. W. F. aus] Öftfwine, 112] Berlin. 11. Ian. 1858,| DerBof-Erpenition 
Setup n Oſifwine. 
5341 Packtt P. 97, Buchholz per Gos| 1512] Berlin. 125. De. 1857.| Der Poſt⸗Erpeditien 
enfrug. in Sobenfrug- 
612]1 Bader C. D. Treptow a. d. Toll] 3118] Treptow |25. Der. 1857. Der Poſt · Cxvedliion 
a. d. Zoll. in Treptow a. T. 
7211 za . V. aus|Sagert. 251—] Sagarb. 21. Dez. 1857.] Dem Poft-Amte in 
Stralfun Stralfun, 
6714| 8. v. 8. For Bolzin. |Trier, — 1105 Berlin. |24. De, 1857. Be Voſñ · Amte in 
ier. 
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Zeit, 

















Ort, Stelle, 
Nähere Bezeichnung Ge · wo jeit mann von welcher der 
der Gegenſtand zu Benterfungen, 
‚ wicht. der Oegenſtand 8 * ĩ 8 
Gegenſtaͤnde. reclamiten 
lagert. in, 
u. 4 

1 wollenet Shawl. — — } Breslau, 13. Bebr. 18%. Bon dem Poſt⸗Amte | In dem Magen der Perfonenpoft son 

in Breslau, Wrengburg vorgefunben. 

1 Meifttaſche. Aufdereinen|- 4] 91 Goblen. 24. Jant. 1858. [om Voſt⸗Amte in | Im Eoblenz-Bingener Wagen verge- 
Seite befindet ſich ein Füll · Coblenʒ. funden. 
born mir Blumen, auf 
der andern eine maͤnnliche 
Rigur geſtickt. 

1 grunſeidener Regenfchiem | -— | — ] Gotlm;. 23. Ianr. 1858, Dedal. An Schalter gefunden. Der Schirm 
in einem wacheleimenen it mit „ER. Bauemann“ gezeichnet, 
Rutteral. 

4 feldener Regenſchirm und | — | — | Goblen;. 24, Yanr. 1858, Desal. In ter Bafagieritube pergefanben, 
ein Stock in einem Iever» 
nen Futteral. 

1 Paar goldene Hemden- — |— [ Eöfn, 27. Zanr. 1858. Won ver Ober: Bolt: [| In Bonn am 30, Dezember » J. in 
knoͤpfe. Mirertion in GAp. te Eiſenbahn · Voſt⸗ Feurgon beim 

Aualaden ter Bofttärfe gefunden, 
1 
_ ! 

1 ſchwarztuchener Damen | — — | Bunzig. Aniangsd Ianuar Vom Pofls-Amte in [An dis Peffogierfinbe vorgefanden. 
mantel. 1358, Daniig. 

1 farrirte wollene Dede von | — | -— | Srfurt. 3. Febr. 1858, Vom Poſt⸗Amte in| Desßzl. 
bunter Farbe. Erfurt. 

4 grünbaummollener Regen» | — | — | Bifen. 15. Dezbr. 1857. [Dom Voſt-Amte inf Degsl. 
ſchirm mit Horngriff. Eſſen. 

1 Cigarrentaſche von brau⸗ | — fen, 15. Dezbr. 1857. Desgl. Bebgl. 
nem Leder mit Stablbägel. | 

1 lederne mit ſchwarz- und | — | — | Slaß. T. Bebr. 1858, Vom Boft-Amte in JIn einem Peſtwagen vorgefanten. 
meißgefledien Pelz gefüt- Hap. 
terte Fußtaſche. 

1 ihrarzfeidener Degen | — — | Rönigöberg | 4. Ianı. 1858. Mom Hof» Bofls | In der Beffagierftube vorgefuuden. 
fhirm in ſchwatzen . Br. Anste zu Könige 
Wahötaffet gewickelt. ! berg i. Pr. 

| 
2 j f H e 
1 Caſſete oder Reifetoiletie, | |— | Rönigeberg | 5. Janr. IB58. Detal. Desgl. 


verſchlofſen, mit grünein 
Vederbeyzug und melinges 
nem Rande und Schloß, 





i. Dr. 







Nähere Bezeichnung 


a — — pr — 


— 


— 


— 


— — — 


der 
Gegenftände, 


wollenes graurs Umſchla⸗ 
getuch. 


Schinken in Leinen, im 
Petſchafte J. D. 
ſchwarzſeibener Regen⸗ 
ſchirun. 

Baar kurze Pelzſtiefeln. 
Paar Gummi leberzich- 
ſchuhe. 

Baar Galoſchen. 


Reiſetaſche mit grüner 
Ginfaflung. 


Rohritodt. 


Stod von Hol. 
wollene Dede, 


Kaſſen⸗Anweiſung über 
1 Thaler. 













Ge· 






wicht. 
44 
— — Meſchede. 


11.15 Winden. 


— Münſter. 


— 


— — lOfterote. 





Oſterode. 
Oſterode. 


2 18 Mehfelden. 


Landsberg 
a. d. W. 


beögl. 
desgl. 
desgl. 


der Gegenſtand 
lagert. 





Zeit, 


feit wann 


1. Janr. 1858. 


23. Dezbr. 1857. 


3. Dejbr. 1857, 
Anfangs Januar. 
Anfangs Februar. 
Ende vorigen Jah⸗ 

reb. 


1. Novbr. 1857, 


24. Janr. 1859, 


26. Yanr, 1858. 
28. Janr, 1858. 


30. Janr, 1359, 









Stelle, 

bon welcher der 

Gegenſtand zu 
retlamiren 


iſt. 


Vom Poſt⸗Amte in 
Meſchede. 


Vom Poſt⸗Amtt in 
Minden. 

Bon Pofl-Amte in 
Münfter. 


Von ver Poſt⸗Erpe⸗ 
dition in Ofterode. 


Desgl. 
Desgl. 


Bon der Pofl⸗Erpe⸗ 
bition in Mob» 
felden. 


Vom Poſt⸗Amt in 
Landsberg a. W. 


Desgl. 
Deögl. 
Deögl, 





Medigirt im General:Pof:-Amite. 





Bemerkungen. 


Grab Morgens anf der Ganstrepbe 
vorgefunden. 


Bom Fiſenbahn⸗Poſt · UHhteau Ne. 8. 
am 25, Dejember überzählig ein⸗ 
gegangen. 


Im Flur zur Brief» Munahme und 
Ausgabe aufgefunten. 


Au ber Baffsgieriube vorgefunden 
Desal, 
Desgl. 


Die Reifetafche hat fich indem Noh⸗ 
felden · Saarlouider Perfonen » Boft- 
wagen worgefunden, 


In der Baffagierfube fichen geblieben. 


Desgl. 
Desgl. 


Etefte zur Halfte in einem mit bem 
Kömigsberg « Derliner Echnelljuge 
eingegangenen Bortobriefe. impfäns 
ger deſſelben beaufprucht die Kaſſen ⸗ 
Anmweifung ad 1 Mebir, nicht. 





Berlin, gebrudt in der Aöniglideen Geheimen Ober: Hofbuchbruderei. 
N Deder). 
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Amts - Blatt 


des Königlichen Poſt-Departements. 
— M A. —— 








Inhalt. 
General: Derf.: vom 28. Januar 1858. Einführung der direlten Fahrpoſttaxe im Deutſch-Oeſterreichiſchen Poſtherein. 





General: Berfügung des Seneral- PoR- Amts. 
AR 20. Einführung der directen Sabhrpofttare im Deutfch»Oefterreichifchen Poftverein. 


Di Pot: Anftalten empfangen anbei einen Auszug aus dem am 26. Februar 1857 zu Müns- 
hen abgefhlojfenen zweiten Nahtragdvertrage zu dem revidirten Poſt-Vereins-Ver— 
trage vom 5. December 1851. 

Dur diefen Nachtragävertrag, welcher gemäß fpäterer Vereinbarung unter den Bereind = Poft: 
Verwaltungen mit dem 1. April 1858 in Kraft tritt, wirb im Deutfch-Defterreihifchen Poftverein für 
alle Vereins⸗Fahrpoſt⸗Sendungen bie directe Fahrpoſttare eingeführt. 

Dereind-Fabrpofi-Senbungen find: 

a) folde, deren Abgangs- und Beflimmungsorte in zwei verſchiedenen Poſtbezirlen des Ber- 
eindgebiete® belegen find (3. B®. Sendungen von Berlin nah Wien, von Cöln nad 
Dresben); 

b) foldye, bie mit dem Vereins-Auslande gewechfelt werben, infofern‘ der Deutſche Grenz- 
Ausgangs: oder Grenz-Fingangspunft einem anderen Poſtbezirke des Vereinsgebiets an: 
gehört, al8 der Deutſche Abgangs- oder Beftimmungsort (3. B. Sendungen von Leipzig 
nad Brüffel, von St. Petersburg nah Frankfurt a. M. von Berlin nah Zürich); 

c) folche, die vom Vereins-Auslande fommen, und im Tranfit durch Roftvereinägebiet, nad 
einem anderen Vereins-Auslande befördert werden, infofern der Deutſche Grenz-Ein- 
gangs- und ber Deutiche Grenz Ausgangspunkt verfchiebenen Poftbezirfen des Vereinsge— 
bieted angehören 43. B. Sendungen von Copenhagen nah Turin, von Genf nah Stod: 
holm, von London nah Gonftantinopel). 

Das Bereindporto für Vereins Fahrpoft-Sendungen wird fortan lediglich nach der gerab- 
linigen Entfernung zwiſchen Abgangs- und Beftimmungsort (begiehungsweiie Grenz« 
Eingangs: oder Ausgangspunkt)- in einer Summe erhoben und beredhnet. 


Jahrgang 1858. 
Ausgegeben zu Berlin den 4. Mär. 


re — 


Es macht dabei Feinen Unterſchied, ob die Sendungen unmittelbar an das Poftgebiet des ver: 
einsländifchen Beſtimmungsortes ausgeliefert werden, ober ob biefelben zuvor durch brittes Vereins— 
gebiet tranfitiren. 

Die Grenzen der einzelnen Poſtbezirke, fo. wie die Speditionswege, bleiben. bei der Tarirung 
ber innerhalb des Vereinsgebietes gewechfelten Vereins-Fahrpoſt-Sendungen Fünftig gänzlih außer 
Betracht. 

Demgemäß fallen in Bezug auf die Porto-Erhebung für dieſe Sendungen auch die feſtgeſetzten 
Zargrenzpunfte und Tranfitlinien fort. 

Die Poftbezirfe des Deutfh-Defterreichifchen Poftvereind find mithin in Abſicht auf die Tari- 
rung ber. Bereind-Fahrpoft-Senbungen, künftig ald Ein ungetheiltes Poftgebiet angufehen. 

Eine Erhebung ven Bereind-Tranfitporto für Fahrpoſt-Sendungen findet nicht mehr ftatt. 

Ausländiſches Tranfitporto für Bereind-Hahrpoft- Sendungen, die innerhalb bed Ver— 
einsgebietes gewechſelt werben, wird in Zukunft ebenfalls nicht mehr vorfommen, fobald bie Verab— 
rebungen unter ven Bereind-Berwaltungen wegen bed Tranfits durch bie Schweiz beendigt fein werben. 
In diefer Hinficht bleibt weitere Verfügung vorbehalten. 

Das Franfo und Porto für Vereins-Fahrpoſt-Sendungen wird nicht feruer für jeden einzelnen 
Poftbezirt des Vereins getrennt, ſondern für den gefammten Berein in einer Summe be 
rechnet und in den Karten, wie auf den Adreſſen demgemäß angejept. 


Der neue Bereind-Fahrpoii-Tarif tritt lediglich au die Stelle bes bisherigen Bereind- Fahr: 
poſt⸗Tarifs. 

Der interne Preußiſche Fahrpoſt-Tarif wird dadurch in feiner Weiſe berührt. Ebenſo find 
die Fahrpoſt⸗Sendungen an die Offiziere, Beamten und Soldaten der Preußiſchen Garnifon in Mainz 
und von tenfelben, ſoweit diefe Sendungen mittelft befonderer Kartenjchlüffe auf tem Wege über 
Bingerbrüd und Bingen Beförberung erhalten, ganz in biäheriger Weife zu behandeln und zu tariren, 
wonach aljo für diefelben das Porto nah dem Preußifchen internen Tarif bis und von Bingerbrüd 
(bei Sendungen an und von Soldaten bis zum Feldwebel oder Wachtmeifter aufwärts nad ben mo= 
derirten Sägen) und bezüglih der Tarisſchen Beförberungäftrede von Bingen bi8 Mainz et v. v. 
dad Porto nah Maaßgabe des biäherigen Bereind-Tarifed und nach dem erften Progreffiondfage 
erhoben und berechnet wird, Das Porto für berartige Sendungen gehört nicht zu ber — — 
lichen Vereins-Porto⸗Einnahme. 

Durch den Nachtrags-WVertrag d. d. Münden 26. Februar 1857 treten die Artikel 54, 56, 
57, 58, 59, 60, 65, 66 und 69 des renibirten Pof-Wereind-Vertrages vom 5. Dezember 1851 außer 
Geltung. Die Beftimmungen des Xrtifel 64 mobificiren ſich nach Maaßgabe des Artikel 8 des 
Nachtrags⸗Vertrages binfichtlich der Höhe der Baar-Einzahlungsbeträge und der Giuzahlungsgebühren. 

Demgemäf ift ber revidirte Voſt⸗Vereins · Vertrag zu berichtigen. 

Dem Nachtrags-Vertrage find die ebenfalls zwifchen ben Bereind- Boflseriwaltungen vereinbarten 

— — beigefügt 
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Die Poſt-Anſtalten Haben fih mit dem Inhalte des Nachtrags-Vertrages, der Ausführungs- 
beftimmungen und ber dazu gegebenen Erläuterungen genau vertraut zu machen und bei der Ausfüh— 
rung mit Sorgfalt und Pünftlichfeit der Borfchrift gemäß zu verfahren. 

Bei der weientlihen Vereinfachung, welde durch bie Einführung des Syſtems ber birecten 
Fahrpoſttaxe in dem Bereins-Fahrpoft-Betriebe herbeigeführt wird, darf erwartet werben, daß biefer 
Dienftzweig Seitens der Poft-Anftalten in Abficht auf Gorrectheit und Zuverläffigfeit der möglichften 
Bolltommenheit werde entgegengeführt werben. 

Die Königlichen Ober: Poft= Dirertionen werden durch bie Auffichtsbeamten die Ausführung 
genau überwachen laſſen, und etwaige Unaufmerkſamkeit oder Nachläffigfeit angemeſſen rügen. Uebri— 
gens ift ven Grenz-Poſtanſtalten, wo es erforderlich fein ſollte, von den Auffichtsbeamten noch vor 
der Ausführung nähere Anleitung mündlich zu ertheilen. 

Berlin, ven 28. Januar 1858, 








NRedigirt im General:Pof- Amte. 


, i Röntgli eimen Ober« bruderei 
Berlin, gebrudt in ber Bi — ee. 


* — 
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E 
‘ 
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Fahrpoſt. 
Vortoberechnung. 
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Erſte Beilage zu Mr. 3, des Amtsblatts des K. Voft:Departements vom 4. März 1858. 


Zweiter Nachtrag 


ju bem 


revidirten Poftvereind » Vertrage vom 
5. Dezember 1851. 


(aAuszug.) 





Auf der dritten Deutſchen Poſt-Conferenz find 
die unterzeichneten Bevollmächtigten, unter Borbe: 
halt der Ratification, über folgenden Nachtrag zu 
dem rebibirten Poſtvereins-Vertrage vom 5. Des 
zember 1851 übereingefommen: 


Artikel 1. 


Das Porto für alle im Vereinsverkehre vor- 
fommenden Fahrpoftfendungen wird nad ber grad- 
linigen Entfernung zwijchen Abgangs- und Be— 
fHimmungsort, ohne Rückſicht auf die Gebietögren- 
zen und auf die Spedition, in einer Summe be- 
rechnet. 


Grläuterungen. 





Zu Artifel 1. 


ever Pot: Anftalt wird durch vie vorgeſetzte 
Ober-Poft:Direction das erforderliche, ſämmtliche 
Vereins = Poft- Anftalten enthaltende alphabetiſche 
Verzeichniß der Ortd-Entfernungen geliefert. Die 
Entfernumgen find darin nicht nach einzelnen Mei: 
Ien, fondern nad Progrefiionsfägen 4 4 Meilen 
(vergl. Artikel 5) angegeben. Die inter Golonne: 
„Nummer des Progreifionsjages* -fichende Zahl 
zeigt jomit gleich die Taxſtufe an, weiche für ben 
betreffenden Ort zur Anmwenbung fommt. 

Zur Erleichterung für die Poſt-Anſtalten ift 
das Verzeihniß außerdem mit einer Golonne für 
bie Eintragung des Minimal- Porto (vergl. Ars 
tifel 6) verfehen worden. 

Das Verzeichniß int bezüglich ver vorkommen 
den Nachträge und Veränderungen forgfältig curs - 
rent zu halten. 


— 8 — 


Artikel 8. 

Wortoberehmung für den Für ben Mereind » Kahrpoftverfehr mit bem 
Berkehe mit bem Verein Pereins-Auslande gelten binfichtlih ber Berech— 
andlande, 

nung der Taren bie in ben DBerträgen vereinbarten 
Grenzpunfte. 


Zu Artikel 3. 

Die neue Tare findet auch auf diejenigen 
Bereind:Fahrpoftiendungen Anwendung, welche 
nah dem Bereind- Auslande beflimmt find, 
ober and demſelben herrühren; 3. B. auf bie 
Fährpoitiendungen aus Preußen nah der Schweiz 
ober aus Belgien nach Oeſterreich et v. v. 

Für diefe Sendungen wird bas Bereins-Borto 
nad dem neuen Tarife bis zu bem betreffenden, 
fhon biöher für die Tarirung maaßgebenp gewe— 
fenen Grenz» Auslieferungspunfte, beziehungsmeife 
von berhfelben ab, berechnet, 3. B. für eine Sen- 
dung aus Brüffel nah Wien das Porto von Her— 
besthal bis Wien nach der directen in dem Tar- 
verzeichniß der Poſtanſtalt in Herbesthal enthalte: 
nen Entfernung bis Wien (in einer Summe). 

Den betreffenven ausländischen Verwaltungen 
find bie erforderlichen ‚Tarife mitgetheilt worden. 

Dahingegen findet bie neue Tare nicht Ans 
wendung auf diejenigen Bahrpoft = Senbungen, 
welche zwiſchen einem Grenz = Poftgebiete -umd dem 
Bereins-Auslande in unmittelbarem Wechſelverkehr 
vorfommen (vergl. Artikel 10), 3. B. auf bie Sen- 
dimgen ans Preußen (resp. aus Rußland ıc.) 
nad Belgien et v. v., and Preußen nah Schwe— 
ben et v. v., für welche Sendungen das Preußifche 
Porto Ieviglich in biäheriger Weiſe nad dem ins 
ternen Preußiſchen Fahrpoſt-Tarife und gemäß ben 
mit ben betreffenden fremden Staaten beftchenben 
Berträgen berechnet wird. 

Als Grundfag ift hiernach feitzubalten, daß 
ber neue Tarif für diejenigen Fahrpoſtſendungen 
zur Anwendung fommt, für welde das Deutjche 
Vereins⸗Porto biöher nach dem Deutjchen Vereins— 
Tarife berechnet wurde, da ber neue Tarif ledig: 
lich an die Stelle des biöherigen Vereins-Ta— 
rifes tritt. 


Habrpofttarif. 


Gewlchworto 


Artikel 4. 

Für jede Fahrpoſtſendung wird ein Gewicht⸗ 
porto, und bei Seudungen mit declarirtem Werthe 
außerdem ein Werthporto berechnet. 

Artikel 5. 

Das Gewichtporto beträgt für jedes Pfund 
Zollgewicht auf 4 Deutſche Meilen + Silbergro- 
ſchen (== 2 Pfennige). 

Ueberſchießende Pfundtheile werben für ein 
volles Pfund, überſchießende Meilen für volle 
4 Meilen gerechnet. 

Das Porto wirb in der Müngmährung bed 
Poſtbezirfs berechnet, in welchem vaffelbe zur Er: 
bebung fommt. 

Die nah Maaßgabe der vorftchenden Tarbe: 
ftimmungen in Silbergrofchen audgerechneten Porto- 
fäge werden in Poftgebieten mit anderer Währung 
möglichft genau nad den gegenfeitig mitzutheilen- 
ben Mebuctiond: Tabellen auf die Erhebungsmünze 
rebweirt und Taxbruchtheile auf % Sgr., resp. 
1 Kr. ober ben entſprechenden Betrag in der Lan- 
besmünze erhöht. 

Artikel 6. 


Deintmalfäpe des Geteicht Als Minimum bed Gewichtporto wirb für bie 


parto. 


gefammte Tarirungäftrerfe erhoben: 


bis einfchließlih 8 Meilen 2 Ser. = 6 £r, 


Oeſtr. W. — 7 fr. Sübdd. W,, 

über 8 — 16 Meilen 3 Sgr. = 9 Kr. 
Oeſtr. W. = 10 fir. Südd. W., 

über 16 — 24 Meilen 4 Sgr. = 12 fr. 
Oeftr. W. — 14 fr. Südd. W,, 

über 24 — 32 Meilen 5 Ser. = 15 Kr. 
Oeſtr. W. — 18 Air. Südd. W., 

über 32 — 40 Meilen 6 Sgr. = 18 Ar. 
Defr. W. = 21 Ar. Sübd. W,, 

über 40 Meilen 7 Sgr. = 4 Str. Oeſtr. 
W. — 25 Ar. Südd. W. 


Zu Artikel 5. 

Zur Erleichterung und Befchleunigung bed Tari⸗ 
rungsgeſchaͤftes werben den Poit:Anftalten ſowohl 
hinſichtlich des Gewicht-, ald hinſichtlich des Werth: 
porto vollſtaͤndig ausgerechnete Tarife geliefert 
werden. 

Da in dem Entfernungs-Verzeichniſſe neben 
jedem Ortsnamen bereits die Nummer des Pro— 
greſſionsſatzes angegeben ſteht, ſo bedarf es, um 
den Portobetrag für eine beſtimmte Sendung zu 
ermitteln, nur bes Aufſuchens ber Zahl, welche in 
bem Tarif bei dem entfprechenden Gewichtö- (resp. 
Werths⸗) und Progreffionsfage angeneben ſieht. 

Das Porto wird für die abgehenten franfirten 
und für bie anfommenden unfranfirten Fahrpoſt⸗ 
Sendungen lediglich nah der Preußiihen Münz- 
währung berechnet. 


Zu Artikel 6, 

Da die Meilenzahl, nad welcher vie verfchie- 
Denen Minimal» Borto Säge feftgefept find, durch 
4 theilbar ift, und bie Progreffiondiäge für das 
Gewichtporto von 4 zu 4 Meilen fortjchreiten 
(Art, 5), jo fann das Minimal-Porto auf Grund 
ber in dem Entfernungs= Berzeihniffe angegebenen 
Nummern ver Progreffionsfäge Teicht berechnet wer: 
ben, indem baffelbe: 

für ben Progreffionsfag 1 und 22 Sgr., 


De # 3  - d4=3 " 
.. „ 5, 64 v 
.. ” 7, 8=5,„ 
n..»* " 9 u 10=6 r 
und für alle weiteren Progreffionsfäge = 7 „ 


beträgt. 
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Für Sendungen bis einſchließlich 1 Pfund 
wird auf Entfernungen bis einſchließlich 4 Meilen 
dad Minimal» Porto mit 14 Sgr., resp. 4 Kr. 

 Deftr. W., oder 5 fr. Südd. W. erhoben. 


» Artifel 7. 
Werthporto. Das Werthporto beträgt: 
Dis einiebl. | über 40 BIS | f.jebe weit. 
40 Rtblr. | 80 Mtblr. | 80 Ntbir. 
— 60 | 0-0 | il — 
Deftr. fl. Deft. 8. | Deftr 

— 70 | 70 140 1440 . 
Subb. W. iI. Sud.W. | Sidt. W. 
bis einſchließlich 12 Meilen + Sar. | 1 Sgr. 1 Sgr. 

über 2—B „ —WR 2. 2. 

uber „ 27,25 3 3 u 


Bezüglich der Sendungen über 800 Rthlr., 
1200 #1. Oeſtr. W. oder 1400 Fl. Südd. W. 
tritt für den biefe Summe überfteigenden Theil 
ber Sendung ein! Ermäßigung des Werthporto 
auf die Hälfte ein. 


Zur Beſchleunigung und Grleichterung der 
Tarirung fann inde der Minimal-Porto-Sap in 
dem mehrerwähnten Entfernungs-Berzeichniß gleich 
neben jeven Ortönamen vermerkt werben, weshalb 
in diefem Berzeichniffe, wie bereits oben (Grläut. 
zu Art. 1) erwähnt wurde, eine befondere Co— 
Ionne zu dieſem Zwecke angelegt worden ift. 

Um für die Verſendung von Fahrpoftiendungen 
geringeren Gewichtes auf nahe Entfernungen dem 
Publicum möglichite, Erleichterung zu gewähren, ift 
für Sendungen bis einjchließlih 1 Pfr. anf Ent- 
fernungen bis einfchlieglih 4 Meilen ein ermäßig- 
ter Minimal» Porto-Sag von 15 Sgr. vereinbart 
worden, worauf in vorkommenden Fällen befonbers 
zu achten it. Selbitverftänplich tritt Diefem Porto— 
fage bei Werthſendungen noch das tarifmäßige 
Werthporto hinzu. 

Die Minimal-Portofäge gelten für die ganze 
Entfernung vom Abgangsort bis zum Beitim: 
mungsort und fommen demnach nur einmal 
(nicht wie bisher für jedes einzelne Vereinsgebiet be- 
fonders) ohne Rüdficht darauf, wie viel Gebiete die 
betreffende Vereinsſendung berührt, zur Erhebung. 

Zu Artifel 7. 

Wie das Minimal:Porto, jo iſt auch das 
Werthporto nah ſolchen Entfernungen feitgefegt, 
die durch 4 theilbar find, Es fommen demnach 
zur Anmenbung: 

für die Progreflionäfäge 1, 2 und 3 bie 
Merth-Portofäge von 4 und 1 Sgr., 

für die Progreffionsfäge 4 bis 12 die 
Merth-Portofäge von 1 und 2 Sgr., 

für alle weiteren Progrefiionsjäße die Werth: 
Portojäge von 2 und 3 Sgr. 

Die Gliederung bed Werth-Portotarifs ſchließt 
fi der des internen Preußischen Werth-Portotarifd 
im Weſentlichen an. Auch ift, um dem Publicum 
die Derfendung größerer Geldbeträge möglichit zu 


Baare Einzahlungen, 
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Die Erhebung des Werthporto, beziehungds 
weiſe dejfen Mebuetion in die Landesmünze, erfolgt 
nah Maaßgabe der in Art. 5. enthaltenen Be— 
flimmungen. 


Artifel 8 


Bei jeder Dereind-Poft-Anitalt Fönnen Beträge 
bis zur Höhe von 40 Rihlr., resp. 60 Fl. Deftr. 
W. oder 70 FI. Südd. W. zur Wiederauszahlung 
an einen beitimmten, innerhalb des Bereinägebietes 
wohnenden Empfänger eingezablt werben, An 
Porto wird dafür dad Minimal: Fahrpoft: Porto 
nah Maaßgabe des Art. 6. erhoben. Die außer: 
dem zu Guniten der auszahlenden Poſt-Anſtalt zu 
erhebende Gebühr beträgt für je 5 Rthlr. — 1 Ser. 
resp. für je 5 Fl. — 2 At. 


erleichtern, für Sendungen über 800 Rthlr. be: 
züglich des dieſe Summe überfteigenden Theiles 
der Sendung eine Ermäßigung des Merthporto 
um die Hälfte feftgefegt worden. 

Nach der bisherigen Werth-Portotare des Poſt⸗ 
vereind waren gleichlautende Beträge der ver: 
ſchiedenen Münzwährungen (3. B. 100 Rthlr. und 
100 Gulden) ald Tar- Einheiten angenommen und 
die Merth-Portofäge dafür nad ben entſprechenden 
Poft:Rehnungsmünzen (Spr. und Ar.) normirt. 
Dadurch, dag die neue Werth-Portotare, flatt der 
gleichlauteuden, wirflib gleiche Beträge ber 
verſchiedenen Währungen (z. B. 40 Rthlr, 60 
Fl. Ocfterreihifche und 70 Fl. Süddeutſche Mäh- 
rung) als Zar: Einheiten feftftellt, wirb ber bis— 
herige Mebelftand befeitigt, daß für gleichartige 
Werthſendungen, je nachdem biefelben aus einem 
Poſtgebiete mit Thalers oder Guldenwährung her= 
rührten, ſich verſchiedene Portofäge herauäftellten. 

Uebrigens gelten die Werth-Portoſätze für die 
ganze Entfernung von Abgangsort bi8 zum Bes 
fimmungsort und kommen demnach, wie die Mini— 
mal-Portofäte, nur einmal (nicht wie biöher für 
jedes Mereinägebiet befonders) zur Erhebung. 

Den Poftanftalten werben vollftändig ausge— 
rechnete Werthporto:Tarife geliefert. 


Zu Artifel 8, 


Zur Erleichterung des Verkehrs ift das Baar— 
Einzahlungsverfahren im Poſtvereine dahin 
erweitert worden, daß nach vereinslaͤndiſchen Poſt⸗ 
Anſtalten (mit Ausnahme von Oeſterreich, 
für deſſen Poſtgebiet die bisherige Beſtimmung, 
wonach feine Baar-Einzahlungen nah Oeſter— 
reichiſchen Port: Anflalten angenommen werben 
fonnten, bis auf Weiteres beſtehen bleibt) Baar— 
Ginzahlungen bis zur Höhe von 40 Rthlr. (resp. 
60 8. Defterreicpifcher oder 70 Fl. Süddeutſcher 


Begfelibriefe. 


Fahrdoſtverlehr mit frem- 
ben Bändern. 


Artifel 9. 


Iſt ein Begleitbrief ausuahmsweiſe 1 Zoll: 
Loth oder darüber ſchwer, fo wird er für bas 
ganze Gewicht mit dem Briefporto (ohne Zufchlag 
für unfrantirte Sendungen) belegt und daffelbe zur 
Gefammteinnahme gezogen. 

Gehören mehrere Sendungen zu einem Begleit: 
briefe, jo wird für jedes Stüd das Gewicht: und 
event. dad Werthporto befonberd berechnet. 


Artikel 10. 


Bei Sendungen aus und nad fremden, zum 
Dentfh-Defterreihifchen Poſtvereine nicht gehören: 
den Staaten wirb dasjenige Poftgebiet, welchem 
die Sendung unmitelbar vom Auslande zugeht, 
als Poſtgebiet des Aufgabe-Ortes, und dasjenige 
Poſtgebiet, von welchem die Sendung unmittelbar 
an tas Ausland auögeliefert wird, als Poftgebiet 
bes Beitimmungdorted angeſehen. 

Fahrpoftfendungen, melde in unmitielbarem 


Währung ); zur Wieberanszahlung an ben Em: 
pfänger angenommen werten fünnen. 

Das Porto (Minimal: Kahrpofiporto) für 
Briefe mit baaren @inzablungen flieht, wie das 
Porto für alle übrigen Bereind-Fahrpoftiendungen, 
zur Gefammt: @innahme des Vereins (vergl. 
Art. 11). Die Gebühr für die Einzahlung 
(bis 5 Rthlr. = 1 Sgr.; über 5—10 Rthlr. = 
2 Sr. u. ſ. w. für je 5 Rthlr. 1 Sgr.) fließt dage⸗ 
gen nicht zur Gefammt:Ginnahme bed Vereins, fons 
dern ift bei ver Poit-Anftalt des Gebietes, in welchem 
bie Auszahlung erfolgt, zu Guniten dieſes Gebietes zu 
berechnen. Dafjelbe gilt rüfichtli der Berechnung 
des Porto und ber Gebühr für Worfchußfendungen. 
Im Uebrigen bleiben die Beftimmungen des Art. 63 
bed revibirten Boftvereindvertrages ſowohl rüdficht: 
lih ver Höhe der Vorſchußſumme, ald ber Ge 
bügrenfäge für Vorſchüſſe in Kraft. 


Zu Artikel 10. 

Die Beſtimmungen vieles Artikels ſtehen in 
Zufammenhang mit denjenigen des Artifel 3, und 
es wirb demnach anf bie zu diefem Artikel geges 
benen Grlänterungen vermiefen. 
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Wechſelverkehre zmifchen einer Brenz = Poftverwal- 
ang und dem Bereinä-Auslande vorkommen, ‚ger 
hören nicht gu den Bereindfendungen. 


Artifel 11. Zu Artikel 11 und 12. 
Verteilung „der Porto» Die Gejammt:Porto-Ginnahme aus dem inter: Es fallen mithin die bisherigen Abrechnungen 
Einnapme. nationalen Bereins-Fahrpofiverfehr, mit Ausnahme der Bereind- Verwaltungen unter fih über Porto 
der Gebühren für Vorſchüſſe und baare Einzah⸗ nnd Franco für Bereind: Fahrpoftfendungen fort 
lungen, wirb unter jänmtliche Vereins Berwaltune (vgl. Art. 14). Dagegen bleiben biefelben bezügs 
gen, welche ein eigenes Fahrpoſtweſen befiken, nach Lich ber Anslage- und MWeirerfrancos Beträge und 
beftimmten Prozentfägen vertheilt. ber rocnragebühren bis auf, Weiteres noch beftehen. 


(vgl. Zweite Beilage Erläuterung zu Rr. 7 und 11.) 
Artikel 12. 


Sommiffion zur Ermitte · Die Ermittelung der Procentfäge, mit welchen 
ung der Progentfäpe. die einzelnen Vereins- Verwaltungen an der Ge— 
fammt-Fabrpoft:Ginnahme Theil zu nehmen haben, 
erfolgt durch eine für diefen Zweck zeitweilig zu: 
fammentretende Gommifjion. 
Die Art der Zufammenfegung, der Sit, die A 
Leitung, Gefhäftäführung u. f. w. der Commiſſion 
wird dur befondere Verabredung resp. Inſtruc⸗ 
tion feſtgeſttzt. 
Artifel 13. Zu Artikel 18. 


Kranfitberhältnlffe. "Der interne Tranfit, d.h. vie Beförberung Interner Tranfit im Sinne diefed Artikels ift 
‘von internen Sendungen zwiſchen verſchiedenen z. B. Tranfit von Preußiſchen Sendungen aus den 
Theilen eines und deſſelben Poftbezirks, im Tranſit Hftlichen nach den weitlichen Preußifchen Provinzen 
durch fremdes zwiſchenliegendes Vereinsgebiet, wird durch Braunfchtveig und Hannover ıc. 
durch die Feitiegungen über das Vereins-Fahrpoſt⸗ 
weſen in feiner Weiſe berührt, vielmehr bleiben 
bie betreffenden Berträge, jo weit fie fich auf ven 
internen Tranfit erfireden, unverändert in Kraft. 

Das Porto für dergleichen interne Sendungen, 
welche durch fremdes Vereinsgebiet tranfitiren, ge- 
langt nicht zur gemeinihaftlihen Bertheilung. 


Artikel 14, Zu Artifel 14. 
Abrehnung. Jede Bereind-Bermaltung weit die von ihren Die Ansführungs = Beitimmungen über das 


Unanbringliche 
gen. 


Eenbun: 


Portonieberfchlagung- 


Voſt⸗Anſtalten für den Berein erhobenen Fahrpoſt⸗ 
Porto: und Franco = Beträge durch Aufftellungen 
nad, welche ſich die Rechnungs-Behörden ber mit: 
einander im Kartenwechſel ſtehenden Vereins-Poſt- 
Anſtalten gegenſeitig zur Prüfung und Anerken— 
nung zuſenden. 

Die Ergebniſſe dieſer Nachweiſungen werden 
von einer durch die übrigen Verwaltungen zu wäh— 
lenden Vereins-Verwaltung zufammengeftellt, Die 
felbe hat nad Maafgabe der Procentfäge, welche 
von der Commiſſion (Art. 12.) feitgeftellt find, 
ben wirflihen Antheil jeder Verwaltung an ber 
Gefammt = Fahrpoft = Ginnahme zu ermitteln, und 
unter Mittheilung des Rechnungs = Abfchluffes an 
fämmtliche Bereins-Boftverwaltungen bie erforder: 
liche Saldirung herbeizuführen. 

Ueber den Abrehnungs- Modus, bie Gontrolle 
der Einnahme-Nachweiſungen, die Mevifion ber 
Karten x. werben zwilchen den Bereind = Boftver- 
mwaltungen befondere Ausführungs =» Beitimmungen 
vereinbart. 


Artikel 15. 


Das Rorto für unanbringliche Fahrpoſtſen— 
dungen trägt zunächſt diejenige Verwaltung, nad 
deren Gebier diefe Sendungen zurüdgefommen jind. 

Dagegen bleibt diefer Verwaltung ver Erlös 
aus dem Berfaufe der in ben Sentungen enthal= 
tenen Gegenſtände überlajfen. 

Dedt der Erlös das Porto und die jonjtigen 
Koften nicht, jo ſteht es ber betreffenden Verwal— 
tung frei, den ungebeften Betrag zu liquidiren, 
Die Liquidation wirb von einer andern Vereins— 
Berwaltung befcheinigt, und ver Betrag von ber 
gemeinjchaftlihen Bahrpoit » Einnahme in Abzug 
gebracht. 

Artifel 16. 


Miedergefchlagenes oder zurüdgezsahltes Porto 


94 





Expeditions⸗, dad Nechnungd- und Revifionsver- 
fahren folgen, wie fie zwifchen ben Bereins-Poft- 
verwaltungen verabrebet find, weiter unten mit ent- 
ſprechenden Erläuterungen. (Zweite Beilage.) 


Zu Artikel 15 und 16, 


Treten die in biefen beiden Artikeln erwähnten 
Fälle ein, fo ift von der betreffenden Königlichen 
Ober: Poft= Direstion die Liquidation aufzuftellen 
und einzureichen. 


Wortofreie Sendungen. 


Aufhebung einzelner Arti: 
tel bes rebibirten Voſtvereins · 
Vertrages. 


Ratification und Dauer bes 


Radıtrages. 





wird in berjelben Meife fiquibirt, beziehungsmeife 
der betheiligten Verwaltung erftattet, wie dies im 
vorhergehenden Artikel bezüglich der ungebedt ge 
bliebenen Portobeträge für unanbringlihe Sen- 
dungen vorgejehen iſt. 

Iſt eine Poflverwaltung durch gefegliche ober 
adminiitrative Beſtimmungen zur Nieverfchlagung 
oder Nüdzahlung eined Portobetrages veranlaft, 
fo joll die Beſcheinigung ber Liquidation in Bes 
zug auf die Nothwendigfeit ver Niederſchlagung 
nicht beanſtandet werben. 


Artikel 17. 

Diejenige Verwaltung, in deren Gebiet einer 
Vereins: Fahrpoftjendung die Porto-Freiheit zufteht, 
beförtert die Sendung ohne Vorto-Auſatz, dagegen 
wird dieſelbe in dem Gebiete, in welchem die Borto- 
Freiheit nicht ſtattfindet, für bie betreffende porto— 
pflichtige Stredfe mit der Tare nah dem Vereins: 
Tarife belegt, und das Porto zur gemeinjchaftli- 
ben Ginnahme berechnet. 


Artikel 18. 

Die Artifel 54, 56, 57, 58, 59, 60, 65, 
66,, 69,, jo wie diejenigen Beftimmungen des Ar: 
tifel8 64. des revidirten Pojtvereind = Vertrages, 
welche ſich auf bie Höhe ver baaren Einzahlungen, 
jo wie auf ben Betrag ber für bie letztern zu er 
bebenden Gebühren erjtreden, treten außer Geltung. 


Artifel 19. 

Die Ratificationen der gegenwärtigen Werein- 
barung, welche am 1. Januar 1858 ins Leben 
freten und von gleicher Dauer fein joll, wie ber 
revidirte Poftvereind: Vertrag, werben bis zum 15. 
Juni 1857 erfolgen. 

München, am 26. Februar 1857. 

(Folgen die Unterfchriften der Bevollmächtigten 

fämmtlicher Roftvereind - Berwaltungen. Y 


Zu Artifel 17. | 
Bergleihe die Erläuterung zu Mr. 10 ber 
zweiten Beilage. 


Zu Artikel 19. 


Späterer Vereinbarung zu Folge tritt ber Ders 
trag mit bem 1. April 1858 ind Veben, Für alle 
Sendungen, welde noch vor dem 1. April 1858 
aufgegeben werben, jedoch erft in ben Karten nad 
dem 31. März ericheinen, find Nachtrags: Karten 
bis zum 31. März nad ben alten Formularen und 
unter der biäherigen Berechnungs- und Bezugsweiſe 
auszuſtellen. 


% 





Für unfranfirte Sendungen aus dem Roft- 
vereins-Auslande ift der Tag des Eintritts in das 
Poftvereinögebiet maßgebend. Bei vesfalljigen fran- 
firtn Sendungen tritt bie obige Beflimmung in 
Abficht auf die Anfertigung von Nachtrags-Kar— 
ten ein, 

Berlin, den 26. Januar 1858, 


General = Boft : Amt. 
Schmücdert. 
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Zweite Beilage zu Wr. 5. des Amtsblatts des R. Pofl:Departements vom A, März 1956. 





Ausfühbrungs : Beftimmungen 
zu dem 


zweiten Nachtrage des revidirten Poft- 
vereind » Vertrages. 


— 


I. Expeditions-Berfabren. 


1) Zu ben Vereins» Fahrpoft: Kartenſchlüſſen 
fommt bas beiliegende Kartenformular in An- 


y 
Y” wenbung. 


Erläuterungen. 





j 3u 1. 

Gleichzeitig mit der Bereinbarung über bie Ein- 
führung ber birecten Fahrpoſttaxe im Dentfch- 
Oeſterreichiſchen Poftverein Haben die Poitvereind- 
Verwaltungen Berabredungen über ein einheitliches 
Erpebitiond- und Mechnungs= Verfahren bezüglich 
ber Bereind-Bahrpoftiendungen getroffen. 

Dabei ift von ber Grundlage ausgegangen, 
daß Fünftig das Fahrpoſt-Porto nit mehr für je- 
des Moftgebiet beſonders berechnet wird, jondern 
dag das für jede Vereins-Fahrpoſtſendung in 
einer Summe erhobene Franco und Porto eine 
Gefammte@innahme für den ganzen Ver: 
ein bildet, welde nah gewiſſen Procenten unter 
bie einzelnen Vereins⸗Poſtverwaltungen vierteljähr- 
lich vertheilt wird. Ueber dieſe Vertheifung und 
bie dazu erforderlichen Berechnungen wird das 
Möthige dur die oberite Poſtbehörde veranlaßt. 
Die Poſt-Anſtalten haben damit feine Befaffung. 
Für fie bilder in Abficht auf Erhebung und Bes 
rechnung des Rahrpoftporto für Vereinsſendungen 
ber ganze Poſtverein fortan ein einziges und 
ungetheiltes Poſtgebiet. 

Aus dieſem Grundſatz leitet ſich das Expeditions⸗ 
und Rechnungsverfahren ab. 
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Zu den Vereius⸗Fahrpoſt-⸗Kartenſchlüſſen kommt 
das beiliegende Kartenformular (Anlage 4) 
in Anwendung. Derartige Kartenihläffe dürfen 
feine andere ald Vereindfenbungen enthalten. Die 
Eintragungen erfolgen, ſofern in Nachftehendem nicht 
abändernde Beſtimmungen getroffen find, nad 
Maßgabe ver allgemeinen VBorichriften über das 
Erpeditiond-BVerfahren. 

Für die mit fremden Vereins-Poſt-Anſtalten in 
direstem Frachtkartenſchluſſe ſtehenden Poit-Anftalten 
wird Dabei Folgendes bemerft, 

Die Rubrifen 3, 4 und 5, welche vornehmlich 
wegen ber Voftbetrieböverhältniffe in mehreren füb- 
deutſchen Poftgebieten in das Rormnlar mit auf: 
zunehmen waren, find, je nachdem die Sendung 
ein Wagenjtüd oder ein Briefbeutelftüd ift (Ru— 
brifen 3 und 4) und je nachdem ein Begleitbrief 
vorhanden ift (Rubrif 5), mit einer 1 auszufüllen 
und beim Schließen ber Karte zu fummiren. 

In die Rubrik 12 it bei franfirten Sendun— 
gen das Zeichen Fr. und bei portofreien Senbun- 
gen dad Rubrum „herrſchaftliche Dienitfache” zu jegen. 
Bei unfranfirten Sendungen (Portojendungen ) 
bedarf es einer beionderen Bezeichnung in Rubrik 
12 nicht. 

Die Rubrifen 15 und 17 find zur Eintragumg 
deö zur gemeinfhaftliden Ginnahme des 
Vereins fliehenten Geſammtbetrages an 
Porto resp. Franco für jebe einzelne Vereins— 
Fahrpoſtſendung beftimmt, und bilden die Grund— 
lage der monatlihen Vereins: Regifter. 

Die Rubriken 14 und 16 dagegen bilden 
Ginnabme=-Rubrifen der betreffenden 
GrenzpoftsAnftalt und dienen zum Nachweis 
und zur Verrechnung bed erhobenen Franco für 
Vereinsſendungen aus dem Orte (oder dem Ber 
ftellbezirfe) der Grenz-Poft-Anftalt, fo wie des er- 
hobenen Borto für Vereinsſendungen nach dem 


Orte (oder dem Beftellbezirfe) ber Grenz-Poſt- 
Anftalt. Die Benugung der Nubrif 14 bei anfom: 
menben und der Rubrif 16 bei abgehenden Starten ges 
ichieht jomit ganz analog dem im inländifchen Expe— 
ditiond = Dienfte beobachteten Verfahren. Da bie 
von ber Grenz: Poft: Anftalt für die erwähnten 
DVereind: Sendungen, die in dem Orte ber Grenz- 
Poft = Anftalt verbleiben, beziehungsweiſe ans 
bemjelben herrühren, erhobenen Porto: resp. 
Franco = Beträge aber zur gemeinfchaftlichen 
Porto » @innahme des Vereins gehören, jo müſſen 
biefe Beträge außer in den Mubrifen 14 und 16 
auch jedesmal in den Rubriken 15 md 17 ver: 
merft werben, worauf bie Grenz⸗Anſtalten beſon— 
ders zu achten haben. Francobeträge für ſolche 
Sendungen, die dur Marken oder Gouverts fran- 
firt find, werben, dem vollen Betrage nach, außer 


—in Rubrik 17, noch in Rubrif 12 nachrichtlich in 


2) Bei unfranfirten Fahrpoſtſendungen hat 
die Poft: Anftalt am Aufgabe-Orte die Nummer 
bes Progreifiondjages anf der Rückſeite der Adreſſe 
ober auf ber Rückſeite ber ohne Begleitbrief ge- 
enden Fahrpoftjendungen mit ſchwarzer Tinte vor: 
zumerfen, z. B. P. 5. 


Klammern vermerft. Meiterfranco für Sendungen 
aus dem Drte ver Grenz -Poftanftalt nah dem 
Vereind: Auslande ift, außer der Vermerfung in 
Rubrif 18, jelbjiverftändlih noch in Rubrik 16 zu 
vereinnahmen. 

Zu 2. 

Die Bormerfung des Progreſſions— 
Tages auf ver Rückſeite der Moreffe bei unfran- 
firten Fahrpoſtſendungen darf von feiner 
Poft:Anftalt, bei der eine Bereind-Fahrpoftjendung 
aufgegeben wird, unterlaffen werben, indem fouft 
die betreffende freinde vereinsländiiche Grenz-Poſt— 
Anftalt, falls fie nicht etwa ſelbſt der Beſtim— 
mungsort ift, nicht im Stande fein würde, den 
Dereind-Portobetrag in der Vereindfarte anzujegen 
(vergl. die Beitimmung sub 6). Es ijt daher 
zur Dermeidung von Störungen im Erpebitiond: 
Betriebe von großer Wichtigkeit, daß die obige 
Beitimmung auf das Genauefte beachtet werte. 
Die Königlichen Ober-Poft-Directionen haben bier: 
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auf nit ben ihnen zu Gebote ſtehenden Mitteln 
nachdrũcklich hinzuwirken. 

Die Vornotirung iſt durch den Annahme— 
beamten zu bewirken und durch den Abferti— 
gungsbeamten zu controliren. Beide Beamte 
find für die Michtigfeit der Bornotirung verant- 
worilich. 

Die vorzunotirende Nummer des Progreſſions— 
ſatzes für die Entfernung von dem Aufgabe- bis 
zum vereinsländiſchen Beſtimmungsorte iſt in dem 
ben Poſt-Auſtalten gelieferten Entfernungs-Ver— 
zeichniſſe neben dem Namen des betreffenden Be— 
ſtimmungsortes angegeben. Die Vornotirung hat 
mit moͤglichſter Deutlichkeit in ber angegebenen 
Form (z. B. P. 5.) zu erfolgen. Iſt die betref— 
fende Vereins-Rabrpoftfentung nah dem Vereins: 
Auslande beftimmt, jo it ber Progreſſionsſatz 
bes betreffenden Grenz: Auslieferungspunftes auf 
der Rüdjeite zu notiren. Kommt bie betreffende 
Bereind- Fahrpoftientung and dem Mereind = Aus: 
lanve, fo hat die Grenz = Eingangd-Poft » Anftalt 
die Vornotirung zu bewirken, und zwar erfolgt vie 
Vornotirung durch ven vecartirenden, die Gontrole 
durch den encartirenden Beamten. Sollten derartige 
Bereind:Fahrpoftiendungen aus dem Vereins: Aus: 
Sande nicht der erften an der Eingangsgrenze be- 
legenen Poſt-Anſtalt des Poſtvereins (dem Tar- 
grenzpunkte), jondern einer weiter im Innern be: 
legenen Poft-Anftalt in directem Kartenfchluffe 
vom Vereins-Auslande zugehen, jo ift diefe Poft- 
Anftalt mit dem Poftwereins-Entferuungs-Verzeich- 
nig der Poft-Anftalt des Targrenzpunfted zu ver: 
ſehen (4. B. das Poſt-Amt in Göln mit dem 
Entfernungs = Berzeichniß von Herbesthal), um fie 
in ven Stand zu jegen, die Bornotirung bewirken 
zu fönnen. Die Königlichen Ober-Poft-Directionen 
haben bieferbalb das Möthige in den entiprechen- 

. den einzelnen fällen rechtzeitig zu veranlaffen. 





3) Bei franfirten Fahrpoftfenbungen erfolgt 
die Berzeihnung des Brancobetrages nah Maaß⸗ 
gabe ver Borfchrift im $. 32 der Vereinsbeſtim⸗ 
mungen über die äußere Befchaffenheit und bie 
Behanblung ver Poſtſendungen. 


4) ever Bereind-FFranco- und Vereins: Porto: 
beitrag fommt nur in einer Bereinäfarte zur Ber: 
rechnung. 


5) Das Vereindfranco wird von derjenigen 
Poft: Anftalt des Aufgabebezirts in der Vereins— 
Karte angejegt, welche die Sendung zuerft in ein 
fremdes Vereinsgebiet zu jpebireu hat, und zwar 
in ver Währung des Aufgabebezirfed. Bei trans 
fitirenden Franco-Sendungen hat bie ‚umfpebirende 
Poſt-Anſtalt in ver Mubrif 12 ver Karte das 
Zeichen Fr. zu vermerfen. 
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Zu 8. 


Ein getrennter Anja von Franco: Beträgen 
auf den Adreſſen der Bereind = Fahrpoftfenbungen 
findet, ba bie gebietsweiſe Taxirung befeitigt iſt, 
nicht mehr flatt. Der Franco-Betrag iſt vielmehr, 
wie im inlänbifchen Verkehr, in einer Summe auf 
ber Adreſſe zu notiren. Nur wenn die Sendung 
nah dem Vereins-Auslande (z. B. nad ber 
Schweiz) beitimmt ift, findet felbitverftänblich eine 
getrennte Vorzeichnung des Vereins-Francos und 
bed ausläundiſchen Francos (Weiter-Francos) 
in der Weiſe ftatt, wie es im $. 32 ber Vereins⸗ 
beitimmungen über bie äußere Beichaffenheit und 
die Behandlung der Poſtſendungen (Poft - Amts- 
blatt pro 1856 Geite 216) und den bazu gege- 
benen Grlänterungen (ibid. Geite 201) be 
flimmt ift. 


Bn 8. 


Die Poft-Anftalt am Aufgabeorte hat das er- 
hobene Franco für Vereins-Fahrpoſtſendungen im 
bisheriger Weife zu vereinnahmen. 

Diejenige Grenz: Poft-Anftalt, welche die Sen- 
bung zuerſt mit einer Vereinskarte auf eine ver- 
einslaͤndiſche Pot: Anftalt ſpedirt, trägt den von 
ber Poft-Anftalt des Aufgabeortes erhobenen Ge⸗ 
fammtbetrag an Franco, nah Maßgabe der Bor: 
zeichnung auf der Adreſſe in die Aubrif 17 ber 
Vereinskarte ein. Kommt eine franfirte Vereins— 
Fahrpoftfendung aus dem Vereins-Auslande, jo 
hat die Eingangs-Grenz:Poft:Anftalt den Betrag 
bed Vereins: Franco auf der Adreſſe unten Links 
mit blauer Tinte und unter dem Beifag: „Ber: 
eind-Franco* deutlich zu vermerken, bamit die be- 
treffende vieffeitige Ausgangs + Grenz: Poft-Anftalt, 


6) Das Vereindporto wirb von derjenigen 
Poft-Anftalt des Beſtimmungslandes in ber Karte 
angefegt, welcher vie Sendung unmittelbar von 
einer Poſt-Anſtalt eines anderen Vereins-Bezirkes 
zugeht. In ben Mubrifen 15 und 17 ber Karte 
ift das gejammte für Bereinsfendungen auffom— 
mende Franco oder Porto, und zwar in berfelben 
Währung anzugeben, in welcher vaflelbe erhoben 
wird. Die Benugung der Rubrifen „Lofal-Franco* 
und „Pofal=Porto * bleibt den einzelnen Vereins⸗Poſt⸗ 
Verwaltungen überlaflen, nicht minder die Beſtim— 
mung über die Verrechnung derjenigen Bereind-Porto: 
und Franco-Beträge, welche, bei Weiterfpedition ber 
Sendungen im eigenen Boftbezirfe, in ven internen 
Karten des letzteren erfcheinen. 
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welche die erwähnte Sendung zuerft mittelft einer 
Vereinskarle auf eine fremde Vereins-Poſt-Anſtalt 
fpedirt, auf Grund jener Vorzeichnung das Vereins: 
Franco in ber Vereindfarte anjegen könne. 

Bei tranfitirenden Franco» Sendungen, gleich- 
viel ob diefelben nach dem Julande, oder nach 
einem Vereinslande beftimmt find, ift von ben Boft- 
Anftalten bed bieffeitigen Poſtgebiets nicht allein 
bas Zeichen Fr., ſondern auch der Betrag des 
Franco auf Grund ver Vorzeihnung auf ver 
Adreſſe nachrichtlich in der Karte zu vermerfen 
(und zwar bei Dereinöfarten in Mubrif 12, bei 
inländijchen Karten in ver biöher üblichen Weiſe 
vor ber Linie). 


Zu 6. 


Da das Vereind- Franco in der Währung des 
Aufgabebezirfs *), das Vereins-Porto aber in der 
Währung ded Poftgebiets des Beltimmungsortes 
in der Vereinskarte angefegt wird, jo werben bei 
Poftgebieten mit verjchievener Währung bie Rus 
brifen 15 und 17 dem entiprechend verichiedene 
Ueberſchriften hinfichtlich der Müngbezeichuung tra= 
gen, und zwar die Rubrif 15 die Münzbezeichnnug 
bes Mojtgebietes, nah welchem die Karte gerichtet 
it, und bie Nubrif 17 die Müngbezeichnung des 
Boftgebieted, aus weldem bie Karte herrübrt. 

Hierauf wirb beim Abdruck der Kartenfor: 
mulare und bei der Vertheilung derſelben an die 
Grenz⸗Poſt⸗Anſtalten zu achten fein. 

Um die Behandlung der unfranfirten Fahr— 
poftfendungen in Bezug auf die Eintragung und 





*) Bei Sendungen aus und nad fremden, zum Poftnerein nicht 
gehörigen Staaten iſt nad Mrt. 10 bes Radtragspertrages vom 
26, Februar 18557 dasjenige Poftgebiet, welchem die Sendung un: 
mittelbar vom Auslande zugeht, als Poftgebiet des Wufgabeortes, 
unb dasjenige Poftgebiet, von welchem die Senbung unmittelbar 
an bas Ausland ausgeliefert wird, als Poſtgebiet des Beſtimmungs 
ortes anjuieben. 
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Berechnung, ber Porto-Beträge deutlicher zu veran- 
ſchaulichen, diene folgendes Beifpiel. 

In Pirna, im Königreich Sachſen, wird eine 
unfranfirte Wahrpoftfendung nah Stettin auf: 
gegeben. Die Poft-Anftalt in Pirna hat daher 
auf der Rückſeite der Adreffe, gemäß ber Beftim: 
mung ad 2, den Progreffionsjag für Stettin deut⸗ 
lich zu vermerken. Die Sendung wirb demnaͤchſt 
auf Dreöben fpebirt und gelangt mit der Bereins= 
Fradtfarte von Dresden auf Berlin an 
das Hof: Por: Amt in Berlin. Das Hof-Poft- 
Amt in Berlin berechnet bei der Decartirung auf 
Grund des auf der Müdfeite der Adreſſe vorges 
merften Progreifionsfages das Bereind- Porto für 
die Sendung von Pirna bis, Stettin, trägt ben 
besfallfigen Porto-Betrag in Rubrif 15 der Vereins⸗ 
Karte ein und notirt ihm gleichzeitig anf der Rüd- 
feite der Adreſſe mit blauer Tinte umter dem 
Beiſatz: „Pto.“ vor, damit der encartirende Bes 
amte, welcher demnaͤchſt die inlänbifche Karte von 
Berlin auf Stettin fertigt, in dieſer Karte ben 
gedachten Porto-Betrag auöwerfen fann, welder 
nunmehr bei der Decartirung in Stettin geprüft, 
in ber Karte in gewöhnlicher Weiſe vereinnahmt 
und von dem Adreſſaten erhoben (ober, falld bie 
Senbung 3.B. nah Schweben beftimmt wäre, ber 
betreffenden Schwediſchen Grenzpoft= Anftalt, als 
Anslage angerechnet) wird. Wäre bie Sendung 
nach Berlin ſelbſt beitimmt, fo würbe das Porto 
von dem becartirenden Beamten in Berlin außer 
in Rubrif 15 no in Rubrif 14 der Karte zu ver 
merfen fein (vergl. die Erläuterung sub Nr. 1). 

Eine Anrechnung vou Vereins⸗-Fahrpoſt-Porto 
ald Auslage findet mithin innerhalb des Preußi— 
ſchen Poftbezirfes künftig nicht mehr ftatt. 

Aus dem vorhergehenden Beifpiel erhellt die 
ſchon oben (Erläuterung zu Nr. 2) bervorgehobene 
Wichtigkeit der Vornotirung des Progrei: 





7) Andlagen und Weiterfranco werben 
in biöheriger Weiſe in bie Bereindfarten eingetra= 
gen. Die Gebühren für baare Ginzahlungen wer- 
den gleich den eingesahlten Beträgen ald Weiter: 
Franco vergütet. Die Profuragebähr für Mor: 
ſchüſſe wird in der Rubrif „Anslagen“ unter dem 
betreffenden Ansdlagebetrag in Bruchform vermerkt, 
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fionsfages bei unfranfisten Sendungen. Sollten 
dennoch Fälle vorfommen, in denen bie Bornotiz 
zung unterlafjen ift, fo hat bie betreffende Grenz-Poft- 
Anſtalt (in obigem Beifpiele alſo Berlin) fofort 
eine Rückmeldung an bie betreffende vereinslänbifche 
Poft-Anftalt des Abgangsdortes (Pirna) zu erlaffen, 
die Progreffionsnummer zu erfragen nnd bemnächft 
in ber betreffenden Bereinsfarte (in obigem Falle 
ber Dresven: Berliner Karte) ven Bereind-Porto- 
betrag nachträglich zu vermerfen. Die monatliche 
Einfendung ber Karten muß durch derartige Nüd- 
fragen aber fo wenig wie möglid verzögert wer: 
den, zu welchem Behufe es der Grenz-Poft-Anftalt 
(Berlin) geftattet ift, in eiligen Fällen den Pro— 
grejfiond- und Portofag fih von dem inlänbifchen Bes 
flimmungsorte (in obigem Kalle Stettin) angeben 
zu laffen. Die Rüdmeldung nah dem Abgangd- 
orte barf aber nicht unterlaffen werben. Wieder⸗ 
bolen ſich Berfehen ver erwähnten Art, jo ift ber 
vorgejegten Koͤniglichen Ober-Boft-Direction fofort 
Anzeige zu machen. 
3u 7. 

Auslagen Rorfchußbeträge, vereinsausländifches 
Porto x.) und Meiterfranco werden in bisheriger 
Meife behandelt umd in Rubrif 13 beziehungs— 
weiſe 18 der Bereindfarte eingetragen. Bezüglid) 
berjenigen Vereins Frachtfartenichlüffe, welche zwi— 
ſchen Polt-Anftalten folder Poftgebiete gewechſelt 
werden, beren Münzwährungen verfchieden find, 
werben bie erwähnten beiden Rubrifen noch mit 
einer befonderen Golonne zur Reduction ber Aus— 
lage: und Weiter- Francobeträge in die betreffende 
andere Währung verfehen fein. 

Dabei wird bemerft, daß im Herzogtbum Braun: 
fhweig vom 1. Januar 1958 itatt der biöherigen 
guten Groſchen die Silbergrofchen (30 auf 1 Rthlr.) 
eingeführt find. 1 Sur. wirb jedoch (wie im 
Königreihb Sachſen) in 10 Pf. getbeilt. 
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Im Königreich Hannover fteht die Einführung 
ber gleichen Währung nahe bevor. 


Im Berfehr mit den Großherzoglich Medien: 
burgifhen Poft:Anjtalten werben Auslagen und 
Meiterfranco ebenfalld nur in Sgr. angeſeht. 


Das Porto für Vorſchußſendungen und baare 
Ginzablungen fließt zur Gejammteinnahme bes 
Dereind (Art. 8 des Nachtragsvertrages). Die 
Gebühr für beide Arten von Senbuugen hat 
vorläufig noch nicht zur Geſammteinnahme bed 
Vereins gezogen werben fönnen, weil fie in meh: 
reren Poflgebieten ein Emolument der Beamten 
bildet, Diefe Gebühr kommt derjenigen Poft:Ber: 
waltung zu Gute, in beren Bezirf die Auszahlung 
ber Beträge erfolgt, wie dies bereitö biäher ber 
Fall war. 


Bei einer franfirten Einzahlung aus dem Orte 
der Grenz Poftanftalt würbe demnach bie Einzah— 
Iungsgebühr in Rubrif 18 (Beiterfranco), außer: 
dem aber nebft dem Porto, in Rubrik 16 zu ver: 
merfen fein, während in Rubrif 17 (Vereinsfranco) 
lediglich der Portobetrag excl. ver Gebühr einzus 
tragen ift. Bei einer franfirten Vorſchußſendung 
aus dem Orte ih das Porto und bie Procura im 
Rubrik 16, dahingegen in Rubrif 17 nur das Porto 
allein zu notiren. Bei einer unfranfirten Vorſchuß⸗ 
fendung erfolgt die Notirung der Procuragebühr in 
Rubrif 13 unter ven Andlagebetrag im Bruchform, 
wobet, um bie Auffummirung nicht zu flören, 
die Procuta links hinausgerückt werden Tann 
(gegen Rubrik 12 zu). Die Audlagebeträge und 
bie ebenerwähnten Procuragebühren find abgejon- 
dert aufzuſummiren, und es ift einſtweilen über bie 
Procuragebühr, weil fie eine Forderung ber Preu⸗ 
Bifchen Poſtkaſſe bildet, über welche vorläufig noch 
eine Separat-Abrechnung geführt wird, ebenfalls ein 
befonderes Regifter anzulegen, welches einen Belag 


8) Reicht bei franfirten Sendungen aus dem 
Vereins: Auslande bad vergütete Vereins— 
Franco nicht aus, fo it, in fo weit nad Maaß— 
gabe beftehenber beſonderer Verabredungen die Ein- 
ziehung ned Defectbetraged von ber betreffenden 
anslänbifchen Poft:Anftalt nicht thunlich fein follte, 
ber vergütete Franco-Betrag nebit der Bemerkung 
„Freo. reicht nicht” im bie betreffende Vereinskarte 
anfzunehmen, die Nachtaxe in der Franco-Mubrif 
zu vereinnahmen und zugleich ald Auslage weiter: 
zurechnen. 


9) Für die richtige Tarerhebung und ben rich. 
tigen Anfag der tarifmäßigen Vereins-Porto⸗ und 
Franco: Beträge in den Vereinskarten haftet bie 
jenige Verwaltung, im deren Gebiet diefe Beträge 
zur Erhebung fommen. Die Poft-Anftalt am Be- 
flimmungsorte hat bei franfirten Sendungen nad 
Thunlichfeit die auf ben Adreſſen vorgemerften 
Franco-Säge zu prüfen und zum Zwed der Nach— 
erhebung ber etwa zu niebrig berechneten Franco— 
Beträge vom Abreffaten oder Abjender ihre Ber: 
mittelung eintreten zu laſſen. 
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ber Abrechnung mit ber betreffenden Vereins-Poſt⸗ 
verwaltung bilbet. 


Zu 8. 


Die Prüfung des vom Auslande vergüteten 
Bereinäfranco liegt der Eingangs: Grenz-Poft-Anftalt 
ob. Iſt die Eingangs-Grenz⸗Poſt⸗Anſtalt (welcher 
bie Sendung zuerft in unmittelbarem Kartenfchluffe 
aud dem Bereind-Auslande zugeht) nicht gleichzeitig 
ber betreffende Targrenzpunft, fo muß biefelbe mit 
dem Entfernungs-Verzeichniſſe des Letzteren vers 
fehen werben, im welder Hinſicht auf die obige 
Erläuterung zu Nr. 2 hingewieſen wird. Reicht 
bas von Auslande vergütete Vereins-Franco nicht 
aus und ift die Einziehung des Defectbetrages von 
ber betreffenden ausländischen Poft-Anftalt nicht 
thunlich, jo hat die Gingangs «Grenz = Poft-Anftalt 
mit blauer Tinte auf ber Adreſſe die Motiz „zu 
wenig vergütet Sgr." nieberzufhreiben, in 
ber Eingangsfarte vom Auslande ven zu wenig 
vergüteten Francobetrag ald Porto zu berechnen 
und benjelben als Auslage bis zu derjenigen Poft- 
Anftalt weiter zu rechnen, welche die Vereinskarte 
fertigt und das ad 8 vorgejchriebene Verfahren 
beobachtet. 


3n 9. 

Für die Nichtigkeit des Franco haftet bie Auf- 
gabe: Pofts Anftalt (bei Sendungen vom Bereins- 
Auslande die Eingangs: Boft- Anftalt). Für die 
Richtigkeit des Porto haftet Die Beſtimmungs-Poſt⸗ 
Anſtalt (bei Sendungen nah dem Vereins-Ans— 
lande die Ausgangs-Poſt-Anſtalt). 

Rinder die Poft-Anftalt am Beftimmungsorte 
(in dem ad Mr. 6 erwähnten Beifpiele alfo Stet- 
tin) bei der Prüfung ver Tare, daß der auf der 
Rüdjeite der Adreſſe vornotirte in der Karte aus: 
geworfene Portobetrag nicht richtig. if, jo muß die 
Richtigſtellung der Karte bewirft und ungeſäumt 
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eine Rüdfmelbung an bie betreffende Ein- 
gangd-Grenz-Poft-Anftalt (in dem erwähnten 
Beifpiele alfo Berlin) erlaffen werben, damit 
Letztere den betreffenben Portobetrag in der Vereins: 
farte (der Dreöten= Berliner Karte) ebenfalls be 
richtige. Das Datum der Rüdmeldung ift in der 
betr. inländiihen Karte bei dem abgeänderten 
Portojag zu vermerken. Die Vorſteher der Poſt⸗ 
Anftalten und Zweig-Erpebitionen haben mit Sorg⸗ 
falt darüber zu wachen, daß die Rückmeldung 
pünftlih erfolge. War der Progreffionsfag un- 
richtig vornotirt, fo ift auch nach dem betr, ver: 
einsländifhen Abgangsorte eine Rückmeldung zu 
machen. 

Die Prüfung des Francobetrages für franfirte 
Mereind-Fahrpoftfendungen muß Seitens der Poft- 
Anftalt des Beſtimmungsortes in allen den Fällen 
erfolgen, wo tie betreffende Sendung aus einem 
Poftgebiete mit der Silbergrofchen Währung her- 
rührt und wo demnach auch bie betreffende Bereind- 
Poft:Anftalt am Abgangsorte das Franco in Sil⸗ 
bergrojchen auf der Adreffe vorgezeichnet hat. Bei 
den aus Poftgebieten mit anderer Währung her: 
rührenden Francojendungen hat bie Prüfung bes 
Francobetraged Seitens der Poft-Anftalt bed Be— 
ftimmungsorted nah Thunlichkeit zu erfolgen. 

Findet die Poft-Anftalt des Beftimmungsortes 
bei der Prüfung der Brancobeträge Unrichtigfeiten, 
fo tritt das im $. 73. Abichn. V. Abth. 1. ver 
Poſtdienſt⸗ Inſtruction (8. 72. Abſchn. V. Abth. 1. 
ber Dienft » Inftruction für Roft-Erpebiteure) und 
bezüglich ber franfirten Vereinsſendungen nach bem 
Bereind = Auslande das im $. 80. Abſchn. V. 
Abth. I. der Poſidienſt-⸗Inſtruction (8.79. Abſchn. V. 
Abth. I. der Dienſt-Inſtruction für Poft-Erpebi- 
teure) vorgejhriebene Verfahren ein. Gleichzeitig 
aber ift diejenige Preußifche Grenz =Poft = Anftalt, 
welcher die betreffende Sendung zuerſt mittelft einer 
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10) In Anfehung der portofreien Sendungen 
haben nachſtehende Beftimmungen ald Norm zu 
dienen: 

a. ft eine Sendung im Gebiete bed Aufgabe— 
Ortes portopflichtig, im Gebiete des Beſtimmungs⸗ 
Ortes portofrei, jo hat die, bie Karte empfangenbe 
Stelle dad Porto auf die Strede vom Aufgabe 
Ort bis zur Eintritts-Station zu berechnen. 

b. In gleicher Weife ift zu verfahren, wenn 
eine Sendung im Gebiete des Aufgabe-Ortes und 
dem, etwa im Tranfit berührten Gebiete porto- 
pflichtig und im Gebiete des Beitimmungsortes 
portofrei if. 

e. JH dagegen eime Sendung nicht nur im 





Bereindfarte zugegangen ift, von ber bemerften 
Unrichtigfeit des Francobetrages ungefäumt in 
Kenntniß zu ſetzen, bamit biefelbe bie nothwendige 
Aenderung in der Bereindfarte bewirken fann. Das 
Datum der Rückmeldung it in der Karte zu nos 
tiren und die prompte Anfertigung der Rückmel— 
bungen von ben Amts- und Erpebitiond-Borftchern 
jorgfältig zu überwachen, 

Die Grenz Poft-Anftalt hat, wenn der Franco= 
Betrag zu niebrig war, bad von der Pofl-Anftalt 
am Beitimmungsort erhobene Nachſchuß-Porto in 
Rubrik 15 der Bereindfarte anzufegen. War ber 
Francobetrag zu bob, jo ift in Mubrif 17 bie 
Berichtigung der betreffenden Pofition vorzuneh— 
men. Iſt das Franco für die Sendung nicht in 
der bei der Grenz-Poft-Anftalt lagernden Vereins⸗ 
Farte berechnet (was z. B. bei Sendungen, bie 
zubor durch dritte Vereinsgebiet tranfitirt und dort 
umfpebirt find, der Fall fein kann), fo ift bie 
Rückmeldung an biejenige Bereind = Grenz: Poft: 
Anftalt weiter zu geben, bei welcher bie betreffende 
Bereindkarte lagert. 


Zu 10, 


Es bat 3. B. das Poft-Amt in Breslau bei 
einer Sendung aus Wien nah Breslau, die in 
Deiterreih portopflichtig, in Preußen portofrei ift, 
das Vereind- Porto für die Entfernung: Wien: 
Preuß. Oberberg, für melde der Progreſſionsſatz 
von ben Poſt-Amte in Wien auf der RMückſeite 
ber Noreffe angegeben jein muß, in der Vereins— 
farte angujegen, und zwar in Rubrif 14 uno 15. 
Wäre im umgekehrten Kalle eine Sendung aus 
Breslau nah Wien in Preußen portopflichtig, in 
Oeſterreich portofrei, jo würde das Poſt-Amt in 
Breslau auf ver Mücdfeite der Adreſſe den Pro: 
greifionsfag für die Entfernung „Breslau: Mähr. 
Oſtrau“ zu notiren haben. Für diefelbe Strede 
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Gebiete des Beſtimmungslandes, ſondern auch in 
einem der im Trauſit berũhrten Gebiete portofrei, 
jo haben bie umſpedirenden Poftſtellen der tranſit⸗ 
leiſtenden Verwaltung, in deren Gebiet bie Porto: 
Freiheit beſteht, in den betreffenden, Vereinsfanten 
bie portofreie Strecke anzugeben, Füuͤr ‚bie. porto⸗ 
pflichtige Strede gilt zur Taxitung bie Entfernung 
von der Ausgangs: Poft- Anftalt aus dem porto- 
freien, Gebiete bis zum Auggangs- beziehungsweiſe 
Berimmungsorte bed portopflichtigen, Bezirkes. 
d. Iſt Dagegen die Sendung im, Gebiete des 
Anfgaber Ortes ober in dieſem Gebiete und. in den 
tranſitleiſtenden Gebieten, oder mur in ben tranfit: 
leitenden Gebieten, portofrei, jo ift im den betref- 
fenden Vereinskarten von den Poftftellen des Auf 
gabebezirkes resp. den. umſpedirenden Poftjtellen 
ber tranfitleiſtenden Berwaltung je bie portofreie 
Strecke anzugeben, und hiernach von den betrefr 
fenden Poftitellen des Beitimmungslautes das Porto 
in gleicher Weiſe wie ad 3 zu berechnen. — 


mwürbe das Poft:Amt in Breslau, wenn die Sen- 
dung aus Wien nah Breslau in Oeſterreich porto= 
frei und in Preußen portopflichtig wäre, das Porto 
zu berechnen haben u. ſ. w. 

Für unrichtig ſpedirte Sendungen wird, 
infoweit es ſich um Vereins: Porto handelt, nur . 
dad Porto vom Aufgabeort bis zum Bertimmungs- 
ort berechnet (vorbehaltlih der Beftrafung des 
ſchuldigen Beamten). Hat bie unrichtige Spedition 
befondere Beförberungäfoften (baare Auslagen, 
vereinsausländifches Porto sc.) verurfacht, jo Fönnen 
bie trandportleiftenden Berwaltungen biefelben zur 
Einziehung von dem fchuldigen Theil bei ver be— 
treffenden Vereins⸗-Verwaltung lignidiren. 

Bei Sendungen, welde wegen mangelhafter 
Adreſſe, Fehlens der erforderlichen Begleitpapiere ıc., 
ohne daß dad Erforderliche von der Poſt-Anſtalt 
felbit nachgeholt werben kann, nicht an den Be— 
fimmungsort befördert ober den Adreſſaten nicht 
präjentirt werben können, ift Tebiglich ver Begleit- 
brief an ben Aufgabeort (oder bei Sendungen aus 
dem Bereind-Auslande an die betreffende Eingangs⸗ 
Grenz-Poft-Anftalt zur weiteren Veranlaffung) zu— 
rückzuſchicken, wenn ein Begleitbrief vorhanden und 
mit deſſen Beihülfe allein der Mangel zu befeitigen 
ift, Die Verſendung des Begleitbriefes erfolgt porto: 
frei (mie in Fällen, wo mehrere beim Woreffaten 
gleihbenannte Perjonen ih am Beitimmungsort 
befinden, vergl. $. 19. der Vereinsbeſtimmungen 
über die äußere Befchaffenheit und Behandlung ber 
VPoſtſendungen vom 27, Mai 1856, Rof-Amtsblatt 
pro 1856 ©. 213). Auch wenn zur Nachholung 
bes Fehlenden die Sendung ſelbſt zurüdgefchidt 
werben muß, ift für bie Zurüdjendung und bie 
zweite Hinfenbung bis zu dem Orte, von welchem 
ab die Zurüdfendung ftattfand, fein Porto anzu— 
fegen, wenn bei Vornahme ver vorgejchriebenen 
Prüfung und nah Maaßgabe des den Poſtſtellen 
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zu Gebote ftehenden Materiald der Mangel bei 
ber Aufgabe der Sendung wahrgenommen werben 
konnte. Bejondere Auslagen bei der Beförberung 
fünnen von ber betreffenben Bereinsverwaltung zur 
Einziehung von dem Schuldigen liquidirt werben. 

Iſt die Berpadung mangelhaft, jo bleibt 
es für das Poftvereinägebiet bei $. 41 der Vereins⸗ 
beftimmungen über bie äußere Beichaffenheit und 
Behandlung der Poftfenbungen. Handelt es fid 
aber bei Sendungen nah dem Vereins-Auslande 
um eine nad ven ausländiichen Beitimmungen 
mangelhafte Verpackung, jo wird — infofern das 
im letzten Abfag des genannten $. 41. vorgefchrie- 
bene Berfahren der betreffenden vereindausländifchen 
Poft-Anftalt gegenüber unthunlich fein ſollte — 
vorerft unter Bezeichnung des aus den Begleit- 
papieren erfichtlihen Abjenderd am Nufgabeorte 
foftenfrei angefragt, ob die Sendung anf Koften 
des Abfenders umgepadt werben ſoll. Nur wenn 
feine anderweitige Verfügung getroffen wirb, ers 
folgt die Rückſendung. 

In allen Fällen, wo nad Obigem eine foften- 
freie Beförderung ftattfindet, ift der Grund im ben 
Frachtkarten kurz zu vermerken, 

Bei ver NRachſendung von Vereind-Fahrpoft- 
fendungen im Innern des Preußiſchen Poſtgebiets 
gilt der Grundſatz, daß die betreffende Senbung fo 
behandelt und tarirt wird, als jei fie an dem 
Drte, von wo bie Nachſendung erfolgt, nad dem 
neuen Beftimmungsorte aufgegeben worben (mithin 
lediglich wie eine interne Preußiſche Sendung), wobei 
bie Borfchriften des g. 81. Abſchn. V. Abth. I. der 
Poſtdienſt⸗ Iuſtruetion ($. 80 Abth. I. ver Dienft- 
Inſtruction für Poft-Erpediteure) maßgebend find. 

Liegt der neue Beſtimmungsort in einem Vereins⸗ 
Auslande, dem die nachgefandte Senbung unmittel= 
bar zufpebirt wird, fo ift diejelbe lediglich wie eine 
im unmittelbaren Wechjelverfehr zwifchen der Preußi⸗ 
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ſchen und ber betreffenden ausfändifchen Poſt-Anſtalt 
vorfommende Sendung anzufehen (Art. 10. des 
Nachtragsvertrages). Liegt der neue Beftimmungd- 
ort in bem Gebiete einer anderen Poftvereins-Mers: 
waltung, jo it die Sendung als eine ſolche 
Vereins: Fahrpofifendung zu behandeln, welde 
an dem Orte ber Nachſendung nah dem neuen 
vereindländifhen Beitimmungsorte aufgegeben ift. 

Für die Rückſendung gelten bie Beſtim— 
mungen im Art. 70 des revibirten Poftvereins- 
Vertrages, im $. 19 des Poftvereind« Reglements 
(Pott: Amtsblatt pro 1856 S. 213) und im 
$. 82 Abſchn. V. Abth. I. der Poſtdienſt⸗Inſtruction 
($. 51 Abſchn. V. Abth. I. der Dienft-Inftruction 
für Poft-Erpebitenre). 

Bei Vereind- Fahrpoftjendungen nah und aus 
Hamburg hat das Ober-Poſtamt in Hamburg 
binfihtlih der Francofendungen aus dem Orte den 
erhobenen Gejammtberrag an Bereindfranco in 
Schillingen mit ſchwarzer Tinte, gleichzeitig aber 
in Silbergroſchen mit Rothſtift auf ber Adreſſe 
vorzuzeichnen. Der letztere Betrag if bei ber nach⸗ 
richtlichen Vermerkung vor der Linie in ben inlän- 
bifchen Karten (im alle etwaiger Umfpebition), 
fo wie bei ver @intragung in Mubrif 17 ber 
Vereindfarte maßgebend. Bei einer Franco 
fendung aus Hamburg nah Wien würde 
daher 3. B. das Hofpoitamt in Berlin den auf 
ber Adreſſe mit Rothſtift vorgezeichneten Franco— 
betrag im die Rubrif 17 der Vereindfarte auf Wien 
einzutragen haben. In der inlaͤndiſchen Karte von 
Hamburg auf Berlin ift dagegen der mit ſchwarzer 
Tinte vorgegeichnete Schillingäbetrag zu verein- 
nahmen. Bei einer Portofendung aus Wien 
nah Hamburg vermerft bad KHofpoftamt in 
Berlin in der MWien- Berliner Bereinsfarte den 
Portobetrag in Rubrif 15 ın Silbergrofchen, notirt 
ihm aber auf ber Müdfeite der Adreſſe in Scil- 
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1. Nechnungs- und Nevifions: 
Verfahren. 


11) Die mit fremben Vereins-Poſt-Anſtalten 
in Frachtkartenwechſel ſtehenden Poft-Anftalten ha- 
ben aus ben eingegangenen Vereind-Fahrpoftfarten 
über die in, denſelben enthaltenen Vereins = Porto- 
und Franco-Beträge (Mubrif 15 und 17 der Ber: 
eindfarte) monatliche Berzeichniffe (Regifter), nah 
Maaßgabe des anliegenden Formulars, zu fertigen 
und nebft den Karten an ihre vorgefehte Behörbe 
monatlich einzufenben. 
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lingen vor, damit derſelbe in ber betr. inlänbifchen 
Karte auf Hamburg in Schillingen ausgemorfen 
werben fann (vergl. Abſchu. V. Abth. I. 8. 86 
ber Poſtdienſt⸗JIuſtruction und Abſchn. V. Abth. J 
$. 85 ber Dienſt-Inſtruction für Poſt-Expediteure). 
Wäre bie Portofendung aus Wien in der Bereind- 
farte von Wien auf Breslau eingetragen, jo würbe 
das Poftamt in Breslau die Vornotirung des 
Porto auf ver Adreſſe in Silbergrofchen, dad Hof: 
poftamt in Berlin demnächſt aber bie Mebuction 
in Schillingen zu bewirfen haben. 


1. Rechnungs: und Mevifions: 


Verfahren. 
Zu 11. 


Mas in der Erläuterung zu Nr. 6 hinfichtlich 
der Bezeichnung der Rubrifen „Vereins = Kranco“ 
und ‚„Vereinsporto“ in den Kartens Formularen 
rüdfichelih der Poftgebiete mit verfchienener 
Münzwährung gejagt ift, findet aud bei ven 
Formularen zu den monatlihen Verzeichniſ— 
fen (Vereind-Regiftern) Anwendung. In den— 
jelben ift demnach die Porto-Rubrif mit der Bezeich- 
nung Sgr. und Pf. (ftatt FI. und Kr.), die Franco— 
Rubrif aber mit der Münzwährungd- Bezeichnung 
besjenigen Poftgebieted zu verjehen, aus welchem 
bie betreffenden Karten herrühren. Die Eintragung 
in die Bereind-Regifter hat auf Grund der Sum: 
men ber Rubrifen 15 und 17 ber Vereinskarte zu 
erfolgen. Die Regifter müflen mit moͤglichſter 
Sauberfeit geführt werben. Damit bei vorfom- 
menden Rüdmeldungen bie erforberlie Aenderung 
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17) Diefe Behörde prüft ſowohl die Michtig- 





in den Karten nicht immer gleich eine Aenderung 
der Regifter nach fich ziehe, find bie Eintragungen 
in die letzteren erit einige Tage nad dem Eiugange 
der Karten zu bemwirfen. Länger ald 8 Tage dür—⸗ 
fen vie Eintragungen in vie Negifter nicht hinaus⸗ 
gefchoben werben. 

Die Bereinö-Megifter ſind nebit dem Vereins— 
farten monatlih an die vorgefegte Ober-Poſt-⸗Di⸗ 
rection einzufenden. Bezüylih der Scparat = Abs 
rechnung für Auslagen und MWeiterfranco treten 
vorläufig feine Aenderungen ein, baber auch hier: 
über Separat:Regifter nach wie vor anzufertigen 
find (vergl. die Erläuterung zu Mr. 7). 

Abgangs-Regiſter in Beziehung auf Rubrif 17 
ber Karte (Dereind-Franco) find nicht zu fertigen. 
Dabhingegen müffen Abgangöregifter in Beziehung auf 
Rubrif 16 (Franco local) gefertigt werben, da fie 
einen Ginnahmebelag für die betreffente Grenz: 
Poft-Anftalt bilden. Die Revifion biefer Abgangs- 
Regiſter hat diejenige Ober: Poft: Direction zu be— 
wirfen, an welche die bezüglichen Vereinskarten 
durch die betreffente fremde Bereind-Poftverwaltung 
gelangen, d. i. diejenige Ober-Poft-Direction, welche 
die General:Abrehnung führt. 

Bezüglich der angefommenen Vereinskarten hat 
die betreffende Grenz⸗Poſt-⸗Anſtalt außer dem Der: 
eind-Megifter (and Rubrif 15 und 17) und dem 
Auslagen- (Procuras) und Weiterfranco : Regifler 
jelbftverftändlih no ein Anfunftss Regifter aus 
Rubrif 14 (Porto local) anzufertigen, welches einen 
Ginnahmebelag für die Grenz: PBojt:-Anftalt bildet. 

Die Auslagen: und Weiterfranco-Megifter find 
nah Maßgabe der von der Abjendungs-Poft- Ans 
ftalt zur Anwendung gebraten Währung (nicht 
anf Grund ber Reductiond-Golonne) anzufertigen. 


Zu 12. 
Die Ober-Poft-Direction bewirft die Prüfung 


Sr 


⸗ 


leit der Verzeichniſſe, als auch den richtigen Anſatz 
des Porto und Franco für jede einzelne Sen: 
bung in ben Karten, und fertigt auf Grund ber 
revidirten Verzeichniſſe vierteljährlih eine jum- 
marifche Aufftellung über das in allen Fracht⸗ 
farten von einem einzelnen Poftgebiete enthaltene 
Bereind- Porto und Franco nah Maafgabe des 
anliegenden Formulars. 
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der Dereins-Regifter und bie Revifion der Ber: 
einsfarten. In letzterer Beziehung ift Folgen— 
bed zu bemerfen: 

Die in andere Ober: Poft- Directiond = Bezirke 
weiter fpebirten Sendungen können bezüglich ber 
Richtigkeit der Vereins⸗-⸗Franco⸗ und Vereins-Por— 
tofäge von derjenigen Ober-Poft- Direction, bei 
welcher die Vereinskarten ſich befinden, nicht revi— 
dirt werben, weil biejelbe nicht im Beſitz des dazu 
erforderlichen Materiald if. In dem bei der Er- 
läuterung zu Nr. 6 gewählten Beifpiel kann z. B. 
die Ober-Poft:Direction in Berlin die Richtigkeit 
bed in ber Dresden-Berliner Karte angejegten DBer- 
eindporto für die Sendung von Pirna nah Stet⸗ 
tin nicht prüfen, weil fie nicht im Beſitz des Mei— 
Ienverzeichniffes von Stettin ift. 

Bezüglich diefer Sendungen geſchieht die Re— 
pifion der Tarfäge nah wie vor bei berjenigen 
Ober-Poft-Direetion, in beren Bezirf der Beitim- 
mungdort gelegen if, auf Grunb der inläns 
diſchen Karten. Hieraus erhellt auch die Noth— 
wendigfeit der in ber Erläuterung ad Mr. 5 
getroffenen Beftimmung, daß das Bereind- Franco . 
von den umfpebirenden Poft: Anftalten in ben ins 
länbifchen Karten nachricht lich vor ver Linie notirt 
werben muß. Werben bei ver MRevifion ber Tar- 
Anfäge für die mehrerwähnten Sendungen Seitens 
ber betreffenden Ober-Poft-Direction Unrichtigfeiten 
entvedt, fo muß, muabhängig von bem fonftigen 
Berfahren ver Defectziehung, ſofort nad beendig- 
ter Revifion derjenigen Ober: Poft- Direction, bei 
welcher bie betreffenden Vereinskarten jih befinden, 
auf das Schleunigite Nachricht davon gegeben 
werben, bamit biefelbe in ber betreffenden Vereins— 
farte und in dem Megifter die Abänderung ber 
unrichtigen Pofition bewirken fünne. Behufs der 
desfallſigen Benachrichtigungen find entſprechende 
genaue Kartenauszüge anzufertigen und an die be— 





115 


treffende Ober-Poft:Direction zu überfenden, damit 
in Beziehung auf denjenigen Portofag, welcher in 
ber Vereinskarte zu berichtigen ift, feine Zweifel 
entitehen Fönnen. Diefe Benachrichtigungen find 
mit den Kartenauszügen fofort nad geſchehener 
Revifion der Karten für einen Monat regelmäßig 
monatlich an bie betreffenden Ober-Poft:Directionen 
abzufenden. Auch für ven Fall, daß Feine Unrich- 
tigfeiten bei der Mevifion entdeckt oder überhaupt 
feine Sendungen der erwähnten Art vorgefommen 
find, müſſen beöfalljige kurze Benachrichtigungen 
(Vacat⸗ Motizen) von ven Ober-Poſt-Directionen 
gegenſeitig regelmäßig ausgewechſelt werden, damit 
diejenigen Ober⸗Poſt⸗Directionen, bei welchen Ver⸗ 
eins⸗Frachtkarten lagern, um fo eher die Gewiß⸗ 
heit erhalten, daß bie in ben letzteren angefehten 
PVereind- Porto: und rancobeträge überall richtig 
find. Diejenigen Ober-Poft-Directionen, bei welchen 
Dereind = Frachtfarten lagern *), haben darauf 
zu halten, daß die mehrermwähnten Benachrich- 
tigungen möglihft bis zum Bten bed übernäcdhften 
Monats von ſämmtlichen übrigen Ober - Pofts 
Directionen bei ihmen eingegangen find. Sollte 
übrigens eine Ober + Pot = Direction in einzelnen 
Fällen in Zweifel fein, bei welcher Grenz: Boft- 
Anftalt eine Sendung eingegangen ift und bei 
welcher Ober⸗Poſt⸗Direction demnach die betreffen- 
den Vereinskarten befinblich find, fo ift der Zwei— 
fel durch ſchleunige Rückfrage aufzuklären, damit 
feine DBerzögerungen in Ueberfenbung der Karten- 
Audzüge resp. Bacat-Motizen entftehen. 

Behufs der Mevifion der Tarfäge für ſolche 
franfirte Sendungen, welde aus Poſtgebieten 


) Hus den Bezirken ber Königlichen Ober-Poft-Dirertionen in 
&umbinnen, Königsberg, Marientverber, Danzig, Ebslin, Polen 
und Bromberg ſtehen gegenwärtig feine Poft-Anftalten in birectem 
Frachtkartenwechſel mit fremden Bereind-Pof-Anftalten, daher die 
gedachten Benachrichtigungen gegenwärtig on biefe Königlichen 
Ober-Boft-Directionen nicht gerichtet zu werben brauchen. 
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mit anderer Währung (Süpdentfher Währung, 
Oeſterreichiſcher Währung und Schillings- Währung) 
herrühren und bei denen mithin das Frunco nad 
Maafgabe diefer Währung erhoben und in die Kar: 
ten eingetragen (beziehungsweife nachrichtlich vor 
der Linie vermerkt) it, werben ven Königlichen 
DOber-Poft:Directionen Tarife in den genannten 
Währungen oder Mebuctiond = Tabellen geliefert 
werben. 

eve Ober-Boit-Direction, an welche Bereind- 
Frachtfarten gelangen, muß die Revifion berjelben 
und ber Regiſter biö zu dem Termine, zu welchem 
die Benachrichtigungen mit den Kartenaudzügen 
(oder die Vacat-Notizen) von den anderen Ober: 
Poft-Directionen eingehen, beendet haben. Die 
Karten und Regiſter find demnächſt, ſobald fie 
völlig berichtigt und entbehrlich find, unverzügs 
lich an biejenige Ober-Poft-Direction abzufenden, 
welche bie General: Abrehnung mit ver Vereins— 
Poftverwaltung führt, aud deren Gebiet die Kar— 
ten abgelandt find. Diefe Ober: Bolt: Direction 
fertige vierteljährlich aus den Megiftern nad 
Maßgabe der Anlage C. die ſummariſche Auf— 
ftellung (Recapitulation)*) über das in allen aus 
dem betreffenden Poftgebiete herrührenven, nach Preu⸗ 
ßiſchen Boft-Anftalten bejtimmten, Vereins-Fracht⸗ 
karten enthaltene Vereinsporto und Vereins— 
Sranco. 

Außerdem iſt Behufs der Separat-Abrehnung 
die Aufitellung über die Auslagen, die Procura- 
Gebühr nnd das Weiterfranco anzufertigen. 

Die im Abſchnitt XI. Abth. 3 $. 45 der Poft- 
bienjt = Inftruction angeordnete Zuſammenſtel— 





) Bet Roftgrbieten mit verfchiedener Währung erbalten bie 
Nubrilen der Recapitulation, den Rubriken ber Negifter entſprechend, 
in ber Ueberichrift bie verfchiedenen Münzbereichnungen. 

Die erforderlichen Aormulare zu ben ſummariſchen Hufitelluns 
gen hat jede ber betreffenden Röntglichen Ober: Poft- Direttionen 
für ihren Bebarf druden zu laffen. 


18) Bei Ermittehing von Defeeten gilt ala 
Grunbjag, daß bie betreffende Einnahme-Pofition 
in der Karte von ber Menifiondbehörbe ſogleich 
richtig geftellt und demnächſt der Defecthetrag auf 
Grund von Kartenauszügen von den ſchuldigen 
Theile eingezogen wird. Differenzen von 4 Ser. 
ober 1 Kr. bleiben unberückſichtigt. Zuviel erho- 
bened Porto resp. Franco iſt, fo meit thunlich, 
am die Betheiligten gegen Duittung zu reſtituiren 
und unter Beifügung der legteren der betreffende 
Karteneintrag der Bereindfarte: zu berichtigen. Iſt 
bie Nüdvergätung wicht thunlich oder wicht nach⸗ 
gewiejen, jo ift ber urjpränglice Karteneintrag 
maaßgebend, 


117 





lung der zur Nbrehnung beflimmten Summen 
(Beil. 260) ift ſowohl bezüglich der Brief- ala 
ber Frachtkarten fünftig. nicht mehr zu fertigen, da 
bie Regifter genügen. Dabingegen muß ben ab» 
rehnungführenden Ober-Roft-Directionen bei Leber: 
ſendung ver Regiſter ein: Werzeihnih ber in 
bem betr. Monat zwiſchen bieffeitigen und ftemben 
Poft-Anftalten gewechſelten Brief- und Fradt: 
fartenfhlüfje überfandt werben. Beim Jah: 
resaufang iſt eim neues Verzeichniß zu: überfenpeit, 
Im Laufe des Jahres genügt eine allmonatlidye 
Nachweiſung der vorgefommenen Veraͤnderungen 
unter Augabe des Datums ber betreffenden Ber 
fügeng des Geueral⸗Poſt⸗Amts 


Zu 13. 

Bei Defeeten am Porto, welche von der 
Poſt⸗Anſtalt des Beſtimmungsortes zu tragen fhrb, 
it lediglich nah den bisherigen Worichriften zu 
verfähren. Bei Defecten am France, melde 
von der Poſt⸗ Anſtalt des vereinsländiſchen Auf: 
gabeortes zu tragen und von ter betreffenden Ver— 
eius⸗Poſtverwaltung zu vertreten find, iſt von ber 
die. Reviſtion bewirkenden Ober-Boft: Direetion eine 
Franeo-Defectnachweiſung angufertigen, mit 
den sab, Nr. 12 erwähnten Kartenanszügen zu bes 
legen und-gleichzeitig mit ver sub Nr. 12 erwähn⸗ 
ten Benachrichtigung am diejenige Ober⸗Poſt⸗ Direr- 
tion abzujenden, bei welcher die Vereinskarten hir 
gern. Die legtere Hat die Karten und Regiſter, 
wie vorerwähnt, zu berichtigen und bie Franco⸗ 
Defettuachweiſungen mit ben Karten and Megiftern 
am biejenige Ober⸗Poſt⸗ Direction abzuſenden, welde 
die betreffende General-Abrehunng führt. Diejer 
Dber = Bolt = Direotion liegt es ob, bie einzelnen: 
Franco⸗Defeetnachweiſungen in eime Nachweiſung 
zufammenzuftellen. Bei: dem einzelnen Pofitiöneim 
derſelben if auf bie Defectfarten. und bie Mimmer, 
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14) Die jummarifhe Aufſtellung (Re 
tapitulation) ift, ueben den Derzeichniffen und Kar: 
ten und nebit ber etwaigen Franco-Defectnachwei⸗ 
fung, Tängftens binnen 6 Wochen nah Ablauf des 
Duartald zur Gontrolle und Anerfennung an die: 
jenige Poftverwaltung zu überjenden, von deren 
Pofl-Anftalten die Karten abgefandt find. Behufs 
ber Gontrolle des richtigen Anfages bed Porto und 
Franco in den Karten, wird von Seite dieſer Poſt⸗ 
Verwaltung eine probeweife Nachreviſion einzelner 
Karten in ber Regel genügen. Mad erfolgter 
Gontrolle, und zwar längitens binnen einem Me: 
nate vom Empfang der Karten an gerechnet, find 
dieſe nebſt den MBerzeichniffen und Aufſtellungen, 
nachdem Abſchrift der letzteren zurückbe— 
halten iſt, derjenigen Poſtverwaltung wieder zus 
zuſenden, welche dieſelben gefertigt hatte. 


15) Diefe Poftverwaltung hat auf Grund ber 
berichtigten Aufitellungen; längftend nad Ablauf 
von 14 Tagen, eine Hauptüberfiht nah an— 
liegendem Formular über den Gefanmtertrag an 
Pereind = Franco und Porto and dem Fahrpoft: 
Verkehr von anderen Vereinsgebieten nach ihrem 
Poftgebiet für das betreffende Quartal zu ferti- 
gen, und im biefelbe auch, auf Grund ber zurüd- 
behaltenen Abfchriften der von anderen Poftver- 
waltungen gefertigten Aufftellungen, die bei ihren 
Poſt⸗Anſtalten anfgefommene Einnahme an Ber: 
eind-Franco (melde nebit dem in ben bon ihr 
felbft gefertigten Aufftellungen enthaltenen Ber: 
eindporto ihr „Soll* bilder) aufzunehmen. In 
biefer Hauptüberficht ift zugleich in ſolchen Fällen, 
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unter welcher bie betreffende Sendung eingetragen 
fteht, gehörig Hinzumeifen. Daffelbe Verfahren 
findet rückſichtlich etwaiger Franco-Vergütun— 
gen ſtatt. 

Zu 14. 

Die ſummariſchen Aufſtellungen (Recapitula- 
tionen), welche von den fremden Vereins— 
Poſtverwaltungen gefertigt ſind, und die aus 
dem Preußiſchen Poſtbezirk abgeſandten Karten be— 
treffen, gelangen mit den Karten und Regiſtern 
an diejenige Ober-Poſt-Direction, welche bie be— 
treffende General: Abrechnung führt. Die Ober: 
Poft=Direction hat die Regifter, wie die Recapi— 
tufation genau zu revibiren und mit bem Reviſions⸗ 
vermerfe zu verfehen. Die probemweife Nachreviſion 
einzelner Porto: und Franco-Anfäge in ben Kar: 
ten. ift nach Maafigabe ver Umftände und des vor—⸗ 
handenen Materiald zu bewirken, wobei in ber 
Negel die Revifion zweier Sendungen aus jeder 
Karte genügen wird. Werben babei jedoch Un— 
richtigfeiten entdeckt, fo ift die Superrebifion weiter 
auszudehnen. 

Zu 15. 

Die von den fremden Vereins-Poſtverwaltun⸗ 
gen zurädgefonmenen geprüften Aufftellungen (Mes 
capitulationen) und die nach der Beftimmung sub 14 
zurüdbehaltenen Abfchriften der an bie fremden 
Vereins⸗Poſtverwaltungen remittirten Aufftelungen 
(Recapitulationen) find demnachſt ungefäumt an 
das Rechnungs-Büreau des General-Poſt— 
Amts einzufenden, mweldes die Haupt⸗Ueber— 
fit anfertigt und bas weitere Verfahren ein- 
leitet. 

Die Karten und Megifter verbleiben bei ber 
Ober-Poft:Direction. Auch die Brieffarten werben 
fünftig ausschließlich den abrednungführenden Ober- 
Poſt⸗ Directionen von ben betreffenden fremden Ver⸗ 
eins⸗Poſtbehörden zugehen. 





in welchen ausnahmsweiſe ein Binnengebiet: mit 
dem Vereins-Auslande directen Frachtkartenſchluß 
unterhält, von der Voftverwaltung des zum Tranfit 
benugten Grenzlandes auf rund ver betreffenden 


Karten bad in den legteren enthaltene Vereins— 


Franco und Porto anzugeben. (Bezieht fih auf 
die Kartenjchlüffe des Thurn und Tarisjchen Poſt⸗ 
nebiets mit der Schweiz.) Die den Tranfit ver 
mittelnden Grenz⸗ Poftverwaltungen haben, behnfs 
der Controlle und Richtigftellung, die Karten nebft 
den von ber Poflverwaltung des Binnengebietes 
gefertigten Aufftellungen über das Bereins-Franco 
und Porto zu empfangen und damad bie Prür- 
fung und Anerkennung vorzunehmen, 

Die Hauptüberficht gelangt nebft ven einzel: 
nen Aufftellungen an die mit Anfertigung ver Zus 
fammenftellung für das ganze Poft- Vereinsgebiet 
beauftragte Vereinsverwaltung. Derſelben liegt 
ob, innerhalb eines Monats 

1) zu prüfen, ob die einzelnen Aufftellungen 
revidirt und anerkannt find; 

2) feitzuftellen, ob die in den Hanptüberfichten 
nachgemwiejenen Vereins-Porto⸗ und Franto— 
Beträge mit den berichtigten Aufjtellungen 
genau übereinftimmen, und 

3) nad Erledigung etwaiger veßfalljiger Er⸗ 
innerumngen auf Grund ber Hauptüberſichten 
eine Zufammenftellung (vergl. das an— 
liegende Formular) der von fämmtlichen 
Bereinöverwaltungen erhobenen Bereind: Fahr: 
poſt⸗Porto⸗ und Francos Beträge, jo wie ber 
biefen Verwaltungen gebührenven Antheile 
an der Gefammt-@innahme (nah Maaßgabe 
der durch die Tarirungs-Gommilfion ermit- 
telten ‘Procentfäge) zu fertigen, darnach bie 
von einzelnen Berwaltungen berauszuzahlen: 
den oder zu empfangenden Beträge zu er- 
mitteln und auf Grund beifen bie nöthigen 
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Benachrichtigungen im Betreff der Salbi- 
rung an bie einzelnen Berwaltungen, unter 
Beifügung einer beglaubigten Abfchrift der 
Zufammenftelung, ergehen zu laffen. 

Die Saldirung bat innerhalb eined Mo— 
nat? nah Empfang ber Benachrichtigung 
zu erfolgen. Der Verwaltung, welde bie 
Zufammenftellung für das gefammte Poft- 
Vereinsgebiet bewirkt hat, ift über bie er- 
folgte Saldirung Nachricht zu geben. 

Diefelbe Verwaltung bat ein Berzeihniß 
darüber zu führen, in welden Terminen 
von ben einzelnen Verwaltungen die Haupt⸗ 
überfichten eingefandt und wann bie Sal- 
dirung bewirkt worben it. Dieſes Verzeich⸗ 
niß iſt im Abſchrift ſämmtlichen, bei ber 
Fahrpoſt betheiligten Vereinsverwaltungen 
mitzutheilen. 

Die Ausgleichung der Coursdifferenzen 
ſoll auf gemeinſchaftliche Rechnung erfolgen. 
Demgemäß werden bie desfallſigen Beträge 
auf Grund der Belege bei der naͤchſten Ge- 
neral-Abrehnung von ber gemeinfhaftlichen 
Einnahme zu Gunften ber betreffenden Der: 
waltungen in Abzug gebracht werben. 


Münden, am 26. Februar 1857. R Berlin, ven 26, Januar 1858. 





(Folgen die Linterfchriften der Bevollmächtigten General» Boft » Amt. 
ſaͤmmtlicher Boftvereind «Verwaltungen. ) Schmüdert. 
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Anlage A. 


Deutfch- Oefterreichifcher 


Fraditkarte von... 











Abgegangen am Hm ............. 1855 um br ..... mittags. 
5. | 6 1. u 
& | 
Aufgabe: Zul » 
— FA Aufgabe - Ort Adreffe 
2 E 
Po 





Poftverein. 


Angefommen am > 1 BOPHIEIE EI EREGEREE 185 um Ubr ..... mittags. 










9. 10, a »I cv 2.1 

Vereins⸗ 
Beſtimmungs · Ort | Werth 
| | 1% | m | 








Vereins-Portol :' Frauco — 


I efansıntf Franco | 
local Betrag local Betrag | 
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Anlage B. 
Postamt Ulm. 
Derzeihnif 
über bas Vereins: Franfo und Vereins-Porto aus dem Frachtfartenfchluffe 1. 
von Augsburg nah Ulm, 


April Mai, Juni. 








dereins— Dereins- | Dereine- 


— nn — — 


"Franka. Porto. Franke, 


u Porto. 
re. Ir.) a £ la Im |€ 
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1. Nenat) 
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Geprüft 





München, ben 
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Anlage C. 


Ar. Württembergische Poſtverwaltung. 
Aufſtellung 
über das in den Frachtkarten von Bayern nach Württemberg 
für die Monate April, Mai und Juni 185 


enthaltene 


Dereins- Sranko und Vereins- Porto. 


Vereins—⸗ 
—— — — — 


Franke. | Dorto. 


fl. IM. 
16 273 


1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 


Summa 4633 | 47 
Stuttgart, ben 


Heviforat der Poſt⸗Commiſſion. 
Geprüft 








München, ben 
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Anlage D. 


Haupt⸗Ueberſicht 


über das Erträgniß an Vereins-Franko und Vereins-Porto aus dem Fahrpoſtverkehr 
von anderen Vereinsgebieten nach Württemberg und über die Gefammteinnahme der 
K. Württemberg. Poftverwaltung an Vereins-Franko 


























in den Monaten April, Mai und Juni 18 
| - 
‚ Wummer Serein% 
| ber —— — 
Aufflellung. Kranke Vorto 
fl. 
' Eibb. W. 
aus Baden 4,200)- 5,000 
Bayern | 4,633147 5,819 
| | 150 
600 
Sachse —F 200 |- 500 
dem Thure und Taxisschen —Eã 350 1000 
Summa | 350 —12433347 500 16,069 58 
Die Einnahmen der Württemberg. Poſtver— | 
waltung an Vereins - Scanko hat nad ben | 
von dieſer Poitserwaltung geprüften Aufſtellun— | 
gen betragen bei dem Verkeht | 
von Würitemberg nach Baden 4100 fl. | 
x r „ Bayern 4300 fl. 
. „ Desterreich.. 30R | 
Preussen ....... 800 fl. 
Sachsen . Sn 
Thurn und Taxıs 3200 fi. 
zuſammen ..... 13250— 
Hiezu dae in Württemberg erhobent Vereins⸗ | ! 
} Volfk 16069 58 
| Mithin baare Srfammt-Einnahme der Würt- EL 
| tembergischen !oito — an Vereing- | | 
£ranko und Parto . aa nes 29319 58 | 
Notiz über den Tranfit- Verkehr | i 
(nad und von dem Bereind-Audland.) N 
Die Einnahme an Vereins - Srauke unb 
Porto aus ven durch Württemberg ſranſitiren⸗ 
den Kartenſchlüſſen wifchen dem Thurn und li | 
Taxisschen Postbezirke und ber Schweiz hat | | | 
betragen 2400 fl. rhein | 


Stuttgart, den 18 
K. Württembg. Post- Commission. 


Anlage E- 


&eneralrechnung. 


Sufammenftellung 


von ſämmtlichen Verwaltungen des Deutich - Dejterreichifchen Poſtvereins erhobenen 
Fahrpoft: Vereins: Yrankos und Vereins: Wortos, fowie des diefen Verwal— 
tungen gebührenden Antheild an der Geſammt-Franko- und Porto - Einnahme 
für die Monate 
April, Mai und Juni 18 




























































































































E Bereindg- Don der &rfammt-Einnahme 
2 | @s ift erhoben m — — — — füdd. W. 
2 fi f 
3 Franko Porto 
Ei worden u — | ver z 
* * . „| DOefterreis 1 Breußifch |. . - ‚I Ocfterrei« || PBreußifch 
J von e ii F h * le y li — 
5 me chiſch Courant [Re chiſch Coutant 
| 
in MM ähle. In A je] MR je Zbir 8a 
| ! | 4 
| H | 4 
Oesterreich 33,333:208 21,666.40 Oesterreich 75,000 
Preussen |. | 32,000 i- | 25,142/254 Preussen 125,000 
| | 
Bayern! 26,000 , 32.000 ö Bayern 40,000 
Sachsen w. je s. x. x. Il. hei x. u x x. Sachsen x, 
ı | | 1 | | 
Hannover x, 1-1 X. «| x. ac X, 9 x. I x“, ı%, } Hannover X, 
1 4 
| i | N 
h | | 
Württemberg x. Mel ic. Mech ae, el 0. hab se he.) ww. | Württemberg ıc. ja. 
Baden x utc | w el . nel ae ee ea I Baden I IK 
ı 1 
A | | | | 
 ı, | | | | | x x | 1 
B I. 1 | . 
I ı 1 | | | | 
Summa |100,000—| 33,333.20° 53,714 100,. 000 21,666 40 80,000] — | Summa 500,000 eu 
| 1 | 
EEE Ti — 
Gefammt: 500,000 rheiniſch 
Einnahme (oder 416,666 fl. AO fr. öfterreich. 
oder 285,714 Thle. 8 Ser. P. €.) N 
| i 
{Mnmert. Die quten Mroſchen, bie Medlenburgiſchen Schillinge 


und bie Pührkfdhen Schilinge find bei ber Darftellung ber obigen 
Sauptfummen in Silbergroſchen zu redugieen.) 
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son 500,000 £1. 


— Hiernach ift noch 









































am 18 
gleich herauszubezahlen zu empfangen erfolgten Rotification der 
Defterreis H Preußiſch Re Sid | See —X Sud⸗ Oeſter⸗ Preußiſch — — 
chiſch Courant dentich 9 reichifch Gourant | beutfch  reichifch | Gourant i 8 
4% ö —— EN BES Berausbezahlen [gu empfangen 
ſtr Zölr. la. u: ie] itr.|| Zt Ni i ſi. el m. ee zbte ſg. an son | 
| ] | \ 
| | | 1 | } j | „.abern a 
62,500:-—] 42,857) 44] Oesterreich Ui“ I |: |- 1 7,500 A NE 
h N Bürtt tembeng | 
j h ! 500 A. Def. 
104,166 40] 71,428117 | Preussen ı, Ir. . x. c. = 600 .ſudd. 
33,333.20 22,857] Ay] Bayern x. I. 
! 
%. eh 2. ac [Sachsen x In 
x. el) m.  |ie. | Hannover w. he 
| 
x. [ei x. ic, [Württemberg] x. ic 
sc. hei 2. Jac [Baden x ji 
ae Ta 
| | Summe 
416,66640%85,714| 8:| Sunuma | 30,000) ' 40,000) 38,500' | 7,500) 30,000) . [100.00 °%" Im. | s00'u # Tan. 
— — sähe > 
100,000 Rt. füpn. 100,000 fl. chein. 


{oder 83,333 fl. D fr. öfter, 
ober 57,142 Thlr. 254 Ser.) 


Aufgeſtellt 


Frankfurt a, M., den 


ürstlich Thurn und Taxissche General- Post - Direction. 











und zwar nach ber 



































185 





Digitized by Google 


Ar. 


AR 22, 
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Amts - Blatt 


des Königlichen Poft- Departements. 














an halt. 


General: Berf.: vom 19. Februar 1858, Morbrud eines Wermerts über baar bezabltes Franco auf ben Formularen zu Einlie- 
ferungsfcheinen über recommanbirte Briefe at. 


D » .» U > D Einsiehbung ober Belaffung der Militairpenfionen bei ben im Poſtdienſte angeftellten ober 
beihäftigten Offizieren und Militair-Beamten. 
F 2. Män Statiftiſche Ermittelungen über ben Umfang des Verlehrs an Briefen und Padeten mit 


beefarirtem Werthe. 
Befcheibung: « 27. Februar « Memunerkrung derjenigen Polt+ Exbebienten, welche bie Prüfung zum Poft+Mffiftenten be 
ftanben baben. 





GeneralBerfüguugen des General - Poft- Amts. 


Vordruck eines Dermerko über baar bezahltes Sranco auf den Sormularen zu Einlieferungefcheinen über recommanı " 


dirte Briefe, Geldbriefe sc. betreffend. (Poftdienit: Infte. Abfchn. V. Abth. 1 8. 12 pag. 240; Dienft: Inftr, für 
PoftsfErpedireure, Abſchn. V. Abth. 1 $. 12 pag. 156.) 


Dı Formulare zu den Einlieferungsfcheinen über recommandirte Briefe, über Sendungen Mit decla⸗ 
rirtem Werthe und über baare Einzahlungen, bei welchen beſtimmungsmäßig der baar bezahlte Franco— 
betrag oben recht8 auf der Vorberfeite des Formulars zu vermerken ift, werben künftig an gebachter 
Stelle mit dem Vordruck: 
„An Franco find baar begab. ..... Ser." 
verjehen werben. Der Betrag des baar bezahlten Frarı 8 ift alsdann von den Poft= Anftalten in 
jenen Vordruck eingurüden; im ven Fällen aber, wo eine Baarbezahlung ded Francos nicht flattgefun- 
ben bat, ift ber leere Raum vor: Sgr. zu durchſtreichen. Die jepigen Beſtände an Formularen 
werden unter Beobachtung der biöherigen Verfahrungsweiſe lediglich aufgebrauiht. 
Berlin, den 19, Februar 1858. 


Einziehung oder Belaffung der MiliteirsPenfionen bei den im Poftdienfte angeftellten oder befchäftigten Offizieren und 
Militeir- Beamten. (Poſtdienſt⸗ Inſtr. Abſchn. X. 8%. 57 und 58.) 

In den Vorfchriften wegen Einziehung oder Belaffung ver Militair- Penfionen bei dem im 
Givildienjte wieder angeftellten oder befchäftigten Offizieren und Militair- Beamten find die in dem 
nachfolgenden Allerhöchſten Erlaffe vom 5. Dezember pr. enthaltenen Veränderungen eingetreten. 

Zabrgang 1858, 
Ausgegeben zu Berlin den 6. Mär. 


% 
* 
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So weit danach die Belaffung der Militair: Penfion ganz oder theilweiſe ftattzufinden hat, if 
in den Specialfällen, Behufs der Gommmmication mit dem Königlichen Kriegs» Minifterium, an das 
General- Poft- Amt zu berichten. 

Uebrigens wird hierbei darauf aufmerffam gemacht, daß wegen Belaffung ver Penfion in den 
Fällen, wo penfionirte Offiziere oder Militair-Beamte Poft : Erpediteur » Stellen einnehmen, mit denen 
nur ein Gehalt bis zum Marimal-Betrage von 200 Thalern verbunden ift, lediglich die bisherige Ver: 
fahrungsweije aufrecht erhalten bleibt. 

Bei den 58. 57 und 58 Abſchn. X. der Potvienft-Inftruction ift anf Vorfichennes Bezug zu 
nehmen; außerdem ift Abjchrift des Allerhöchiten Erlaffes vom 5. Dezember v. 3. zwifchen Anlage 11 
und Anlage 12 zu Abſchnitt X. der Poſtdienſt-Inſtruetion einzufchalten. 

Berlin, ven 26. Februar 1858, 


Ich beſtimme nach dem Antrage des Staats-Minifterii, daß die von Wir mittelft Ordre vom 4. Oktober 1826 
genehmigten, in dem Staats» Minifterial» Befchluffe vom 27. Dezember 1826 zufammengeftellten Grundſätze in Betreff ver 
MWiedereinziehung oder Velaffung von Penſtonen und Wartegeldern ver im Civildienſte wieder angeftellten oder beichäftigten 
verforgungsberechtigten Offigiere und Militair-Beamten dahin abgeänvert werben: 

ad A. t, daß den im Staaid- over Commumal-Dienſtt wieder angeftellten, verforgungsberechtigten Offizieren und Mili« 
taireBeamten, fofern deren reines Givileinfommen ven Normalfag von 250 Thalern jährlich nicht überfleigt, 
fortan die Militair» Penflon unbedingt belaffen und nur in bemfelben Maaße gefünzt werden folk, ala vas 
reine Givileinfommen über jenen Normaljag binausgeht, und 

ad A. 2, daß bei vorübergehenden Beichäftigungen folder Militair -Penſſonaire gegen Diäten oder eine anbermweite 
Remuneration venfelben für bie erften ſechs Monate ver Beſchäftigung die volle Militeir-Benflon ohne Weis 
tere® zu belaffer, dagegen vom ſlebenten Monate der Beidyäftigung ab ihnen foldye nur unter ven sub 1 
vorgefchriebenen Bedingungen fortiugemähren ift. 

Hiernaͤchſt beſtimme Ich, dab es zur Belaffung ver Militair-Penflon innerhalb ber vorangebeuteten Grenzen im ber 
Folge der Einholung Meiner befonderen Genehmigung nicht weiter bedarf, ſondern daß ver Kriege» Dinifter befugt fein fol, 
auf ven Antrag des betbeiligten Verwaltungs⸗Chefs die Belaffung der ganzen Venſion, refpetive vie Fortzahlung des ent« 
fprechenden Penftonstheils für die im Civildienſte angeftellten over beichäftigten Militair» Benfionaire nach den obigen 
Örunvfähen zu verfügen. Das Stans: Minifteriym bat hiernach das weiter Erforberliche zu veranlaffen. 

Berlin, ven 5. Dezember 1857. 

Im AUlerböchften Auftrage Seiner Majeflät des Könige: 
(gs) Prinz von Preufen. 
(gegengez.) v. Manteuffel v. d. Heydt. Simons v. Hauner v Weſtphalen. v. Bodelſchwingh. 
v. Maſſow. Graf v. Walderſec. © Manteuffel I. 
An das Staats-⸗Miniſterium. 


Statiftifche Ermittelungen über den Umfang des Derkchre an Briefen und Packeten mit derlarirtem Werthe betreffend. 

Behufs Vervollſtändigung des ſtatiſtiſchen Materiald über den Umfang ber Poftfendungen im 

1. Quartal d. I. werben die Poft-Anitalten veranlaft, von Mitternacht vom 9. zun 10, bis Mitter⸗ 
naht vom 16. zum 17. März b. J. 

bie Stüdzahl, ſowohl der portopflichtigen (frankirt und unfranfirt beförberten), ald aud 


1. 
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der portofreien Briefe und Padete mit beclarirtem Wertbe — auch wenn Poſtvorſchuß 

darauf haftet — unter jummarifcher Aufführung der Werthbeträge und bed Gewichts ber 

Packete 
in der Weiſe zu ermitteln, wie ſolches vor Erlaß der Verfügung vom 15. Januar d. J. (Poft: 
Amtsblatt Nr. 2 pro 1858) durch die Poſtdienſt-Inſtruction Abſchnitt V. Abteilung 1 88. 198 
bis 200 und refp. dur die Dienft = Juftruction für Port = Erpediteure Abjchnitt V. Abtheilung 1 
$$. 135 bis 187 vorgefchrieben war. Die über dad Refultat diefer Ermittelungen, unter Verwen— 
bung ber vor dem 1. März d, 3. gebräuchlich gemweienen Formulare, aufzuitellenden Nachweiſungen 
find von ben Pot: Anftalten in vorgejchriebener Weife (cfr. $$. 201 und reſp. 188 I. c.) fo zeitig 
an die vorgefegte Königlihe Ober-Poft-Dirertion einzureichen, daß fie bei berfelben fpäteftens am 
20. März d. 3. eingehen. Die Königlichen Ober: Poit- Directionen haben ihrerfeit8 auf Grund jener 
Special-:Nachweifungen eine Haupt-Zufammenitellung in der bisherigen Weife anfertigen zu laffen und 
ſolche fpäteftend bis zum 31. d. M, dem Rechnungs» Bürean des Generale Poft- Amts zu überſenden. 

Berlin, ven 2. März 1858. 


Beſcheidung des &rneral- Pol - Amts. 


Verfügung an die Ober-Poft-Direction in N., berreffend die Remunerirung joldyer PoftsErpedienten, welche die Prüs 
fimg zum Poft-Affiftenten beftanden haben. (Poftdienft:nftr. Abjchn. X. $..20.) 

Der Königlichen Ober- Boll» Direstion wird auf die Anfrage im Berichte vom 13. d. M. eröffnet, daß bie zur 
Voſt⸗Aſſiſtenten ⸗ Prüfung zugelaſſenen Poſt⸗Expedienten nach beſtandener Prüfung, obgleich fie alsdann in vie Kategorie der 
Poſt · Affiftenten eintreten, noch fo lange im Genuffe des von ihnen ald Poſt⸗Erpedienten bezogenen Gehalts verbleiben, bis 
ihnen ale Affikenten eine mindeſtens gleich habe Remuneration bewilligt werben kann, und daß foldhe Beamte, wen ihnen 
als Poſt ⸗Erpedienten bereits die Penflond+ Berechtigung verliehen worden ift, dieſe Berechtigung behalten, mithin nach wie 
vor den Abtrag zum Benflond-Bondd zu entrichten haben. 

Berlin, ven 27. Bebruar 1958, 





Nachrichten. 


Entfernungen. von Warendorf nah Ahlen pr. Freckenhorſt und 
Aönniebäuddyen auf .........4 vr 35 Mel. 
Es ift feſtgeſezt worden die Entfernung Elberfeld nach Ronsdorf pr. Bahnhof Döp- 
von Waldenburg nach * Altwaſſer auf..cnuercer 3 Mail, veröberg auf. ........ PETER NE 1 z 
„ Waldenburg nach Freiburg pr. Altwafler auf 1% Eberfeld nach *Lmtringhauſen pr. Bahnhof 
»„ Walventurg nah Freiburg pr. Altwaſſer Döppersberg und Mondvorf auf ...+...- 1% „ 


und Salzbrunn auf .................4 2% Giberfeld nadı Lennep pr. Bahnhof Doͤp⸗ 
Waldenburg nah "Salzbrunn pr. Altwafler 1 peröbera, Ronsdorf und Lüttringhaufen auf 2 F 

Waldenburg nach Reichenau pr. Altwaſſer Elberfeld nach * Lüttringhauſen pr. Unter⸗ 
und Salzbrunn auf ....... 2 barmen und Ronsdorf auf....... 18: % 

Warendorf nad *Freckenhorſt auf....... +. * Elberfeld nach Lennep pr. Unterbarmen, 
Warendorf nad *Tönnishäuschen pr. Frek⸗ Nonsborf und Lüttringbaufen auf, ...... 2 ö 
Senbsrft auf „nuasseneneanurnsnuacnnn nee 25 Neudamm nach Solbin auf, ..... kt „ 





von Zerbit nach *Leitzlau auf..........4 1% Meil, 
u Berbft nach Gommern pr. Feipfau auf.... 3 = 
u Hap nah *Möhlten auf ............ 1 * 
Glatz nach Wunſchelburg pr. Moͤhlten auf. 3% „ 
Wunſchelburg nach »Mohlten auf.........- 1 


Ellrich nach *Sachſa pr. Walfenried auf.. 1% „ 
In ven mit einem Stern * bezeichneten Orten befindet 
fidy feine Station. ‚ 


Berichtigung. 


In dem Verzeichniß der VBoft-Anftalten in Orten, wo⸗ 
felbft abfertigungsfähige Stenerftellen nicht befteben (Beilage 
zu Nr. 38 des Amtsblatts vom Jahre 1854) ift Folgendes 
zu berichtigen. 
Statt der bisherigen Spebitionspunkte find einzutragen: 
bei Boyadel, Kleinig, Kontov und Schlawa — bie Drte 
Züllihau, Frauſtadt und Unrubitabt, 

bei Baudiß, Groß ⸗Neumarkt, Liegnitz und Parchwitz. 

Bei Kuttlau ſind ſammtliche Speditionspunkte mit Ausnahme 
von Glogau und 

bei Saabor ſaͤmmtliche Speditionspunkte mit Ausnahme von 
Grunberg zu ſtreichen. 

Bei Tſchirnau iſt der Speditionspunkt Glogau zu ſtreichen. 

Endlich iſt auch Klitten, woſelbſt eine Poſt-Anſtalt nicht 
mehr beſteht, in dem Verzeichniß zu ſtreichen. 


Perſonalien. 


Der mit Penſion in den Ruheſtand verfegt geweſene 
PBoftmeifter Hübner ift ala Vorſteher des Bolt» Amts in 
Dirſchau definitiv wieder angeftelt worden. 


Pom 1. März ce. ab find verfegt worden: der Poſt ⸗Se⸗ 
eretair Abeſſer vom Eiſenbahn⸗Poſt⸗Amte Mr. 10 in Eöln 
zu bem Poft-Amte vafelbft und ver Poſt ⸗Secretair Donath 
vom Poft-Amte in Inomracam zu tem Poft- Amte in 
Bromberg- 


Der Stud, jur. Kriebr. Theusner und vie Abiturienten 
Carl Hottenrott, Friedr. Wirz und Gar! Ludwig 
Stein find zu Pot Afpiranten angenommen worden und bei 
den Poſtamtern refp. in Gleimig, Emmerich, Solingen und 
Duſſeldorf in Beichäftigung getreten. 


Als Poit-Erpebienten find beftätigt reip. angeftellt morben: 
bie früheren Volt» Erpebiteure Neuenburg unb 
Roloff beiden Poft-Erperitionen I. Klaſſe reſp. 
in Bifchofsburg und Bergen, 
die früheren Poft-Erpevitionsgebülfen Kunz und 
Andreas reip, bei dem Hof-Poft-Amte in Ber« 
lin und bei dem Poſt⸗Amte in Stettin. 


Der Boft-Exrperient Golz aus Danzig ift nach Oppeln 
verfegt und bei der Ober-Pol-Direction daſelbſt in Beſchäf⸗ 
tigung getreten. 


Es ift übertragen worben: 
die Verwaltung der Pot» Erpebition 1. Klaffe in 
Belgarb dem Pofl-Wrpebienten Zwieg, 
und Die Verwaltung ver Pot» Emevition 11. Klaffe in 
Bauermwig dem ald Bot» Erpebiteur angeftellten 
Lieutenant und Rechnungsführerr a, D. Sand 
aus Grottfau. 


Es find freiwillig aus dem Poftvienfte geſchieden: 
ber Poft-Secretair yon Lüttichau in Bromberg, 
der Poſt⸗Erpedient Imme in Frauftabt 
und die Poſt⸗Erpeditionsgehülſen Gellonek in Briefen 
in Weiter. und Steinide in Eöln. 


Der freireiflig aus dem Woflvienfte gefchieden gemefene 
Poſt · Expeditionsgehülfe Mar Neitfch im Bezirke der Ober« 
PoftsDirertion im Breslau ift zu bemfelben wieber zuge» 
laffen worben. 


Aus dem Vofivienfte find entlafien: 
ter Poft»Grpebiteur Weymann in Bauerwitz 
und der Vofts-Grpebitionsgebülfe Kons in Losheim. 


Der aus dem Voſtdienſte entlafiene Wagenmeifter Iromm 
in Lyck hat das in feinen Haͤnden befinnliche Gibesformular 
nicht abgegeben, was zur Verhütung eines Mißbraudhes 
hierdurch bekannt gemacht wird. 


Zeitungsweſen. 


Hierzu der III. Nachtrag zum Zeitungs-Preis-Courant 
pr. 1858, 
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Fehlende und lagernde Poſtſtücke und Paffagier : Effecten. 


A. Fehlende. 








Der Gegenftände Ort, Beit, Stelte, 
MNe⸗ — * ſeit wann welcher ver Gegen⸗ 
Sig Befimmungs» | 9 an 1. . Bemerkungen. 
gie EN wicht ber Gegenſtand vermnt Fitand zu übersenden 
er m Ort. w 
r Abgangé⸗Ort. = orden if iſt. 
.% u | 





. 1 
Tal 1 Vader, ag. I. I. 1 Elberſtld. 3]15 | Machen. | 20. Ian. 1358.1Dem Poft-Amte in Nechricht der Oben 
10. aus Hacken, Machen. re Dirertion ie 
schen. 





30 


Gifenb,» | 27. Des. 1857.] Dem Herzogl. HofeiNaseiht der Oben 
Poſt⸗ Poſt⸗Umte in] Pol« Dirertion in 
Buͤreau⸗ Braunſchweig. Berlie. 

Kr. 1. 


Bade, ge. U. R. Braunschweig. —/13 
aus Hannover. 


Berlin. 1. Jan, 1858.) DemHof⸗ VPoſt · Amte 
in Berlin 


Packet. gtz. H. Z., Berlin. 2120) 
+ 1. aud Magde- 
burg. 


387 


47111 Padet, gu. H. H. Berlin. 1) 8 
Nr. 1, aud St. Vith. 


Berlin. 13. Yan. 1858. deogl. 


— 
-ı 


. Den. 1857.|Ddem Großherzogl.ſ Desgt. 
Vol » Amte in 
Dain;. 


aus Örauben;. 


303 


Badet, ge. B. & M. Bremen. —115 
Nr. 906, aus Löfs 
nit, 


Beim Gis| 27, Robr, 1857.) Dem Königlich Han»| Desal, 
ienbabn» noreridten Boit- 

Poſt⸗ Bu⸗ Hınte in Bremen. 

reau Nr. J. 


c£ 
pe} 
— 
— 


Berlin. 21. Dez. 1687. IDem Hof Poſt⸗ 
Amte in Berlin. 


Packet in Leinen, gez. Berlin 44 
H. v. R. aus Düfe! 
feldorf Bahnhof. : 





22614 Vadet, au. C. O. Main. 2 


157| F. v. K. aus Brane| Güttmannedorf beil—| 3] Reidens | 22. Dez. 1857,.]Dem Voft-Amre in 
benburg. Reichenbach in bach, Reichenbach im 
Schl. SH, 
1034 Nr. 187. aus Danzig. Puggerſchew  Geif—j10| Lauen» | 30. Ian, 1558. Der Poft-Erpebition 
Yauemburg. burg- in Zauenburg. 
634) 1 Wade, ge. Ü. R. Göln, — 11 | Eöln. 28, Dez. 1807. IDem PoftAmte im 
aus Friedland in Pr,, Göln. 
802] 1 Bader, ga. U. G. Mainz, 4 2] Berlin. [28 Dez. 1857.Dem Großherzoglich Nachticht ter Dbem 
aus Marggrabowo. Heſſiſchen Polls] Pof» Dirertion in 
l Amte in Mainz. | Gölm. 
840| 1 Packet, ges. M. 8. Zulpich. y— Gone 5. Febr. 1858. IDer Boit « GErpedi⸗ 


aus Gerolftein. mern. tion in Zülpich, 












Der Boegenftände 










Signatur 
und 
Abgangs⸗Ort. 






Beſtimmungs— 
Drt. 


aus) Dierbort, 


1 Vacket G. K. 
Hamm. 


1 Bader H. W. von| Duisburg, 
Elberfeld. 


1 Bader, Pırife 
von Duke 


448 Schack, Welel. 


adt. 





701 1 Packet C. 38, von Weſel. 


Kaiſerowerth. 


7220h. B. ans Halle. Erfurt. 


809 L. G. aud Laucha. Frankfurt a. M. 


140 F. 8. 8. aub Swine⸗ Erfurt. 
munde. 


374 EF. L, aus Dömitzſch. Erfurt. 


10 


941 0. R. ar 10. aus Nord⸗ ir bei Kinbels| 7 


| baufen. 
694/11 Bader sign, P. B, — Megierungs⸗ 
aus Berlin, —* ———— 


bo Aus Potedau 1 Kiſte Warnen per Ktrau⸗5 


in Leinen C. K. piſchken. 


XXX 


6571 Schachtel K. 9143. Xbenigebtrg in Pr. 
| aus Erfurt, 
| 
626 Vader K. W, X. Ramſaus bei Bir 
| aus Berlin, ichofsburg. 
736 1 Vader 0. H. B. aus|Rönigsberg in Pr. 
| Wartenburg. 
943 1 Packet H. W. ausl desgl. 
Wen quih. 
A004 Padet F. HL aus] desal. 
| Laffenheim, 


1 


10 


14 


2 


Drt, | 


nie | 


der Gegenſtaud vermißt 





Eoln 24. De. 1857. 
Duise | 9. Febt. 1858, 
burg 

Weſel. |24. Der. 1857, 

Weſel 18. Jan. 1805. 

Erfurt. 24. De. 1857. 

Erſurt. |24 De 1857. 

Erfurt. 27. Der. 1857. 

Erfurt. 26. Der, 1857, 
Kinvels 124. Der. 1857, 
brück. 

Berlin. [3- De. 1857. 

Berlin 2. Da. 1857. 

t 

Könige 123. Der. 1857. 

berg, 

Bifchofö« ! 12. Febr. 1858, 
bura. 

Barten⸗ |23. Jan. 1858, 
ſtein. 
deogl. I2. Jan, 1858, 
veägl, | 13. Ian. 1558, 

| 
| 


Beit, 


fett wann 








Stelle, 
weldyer der Gegen⸗ 
ſtand zu überjenden 
ift. 


Der Voſt Erpedition 
in Dierdorf. 


Dem Voſt⸗Amte in 
Dutsburg. 


Dem — in 
Weſel. 


desgl. 


Dem VPoſt⸗Amie in 
Erfurt. 


deal. 
beögl. 
desgl. 


Der Pol ⸗ Erpedi⸗ 
in Kindelbrück. 


Der Poſt⸗Ervedition 
in Burg, Megie: 
rungs » Beirl 
Branfiurt ad, O. 


Der Boft-Erpebition 
in Rraupifchlen. 


Denbor: Voſt · Amte 
in Koönigsberg. 


Der Poſt-UErpedi⸗ 
tion in Biſchofs— 
Burg. 


Dem Hof » Wolle 
Umte in Königes 


berg. 
peegl. 


deogl. 


Digitiz 




















Bemerfungen. 


ed.by Google 











Der Geg— 





Des Signatur 
gt | und 

Dr | Abgangs⸗Ort. 
* 


242|1 Badet H. B. aud 
Willenberg- 


916|H. K. aus Yüben. 
1235| Wänzel Branffurt a. O. 
729|0. M. Kriewen. 


4941 ©. v. 6. #12, (BRein- 
glas) Limburg. 


59) H. E. 4 31. 


6781 Packet J. E. aus 
Magdeburg. 


ohneft Packet F. 6. aus 
Wittenburg. 


990/14 Packet C. D. aus 
Wittſtock. 


2651 Packet €. 8. and 
Elbing. 


5611 Vader F. Er. aus 
Bifchbaufen. 


181|t Bader C. A. aus 
Bremen. 


27611 Bade H. H. 61. 
aus Wittenberg. 


enftände 


Befimmungsd« 
Drt. 


Königsberg i. Br. 
Mönau per Bor« 

berg. 
Kein-Kaner. 
Slogan. 


Gdrlihz. 


Goͤrlitz. 


Genthin. 


Heidelberg. 


Winzburg. 
Magbeburg, 
veägl. 
desgl. 


desgl. 


10 


6 








9 










Beit, 


feit wann 





ber Gegenſtand vermißt 
worden iſt. 


Barten⸗ 21. Jan. 
ſtein. 
Goͤrliß. 5. Febr. 


Glogau. 24. De. 


Glogau. 24. Dej. 
Berlin. | 5, Kebr. 
Berlin, i. Bebr. 


Genthin. 24. De. 
Frankfurt 24. 
a. M. 


Magdt-23. 


burg. 


Berlin. 27. 


— 17. 


urg. 


beögl. 124. 


desgl. 127. 


Da. 


Da. 


Di. 


Di. 


De. 


Dez 


1858. 


1858. 


1857. 


1857. 


1858, 


1858. 


1857. 


1857. 


1857. 


1857. 


1857. 


1857. 


1857. 










Stelle, 
welcher ver Gegen⸗ 
ſtand zu Überfenden 
ift. 







Bemerkungen. 


Dem Hof ⸗ Bois 
Amte in Königes 
berg i. Pr. 

Der Boft-Erpepition 
in Borberg. 


Dem Boſt-Auite i 
Glogau. 


deögl. 


Dem Poft-Amte in 
Sörlig, 


peigl, 


Der Pot» Erpedis 


tion in Genthin. 


Dem Vof-Amte in 
Heinelberg. 


Machricht der Obere 
Sof » Dirertion im 
Magbeburg. 


Dem Voſt⸗Amte in 
Wirgburg. 


Desgl 
Dem Poſt⸗Amte in 
Magdeburg. 
deögl, 


beögl. 


desgl. 
































Der Gegenſtande Ort, Beit, Stelle, 
mo feit wann Icher der Gegen⸗ 
Res Signatur .n “ eme N 
gie nn Belimmungs- der Segenftand vermift | Rand zu überienden — — 
Rer Abgangs«DOrt. worden if. iſt. 









26611 Vacket G. K. aus 


Magdeburg. 2) 5] Berlin. 22. Dez. 1857.| Dem Pof-Ante in 
Finfterwalbe. 


Magbeburg, 










850]1 Packet G. N. aus 
Belgern. 






bedgl, 11) 5 en 22, De. 1857, desgl. 
erg. 












101)11 Padet L. A. aus 
Wismar. 





keipzig. — 6 Lcwzig. 25. Dez. 1857.| Dem Ober » Voſt · 
Amte in Leipzig. 


Nachticht dem Vofe 
Amıte in Magbeburg, 








ohne |1 Bader Adreſſe Stern» 


Hannover, —[ 24] Hanne» |25, Di. 1857. 
wald aus Bamberg. 


ver, 


Dem Pol-Amte in 
Hannover, 















572]1 Badet F. L. H. aus 


Zerbft. — 101 Zerbſt. 20. De. 1857. 
Brandenburg. 


Der Poſt · Erpedition 
in Zerbft. 









86711 Packet W. F. aus 
Schwelm. 





Operöhaufen. —/ 13] Arolfen. 24. Dez. 1857.| Der Poſt - Erpedi⸗ 
tion in Wildun⸗ 


gen. 


Von ber Aufflabung bes 
Badets ift ber Ober 
Voß « Dirertion in 
Minden Nachticht zu 
geben. 














Bon ber Auffindung bes 
Dadete ift ber Ober 
Bolt « Direstion in* 
Minden Mittheilung 
gu machen. 


Der Volt » Erpevi- 


89811 Bade H. B. aus 
tion in Rheda. 


Unna, 





Rheda. —| Eamen. |25. Des. 1857. 









730/11 Bader H. K. aut 
Meuftadt bei Pinne, 


Schroda. 4 161 Bothin. 6, Febr. 1808. Der Volt ⸗ Erpedi⸗ 


tion in Schroda. 













53011 Vacket Adreffe Hirſch Kurnit. 1 


von Bremen, 


2} Berlin. |15. Oft. 1857| Der Poſt » Emeris 


tion in Kurnif. 














84611 Badet Morefie Schiref 
von Bremen. 





VPoſen. —| 7} Berlin. 20. De. 1857.] Dem Poft-Amte in 


Bofen. 









36611 Packet H. N. von 


Buchwerder bei Bo-] 2) 15] Samter. |22. De. 1857. 
Bulderfrug. 


lafewo. | 


Der Bolt» Grpebis 
tion in Polajewo. 










Jüterbogt, 22| 20 Jütere |22, Dez. 1857, 
| bogf. 


54911 Kiſte aus Ranis. Der Poft > Erpebi- 


ttonin Füterbogf, 


Der Ober PoftsDirec« 
tion ie Dotadam iſt 
»ow der Huffinbang 
ber Kite Mittheilung 
iu machen. 








Pe 


— 





Signatur 
und 


Abgangsé-⸗Ort. 


Vader 
Rathenow. 
Vacket H. 
Berlin, 

Nacket E. H. 
Gotha. 

Packet C. B. 
Kolberg. 
Lader, Krüger 


m 


Der Gegenflände 





aus 


auß 


aue 


aud 


in 


Stettm aus Kalfen- 


burg. 


Bader in Leinen, H. 
St.au6 Treptow a, R. 


Bader B. aus Car ⸗ 


thaus. 


Beflimmungä« 





Reinsdorf bei 


Zerpenſchleuſt. 


Brabow-Steitin, 





vl 
Drt, Zeit, 
we feit wann 


ter Begenflanb vermißt 





worben ift. 


| 


Jüterbogt] 23. 


Berlin, 21. 


Berlin, 2. 


Stettin. | 23. 


Stettin. 24. © 


Stettin. 


Göln. 17. 





Dez. 


Der. 





welcher ver Gegen⸗ 
Bemerfungen. 
flanp zu übßerlenben 


‚Der Voft » Erpebisj In 
tion in Füterbogf, 


Auffirknngsfafe 
Nachricht der Obere 
Pof » Direction 


Der Ober-Bof- Dirke 
ton zu Potsdam if 
som Auffizten bes 
Bades Nachricht zu 


57.1Der Pol · Erpedi⸗ 
tion in Cremmen. 


Auffintungsfalle 
ber Ober» Dohs Die 
rection in Vote ham 
Nachricht im geben, 


ADer Bol » Erpevi- 


718er Bot Erpedi⸗ 
tton in Graͤbew⸗ 


Dem Poſt⸗Amte in 


Dem Poft-Amte in Dem Voſt · Amte in Säle 
von der Auffindung 
bes Todris Mittheie 


lung. sn machen, 


_— 10 


B. Lagerude. 






























. Dirt, Zeit, ; Stelle, 
Nähere Bezeithnung Ber wo feit wann von welcher ber —“ 
der Gegenſtand zu Bemerkungen. 
wicht. 
Giegenflänbe. ver Gegenſtand reclamiten 
lagert. in - 


1 Gole-Dollar. Ober : Vors| 20. Kebr. 1858. Pon der Ober Bots | Im Eitendahe- Bop«Bürcan Mr. 1. 


Dirertlon Dirretion in Ber: | #4 Mieden⸗ Berliner Gorrieeyuges 

Berlin. lin. vom 47. Sebener c. beim Eortitea 

! der Gorrefbondenn ans Umerifa 
anfgefauben. 


ı 


. l 
Magdeburg. | 12. Jant. 1858, Bor der Ober⸗Poſt⸗ | Bei Bearbeitung der am 12 Jar 
Diretioni. Mag: | mar «- bei dem Wifenbahn » Hole 
N deburg Buͤrcau 7, ang Amerifa über Bes⸗ 
= 5 7 men eingeiroffenen Port einem nicht 
z zw ermitteln geweſenen Bortobriefe 
nad Deiterreich entfallen, 


4 Dollarftü. 


4 Bader in Leinen, ohne 
Siegel, ſign. Frau Liu 
mermann, 


1 brauner Shart, ein Stüd 
Gimpen (Band). 


1 ſchwarzes Merino · Frauen · 


Magdeburg. 24. Debr. 1887. Deagl. 


MRbein. 8, Jebr. 1858. Ron ver Boi-Grpes | Im Hambinnen Reiner Berfenene 
dition im Mhein.| Voſtwagen sorgefunben. 


Saarbrüden.| 16. Febr. 1558, Rom Voft-Amte in | Im TriersSoarbrüder U. Verſenen⸗ 


Elsiv, 4 Baar ſchwarze Suarbrüden. " Befwagen sorgefunden. 
wollene - Strümpfe, us 
fanmengebunden im eine 
Sewietit. 
1 runde Pappſchachtel mit Saarbräden.| 16. Febr, 1858. Desgl. Detal. 


einer Frauenbaube von 
weißen Tal und Spigen, 
mit weißen Bänbern, 


4 Vader in Papier ohne Eisenbahn» 


. Reber. 1858, Vom Eiſenbahn- | Be Resiion des Wagens som erfinn 


Signatur und Beltime Por » Amt Noſt⸗Kmt Pr. 9,| Düeldorfi« Dortmunder Zage am 
mungsert, enthaltend 6 Nr. 9 in in Sorft. 7. Bebrnar c- vorgefunben, 
Stüf eiferne Gabeln. Soft. 


1 —— geſtickter Da« Solingen. 22. Dezbt. 1857. Vom Bojt-Amte in | Ir bens BerfonensPotwagen Nr. 245, 


menſchltier. Solingen. ans Bobwintel H Uhr Abteade vor 
gefundeit, 
1 ichrwargfeinenee Ntgen⸗ Deogl. 24. Dezbr. 1857. PDeöõgl. 3a dein PerfonensBoftwagen Nr, 598, 
ſchirm. aus Wobmwintel 7 Uhr Abende nors 
geiunden, 
I grünfeinener Regenſchirm. Desal, 16. Bebr, 1858. 7Desgl. In dem Berfonea-Pofiwagen Mr. dät. 
act Vehwintel berrenlst vorges 
runden, 


Digitized by € ef )J0OgQ le 
⸗ = 















Nähere Bezeichnung 
ver 
Gegenſtaͤnde. 


1 Spaniſcher Rohrſtock mit 
rundenn, elfenbeinenem 
Knopfe. 


1 Gebinde von 4 Kiften, 
enthaltend Galanteries 
Waaren (große und Heine 
Hirſchlopfe) ohne jede 
Signatur. 


1 Packet, ſign. H. (im Sie⸗ 
gel F. Peters), 


1 Vader, Reg.» Nr. 295, 
aus Stettin, fign. Wendt. 









Drit, Beit, 
wo feit wann 


der Gegenſtaud 
lagert, 


Stelle, 

von welcher der 

Gegenſtand zu 
reclamiren 


iſt. 













Bemerkungen. 


| | 


— |—[ Solingen, 17, Febr. 1858. | Bon dem PoftoUmte] In der Baffagierftube herrenlos vor 
in Solingen. gefunden. 


15] 3] Stettin. 24. Dezbr. 1857. | Bon dem Boft- Amte 
in Stettin, 


4113] Desgl. Desgl. Desgl. 


— 125] Deägl. Deögl, Desgl. 


Nedigirt im General⸗Poſt⸗Amte. 


Berlin, gebrudt in ber Röniglichen Gebeimen Ober» Hofbuchbruderel,. 
(NR. Deder). 
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General: Berf.: tom 28, Februar 1858, Berzeichnig ber Agenten des Gentral: Yusichufles für die innere Miſſion ber beutfchen 
evangelifchen Kirche. 


5 5 « 4 Ming «+ Behandlung ber Kahrpoftbeutel tom Auslande auf Eifenbabarouten. 
’ ’ = 4 : = Behandlung ber bienflichen Poſtſendungen mad unb ben dem Jade-Gebiete. 
5 ‚ 6. Veorſichtige Behandlung der Poftgüter. 
15.⸗ D Verfahren bei Rüdiendung bon Borfhußbriefen nach Bereinsgebieten. 
Befcheidungen: + AU. : « Die Unnabme ber Eivil-Supernumerarien ald Pofl-Erpebienten betreffend. 
s » 10. » ⸗ Genaue Prüfung der Verbältniffe bei Vorſchlaͤgen zur Annahme von Poſt⸗Aspiranten. 





GeneralBerfügungen des G&eneral- Poft - Amts. 


Berichtigung des Verzeichniffes der Agenten des CentralsAusfchuffes für die innere Miſſion der deutſchen evangelifchen 
Kirche, 


Ja dem Verzeichniſſe der Agenten des Central-Ausſchuſſes für die innere Miſſion der dentſchen 
evangeliſchen Kirche — Poſt-Amts-Blatt de 1855 Seite 201—203 — iſt ber Pfarrer Karpowitz zu 
Kreaupifchfen, welcher feine Agentur feit vem 4. Februar c. niebergelegt bat, zu ftreichen. 

Berlin, den 28. Februar 1858, ; 


Behandlung der Schrpoftbeutel vom Auslande auf Eifenbahn-Row en. Moſtdienſt-Inſtr. Abſchn. V. Abth. 1. 85. 174 
182, 185, 186, 187; Dienſt⸗Juſtr. für PoftsErpediteure Abfchn. Ve Abth. 1. 88. 163, 170, 173, 174, 175.) 

Die durch die GeneralsBerfügung vom 18. Januar d. J. angeorbnete getrennte Behanblungs- 
weile ber Fahrpoftbentel, resp. Fahrpoſtpackete mit Sendungen mit beelarirtem Werthe und der Fahre 
poftbentel, resp. Babrpoftpadete ohne Senbungen mit beclarirtem Werthe foll auf die vom Auslande 
eingehenden Fahrpoſtbeutel vorerft feine Anwendung finden. Diefelben find vielmehr bis auf Weiteres 
ohne Unterſchied, ob Sendungen mit beclarirtem Werthe darin enthalten find oder nicht, wie Fahrpoft- 
beutel mit Sendungen mit beclarirtem Werthe zu behandeln. 

Berlin, ven 4. Mär; 1858. 


Behandlung der nach dem TJadesBebicte beftimmten und von dort eingebenden dienftlichen Poftfendungen. 
Nach einem mit der Großherzoglid Oldenburgifchen Regierung abgefchloffenen Vertrage über 
bie Poftverhältniffe im Preußifchen Jades Gebiete ift auf allen) Olvenburgifchen Poſten die Dienft 


Yahrgang 1858, 
Ausgegeben zu Berlin den 20. Mär. 


AR 27. 
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Gorrefpondenz der Preußifchen Behörben und Beamten, eiunſchließlich derjenigen Großherzoglich Olben- 
burgifchen Behörben und Beamten, welche mit Genehmigung ber Grofberzoglichen Regierung als 
Preufifche Behörden und Beamte commiffarifh fungiren, bis zum Gewichte von ein Pfund portofrei 
zu befördern, fofern tie betreffenden Sendungen anf der Adreſſe als Dienftfache bezeichnet und ent 
weber mit einem Preußiſchen Dienfifiegel verfhloffen ober, in Ermangelung des letzteren, auf ber 
Adreſſe von dem Vorſtande der abjendenden Behörde oder von dem abjendenden Beamten als folde 
eontrafignirt find. Bei Sendungen ber obigen Art aus dem Preußifchen Jade» Gebiete, resp. aus 
Olvenburg nach anderen Bezirken bed Deutſch-Oeſterreichiſchen Poft-Vereins, namentlich nad Preußen, 
erſtreckt ſich bad Portofreithum jelbftverftändlih auf das ganze Vereind= Porto. 

Pädereis und Gelbfenbungen ber gedachten Behörden und. Beamten nah und aus Preußen 
bleiben auf den Oldenburgiſchen Poften nach wie vor portopflichtig. Auf den Preußifchen Poften 
kommen bei derartigen Sendungen bie allgemeinen Beftimmungen über Portofreiheit in Anmwenbung. 
Hieraus folgt, daß für vienftliche Paͤckerei- und Gelpfendungen der mehrerwähnten Behörben und Bes 
amten nah und aus Preußen, in fo weit als biefe Sendungen in Preußen auf Portofreiheit An— 
ſpruch haben, nur das DOlbenburgifche unb resp. dad — Porto in Anſatz zu bringen iſt— 


Berlin, ven 4. Mär; 1858. 


Vorfichtige Behandlung der Poftgüter. 


Obwohl den Poft-Anftalten wiederholt zur Pflicht gemacht worden ift, darauf zu halten, daß 
die Poftftüce in ben Padfammern, beim in» und Auslaben in die Poſtwagen und aus benfelben 
und während des Transports vorfichtig behandelt, namentlid nicht geworfen, geftoßen oder in fonfti- 
ger MWeife ver äußeren ober inneren Beſchädigung muthwillig auögefegt werben, fo lehrt dennoch bie 
Erfahrung, daß biefem für die ntereffen des Publifums, wie für den Ruf der Poft- Verwaltung 
gleich wichtigen Gegenftande immer noch nicht die gebührende Aufmerkjamfeit gewidmet wird, Dem 
General:Poft:Amte find erft in nenerer Zeit wieder Fälle mitgetheilt worden, in denen ber Inhalt von 
Poftfendungen, ungeachtet ber vorfichtigften und zweckmaͤßigſten Berpadung, unterwegs zerbrochen ober 
fonft beſchaͤdigt iſt und in denen ſelbſt die äußere Bezeichnung, ald zerbrechliche Gegenftände enthaltend, 
bie Stüde nicht gegen rückſichtsloſe Behandlung hat ſchützen fönnen. 

Gewöhnlich ſuchen Unterbeamte und Poftillone, welche Ungebührlichfeiten ber angedenteten Art be— 
geben, fih durch Mangel aneit zu orbnungsmäßiger Behandlung ver Sendungen zu entſchuldigen. Eine 
ſolche Entſchuldigung darf aber nie Pla greifen, indem, wenn der Dienft mit den nöthigen Hülfsmitteln 
gehandhabt und die Zeit gehörig wahrgenommen wird, bei vorfichtiger Behandlung der Stüde eben 
fo viel geleiftet werden fann, als fonft geſchieht. Das General-Poft-Amt nimmt deshalb wiederholt 
Veranlaffung, die Poft:Anftalten auf die Pflicht vorfichtiger Behandlung ber Poſtſendungen aufmerk⸗ 
fam zu machen. Die Königlichen Ober-Poft-Directionen aber werben angewieſen, durch ihre Auffichtö- 
Organe biefem Gegenftande befonbere Aufmerffamfeit zumenden zu lafjen, und, wenn abermals Uuge- 
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börigfeiten wahrgenommen werben follten, bie Beamten, welde folde geduldet haben, nicht minder 
fireng zu betrafen, ald die Unterbeamten und Poftillone, denen biefelben unmittelbar zur Laſt fallen. 
Berlin, ven 6. Mär; 1858, 


. Verfahren bei Rüdfendung von Vorſchußbriefen nach Vereinsgebieten. (Poſtdienſt Infr. Abſchn. V. Abth. 1. $. 82.; 


Dieuſt · Inſtr. für PoftsErpediteure Abſchn. V. Abth. 1. $. 81.) 

Im Verkehre zwiſchen den Preußiſchen Pof-Anftalten einerfeits, den ſtöniglich Sähfifhen und 
Fürſtlich Thurn und Taxisſchen Poſt-Anſtalten andererfeits ift bisher für unbefteflbar zurückgehende 
Vorſchußbriefe Retourporto berechnet worben. 

In Folge anderweiter Verabredung werben die Poft-Anftalten angemwiefen, bei Rückſendung von 
Vorſchußbriefen bis 4 Loth excl. aus dem Preußifchen Poftbezirfe nach anderen Vereins⸗Gebieten Fünfs 
tig Retourporto nit mehr in Anſatz zu bringen. 

Berlin, ven 15. März 1858, 





VBefcheidungen des General- Pofl - Amts. 


Derfügung an die Königliche Ober:Poft:Direction in N,, betreffend die Ablehnung des Geſuches einen Civil: Buper: 
numerarine um Annahme als Pot: Erpedient, wegen Wichterwerbung der Qualification als Actuariue 1. Klaffe, 
(PoftdienftsInitruction Abfch. X. 8. 20.) 

Die von dem Eivil-Supernumerarius N. nachgefuchte Annahme als Poſt-Exrpedient iſt nicht zuläfflg, da derſelbe in 
Folge Des von ihm beim Uppellationdgericht in N. N. abgelegten Sramens nur ald Actuarius 11, Klaffe angenommen 
wotden iſt. 

Die Königliche Ober⸗Poſt-Direetion in N. wolle in kunftigen ſolchen Faͤllen beachten, daß die im $. II. des Mes 
glements über die Annahme umd Anftellung der Pofl-Grpevienten (Abſchn. X. pag. 368 ver Poftvienft-Inftruction) sub 4 
verlangte Dualification der Civil -Supernumerarien, welche aus dem Juſtizdienſt in den Poſtdienſt als BoftsErpedienien über» 
geben wollen, darin beſteht, daß fie das Grauen ald Actuarien I, Klaffe beſtanden haben, 

Berlin, ven 10, März 1858. 


Verfügung an die Königlicdye Obers Poft» Dircetion in N. in Bezug auf die genaue Prüfung der Verhältniſſe bei Ans 
trägen um Annahme von Poft-Aspiranten. (Poftdienft-Inftruction Abfchn. X. $. 19.) 

Rad den Beflimmimgen ned Meglements über die Annahme ıc, der Pofts-Aöpiranten und Gleven $. VI. Tiegt den 
Ober: Por-Dirertionen ob, die an fle eingehenden Geſuche um Aufnahme in den Poſtdienſt zunächft genau zu prüfen und 
dann darüber gutachtlich zu berichten. Ob Grfteres bei vom Gefuche des N, gefchchen, geht aus beim Berichte der Königlis 
den Obere Poit»Direction vom 19. v. Mis. nicht hervor. Da der N. fich bereits im 26. Bebendjahre befindet und einen 
von ihm früher doch wohl nicht ohne Ueberlegung gewählten Beruf, für welchen er fich bis jetzt vorbereitet hat, aufgeben 
will, fo lag hierin eine Veranlaffung, die Beweggründe zu dem gedachten Entfchluffe, fo wie überhaupt die Berbältniffe bes 
Antragftellers und fein eben im Seminar näher aufjuflären. Die von vemfelben beigebrachten Atteſte durften nicht /ohne 
Weltered ale genügend angenommen werben. Namentlich blieb nod genauer zu erfunden, ob bie Mutter des N, wirklich in 
der Lage ift, ihrem Sohne die zu feiner Subſiſtenz während der Aspiranten» und Glevenzeit nothigen Mittel zu gewähren. 
Auch mar ed gerabe im biefen Falle den Berhältniffen entſprechend, fih von ver Perjönlichkeit des Antragftellers durch 
eigene Anſchauung Kenntniß zu verſchaffen. Einer näheren Prüfung beburfte der Inhalt des von demfelben aufgefegten 
currieulum vitae. Imdbefondere mußten bie Urfachen aufgeflärt werben, aus melden ber N, wie er barin erwähnt, das 
Progymnaflum in N, bat verlaffen müffen., Daß er feit feinem Abgange vom Gymnaflum in N, bis jegt im dortigen Tas 
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tholifchen Priefter-Seminar zugebracht bat, jegt jedoch Feine Neigung zum geiftlihen Stande fühlt, fann zwar an ſich ein 
Bedenken gegen feine Aufnahme in ven Poſtdienſt nicht begründen. Bon welchem Geſichtspunkte aus die Königliche Ober 
PoftsDirection aber nad ven Worten des Berichts entweder in dem letzten Umſtande ober in beiven zugleich ein Motiv fin- 


den Fann, darüber hinwegzuſehen, daß ver N. bereits im 26. Lebendjahre ſteht, wird einer näheren Aufflärung bebürfen. 
Der Bericht, wie er vorliegt, läßt bie Grünplichkeit, welche Die Vehörbe verlangen darf, durchaus vermiffen. Cine 
forgfältigere Behandlung künftiger derartiger Bälle bleibt daher ein dringendes Erforbernif. 
Das Geſuch des sc. N. muß übrigens fchon beshalb abgelehnt werben, weil vie Grfahrung lehrt, daß ver Eintritt 
in die Poft» Garriere in fo vorgerückten Jahren in der Megel weder für ben Gintretenden noch für die Bermaltung er- 


ſprießlich ift. 
Berlin, den 10, März 1858. 





Nachrichten. 


Poſt⸗Anſtalten. 


Dom 1. Mir e. ab if in dem Orte Plaſchlen im 
Ober » Polt-Directiond-Bezirfe Oumbinnen eine Polt-Erpebis 
tion IH, Klaſſe eingerichtet werben, und in Kuffen, in bemfels 
ben Ober = Poft » Directiond Bezirke, Die früher beftanbene 
Bot» Erprbition 11. Klaſſe wiever in Wirkfamfeit getreten. 

Dei Porto-Erbebungen im Umfreife von 10 Meilen gilt 
für die Poh-Erpebition in Plafchfen mit dem Entwerthungs⸗ 
Stempel Mr. 1958 vie beiliegende Entfernungss-Tabelle. 

Für die Poft» Erpebition in Kuſſen mit dem Entwer- 
thungsftempel Ar. 1957 kommt vie frühere Portotare (conf, 
Pofl-Amtöblatt pro 1849 Seite 341) zur Anwendung. 


Berionalien, 


Der Abiturient Paul Köpper ift zum PVoft- Aspiran« 
ten angenommen worben und bei dem Voſt-Amte in Glatz 
in Beſchaͤftigung getreten. 


Ale Pof-Emerienten ſind beftätigt reſp. augeftellt worben: 

der frühere Poſt ⸗Erpediteur Moldehnke bei dem 
Voſt⸗Amte in Infterburg, 

vie VPoſt - Erpedienten » Anwärter Debes bei dem 
Pot» Amte in Saarbrüd, Breuer bei dem 
Voit- Umte in Trier, Arimond bei dem Moft« 
Amte in Birkenfelo und Guſtav Abdolph 
Schulge bei der Poft-Erpedition I. Klaffe in 
Arnömalde, fo wie 

ber ehemalige Voſt⸗ Erpeditions ⸗· Gehülfe Elias bei 
der Bofl-Wrpedition I, Klaffe in Trebnitz. 


Es find verfeßt worden: 
der Poſt · Erpedient Schmipt von der Ober-Pofl« 


Direction in NRotsdam zu dem Hof» Poft-Amte 
in Berlin, 

bie Rofte Erpediteure Triebenfee von Mensguth 
nach Wartenburg und Lilienthal von Mulpszen 
nach Uderwangen. 


Es ift übertragen worben die Verwaltung ber Pofl- 
GErpebitionen 11. Klaſſe: 
in Ruffen dem zum Voft-Erpebiteur ernannten Kaufe 
mann Waltufat, 
in Zantoch den zum Voft-Erpebiteur angenommenen 
Gifenbabn-Stationd-Huffehber Beerbaum, 
in Walbomwftrent dem zum Poſt⸗Exrpediteur ernann« 
Voft-Erpevitiond»@rhälfen Raſchig 
und in Muldszen dem zum MBofl» Erpeniteur ernannten 
Kaufmann und Steuer⸗Reccptor Schiller, 


Der PofteErpebitions-Behülfe Hartmann in Lauban 
ift geftorben. 


Es find freiwillig aus dem Poſtdienſte gefchieben: 
der Poſt⸗Expediteur Runge in Uderwangen, bie 
Poft-Erprritionds@ebülfen Nelfen in Barmen, 
Lufft in Hamm und Henke in Porgurz und 
der PofleErpebitiond-Grhülfe für pen Ort Gä> 
bel in Halbau. 


Aus dem Poſtdienſte find entlaffen worben: 
bie Poſt ⸗ Expeditiond · Gehülſen Scheiba in Arns⸗ 
berg, Weife in Pr. Eylau, Sellenthin in 
Loitz und der Vofl-Erpebitiond«-Gehülfe für ben 

Ort Stachelſcheid in Drolshagen. 


Zeitungsweſen. 


Hierzu ber IV, Nachttag zum Zeitungs + Preis» Courant 
pr. 1858. 
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Feblende und lagernde Poſtſtücke und Paſſagier-GEffecten. 


A. Fehlende. 


Signatur 
und 
Abgangs-Drt. 


J.H. # 22. aus Göln. 


U. M, aus Dortmund. 


Vacket in Leinwand, 
ge. ©, Q. aus Ans 
dam, 


1 Vadet, per Adreſſe 
an Jest et Co. aus 
London. 


Packet, ge. J. K. 
+ 4. aus Aldekerk. 


1 Padet Fr. 
von Glogau. 


1 Vader A. Sch, aus 
Sprottau. 


— 


R: L. 


1 Packet E. M. aus 
Berlin, 

1 Packet F. L. et Co. 
Nummer 114. aus 
Schwelm. 

1 Bade R. 8. aus 
Schwein a. d. W. 

1 Padet H. O. C. aus 
Weſel. 

1 Vacket A. J. aus 
Domman. 

1 Tada O. P. aus 


Graudenz. 


Drt. 


Heinsberg. 


Hannover. 


Lübeck. 
Wien. 


Berlin, 

Nimptſch. 

Gollancz. 

Eberövark bei Lob⸗ 
ſens. 

Pirmaſens. 

Mainz. 

Darmſtadt. 


Göln, 


Main. 










1111 


115 


101— 


Drt, 
wo 





Zeit, 





feit wann. 


der Gegenſtand bermißt 


> f Berlin, 


worden if. 


13. Bebr. 


24. De. 


25. Ian. 


27. Di. 


12. Febr. 


8. Febt. 


22, De. 


14. Febr. 


12. Kebr. 


23. Dei. 


29. Jan. 


7. Mobr. 


28. Dis. 


1858. 


1857, 


— 


1857. 


1858. 


1857. 


1858, 


1857, 


1857. 


8358. 


Stelle, 
welder ver Gegen ⸗ 
ſtand zu überfenden 
iſt. 


Der Poft-Erpebition 
in Heinsberg. 









Bemerkungen. 


Dem Königlich Han⸗ Das Bade enihält 
noverſchen Voft-] Schriften Vom 


Amte in Hanno» 
ver, 


Auffinden if dem 
Poſt ·Amte in Dort 
mund Machricht zu 
geben. 


Dem Stadt- Pofl-INahriht ber Oben 


Amte in Lübel. 


Dem Kaiferlih Hör 
niglichen Poft- 
Amte in Wien. 


‚IDem Sof » Boft- 


Amte in Berlin. 


‚IDer Poſt » Erpebi« 


tion in Nimptſch. 


[Der Poft » Erpebir 


tion in Oollancz. 


. [Der PVoft » Erpebis 


tion in Lobſens. 


Dem Poft-Amte in 
Creuznach. 


Boeſt⸗ Dirertion ie 
Berlin, 


Desgl. 


er wie — ber Ober⸗ 


Heſſiſchen Voſt⸗ 
Amte in Mainz. 
Den WPoſt⸗Amte in 


Deup- 
Dem Pojt-Amte in 
Göln. 


Deögl. 


irection gu 
. 
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Der Gegenſtaͤnde Ort, Beit, Stelle, 
De- Signatur & 7 N B k 
Bei ’ e⸗ emerkungen. 
gi⸗ Br BeRimmungt wicht ber Gegenſtand vermißt | fand zu überſenden 6 
Her |, Ort, werben iſt. in 
Abgangsé⸗Ort. I. 
A u 
898|Per Abreſſe: Kurth aus Tietzow bei Groß⸗ 10) 23]. Bolzin. 25. Des. 1857.| Der Poſt⸗Erpedition 
kandoberg a. d. W. Tychow. in Groß⸗ Tychow. 
103916. U. aus Alt⸗Ukta. | Danzig. 1! 3] Danzig. Mus ver Iegten] Dem Poſt⸗Amte in 
Weibnachts-] Danzig. 
I zeit. 
49119. W. aus Konip. Desal. 2) —] Desgl. Desgl. Desgl. 
742|C. B. aus Angerburg.) Desgl. 3 A| Desgl. | Desgl. Deögl. 
760311 Bader W. K. 14. | Selern. —| 6f Grefele. 15. Ian. 1858.) Der Bolt » Erpebi- 
von Linden. | tion in Gelvern. 
31801B. K. + 694. aus | Erfurt retour vonf Al 151 Berlin. 25. De. 1857.] Dem Poft-Amte in 
Erfurt, Voſen. | Erfurt, 
27311 Kiſſe H. v. D. aus | Lugewen per Sop«]10| 18] Zapladen,|24. Febr. 1858.) Der Roft-Erpenition| Bier eingerahmte pho⸗ 
Elbing. aucken. in Ioblauden. tograpbifie Bor 
tenits einer Derfon 
| enthaltene, 
202/14 Badet U. H. aus! Halle a. d. ©. 1124] Berlin. 123. Dez. 1857] Dem Poſt⸗Amte in 
Spandau. Sale ad ©, 
63411 Vader H. 8. Reg. | Memel. 2/11] Königs» 114. Febr. 1858.| Tem Poft-Amte in 
Nr. 634. aus Wulfs⸗ berg i,'Br, Memel. 
böfen. 
3581 Rolle in Blau Papier Stollen bei Lieb» I— | su f Wohruns 18. Febr. 1858| Der Volt » Epepis 
W. K, Rep. « fr Habt. gen, tion in Mohrun⸗ 
358, aud Roſen⸗ j gen. 
garten. 
479]M. M. Vrimfenau aus | Brimfenau, —)10) Primte- 80. De. 1957.] Der PoflsWrvenition 
Emden. nau. in Primktnau. 
4511 Bad U. 8. aus Schwaneberg bei II Helle, 23, Der. 1857.1 Der Pofte-Gupedi⸗ 
Belle. Egeln. | tion in Egeln. 
4811 Bader F, N. + 23. Gochſtadt bei Egeln.I—| Hl Ggeln. 125. De. 1857 Degl. 
aus Braunſckweig. ! 
4581 VPachket in grauer Lein« | Feftung Graudenz. 4 231 Königs-10. Ran, 1858| Dem Poſt⸗Amie in 
want, gei. M. B. aue bergt. Dr. Örandenz. 
MNeukirch. 
29211 Packet A. Dunkel | Wenpifh-Warnem.]—| 25] Berlin, 127. Des. 1857.) Der Poſt-Gxrpedi⸗Dee Ober-Poſt ⸗Diree⸗ 


aus Oldenburg. 











tion in Warnow.] tion zu Potadam iR 
von bem Auiftnden 
bes Vacketes Mits 


iGeilung zu machen. 
























Der Gegenflände Ort, Zeit, Stelle, 
FF — — wo fit wann Icher der G 
Re Signatur . uEungen. 
gie > Beſtimmungs- ber Gegenſtand vermißt Iſtand zu überſenden ng ® 
ſter Abgangs-Drt Drt. worden iſt. iſt. 
v j 1* ! 
50511 Vacktt F. D. aus |Eharlottenburg. —|15 | Eharlot- | 2. Behr. 1858, | Der Poſt » Erpebief Im Waffindungsfalle 
Gilgenburg. tenburg. tion im Eharlote] Nahrist der Ober 
tenburg. Voß » Dirertion im 
Bolsbam, 
641 Kife R. B. aus Stettin, 2] 1:]Stettin. | 3, Febr. 1858, | Dem Poft-AUmte in 
Uderwangen. Stettin. 
80916. B. Croſſen. Luremburg. 3113 Goln. 31. De. 1857. Een in 





B. Lagernde 










Ort, Zeit, 
wo feit wann 





Stelle, 


Mahere Bezeichnung | Ser bon weldyer der 















der ' Gegenſtand zu Bemerfungen. 
Gegenſtaͤnde. BR der Gegenſtand reclamiren 
lagert. if. 


1* 


1 Paͤckchen ohne Signatur I_ 71 Dber » Br 6. Mär 1868, Bon der Ober-Bofls] In ber Hauptannahme bes Hof⸗Roſt-⸗ 








und Emballage mit ſtaͤh⸗ Direction Dirertion in Berof Amtes in dem Padfetraume für. ben 
lernen Uhrfedern. Berlin. lin. Hamburger Gonco aufgefunden. 

1 ueberſchuh. — I—[ Danzig. 26. Febr. 1858, | Bom dem PoftsAmt| Iu den Stettin Danziger Schuellpof · 

in Danzig. Wagen vorgefunden. 

4 farriries Tuch. — I | Danzig. 3. März 1866. Deegl. Berl 

1 Schwarzer Herrenwinter⸗ / |— | Erfurt, 10. Maͤrz 1358. Von tem Poft-Hms] In ber Paſſaglerſtube vorgefunden. 
tod. in ®rfurt. 

Uſhwarzer Herrnſilzhut nebft /4—Erfurt, 11. Maͤrz 1858. Deögl. Im Pofheagen der eriten Derfonen« 
Huthalier. Boſt wow Nordhanſen vorgefunden. 

4 ſchwarzſeidener Regen⸗J—Lobſend. 8. März 1858, Mon der Rofls-Erpes| 38 bem Berfonenwagen 508 aut War 
fbirm mit weißem Horn» dition in Lobſens.) tom 10 ihr Doramtiags vorgefunben. 


griff, 
4 gelber Rohrſtock mit wei⸗ 
at Kuichornariff, beine? 
in einem braunen Leder⸗ | 
futterale, 


MNedigirt im General⸗Poſt⸗Amte. 


Berlin, gebrudt in der Röniglichen Bebelmen Ober» Hofbuchbrudercd 
(N. Deder). 
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Beilage zu Nr. 7?. des Amtsblatts des K. Poſt-Departements v. 20. März 1858, 





Direete Entfernungen 


für die Porto-Tare der Boft - Erpedition in Plaſchken im Umkreiſe 
von 10 Meilen. 


(Für weitere Entfernungen fommt die Tare von Tilftt in Anwendung.) 










Mach un von 





Nach und von 


Aulowöhnen ....... 54 [raupiften ....... | 6 Nemonin .......... 585chillehnen ........ 9% 
Bubainen ......... 84 IRuffen ............ 85 | Neuniſchken ....... 7 1Stfaisgirren ....... 4 
Coadjuthen ........ 2 Labiau............ 7 NReulirch .......... 2 Sodehnen ......... 10 
Goldbach .......... 84 Lappienen ......... 3 Norkitten .......... 8+ Siameitkehmen ..... 1 
Gumbinnen.......- 94 | Laugszargen ....... 4. | Pictupönen ........ 24 | Szillen ........ ©. 4 
Heinrihswale..... 2 1abbehnen........- 74 1 Billtallen......4... 9 JTapiau ........... 3 
Heydekrug. ....... 3% Laukiſchlen ........ T Proͤkuls ........... 64 IFaplafen .......... 8 
Jodlauken ......... 10 JLengwethen ........ 5 Ragnit ........... 4ãft 2 
Inſterburg ........ 5 Mallwiſchken ...... 8 Rautenberg........ 7 7Tuitſchen .......... 9% 
Kallninglen. ....... 34 | Mehlaufen ........ SE IRUG onnanerncn en 34 Wehlau ........... 9 
Kaufehmen v2...» 14 | Melawifchfen .....» 64 | Saugen........... 5 Willliſchken ....... 4 
Kellmienen .......- 331Memel ............ 94 | Schmalleningken.... | 74 Wiſchwill ......... 6 
Kinten ............ 541 Nemmersdorf ..... 10 J Sedenburg ........ 34 1 Wulfäböfen ....... 9% 


AR 29. 


2 30, 


Amts - Blatt 


des Königlichen Poft- Departements, 


— 8 8. — 

















IAnhalt. 
Seueral⸗Verfe: vom 18. März 1858. Zarirung ber Correfbondeny nach Liberia 
D D : DD. * _*  Bebanblung ber durch Marken ober Franfo- Eounert? ungenügend frankixten Briefe nach 
und aus Mobene ꝛt. 
m. + » Die bienftlide Stellung ber Poſtillene betreffend. 
:ı 2) « B Eröffnung ber PRoft-Dampfiifffahrten ziwifhen Dänemark und Norwegen. 
J B.⸗ WVWGebuhren für bie Weiterbeförderung telegraphiſchet Depeſchen mit der Poſt. 
Befcheidungen: » 20. + "» Die Aulaffung der Poftbenmten zum ımweiten Egamen betreffend, 





General:Berfügungen des General -Poſt - Amts. 
Tarirung der Correfpondenz nach Liberia (Weſt⸗Afrika) via England. 


Das Britifche Seeporto für die auf dem Wege über England zu beförbernde Gorrefpondenz nad 
und von der Republik Liberia (auf der Weſtküſte von Afrifa) ift von 1 Schilling oder 10 Sar. auf 
den Satz von 6 Pence oder 5 Sgr. für ben einfachen Bricf ermäßigt worden, und zwar ohne Unter- 
ſchied, ob biefelbe mit Britiſchen Poſt-Dampfſchiffen oder mit Privatichiffen befördert wird, 

Außer dieſem Portofage, auf welchen die von Loth zu Loth mit dem einfachen Satze fleigende 
Gewichts-Progreſſton Anwendung findet, Fommt für die gedachte Gorrefpondenz noch bafjelbe Porto, 
wie für die Briefe nah und aus England felbft zur Berechnung. 

Berlin, den 18. März 1859. 


Behandlung der durch Marken oder Franco⸗Couverto ungenügend franfirten Briefe nach und aus Modena, Parma, 
Toscana und dem KRirchenftaate. 


Mach der General:Berfügung vom 13. Juli 1857 (Poſt-Amtsbl. Nr. 21 de 1857) follen die 
durch Freimarken ober Franco = Gonvertd ungenügend franfirten Briefe zwijchen Modena, Parma, 
Toscana und dem Kirchenftaate einerfeits und dem Deutſchen Poftvereine andererfeits nicht als ganz 
unfranfirt behandelt werden, fontern es ſoll ber Werth der zu ihrer theilweifen Francatur verwende— 
ten Murfen oder Gouvertd von tem tarifmäßigen Porto abgezogen und der danach fehlende Betrag 
ohne Zuſchlag nachtarirt und vom Adreſſaten eingehoben werden, 


Zabrgang 1858, 
Ausgegeben zu. Berlin den 29. Mär. 


2 7, — 


Daffelbe Verfahren finder Fünftig bei berartigen Briefen zwifchen ven genannten Stalienifchen 
Staaten einerfeitd, und Großbritannien, Dänemarf, Schweben und Norwegen andererfeit? Anwendung. 
Berlin, den 20. Mätz 1858. 


M 31. Die dienftliche Stellung der Poftillone betreffend. j 
Dad nachſtehende Erkenntniß des Königlichen Ober = Tribunald vom 19, Dezember 1857 wirb 
hierdurch zur Kenntniß der Poftbehörten und Poftbeamten gebradt. 
Berlin, ven 22. März 1858. 


Erfenntnif des Königlihen Ober-Tribunals vom 19. Dezember 1857. 
Ein Boftillon ift, infoweit umd fo lange er Poftbienfte verrichtet, für einen dffentlihen Beamten 
zu eradien. 
Etrafgeſehbuch $$. 331. 3%. 
Erkenntnif vom 12. September 1856 (Juſt.⸗Miniſt⸗Bl. S. 316). 

In der Unterfuchung wider ven ehemaligen Poſtillon Sp., auf die Richtigleitöbefchiwerbe des Dber-Gtantsanmalts, 
bat das Königliche Ober» Tribunal, Plenum des Senats für Strafſachen, in feiner Sigung vom 19, Des 
jember 1857 ıc., 

in Erwägung: 
daß im Preußijchen Stante bad Poftwefen nicht etwa rin mit fidfalifchen Mitteln betriebenes Gewerbe, 
fonbern eine zur Erreichung ber Staatszwecke dienende Anftalt if, alfo zu ben eigentlichen Staatseinrichtungen 
gehört, die VBerrichtungen der Poft mithin Bunctionen eines Zweiges ber inneren Staatövermaltung find; 
daß von dieſen Bunctionen bie Beforgung bed Fuhrweſens zwar nach der jeßigen Einrichtung großentheils 
Bofthaltern, weiche nicht mehr, wie nach ver Poſt ⸗Ordnung vom 26. November 1782, Beamte find, kontrakt⸗ 
lich übertragen worden ift; 


daß dieſe in rein Fontraftlichem Berbältniffe zum Staate ſtehenden Poſthalter vie möthigen Pferde zu 
geftellen und deren Führung durch Poftillone, welche nicht mehr, wie bie in ver gedachten Poſt ⸗Ordnung er 
mwähnten Boftillone, unmittelbar von der Boftbehörke angeftellte Beamte find, fonbern von den Bofthaltern an» 
genommen werben und zu ihnen in dem Verhältniſſe eines PVrivarvienerd zur Dienfiherrichaft ſtehen — $. 1 
der Dienft-Infiruction für vie Poftillone vom 28. Februar 1854 — zu beforgen haben; 


dag mit diefer Stellung ver Poftillone zu ven Pofthaltern aber ed verträglich if, wenn ber Staat den 
Poſtillonen, durch welche er Dienfte verrichten läßt, bie nach dem Obigen zu ven Bunctionen ber inneren Staatd« 
verwaltung gebören, zugleich eine Stellung giebt, wonach fie im Poftvienfte wirkliche Beamte des Staats find; 


daß eine foldhe Stellung ihnen wirklich gegeben worten if, indem fie ven in ber Allerhöchſten Kabinetör 
Order vom 5. November 1833 vorgefchriebenen Eid ver Givil» Beamten ded Staats leiften und in demſelben 
befchieören, alle vermöne ihres Amtes ihnen obliegenren Pflichten zu erfüllen, auch bie Verfaſſung gewiffenhaft 
zu beachten, ihnen auch im $. 2 ver gerachten Dienft» Inftruction zur Pflicht gemacht worden if, dad Belle 
ded Staatodienſits überhaupt und namentlich ver Port nach Kräften zu fördern; 

daß hiernach Poflilone, inforwelt und fo lange fie Poftbienfte verrichten, für öffentliche Beamte zu 
erachten find; 

daß zu biefen Poflvienflen gehört, vaf nah $. 24 ver gedachten Dienft»Inftruclion bei ven von Gon« 
dutteuren nicht begleiteten Poften ver Poftiflen die untermeged hinzutrettuden Verfonen aufnehmen und, falls 
fle den Wagen vor der närhften Poftanftalt wieder verlaffen, dad Perſonengeld Gon ihnen erheben und am bie 
naͤchſte Voftanftalı ablicfern fol; 


AS 32. 


AR 33. 
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dog in Gemaͤßheit wiefer Beſtimmung der Augellagte nach der thatfächlichen Beitflellung des Appellations- 
richtets am 27. Nuguft 1854, als er vie Voſt von 3. nach B. fuhr, von zwei Verfonen, melde in W. ein« 
gefliegen waren und die Boft in dem eime Wiertelmeile davon auf B. zu gelegenen Orte N. verlaffen hatten, 
908 Perfonengelo mit 1 Sgr. 6 Pf. à Perfon erhoben, diefe mit der Verpflichtung, fie an die Poflfaffe abzu⸗ 
fiefern, erlangten Gelder aber zum Nachtheil der lezteren verbraucht resp. bei Seite geſchafft bat; 

daß auf viefe thatfächliche Feſtſtellung, weil der Angeflagte wie Gelder als öffentlicher Beamter in amt« 
licher Gigenfchaft empfangen hatte, der $. 324 des Girafgefepbuchs Hätte angewenbei werben follen, ver Ap⸗ 
pellationdrichter daher, weil er dem Ungeflagten vie Gigenfchaft eines Öffentlichen Beamten abſpricht und des- 
Balb nur den $. 227 für anwendbar erachtet, ven $. 324 durch Nichtanwendung verlegt bat, fein Erkenntniß 
alfo vernichtet merben muß; 

daß auf die Appellation bes Angeflagten das das nievrigfte Strafmaaf des $. 324 erfennende Erfennt« 
ni erfter Iuſtanz zu beflätigen if; 

für Recht erfannt: 

daß das Erkenntniß pet Rriminal-Senats des Königlichen Appellationsgerichts zu Arnöberg vom 18. Septem- 
ber 1856 zu vernichten und auf bie Uppellation bes Angeflagten das Erfenntnih des Königlichen Kreisgerichts 
zu N. vom 13, November 1855 zu beflätigen und dem Angeflagten ſammtliche Koften aufjulegen. 


Eröffnung der Poft-Dampfihifffabrren zwifchen Dänemark und Norwegen. 

Zwiſchen Kiel und Kopenhagen einer« und Ghriftiania andererfeit® werben auch im biefem 
Sabre regelmäßige Dampficifffahrten unterhalten werben. 

Die Abfertigung ber Schiffe wird erfolgen: 

aus Kiel, vom 3. Aprif c. ab, 

, jeden Sonnabend 12 Uhr Mittags, und 

aus Kopenhagen, vom 7. April c. ab, 
jeven Mittwoch 1 Uhr Nachmittags, 

MWährend der Dauer biefer Fahrten erhalten alle Briefe aus Prenfen ıc. nad Norwegen, [os 
fern nicht etwa deren Beförberung im Tranfit durch Schweden (über Stettin oder über Stralfund) 
durch einen Vermerk auf der Adreſſe ausdrücklich verlangt worden ift, vermittelt ber obigen Dampf: 
ſchiffe ihre Beförberung, und ift nah Maßgabe diefer Berfendungsweife auch das Porto für biefelben 
(conf. die Porto-Tar-Zufammenftelfung pag. 61) zu erheben. 

Berlin, den 23. März 1858, 


"Gebühren für die Weiterbeförderung telegrapbifcher Depefchen mit der Poft. Poſtdienſt Inſtr. und Dienſt ⸗Inſtr. für 


Poft: Erpediteure Abfchn. V. Abth. 1. 8. 8.) 

. Mit Bezug auf die General- Verfügung vom 20. Januar 1854 (Poft- Amtsblatt pro 1854 
Nr. 4 Seite 76—77) werden die Vof-Anftalten davon in Kenntniß gefegt, daß vom 1. April d. 9. 
ab die Gebühren, welde für die MWeiterbeförberung telegraphiicher Depefchen mit der Poft zu emtrich- 
ten find, bis zu jedem Poftorte ohne Unterfchieb der Entfernung 8 Spr. betragen werben, und daß 
diefem Sape bei ſolchen Depefchen, welche von der letzten Poft:Anftalt durch exrpreffe Boten nah Orten 
ber Umgegend zu befiellen find, ein Botenlohn von 24 Sgr. — ftatt bisher von 20 Sgr. — hin— 
zutritt. In Bezug auf die fonftige Behandlung der Briefe mit telegraphiichen Depefchen bleiben bie 
biäherigen Borfhriften in Kraft. 
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In Bolge der obigen Beränderungen find im $. 8 Abſchn. V. Abth. 1 der Poſtdienſt⸗Inſtrue⸗ 
tion nnd ber Inſtruction für Poft-Erpebitenre die Worte von: „Kür die Beförberung“ ..... bis ..... 
„16 g&r. Hannoverſch erhoben“, zu ſtreichen und dafür folgende Worte zu ſetzen: 
„Kür bie Beförderung recommandirter Briefe mit telegraphiichen Depefchen durch bie ger 
wöhnlihen Poften find anf Grund der Verabredung des Deutſch-Oeſterreichiſchen Telegra- 
phen⸗Vereins, ohne Ruͤckſicht auf die Entfernung, 8 Sar. zu erheben, wofür bei folden 
Briefen biefer Art, welche nah Poftorten gerichtet find, zugleich die Expreß-Beſtellung er- 
folgt. Bei Briefen mit telegraphifchen Depeſchen nah Orten ohne Poft-Anftalt tritt dem 
Detrage von 8 Sgr. noch ein Botenlohn von 24 Sgr. für die Beſtellung von ver letzten 
Poft:Anftalt aus hinzu. Dieſe Beträge find von ber ——— Station, welche die Briefe 
zur Poſt giebt, vorauszubezahlen.“ 
Berlin, den 25. März 1858. ie 








Beſcheidung des &eneral- Poft - Amts. 


AF 4. Verfügung an die Ober Poft » Direction in N., betreffend die Zulaffung der Poftbeamten zum zweiten Eramen (Poft- 
dienſt · Inſtruction Abfchn. X. 8. 16.) 

Nah dem Berichte vom 12, d. M. ift die Königliche Ober-Boft-Direction bei Erftattung deſſelben von ver Anſicht 
auögegangen, daß die General-Berfügung vom 20, Mai 1857 — Poft-Umtstlatt S. 201 seq. — nur für die Fälle An⸗ 
wendung finde, in welchen es ſich um bie erfte Zulaffung eined Kanbivaten zur zweiten Prüfung handelt. Diefe Anficht ift 
nicht richtig. 

Die Verfügung vom 20. Mai 1857 bat den Zweck, zu verhindern, dab Boflbeamte zur zweiten Prüfung zuge 
laffen werben, welche der zum Beſtehen verfelben erforberlichen Bähigfeiten und Kenntniffe entbehren. 

Diefelbe wird deshalb um fo mehr auch in dem Falle Anwendung finden müffen, wenn ein Poflbeamter zwar 
fhon einmal zur Prüfung verflattet worden ift, hierbei jedoch ungenügende fchriftliche Arbeiten geliefert Hat und insbefon« 
tere wegen bes nicht befrienigenden Ausfalles der praktiſchen Arbeit vergeftalt zurückgewieſen worden ift, daß es eines noch⸗ 
maligen Borfchlaged Vehufs einer abermaligen Berftattung zur Prüfung bebarf, ald das Mefultat ver Tchriftlichen Prüfung 
fhon gezeigt hat, daß ber zur Prüfung verflatiete Beamte zur Zeit die nöthige Reife zur Prüfung noch nicht gebabt bat, 

Borzugsmweife in ſolchen Bällen iſt es dringend nothwendig, daß vie vorgefehte Ober-Pofl-Direction ſich von ber 
Befähigung des Kanvivaten zu den höheren Dienftitellen Ueberzeugung verfchafft und den Tegteren nicht früher zur Prüfung 
wieber vorfchlägt, ald bis fle fih von feiner Dualification nach Maßgabe ver General « Verfügung vom 20, Mai pr. übers 
jeugt bat. 

Berlin, den 20, März 1858. 
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Rachrichten. 


Statiftifhe Nachrichten 
über den Preußifhen Poſtverkehr 
pro 4. Quartal 1857, 
Es find befördert worben: 
A. Briefpofl-Begenflänte: 
1. Im Inlande: 


a) portopflichtige: Stud 
1) gewöhnliche leere Briefe... 14,477,476 
dagegen im 4. Quartal 1856 ....... 14,011,725 


mithin im 4, Quartal 1857 mebr. F 465,751 


2) Recommandirte Briefpofl- Gen. 


dungen .............. re 269,971 
dagegen im 4. Quartal 1856 ....... 241,826 
mithin im 4. Quartal 1857 mehr. —* 25,15 
3) Briefe mit Waarenproben ..... 43,875 
dagegen im 4. Diuartal 1856 ....... 51,272 
mithin im 4. Quartal 1857 weniger 7,397 
4) Kreuzbandſendungen. —ER 1,159,756 
dagegen im 4. Quartal 1856 ....... 941,50 


mithin im d. Ouartal 1857 mehr. 218,166 
5) Briefe mir Infinuationgs do⸗ 

tumen ten. 29,419 

Dagegen im 4. Diuartal 1856 ..... 


mithin im 4. Quartal 1857 mehr E . 7,188 


überhaupt im 4, Quartal 1857... 15,980,497 
im 4. Quartal 1886........... 15,268,643 
mithin im 4. Quartal 1857 mehr... 711,854 

b) portofreie ........ 5,490,147 
dagegen im 4. Quartal 1856 ....... 5,565,326 
mithin im 4. Quartal 1857 weniger 75,179 

überhaupt im 4. Quartal 1857 .eccscc.. 21,470,644 

im 4, Quartal 18506...... 20,833,969 


mithin im 4. Quartal 1857 me 636,075 


1. Bom Auslande: 


1) gewöhnliche Ieere Briefe ....... 2,758,275 
dagegen im 4, Quartal 1856 ...... . 


2) recommanbirte Briefpoft- Sen» 
dungzen 67,106 
dagegen im 4. Quartal 1856 ......., 58,097 


— im 4. Quartal 1857 mehr, 9,009 


Stüd 
3) Briefe mit Waarenproßen...... 16,887 
dagegen im 4, Duartal 1856 ....... 20,644 
mithin im 4. Quartal 1857 weniger ‚19 
4) Kreugbanpfendungen ...... .. 383,630 
dagegen im d. Quartal 1856 ....... 440,037 


mithin im 4. Quartal 1857 weniger 56,407 


überhaupt im 4. Duartal 1857.. 3,225,898° 
im 4. Quartal 1856. rnuree  , 2,981,342 
mithin im 4. Quartal 1857 PR ee 244,556 


11. Nad dem Auslande: 


1) gewöhnliche There Briefe... 2,341,209 
dagegen im 4. Quartal 1856........  2,404,766 
mithin im 4, Quartal 1857 weniger FL) 

2) recommanbirte Driefpoft» Gen- 

dungen... MER FEUER PLFFTEERPRFPENN . 68,880 
dagegen im d, Quartal 1856........ 56,563 
mithin im 4, Quartal 1857 mehr. —* 11,817 

3) Briefe mit Waarenproben...... 15,977 

Dagegen im 4. Duartal 1856....... 16,237 


mithin im 4. Quartal 1857 weniger 260 
4) RreugbandfendungeMessesserenn 341,978 


dagegen im 4. Quartal 1856........ { 

mithin im 4. Ouartal 1857 mehr... 52,043 
überhaupt im d, Quartal 1857......... 

im 4. Quartal 1856 .......... une 2,757,495 


mithin im 4. Quartal 1857 mebr.. 10,039 


IV, Im Zranfit purd Preußen: 

1) gewöhnliche leere Briefe ....... 1,219,231 
dagegen im 4. Quartal 1856.20... 1,190,956 
mithin im 4 Quartal 1857 mehr... 28,275 

2) Recommandirte Briefpofl-Sen«- 

DUNGENsarresensenen nun nn nn PerTE) 
dagegen im 4, Duartal 1856.. 
mithin im 4, Quartal 1857 N Tr r | 


3) Briefe mit Waarenproßen...... 5,473 
dagegen im 4, Duartal 1856. ....... 8,164 
mithin im 4. Quartal 1857 weniger ‚691 

4) Kreugbanbfenbungen ............ 194,623 


dagegen im 4. Quartal 1856..... 219,037 


mithin im 4, Quartal 1857 weniger 24,114 


überhaupt im 4. Quartal 1807 .........  1,444,181 
im 4, Duartal 1856 ....... 1,439,165 
mithin im 4. Quartal 1857 mehr, .. 4,966 
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Total-SGhmme bed Briefpoftver- 


Eehrs: Stud 
im 4. Quartal IB57 ..... 28,908,217 
im 4. Quartal 1856 .. EEE 28,011,971 
&8 ergiebt fi mithin im 4. Dinar» 
tal 1857 eine Bermehrung des Brief 
poſtrerkehrs um „onen —— —* 896,246 
Außerdem wurden im 4. Quartal 
1857 an Zeitungd», Gefed-Sammlunge- 
and Amtsblatts-Eremplaren beförbert 12,665,247 
B. Badet-Senbungen obnederclarirten 
Werth, 
1. Im Inlanve: 
a) portopflichtige arsunnere- sanuerenen  2,859,669 
dagegen im 4. Duartal 1850, ....... _ 2,300,714 
mithin im 4. Quartal 1857 meh. 58,955 
db) portofreie.ssesssesunornanennennunnn 343,044 
dagegen im 4. Ouartal 1 1: 11 PP 341,406 
mithin im 4. Duartal 1857 mehr... ‚638 
überhaupt im 4, Quartal 1857 ......... 2,702,713 
im 4 Duartal 1856 ........ —— 2,642,120 
mithin im 4. Duartal 1857 mehr.. —8* 
I Bom Auslande......... 236,327 
dagegen im 4. Quartal 1856... ...... 222,027 
mithin im 4, Quartal 1857 mebr.. 4, 
I. Rah dem Auslande ...... 238,524 


dagegen im 4. Quartal 1856. ........ 229,749 
mithin im 4. Duartal 1857 meßr.. 8,775 


IV. Im Zranfit pur Preußen 19,357 


dagegen im 4. Quartal 1856..... 20,124 
mithin im 4, Duartal 1857 weniger 767 
aberbaupt im 4. Quartal 1857 ...... 3,196,921 
im 4. Quartal 16866.. 3,114,020 


mithin im 4. Ouartal 1857 mehr.. 92,001 


Das Geſammt⸗Gewicht der Padet- 
Sendungen ohne veclarirten Werth 
bat betragen, und zwar: 


1 per im Inlande beförberten Pfund 
a) portopflicdytigen ..... — —————— 22,576,034 
dagegen im 4. Duartal 1856..... 22,045,439 
mithin im 4. Quartal 1857 mehr. 530,595 
b) portofreien...- — — —— . 1708001 
dagegen im 4. Quartal isſb 4,989 
mithin im 4. Quartal 1857 wenlser 178,958 
überhaupt im 4. Quartal 1857 ..... u. 24,284,065 
im 4. Duartal 1856 „u... + surneeene 23,932,428 


mithin im 4, Ouartal 1857 mehr.. 351,697 


- Pfund 
U, der vom Uuslande eingegangenen 1,676,896 
dagegen im 4. Quartal 1856... ...... 1,592,084 

mithin im 4. Onartal 1857 mehr... ‚si 
1. dernac dem Auslanbebefdrberten 1,770,535 
bagegen im 4, Quartal 1856..... 1,687,127 
mithin im 4. Quartal 1857 mebr.. 83,408 

IV. der im Tranfit durch Preußen bes 

fbrderten. 148,759 
dagegen im 4. Duartal 1856 FPFETER 157,768 


mithin im 4. Quartal 1857 wen * 
überhaupt im 4. Quartal 1857. 27,830,255 
im 4. Quartal 18866.........* 27,369,407 


mithin im 4. Quartal 1857 mebhr.. 510,848 
©. 1. Briefe und Badete mit beclarir- 
tem Werthe. 
1, Im Inlanbe: Stud 
a) portopflichtigercecuenerseseeennnene  1,958,942 
dagegen im 4. Ouartal 1856 ....... _1,330,758 


mithin im 4, Quartal 1857 ** 28,184 

b) portofreie Brieft 144,794 
Dagegen im 4. Quartal 1856 153,439 
mithin im 4. Quartal 1857 weniger B0B 
portofreie Padete.. —* 33,748 
dagegen im 4 Duartal 1856... 37,310 
mithin im 4. Quartal 1857 weniger 3.503 


werte. 


überhaupt im 4. Duartal 1857 ......... 1,537,484 
tim 4. Duartal 1850 .........* 1,521,507 
mithin im 4. Duartal 1857 mebr.. 19,977 

1. Bom Auslande ....... RENTEN 190,827 
dagegen im 4. Ouartal 1856 ......- 171,652 
mithin im 4, Quartal 1857 mebr.. 19,175 

I. Nah dem Audlande ........ —— 190,697 
dagegen im 4. Duartal 1866.. 176,696 
mithin im 4. Quartal 1857 mebr.. 14,001 

IV. Im Zranfit durch Preußen. ...... 23,413 
Dagegen im 4. Quartal 1856. ....--- 17,394 
mirhin im 4. Duartal 1857 mehr... 6,019 

überhaupt im 4. Quartal 1857 .........  1,942,421 
im 4. Quartal 188566 .......* 1,887,249 
mithin im 4, Quartal 1857 mebr.. 59,172 

C. 2. Briefe und Padete mit Voſt-— 
Borfhüfien. 

1. Im Inlande ...... PR 207,155 
dagegen im 4. Quartal 1856.......- 200,6B1 
mithin im 4. Quartal 1857 mepr.. 6,174 

U. Bom Außlanbeserserensenunens — 17,771 
dagegen im 4. Quartal 1856 ....... 13,650 
mithin im 4. Duartal 1857 mebr.. 4,121 





II. Nach dem YHuslanbe ....... drassass 
dagegen im 4. Quartal 1856.....4-» 


Stüd 
16,913 
17,017 


mithin im 4, Quartal 1857 weniger 104 


überhaupt im 4. Quartal 1857.. 
im 4. Quartal 1856 ......- —— 


“ernennen. 


231,348 


mithin im 4. Quartal 1857 mehr... 10,391 


C. 3, Briefe mit baaren Einzahlungen. 
1. In Inlanbe: 


a) gebührenpflichtige ....44 —R 
dagegen im 4. Quartal 1606. 
mithin im 4. Quartal 1857 mebr.. 

b) gebührenfreie ...........*4 
dagegen im 4. Duartal 1856... 


17,515 


mithin im 4. Quartal 1857 aile- 1,050 


überhaupt im 4. Quartal 1857 ......... . 
im 4, Duartal 1856.. 


U. Nach dem Auslande...... un.. 
dagegen im 4. Duartal 1856.. 


3,562 


4511 


mithin im 4, Quartal 1857 — 388 


IV. Im Tranfit durch Preußen., 533 
dagegen im 4, Quartal — * 143 
mithin im 4. Ouartal 1857 mehr... 390 
überhaupt im 4. Duartal 1857... 242,130 
im 4. Quartal 1856 ..... ANERCEE — 218,454 
mithin im 4, Quartal 1857 mebr.. 3,67 
Die Geſammtzahl der im Geldver- 
fehr beidrverten Sendungen ad ©. 1, 
2 und 3 bat vemnach betragen: 
in 4, Quartal 1857 ............... «  2,426,390 
im 4. Ouartal 1856 .....4 2,335,051 
mithin im 4. Quartal 1857 mebr.. 41,334 
Das Geſammtgewicht ber Bader» 
Sendungen mit berlarirtem Werthe 
dat betragen, und zwar: 
L. der im Inlande beförperten: Pfund 
a) portopflichtigen ... ...44 un 1,284,816 
dagegen im 4. Quartal 1856..... — 850,352 
mithin im 4. Duartal 1857 mehr... 423,464 
b) yortofreien.... PRNPEFTELFLLITFFPORPR 577,564 
bagegen im 4. Quartal 1556 “sasae . 703.003 
mishin im 4, Quartal 1857 weniger 127,439 
überhaupt in 4. Duartal 1857 .........  1,8062,390 
im 4. Quarial 1806 ... 1.564,355 
mithin im 4. Quartal 1857 mebr... 238,025 


537° — 


Pfund 
H. ver vom Ausſslande eingegangenen 601,840 
bagegen im 4. Quartal 1856 ....... 298,675 


mithin im 4. Quartal 1857 mebr.. ; 302,965 


I. der nah dem Auslande befdr- 
650,643 


DErleR un annnonsnsranntrnan samen rn 
Dagegen im 4, Quartal 1856 ....... 542,100 
mithin im 4. Ouartal 1857 mehr... 103,033 


IV. der im Zranfit durch Preußen be— 


förbertemenesssusennonnnnnonnnnnnnn nn 337,038 
dagegen im d. Duartal 1856.22...» 137,644 
mithin im 4, Duartal 1857 mehr... * 

überhaupt im 4. Quartal 1857 .........  3,451,201 
im 4. Duartal 1856 .suasssenonnenue__ 2,542,774 


mithin im 4, Ouartal 1857 mehr... 308,427 
Der Gefammi- Werth ber Brief» 


und Packet-Sendungen mit beclarir- 
tem Werthe hat betragen, und zwar: 


I. ver im Inlande beförberten Riblr. 

a) portopflichtigen .. .... . 195,136,682 
Dagegen im 4. Quartal 1856 . .... .. 162,475,027 
mithin im 4, Duartal 1857 mehr... 32,661,655 

b) portofreien Briefe ..2:.04r.- „ur. 29,871,010 
Dagegen im 4. Duartal 1856. ...... _ 26,596,401 


mithin im 4. Ouartal 1857 mehr... 3,274,609 


portofreien Pachete 42,630,583 
Bagegen im 4. Quartal 1856. ....... 36.014.641 
mithin im 4. Quartal 1857 mebr...  6,615,947 

überhaupt im 4, Quartal 1857 ....... . 267,638,280 
im 4. Quartal 1856 ..... — 266669 
mithin im 4. Quartal 1857 mehr... 424,552,211 


H. ber vom Auslande eingegangenen 45,473,740 
dagegen im 4. Quartal 1856. ...... 27.480.349 
mithin im 4. Quartal 1857 mehr.. 17,993,391 

UL ver nah dem Auslande beför- 

derten 41,671.414 
dagegen im 4. Owartal 1856... ..... 26,487,578 
mithin im 4, Duartal 1857 mebr- 13,383,836 

W. der im Tranfit durch Preußen 6 

ſfördertenn gerade 16,530,852 
Dagegen im 4. Quartal 1856 . .» 6.557.681 
mithin im 4. Quartal 1857 mehr 3,973,171 

überhaupt im 4, Ouartal 1857. u... 871,514,286 
im 4, Quartal 1806........... 1... 2R5.611,677 
mithin im 4. Quartal 1857 mebr... 80,902,009 

Der fummarifche Betrag der gelei« 


fteren Poſt-Vorſchäſſe hat betragen: 


I, bei den im Inlande beförterten 


Sendungen „orersnonnurnonuonsansenne 338,546 
Dagegen im 4. Quartal 1856 ....... 331.238 
mithin im 4. Quartal 1857 mehr... 6,7U8 





Nihlr. 
U. bei den vom Auslande eingegan« 
genen Sendungen. .... ... 53,755 
dagegen im 4. Quartal 1856. ....... 44,135 


mithin im 4. Ouartal 1857 mehr. = 9,620 


11. bei den nach dem Auslande beför« 


derten Sendungen .......... F 56,498 
Dagegen im 4. Quartal 1856 ....... 50,364 
‚mithin im 4, Onartal 1857 mebr... 6,134 

überhaupt im 4. Duartal 1857. ....... — 448,799 
im 4. Quartal 1856 ...... nr 426,337 


mithin im 4. Quartal 1857 mehr... 72,162 


Der fummarifche Betrag der gelei— 
ffeten Baargablungen Hat betragen: 


1. bei ven im Inlande beförberten Sen» 
dungen: 

a) gebübrenpflichtigen. .. . ..4 1,068,782 
dagegen in 4. Quartal 1856........ 913,692 
mithin im 4. Duartal 1857 mebr.. 155,00 

b) gebübrenfreiemeuneuencanensannne 251,909 


Dagegen im 4, Duartal 1856 ....... 238,674 
mithin im 4. Quartal 1857 mebr... 
überhaupt im 4 Duartal 1857.......... 1,320,691 
im 4. Quartal 1856 .....* 1,152,366 
mithin im 4, Duartal 1857 mebr.. 168,325 


U. beidenvom Auslanve eingeganger 


nen Sendungen. .erursanunsununnnene 15,873 
dagegen im 4. Quartal 1856... ... 13,715 
mithin im 4. Quartal 1857 mebr.. 2,158 

II. bei den nad dem Auslande beför- 
derten Sendungen EEE SELRPTPELTONRN 23,075 
dagegen im 4. Duartal 1856.. 18,720 
mithin im 4. Quartal 1857 — 4,355 

IV. bei ven im Tranfit durch Preußen 
beförderten Sendungen. .. . . ..... 2,665 
Dagegen im d, Omartal 1856... -- 715 
mithin im 4. Ouartal 1857 mehr... 1,950 
überhaupt im 4. Duartal 1857.22 24400. 1,362,304 
im 4, Quartal 1856 „2.2... — 111855516 


mithin im 4. Quartal 1857 u 170,788 
Un Gebühren für die geleiteten 
Baarzahlungen find zur Preußifchen 
VPoſt-Kaſſe gefloffen: 
a) für die im Inlande beförberten ge— 


bührenpfiichtigen Sendungen ..... 11,556 
dagegen im 4. Duartal 1856 ....+, . 10,270 
mithin im 4, Quartal 1857 mebr.. 1,236 

b) für bie vom Auslande eingegangenen 

Senrungeennnn —— 165 


Dagegen im 4. Quartal 1856 .., : 
mithin im 4, Quartal 1857 mebr.. 23 
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Rıhlr, 
überhaupt im 4. Duartal 1657.......... 11,727 
in 4. Duartal 186........ 10,412 
mithin im 4. Duwartal 1857 mehr.. 1,309 


An Freimarken und Frei⸗Couverté 
find verbraucht: 


im I. Semeiter 1857 7,269,761 Stud 2,558,691 Stüd 


I 5 1856 4,739,273 „ 2.223098 „ 
mithin im I. Semeiter 

1857 mehr ...... 2,530,488 Stüd 330,662 Stüd 

Die Einnahme dafür betrug: 

im 11, Semefler 

1857 ..... 20ER 9Sg. — Pi, 199,576 Ril. 28 Sg. 
im. Semefter 

1856 ....... 197,675 „15 ,„ 6, 4221598 „ 12, 
mithin im 

Semefter 1857 

mehr ...... 62,926 Rtl. 235g. 6Pf. 17,423 Al. 16 


Die geſammte Borto » Einnahme bat im 


Duartal 1857 betragen: Rihlr. 

1, Für Freimarken und Gouvertä ... 202,325 
dagegen im 4. Duartal 1856 ....... 162,909 

mithin im 4. Quartal 1857 mehr... 39,416 

U. Bon den Briefpoflen....... ——— 837,507 
dagegen im 4. Quartal 1856 ......... 811,206 

mithin im 4. Quartal 1857 mebr.. 26,301 

UL. Bon den Babrpoften ..... — — 961,417 
tagegen im 4. Duartal 1856..... Pr 830,549 

mithin im 4. Quartal 1957 — 
überhaupt im 4. Quartal 1857,. 2,001,249 
dagegen im 4. Quartal 1856 . nano 1,864,664 

mithin im 4. Quartal 1857 mehr... 136,585 


Poſt⸗Anſtalten. 


Die biöher in dem Orte Zandowig im Ober» Pofl- 
Directiond » Bezirfe Oppeln beſtandene Poft - Erpebition 
U. Klaffe it nach dem Eiſenbahn⸗Halttpunkte Zawadzki verlegt 
worden und muß nad dieſem Haltepunfte benannt werden. 


Berichtigung 
der Borto +» Far» Zujammenftellung. 


In dem Geite 149 Zeile 17 von oben nachgetragenen 
Sape ift hinter dem Pafius: „nach und von ber Gierra« 
LeonarKüfte (den Britifchen Golonien)” einzufügen: und 
Liberia, 


Derfonalien. 


Seine Bajeftät ver König haben dem Hof-Pofl-Serre- 
tair Gutſchmidt in Berlin aus Beranlaffung feines 50jäh- 
rigen Dienft-Jubildumsd ben rothen Adlerorden IV. Rlaffe zu 
verleihen geruht. 


Die Poft+ Seeretaire Große aus Erfurt, Taudien 
aus Königäberg i. Br., Didden aus Sort und Minde 
aus Breslau haben die Prüfung zu ven höheren Dienftftel- 
Im ber Voſt ⸗Verwaltung beflanden. 


Als Pofl-Erpebienten find beitätigt refp. angeftellt worden: 
ber frühere Bezirks⸗Feldwebel Klauf bei dem Hof 
Poft-Anıte in Königsberg i, Pr., 
ber frühere Protokollführer Rolberg bei dem Hof» 
Pos Amte in Berlin, 
der invalide Hautboiſt Thiede bei der Centrals 
StaptpoflsErpebition in Berlin 
und der Pofl- Erpevitiond» Gehülfe Schulz bei dem 
Boft-Amt in Efien. 


Der Vof-Erpebient Buß in Gumbinnen iſt zu dem 
Pof-Umte in Lyck verfeht worben. 


Es ift übertragen worben die Berwaltung der Boft- 
Erpebitionen 11. Rlaffe 
in Altvsbern dem biöherigen Poft-Exrpebitiondgehül« 
fon Schlägel unter Grnennung zum Boft- 
Erpebiteur, 
in Frieveberg N. M. (Bahnhof) dem Poſt⸗Erpedi⸗ 
tionsgehülfen Deutfcher commiſſariſch, 
in Rallningken dem Präzentor Beckmann unter 
Ernennung zum Poft-Erpebiteur 
und in Oſtſwine dem Poft-Erpevitiondgehülfen Strauß 
tommiffarifch. 


Es ſind geflorben: 
die Woſt⸗Erpediteure Reinhardt in Oſtſwine und 
Rhode in Zobten. 


Es find freiwillig aus dem Poſtdienſte aefchienen: 
der Boft-Mfpirant Taube im Reichenbach, 
der Poſt ⸗Erpediteur Schlägel in Almöbern 
und der Roft-Erperitiontgehülfe Brodeffer in Bene. 
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Aus ven Poſtdienſte ſind entlaffen worben: 
die Boft-Erpeditionsgehülfen Kobus in Punig und 
Walther in Dammgarten. 

Der aus dem Poftvienfte entlaffene Privat-Briefträger 
Strids in Arneburg bat das in feinem Händen befinnliche 
Gipederemplar nicht ausgehändigt, was zur Verhütung eines 
Mißbrauches hierdurch befannt gemacht wird, 


Folgende Poſtillone find für immer aus dem Poſtdienſte 

entfernt morben: 

A. Wegen Mitnahme uneingefchriebener Berjonen: 
Gar! Goebel von ver Station in Halver, _ 
Herrmann Falbrede von ber Station in Altena, 
Joh. Brinfmann von ber Station in Altena, 
Gotthilf Bernd. Braun von ber Station in 

Colberg. 
Earl Balke von der Station in Zuckau, 
Joh. Friedt. Ernft Blab von ver Station in 
Eſſen, 
Friedt, Wilh. Krämer von der Station im 
Barmen, 
Peter Jäger von der Station in Rheydt, 
Wilhelm Braun von ber Station in Weißenfee, 
Zraugett Schulz von ber Station in Sonnen⸗ 
walde, 
Briepr. Scherepkat von ber Station in Kau— 
fehmen, 
Samuel Hellmann von der Station in Arge, 
Eduard Schneider von ber Station in Alsleben- 
Duaßniemäli von der Station in Allenftein, 
Rellermeifel von ber Station in Ibbenbüren, 
Garl Fried. Wilh. Kannenberg von der Sta« 
tion in Gammin, 
Gerd. Meyer von ber Station in Pöhnig, 
Homer von der Station in Witilich, 
B. Aus anderen Grünen: 
Joh. Carl Auguſt Grothe von der Station in 
Berlin, 
Franz Knoblaud von der Station in Meinerz, 
Briedpr. Silbernagel von der Station in Branf- 
furt a. D., 
Garl Shönbropt von ver Station in Halle, 
Puſch von ver Station in Naumburg a. B. 
Joſeph Muffeled von ver Station in Saarburg. 
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Teblende und lagerude Poſtſtücke und Patlfagier : Effecten. 











ERIN 


4u0 


703 


966 


ohne 





A. Fehlende 
Der egentände rt eit & 
D Gegenf > 3 j Stelle, 
z | we | jeit wa. A pefäher ber Gegen⸗ 8 e 
Sıqmatur g „ Ge⸗ Bemerkungen. 
Er Beſtimmumgs „| Der Gegenſtand vermißte ſtand zu überſenden ⸗ 
wicht e 
I rt, in 
Übgangs-Drr. Dr worden ift int, 
1 


CS. #11. aus Biele⸗ 
feld. 

1 Bader, ga. U. K, 
aus Frankfurt a. d. O. 

1 Molle U. F. aus 
Königsreinter.! 

1 Backet W. 8. aus 
Schweich, Muöfetier 
Scans, 

1. Bader 8. M. Mr. 97, 
von Göln, 

1 Bade L. P, aus 
Berlin, 

1 Bader M. N. R. aus 
Konigsberg. 

1 Vacket U. W. aud 
Danzig. 

3 Vaſſagierſtuck (Meifer 


tafche, geflicht in grün, 
roth und blau) Mr. 
604, von Alıpanıms 
Babnb. nach Smine- 
münpe 








Düren, 


Berlin. 


Mñdersbach bei 


Kirchen. 


Köln. 


Glen. 


Koͤnigsberg 


Ortelöburg. 


Srtelsburg. 


Swinemunde. 


— 


[9] 








44 


20 


22 


Düren, 


Verlin. 


Kirchen. 


Goblen;. 


Eſſen. 


Königs» 
bern. 


Orteld- 
burg. 


Königde 
berg 


Swine⸗ 


munde. 


22. 


Febr. 


dns 
tw 


. Behr. 


27. Jan, 


19, Robrt. 


22. Kıbr. 


23. Rebr. 


13. Rebr, 


3. Kebr, 


16. Febt. 


1558, 


1858, 


1858, 


1897, 


1858, 


1558, 


1858. 


158. 


Dem Voſſt⸗Amte in ſPon 


Düren. 


Dem Hof s Bol: 
Armte in Berlin. 


Der Voſt⸗Erpedition 
in Kirchen. 


Den Voſt⸗Amte in 
Edbln. 


Dem Poſt⸗Amte im 
Eſſtn. 


Dem Hofe⸗ Woſt⸗ 
Amtt in Koͤnigs⸗ 
berg. 


Der Volt = Erpebi—⸗ 
tion in Ortels— 
burg. 


Desal. 


Der Pot » Erpebi- 
ton in Swinet— 
münde,, 


der Kuffindung 
bes Badets if ber 
Dber-Boft-Direction 
in Aachen Nachticht 
ia geben. 











Mähbere Bezeichnung 
ber 
Gegenſtaͤnde. 


1 Bader C. W. 2:15] Hof» Poſt⸗ 
Amt Berlin, 

1 Badet J. M. 6181 Desgl. 

41 Padet 6. B., ohne Re] 3115| Desgl. 
gifter-Rummern und Ab⸗ 
gangs-Derter, . 

1 Fußſack. — — | Breslau, 

1 ledernes Sihkiſſen. — Il" Desgl. 

1 Fäfchen blos, ohne Sig | 3| B| Desgl, 


natur, 


der Gegenſtand 
lagert. 











Stelle, 

von welcher ber 

Gegenftand zu 
teclamiren 


if. 







Bemerfungen, 


a Weihnachten Von der Ober-Poft-] 2 Würfe, 1 Stüd Butter enthaltend, 


Desgl. 


Desgl, 


16. Märı 1858. 


17. März 1858, 


1. März 185%. 


Direstion in Ber] für 6 Sar. verlanft. 


lin. 
Desgl. Bleifc umd Würfe enthaltend; 
für 6 Sor. verkauft. 


Desgl. Butter entbaltend; 
für 12 Sor. verkauft. 


Vom dem Poſt⸗Amteſ Auf dem VPoſthofe gefuuben. 
in Breslau. 


Desgl. In der Paffagierftube gefunden. 


Deögl. Mit dem gmeiten Gifenbahnzuge von 


Waldenburg eingegangen. 


MNedigirt im General⸗Poſt⸗Amte. 


— — — — — — — ———— 
Berlin, gebrudt in der Königlichen Geheimen Ober» Hofbuchbruderet 


(MR. Deder). 
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— —“ 2 vom 29. März 1858. Poſtdampfichiff ⸗ Verbindung zwiſchen Wismar und Kopenhagen. 
3. : s Eröffnung der Seepoft » Verbindung zwiſchen Stettin und Ropenbagen. 





General: Berfügungen ders General - Por - Amts. 
‚As 34. Poftdampfichiff-Derbindung zwifchen Wismar und Kopenhagen. 


De regelmäßige Poſtdampfſchiff-Verbindung zwiſchen Wismar und Kopenhagen wird im dieſem 
Sabre in folgender Weiſe ftattfinden: 
Abgang von Widmar: 
I. vom 4. April bis 14. Oftober einfchließlih jeden Sonntag und Donner: 
ftag Nachmittags 4 Uhr nach Ankunft der des Morgend von Berlin, Magdeburg und 
Hamburg abgehenden Eifenbahnzüge ; 
IL vom 20. Oftober bis zum Schlujfe der Fahrten jeden Mittwoch Nahmittags 
um biejelbe Stunde. 
Abgang von Kopenhagen: 
I. vom 2. April bis 12. Oftober einfhliehlih jeden Dienftag und Freitag 
Nachmittags 3 Uhr (in Wismar Mittwoh und Sonnabend früh); 
U. vom 16. Oftober bis zum Schluſſe der Fahrten jeden Sonnabend Nach— 
mittagd um 3 Uhr. 
Die Poft-Anftalten werben hiervon zur Berüdfihtigung bei der Spedition der Briefe und Fahr: 
poftfenpungen nach und über Kopenhagen in Kenntniß geſetzt. 
Berlin, ven 29. Mär; 1858. 


Jahrgang 1868. 
Ausgegeben zu Berlin den 3. April. 


ne ME 


Ar 35. Eröffnung der Seepoft-Derbindung swifchen Stettin und Kopenhagen. 


Die Poſtdampfſchiff-Verbindung zwifhen Stettin und Kopenhagen wird in biefem Jahre 
am Dienftag den 6. April eröffnet werben, an welchem Tage das Poſtdampfſchiff zum erften Male 
von Kopenhagen nah Stettin abgehen wird. 

Bon Stettin erfolgt hiernächſt die erfte Abfertigung des Schiffes am Freitag den 9. April. 

* Den ferneren Gang des Schiffes ergiebt die beiliegende öffentliche Ankündigung, aus welcher 
zugleich der Paſſagier- und Frachtgeld-Tarif, jo wie die ſonſtigen Beſtimmungen über die Benugung 
des Schiffes zu erjehen find. 

Die Abjendung der Briefpadete von Berlin nah Dänemark, welche mit dem StettinsKopenhas 
gener Poſt-Dampfſchiffe ihre Beförberung erhalten, erfolgt ans Berlin an den betreffenden. Abgangs- 
tagen des Schiffes mit dem bed Morgend nah Stettin abgehenden Gifenbahnzuge. 

Die Poſt-Anſtalten haben hiernach bei der Spebition ber Brief» und Fahrpoſt-Sendungen nad 
und über Kopenhagen ſich zu achten. 

Berlin, ven 31. März 1858. 


Hedigirt im General⸗Poſt⸗Amte. 


Berlin, gebrudt in ber Röniglichen Geheimen Ober- Hofbuchbruderel 
{R. Deder). 


AR 36. 


AS 37. 
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— J10— 
General⸗Verfe: vom 26. Maͤrz 1858, —— RR —E Poft + Anſtalten in ber. Toͤrfei. 
_ U. : . Die Beglaubigung des vorgefchriebenen handſchriftlichen —— betreffend. 
, : 31, » =  Boarzahlungen na Rorb: Umerifa betreffen. 
‚ 31. » a Veränderte Einrichtung ber Coutsuhr⸗Taſchen und ſtaſten. 
E . 31. « 2 Zorirung ber Torteſponden; nad) und bon ber Weſtküſte Afrikas via England. 


2 — Erdffnung ber Eerepoft: Verbindung zwiihen S*ralfund und Yftabt. 
. : » Eröffnung ber Poſtdampfſchiff · Verbdindung ywiſchen Stettin und ©t;. Beteräburg. 
Beicheidung: ’ a Mir; Das Vereins · Minimal-Fahrpoftporte betreffend. 








General-Berfügungen vs ——— 
Errichtung Kaiſerl. Bönigl. Veſterreichiſcher Poſt⸗ Anſtalten in der Türkei. 
Zu Ganbia und metimo auf der Inſel Candia, zu Jaffe, Gaifa au Tripoli: in Baläftina u 
Syrien und zu Gavalla in Rumelien find Kuiferlich Defterreichifche Poft-Anftalten eingerichtet worben, 


welde mit Trieft durch die Lloyd-Dampfſchiffe in Verbindung fiehen. Die Gorrefponbenz nach und 
don: biefen Orten kann imfranfirt ober frankirt, auch recommanbirt abı Fra werben, und unterliegt 


denſelben Portofägen, wie bie über. Trieft zu — Gorreſpondenz "so and von Conſtantinopel. 


Berlin, ‚ven 26, Mihi: 1858. e 3 1 to. 
Die FREE dee — ———— Portofteiheite · Permerte betreffend. 
Privat⸗Vereine, Geſellſchaften und Anſtalten, welchen für ihre Briefe oder andere Sendungen 
Portofreiheit bewilligt worben if, haben vom 1. Juli d. Y: ab ven Portofreiheits⸗Vermerk, mit wel- 
chem die beireffenden Briefe oder Begleitabreffen handſchriftlich verfehen ſein müſſen, durch Hinzufü- 


- gung der Namen Unterjchrift bed Mertreters oder -eined damit: ein⸗ für aflemal beauftragten, ber Orts⸗ 


Poft-Anftalt nambaft gemachten Mitgliedes des Dereined 0. "zu beglaubigen. Bei nnterlaffener Be: 
glaubigung des Portofreiheits-Vermerks wird die Sendung als portopflihfig behandelt und austarirt. 
Die Königlichen Ober-Poft-Directionen haben die betreffenden Privat: Vereine, eſeuſhaften und 
Anſtalten ihres Bezirks von der getroffenen Anorbuung — zu ſetzen. 
Berlin, den 30. * 1858. 





Jahrgang 1858, 
Ausgegeben zu Berlin den 9. Aprif, 


Je 38. 


M 39. 
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Baar-Zahlungen nah Vord Amerißa betceffend. (Poſtdieuſt-Inſtruction und Dienfts nftruction für Poft- Erpediteure 
Abſchn. V. Abth. 8 $. 12) 

Die Auszahlting von baaren Geldbetraͤgen, welche bei Preußifchen Port-Anftalten für Empfän⸗ 
ger in Mord Amerika eingezahlt werben, erfolgt: nicht durch die Mose Amerikanifihen Poft-Anftalten, 
fondern durch Vermittelung des Preußiſchen GeneralsGonfulats zu New:Morf. Die Poft- 
Anftalten find deshalb durch die General-Verfügung vom 22. Jannar v. 3. (Poſt-⸗Amtsblatt Nr. 4.) 
angewiefen worben, bei Annahme von baaren Ginzahlungen nach den Vereinigten Staaten von Nord: 
Amerifa auf dem zu ertheilenden Cinlieferungsfcheine jedesmal den Vermerk niederzufchreiben, daß bie 
Wiederauszahlung an den Abreffaten durch DBermittelung des Preußiſchen General-Conjulats zu New: 
Dorf erfolge, und außerdem auch ven Einzahler auf dieſes Verhältniß mündlich noch beſonders aufmerf- 
fam zu machen. 

Gleichwohl wenden ſich die Npreffaten in Norb-Amerifa Behufs Empfangnahme der für fie in 
Preußen eingezahlten &elbbeträge noch immer vielfah an die Nord-Amerikaniſchen Pot-Anftalten und 
nit an dad genannte General-Gonfulat. 

Den Pof-Anftalten wird deshalb die genaue Befolgung ber obengedachten Vorſchrift hierburd 
wiederholt zur Pfliht gemacht. 

Berlin, ben 31. Mär; 1858, 








Veränderte Einrichtung der Coursslihr-Tafchen und Kaften. (Poftdienft-Inftruction Abfchn. VII Abth. 1 58. 17 und 
18; Dienft-Tnftruction für Poſt⸗ Srpediteure Abfchn. VII. Abth. 1 %6. 13 und 14.) 

Es iſt für zweckmaͤßig erachtet worden, bie Cours-Uhr-Taſchen und Kaften fo eimgmrichten, daß 
der Poſtillon im Stande ift, unterwegs zu fehen, melde Zeit die Uhr zeigt, ohne daß er. babei zur 
Uhr ſelbſt gelangen fann, Bon jegt ab werben daher mur. ſolche Cours⸗-Uhr-Taſchen und Kaften ge- 
liefert werben, we" ;e mit ber gebacdhten Ginrichtimg verſehen find. 

Diefe Eir htung beſteht im MWejentlichen darin, daß in bem Dedel des Uhrfaitend, jo wie in 
bem ledernen Butrral, welches den Uhrkaſten aufnimmt, eine Oeffnung angebradt ift, durch melde 
das Zifferblatt der Uhr ſichtbar if. 

Der Uhrkaſten wird nur vermittelft eines Schneppers verſchloſſen; das lederne Futteral dage— 
gen iſt mit einem feſten Schloſſe verſehen. Eines Schlüſſels zu dieſem Schloſſe bedarf nur bie Poſt⸗ 
Auſtalt, welcher dad Aufgiehen der Uhr obliegt. 

Das biäherige Verfahren. bei der Liebergabe ber Cours⸗Uhr an den Pofillon, resp. bei ber 
NRüdgabe derſelben am ben erpebirenden Beamten erleidet nur in jo fern eine Abaͤuderung, ald ber 
Kaften mit der Uhr nicht mehr im Gegenwart des Poftillons in. die Uhrtafche einzufchliehen resp. 
herauszunehmen if. Der übernehmende Theil bat durch Deffnen des Futteraldeckels von dem Bor: 
bandenfein der Uhr, fo wie davon, daß diefelbe im Gange ift, fich Ueberzeugung zu verſchaffen und 
von der Zeit, welche die Uhr zeigt, Kenntniß zu nehmen, 

Die Einführung der neuen Uhr⸗Taſchen und Kaften, deren Lieferung, wie biäher, bei ber vor: 
gefegten Ober: Boft:Direction zu beantragen ift, joll übrigens nur nach und nach erfolgen. Die bisheri— 
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gen Taſchen und Kaften find daher auch ferner zu verwenden und erft dann, wenn fie nicht mehr 
brauchbar find, durch den neuen Apparat zu erfegen. 

Bei Abſchnitt VIE. Abtheilung 1 88. 17 und 18 der Poflbienft: Jaſtrretion, ſo wie bei Ab⸗ 
ſchnitt VII. Abtheilung 1 58. 13 und 14 der Dienſt-Inftruetion für Roft-Erpebiteure, iſt — gegen⸗ 
waͤrtige General⸗Verfügung Bezug zu nehmen, 

Berlin, den 31. März 1808. 





. Tarirung der Correfpondenz; nach und von der Weſtküſte Afrikas via England. ' 


Das Britifhe Seeporto für die auf dem Wege über England zu beförbernbe Gorrefpondenz 
nad und vom ber Infel Goree, Lagos, Fernando Po, Gamerones, Alt-Galabar, Bonny, Badagry und 
Wydah, fo wie nach und von allen anderen Hafenplägen ober fonjtigen Ortichaften an ver Weſtküſte 
von Afrika, it auf den Satz von 6 Pence oder 5 Sgr. für ben einfachen Brief ermäßigt worben. 

Außer dieſem Portofage, auf welchen die von Loth zu Loth mit dem einfachen Sage, fteigende 
Gewichts⸗Scala Anwendung findet, kommt für die gedachte Gorrefpondenz noch daſſelbe Porto, wie 
für die Briefe nah und von Englanb jelbft zur Berechnung. 


Berlin, den 31. Mär; 1858. 


. Eröffnung der Serpoft:Derbindung zwiſchen Stralfund und Pftadt. 


Die Poſt-Dampfſchiff-Verbindung zwifhen Preußen und Schweden wirb auch in biefem 
Jahre wieder durch wöchentlib einmalige Kahrten zwiſchen Stettin und Stodholm mb dur 
wöchentlich zweimalige Fahrten zwiſchen Stralfund und Yſtadt unterhalten werben. 

Die Eröffnung der Fahrten zwifchen Stralfund und Mitadt findet am Dienftag den 13. April 
fatt, an welchem Tage dad Königlib Schwediſche Poft-Dampfihiff „Eugenia* zum erfin Male von 
Mfſtadt nah Stralfund abgehen wird. Die erfte Fahrt von Stralfund nah Pftadt erfolgt Donnerftag 
ben 15. April. Den ferneren Gang des Schiffes ergiebt die Hierbei liegende Ankündigung. 

Die Poft-Anftalten werden angewiejen, fi hiernach bei der Spedition der Gorrefpondenz und 
ver Fahrpofifendungen nah Schweben zu achten. 

Ueber die Eroͤffnung der Poſt-Dampfſchifffahrten zwifchen Stettin uud Stodholm bleibt bie 
Deftimmung vorbehalten. 


Berlin, ven 4. April 1858. 
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AR 42. Eröffnung der Poſtdampfſchiff Verbindung zwiſchen Stettin und St. Petersburg. 


— 


Zwiſchen Stettin und St. Petersburg wird auch im dieſem Jahre wieder eine regelmäßige, 


‚wöchentlich einmalige Poſtdampfſchiff- Verbindung unterhalten werben. Die Eröffnung der Fahrten 


findet am Sonnabend den 15. Mai ftatt, an weldem Tage das Poſtdampfſchiff „Preußifcher 
Adler“ zum erften Male von Stettin, und das Poſtdampfſchiff „ Wladimir" zum erften Male von Kron: 
flabt abgefertigt werben wird, 

Den ferneren Gang der Schiffe ergiebt die beiliegende öffentlihe Ankündigung, aus welcher zu— 
gleih der Paflagier: und Frachtgeld - Tarif, fo wie alle jonftigen Beitimmungen über die Benugung 
der Schiffe zu erjehen find. 

Die PRoft-Anftalten werben hiervon mit der Anmeifung in Kenntniß gefegt, die auf dem See— 
wege zu beförbernde Korrefpondenz nah Rußland nah Maßgabe ver beſtehenden Poft: und Eijenbahn- 
Verbindungen anf Berlin, Stettin, resp. Swinemünde oder auf das Eifenbahn: Port: Büreau Nr, 3 
ber Berlin Stettiner Route zu leiten, Die Abfertigung von Berlin erfolgt Sonnabend mit dem des 


Morgens nah Stettin abgehenden Eifenbahnzuge. 


In Bezug auf die Portoberehnung für bie auf dem Seewege zu beförbernde Korreſpondenz 
nach Rußland gelten biefelben Bertimmungen, wie für die Beförderung anf dem Landwege. 


Berlin, den 6. April 1858. 


Beſcheidung des &eneral- Poll - Amts. 


Verfügung an die Ober · Poſt · Direction in N. das Vereins· Minimal · Fahrpoſt⸗Porto betreffend. 


Auf den Bericht von 19. d, M. gereicht der Königlichen Ober⸗Poſt⸗Direttion zum Beſcheide, daß, wie dies in dem 
Begriff „Minimale Porto“ Liegt, die im Art. 6 des II. Nachtragd zum revivirten Poſtvereins -Vertrage flipulirten Minimal 
PVortofäge nur fo lange zur Anwendung kommen, ald das Porto nah dem Säge pro Pfund und für d Meilen (Art. 5) 
nicht mehr beträgt. 

Dad nah Art. 8 für haare Einzahlungen zu erhebende Bahmoit- Porto ift bem entiprechenb in allen ven Bällen 
nad} den im Art. 6 angegebenen Minimalfägen zu berechnen, wo legtere höher find, als vie nach Art. 5 ſich ergebenben 
Säge pro Pfund, mithin bis zur Entfernung von 168 Meilen (42fter Progreffionsfag). Bür meitere Entfernungen würde 
das Gewichtpotto nach Maßgabe des Art. 5. zur Erhebung fommen, 

Berlin, den 29, März 1858, 


Statiftifhbe Nachrichten 


über ben Preußiſchen Poſt- und Telegraphen— 
Betrieb im. Jahre 1857. 


&4 find beförbert worden: 

Briefpoſt Gegenſtaͤnde: Stüd 
porto freie ................ — ————— 22431, 645 
portopflichtige: I) im Inlande ..........:.. .. 64,095,588 
2) vom Auslande. ..... vun 11,883567 
3) nach dem Auslanbe........ 10,990,072 
4) im Zranfit durch Preußen. 5,739,427 

. "Summa 115,1 

Dagegen im Jahre 1856..* 110,485,271 
mithin im Jahre 1857 mehr ........ 4,655,023 
außerbem wurden im Jahre 1857 an Zei» 
tungdr, Gefepgfammlungs« und 
Amtsblattö-Eremplaren beförkert... 
Padete ohne declarirten ea 
Yortofreie ...... PETER ——— 
vortopflichtige: I) im Inlande. ............. 
2) vom Auslande ........... 
3) nach dem Auslande .... 


4) im Tranſit durch Preußen 83,329 
Summa 11,543, 


bagegen im Jahre 1856... 10,804,495 
mithin im Jahre 1857 mehr .......» 739,193 


Briefe und Badete mit peclarir- 
tem Werthe (Geld⸗ und Werth- 


50,660,988 


1,265,940 
8,451,586 


4444* 


ſendungen): 
vortoftie. 653,380 
portopflichtige: 1) im Inlande. +... ——— 4,882,748 
2) vom Auslande .......... 652,826 
3) nad dem Auslande u... 680,043 


4) im Tranfit durch Preußen 67,508 
Summe 6,936,306 


dagegen im Jahre 18066......* _6,571,786 
mithin im Jahre 1857 mehr....... 361,5 


Brief- und Badetfendungen mit 
Pof-Vorfhuß: 4 


1) im Inlanbe..uänsenernden 838,896 

2) vom Audlande,suunesenn 65,169 

nach dem Auslande...:.. 71,128- 

Summa 974,68 
dagegen im dehi⸗ 1856... 872,846 


— mithin im Jahte 1857 mehr ern: 1 701,888 


Nachrichten. 


Stüd 
Briefe, mit baaren Einzahlungen: 
gebührenfreie ... FEN — * 83,817 
„gebührenpflichtige: 1) im Inlande. .ursresre» 797,511 
2) vom Audlande ........ 13,494 
3) nad} ben Andlanve.... 22,269 
4) im Tranſtit durch Preußen 1,391 
Summa g 
dagegen im Jahre 1806..* 759,821 
mithin im Sabre 1857 mehr — 158.081 
Dad Gewicht der Palete_ ohne 
beelarirten Werth hat be— 
tragen: Pfund 
der portoftelem .......................:......  6,401,252 
ber —— im Infande, Jusr 76,544,832 
2) vom Aublande .. — 5,801,367 
3) nach dem Auslande.  6,249,815 
4) im Tranſit durch Preu- 
J.. — 614,575 
Sımma 95,611, 
Dagegen im Jahre 1856.....- sanuunıe B9,996,465 
mithin im Sabre 1857 mebr......- 5,615,376 
Das Gewicht der Packete mit ber 
clarirtem Wertbe bat bes 
tragen; 
ber portofreienauesscsnesunnununsennnerennnen  2,908,098 
der portopflichtigen: 1) im Inlande ........  9,525,288 
2) vom Audlande ......  1,689,896 
I) nach dem Auslande.  1,826,474 
4) im Tranſlt durch Preus 
J.. —— 659,82 
” Summa 10,254,478 
dagegen im Jahre 18566....* 10,598,055 
mithin im Jahre 1857 weniger, 343, 


Der declarirte Werth der —* und Werth 


Sendungen hat betragen: Ahle. 
der portofreiem. „uuanereensnonanuen ran .».+  .269,139,169 
ber portopflichtigen: 1) im Inlande. uuesen.  6693,012,233 

2 vom Auslande....  131,438,203 


- 8) nach dem Nuslande  130,437,736 
4) im Tranſit durch 
24,994,996 


Pfund 
dagegen im Jahre 1856 „ur... 1,105,371,982 
mithin im Sabre 157 mebr...... ‚690,355 

Die Summe dergeleifteten Poft- 
Vorſchüſſe bat betragen: 
1) im inlänvifchen Boftverfehr ..... 1,385,930 
2) im Verkehr vom Auslanbe.....- 201,188 
3) im Verkehr mach dem Auslaude 231,153 
Summa T, BIR,2I 
dagegen im Jabre 1856 „+. * 1,580,906 
mithin im Jahre 1857 mehr.. — 237,365 
Der fummarifhe Betrag berge» 
leifteten Baarzablungen bat 
betragen: 
der gebũhrenfreien ...4 1,085,837 
ber gebührenpflichtigen: 1) im Inlande ... 3,736,005 
2) vom Auslande. 63,986 
3) nah dem Aus» 
lande .......... 104,065 
4) im Tranſit durch 
Preußen 2..... 7,076 
Summa 7,996,969 
dagegen im Jahre IB56 ....... 4,042,606 
mithin im Jahre 1857 mehr...... ; 
An Gebühren für geleiftete 
Baarzahlungen ſind zur 
Preuũ. Poſtkaſſe geflofien: 
a) für die im Inlande beförberten gebührens 
yichtigen Sendungen ...... —— 41,200 
b) für die vom Uuslanve eingegangenen 
Sendungen ... ..... — 667 
Summa 31,867 
dagegen im Jahre 1856......... auge 28,969 
within im Jahre 1857 mehr ....... 12,898 


Au Frei» Marken un Frei⸗Couverte 
find verbraucht: 
im Jahre 1857 13,270,9%1 Stud 4,960,334 Stüd 
„1886 8.74,638 „ 4,342,523 
misgin pro 1857 mebr 4,525,209 Stud 617,811 Sid 


Die Einnahme vafür betrug: 


Riblr. Ser. Pi. Rihlr. Ser. 
im Jahre 1857 490,285 233 10 270,162 24 
„186 IRB 7 8 238,116 7 
mithin pro 1857 mehr I7a4 ww 2 32,046 17 
Mit ben Poften find abgereift: 
im Jahre 1857..... 3,376,150 Perfonen, 
1856 ..... 3,52,987 8 


mithin im "Jahre 1857 mehr 129,169 Perfonen. 


Der Umfang der Retourbrief-Sendungen 
betrug: 
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a) ver an die Retour» b) der von ben Retour» 
brieiDeffnungd-Eom- brief-Deffnungs-Gom- 
miffioneneingefandten: miffionen vernichteten: 
im Jahre 1857 207,982 Stüd 45,033 Stüd 
©» 186 216,695 47291 5 
mithin 1.3.1857 
weniger... 


8,713 Stüd 2,253 Süd 


Dad Berfonal ver Poſt-Berwaltung beſtand zu 
Ende des Zahres 1857 aus überhaupt... Beamten 5719, 
Unterbeamten 8191, 
dasderZelegrapben-Berwaltungaus Beamten 124, 
Unterbeamten 408, 

Probiften 35. 


Die Geſammtzahl der Boit-Anftalten betrug Ende 1857 1,956, 
„ Kelegraphen»Stationen ........ 100, 


* ” 

— — Adniglichen Pol-Webäube ...-. sg, 
* „ VPoſthaltereien ............ 1,068, 
— Poſthalter .................. 998, 
Poſtillone ............. . 4,352, 
. R .Poſipferbe.................. 13,073, 
u . „ Königlien Poſtwagtn ........ 2,292, 
a „ PVofhalterei- Wagen ........ 4,3%. 


Mit ven gewöhnlichen Poften, deren Grfanumtzahl 3184 
betrug, find im Laufedes Jahres 1857 übrrhaupt 5,864,393 Meilen 
zurüdgelegt worden. 


Gifenbabnzüge mit regelmäßiger Voſtbefbrderung 


daven wurben von Bifenbahn-Porl-Büreaus begleitet... 134, 
Die Zahl ver von ven Eifenbabnzügen mit 

regelmäßiger Poftbeförberung im Jahre 4857 zu⸗ 

rüdgelegten Meilen belief ah aufssesersenereee 1,488,916, 

davon legten bie von Eiſenbahn⸗ Poft · Burtaus be« 

gleiteten Züge zutuck ... 1,111,095. 


Die Zahl der im Betriebe befinnlichen — 
Linien beirug Ende 1857 .... 40, 
die Kaͤnge berfelben ....... sruersreonenunnnen 784,28 "Weiten, 

—— Depefchen wurden im Jahre 1857 

= gefammte Porto-Kinnahme betrug: 

im Jahre 1B5T......... 7,416,282 Rihlr. 20 Sgr. 5 Bf. 
6,934,640 „ 2:5, 1% 
mithin im Jahre 1857 mehr 481, 642 Rıblr. 18 Sar. IM. 

Die Einnahme an Ges» 
bübren für Brförberung te» 
legrapbifcher Depeichen be= 


241,544 


trug im Jahre 1857...... 716,286 Rihlt. 6 Sgr. IB. 
im Jahre 1856...... 5664241 „ 13 „u 9, 

mithin im Sabre 1857 

WEEhT. in enorsesensnne 149,864 Rihlr. 28 Sgr. — 5 
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Poft : Anftalten. 

In Eröbaufen, im Ober-Boft-Ditediond-Bezirte Erfurt, 
ift eine Pof-Erpebition 11. Klaſſe eingerichtet worden, welche 
den Entwerthungäftempel Fr. 1961 erhalten hat. 

Bei Vorto- Erhebungen im UmEreife von 10 Meilen 
gilt für Crahauſen die beiliegende Entfernungsiabelle, 


Berichtigung 
der Porto» Far» Zufammenftellung. 


Seite 107 in dem Tarif find die Ortsnamen Ganpia, 
Cavalla, Retimo und Tripoli mit dem MPortofahe von 
12 Kr. &. M: für dir Befdrperumg Aber Trieſt nachzutragen. 

Seite 149 ift Zeile 17 und der zwifchen Zeile 17 und 
18 nachgetragene Text zu freien und bafür zu ſchen 
„6 Ben oder 5 Sur.“ 


Perſonalien. 

Dem MPoſt ⸗Setretair Große in Erfurt, welcher bie 
Prüfung: zu den höheren Dienſtſtellen der Poſt-Verwaltung 
beſtanden bat, iſt bie commiſſariſche Verwaltung einer Er⸗ 
pebitiond> Vorftcherftelle bei dem Bolt» Amte in Nordhauſen 
übertragen worden. 


Es find verfegt worden: 

‚die Voſt -Secretaire Doblin von Arnsberg nach 
Buben, Orottfe van Hagen nach Witten, Kling«- 
ner von Halle nach Grfurt, Quander bon Gör- 
fig nad Landeshut und Süß von Aachen nach 
Sangerhaufen. 


Der freiwillig aus dem Poftvienft gefchiebene und zu 
vensfelben wieder zugelaflene Poft» Serretair Günther in 
Creſeld if vom 1. Mai c. ab bei dem Poft-Amte in Aachen 
wieder angeſtellt worden, 


Der Abiturient Weber in Tarnomig iſt zum Moft ⸗ 
Aspiranten angenommen worden und bei der Poſt ⸗Erpedition 
1. Kaffe daſelbſt in Beſchaͤftigung getreten. 
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Als Poſt⸗Expedienten find beftätigt refp. angeflellt worden: 


die Woſt ⸗Erpedienten · Anwärter Fendler bei bem 
Poſt ⸗Amte in Frankenſtein, Ktuſchineoky bri ber 
Pot» Expedition I. Klaſſe in Luckau, der Sergeant 
vom erften Garde» Megiment zu Buß, Heffe, bei 
der Dber« Woſt · Dirsction in Stralfund und ber 
Voſt · Erpebitionsgehülfe Graas bei der Polt-Em 
pebition I. Mlaffe in Mbeine. 


Der Woft-Erpedient Geißler in Düßfelvorf it zu dem 
MBoft- Umte in Mülheim a, d. Ruhr und ver Poft- Exrpevient 
Jahn in Beuthen D. ©; zu ver Boft« Expedition in Ryb⸗ 
nid verfegt worben, 


Es ift übertragen werben die Verwaltung 


der Poft-Erpevition II. Klaffe in Schirwindt dem 
Pof-Exrpeditionzgebülien Schermer aus 2yd, 
ner Pot» Expedition I. Mlaffe in dem Kirchdorfe 
Plafchten dem Präcenter Schuſchies unter 
Ernennung zu Pot» Exrpebiteuren 
und ber Poſt · Expeditien 11. Klaſſe auf dem Bahnhofe 
in Gogolin dem zum Poſt⸗Erpediteur angenom« 
menen Boft»Erpebitiondgebülfen Ziep ult. 


Die Boft- Erpevitenme Kleinert in Zandowitz und 
Dilla in Stubendorf, ſowie ver Poft» Erpebitionsgehülfe 
Dohmann in Leobſchütz find geſtorben. 


Der Poft»Erpebitionsgehülfe Droß in St. Vith ift 
freimillig aus dem Poſtdienſie geſchieden. 


Der Poſt⸗Expediteur Müller in Jeſſen iſt aus dem 
Voſtdienſte entlaſſen worden. 
Zeitungsweſen. 


Hierzu der V. Nachtrag zum Zeitungs-Preis-Courant 
pr. 1858, 
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Fehlende und — Poſtſtücke und Paſſagier-Effecten. 


A. Fehlende 


Der Gegeuſtande 





981 


819 


ebne 


922 


340 


8 
158 
407 
699 


544 


Des 


— 


— 


— 


Signatur 
und 


Abgangé⸗Ort. 


Pet. in blauer Lein⸗ 
wand, gez. T. M. S. 
Mr, 3. aus Weſel. 


Pet, ag. B.# 1. 
aus Berlin, 


Belt, ge; 7.6. 518. 
aud England. 


Pet. L, aus Haynan. 
Var. 
Eitorf, 


Vckt. I. Wi 
Altenfircen. 


A. M, aus 


auf 


Pt., fign. C. S, aus 
Berlin. 


Pat. J. L. 1. aus 
Berlin. 

BA. HM. A. aus 
Graudenz. 


H. W. Erfurt. 


1 


Vckt. X. V. 305, 
aus Bonn. 









Beftimmungé— 


Ort. 


Berlin. 


Ludwigsluſt 


Irza bei Peſih. 


Breiburg. 


Goblen;. 


Emmerich. 


Gifrin. 
Miebzeiten per Kau⸗ 
fehmen. 


Groß « Koſchlau bei 
Bilgenburg. 


Kımig 


ZTarnowitz 


Ge⸗ 
wicht 


HE 







6126 


13 


12 


9 















Ort, 
wo 





Zeit, 


Seit wann 













ber Gegenſtand vermißt 
werten ilt- 


Berlin, 


kudwigs⸗ |19, 
luft, 
Berlin. 122. 


Breiburg. 27. 
Koblenz. [21 
Eöln. 6, 
Berlin. 9 
Königd« 118, 
berg i, Pr. 
2öbau,  |25. 
Berlin. 128, 


Tarnomip 26. 


10. 


. Behr, 






Mir 


Febr. 1858, 


Bebr. 1858, 


Febr. 1658, 
1858. 


März 1656. 


Dar; 1858, 
Febr. 1558, 
Dez. 1957. 
Jar, 1858, 


Febr. 1858. 





1858, 


Stelle, 


welcher ver Gegen: 
fand zu überfenben 
iſt. 


Dem Sof » Wofts 
Amte in Berlin. 


Dem’ Großberzogl. 
Hofe Volt » Amte 
in Ludwigsluſt. 


Dem Kaiſerl. Konigl. 
Voſt⸗Amte in 
Vak. 


Dem Poſt⸗Aute in 
Breiburg. 


Dem Bojt-AImte in 
Eoblen;. 


Dem Poft-Amte in 
Emmerich. 


Dem Bons Amte in 
Ghftrin, 

Der Roft-Erpevition 
in Kaukehmen. 


Der Poſt⸗Erpedition 
in Gilgenburg. 


Dem Poſt⸗Amte in 
Liegnitz. 


Der Bofl-Erpebition 
in Tarnowitz. 


Bemerkungen. 


Nachticht der Ober⸗ 
Poll + Direction in 
Berlie, 


Despleichen. 


Enthält einen Winter» 
od, 


Dos Bader bat von 
Altenfirchen in Köln 
am 6. Mär 1858 
gefehlt, 

Die Defecirung 
durch Tas Bofl-Amt 
in Göln und der Auf⸗ 
rauf durch die Anfages 
ſtelle in Hacum find 
ohne Erfvig geweien. 





Der Begenflände 





















Re» Gi : 

is FUBFAFRE Betimmungse 

h und or wid 
s Tl, 

- Abgangé⸗Ort. 

8 u 


5939| 4- Bckt. H. v. F. aus} Berlin, 2| 7] Stettin. 
Irepiom a. R. | 


799) J. B. 6. aus Mbeyot: | Unterbarmen. 2/25] Barmen, 













Zeit, 


feit wann 


ber Öegenftanb vermißt 
worden ift. 





4. Marz 1858,| Dem. Hof - Poft- 


6. März 1859.] Der Poſt⸗Erpedition 





Stelle, 
welcher ver Gegen⸗ 





















ftand zu überfenden Denarfungen, 


ift. 





Hinte in Berlin, 


in Unterbarnen. 





B. Lagerude 






Ort Beit, 
Nähere Bezeihnung | Ge— um feit wann 
der wicht, ver Gegenſtand 
Gegenſtaͤnde. 


lagert. 


Poſt⸗ Erpedi⸗ Februar. 
tion am 
Hamburger 
Bahnhof in 
Berlin, 


ſchuht 


Amer neue Haltlhaken am] — 
ji. Barı ec, unter ven i 
PBofiftüden dee Schnell 
zuges aus Kranffurt a. M. 
vorgefunden. 


Poſt ⸗Amte in 
Berlin, 


1 Paar wollen: arine Hand» | 
| 
| 


bet ⸗· Voſt · 
irertion in 


1 5⸗Fratcẽ⸗Siüuck Sol. —1— 


n 
L 
D 





Berlin. 
1 ſchwarzfeidener Regen⸗— Bochum. 7. Mär; 1658 
ſchirm mit hoͤlzernem Griff, 
1 kutze Pfeife mit hölzet⸗ | —|— Desgl. Desal. 
nem Kopfe. 
1. lederne Hutfchachtel obne | 2/22 | Breilau. 28. März 1558. 
jede Beztichnuug. 





— [Bei dem Hof⸗11. Marz 1859. 


22. März 1858, 





Stelle, 
von welcher ber 
Wegenſtand zu 
rerlamiren 
if, 









Bemerkungen. 










Der PoitsErvenition] Man Menahıneshenter der Poft-Erpedle 
am Hamburger tion am Sambarger Bahnhof in 
Bahnbof in Ber] Berlin vorgefunben. 
lin. 


Bon dem Hof Poftsl Mechricht der ObersPoft- Direction in 
Amte in Berlin. Verlie, 


Non ver Ober Poite| Beim Werlefen ber mit dem 2ten 
Pirestion in Vers] Verſenenguge ans GHn am 
Iin. 22, Mörs c. 9 Ubr Abends einge 

geaegruen Wertbtüdfe in der Hawpte 
Niederlagt · Erꝛpedition des biefigen 
Hof · Poſt · Amles aufgefunden, 


Von dem Poſt⸗Amte 


in RM 
in Bochum. 
ochum (Seite Gegerfiänbe it einem Poitnas 


— an porgefuuder. 
Dedal. 8 


} 


Von dem Roft-Amte] Har Ab in der Micherlages@rpebitien 
in Breslau Gerrenlod vorgefunden. 









Nähere Bezeichnung 


_ 


der 
Gegenftände, 


&olbollar. 


Defterreichifche Bantnoſt 
von 1 Gulden. 


Baar Cunmi-Gallofchen, 
noch menig artragen. 


grünfeidener. Megenfchirm 
niit gebogenem Griffe, 


Ueberziebro@ für einen 
Knaben. 


mwollener Sharel. 


hunfelgrliner Saunnvolle> 
ner Regenſchirm 





ver Gegenſtarid 
lagett. 


Beit, 


felt wann 

















voh welcher ber 
Gegenſtand zu 
rerlamiren 


ift, 












Bei Gentbeitiung‘ bei’ am 10 Bityc 
eingegatigenen Trance » Gorrefpenr 
benz aus Mmerila vorgefeuben, 


Beim Sorkiren der Aruntorriefe son 
bier, bei der MbfertigungsÖrpebi« 
tion, eimem wicht ju ermitteln ges 
weſcuen Mriefe entiallen. 


In ber Baffsgierftube vergefunken. 


Im Derfonen-Poßkwagen von Mayen 
nad Polch sorgefunden. 


In der Naſſaglerſtabe vorgefunben, 


Bondem Vofl-Umteh In dem Magen zur J. Verſeutupoſt 


— I Eöin, 16, Märı 1858; Border Dbers Polls 
Directionin Coln. 

—} Sag. 18. März IE. Won dem Bol Ante 
in Glatz. 

—[engwetben. | Yebten Tage deal Bon ver Poſt⸗Gupt 

Monats Bebrnar.| dition in Leng⸗ 
wetben. 

— | Rapen. 20, Januar 1858, } Bon ver Bofl-Erpe- 
dition in Mapen. 

+] Durblin» Aub der erflenHälfte] Bon ver Ober⸗Poſi⸗ 

burg. bed Februar. Direstion in 
Magdeburg. 

— | Saarbrüden.| 19, März 1858. 

Sairbrüden, 

—] Zapladın. 15. März 1858, Bon der Poſt⸗Erpe· 
bition in Fe 
vladen, 

' 

— — — — 


Medigirt ik GSeneral⸗Poſt⸗Amte. 


son Trier mach Saarbräcden vor 
gefunden. 


In eimer leer zuuckzelehrten Bobs 
balterei« Ghaift vorgefunben. 


Berlin, — in ber —X —X —ni — 


E. Deder). 


_— 15 — 
Beilage zu Mr. 10. des Amtsblatts des R. Pofl: Departements v. 9. April 1858. 


Direete Entfernungen 


für die Borto-Tare der Boft - Erpedition in Ershauſen im Umkreiſe 
von 10 Meilen. 


(Bür weitere Entfernungen fommt die Tare von Treffurt in Anwendung.) 





Bennedenfein...... 8 I Erfurt ............ Rangenfalgas....... Sondershaufen...... 7 
Bennshaufen .....- 10 I Branfenhaufen ..... s Reinefelde ......... i Stollberg a. H..... 9 
Berga ............ 841Gebeſee ........... 74 | Mackenrode ........ 6 Tennſtedt ......... 6 
Beverungen. ....:+» 94 | ®ottern, Groß⸗ 4 | Müsihaufen (R. B Treffurt ........... 2 
Bleicherode ...... 5 Greußen .......... 731 Erfurt) ......... 3 | Wandersleben...... 8 
Bodungen, Groß: .. | 5 | Heiligenftabt ...... 2 I Norbbaufen.......- 7 (Warburg ......... 10 
Borgholz .......... 10 GHeldrungen ....... 10 JRoßla ............ 94 Weißenſee ......... 8 
Borgentreih ......- 94 I Heringen ........ 74 Sachſa ........... 65 | Worbis ........... 3 
DBreitenworbiß ..... 4 Herſtelle .......... 9 PESachſenburg ...... 94 | Wülfingersde ...... 4 
Dingelftebt ........ 2 I Relben ........... 9 | Schlotheim...un... | 9 

beleben .......... 54 | Keula, Großr ...... 4 ESchwarza ......... 10 
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Amts - Blatt 


des Königlichen Boft- DERAFFEMENIE, 














3a hal 
Generals Berf.: vom 4 Wpril ur Poftverbindung zwiſchen Hamburg und Brafilien, 
J 8. Correſpondenz· Beförderung nah und aus Umerifa via Hamburg. 
ı 8 * *« Die Ganbbriefbeftellung an Fefttagen betreffend. 
s « 13. » . Eröffnung ber Poſtbampfſchifffahrt zwiſchen Stettin und Stockholm. 
Befcheidung: . 6 Upril : Die Verabreihung von Freipäfien an Vofl-Erpebitions-Webülfen betreffenb. 





General:Berfügungen des Seneral-Poſt - Amts. 
Die Poftverbindung swifchen Jamburg und Brafilien betreffend. 


2 Verfolg der General Verfügung Nr. 14. vom 27. Januar d. J. (Poft » Amtsblatt Mr. 3. 
pro 1958) werben die Voſt-Auſtalten benachrichtigt, daß bie zunächft für die Wintermonate ein— 
geftellte Dampfſchiff⸗ Verbindung zwiſchen Hamburg und Brafilien vorläufig nicht wieder eröffnet wer: 
den wird. 

Es können deshalb bis auf Weitered weder Gorreipondenz- noch Fahrpoftfendungen nach Por: 
ingal, Brafilien und den La Plata-Staaten resp. nah Southampton zur Beförberung mit ben Dampf- 
ſchiffen der Hamburg-Brafilifchen Linie angenommen werben. 

Berlin, ven 4. April 1858. 


Die Correfpondeny Beförderung nach und aus Amerika via Hamburg betreffend. 

Nachdem zwiſchen den Poitverwaltungen ber freien Stadt Hamburg und der Vereinigten Staa— 
ten von Nord: Amerifa ein Poftvertrag abgefchloffen und durch vier Dampfjchiffe eine regelmäßige Poſt- 
verbindung zwiſchen Hamburg und New-Mork in der Weiſe hergeftellt worden it, daß — mit Aus: 
nahme der Zeit von Mitte Dezember bi Ende Februar — am 1. und 15. eined jeden Monats ein 
Schiff von Hamburg abfährt, jo fönnen dieſe Dampfichiffe zur Beförderung von Gorrefpondenz nach 
und aus ben Bereinigten Staaien you Norb: Amerika unter denjelben Bedingungen, wie bie zwifchen 
Bremen und New:Morf courfirenden Poſt-Dampfſchiffe benugt werben, nämlich: & 

Das See: und Norbamerifanifhe interne Porto beträgt 10 Gents Amerik. = 4% Sgr. für 
den einfachen Brief. Diefer Sag finder jevoh nur Anwendung auf die Gorrefpondenz von und nad 

Iahrgang 1858, 
Ausgegeben zu Berlin den 17, April. 


— 18 — 


denjenigen Deutſchen Poſt-Vereinsſtaaten, deren PBofiverwaltungen das für dieſelbe zu erhebende Ver— 
einsporto mit dem ermäßigten Sage von 2 Sgr. berechnen. Für die Correſpondenz der anderen 
Deutſchen Staaten, jo wie für bie durch den Poflverein tranfitirende Gorrefpondenz fremder Länder bes 
trägt das See- und Amerikaniſche Porto dagegen 15 Gemts oder 6% Ser. 

Da die Ermäßigung des Vereinöportos auf 2 Sgr. bei der Preußiſchen Gorrefpondenz zuge: 
ftanden ift, fo haben die Port-Anftalten für die Gorrefpondenz aus dem Preußifchen Poftbezirfe nad 
den Vereinigten Staaten von Nord-⸗Amerika, mit Einfluß von Galifornien und Oregon, welde auf 
Verlangen des Abſenders über Hamburg und mit den Dampffhiffen ihre Beförberung erhalten foll, 
in Brancofällen zu erheber: 

a) an Bereinßporin....coroenennunen 4 wecıne 2 Sgr. 
b) an See- und Amerifanifchen internen Porto ...................... 4 „ 
zufammen 63 Sur. 

Das Wereinsporto fteigt nach der Gewichtö = Progreifion des Deutjchen Boflvereind, das Sees 
Und Amerifanifche Porto dagegen nah folgender Scala: ) 


— ED—— — einfach, 
BREI anne nenn zweifach, 
a el re ee NR HERE EG EIEREREEN vierfach, 


u. f. f. für jede fernere 2 Loth zweifaches Porto mehr. 

„Die Gorrefpondenz kann unfranfirt oder bis zum Beftimmungsorte franfirt abgefandt werben. 

Recommandirte Briefe werten zwar befördert und namentlih in die Pofifarten eingetragen, 
auch ven Aoreffaten in Amerifa gegen Empfangsbefdeinigung zugeftellt, jedoch wird Amerikanischer 
Seits für etwaige Berluftfälle eine Garantie wicht geleiftet. 

Dergleichen Briefe müſſen bis zum Beitimmungsorte franfirt abgeſandt werben, und unterliegen 
außer bem gewöhnlichen Porto der Reconmandationd-Gebühr von 2 Sgr. 

Zur Beförderung unter Band fünnen Zeitungen, Brochüren und Fleine Flugfchriften angenom: 
men werben. Diejelben dürfen außer der Noreffe nichts Gefchriebenes enthalten, und müſſen franfirt 
abgefandt werben. Meben dem Bereinsporto ift zu erheben: für Zeitungen 1 Sgr. für jedes einzelne 
Eremplar bis zu einem Gewichte von 6 Loth; für Brodüren und Flugſchriften J Ser. für je 
2 Loth excl. 

Die Dampfſchiff-Verbindung zwiſchen Hamburg td New-Nork ift für die Preußiſche Gorre- 
fpondenz nur dann zu benugen, wenn der Abfender die Beförderung durch den Vermerk auf der Adreffe 
„via Hamburg per Dampfihiff” ausprüdlich verlangt hat, da die directe Poftverbintung zwiſchen 
Preußen und Nord-Amerika wöcentlih zweimal ftattfinder, mithin der Gorreiponvenz eine größere Be— 
fhlennigung gewährt, ald die Route über Hamburg. 

Berlin, den 8. April 1858. 


— 0, 


A 45. Die Candbriefbeftellung an Sefttagen betreffend. Poſtdienſt Inſtr. Abſchn. IX. 5.6. und Dienſt ⸗Inſtr. für Poſt⸗Erpe⸗ 


diteute Abjchn. IX. 8. 4.) ü 
Die Landbriefbeftellung foll fünftig am Gharfreitage und am erften Meihnacdtötage, wie am 
allen Sonntagen, gänzlih ruhen. Die mit dem Verlangen ver Erprei = Beftellung verfehenen Briefe 
u. f. m. müſſen jedoch zur fofortigen Beitellung gelangen. 
Berlin, den 8. April 1858. 


Eröffnung der Poſtdampfſchifffahrt swifchen Stettin und Stockholm. 

Mit Bezug auf die General» Verfügung vom 4. d. M. (Poft : Amtsbl. Nr. 10.) werben bie 
PVoft-Anftalten davon in Kenntniß gefeht, daß die Seepoſt-Verbindung zwiſchen Stettin und Stod- 
Holm am Dienftag den 20. d. M. eröffnet werben wird. An diefem Tage geht zum erften Male 
der „Nagler” von Stettin nah Stodholm, und der „Nordſtern“ von Stockholm nad Stettin. 

Den ferneren Gang der Schiffe ergiebt die hierbei liegende befonvere Ankündigung. 

Die Poft-Anftalten haben ſich hiernach bei ver Spebition der Gorrefpondenz und ber Fahrpoft- 
fendungen nah Stockholm und Galmar und ben weiter Tiegenven — Orten zu achten. 

Berlin, den 13. April 1858. 


Beſcheidung des &eneral- Poft - Anıts. 


. Verfügung an die Ober: Poft >» Direerion in N., die Verabreichung von Poft+ Sreipäffen an Poft » Krpeditions« 


Gchülfen betreffend. (Poftdienft » Inftruction Abſchn. X. $. 32, und Dienft » Inftrmetion für Poft » Erpediteure 
Abſchn. X. $. 16.) 

Die Gründe, aus welchen die Königliche Ober-Poft-Dirertion nach dem Berichte vom 18, v. M, dem Poll-Grpe- 
bitiond · Gehülfen N, zu ver von ihm Behuls Ubleiftung feiner Militairpflicht beabfichtigten Meife in feine Heimath einen 
Poſt⸗Freipaß verſagt bat, fönnen in viefen Balle nicht ala völlig entfcheivend angefehen werben. 

Schon bei ver Nebermeifung bed N. in ben dortigen Bezirk hätte die Ober-Pofl-Dirertion in A. nicht außer Acht 
laffen jollen, daß derſelbe noch militairpflichtig fei und binnen Kurzem dieſer Berpflichtung nachfommen müſſe. Gben fo war 
aber auch von der Königlichen Ober-Boft-Direction, wenn fie vor Anmahnıe des N. deſſen Berfonal» Ucten einſah, dieſer 
Umftand ind Auge zu faffen. Da feine Rückſicht darauf genommen, der N, vielmehr zur weiten Reife nad X. veranlaßt 
worden ifl, fo erfordert die Billigfeit, ihm zur Rückreiſe in feine Heimath den erbetenen Poſt-⸗Freipaß zu berilligen. 

Ueberhaupt ift, wenn es ſich darum handelt, einen ſolchen jungen Dann in einem gewiffen Bezirke zu verwenden, 
ſtets auch das Militairverhältniß deſſelben ala cin wichtiges Moment in Betracht zu ziehen und jeresinal zu erwägen, ob 
dieſes Verhaͤltniß eine dauernde Befchäftigung in vem fraglichen Bezirke geflattet, damit Die Schwierigkeiten, welche aus 
deffen Nichtbeachtung ſowohl für den Dienft als für dad betreffende Iupivivuum entflehen Fönnen, vermieden werben. 

Berlin, ven 6, April 1858, 
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Nachrichten. 


Poſt⸗Anſtalten. 


In Neuniſchken, im Ober⸗Poſt⸗Directions⸗Bezirke Gum⸗ 
binnen, ift eine Poſt⸗Erpedition II, Klaſſe eingerichtet worden, 
welche den Entwertbungäftenpel Mr. 1959 erhalten bat, 

Bei Porto» Erhebungen im Umkreiſe von 10 Meilen 
gilı für Neuniſchken vie beifolgende Entfernungstabelle, 


Seit dem 1. Februar ec. beſteht in Kobbelbure eine 
Station für alles Roitiubrwerf. 


Bom 15, April e. ab wird in Mofengarten eine Station 
für Kariolpoften eingerichtet werden. 


In Dambee beftebr feit vem 1. April ec. eine Station 
für alles Voſtfuhrwerk. 


Bom 1. Mai ec. ab wird in Povelzig eine vollftändige 
Station in Wirkjamfeit treten. 


Entfernungen. 


68 ift fehgefeht worden die Entfernung 
von Meinerzbagen nah * Drolshagen auf....... 
Meineribagen nad; Olpe pr. Drolshagen auf 33 


„ Meinerzhagen nach *Kierspe auf ........... 1. , 
» Meinerzhagen nach Halver pr. Rieröpe auf. 2% „ 
» Steinheim nach * Driburg pr. Nieheim auf. 3 , 
. Steinheim nach Buke pr. Nieheim und Dri» 

burg auf......... PETER ERTEITEO ET 4 „ 
n Berent nach *Kaliſch................... 23 „ 
» Ssameitfehmen nach Blafchlen auf .......: % 
« Gutentag nach Malapane (Bahnhof) auf... 2% „ 
« Mlenburg nach *Mulpögen auf ............. 4 5 
» Sprottau nach * Primkenau auf. .ucneeerer: 2% „ 
» Gammin nah Wohin auf................. % „ 
» Infterburg nach Meunifchken auf. .......... ik „ 
“ Bar nah *Glewitz anf .......... ir -, 
„ Bars nach Meinberg pr. Glewiß auf ....... 2 „ 
» Poreljig nach Branffurt a. O. (Stadt) auf. % 5 
Podelzig nach Frankfurt a. O. (Bahnbof)... 2% 5 
Podelzig nad; Güftrin pr. Manſchnow auf... 2 
Podbelzig nach Letſchin pr. Manfchnomw und 

Zechin auff neun 3% „ 
„ Bovelsig nad Manſchnow auf......... 
Podelzig nach Serlom direct auf. ........... 2 
.Podelzig nach Seelow pr. Manfhnom...... 23 „ 
„ Yon Podelzig nach *Zehin pr. Manfhrem, 2 „ 


In den mit einem Stern * bezeichneren Orten befindet 
fih feine Station, 


Berichtigung. 


In dem Verzeichnih der Poft-Anftalten, woſelbſt abfer- 
tigungsfähige Steuerftellen micht befteben (Amtsbl, Mr. 38 
vom Jahre 1854), it Die Pot» Grprbition zu Ruhrort zu 
ftreichen, dann iſt bei Homberg anftatt Duisburg als Spe- 
ditiondort Ruhrort einzutragen, 


Berichtigung 
der Vorto Far + JZufammenftellung. 


Seite 206 Zeile 16 iſt hinzuzuftigen: 
„oder über Hamburg”, 
Dafelbft Zeile 17 iſt „Bremen»MemeMorker* zu än« 
dein in „Bremen» oder Hamburg» New» Morker“. 


Verfonalien. 


Der Poft-Serretair Didden in Sorft, welcher bie 
Prüfung zu den höheren Dienftftellen ver Voſt-Verwaltung 
beitanden bat, ift mit der commifjarifchen Verwaltung einer 
Büreaubeanitenftelle bei der ObersPoftnirestion in Arnöberg 
beauftragt morben. 


Dem Poft» Serretair Dencks in Königsberg in Pr. 
iſt eine Poſt ⸗Secretairſtelle bei dem Hof-Pof-Amte daſelbſt 
übertragen worden. 


Der Voft-Serretair Jacobeit in Coln iſt zu dem 
Poft-Amte in Hagen verſttzt worden. 


Als Vok-Grpevienten find beflätigt reſp. angeftellt worden: 
der frühere Poſt⸗Erpediteur Tſchiers bei dem 
Voft-Amte in Goͤrlitz, 
ber invalivde Feldwebel Bolmert bei dem Pofl- 
Amte in Liſſa, 
der Anwärter Schulz bei ver Ober- Poft« Direc» 
tion in Münfter, i 
der Boft»Erpebitionögehülfe Altmann bei ber 
Voſt⸗Expedition in Vinne 
und ber Poſt⸗Expeditionsgehülfe Neumann bei ber 
Ober⸗Poſt⸗Direction in Gumbinnen. 


Es find verlegt worben: 
die Voſt · Erpedienten Student von Mofenberg in 
Pr. nah Schwetz, Müller von Schwek nah 
Roſenberg in Pr, Zwieg von Bärmwalve nah Gös- 
lin, Neumann von Kozmin nah Birnbaum, 
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Kaftezynski von Oſtrowo nah Kempen, Mie- 
fiewicz von Kempen nad Bofen, Berner von 
Pr. Stargardt nach Marienburg, Safomsäfn von 
Marienburg nach Br. Stargardt und die Voſt-Er⸗ 
pebiteure Engelhardt von Meupörfchen nad 
Lautenburg, Bufch von Huntsield nach Zobten, 


Es ift übertragen worben: 
die Verwaltung ver Poſt⸗Expedition I. Klaffe 
in Belgard vem Pot» Erpedienten» Anwärter Ras 
fifchfe aus Bänvalbe 
und die Verwaltung ver Poft-Grpebitionen II, Klaſſe: 
in Boln. Fuhlbeck dem Steuer Meceptor Boy, 
in Meubörfchen dem Voſt-Erxpeditionsgehülfen 
2dsrau, 
in Göfternig dem WPrivatfchreiber Conrapt aus 
Gölin, 
in Dammgarten dem Zoll-Ginnehmer Klein, 
in Zönnishäuschen dem Poft- Erpepitiondgehülien 
Bee, 
in Grevenbroich denn Gommunals Empfänger, Br. 
Lieutenant Steingene, 
in Bilftein den Mendanten Fiſcher 
unter Ernennung zu Pot» Erpebiteuren, 





in Ziefenfurt dem biöherigen Lanbbriefträger, frü« 
beren Gafthofäbefiger Bürger, 
in Antonin dem Bok-Erperitionsgebülien Keßner. 


Es find freiwillig aus dem Voſtdienſte geſchieden: 
die Poſt ⸗ Erpediteure Schomer in Göfternig, Neu⸗ 
mann in Dammgarten, Hauptmann von Gol» 
dammer in Grevenbroih, Hoefer in Bilften 
und Gnörich in Wahlftatt; 

ferner ver Boft-GrpedienteneUnwärter Marobl in Golberg 

und der Boft» Grpeditionägehülfe Quartier in Düf- 

felvorf. 


Es find geftorben: 
der Volt-Secretair Kühnaft in Königsberg in Pr., 
der Boftl-Erpevient Moldehnke in Infterburg, 
der Poft-Erpebiteur Sebaftian in Lautenburg, 
ber Poſt⸗Erpediteur Zabel in Garnice, 
der Voll-Erpepiteur Menzel in Tiefenfurt 

und ver PoftsErpebiteur Nachrieg in Bimbaum. 


Aus dem Boftvienfte find entlaffen worden: 

ver Boft-Affiftent Barfchdorf in Neuf, 

ver Poſt · Erpediteur Tovar in Tonnishaͤuschen 
und der Poſt⸗Erpeditionsgehülfe Wagner in Dirſchau. 
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Teblende und lagerude Poſtſtücke und Pafjagier : Effecten. 
A. Fehlende, 




















Der Gegenflände Ort, Zeit, Stelle, 
Mes Sianatur | * WEM. ann welcher der Gegen⸗ 
g Beſtimmungs⸗Ge- a F IE Bemerfungen, 
gie — | win ber Gegenſtand vermißte ſtand zu überſenden 
er Bin ) ' — 
ft Abgangs-Drt. Ort. worden ifl. it, 
) Lu 
95114 Vacket, per Moreffe] Bergena.2.Dumme.| —|15] San- 9, Febr. 1858] Dem Königlich Hans [Nasrit der Ober 
an School over nover, noverfchen Bofl-]| Wohl» Dirertion im 
Tſchop aus Reiner t Am in Bergen] Berl. 
| an ber Dune, 
38214 Vader M.S. # 636,.| Kerwenbeim. -/15] Kerven« 111, Mär 1858.] Der Boit»Erpebition 
von Grfurt, beim. in Kervenbeim. 
57711 Wacket W. L. aus! Räpnig bei Groffen.) 3/27] Berlin. Anfangs März] Dem Boft-Amte in 
Bareh. 1858. Greifen. 
116| I. A. 7072, aus Annas) Önefen. 1115] GOntſen. |12, März 1858.| Dem Poft-Amte in 
berg. Gneſen. 
s341 Schachtel H. P. F. Juſterburg. — [18] Anfter- |14. März 1858.1 Dem Peft⸗Amte in 
aus Frankfurt a. d. O. burg. Infterburg. 
6967 1 Vader F. F. F. aus| Zapian. 1/16] Barten« 117. Febt. 1858| Der Poft-Erpebition 
Ortelöburg. fein. in Zapiau, 
937|1 Bader A. M. aud| Königsberg in ver] —| 3] Könige: | 7. März 1858.] Dein Poſt-Aute in 
Berlin. Neumark, berg i. d. Königäberg i. d. 
Neum. Meumt, 
843] 1 Schachtel F. v. 5.| Rauenſtein bei Len⸗ 3) 2] Leipzig 8. Sept. 1857.| Der Ober Boft-Di- 
aus Mienburg in] geſeld. rettion in Magde⸗ 
Hannover. | burg- 
! 
2511 Vader L, H. aus] Warburg. 31141 Warburg | 3. März 1858,| Der Boft-Grpedition| Der Ober» Boh- Die 
Wabern. Babnhot. in Warburg. reetion in Minden 
. | iR von dem Auffin⸗ 
N ben tee Bafete Nah» 
| | richt gu geben. 
4511 Bade B, 312, au] Beuthen in Ober] 2] 5| Bresfau 112. März 1558.| Dem Poft-Amte in 
Mawitz. ſchleſien. Oberſchl. Beuthen ©. ©. 
| Babnbof, 
» 
ati Packet U. W. aus) Potsdam. 3113] Potsvanı.|23. Dez, 1957.] Dem Voft-Umte in 
Haltauf. Rotodam. 
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B. Lagernde. 








Drt, Seit, Stelle, 
Näbere Bezeichnung | Se wo feit wann von welcher ber 
der Gegenſtand zu Bemerfungen, 
F wicht, der Gegenſtand = — 6 
Gegenſtaͤnde. xeciamuen 
lagert. it, 
HL | 
1 leere Reifetafche; Die Vor⸗ — | — | Attena. 29. März 1558, | Bon dem BoftsMnte] In der Poffagierfiude vorgefuuben. 
derjeite zeige, eine bunte in Altena. 
Stiderei auf ſchwarzem 
Örunde; Die Muͤckſeite afi 
mit grünen Leber gefüt- 
tert. f 
1 Robrſtock mit weißer J — —Granſte. 6. Avpril 1858, Bon der Poſt⸗Erpe⸗ In der Fürſtenberger Beichaife, zur 
Knochenkrücke einen tition in Granſee. Neufreligs Berliner Nacht⸗Perfo⸗ 
Echenſtaum mie ums nenpoft gehörig, vorgeianben. 


widelter Schlange dar⸗ 
ftellend, Das Rohr ift mit 
ter Krüde durch einen 
Ning verbunden, der den 
Buchitaben N. enthält. 


1 brauner Nobrited mit ge · —|— | Öranfre. 2. April 1858, Desgl. In der Baffagierftuhe votgefunden. 
bogener Rrüde, in weldier j 
legteren auf einer filber: 
nen Vlatte Die Vuchſtaben 
C, L. eingraeirt find, 


1 Gigarrentafche von braus | —|— Karbol 31. März 1859. Ton der Polls@rpes] Ian einer biefigen Veichaife sorgen 
sem Leder mit Stable» Hammer. Dition im Kalhel.J funzen. 
bügel (3 Std Gigarrın Kamınier, 
entbaltene). 

1 brauner Wantel mit alten F— | [obiens. 14. April 1658 Non ver PoilsWrper| In dem Wegen ver Perfoneupoh von 
ſchwarzen Plüſchkragen, ditien in Lebſens. Oſiel nah Flataw vorgefunden. 


und mit roth und blau 
gewüerfeltem, und ſchwar; 
und weiß farrirtem Wels 
lenzeuge gefüttert. 


1 Eleine Vappſchachtel, mt | — Tapladen, 4. April 1858, Bon zer Port» Er] Bor den Poſthauſe aufgefunden 
baltend 1 Schlüftel, 1 Uhr⸗ yenitien in Ta— 
Berloke mit leiem abges vlacken. 


brechenen Bügel, anſchei⸗ 
nend von Solp ah A 
Riechſſaſchchen mitRaviel, 
anfcheinene von Gele, 

1 Meine Taſche von Plüſch, i Taplacken. 5. April 1858. Desal. Im umblunen-Tadlackener Schnelle 
entbaltenp 1 Puppe, 2 | poſtwegen bersenlot onrgeinuden. 
leere Wapprchächteldben, | 
1 Bilderbuch unn 1 Elei» 
neh ſeidenes Tuch. ) | | | | 








Redigirt im General:Boftsimte, 





" Berlin, gebrudt in der Königlichen Geheimen Ober« Hoftucdruderet 
(N, Deder). 
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Beilage zu Nr. 11. des Amtsblatts des M. Poll: Departements v. 17. April 1858, 





Direete Entfernungen 


für die — der Poſt-Expedition in Neuniſchken im Umkreiſe 
von 10 Meilen. 


(Kür weitere Entfernungen fommt die Taxe von Inſterburg in Anwendung.) 





Nach um von 





Mllenburg ......... 7 


UAngerburg........- 8 
Aulowöhnen ......- 2 
Barten ............ 9 
Bengheim ......... 7% 
Bubainen ........- 3 
Coadjuthen ......+- 8% 
Darkehmen ..-....- 5 
Dombromwfen (R. B. 
Gumbinnen) ... +: 6 
Dönhofttädt ....... 9 
Drengfurt .......-- 8 
Dubeningfen ....... 8; 
Friedland, Preuß.r.. | 84 
erbauen ......... 7% 
Goldbach ......... 7 
Bolbap ........... 7 
Grabowen........- 8 
Gumbinnen........ 34 
Heinrichöwalbe....- 5 





Nach und von 


Heydelrug........- 10 
Infterburg.......-- 2 
Jodlauken ......... 4 
Kallningfen........ 8 
Kaufehmen ........ 7 
Kellmienen sau...» 34 
Kowahlen ......... 9% 
Kraupifchlen ....... 24 
Kruglanten .......- 9 
uſſen............ 4 
Labiau. ........... 7 
Lappienen ......... 7 
Lasdehnen ......... 6 
Laugszargen ......- 74 
Lauliſchken ........ 6 
Lengwethen........ 34 
Mallwiſchken ...... 3 
Mehlaufen ........ 4 
Mehlawifchken ».... 34 
Mehltehmen ....... 7 










Mach un von 


Mierundfen ....... 10 
Muldsgen „2.2... .- 54 
Nemmerddorf ...... 3% 
Nemonin .......... 64 
Neukirch .......... 6 
Nordenburg ....... 64 
NRorkittan . ......... 4 
Pictupoͤnen ........ 6% 
Pillkallen ......... 5 
Plaſchken ......... 7 
Pogauen ......... 9 
Ragnlt.. 20... 2.000. 5 
Rautenberg .. 2...» A 
Rofengarten ....... 94 
Rüg— 9 
Scillehnen.......- 74 
Schippenbeil..... .. 10 
Schirwindt ......-- 8 
Schmalleningfen.... | 8 
Sedenburg ........ 7 


Mach und von & 
* 


Sfaisgirren.......- 3 
Sodehnen „1.220... 3 
Sodargen ......... 7 
Stallupönen....... 6 
Sjabienen......... 6 
Szameitfchmen ..... 8 
Siuillen............ 3 
Szittkehmen ....... 9 
Tapiau ........... 74 
Taplafen .......... 5 
ZI une 5 
Tollmingfehmen ....| 6 
Trakehnen ......... 54 
Trempen .......... 4 
Tutfchen .......... 4 
Wehlau........... 6 
Willkichten........ 6 
Wiſchwill ......:.. 64 
Rulfehöfen.......- 9% 


As AT. 


A 4, 
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Amts - Blatt 


des Königlichen Poſt-Departements. 











3 „halt 
General: Berf.: tom 27. April ans Berifügung don Declarationen zu Geldſendungen nad dem Rönigreihe Polen. 


 ı Mm. » Veförberung ber Fahrpoſtſendungen nach und aus Großbritannien über Ealais betreffend. 

ı 3. « Alufhebung ber ben Mitgliedern bed Herrenhauſes und bes Hauſes ber Abgeordneten 
bewilligten Portofreibeit. 

. W.⸗ Aufbebung des Verbots bes zu Hildburghauſen erſcheinenden Bilderwerkoö: Meher's 


Uniberſum“ und ber dazu gehörigen „Erjapblätter". 





General: Berfügungen: 
a) des Heren Mlinifters für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten. 
Aufbebung der den Mitgliedern dee Herrenhauſes und dee Zauſes der Abgeordneten bewilligten Portofreiheit, 


HD. den Mitgliedern des Herrenhauſes und des Hauſes der Abgeorbneten durch die General:Berfü- 
gung vom 44. Januar d. 3. (Poft- Amtsblatt Nr. 1) bemilligte Portofreiheit hört, wachen bie 
Sitzungen beider Hänfer ihre Endſchaft erreicht haben, von morgen an auf. 

Nur die zu den Verhandlungen des Herrenhauſes und bed Hauſes der Abgeordneten gehörigen 
Druckſachen, deren Ueberfendung am die Mitglieder noch erforderlich wird, find — foweit die Verfendung 
dur die betreffenden Büreaus unmittelbar unter deren Siegel und unter Bezeichnung des Inhalts 
ſtattfindet — noch portofrei zu beförbern. 

Berlin, den 28. April 1858. 


Aufhebung des Verbote des zu Zildburgbaufen erfcheinenden Bilderwerfo: „Meyers Univerfum‘ und der dazu ger 
börigen „Erfapblätter". 
Das den Poft-Anftalten durch die Generals Verfügung vom 2. Auguft 1850 (Port: Amtsblatt 
1850 Nr. 38) befannt gemachte Verbot ded im Verlage des bibliographijchen Inſtituts zu Hildburg— 
haufen erjcheinenden Bilderwerls: „Meyerd Univerſum“ und ber dazu gehörigen „Erjagblätter* 
ift bezüglich ver ferneren Jahrgänge, einfchlieglich des Jahrganges 1858, wieder aufgehoben worden. 
Die Voft-Anftalten haben ‘daher die bei denſelben eingehenden Beitellungen auf den laufenden 
Jahrgang, fo wie auf die ferneren Jahrgänge ver gedachten Werke anzunehmen und auszuführen. 
Berlin, ven 28, April 1858. 


Jahrgang 1858, 
Uusgegeben zu Berlin ben 1, Mat. 
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Poͤdereien. 
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b) des &eneral- Poſt - Amts. 


Beifügung von Derlarationen zu Geldfendungen nach dem Königeeihe Polen. 

Einer Mittheilung der Kaiferlih Ruſſiſchen Ober-Poſt-Behörde zufolge müffen nad den neuer- 
fih für das Königreich Polen erlaffenen Zollvorfchriften von jegt ab auch alle mit den Poften nad 
Polen eingehenden Geldſendungen, gleih wie bie gewöhnlichen Vaderfenbungen, von beſonderen 
Declarationen in zweifacher gleichlautenver Ausfertigung begleitet ſein. In diefen Declarationen, 
welche nicht allein allen Geldpadeten, ſondern aud allen Gelobriefeu ua Poleu beizufügen find, 
muß ber Betrag und die Gattung des zu verfendenben Geldes ganz jpeciell angegeben werben. Bei 
baarem Gelde find ſonach die Münzjorten und bei Papiergeld die Arten und Namen ber betreffenden 
Papiere in den Declarationen genan zu vermerfen. Abgeſehen von diefen Declarationen muß nad 
wie vor auf den Adreſſen ver Gelnbriefe, jo wie auf den Begleitbriefen zu Gelppadeten die Inhalte: 
resp. Wertböaugabe in gewöhnlicher Art gemacht werben. 

Die Poft:Anftalten haben in vorkommenden Fällen das Publicum hierauf aufmerkfam zu machen 
und von jest ab nur jolde Geldfentungen nah Polen anzunehmen, welchen die oben vorgeſchrie⸗ 
benen Declarationen beigegeben find. 

In Bezug auf bie Deelarationen, wit welchen die gewöhnlichen Padetjendungen nah dem 
Königreihe Polen verjeben fein müflen, wird den Poſt-Anſtalten unter Hinweifung auf die General: 
Verfügung vom 7. September v. 3. (Boft-Amtsblatt Nr. 26 de 1857) wiederholt in Erinnerung 
gebracht, daß im diefen Declarationen, außer der fpeciellen Bezeichnuug und der Stüdzabl der in dem 
betreffenden Packete ꝛc. enthaltenen Gegeuftände, and der Werth derſelben augegeben werben muß. 
Es ift dies nicht allein aus zollamtfichen Rückſichten, ſondern auch Behufs der Berechnung ber Ruſ— 
ſiſchen Affekuranggebühr unbedingt erforberlich. 

Die Poh-Anftalten, welche mit Polen in birectem Fahrpoft-Berfehr ftehen, haben vor fer Lieber: 
lieferung von Geld: und Paderfendungen nad Polen jedesmal forgfältig zu prüfen, ob bie den Sen— 
bungen beigegebenen Deplarationen den obigen Erforberniffen entſprechen. Wird dabei im irgend einer 
Beziehung ein Mangel wahrgenommen, fo ift die betreffende Sendung nicht nach Polen abzuſchicken, 
fondern es bleibt zunächſt für die Bervollftändigung der Declarationen zu jorgen. 

Berlin, den 27. April 1858. 


. Beförderung der Kabrpoitfenpungen nach und aus Brofbritsumien über Calaie betreffend. 


In Folge der Einführung eined bireeten Bahrpoft-Dienftes zwiſchen Belgien und England auf 
dem Wege über Galais können auf diefer Route Fünftig auch Packet- und Geldjendungen aus Preu— 
fen und weiter ber nah Großbritannien et vice versa Beförderung erhalten. Diefelben unterlie— 
gen folgenden Bedingungen: 

Die Pädereien müffen nah Maßgabe der Länge der Transportftrede, des Umfanges, jo wie 
ber Befchaffenheit des Juhalts haltbar verpadt fein. Ihre Signatur muß aus mehreren Buchſtaben 
oder Nummern und dem Namen bed Beftimmungsortes beitehen, Den Sendungen ift eine offene Be— 


Gelbfendun- 
gen. 


Porioberech 
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gleitadreſſe ohne ſchriftliche Mittheilung, aber mit dem Namen und Siegel des Abſenders verſehen, 
beizugeben. Außerdem müſſen dieſelben von den nöthigen Zoll-Declarationen, welche, wie die Begleit— 
adreſſe, in Frauzöſiſcher Sprache abzufaſſen find, begleitet fein. Für die Richtigkeit und Vollſtändig— 
feit der Deelarativnen und der Adreßbriefe bleibt lediglich der Abſender verantwortlich. Derſelbe hat 
auch vie Folgen zu vertreten, welche aus der Beförderung folder Sendungen entſtehen, deren Durch— 
fuhr durch Frankreich oder Belgien verboten ift. 

Die Pädereien dürfen feine Briefe enthalten und werben vorläufig nur bis zum Gewichte von 
12 Pfund angenommen. 

Die Geldfendungen müſſen jorgfältig verpadt und gut verfiegelt fein. Außer ver vollftändigen 
Adreife bed Empfängerd muß das Gewicht, der Inhalt und Werth fowohl auf der Senbung jelbit 
ald Signatur, ald auch auf der Begleitadreffe angegeben fein. Letztere muß außerdem noch einen Ab: 
drud des Siegeld, mit dem die Sendungen verfchloffen find, enthalten. 

Die Sendungen Ffönnen entweber unfrankirt oder bis London franfirt abgefandt werden, und 
unterliegen 

1) dem Porto bis resp. von Herbesthal wie die Sendungen nach Herbesthal felbft; 

2) den Belgiſchen, Franzöſiſchen und Britiſchen Transport: Gebühren. Diefelben werben für 

jedes einzelne Stüd befonderd berechnet und betragen: 


> a. für Padete 
bis 4 Pfund ............... 30 Sgr., 
ee esse 33% . | 
u 32 5 
ee el 3 , 
" 8 DB nenne 36% " 
> 2 een 3, 
0 16: ass — 3838 
a , 
38 aa eier. = 
b. für Gelbfendungen 
bis 10,000 Franes (26663 Rthlr.) für jeve 1000 Francs (2663 Mr.) ..... 39% Ser, 
für jede 1000 Francs (266% Rthlr.) darüber ............... 244 „ 


Außerdem if für Auslagen und Vorſchüſſe über 5 Frances ein Procent, als Minimum aber 
der Betrag von 4% Sgr. zu erheben. 

Die Packet- und Gelbfendungen nach und aus Großbritannien werben nur dann über Galais 
beförbert, wenn dieſe Speditionsweiſe ausbrüdlih auf ver Adreſſe verlangt if. 

Berlin, den 27. April 1858. 
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Nachrichten. 


Boft : Anjtalten. 


In dem Kirchdorfe Wufterbuien, im Ober- Boft- Direc» 
tiondeBezirfe Stralfund, wird zum |. Mai c, eine Poit-Er« 
pebition 1. Klaſſe in Wirffamfeit treten, welche ven Entwer⸗ 
tbungäftemvel Nr. 1960 erhalten wire, 

Bei PortorErbebungen im Umkreiſe von 10 Meilen 

- gilt für Wufterhufen die beiliegende Entiernungstabelle. 
In Zworog (an ver Oppeln⸗Tarnowitzer Gifenbahn), im 
. Dber-Pofl-Direstionsbezirf Oppeln, ift eine Poſt⸗Expedition 
1. Klaſſe eingerichtet worven, welche den Entwerthungäften« 
vel Ar. 1956 erhalten bat. n 

Bei Porto-Erbebungen im Umfreife von 10 Meilen gilt 
für Tworog die im Voft«-Amtöblatte Nr. 18 von 1852 ent- 
baltene BortosXare, in welcher die PofteAnftalten Bopzano- 
wig, Königebulo, Orzeſche und Groß» Beterwig mit resp. 
54, 7%, 6 und 9 Meilen nadzutragen find. Auf weitere 
Entfernungen gilt vie Tare von Yublinig. 

Für die Dauer der Babezeit iſt auch im dieſem Jahre 
in Münfter am Stein, im Ober s Poft+ Dirertionsbezirke Eos 
blenz, eine Poñ ⸗Erpedition I. Klaſſe eingerichtet worden. 

Im Deutſchen Pojts Bereindgebiete find in neuerer Zeit 
folgende Poſt · Anſtalten ringerichtet worben: > 5 

In Bayern: 
Steinfeld bei Marfibibart. 

In Defterreid: 

Aujezp, Mähren, bei: Seelowitz, 
Bajna, Ungarn, bei Mags=Tapolcian, 
Baziafıh, Banat Serb, M. G. bei Weisfirchen, 
Kom, Woiw. Serbien, bei Mobos, 
Kovaſzna, Siebenbürgen, bei Kezpi- Vaſarhelh, 
Szäntö, Ungarn, bei Bath, 

In Sadıfen: 
Grobröhrsdorf bei Pulswig, 
Guttau bei Budiſſin, 
Krögis bei. Meißen, 
Mutzſchen bei Wermédorf, 
Seitſchen bei Bupiffin, 
MWalrfirchen bei Iſchopau. 

Im Thurn» und Tarisfchen Voftbezirke: 
Herleshauſen, Kurfürſtenthum Heffen, Provinz 
Nienerbeffen, bei Petra. 
In Württemberg: 

Neuenktein bei Debringen, 
Neuffen bei Nürtingen, 
Sindelfingen bei Böblingen. 

Für biefe neuen Voſt-Anſtalten fommen bis zur Nuss 
führung der neuen Vereind-Tarbeftimmungen bie BortosZaren 
der nächfigelegenen, oben gerzeichneten Poftorte in Anwendung. 


YHusland. 


Nach Galacz in der Moldau und nach Ibraila und Plo— 
jeſchti in der Walachei können Babrpoft» Sendungen jeber 
Art bis zum Gerichte von 10 Pfund in derſelben Weiſe, 
wie nach Bukareſt (Boft-Amteblatt Nr. 33 pro 1854) durch 
Vermittelung ver Kaiferlih Defterreichifchen Bolten beförbert 
werden, 


+ 


Berichtigung 
der Borto = Tar: Zufammenftellung. 


Seite 107 in dem Tarif ift ver Ortöname Plojefchti mit 
dem Vortofage von 3 Ar, C.⸗M. für die Beförderung über 
Belgrad nachzutragen. 


Berichtigung 
ber Formulare zu den neuen Vereins⸗Fahrpoſt- 
Portotaren, 


Seite 72 ſtatt 500 (bei Kopidlno) muß es heißen: 560. 
„ 01 „ 459 (bei Neuftanıl in Böhmen) muß es hei—⸗ 
“Sen 439. 
Seite 69 iſt nachzutragen: Kirchheim am Nedar, Quadrat - 
nummer 733 in Württemberg, 


Berichtigung. 


Boit- Amtsblatt pro 1857 S. 253 unter Poſt⸗An⸗— 
ſtalt“ muß es beißen: Gong ftatt Corz, und S. 355 Zeile 6 
von oben: Bronnbach ſtatt Brombach. 


Perſonalien. 


Die Poſt-Secretaire Walch aus Thorn, Harniſch 
aus Oppeln, Jablomowski aus Königéberg in Pr. und 
Burkhardt aus Berlin haben vie Prüfung zu den böberen 
Dienfiftellen der. Boftverwaltung beitanben. 


Der mit ver commiffarifchen Verwaltung einer Subaltern« 
Beamtenftelle beim General⸗Poſt⸗Amte beauftragte Voit-Raf- 
fen-Gontrolleuer Siemon iſt unter Ernennung zum 

Geheimen Calculator und Gcheimen expedirenden Serreiair 
beim BeneralsBoft-Amte etatsmähig angeftellt worden. 


Dem Büreaubeamten, Ober» Port» Serretair Gott- 
brecht im Düſſeldorf if die commiffariiche Verwaltung einer 
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Subaltern⸗Beamtenſtelle bei dem GeneralsPofteUmte über 
tragen worden. 





Der Poft-Kaflen-Eontrolleur Bärcher in Schwelm und 
ver Poſt⸗Secretair Rehfeld in Solingen, meldyer bie Prũ⸗ 
fung zu ven höheren Dienſiſtellen der Poftoerwaltung ber 
ftanten bat, find unter Grnennung zu 


Boftmeiftern 


der zum Voft-Erperirnten» Umvärter angenommene 
Boft-Erpebiteur GAR ein von Parey nad; Benthin, 

ver Vote Erpediteur Kuhrmann von Iehnig im 
And. nah Roßlau und 

der Poft-Erpebiteur Duve von Bennedenftein nad 
Gommern. 


Es ift übertragen worben: 


als Vorſteher ver Voſtamter reip. in Schwelm und Altena die Verwaltung der Poſt-Erpedition 11. Kaffe 


beflätigt worden. 


Es find verfept worden: 
die Poſt · Seeretaire Schulge und Bulkes reſp. 
von den Eifenbahn » Boftämtern Ar. I une IV. in 
Berlin zu dem Hof» Boft-Amte vafelbft und bie 
Pof-Serretaire Helmfe und Blande vom Hofr 
BVofl-Amte in Berlin refp. zu den Gifenbahn+Pofl- 
ämtern Mr. I. und IV. daſelbſt. 


As Boft » Expedlenten find beſtaätigt resp. angeftellt 
worden‘ 

der Poft-Erpebiteur Wilke in Serhaufen U. M. 
zugleich ald Vorſteher ver Poft- Expedition das 
ſelbſt. 

der Poſt · Erpedienten⸗ Anwärter Fod heſt bei dem Poſt⸗ 
Amte in Güftrin, 

der in, Sergeant Fleer bei dem Pole Amte in 
Paderborn, 

der Pot-Erperitionägebülfe Bonorden bei ber 
PoitsErperition in Bad Oehnhauſen, 

der Pofts-Srpevitionägehülfe Werth bei dem Pofl« 
Amte in Halberſtadt, k 

der Bolt-Grpebitiondgebülfe Braag bei ver Poft« 
Exvedition in Templin, 

ver Poft-Erpevitionägehülfe Rübmann bei ber 
DbersPoft-Direction in Halle, 

der Por-Erperitionsgehülfe Seng bei dem Eifen» 
bahn⸗ Poſt⸗Amte Ar. 1 in Berlin, 

der Poſt · Eweditionsgehülfe Such antke bei dem 
Eiſenbahn⸗Poſt⸗Amte Nr. 4 in Berlin und 

der Poſt · Expeditionogehülſe Scholz bei dem Poſt⸗ 
Amte in Glatz. 


Es ſind verjeht worden: 
der Voſt · Erpedient Rode von Calbe a. d. S. nad) 


Aſchersleben, 

der Poſt · Erpedient Stephan von Spremberg nach 
Cottbus, 

ver Voſt⸗Erpedient Puſchel von Cottbus nad 
Guben, 


in Calbe a M. dem Poſt- Expeditionsgehülfen 
Schuhardi, 

in Gernrode dem Apotheker Meyer, 

in Butgenbach dem Lehrer Hinderſcheidt, 

in Herſtelle dem bisherigen Poſt⸗Erpeditionsgehülfen 
Thoͤne, 

in Trakehnen dem penfionirten Gendarmen Berg, 

in Skurcz dem bisherigen Poſt⸗Exptditionsgehülfen 
Grzegorzeweki und. 

in Neuniſchlen dem Kantor Bouillieme, 


Es ſind geſtorben: 


der Voſt⸗Expedient Gurs in Coln, 
der Poſt⸗Erpediteur Memery in Butgenbach und 
der Poſt⸗Erpediteur Kuniſch in Wartha. 


Es find freiwillig aus dem Poſtdienſte geſchieden: 


der Poll» Seeretair Gundlach in Elberfeld, 
der Poſt · Erpediteur Naundorff in Gommern, 
der Poſt⸗Erpediteur Barfomsti in Skaisgirren, 
ter Poſt ⸗· Expediteur Verhfe in Skurtz, 

. ver Pofl-Erpebiteur Roͤgind in Trakehnen, 
der Poſt ⸗Erpedienten⸗ Anwärter Pla in Artern, 
der Poſt · Erpeditionsgehülfe Wagenig in Friefad, 
der Boft-Erpebitionsgebülfe Klein in Bodum, 
ver Poſt⸗Erpeditionsgehulfe Rummel in Brilon 


und der Boft-Erpepitionsgehülfe Felinuß in Templin. 


Aus dem Poſtdienſte find entlaflen worden: 


ver Poſt⸗Aſſiſtent Kinski in Infterburg, 

der Voſt⸗Erpedient Schreiber in Berlin, 

der Poſt ⸗ Expediteur Fellgentreffin Sandersleben, 

der Poſt · Exptditionsgehülfe IJs horſt in Borken, 

der VPoſt ⸗Expeditionsgehulfe Strumpf in Weis 
chenbac, 

der Voſt⸗Expeditionsgehülſe Ulrich in Minden, 

ter Poft- Erpevitiondgebülfe Runde in Rügen» 
walde, 

ver Poft- Erpepitionsgehülfe Bennewitz in Vod⸗ 
gurez und 

der Poſt ⸗Erpeditionsgehülfe Piper in Abtshagen. 


Die entlaffenen Boft-Erpebitionsgebülfen Strumpf und 





Ulrich, fo wie der entlaffene Yanpbriefträger Kronfchewäfn 
aus Mehlawiſchken Haben das in ihren Händen befinkliche 
Eivederemplar nicht zuruckgegeben, eben jo bat ſich unter bem 
Nachlaſſe des verfiorbenen Poſt⸗Exrpeditionsgehülfen Kraus 
aus dem Bezirke ver Ober⸗Poſt⸗Direttion in Mimſter deſſen 
Givederemplar nicht vorgefunden, mad zur Verhütung eines 
Mißbrauches hierdurch belannt gemacht wird. 


Folgende Boftillone ind für immer aus dem Poſtdlenſte 
entfernt worden: 


A. wegen heimlicher Beförderung von Perfonen oder Sachen: 


Auguft Klaus... von der Station in Yünen. 
Heinrih Harbede..... Fa . „ Dleberg, 
Ludwig Beuter.a... er J „Breckerfeld, 
Sobann Saat... u. = „ Darfehmen, 
Willno Il ............ = „ Rohlau, 


Sobann Carl Magnus 


Gulbelirreununsssre 5 om x Sagard, 
Wilh. Thelen. ... — Meckenheim, 
Franz Domes .... — Plettenberg. 
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Engelhard Lehuen; 
—IVI——— von der Station In Lenhauſen, 
Heinrich Schmibt.... „ Plettenberg, 


B. Aus anderen Gründen: 


MWilbelm eier ......... von ber Station in Meichenbadh, 
Friedrich Wasfe....... a : „ ®olßen, 
Friedrich Warnide, gen. 

Mile....ee. ——— EN" P „ Armdwalbe, 
Auguſt Wolff... ra — „ DMerieburg, 
Neiheee rd eh #0 Mietfchen, 
Clemens Menfescuenn. na s « Banerborn, 
Wilh. Gehlimg.. EN a „ Stabtlohn, 
Auguf Ziffern un. er Pr „ Meinerz, 
Wilh. Hamanıı...... PO ———— . # Berlin, 
Blieſenet . —— BGollnow, 
Carl Liegmann .. . . .. ou Stuhm, 
Chriſtoph Pryiwarre.. „ „ v » Ritolaiten, 
Friedr.®ottfr.Sochtan; „ „ Hetitſtaͤdt, 
Heinrih Neuſer cn. on .. # Daaten, 
Gerd, Brubn.ceeeeen 0 oe *  « Jarınen, 


11 


TFeblende und lagernde Poſtſtücke und Paffagier : Effeeten. 
Fehlende. 











Re Signatur 
ai und 

fr 

n Abgangs⸗Ort. 
— 


M. 


Meuwied 3. 


32 


620] 4. M aus Bromberg. 


F. H. F. W, aus Neu— 
ſtadi⸗Magdeburg. 


Sadet H.B. Mr. 4. 
aus Steele, 


Bader 6. W. 
Br. Gplau, 


405 
168] 1 
aus 


aus Rhein. 


1 Schachtel per Adreſſe 
Blumenitetter von 
Glberielo. 


1 Vacket A 372. von 
Kettwig- 


1 Bader W, R. 
Göln, 


von 


1 Badet in blauem Pa⸗ 
pier W. U. # 16, 
Wernigerode. 


502 


331 0. 5. Trakehnen. 


9386| D. d. St. A. Königäberg 


in Pr. 





400 F. U. Baffenbeim, 


1 Radet fign, A 2383, 
aus Yeinzig. 


Der Gegenſtände 


A. 


Beſtimmungé— 
Ort. 










Bochum. 18 — 
Sniewlowo 22 
Bromberg. —114 
Gobleng. 510 
Göin. 222 
Göln. 3120 
LWwenberg in Schlel —| 7 
fien, 
Uerdingen. 25113 
Hedingbaufen bei 75 
Ritterehaufen, 
Rotbehütte ber Ben» 1 
neifenftein. | 
Königäberg in Br.] 5 3 
Wartenburg in Br] — 14 
| 
Königöberg in Pr. _| fi 
h 
Gitsleben bei Err-] — 20 
leben. | 


Ort, 
wo 







Beit, 


fit wann 


der Gegenſtand yermißt 
worden ift, 


Bonn. 


Io» 
wraclaw. 


Brom⸗ 
berg. 


Coln. 


Göln. 


Göln. 


Berlin. 


Eſſen. 


Coln. 


Bene 
necken · 
Hein. 


Königs 
berg 
in Ur. 


Biſchofe⸗ 
burg. 


Barten⸗ 
ſtein. 


Erx⸗ 
leben. 


23 


3, 


18, 


* 


25, 


2. 


. Bebr. 1858. 


März 1858 


5. Febr. 1858. 


Of. Mir; 
! 


10. 


26. 


6. 


BöR, 


. April 1858. 


. De. 


. Jan, 1858. 


. Dy. 187. 


Mär 1858, 


März; 1858. 


April 1858, 


1857. 


März; 1858, 


März 1558. 


Febr. 1858, 


Stelle, 
welcher der Gegen⸗ 
ſtand zu überfenven 


iſt. 


Der Obar⸗Poſt · Di⸗ 
rection in. Arnd 
bera. 


Der Volt-Örpepition 
in Giniewformws. 


Dem Bolt imte in 
Heemberg. 


Dem Poſt-⸗Amte in 
Goblenz. 


Dem PoitsAmte in 
Göln. 


Desgl, 


Den Bells Amte in 
Elberfeld. 


Der Poſt⸗Erpedition 
in Uerdingen. 


Der VPoſt⸗Expedition 
in NRittershaufen. 


Der Bof-Emerition 
in Bennedenitein. 


Dem Hof — Bolt 
Amte in Hönigdr 
berg in Vr. 


Der Poſt⸗GEwedi⸗ 
tion in Warten« 
burg in Br. 


Dem Hof » Voſt⸗ 
Amie in Könige 
berg in Pr 


Der Poſt · Expedition 
in Errleben. 





Bemerkungen. 


Inhalt; geraucherte 
Bleifgsürfte. 


























ö l 
Der Begenfiände O ri, Zeit, | Stelle, 
Re: | Signatur = a |" — ale Be £ 
9 SH Mon an: 1 Ge⸗ i F nerfungen. 
gie | u Benimmungs⸗ I | Per Gegenſtand vermißt | fand zu überfenven a 
fir! „ * Ort. worden iſt. 
Abgangs⸗Ori. 
„A, u 4 
I ! 

26711 Mader A. D. aus] Magpeburg. 3112| Magbes |17. Febr. 1858,] Dem Poſt-⸗Amte in 
Schwiebus, | burg. Magdeburg. 

an) I Pader aus Nimptjch,) Gleiwitz 4115| Breslau, | 2. April 1858| Dem Bort-Amte in 
ae. Ulan Hübner. | Breslau. 

7671 Wacktt F. T. aus| Kione. 1145| Shrimm.! 2. April 1858| Der Boft-Erprbition 
Murowanna⸗Goslin | in Xions. 

579 1 Bader in Wachblein⸗ Surlıe. — [11] Witten» 125. De. 1857.| Der Poſt⸗Crpeditivn Im Auffiuduugefalle 
wann M. Mr. 1. and berger in Suelze inf Rachticht der Oben 
Drffau. Mabnbof. Mecklenburg. ToR · Direction im 

Porsram 

512} 1 Schachtel. FD. L.} Diueplinburg. 3122] Berlin, 114, März 1858.| Dem Pol Amte in 
aus Schönau, Quedlinburg. 

obnel1 Packet H. F. A. aus Neuerburg, Kreis] 6 Trter, 12. März 1958.| Dem Poſt⸗Amte in Dae Pater ertpält 

Kr. Trier. Bitburg. Trier, Deudfaten und iſt 

von dem Koniglichen 
Land getichte ia Trier 
sur Voſt gegeben, 

7977 1 Vader P, N. aus] Luremburg. 1) 31 Zrier. 20. März 18598. Desgl. Das Badıt bat in Teier 
Pinne. beim Merlefen ber 

beteeffenden Voſt ge: 
feblt. 
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B. Lagernde. 












Zeit, Stelle, 
jeit wann von welcher der 
Segenftand zu 

rerlamiren 


ift. 


Näbere Bezeichnung 
der 
Gegenſtaͤnde. 






Bemerkungen. 






der Gegenſtand 
lagert. 






1 
4 









Berlin. 8. April 1858 [Ober e Voits Direte] Bei.dem Berlefen der mit dem Item 
tion in Berlin. Eifenbahnzuge ams Stettin am 

8. d. M. © Uhr Abende ringegane 

genen Packete in ber Badkammers 

Grpebition tes Hof Pofs Amtes 


20 Sar. in Papier gewidelt. — | — 





adfgefunden, 
1 goldener Uhrſchlirfſel mit] — Süchteln. 3. April 1858. Won der PofteErpee| In der Veichaife zur Bierfen-@eiters 
einem Stein und goldes dition in Süch⸗ mer Berfonenpoit gefunden. 


nem Ketichen. teln. 


1 Bader in rother Leine⸗2 SHobenfriede- | 28, März 1858. Poſt ⸗Expedition in 
wand, fignirt E. B. ohne berg. SHobenfriebeberg. 
Regifter-Mummer. 

1 ſchwarzſeidener Regen] — Raftenburg. | Von Mitte März ab, — Maſten⸗ 


ſchitm und ein Rohrſtock 
mit Horngriff, beide in 
einem levernen Futteral. 


burg. 


Schwerin Ende dei Wonath Poft-Amt i. — Don einem Reiſenden einem Unter 
a. d. W. Auguſt 1 rin a. d. W beamten jur Wufbewahrung über 
geben umt bis jeht micht abgeforbert. 


— 


ſchwarztuchener Herren⸗ — 
Valetot mit Sanmetfras 
gen und Gamlotfutter, 
und ein Yaar klaus 
—— Strümpfe, 


ge. L 


1 Damenmantelvon fehmwar- | — Stryalfore, | Februar, Port» Erpebition inf In der Paffagieräiube herzenlos vor⸗ 
um Tuch nnd violenem Strjalfome. — 
tidenfutter und ein 
mwollener Toilettenbeutel 
mit verſchiedenen Heinen 
Toiletten · Gegenſtaͤnden. 
Tilſit. Seit Mitte — Poſt⸗Amt in Tilſit.) In der Vaſſagierſtube vergefunten. 


— 


wa in einer Bapy- | — 


ichachtel. Monats 
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Ort, Beit, 
Ser wo feit wann 


Stelle, 


Mübere Bezeichnung von welcher ver 







wer N Gegenftand zu Bemerfungen. 
Gegenflände. wicht. der Gegenſtand —— 
lagert. iſt. 





1 ſchwarzer Ueberziehrock. — — Tilſit. Sei Mitte vorigen | Poſt-Aut in Tilſit. | Ja der Poſſagierſtabe vorgefunden. 
tonats, 
| | 


1 blaue Bappfchachtel, ent | — — |Trebnig. | 1. April 1858. Bot» Giperition ım | Bor dem Voſthauſe gefunden. 


haltend einen ſchwarzſei⸗ Trebnltz. 
denen Hut. 

2 auslandiſche Kaſſenbillets — — Beitz. 15. April 1858, VPoſt⸗Amt in Zeig, 
a 1 Rıblr. 


MHedigirt im General:Boft-Amte, 


Berlin, gebrudt in ber Königlichen Gebeimen Ober Hofbuchbruderel 
{R. Dede⸗r). 
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Beilage zu Mr. 19. des Umtsblatts des K. Poft: Departements vom 1. Mai 1858. 








Direete Entfernungen 


für die Borto-Tare der Poſt-Expedition in Wuſterhuſen im Umfreife 
von 10 Meilen. 


(Für weitere Entfernungen lommt die Tare von Wolgaft in Anmenbung.) 





















Nach und von | * Nach und von * Nach und von $ Mac un von * 
E a 5 5 
Abtshagen . ........ 5 I Finfendrüd......-. ah. ........... +15 | Stralfund......... 5% 
Altefaͤhre .......... 541 Brangburg......... | 6$ | Middelhagen ...... 34 | Straßburg i. d. U. 19 
Altenkirchen (R. B. Garz a. Rügen.... | A [Misproy.......... 85 |] Smwinemünte ...... 64 
Stralfund) ...... 8 ISingttt 6 | Mödow .......... 2 I Torgelow ......... 8 
Andam ........... 4 JGreifswald ........ 2 Neuwarp ......... 841 Treptow a. T. ..... 7 
Sangg 84 | Grimmen ......... 5 1ſiſwine .......... 7 Tribſees .......... 7 
Benz ............. 5 1 Güplow ......... 3 JPaſewalk ......... 10 | Udermünbe........ 7 
Bergen ........... 5 [Heringsdorf ....... 54 Putbus ........... A I Ufedom ........... 4 
Cavelpaß ......... 64 | Hohenmoder....... 6 | Reinberg .......... 34 | Wolfshagen ....... 10 
Glempnow. ....... 53 I Jam uenacaaen 4 | Rihtenberg........ 6+ | Wolgaft .......... 2 
Codram ........... 9% I Laſſan ............ 34 | Sagard .......... 64 | Wollin ........... 10 
Demmin auunsennee 6 Röbnig ........... 84 | Samtend.......... 44 Zingſt ............ % 
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General: Berf.: vom 3. Mai 1858. Die Einfiht ber Frachtlarten durch bie Ober Zoll» und Eteuer: Infbertoren und 
Eontrolleure betreffend. 
. ı 4. ⸗ Ausfuhrung des U. Nachtrages zum revidirten Poſtderelns »Wertrage, 





General: Berfügungen: 
a) des Seren Mlinifters für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten. 


Die Einficht der Frachtkarten durch die Ober» Zoll» und Steuer: Infpectoren und Controlleure betreffend. (Poft: 
dienft- Inſtr. und Dienſt · Inſtr. für Poit-Erpediteure Abfchn. V. Abth. 1. Anl. 3.) 


U. den mit der Revifion der Steuerftellen betraueten Ober: Zolf= und Steuer-Juſpettoren und 
Gontrolfeuren die Möglichkeit zu gewähren, fich zu überzeugen, ob fämmtliche mit ber Poſt aus Län- 
bern außerhalb des Zollvereins eingehende Pädereien zur DVerzollung gebracht und die Gefälle dafür 
berechnet werben, foll ben gedachten Beamten fortan bie Einſicht der Frachtfarten bei ven Poft- An: 
ftalten gewährt werben. Die Cinfiht muß jedoch im Dienftlocale der Port erfolgen, und haben bie 
Poſt⸗Anſtalten Anträgen der mehrerwähnten Beamten wegen Vorlegung der Frachtkarten bereitwilligft 
zu entiprechen, ohne aber deren Entfernung aus dem Dienftlocal zu geftatten. Bei $. XIX. der Zus 
fammenftellung der Vorfhriften über die ſteueramtliche Behandlung ber Poftjendungen (Anlage 1 zu 
Abſchnitt V. Abth. 1 der Poſt⸗Dienſt-Juſtruction und der Inſtruction für Poft-Erpebiteure) iſt auf 
gegenwärtige Verfügung Bezug zu nehmen. 


Berlin, ven 3. Mai 1858. 


b) des Seneral- Poſt -Amts. 


AR 52. Ausführung dee 11. Nachtrages zum revidirten Poftvereins: Dertrage. 


Gemäß einer Vereinbarung fämmtlicher Bereind - Poftverwaltungen fol der zweite Nachtrag zum 


Jahrgang 1858. 
Yu gegeben zu Berlin den 10, Mai, 


IR: 


rebibirten Poſt-Vereius-Vertrage (Boft: Amtsblatt Nr. 5! pro 1858) mit dem 1. Juli d. J. zur 
Ausführung gebracht werden. 

Die Voſt-Anſtalten werben hiervon mit der Aufforderung in Kenntniß geſetzt, fich bis zu dieſem 
Zeitpinte mit Sorgfalt und Gründlichkeit zur Ausführung des erwähnten Nadıtrag - Vertrages 
vorzubereiten. 

In Abfiht auf die Behandlung derjenigen Vereins-Fahrpoſtſendungen, welche noch vor dem 
1. Zuli 1858 aufgegeben werben, jedoch erft im den Karten nach dem 30. Juni erjcheinen, gelten bie 
in der Erläuterung zu Art. 19 des II. Nachtrag: Vertrages, Bot: Amtsblatt Seite 95 enthaltenen 
Vorſchriften. Rückſichtlich derjenigen Bereins-Fahrpoftiendungen, welde, um an ihren Beſtimmungs-— 
rt zu gelangen, im Tranfit durch die Schweiz befördert werben müffen, it ımter den Bereind-Mer- 
mwaltungen eine Vereinbarung babin getroffen worben, daß ber Grunbjah der directen Fahrpoſt-Tare 
auch auf diefe Sendungen Anwendung finden fol. Das Porto für dieſelben it demnach lediglich 
nad ber directen Entferuung ohne Rückſicht darauf, ob das Schweizerifche Gebiet von der Tarirungs: 
linie berührt wird, oder nicht, zu erheben und zwar nah Maßgabe des neuen Bereind : Tarifd. Gin 
beſouderes Schweizer ITranfit: Porto fir vie erwähnten Sendungen it fomit nicht mehr zu erheben; 
das Schweizertihe Gebiet wird vielmehr in Mbficht auf dieſes Verhältniß als ein Theil des Poſt— 
Vereiusgebietes angejehen. Die an die Schweizeriihde Poſtverwaltung zu zahlende Tranfitvergütung 
wird aus der Gejamut-Fahrpoft: @iunahme des Poft-Bereins beftritten. 

Kerner werden die Poft-Anftalten mit Bezug auf Artifel 3 des II. Nachtrag: Vertrages nod) 
daranf aufmerkſam gemadt, daß bei der Berehnung des Vereins-Porto für ſolche Vereins-Fahrpoſt- 
ſendungen, die nad Fremden, zum Poſt-Vereine nicht gehörigen Ländern (Bereind- Ausland) beitimmt 
find, ober daher kommen, infofern diefe Sendungen von der Preußiſchen Poftverwaltung dem berref- 
fenden Vereins-Auslande nicht unmittelbar zugeführt werben, Folgende Tarpımfte maßgebend find: 


Für Sendungen nach und aus 
Franfreid via Baden: Straßburg. 


Für Sendungen nah und and 
der Schweiz umd ben rüdliegenden Staaten (Sardinien xc.): 
bei der Spedition durch Baden ............... ernennen Baiel. 
bei der Spebition durch Bayern... ........... Lindau. 


Für Sendungen nach und aus 
den Staaten Ftaliens, infofern die Spedition durch Deiterreich erfolgt: 


Hr Darm ieaseonsnanan sans Piacenza. 
et Mantua. 
HN een Mantna. 
für den Sirch enfi agtt — Ferrara. 
für das Königreich Beider Siciliem .. . . ..2 Ferrara. 


für Sarbinfgennn Novara. 


u A 


Für Sendungen nad ben 
Donaufürſtenthümern und nah der Türkei: 


Bei ber Spebition Aber Trieſt ...----...- 0000000 0n0na sauren nr Trieſt. 
Auf dem Landwege: 
für Belgrad, Konftantinopel, Salonih und Gere .......... Belgrab. 
für Ruſtſchuk, Bukareſt und Giurgewo. ......* Ober: Tömds. 
für Ibraila und Galatz ................. Soosmezö. 
für Jaſſp und Botntſchan........... Unter-Sinonp. 
Für Sendungen aus den weftlichen Provinzen nach Dänemark, Schweren und Norwegen bei 
der Spedition über Hamburg..................................... Hamburg. 


Für ſaͤmmtliche vorſtehende Orte ſind bie Entfernungen in den nenen Bereind = Fahrpoiktaren 
angegeben, 

Bei diejer Gelegenheit wird den Poft:Anftalten mit Bezug auf die Erläuterungs-Beftimmung 
ad 9 Poft-Amtsblatt Seite 107 Behufs der Gontrolle der Francobeträge für Sendungen aus dem 
Königreihe Sachſen und dem Herzogthume Braunfchweig, woſelbſt bie Eintheilung des Grojchens in 

‚10 Pfennige beiteht, die mit den betreffenden Vereinsverwaltungen vereinbarte Rebuctiond-Tabelle mit: 
getheilt. Dieje Tabelle wird auch von den Poft-Anftalten des Königreichd Hannover zur Anwendung 
gebracht werben, fobald dajelbft die gleiche Grofchen » @intheilung eingeführt jein wird. 


Berlin, ven 4. Mai 1858, 





Nachrichten. 


Berichtigung der Voſt / Erpedienten ⸗ Anwärter Mad zugleich ale 
der Formulare zu den neuen BVereind-Fahrpoſt- Vorſteher ver Boft- Erpepition I. Klaſſe in Als» 
Portotaren, tenfirchen 
Seite 90 ſtatt 1054 (bei Mezd ⸗Telegd) muß es heißen: 1081. unb ber — dr — IL bei der 
„23. Glumep muß es heißen: Ehlumep in Böhmen . — 
Kreis Yicin (Mr. 561). Bei rem unmittelbar vor u Bra ae 
Elumep angegebenen Drte Ehlumeg (woſtlbſt eine _ AI: DETELG GE BEDEREN 
Doft · Anftalt zur Zeit nicht beſteht) ift hin zugu · bie Verwaltung ber Pofte#rpebition tl. Kaffe 
fügen: in Böhmen, Kreis Budreeit. in Rorvenburg dem zum Vohl-Erpebiteur ernannten 
früheren Boftl-Erperitionggehülfen Behrendt, 
in Gotteöberg dem zum Pofl-Erpeviteur angenom- 
Derfonalien. menen früheren Boft-Erpeditionsgehülfen Jokiſch 
Ad Bolt» Grpebienten find beflätigt resp. angeftellt und in Germau dem zum MPofls»Erpebiteur ernannten 


worden: früheren Boft-Erpeditiondgehälfen Lingnau, 
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Es find freiwillig aus dem Poflvienfte geſchieben: 
die Voſt⸗Erptbiteure Khriſtiani in Germau und 
Wachowoki in Nordenburg 
und der Pofl-Erpebienten Anwaͤrter Keuter J. in Düren. 


Bon I. Maid. J. ab find 
ber Poſt⸗Director Brofe in Düffelborf und 
ber Ober-Voft-Serretair Nömer in Königsberg i. Br. 
mit Penfion in den Ruheſtand getreten. 


Notiz. 
Die Mitglieder ded Sterbefaffen-Bereind für Preußiſche 


Poftbeamte werden darauf aufmerkfam gemacht, daß ber 
Mechenfihaftäberid;t pro 1857, welcher fo eben aufgegeben 
wird, eine Mittheilung in Betreff der flatutenntafig im biefen 
Jahre abzuhaltennen General-Verfammlung enibält. 
Berlin, im Wai 1858, 
Das Dirertorium des Sterbefaffen»Mereind für Preußische 
Boftbramte. 


Zeitungsweſen. 


Hierzu der VI, Machtrag zum Zeitungs» Preis- Courant 
pr. 1858. 
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Feblende und lagernde Poftitücke und Paflagier : Effeeten. 


A. Fehlende 








fler 
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646 


702 


365 


611 








Der Begenffände 


Sigmatur 
und 
Abgangs-Drt. 


1 Bader aus Bremen, 
gez. ME. HB 

1 Vacktt W. U. aue 
Frauſtadt. 

J. 8. aus Merb. 

1 Packet A. M. aud 
Guttſtadt. 

1 Bade N. W. aud 
Schievelbein. 

1 Packtt J. R. aus Gols 


berg. 


1 Bader J. L. aus 
Wargrabome. 

1 Vacktt 5. M. aus 
Seeburg. 

1 Lader C. B. aus 


Greuzburg ı. Pr, 


1 Packet HN, 


Hirten 


aue 


— 


Vacket per Adreſſt 
Metſch aus Lichten⸗ 
flein (Sadien). 


1 Vacktt per Adreſſe 
Sermanni aus Leip⸗ 
Eine 





Beilinmungs» 
Ort. 


Berlin, 


Silberberz. 


Bromberg. 


Göln. 


Mainz, 


Mainz. 
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Köln, 


Göln, 


Göln. 


Amſterdam. 


Groͤningn. 
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Zeit, 
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der Gegenſtand vermift 
worden ift. 


wicht 








41 Berlin. 


bl öilber- 4. 


berg. 


121 Brom» | 4. 


berg. 
-1Göl. 2, 
'241G8ln. 30 
141Göln. 30, 


251 GB In. 27, 


18] Söln. 28 
20] &öln 15. 
> Coln. 24. 
a Samerich, 127. 


20] Oberbaus | 1. 


ſtu. 


11. 


‚März 1858. 


3. Febr, 1858, 


Dr. 


April 1858, 


April 1858, 


April 1858, 


April 1858, 


März 1858, 


Febr. 1858, 


Mär, 1558, 


Febr. 1858, 


1597. 


April 1858, 


Stelle, 
welcher der Gegen⸗ 
ſtand zu überfenpen 

iſt. 


Dem- Gef » Poil- 
Anıte in Berlin. 


Der Poſt⸗Expedition 
in Silberberz. 


Dem Von-Amte 
Bromberg. 


Dem Bort-Nnte i 
Köln. 


Dem Voſt⸗Amte 
Köln. 


n 


nt 


Dem Boft-Amte 
Göln. 


Dem Poſt⸗Amte 
Köln. 
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Tem Poſt⸗Amte 
Gölr. 


Dem Bort-Umte 
Göln, 


u 


Dem VoſteAmte in 
Göln. 


Den Boll-Amte in 
Emmerich. 


Den Woſt⸗Amte in 
Kınmerich 





Bemerfungen. 







Der Aunfruf darch bie 
Hunselde » Stelle in 
Damm it ohne Er⸗ 
folg gewrfen 


Desgieichee 
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Re Signatur , e weldher ver Gegen⸗ — 
gi⸗ er Beimmungsd- = der Gegenſtand vermißt | fand zu überfenben ® rkungen. 
mr Abgange-Drtr. Dr. worden iſt. iR. 


9261 Bader F. v. W. aus |Berniton beisolvin.f 1/10] Selvin. |30. Mär; 1858. Der Poft-Grpebition 
Zernikow. in Solvin. 


9281 Bader F.M, 5. aus Greifswald. 3118] Berlin. 2. März 1858. | Dem Boft-Amte in 
Borgentreich. Greifswald. 




















Drt, Zeit, Stelle, 
Nähere Bezeichnung Brs * Gele wenn von welcher ber 
ber . GBegenftland zu Bemerfungen. 
i wicht der Gegenſtand 9 8 8 
Gegenſtande. reclamiren 
lagert. ift. 
—X 
Vine weiß und roibgemuiterte | 227Iſerlohn. 15, Marz 1858, Von dem VPoſt⸗Amte Im Perfonenmagen vorgefanten, Die 
baummollene Dede, in Iſerlohn. Dede ii 1 Mtlie, werth 
1 Korbſabel unit Albernem | - I } Stoly. 6, Heril 1858. Bon dem Bolt-Amiefdn der Yaflagierdube vorgeiunben, 
Borterpee. in Stolp. 
1 graues baumwollenes Ume | — | — | Stolv. lıs. Februar 1858, WVon dem Voft-Aume In ven Wagen ber StettineDangiger 
Tchlagetuch. in Stolp. Berfoneapoft sorgefunden 


Redigirt im General⸗Poſt⸗Amte. 


Berlin, gedruckt in ber Königlichen Geheimen Ober + Hofbuchbruderet 
(R. Deder). 
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Beilage zu der General-Verfügung vom 4. Mai 1858, 
— — ——— 


Reduction 


der 


Groſchen mit der Zwoͤlftel-Eintheilung in Groſchen mit der Zehntel-Eintheilung. 


Sgr. | Nor. Ir 





Nor. | Sgr. | Rar. | Sur. | Ngr. | Sr. 
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Amnts- Blatt 


des Königlichen Poft-Departements, 











Iinhalı, 


Generals Verf.z vom #. Mat 188. Die ermäßigten Briefporto»Zogen zwiſchen Preufifhen und Thurn: unb Taxisſchen 
Poſt⸗ Unftalten betreffend. 


ı 8 » . Die Gelb» und Proben: Sendungen nach den Nieberlanben betreffend. 

‚1 + + Aufhebung einiger Portofreibeiten, 

14 « .« Berausgabung ber Porto» und GHebührenbeträge für abhanden gefommene ober beſchä⸗ 
bigte ‚Boft-Senbungen, 

:» 18, =: » Die Behandlung der Fahrpoft-Eenbungen nad; Sardinien via Defterreich betreffend, 

: U. + s Starſtiſche Ermittelungen über ben Umfang ber einem höheren, als bem boppelten Brief 
ports unterliegenben internen Eorrefponbeng. 

Befcheidung: : 16, > » Die Reifekoften derjenigen Poft:Egpebienten betreffend, melde zur Prüfung nad Berlin 

einberufen werben. E 





General:Berfügungen des Senerat- Pok- Amts, 


Die ermäßigten Briefporto-Taren zwifchen Preußischen und Thurn und Tariofchen Poft:Anftalten betreffend. 


Ns einer Verabredung mit ber Fürftlih Thurn und Taxisſchen Poſt-Verwaltung fol das Porto 
für unfranfirte Brigfe zwijchen ſolchen Preußiſchen und Thum und Tarisſchen Grenz-Poſt-Anſtalten, 
für deren Local-Gotrefponbenz eine ermäßigte Taxe beficht, bad Doppelte des Satzes für: franfirte 
Briefe betragen. Da die Zutaxirung des Porto für bie. aus Preußen nah dem Thurn uud Tarid- 
ſchen Verwaltungsbezirfe zu verfenbenben Portobriefe in Gulden und Sreuzern nad dem 24 Gul—⸗ 
denfuße zu bewirken ift, jo folgt aus der obigen Verabrebung, daß für die Briefe, welche der ermäs 
Bigten Tare von Sgr. = 2 fr. Rh. resp. Sgr. = 3 Kr. Rh. unterliegen, in Bortofällen 
bis 1 Loth excl. 4 Kr. resp. 6 Rr., von 1 bi 2 Loth exel.... 8 Kr. resp. 12 Kr. u. ſ. w. den 
Fürſtlich Thurn und Tarisfhen Poſt-Anſtalten in Zurechnung zu bringen find. 

Die beteiligten Poft-Anflalten Haben biöher verfchienene Beträge in Aufag gebracht und werben 
deshalb angewiejen, Fünftig nah Obigem gleihmäpig: zu verfahren. 

Berlin, den 8. Mai 1858, 


Jahrgang 1858. 
Ausgegeben zu Berlin den 22. Mai. 


AR 54. 


“AR 55. 


“AR 56. 


— Te 


Die Geld» und Proben-Sendungen mady-den Niederlanden betreffend. 

Unter Hinweifung auf bie Generab Berfigung Mr. 130 vom 16. Auguft 1853 (Pofl-Amt8- 
blatt Mr. 33 von 1853) werden die Poft:Anftalten benachrichtigt, daß Sendungen mit Documenten, 
Baufnoten, Rufen Anwetfimigen wıb andern Werthpapieren, berem Werth af der Mrteſſe angegeben 
ift, zur Beförderung nach ben Niederlanden auch dann angenommen werben fönnen, wenn biefelben in 
Papier verpadft find. Da aber ben gedachten Gegenftänden ſchriftliche Mitcheilungen nicht beiges 
fügt fein dürfen, und bei Geldſendungen in Briefform das Vorhandenjein von Briefen vermuthet wirh, 
fo ift die Verpackung ber gedachten Gegenjtände in Leinwand oder Wahstuch immer vorzuziehen, um 
jede Beforgniß wegen Verlegung des Niederländiſchen Poftgefeges, nach welchem Briefe und Schriften 
bis 1 Pfr. nur mit den Staatöpoften beförbert werben bürfen, zu vermeiden. Werben jene Sendungen 
in den Fahrpoſtbeutel verpadt, jo iſt es nicht erforberlich, daß denſelben eine befondere Inhalts-Decla⸗ 
ration zum Zwe der Steuer-Gontrolle beigegeben werke. 

Bei ben nad ben Mieberlauden beftiminten Sendungen mit Waarenproben und Muftern von 
3 Loth und darüber, deren Beförberumg ſtets mit ber Fahrpoſt gefchieht, int die Angabe eines be— 
finmten Wertes in der Zoll: Declaration wicht nothwendig, vielmehr genügt auch die Angabe: „ohne 
Werth.“ 

Berlin, den 8. Mai 1858. 


Aufhebung der Portofreibeit dee Märkifchen Cehrer-Befang:Vereine zu Soeſt und des EchrenMnfiß.Dereine in der 
Provinz Pofen zu Reifen. 


Die Portofreiheit, welche bisher 

1) dem Märkifchen Lehrer-Gefang-Bereine zu Soeft und den Special-Bereinen beffelben, jo wie 

2) dem Lehrer: Mufif-Bereine in ber Provinz Pofen zu Meifen und den Bezirks-Vereinen 
beffelben 


nach $. 320 Mr. 1 und Mr. 5 ber Ueberſicht der Porsofreipeitä-Berhälmiffe — unter Berbehalt des 
Widerruf bewilligt wer, iſt vom 1, Juli dv. 3. ab aufgehoben. 
Berkin, den 12, Mei 1858, 


Derausgabung der Porto und Gebühren Beträge für abhanden gelommene oder beſchädigte Poftfentungen (Poftdienft- 
Inte. Abfce N. Anlage 2. $. IX). 


In denjenigen Fällen, wo die für abhandengefommene oder bejchädigte Poftfendungen zu ges 
waͤhrenden Entfhäbigungen — dem $. IX. der Ynftrnetion für das Verfahren bei Garantie-Leijtungen 
zufolge — auf ben Garantie-Titel der Poftverwaltung definitiv vorausgabt werben müffen, find auch 
die etwa zu erflattenden Porto: und Gebührenbeträge nit anf die Entlaftungdfarte zu bringen, jons 
dern auf den obengenannten Titel zu verandgaben. 
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Es iſt deshalb am Schlufſe des F. IX. der gedachten Inſtruction — Anlage 2 zu Abſchnitt IL 
der Poſtdienſt⸗ Inftrruetlon — der Zuſatz zu machen: 
Die zu erflattenben Porto: mb Gebuͤhren-Betraͤge werden im den gedachten Fällen eben⸗ 
falld auf den Garantie-Titel verausgabt. 
Berlin, den 14. Mai 1858. 


‚48 57, Die Behandlung der Kabrpoft-Sendungen nach Sardinien via Oeſterreich betreffend. 

Nachdem zwiſchen der KH. K. Oefterreichifchen Poft-Perwaltung und ver Königlid Sardiniſchen 
Eifenbahn⸗Verwaltung ein Vertrag wegen Auswechſelung von Effecten, Geld: und Waaren⸗-Seudungen 
abgeichloffen worden ift, fönnen vom 1. Juli c. ab Fahrpoſt-Sendungen nad Sarvinien zur Befoörde— 
rung über Ocflerreih unter den in der Anlage zufammengeftellten Bedingungen angenommen werben. 

—* Berlin, den 18. Mai 1858. 





AR 58. Statiftifche Ermittelungen über den Umfang der einem höheren, als dem doppelten Briefports unterliegenden internen 
Correfponden. _ 

Das General-Poft-Amt bedarf einer Ueberfiht über ven Umfang derjenigen internen Gorrefpon« 
benz, welche megen Erreihung ober Ueberſchrettung des Gewichts von 2 Zollloth mit mehr als 
boppeltem Briefporto belegt wird. Zur Gewinnung biefer Ueberſicht werden die Poft-Anftalten ange: 
wiefen, für den Zeitraum der fieben Tage von 

Mitternacht vom 9. zum 10. bis 

Mitternaift vom 16, zum 47. Jumi c. 
genam zu ermitteln und zu notiren, wie viele, bei anderen Preußiſchen Poft-Auftaften auf: 
gelieferte und nah dem Beftellbezirfe der ermittelnden Poſt-Auſtalt (mithin nah dem 
Orte felbit und der Umgegend) beftimmte Briefe im Gewichte reſp. 

von 2 Zollloth bis ercl. 3 Zollloth 

” 3 " " " 4 " 

* 4 ” " " 8 " und 

„8 u mb barüber 
bei ihnen eingegangen find. Die Zahl der Briefe it für jede der Tarftufer von 1, 2 und 3 Sgr. 
getrennt anzugeben, jo daß ſich aus der Zahl jeder Gattung die Höhe bed dafür zur Erhebung ge: 
fommtenen Porto berechnen läßt. PBortofreie Cherrfhaftlihe) Briefe werden nicht mitgezählt. 

Ebenſo Fommen Kreugband-Sendungen und Sendungen mit Waarenproben, ferner alle mit der 
Fahrpoſt gehende Briefe, wie Briefe mit declarirtem Werthe, Vorſchußbriefe, Baarzahlungsbriefe und 
Briefe, die ald Packet-Adreſſen dienen, nicht in Betracht. Rekommandirte Briefe find mit ben ge— 
wölmlichen Briefen zufammen zu zählen. 

Zur Aufnahme ver Motizen werden den Poft-Anftalten durch die vorgefegten Königlichen Ober: 
Poſt⸗ Direstionen Formulare (2 Stüd per Bogen) geliefert werben, welche die Letzteren bei der Ges 
beimen Kanzlei des General⸗Poſt-Amts betellen fönnen. 

Die ausgefüllten Formulare find gleich nach Ablauf des obigen Termind an die vorgefepten 
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Königlichen Ober⸗Poſt-Directionen einzureichen. Letztere haben daraus Hanpt-Zufammenftellungen zu 
fertigen und folde an das Rechnungs: Bürcau des General:Poft- Amts einzufenden. 

Auf die gewöhnlichen ftatiftifchen Ermittelungen bleiben bie Beſtimmungen biefer Verfügung 
ohne Einfluß. 

Berlin, den 21. Mai 1858, 





Befcheidung des Herrn Miniſters für Gandel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten. 


. Verfügung an die Ober-Poft-Direction in N. in Beziehung auf Reifekoften zc. derjenigen PoftiErpedienten, weldye zur 


Prüfung nady Berlin einberufen werden (Poftdienft:nftr. Abfchn. X. $. 17). 

Der Königlichen Ober» Por Direstion wird auf die Anfrage im Berichte vom 30, v. M, eröffnet, daß auf bie 
Boft-Erperimten, welcht zur Brüfung nach Berlin einberufen werben, mit Rückſicht darauf, daß viefe Beamten nur ein 
geringes Gehalt beziehen und gewöhnlich ſchon Familie haben, die Belimmungen ber Poftsienft«Infruction Abſchnitt X 
$. 17, die Neifeloften x. betreffend, Anwendung fingen follen. 


Berlin, ven 16, Mai 1858, 





Nachrichten. 


Perfonalien. 


Der Poft-Seeretair Glaf in Hagen if vom 1. Jumi e- 
ab zu dem Gifenbahn-Poftamte Nr. 9 in Sorft und ver Poft- 
Serretair Barbou in Sagan vom 1. Julie. ab. zu dem 
Poſtamt in Liegnitz verjept worden. 

Der Abiturient Guſtav Schönknecht iſt zum Poft- 
Alpiranten angenommen worben und bei ven Boftamte in 
Franlenſtein in Belchäftigung getreten. 

Als Von» Erverienten ſind beftätigt resp. angeſtelli 
worden: 


der frühere Voſt · Expediteur Heſchel bei dem Woſt · 


amte in Pr. Stargardt, 


der Umnteroffigier Wächter bei ver Boflslärpebition 


1. Rlaffe in Neuſtadt, 

die früheren Roft-Erpebitions » Sehülfen Liebhe,it 
bei dem Hof-Poflamte in Berlin, 

Often IL um Dombromsfi bei den Giſenbahn ⸗ 
Poftamte Nr. IV, in Berlin. 


GEs find verfegt worden: 
die Poft- Erpevienten Bonne von Herford zu dem 
Boftante in Baberborn, Rabes von Herfort 
zu der Pofl-Erpevition in Warburg, Weſtphal 
von Warburg und Fleer von Waberborn zu 
dem Poftamte in Herford, und Webler von 
Mayen zu dem Boftamte in Creuznach 
und der Poſt ⸗Grpediteur Steinbart von Cammin in 


Pommern als Poft-Grpevienten + Anwärter zw 
dem Poſtamte in Anelam. 

Gs ift übertragen werben: 
die Verwaltung der Poft- Erpebition 1, Klaſſe 

in Gammin in Ponmern dem oft» Erpebienten 
Burgaf aus Antlam interimiftifch, 

die Verwaltung der PoR-Erprvition 1. Klaffe 

in Garthaus dem Poft- Erpebiteur von Czor⸗ 
tomicz, 

in Neu⸗Palleſchken dem Gaftwirtb Burandt, 

in Blinsberg dem früheren Ortt-Pofl-Erpebitiond- 
gebülfen Menzel, 

in Arge dem früheren Poft + Erpebitionsgehülfen 
Loß aus Rhein 

unb in Wufterhufen vem Kaufmann John bafelbfl 
unter Ernennung zu Boft- Exrpebiteuren, 

Es find freiwillig aus dem Poſtdienſte gefchieren: 

ber. Poft- Erpebiteur Leibfacher in Arys und bie 
Poft-Erprbitionsgebülfen Lux in Yewin, Dickel 
in Witten, Teib in Halle. 

Aus dem Poftdienfte find entlaffen worben: 

die Poht-Erpebitionsgehülfen Mablert in Halber» 
ſtadt und Herzog in Balfenkerg DO. ©. 

Der bereit früher entlaffene Poſt⸗Aſſiſtent Kinati hat 
das in feinen Händen befindliche Eidesformular nicht abge- 
geben, mad zur Verhütung eines Mißbrauches bierpurch be» 
Fannt gemacht wird. 


en —— 


Fehlende und lagernde Poſtſtücke und Paſſagier-Gffecten. 
A. Fehlende. 





















Der Gegenſtande Beit, 


feit mann 


Stelle, 











MNe · Sianat j welcher ver Gegen» 
gir a = Deſtimmunge⸗ ver Gegenſtand vermißteſtand zu überjenben Bemerfangen. 
— Abgangs-Drt. Ort. worben if. iR. 





51 Pader M. B. aus) Aachen, 315] Aachen, 14. Avril 1858.] Dem Poſt ⸗Amte in 
Kerpen. Aachen, 
566] 1 Bader, gez. L. W.| Berlin. 1/— Berlin, | 5. April 1858.) Dem Hof ⸗Poſt - Nachricht der Ober 
i i Bofl » Direction In 
aus Magdeburg. Amie in Berlin. Mogdehurg. 
988| 1 Bader, gez. M. K.] Berlin. — 118] Berlin. } 4. April 1858. Dem Hof » Poft- 
aus Burg. Amte in Berlin. 
26311 Bader in Papier,| Berlin. —| 8 Berlin, | 5. April 1858.) Dem Hof = Pofl- 
gt. A. H. aus Burg. j Amte in Berlin, 
112] A. 0. 4 10. Königs] Briebrichäfelbe bei | — 14] Bischofs j16. April 1858.) Der Pott-Expevition 
berg i. Br. DOrtelöburg. burg. in Ortelöburg. 
900|K. K. Königäberg i.| Wehlau. 3] 61Wehlau. 17. März 1858.| Der Poft-Erpebition 
Pr. in Wehlau. 
384|1 Vader F. B. aus] Halberſtadt. 1l—ISalber- |14. Jant. 1858.) Dem Polt-Amte in 
Guften. ſtadt. Halberſtadt. 
10011 VPacket H. F. aus| Magdeburg. — 15 Magbe -· 81. März 1858.| Dem Poft-Amte in 
Lubben. burg. Magdeburg. 
65111 Packtt A. W. auß| Rathenow. 1122]Berlin. 11. April 1808. Dem Poſt ⸗Amte infgm Wuffindungsfalle 
Zittau, Rathenow. Nachricht der Obere 
Bof » Dirertion im 
Botevam. 
342]1 Kiſte mit lebernen| Raflenburg. 36/115|Raften- | 2. Mai 1858.) Dem Poſt⸗Amte in 
Handgriſſen. burg. Raftenburg. 


335] E. 6. aus Freienwalde. Yuremburg. 5/15] Göfn. 8, Mär; 1858. — in 


— 20 2 — 





Der Begenfände 





































Drit, Beit, Stelle, 
wo feit wann elher der Gegen · 
Re Signatur . . 2 6 : 
gie = Yerimmungs- | der Gegenftand vermißt | Rand zu überfenden — 
Abgangs-Drr. eh werben {fl iſt. 


'512JA. K. aus Guben. Puremburg. 3125 | Göln. 4. April 1858. ———— in 
rier. 


sl Padet B. H. an Poludniewo bei 2) 8] Biihofg- j19. April 1858. | Der Boft-Erpevition 
Bertha Hinz aus Wartenburg, burg. in Wartenburg. 
Königsberg i. Pr. 


zes, Te 


B. Lagernde 












Zeit, 
feit wann 
ver Gegenſtand 
lagert. 

| r 








Rährre Bezeichnung 
der 
Gegenſtaͤnde. 


von welcher der 
Gegenſtand zu 

retlamiren 
iſt. 










Bemterfungen. 






Eilf Stuck eiferne (Riemen) | —— |Ym 30. April| 30, April 4858, Bon dem Hoj-Bof- *— bar Der Bolt Dizechion 


S chrauben von twerfahie- v. 3, ſtuh in Amte in Berlin. 
bener Groͤße, folgender der Nähe he 
Form: (XD), mit ben zur Beftellung 
Nummern 1 bi 7 und 9 per —— 
bis 42 verfehen. wre 
gefunden. 
1 Bortemonnaie mit einem | — — [Breslan. 15. Mai 1858, Bon dem Poft-Amte]Im Poſthaueſlar vergefunden. 
Rotterieloofe unb einem in Bredlau, 
Uhrſchlufſel nebft 20 Sgr. 
1 Regenfchirm. 1/20 [7 Rünfter- Bebruar 1858, Bon dem Boft-Amte|3n der Vaſſagierſtube zu Mänfereifel 
1 Mufterfäftgen. 2 Bl) eifel in @öln. —E 
1 Stod. —| 71Hamm. 24. April 1858. WBon ber Ober-Boft-]Der Stod fSeint ein he ya 
Direktion im | fein, melden von eine Behörde 
Arnöberg. abgefenket % 
1 gelber Robrfiod mit Horn | — | — |Solingen. Seit dem 16. Marz Von dem Bof-Amte]Ie der —⸗ herrenles wor 
griff. 1858, in Solingen, aefunden. 
1 geiber Bambusrohrſtock —|— | vesgl. Seit dem 17. Mä besgl, desgl. 
4 Horngriff. * 1858. 4 „ 
1 Gigarsentafche, —/— veäsgl. Seit dem 6. April| desgl. Im Perfonenpoftwagen ans Bohwin- 
Igarremtafche esg esgl — —v 
ſchwarzfeidener NRegen · ——Treptow a. N. Aut dem Monat Bon ber PoR + Er-|Im mu. der Goldberg» Plather 
' dm mit — April 1858, pebition in Zrep-] Perfonenpof vorgefunden. 
el und mit einem tom a, R. 


fein 
Ueber uge en Ne 























Ort, Zeit, 
wo feit warn 


Stelle, 


Nähere Bezeichnung | Ser von welcher ber 







ber Gegenſtand zu Bemerkungen. 
icht. H 
Gegenſtände. un der Gegenſtand reclamiren 
lagert. iſt. 





1 Paar blanklederne Gallo-⸗ ——Wallendorf17. April 1858, Bon der Pofl- Er: [Beide Begenflände gufommengelegt im 
fen nebft einem grau- in Oftpr, pedition in Wal-| PoRbüreeu vergefanden. 
wollenen Shawl. lendorf. 

4 graner wollener Shawl. |—!— Weßhzlar. 6. Mai 1858, Bon dem Poſt⸗Amte [IR im der Vaſſaglerſtube in Wedlat 

in Weplar, gefunden worden. 


Nedigirt im General:Boft-Amte, 


Berlin, gebrudt in ber Königlichen Gebrimen Ober» Bofbucbrndere 
(R. Deder). 


Auläffigkett. 


Berpadung und Gignatur. 


Begletibrief. 


Derlaration. 


Cpebition, 


‘“ Rranfirung, 


u — 
Beilage zu Mr. 14. bes Amtsblatts des ®, Poft: Departements vom 22, Mai 1658, 





Sardinien. 


Fahrpoſt. 
(Beförderung auf dem Wege durch Defterreich.) 


Zur Veförderung mit der Fahrpoſt Fönnen Gelb» und MWaaren- Sendungen in bemfelben Um— 
fange, wie nach Defterreih angenommen werben; Poſt-Vorſchüſſe find unftatthaft. 

Die Sendungen müſſen nah Befchaffenheit ihres Inhalts gut verwahrt und verfiegelt fein. Die 
Signatur muß aus der vollftändigen Adreſſe des Empfängers nebft genauer Bezeichnung des Wohn- 
ortd beftehen, auch den Inhalt und Werth der Sendung angeben. 

Den Geld: Sendungen und jedem anderen Fahrpoſtſtücke ift eine offene Begleit: Abreffe oder ein 
verfchloffener Begleitbrief, welcher jedoch das Gewicht des einfachen Briefes (bis 1 Loth excl.) nicht 
überfteigt, beizugeben. Porto wirb dafür nicht erhoben. Die Mitgabe von Briefen, welche dad Ge— 
wicht von 1 Loth erreichen oder überjteigen, iſt unzuläffig. 

Alle Waaren-Sendungen müfjen außer ver für bie Verſendung nach Oeſterreich erforderlichen 
Inhalts Declaration, von einer offenen Inhalts = Declaration in doppelter Ausfertigung und in Ita— 
fienifcher oder Franzoͤſiſcher Sprache verfaßt, begleitet fein. Die Declarationen müſſen vom Abfenber 
unterfchrieben fein, nebſt ver Befchaffenheit ver Waaren ihren Werth angeben und die Abreffe des 
Empfängers enthalten. Für die Richtigkeit und Bollftändigfeit ber Declarationen ift allein der Ab- 
fender verantwortlich. 

Die Sendungen find auf demjelben Wege zu beförbern, wie bie Fahrpoft- Sendungen nad ber 
Lombarbei. 

Es müffen franfirt werben: 

a) die Sendungen ohne Werth, oder deren angegebener Werth nicht dem Fünffachen bed das 
für entfallenden Porto gleih Fommt, 

b) flüffige, gebrechliche oder leicht verberblihe Gegenftänbe, 

c) Sendungen mit Werthpapieren. 





Alle übrigen Sendungen fönnen unfranfirt, ober 


bis Movara franfirt, oder 
bis zu einer Sarbinifchen Eifenbahnftation franfirt 


abgefandt werben. 
Vortoberechnung. Das Porto ſetzt ſich zuſammen: 


a) aus dem Vereins-Porto bis zum Oeſterreichiſchen Taxpunkte Novara (Taxfeld Nr. 1313.) 
nach dem Vereins-Tarife, unter Hinzurechnung des Schweizeriſchen Tranſit-Portos, ſoweit 
ſolches für die Seubungen nach der Lombardei berechnet wird, 


b) aus dem Sardiniſchen Porto nach folgendem Sardiniſchen Tarife und zwar: 


1) für Gelb-Sendungen jeder Art, für Werthpapiere, Golbarbeiter-Waaren und Pre— 
tiofen nach dem Tarife Nr. I, und 


2) für Waaren und Effeeten nach dem Tarife Nr. IL 


—— Di 


Nr. I. 
— — 


Sardiniſcher Taxif 
für 


Geldiendungen jeder Art, für MWerthpapiere, Goldarbeiterwaaren 
und Bretiofen. 


Borfchriften. 


1) Die Sarbinifche Tare für Senbungen obiger Gattung befteht: 
a. Aus dem Orundporto im Betrage von 5 Kreugern (1% Sgr.), wenn der Werth der Sendung 
geringer it ald 2000 Ital. Lire (766 Fl. 17 Kr. ober 536 Rıhle. 12 Sgr.) ober im Betrage von 
9 Kreuzern (3% Sgr.), wenn der Werth ver Sendung 2000 Ital. Lire (766 FI. 17 Kr. oder 
536 Rthlr. 12 Sgr.) erreicht oder überfleigt. 
b. Aus dem Wertbporto, welcher für je 500 Ital Lire (191 FI. 34 Kr. oder 134 Rihlr. 3 Ser.) 
in diefem Tarife bei den einzelnen Stationen angefegt if. 
2) Der geringfte Betrag, welcher ald Werthporto erhoben werben muß, ift bei einer jeden Station in der erften 
Rubrik diefes Tarifes angefegt. Zu diefem Minimalporto muß immer auch das Grundporto (nach 1a.) zu® 
gefchlagen werben. 





Stationen. 


Airasca ........ — 
Aleffandria........... 
Alpignano ........... 
Annone ............. 


Avigliana ........... 
Bellinzago ........... 
Bolzanelo ............ 
Borgone............. 
Borgo⸗Lavezzaro ...... 
Borgo⸗Ticino ........ 
Dial een 
Buſſolino .......... 
Cambiano ........ u. 
Candiolo ............ 
Collegno ............ 
Condove............. 
Cornigliano .......... 
Felizzano ............ 
Frugarolo ........... 
Genua .............. 
Iſola del Eantone .... 
Moncalieri. .......... 
Mortara. ............ 


Entfernung ton Nobara 


in Rilometern, 








Dinimalfap 
bes 
Werthporto. 














Lire, gleich 
191 Fl. 31 Ar. 
em. 
(134 tb1. 3 fg.) 


gt. 


Bis 500 Ital. 


= 














gleich 766 Fit. 


58 


RVSESEXELBESSSREAASBSSBVBSSS 


tber 2500 Ital. Ueber 3 


—A £gESE 


— 
= 


ano 


10 


— 


EN 
dein dee de de — — ⸗ 
N — — 
Mei de — — —— 
— N u u nz — 


EREBLE» 


— 











46 


52 


10 


2 


Pe N ee 


Stationen. 


Pra ................ 


Rivarolo „.... —— 
Ronco .... ernst 
San Damian «....». 
Sant’ Amprogio...... 
Sant' Antonie .....+- 


le senders — 
Torreberetli .......... 
Truffarello .... ...... 


Vahnza. 
Valle ...... ———— 
Valmadonna ......... 
Varallo⸗Pombia ...... 
Veſpolate ........... 
Vigevano „u. —E 
Villafranca .......... 
Bilfanova ........... 
Boltri.....» ee 









Bis 500 Ital. 
Fire, gleich 
191 FI. 34 Br. 
€. m. 
(13 thl. 3 fg.) 







i 
ei 
E 


144 r 11 


143 


EEE RER SS &$ 
BSENo 


& 
EsusaanaaanasoußButfaunB aß on sn susBBn 
IS mn Gm GG 2 a 20 a 


ENSBSuwoa5 au 
RE 


— 
— 











Usber 2000 Ital. Its ZU) Ztal, —— — Ueber 35 W Rial.[Ueber O0 Fial. | Uebet A003tal. ] Ueber 5000 Tal. Meber 5500%tal. 
ze: glei 8 glei Bire, gleich Lire, Bl gire, nich Pire, g' 
766 SH. 17 Mr. | BT AT, SI Re. [1149 At. 26 fer. 1341 a 1332 5. = ar 1724 
bis i Lire, bis Zire, | bis 300 Yire, | bis 000 8 en bis 
gan Du gt gi 1149 gi gleich 1341 Al. or 1532 5 i|stie 1721 {at 


26 fr. €. €. 
(670 th. 15 fg.) BO. 18 fg.) [1938 161. 21 fg.) ur2ihı a lla206 ht 278) 








| a 5 | | | Me u — * g. | Mr. 5 | Mr 
€. m. 6. m. em. €. 9 Een. € N. 
44 51 591 711 5| 4 23| 1 40 
39 . 46 | id 2| 1 9| 1 111 32 
56 4 7 18; 1 arı wi 1, nt} 2 15 
54 1 4| 1 16) 4 51 1 37,14 714 9 
37 44 52| - st 1 711 14 | 1 29 
44 51 591 81 16 | 1 511° 4 
. 39 » 47 . | 1 271 10) 1 | 1 33 
; 32 . 3| . 6| - 32, - 59, 4 6, i 48 
. 3 . 371. 3. a, . 5| 1 2] 1 14 
i 53 1 3lı) 5sJı )ı afı)l 51 6| i 8 
. 55 1 71141 17| 4 7,1 38, 1 »”| 2 12 
. 40 A 47| . 55 1 3F 1 11] 1 | 4 35 
. 48 57|1|41 A sI17| 57 1 AfL ıa 54 
. 11 14 16 18 21 B|. 23 
28 33 38 4. 4|.. 5| 1 6 
41 St. 9,4 744 1511 BI i 39 
» 2 |. | 30 | 3a4| . 38| - Bl. 5 
4 . 1 12 | 1 35| 1 35} 1 4#| 2 112 2 
. 13 16 18 ı 411]. 2323| - % . 3 
4 4 57, 1 | 6, 1 14411B11 9 
. 44 311 3] 1 1, 1 2, i a, 4 %* 
168 18 2 2 26 a 26 
10 13 45 17 20 2 25 
16 20 3 2%} 30 8 39 
7 9 40 1 f 13 15 ‚ 47 
. 3 5 6 6 7 8 ‚9 
10 14 16 7 2). |. 2 
33 39 46 33 5991 6, 1 1% 
37 Aa. 51 71 6, 1 | 1 Wr; 
4 sa] id 1 8,1 17,14 | 1 43 





Sardinifher Tarif 


Bor: 


1) Waarenfenbungen ohne angegebenen Werth unterliegen nur bem im gegentwärtigen Zarife bei jeber einzelnen Station 
2) Für Wagarenſendungen mit Wertbangabe muß nebſt dem nad 1. entfallenden Betrage auch bad Werthporto nad dem 




















.; ä Bis Ueber 60 Pb. 
Stationen. ® £ 20 Bed. Zollgew. bis 80 Pfb, 
2° BI 


R 


Hlrabın ..aosannsseneunse 180 . 14 : 2 52 
Aleſſandria. ............... 66 5 7 ü 11 16 21 
Alpignand ............... 170 — 14 28 38 48 
Annone 90 7 15 2 2 
Arona...... Tee 37 5 9 10 13 
Arguata ....... ——— 100 7 16 23 30 
UM.scnsssneennnenainnne 100 & 7 s 16 . 23 30 
Avigliana. ............ nr. 180 14 k 28 . 39 52 
Bellinzago ................ 14 5 9 9 
Bolzaneto. ............ 4132 9 21 30 39 
Borgone ............ 194 2 14 30 43 55 
Borgo⸗Lavezzaro .......... 17 . 5 9 9 9 
Borgo⸗Ticino ........... 2 i 5 9 9 10 
Bulle .-:cnuannenneuann 118 ; 9 48 26 34 
Buſſolino................ 201 . 14 30 44 57 
Cambiano ................ 139 a 9 22 31 40 
Candiolo................. 171 14 28 49 
CTollegue.......... 166 14 28 38 48 
Eondove ................ 188 s 14 29 4 54 
Gornigltano ......... —— 140 5 14 25 34 44 
Sellgano - .-erüsennnniunne 80 7 14 18 24 
Brugarolo........ Baranaaıe 75 7 13 18 23 
Sannnnn 1 141 ; 9 22 31 4 
Iſola del Cantone ....... 109 9 17 25 32 
Moncalieri. .............. 148 9 23 33- 44 
Mortara ................. ı 5 9 9 9 
Reäeeeee 176 14 28 39 51 


u Mi 


für Waaren und Effekten. 


fbriftem 
angelepten Gewichtsporto 


Ueber 180 Pfb. 


bis 200 Pb. 





1 | a | 4 | A a| ı 54 2 6 
ie we | . 34 39 2 ; 48 
1 ı| a 2 | a | 4 7 | a 48 2 
33 39 46 52 59 1 4 

15 1 2 2 B 28 

37 4 51 57 | 4 4 1 1 

F 37 4| . 51 7 | a 4 1 11 
1 a| ı 7a | 4a 2 | ı 54 2 6 
9 9 9 10 1 Ä 11 

| . 7 | a 6, a 5 | 4 2 1 33 
1 u | a az] a | 2 3 2 17 
9 I. 0] - 11 13 14 

11 14 16 a or 20 2* 

| . | 4 | 4a 16 1 
1 2 | a 5| 1 | 4 4 | 2 6 2 2 
sa 1 u Br | a 29 1 38 
1 2141 2 | 1 wii | 4 48 2 1 
1 A 1 | 4 3» | 1 a| 4 45 1 57 
1 | a | 1 3] a | 4 58 2 12 
si ı sl a 2 | 1 2| ıa 32 1 4 

30 36 4 46 52 57 

20 33 39 “| . 9 54 

a a | | a 0 | a | Ai 30 1 0 

40 71. 5| 4 211 10 17 

| a sl a 4a | 1a Aal a 34 N 5 

11 | . | . 16 18 20 
1 3 ıls| a z| a | a 52 2 4 


Ueber 20 Bid. 


Stationen 20 Pit. Zollgem. bis 40 Pfb. 


53 
3 
2 
— 

E= 
= 

53 
5 
—— 
os 


u | m. 
gm. 





Billafranca .............. 114 
Billanova ........ ........ 12%6 


.:» 2. 


8 
2 
J 
Inn 
N 
= 
— 
— 


— D —— — 87 7 14 | 2%6 
Oleggio.................. 17 5 9 9 9 
Olevano ........... en ı 2 5 9 | 9 10 
S 144 14 25 | 34 44 
Peſſione . ............ 135 9 21 30 39 
Binerolo ................. 194 14 30 43 55 
Piscina ................. 186 14 29 40 53 
Pontedecimo . .............. 128 9 20 29 38 
J 147 ; 14 25 34 44 
Rivarolo ......- —— 135 9 21 I 30 39 
1.74 a RE En 4113 9 18 | 25 33 
San Damiano ............ 107 9 17 24 32 
Sant! Ambrogio ........... 184 14 28 40 53 
Sant? Antonio ............ 19 14 29 4 
©. Vier d' Arena.......... 138 9 2 31 40 
Sangone ............... 164 14 28 38 48 
Sartirana ................ 40 5 9 10 14 
Serravalle ............... 95 7 15 22 29 
Setttt 142 14 25 34 44 
Goleto -inunsrerennennu nen 7 i 7 13 47 23 
Sufa ........ PEEPPEOR RZ 209 A 16 31 46 1 . 
Torreberetti ............... 45 5 9 11 15 
Truffarello ............... 143 9 22 32 : 4 
3 11 PEPPER RENAERE 156 9 24 34 . 45 
177 Er EN 52 7 9 | 13 16 
Halle „innen een 37 5 9 10 13 
Valmadonna .............. 57 7 10 14 18 
Barallo-Pombia ........... 5 9 9 9 
Befpolate ........... — 13 5 9 9 9 
Vigevano ............... 38 11 13 

26 

2 

34 
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Ueber 180 Pib. 


Ueber 160 Pf. 


Uchet 140 Pit. 
bis 160 BR. 
| 





ERFTSSELIFHBRLZAURRRO ELBE EBBRIRZTEZRR SL 





bis 200 Pb. 
® 


Terme A Da Tee 524a 2———— —— — —— —— ———— — — 











sl —33365BBBLRRSSRRIRIBSSSSSBSBSSBGS23SSSB 
= PR 
2 |—” 
2 Is —— — de me | ne — N en essen een rt ei — 
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IZSATTERTIETBESSTRISTEBINTTERURS TAGE NS 


Ueber 120 Pfd. 


bis 140 Bid. 














Ueber 100 BPib. 
bis 120 Pfb. 
| 

M 


2B38SSSRS -8SSBRSRBRSSRMASSRSAMSSASS 





bis 100 Pfb. 
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Tabelle 


zur 
Reduction der Defterreichifchen Währung in Preuß. Gourant. 


(1 Gulden Conv. M. à 60 Kr. = 21 Sor.) 








find find find find find find 

Für zu Kür zu Für m Kür zu Kür zu Für u 

erheben erheben echeben erheben erheben erheben 

Ar. Kr. Kr. Kr. Kr r. 

EM. | Sur. . Sar. | EM. | Sar. .M. | Sar. C. M. Sr. 
1 11 4 21 | 7 31 11 4 144 51 | 18 
2 1 12 4% 22 7% 32 114 42 14% 2 | 18% 
3 4} 13 4% a | 3 | ı% 43 | 454 53 | 18% 
4 1} 14 5 2 8% 4 | 12 4. | 15 54 | 19 
5 1% 15 54 25 8% 35 12% 5 | 45% 55 | 19, 
6 2 16 5% % a 36 12% 46 164 5 19% 
| 2% ıl 6 | s»I»#»|% a lau | 5 | 
s 3 18 6 28 10 38 13% a8 17 58 204 
9 34 19 6% 29 104 33 13% 49 17% 59 20% 
10 34 20 7 30 104 10 14 50 474 600d. 181.. 21 
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Amts - Blatt 


des Königlichen Poſt-Departements. 











a3ı halle 


Generals Verf.: vom 18. Mai 1858. Portotage für Kabrpoft-Sendungen nad und von Bern. 
. : 19, + 5 Reduction des Gerichts der ult. Zuni e. berbleibenben Beftände an Bürcaw-Bebürfniffen, 
bie nach bem Gewicht verrechnet werben. 


. : U, » * Zagirung ber Eorrefpondeng nad und aus Übrianopel und Sulina in ber Türkei betreffend. 

D «U. « « Die Garantie ber Fahrpofi-Senbungen nah Dalmatien x. betreffend. 

5 «MB « . Die Portofreiheit ber @efellfhaft zur Beförderung des Flachs ⸗ und Hanfbaues in Preußen 
betreffend. 

’ ı 2. ⸗ ’ Verpadung ıt. der Geld» und fonftigen Fabrpof-Senbungen nad Belgien, Frankreich x, 

‚ B.⸗ Ermäßigung des Preiſes ber Sefehfammlumg. 





General: Berfügungen: 


a) des Herrn Minifters für Handel, &ewerbe und öffentliche Arbeiten. 
AR 59, Die Ermäßigung des Preifes der Geſetz Sammlung betreffend. 


Dr jährliche Preis der Gefeg-Sammlung, ſowohl der Deutſchen, ald auch der Deutſch-Polniſchen 
Anögabe, wird vom 1. Januar d. 3. ab auf Einen Thaler pro Eremplar und der Preis ber älteren 
Jahrgänge der Geſetz⸗ Sammlung von jegt ab auf folgende Säge: 

4) für die Jahrgänge 18%; à 7% Ser. auf 9 Rıhlr., 

2) 2. a 18%; a 15 Sgr. auf 5 Rthlr, 

re — 18% a 1 Rihlr. auf 2 Kthlr. 


feſtgeſtellt. 
Berlin, den 25. Mai 1858, 





b) des &eneral- PoR- Amts. 


M 60. Die Portotaren für Kabrpoft- Sendungen nach und von Bern betreffend, 
In Folge einer anderweiten Feſtſtellung des Schweizerifchen Meilenzeigers iſt dad Schweizerifche 
Porto für die Fahrpoft: Senvungen nah und von Bern auf Grund ber Entfernung zwifchen Bern 


Jahrgang 1858, 
Ausgegeben zu Berlin den 4. Juni. 


2 61. 


2 62, 


As 69, 


226 — 


und dem Grenz-Taxpunkte Baſel nicht nach dem 4., ſondern nah dem 5. Progreſfionsſatze zu bes 
rechnen. 

Der Meilenzeiger zur Berechnung des Schweizeriihen Portos für die Fahrpoſt-Sendungen nad 
und aus der Schweiz (2. Beilage zu Nr. 15 des Poſt-Amts-Blatts pro 1853) ift danach zu be: 
richtigen. 

Berlin, ven 18. Mai 1858, 





Reduction des Bewichts der ult. Juni c. verbleibenden Beftände an Büreau:Bedürfniffen, die nad den Gewichte ver: 
rechnet werden. 

In Verfolg des Gefeges vom 17. Mai 1856, nad welchem dad Zollgewicht vom 1. Juli 
b. 3. ab für den ganzen Umfang ber Monarchie, mit Ausnahme der Hobenzollernfchen Lande, als 
allgemeines Landesgewicht zue Anwendung fommen foll, hat das Königliche Staats-Miniſterium unter 
bem 1. Mai c. nachftehenden Beſchluß gefaßt: 

1) In den Rechnungen über gewichtmäßig beftimmte Naturalien und Materialien follen bei 
allen Zweigen der Staatd-Verwaltung die am 30. Juni d. I. vorhandenen Beitänbe 
folder Naturalien und Materialien abgeſchloſſen, demnächſt nach dem neuen Gewichte redu— 
cirt und mit dem rebucirten Betrage ald Beitände des zweiten Semefterd 1858 vorgetra= 
gen werben. 

Hiernach it mit den ultimo Juni c. als Beftände virbleibenten Duantid an Bürcau-Materia- 
lien, die nah bem Gewichte verrechnet und für unmittelbare Rechnung der Königlichen Kaffe ange: 
ſchafft werden, bei den Königlichen Ober-Port-Directionen und ben betreffenden Poft-Anftalten zu ver- 
fahren. 

Berlin, den 19. Mai 1858. 


Tarirumg der Correfpondenz; nach und aus Adrianopel und Sulna in der Türkei betreffend. 

In den Orten Norianopel und Sulina in der Türkei find K. K. Deiterreichifche Poſt-Anſtalten 
errichtet worden. In Folge beffen it die Gorreipondenz nah und aus dieſen beiden Orten bei ber 
Beförderung über Deiterreih eben jo zu behandeln und zu tariren, wie bie über Oeſterreich gehende 
Gorrefpondenz nah und von Gonftantinopel. 

Berlin, ven 20. Mai 1358. 


Die Sarantie der Kabrpoft»Sendungen nah Dalmetien ıc. betreffend. 

Nah einer Mittheilung der Kaiferlih Oeſterreichiſchen Poſt-Verwaltung haftet diejelbe für bie 
auf dem Wege über Trieft und von dort mit den Dampfichiffen des Defterreihifchen Lloyd zu beför- 
dernden Fahrpoſt-Sendungen nad Dalmatien, den Joniſchen Inſeln, Griechenland, der Türfei und ber 
Levante x. mur bis zur Ueberlieferung der Sendungen an die Agenten des Lloyd in Trieft. Kür ben 


“AP 64. 


AR 65. 


Transport zur See wird eine Garantie nur in fo weit geleiftet, als nad dem beſtehenden Lieberein- 
fommen die Lloyd-Geſellſchaft ver Kaiferlih Oeſterreichiſchen Port: Verwaltung gegenüber haftunge- 
pflichtig if, nämlich nur für Beſchädigungen und Verlufte, welche durch Verſchulden der Lloyd-Beam— 
ten entitchen. Für allen Schaten dagegen, welcher an ben Sendungen während der Beförderung 
durch Seeunfälle verurfacht wird, übernimmt weder die Poft «Verwaltung noch die Lloyd-Geſell⸗ 
ſchaft irgend eine Haftung. 

Es bleibt jedoch dem Willen ver Aufgeber überlaffen, die Sendungen gegen Seegefahr befon- 
berö zu verfichern. 

Wünſcht ein Abjender, daß die Verficherung vor ber Abfertigung ber Genbung von Trieft 
durch die Lloyd⸗-Geſellſchaft bemerfitelligt werde, jo hat berfelbe dieſes Verlangen durch den deutlich 
anf ven Begleitbrief zu ſetzenden Bermerf „gegen Seegefahr zu verſichern“ auszubrüden, und 
außerdem ber Aufgabe-Pojt-Anftalt eine befondere, mit feiner Unterjchrift und feinem Siegel verfehene 
Grflärung zu übergeben, daß er bie Verſicherung gegen Seegefahr verlange und damit einverftanden 
fei, daß die begüglichen Affecuranzgebühren dem Adreſſaten in Anrechnung gebracht werben. 

Die Poft = Anftalten werden hiervon mit dem Auftrage in Kenntniß gejegt, die Aufgeber von 
Sendungen nach den in der General-Berfügung vom 12. Januar 1853 (VPoſt-Amts-Blatt Nr. 3 de 
1853) genannten Hafenplägen auf die obige Befugniß anfmerffam zu machen und fie jedesmal zu 
befragen, ob fie die betreffende Sendung gegen Seegefahr verfichert zu haben wünjchen oder nicht. 

In den Fahrpofisfarten, mit welchen in der obigen Weile gegen Seegefahr zu verfichernde 
Sendungen den Kaiſerlich Oeſterreichiſchen Poften überwieſen werden, ift bei Eintragung ber betreffen- 
den Sendung der Vermerk: „mit DVerfiherungd-Erflärung“ zu machen. 

Berlin, ven 21. Mai 1858, 


Die Portofreibeit der Gefellfchaft zur Beförderung des Slache» und Hanfbaues in Preußen betreffend, 

Die der Gejellichaft zur Beförberung des Flachs- und Hanfbaues in Preußen, durch die Ver— 
fügung vom 6. Januar 1852 (Poft: Amtd: Blatt S. 9) bewilligte Portofreiheit if, da die genannte 
Geſellſchaft fih mit dem Vereine zur Beförderung des Gemwerbefleißes in Preußen verfchmolzen hat, 
erlofchen. 

Berlin, ven 23. Mai 1858. 


verpackung ac. der Geld⸗ und fonftigen Sahrpoft:Ecndungen nad Belgien, Zrankreich :c. 

Die Poſt-Anſtalten werben wieberholt darauf anfmerkfam gemacht, daß Briefe mit beclarir- 
tem Werthe (Geldbriefe) zur Beförderung nah Belgien, Frankreich und weiterhin belegenen Staaten 
nicht angenommen werben bürfen. 

Packete nach Frankreich, welche Gelder, Pretiofen, Juwelen und andere werthvolle Sachen ent- 
halten, müflen eine Emballage aus Leinen oder Wachstuch, ohne ansiwendige Naht, haben, und aus- 
reichend und vorfichtig verfiegelt fein, Bei Packeten mit Kaffen-Anmeifungen, Bank-Billets und an- 
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derem Papiergelde ift eine Emballage von Wachstuch anzuwenden. 


Sendungen der vorgedachten Art 


nah Belgien find auch in Emballagen von feitem Papier zuläjfig, wenn fonft die Verpackung nad 
Mafgabe der Weite des Transports und des Inhalts der Senduug haltbar und fichernd if. 

Die Packete nah den genannten Ländern bürfen feine jchriftlihen Mittheilungen enthalten. Sie 
müflen von Frachtbriefen begleitet fein, welche in Franzöſiſcher Sprache abgefaßt find und den Gegen- 
ftand, die Adreſſe und ven Beſtimmungsort, fo wie die etwaige Werth Deelaration deutlich ergeben, 


auch einen Abdruck des zum Verſchluſſe ver Sendung benugten Siegels enthalten. 


Die Frachtbriefe 


zu den nah Belgien beitimmten Senbungen fönnen verſchloſſen fein und, gleich gewöhnlichen Brie- 
fen, Mittheilungen jeder Art enthalten; dagegen bürfen den Sendungen nah Frankreich nur offene 


Frachtbriefe, ohne brieflihe Mittheilungen für bie Adreſſaten, beigegeben werben. 


Außer den Fracht⸗ 


briefen ift die Mitgabe befonderer, für die Zoll-Behörden beftimmter Inhalts-Declarationen, in Frans 
zöfijcher Sprache verfaßt, nothwendig, welche bei den durch Belgien tranfitireuden Sendungen zweifach 


gleichlautend auögefertigt fein müſſen. 
bleibt lediglich der Abſender verhaftet. 
Berlin, den 25. Mai 1858. 


Für die Vollftändigfeit und Wichtigkeit diefer Declarationen 





Nachrichten. 


Poſt⸗Anſtalten. 


In Schmeinig, im Ober-Poſt-Directtionsbejirk Liegnitz, 
ift eine Pof-Erpedition 11. Klaffe eingerichtet worden, welche 
den Entwerthungäftempel Nr. 1962 erhalten hat. 

Bei Porto-Erbebungen im Umfreife von 10 Meilen gilt 


— Schweinitz die beifolgende Entfernungs⸗Tabelle. 


In den Orten Cudowa, Landeck (Bad), Langenau und 
Meiner; (Bad) treten vom 1. Juni ce. ab für die Dauer der 
Bade⸗Saiſon Voft-Frpebitionen II. Maffe in Wirkſamkeit. 


Berichtigung 
der Porto» Zar» Zufammenftellung. 


In dem Tarif auf Seite 107 find nachzutragen: 
Morianspel und Sulina mit 12 Ar. C.M. ſowohl 
via Trieft, ala via Belgrad, 


Perfonalien. 


Se. Majeftät der König haben Allergnädigſt gerubt, dem 
Boſt ⸗Wagenmeiſter Kiehl in Bartenftein zu feinem funfzig« 
jährigen Dienft + Jubiläum das Allgemeine Ehrenzeichen zu 
verleihen. 


Es find verfegt werben: die Poft-Secretaire Dallmann 
vom Poſt⸗Amte in Grefeld zu dem Voft-Amte in Remſcheid, 
Stügfe vom Eifenbahn» Bolt» Amte Ar. IV. in Berlin zu 
tem Hofe Boft-Amte vafelbft und Monzheimer vom Hofe 
Voſt⸗Amte in Berlin zu dem Eifenbahn-Boft-Amte Nr. IV. 
daſelbſt. 


Der Boft- Erprvient Lohaus in Berlin iſt unter Er 
nennung zum 
Aſſiſtenten des Zeitungs» Comtoirs 
in der ihm übertragenen Bürcaubeamten-Stelle bei dem Zei⸗ 
tungs · Comtoir in Berlin beſtaͤtigt worden. 


Nachbezeichnete Poſt- Aſſiſtenten find unter Ernennung 
zu Voſt · Secretairen etatzmaͤßig angeftelt worven: 
Hilſchenz in Berlin bei dem Hof-Poſt ⸗Amte — 
Becker in Breslau bei dem Gifenbabn-Koft-Amte 
Nr. 14. — Badke in Berlin bei dem Hofe Bof- 
Amte — Stempel in Jauer — Mongbeimer 
in Berlin bei dem Hof» Boft- Amte — Kaifer in 
Magbeburg — Mundel in Frankfurt a. d. O. — 
Büttner in Halle bei dem Poſt /Amte — Jagſch 
in Duisburg — Schulze in Magdeburg bei dem 
Boſt⸗Amte — Schönfeld in Coblenz — Erbe 
in Magbeburg bei ven Poſt-⸗Amte — Maber in 
Herford — Weber in Magbrburg bei dem Voſt⸗ 





Amte — Wohlfarth in Gleiwitz — Goriſch 
in Dortmund — Bahn in Deffau — Ratbmann 
in Efin — Skerl in Sorau — Kunid in 
Bromberg bei dem Eiſenbahn⸗-Poſt-Amte Ar. 11. — 
Rofemann in Breslau bei dem Eifenbahn- Poft- 
Amte Mr. id. — Bold in Sonberöbaufen — 
Zahlten in Breslau bei dem Poft- Amte — 
Heitling in Crefelb — König in Königäberg 
i. Br. — Heinede in Coln bei dem Voſt⸗Amte — 
von Woßefer in Eöln bei dem Poſt-Amte — 
von Ragerfiröm in Beeskow — Günther in 
Göln bei dem Eifenbahn - Poft-Amte Nr. 10. — 
Schulge in Byrmont — Herrmann im Berlin 
bei dem Zeitungs » Gomtoir — Sinell in Berlin 
bei dem Hof» Pof-Amte — Röhricht in Berlin 
bei dem Hof-Poft-Amte — Peters in Königäberg 
i. Pr. — Urnede in Eöln bei dem Poft-Amte — 
Koch in Berlin bei dem Hof-Poft-Amte — Proge 
in Berlin bei vem Hof PBoft-Mmte — Bernpt in 
Kenne — Frühauf in Emmeih — Boll- 
fhläger in Crefeld — Kenter in Barmen — 
Frenzel in Elberfeld — Anger in Berlin bei 
dem Hof-Poft-Amte — Krecker in Göln bei dem 
Boft-Amte — Haſenhauer in Altena — Thiele 
in Göln bei dem Bofts-Amte — Bücher in Göln 
bei dem Poſt⸗Amte. 


Dem Poft- Serretair Kaiſer, welcher vie Prüfung zu 
den höheren Dienfiftellen ver Poflvermaltung beftanden hat, 
iſt gleichzeitig die commiffarifche Verwaltung einer Büreau- 
Beamten ⸗Stelle bei der Ober+Poft-Diretion in Magbeburg 
übertragen worben. . 
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Der Poft-Elene Herbig im Königäberg i. Pr, iſt nah 
beftanvener Prüfung im die Klaffe ver Poſt⸗Aſſiſtenten ein« 
gerüdt. 


As Bor» Erpebienten ſind beftäligt resp. angeftellt 
worben:! 
ber Poſt ⸗ Erpevienten- Anwärter Ritzler bei ber 
Dber-Poh-Dirertion in Königäberg in Pr. 
und die Poft»Erprbitiondgehülfen Keil bei dem Poft- 
Amte in Tilſit und 
Kühn bei ver Poll-Erpebition in Jüterbogf. 


Die Poft-Erpebiteure Richter in Inden und Elvenich 
in Embfen ſind als Vorſteher der Boft-Erpebitionen daſelbſt 
beftätigt worden. 


Die Verwaltung der Pol» Erprbitionen II. Klaffe in 
Goldbach ift dem penflonirten Börfter Gufovius übertra« 
gen worden. 


Der Poh-Erpebiteur Ernft in Goldbach if Freiwillig 
aus dem Moflvienfte geichieven. 


Der Pofmeifter von Thümen in Sagan, ber Ober 
Bof-Serretair Lange I. in Berlin, ver Poſt⸗Secretair Els 
in Arnsberg und ber Woft » Erpevitiondgehülfe Becker in 
Raiferömertb find geftorben. 


Aus dem Poftvienfte ſind entlaffen worben: 
die Boft » Erpevitiondgehülfen Wersfi in Göln, 
Gaebel in Bolkenhayn, Krufftp in Winzig un 
König in Wippra, 
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Feblende und lagernde Poſtſtücke und Paſſagier-Effecten. 
Fehlende 





A. 








Der Gegenftände 





Re Signatur 
der und 

F Abgangs⸗Ori. 
„WW 


349/41 Bader, ge. Wißke, 
aut Marnſte. 


601 Bader Kettwig 
372. 


529] 1 Role, ge. U. X., aus 
— 


66211 Bader 6. B. aus 


Landeberg a; W. 


54H. 8. # 1. Werne. 


26311 Kiſte AB. vom Ber⸗ 
lin · Pottdamer 
Bahnhef. 


Ort, Zeit, 
wo ieit wann 
b ; .1 8 = A 
Beſtimmungs der Gegenntand vermißt 
wicht 
Ort. worden iſt. 
u 


Mainz. 5 
Uerkingen, 28 
Kangenfalza- — 


Friedeberg i. N 2 


Beeſten bei Lingen.— 


Bonilowo bei Ko— 


ften, 








st Göln. 23. Ayrıl 188. 

13] Eſſen. 8. April 1858. 

10) Berlin. 24. April 1858, 

Welten» |31. Marz 1658, 
bera. 

3 Lingen. T. Ianr. 1558, 


Sf Berlin. 131. 


Maͤrz 1638, 


Stelle, 









welcher der Gegen⸗ 
ſtand zu überfenten 
iſt. 






Dem Voſt⸗Amte in 
Göln, 


Der Poſt⸗Expeditien Dar 


in Uerdingen. 


Dem Peſt⸗Amte in 
Langenſalza. 


Der Poſt⸗Erpedition 
in Fritdeberg iĩ. M 


Dem Koͤnigl. Hans 
noverſchen Pole 
Amte in Lingen. 


Der Poſt⸗Erpedition 
zu often. 


Benierfungen. 


Vadet 
Tude. 


enthält 


Nachticht an die Ober» 
Boft» Direction in 
Muͤnſter. 










Nahere Bezeichnung 
ber 
Gegenſtaͤnde. 


1 Meiferafche von rothbunt⸗ 
wollenem Zeuge, mit Mei» 
ſingbügel und Schloß. 
Beflebt mit der Baflı« 
gier⸗Eñtkten-Nit. 444. 
von Soeſt nach Arns— 
berg 


brauner Wintertock. 


ſchwarztuchenet Palttot 
mit dunlelgrünen Butter, 





— a1 — 


B. Lagerude. 


Ort, Zeit, Stelle, 
wo ſeit wann von welchet der 
Gegenſtand zu Bemterfungen. 
ver Gegenftand rerlamiren 
lagert. ifl. 









Arnäberg. 6, April 1958, Bon ben Poſt ⸗Amte] Die Taihe enthaͤlt anfgeiuend 
in Arnsberg. Waͤſcht 
Crefeld. 2. Februar 1858.Von dem Polt-Amte] Am Schaltetfenſter der Vrit ſannahme 
in Crefeld. aufgrfunben. 
Inowraclaw. 118, Mat 1858, Bon dem VofteHmtef Im Koriglichen Thorn · Irpenteskoer 
in Inomraclaw, Perfonen-Poftwagen vergefunden, 
— — — 


Nedigirt im General⸗Poſt⸗Amte. 





Berlin, aebrudt in der Röniglichen Gehelmen Ober: Hofbuchbruderei 
(R. Deder). 
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Beilage zu Mr. 15. des Amtsblatts des R. Poit: Departements vom 4, Jumi 1858, 







Rah und von 
Aliflofler .......... 7 
Bentſchen ........« 7 
Betſche .......... 94 
Beuthen a. O...... 4 
Bleſen „2er sun.» 9 
Boberöberg. ..... +» 3 
Bomſt ............ 54 
Boyadel .......... 4 
Braͤtz ........ 7 
Bunzlau .......... 94 
Garolath 2.2.2...» 4 
Cotlbus........... 10 
Croſſen ........... 4 
Droſſen .......... 9% 
Forſta ............ 7 
Frauſtadt . ......... 84 
Freyſtadt (Reg. Ber. 

Liegnltz)......... 3 
Freywaldau . ...... 7 
Fürftenberg (Reg. B 

Frankfurt)... ..... 7 
Gaſſen ........ .... 44 
Glogau ........... 7 
Gnadenberg ........ 9 


Direete Entfernungen 


für die Porto-Tate der Poft-Erpedition in Schweinig (R. B. Liegnig) 
im Umfreife von 10 Meilen. 


(Für meitere Entfernungen fommt die Tare von Grünberg in Anwendung.) 





Mach und von 


Klopfchen ......... 


Leſſen, Großs ...... 
Liebenau .......... 
Linderodte .......... 
Luſchwihß .......... 





Nach und von 


1% | Raumburg a. Bober. 


E 
& 
8; 
8 


2 


64 | Naumburg a. Queis | 10 


6 Neuſalz ........... 


54 | Rothenburg a. D... 
9 | Rothenburg i. &.... 


— ——— —— 


** 





Saabor .......... 3 
Saga ............ 4 
Schermeifel........ 8 
Schlawa .......... 64 
Schlihtingsheim ... | 8 
Schwiebus ........ 5% 
Sommerfeld... ..-- 4 
Sorau............ 4 
Sprottau......... 5 
Sternberg ......... 7 
Tiefenfurt ......... 8 
Tirſchtiegel ........ 8 
Triebel ............ 7 
Zfchichergig........ 3 
Unruhſtadt (Karge).. | 5 
Waldau ........... 10 
Wartenberg, Deutjch- | 3 
Wielichowo..un.... | 9 
Wollſtein .......... 74 
Wutfchborf........ 6 
Ziebingen ......... 7% 
Zielengig are nn 00.» 84 
Zülichau.........- 3% 


AS 66. 


—— — 


Amts - Blatt 


des Königlichen Woft-Departements, 





3 ba let 


Generals Berf.: vom 3. Zunt 1858. Die Erhebung bes Dänlſchen Fahrpoſtporto betreffend. 
DE Br . Die Vortofreiheit der Kreiäblätter betreffend, 
Beicheidungen: vom 3. Juni 1858. Erhebung der Infinuations-Bebühr in Zuftipienft-Wertvaltungs-Zadhen. 
.ı 1 : 5 Die Gelbfendungen nad Rußland beireffenb. 
« T. » . Die Erhebung ber Wagenmeifter-@ebübr bei Ertrapoflen und Eourieren betreffend. 





General: Berfügungen: 


a) des Kern Mlinifters für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten. 


Die Portofreiheit der Kreisblätter betreffend. 


Ns den beftchenden Grundfägen find Kreisblätter nur bei ihrer Verfendung von den Königlichen 
Landraths⸗Aemtern an Behörden und Beamte, denen fie ohne Entrichtung eines Abonnementäpreifes 
zu rein bienftlichen Zweden zugefandt werben, zur portofreien Beförderung anzunehmen. Die Porto: 
freiheit tritt mithin nicht ein, wenn für die an Behörben oder Beamte abzulaffenden Eremplare ein, 
wenn aud ermäßigter Abonnementöpreis gezahlt wird, weshalb auch die an Dominien, Schulzenämter 
und Gaftwirthe dienftlich zu verfendenden Eremplare ber Kreisblätter, für welche die Koften aus ben 
zu Kreid-Gommmunalzweden gebildeten Fonds beftritten werben, der Portozahlung unterliegen. 

Als Bedingung der Portofreiheit gilt übrigens, bag die unentgeltlich zu befördernden Kreisblät- 
ter unter Krenzband zur Poft gegeben werben und daß die Kreuzbände mit den Giegeln ber betreffen- 
ben Sanbrathsämter verjchloffen fein müffen. 

Die Königlichen Pot: Anftalten weife ih an, biefe Beltimmungen genau zu befolgen, 

Berlin, ven 4. Juni 1858, 


Jahrgang 1868, 
Ausgegeben zu Berlin den 17, Juni. 


A 67, 


AR 6, 


— B4 — 


b) des General - Poſt ·Amts. 


Die Erhebung des Dänifchen: Sabrpoftporto betreffend, 

Einer. Mittheilung; der. Königlich; Dänifehen Ober-Poſt-Brehörde zufolge wird fün die nach Altona 
beftimmten Fahrpoſtſendungen aus Preußen und weiterher bei deren Beförberung über Hamburg nicht 
mehr ein internes: Dänifches Fahrpoftporto, ſondern mır eine VBeftellgebühr erhoben, welche ſtets von 
den Empfängern zu erlegen ift. 

Die Poft: Anftalten werben demnach angemiefen, für franfirte Geld-⸗, Werth- und Packetſen⸗ 
dungen nah Altona fortan nur das Porto bis Hamburg zu erheben. 

Der mittelft General-Berfügung vom 26. Jannar 1854 (Poit-Amtsblatt Nr. 4 de 1854) ben 
Poft:Anftalten mitgetheilte Tarif zur Erhebung des Dänijchen Portos für Fahrpoſtſendungen nad 
und aus dem Königlich Däniſchen Poſtbezirke iſt — in Bezug auf den Ort Altona zu berichtigen. 

Berlin, den 3. Juni 1858. 





Beſcheidungen des &eneral- Poft - Amts. 


Verfügung an die Ober: Poftdirection in N., betreffend die Erhebung der pnfinustions « Gebühr in Tuftisdienft- 
Verwaltungsfachen. (Poſtdienit Infir: Abſchn. V. Abıb: 1'510 Anlage 2; Dienft- Inftr. für PoftsErpediteure 
ibidem), 


Der Königlichen Ober» Poft» Direction wird auf den Bericht vom 12, v. M, eröffnet, daß den Vorſchriften, nach 
welchen für poſtamtliche Infinuationen gerichtlicher Erlaffe Inſinuations -Gebühren nicht zu erheben find, bie Beſtimmung im: 
$. 67 des Tarifs an dem Gefege über ven Anſatz und die Erhebung ver Gerichtöfoften vom 10, Mai 1851 (Gefeg-Samml. 
©. 622) zum Grunde liegt. Die Infinuations-Cehühr bleibt deshalb in ven $. 4 des Megulativs über die Portofreiheit im 
Juſtizſachen vom 3, Januar d. J. bezeichneten Källen, mithin dann außer Anſatz, wenn der poftamtlich infInuirte gerichtliche 
Erlaf in einer Mechtsangelegenheit verfanbt worden ift, in welcher für ven Anſatz und die Erhebung ber Gerichtöfoften die 
$. 4 des Megulativs vom 3. Januar d. 3. aufgeführten Geſetze vom 10. Mai 1851 (Befeg-Samml. S. 622), 3, Mai 1853 
(Geſth Samml. S. 170), 9. Mai 1954 (Geſeh · Samml. S. 273) und der dazu gehörige Tarif zur Anwendung kommen, 

Dagegen iſt in Jufligpienft-Benraltungs-Saden bie Infinuations- Gebühr zum Anſatz zu bringen und zu entrichten, 
Der in dem Berichte. fpeciell erwähnte poftamtlich inſtnuirte gerichtliche Erlaß war in einer gegen einen Juſtiz-Beamten ans 
bängigen Disciplinar-Unterfuhungs-Sache verfandt morben. 

Da in dergleichen Disciplinar » Unterfuhungs- Sachen nad $. 53 des Tarifs zu dem Gefege über den Anfag und 
die Erhebung ver Gerichtsfoften vom 10. Mai 1851 Gerichtöfoften erhoben werden, fo hätte die Inſinuations⸗Gebühr außer 
Anfap bleiben müffen. &ben jo hätte aber auch der zur poftamtlichen Infinuation beſtimmte Grlaf, indem «8 ſich dabei nicht 
um eine Juſtizdienſt⸗ Verwaltungs⸗Sache, fonbern um eine dem Grrichtöfoften-Tarife vom 10. Mai 1851. unterliegenbe Parteis 
face handelte, nicht, wie es gefchehen ift, mit dem portofreien Rubrum „Königliche Dienftfache,* fondern mit bem porto— 
freien Rubrum „Portofreie Juſtiz ⸗Sache“ verſehen, zur Voft gegeben werden müſſen. 

Hiernach ift der zur Sprache gebrachte Ball zu erledigen und für bie Folge zu verfahren. 

Berlin, den 3. Juni 1859, 


AR 9. 


47 10. 
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Derfügung an die Ober-Poftdirection in N. in Bezug auf die Geldfendungen nah Rußland. 


Der Königlichen Ober» VohsDirertion wird auf den Bericht vom 24. April c. die Rüdfendung eined Briefed mit 
6 Aubeln au N. N, in St. Peteröburg, 4 Loth ſchwer, betreffend, eröffnet, daß die Verſendung ditſes Briefed nach Ruß 
land nicht ſtatihaft war, weil derfelbe nach der Declaration und dem Gewichte weber Gold» oder Silbergelb, noch Staatd- 
papiere, ſondern Ruſſiſches Papiergeld enthielt, weldyes mit Ausnahme von zindtragenten Billeten ver Kaiferlich Ruſſiſchen 
Staatöbanken in Aufland nicht eingeführt werden darf. Es war Sache des Abſenders, ſich vor Auflieferung des Briefes 
Kenntniß Davon zu verfchaffen, ob die Ginführung des Inhalts mac Rußland geſtattet ift ober nicht. Da er dies unter 
laſſen bat, fo würde er bie aus der Abſendung entftanbenen Nachtheile felbit zu tragen Haben. 

Zur Vermeitung ähnlicher Meclamationen, wie bie vorliegende, ift lünftig bei ber Annahme von Gelbſendungen 
nach Rußland varauf zu Halten, daß vie Abſender auf den Moreffen genau angeben, von welcher Urt ver Inhalt ver Sen- 
dungen iſt, event. in weldyer Papier⸗Gattung derfelbe beſteht. 

Berlin, den 7. Juni 1858. 





Verfügung an die Ober-Poftdircetion in N., die Erhebung der Wagenmeifter- Gebühr bei Ertrapoften und Courieren 
betreffend. (Poftdienft- Inſtruction Abfchn. V. Abth. 3 $. 1; Dienft - Inftruetion für Poft+ Erpediteure ibidem.) 


Auf die Anfrage im Berichte vom 15. v. M., vie Erhebung ver Wagenmeifter «@ebühr bei Extrapoſten und Eous 
zieren betreffend, wird der Königlichen Ober Bolt-Direction eröffnet, daß in benjenigen Fällen, wo Ertrapoften sc, in einem 
Drte entfpringen, in welchem fich feine Station befindet, wo alfo die Meifenben ih durch Geſpanne einer nahe belegenen 
Station abholen laffen müflen, für vie Geſtellung der Pferde Seitend der Letzteren, Behufs Abholung der Meifenden, vie 
einfache Wagenmeifter- Gebühr von A Sgr. zu erheben if. Die in dem gedachten Berichte allegirie Beftimmung im $. 54 
sub e. des Meglements vom 27. Mai 1856, nach welcher bei Exrtrapoften ꝛc. auf Relais und anderen Bunften als 
den wirflihen Stationen bie Erhebung ber Wagenmeifter-@ebühr nicht flatifinden fol, bezieht ſich auf ſolche Kalle, 
wo VExtrapoſten von einer Station bid zu einer anderen befördert werben, und unterwegs Melais erforberlich find. Es hat 


durch die gebachte Beſtimmung vermieden werden follen, daß in Ballen biefer Art zweimal Wagenmeiftergebühr erhoben 


werde, nämlich eimmal für die Stellung der Pferde auf der Abgangs-Station und einmal für die Steluug ver Pferde auf 
dem Melaid, Auf die erflerwähnten Bälle Kann jene Beflimmung nicht Anwendung finden, denn einmal muß jevenfalls 
Wagenmeifter-Gebühr entrichtet werben. 

Berlin, den 7. Juni 1858, j 





Rachrichten. 


Statiftifhe Nachrichten Stud 
über den Preußifhen Poſtverkeht 2) Recommandirte Briefpofl-Sen- ae 
1. Quartal 1958, bungen.. ——— —— —— hr 
* ** dagegen im 1. Quartal 1857 ....... 284,700 
-&8 find befördert worden: mithin im 1. Quattal 1858 mebr... 69,823 
A. Briefpoſt-Gegenſtänder 3) Briefe mit Waarenproben ..... 42,029 
1. Im Inlande: dagegen im 1. Quartal 1857 ....... 44,486 
a) yortopfliigtige: Stüd mithin im 1. Quartal 1858 weniger ‚45 
1) gewöhnliche leere Briefe....... 15,921,139 A) Kreuzbandſendungen cnesenunse.  1,378,598 
dagegen im 1. Quartal 1857 ....... 15,084,147 dagegen im 1. Quartal 1857 ....... 1,180,413 


mithin im 1. Quartal 1858 mebr... 836.998 mithin im 1. Quartal 1858 mebr... 198,185 





Stlick 

5) Briefe mit Infinuationd- Do«- 
31.1111 3 .KIRARTOFPPRRETEFTITEELTTN 30,992 
dagegen im 1. Duartal 1857 zu... 26,572 
mithin im 1. Quartal 1858 mebr.. 3,420 
überhaupt im 1. Quartal 1858. ........  17,727,281 
im 4. Quartal 1857 ......... 16,620,318 
⸗mithin im 1. Quartal 1858 mehr... 1,106,963 
b) portofreieoeeesenunnannuannanaureens 6,104,930 


dagegen im 1. Quartal 1857 .......  5,885,789 
mithin im 1. Ouartal 1858 mehr... 219,141 


überhaupt im 1. Quartal 1858 ......... 23,832,211 
im 1. Quartal 1857 ......... 22,506,107 
mithin im 1. Quartal 1858 mehr... _1,20,104 


11. Bom Auslanbe: 


1) gewöhnliche Irere Briefe ....... 2,626,377 
dagegen im 1. Quartal 1857 ......- 2,264,977 
mithin im 1. Quartal 1858 mehr. 361,400 


2) recommanbdirte Briefpofl- — 


DURGEN.us0ssunnanunaneesann nn 72,514 
dagegen im 1. Quartal 1857 „....... 59,540 
mithin im 1. Quartal 1858 mebr. * 12,974 

3) Briefe mit Wanrenproben .....- 16,809 
dagegen im 1. Quartal 1857 ....... 17,329 
mithin im 1. Quartal 1859 weniger 520 

4) Kreugbanpfendungen . . 399,698 

Dagegen im 4. Quartal 1857 ....... 402,480 
mithin im 1. Quartal 1858 weniger 2,782 

überhaupt im 1. Quartal 1858. ........ 3,115,398 
im 1. Quartal 1857 ..... — sr 2,744,326 


mithin im 1. Quartal 1898 mehr... 371,072 


I. Nach dem Auslanpe: 


1) gewöhnliche leere Briefe... 2,445,963 
dagegen im 1. Duartal 1857. ....... _ 2,242,604 
mithin im 1. Quartal 1858 mehr... 203,359 


2) recommandirte Briefpoft - Sen- 


bungen.. vorne 80,236 
dagegen im TE Duartal 1857... 60,905 
mitbin im |. Quartal 1858 mehr 19,331 

3) Briefe mit Waarenproben...... 14,482 
dagegen im 1. Quartal 1857... .-.... 12,623 
mithin im 1. Quartal 1858 mehr... 1,899 

A) KRreugbandfendungefisrmeseree. 445,289 
Dagegen im 1. Duartal 1857......... 370,890 


mitbin im 1. Ouartal 1858 mebr... 74,399 
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. Stud 
überhaupt im 1. Duartal 18808. ....... 2,985,970 
im 1. Quartal 1857 .......... ..._ 2,687,022 


mithin im 1. Quartal 1858 mehr. 298,948 


IV. Im Zranfit durch Preußen: 

1) gewöhnliche leere Briefe „2er... 1,331,538 
Dagegen im 1. Quartal 1857........ 1,115,738 
mithin im 1. Quartal 1858 .mebr... 215,800 

2)- BEER: —— Sen⸗ 


dungen. — 32,279 
dagegen im “ Duartal 1857. 24,518 
mithin im 1. Quartal 1858 FE, Tr.) 

3) Briefe mit Waarenproben...... 4,693 
dagegen im 4. Quartal 1857........ 5,772 


2 mithin im 1. Quartal 1858 weniger 1,079 
4) Kreugbandfendungen ...... 223,769 


Dagegen im 4. Quartal 1857........ 226,356 
mithin im 1. Quartal 1858 weniger 2,587 
überhaupt im 1. Quartal 1858 „22.2... »  41,592,279 
im 1. Duartal 1857 ...... 1,372,384 


mithin im 1. Quartal 1858 mehr... 219,895 


Total- Summe bed Briefpoftver- 
febre: 


im 3. Quartal BGE .... 31,525,858 
im 4. Duartal 3857 ..... 29,309,839 


Es ergiebt fich mithin im 1. Quar⸗ 
tal 1858 eine Vermehrung bes Brich- 
poſtverkehrs um ... ..... —RRE& ur, 2,216,019 


Auſßerdem wurben im 1. Duartal 
1858 an Zeitungds, Geſetz⸗Sammlungs— 
und Amteblattö-Gremplaren befördert 
(efr. die Specification am Schlufle) „224... ..- 13,745,314 


B. Badet-Sendungen ohne declarirten 
Werth. 


1. Im Inlanpe: 
a) portopflichkige ansenssassnneeronenn  2,192,195 


dagegen im 1. Quartal 1857........ _ 2,018,783 
mithin im 1. Quartal 1858 mebr... 113,412 

b) portofreie..eenessernsnnnunnunuunen 310,323 
dagegen im 1. Quartal 1857.. . 345,137 
mithin im 4. Ouartal 1858 weniger 34,814 
überhaupt im 1. Quartal IB5B .......... 2,442,518 


im 1. Quartal 1857 acsnenenenn sure 2,363,920 
mithin im 4. Quartal 1858 mebhr.. 78,598 


Stid 

TI. Bom Uuslanmde,...-»zussnennnenncuns 198,003 

dagegen im 1. Quartal 1857........ 191,100 

mithin im 1, Quartal 1858 mebhr.. 6,903 

11. Nach vem Auslande .............. 208,832 

dagegen im 1. Quartal 1857. ........ 208,598 
mithin im 1. Quartal 1858 mebr.. 

IV. Im Zranfit vurd Prenßen....... 17,433 

dagegen im 1. Quartal 1857...» 19,175 


mithin im 1. Quartal 1858 weniger 1 712 


überhaupt im 1. Duartal 1858 .........  2,866,786 
im 4. Quartal 1857 .. .__2,782,793 
mithin im 1, Quartal 1858 mehr. 83,393 
Das Gefammt-Gemwicht ber Badet- 
Sendungen ohne beelarirten Werth 
Hat betragen, und zwar: 
I. der im Inlande beförberten Pfund 
a) portopflichtigen zunsennnnnnenneen- 19,381,947 
dagegen im 1. Duartal 1857... .. 17,713,592 
mithin im 4. Quartal 1858 mehr.. 1,068,355 
b) portofreiemissseneresnonsnnnrrennnee 1,466,010 
dagegen im 4. Quartal 1857... .... 1,758,237 


mithin im 1. Quartal 1858 weniger 292,227 
überhaupt im 1. Duartal 1858 ......... 20,847,957 
im 1. Quartal 1B57 .....* 19,471,829 
mithin im 4. Duartal 1858 mehr... 1,976,128 
I. der vom Auslande eingegangenen 1,314,456 
dagegen im 1. Quartal 1857... 444. 1,230,944 
mithin im $. Quartal 1858 mebr.... 83,512 


II. der nach dem Auslandebeförderten 1,286,051 
dagegen im 1. Quartal 1857.22...» _1,409,681 
mithin tm 1. Quartal 1858 weniger 123,630 

IV. der im Tranſit durch Preußen bes 

förderten ..... —— — 131,560 
dagegen im 1. Quartal 1857........ 146,029 
mithin im 4. Quartal 1858 — 14,409 

"überhaupt im 1. Quartal 1858.22...  23,580,024 

im 4. Quartal 1857..... PETER 22,258,483 


mithin im 4. Ouartal 1858 mehr.. 1,921,041 


C. 1. Briefe und Badete mit derlarir- 


tem Werthe. 
I. Im Inlande: Stud 
a) portopflichtige.. erenesree 1,221,623 
dagegen im 1. Duariai 1857 — 1,183,897 
mithin im 1. Quartal 1858 mebr.. 7,72 
b) portofreie Briefe.. ee 120,016 
dagegen im 1. Duartal 1857 — 132,080 


mithin im 1. Quartal 1858 weniger 12,064 


Stüd 
vportofreie Palete.....nun0re00n0 40,547 
dagegen im 4. Quartal 1857... ...... 38,038 


mithin im 1. Quartal 18598 mebr..._ 2,509 
überhaupt im 1. Quartal 1858 ......... 1,382,186 
im 1. Quartal 1857 ..........  1,354,015 
mithin im 4. Quartal 1858 mebr.. 28,171 


1, Bom Außlande zueesannnonennennanen 164,853 
dagegen im 1. Quartal 1857 2...... 156,793 
mithin im 1. Quartal 1858 mebr.. 5,060 

UI. Nach dem Auslande ...... * 167,648 
dagegen im 4. Quartal 1857. ...... 164,372 
mithin im 1. Quartal 1858 abe. 3,278 

IV. Im Zranfit durch Preufen....... 14,898 
dagegen im 1. Quartal 1857. 22.2... 16,120 


mithin im 1. Quartal 1858 weniger 1,222 


überhaupt im 1. Duartal 1858 ..... u...  1,729,585 
im 1. Quartal 1857 . »  1,691,300 
mithin im 1. Quartal 1858 mebr.. 38,285 

C, 2. Briefe und Pachete mit Poſt— 
Vorſchüſſen. 

E Im Inlaändeee 229,840 
Dagegen im 1. Quartal 1857. ....... 227,409 
mithin im 1. Quartal 1858 mebhr.. 2,431 

1. Vom Auslande ........ ae kreis 15,236 
dagegen im 1. Quartal 1857 dusasne 15,457 
mithin im 1. Quartal 1858 weniger 221 

II. Nad dem Auslande .....- EEPTERFT 17,667 
dagegen im 1. Quartal 1857....+.- . 17,511 
mithin im 1. Quartal 1858 mebr... 156 

überhaupt im 1. Oxartal 1858. .......- . 262,743 
im 1. Quartal 1857 ......... — 260,377 


mithin im 1. Quartal 1858 medr.. 2,366 


C. 3. Briefe mit baaren Ginzablungen. 
1. Im Inlanve: 


a) gebührenpflichtige. „.usssensensenenunn * 274,534 
dagegen im 4. Quartal 1857 ....... 195,910 
mithin im 1. Quartal 1858 mehr, 8,6: 

b) gebührenfreiesunserennensnnnnnnnnnnnenn 26,349 
dagegen im 1. Quartal 1857. — * 25,326 
mithin im 4. Quartal 1858 mein. 1328 

überhaupt im 1. Duartal 1858 ........ 301,383 
im 1. Quartal 1837........ essen.» 221,236 
mithin im 1. Quartal 1858 mebr.. 50,147 

1. Bom Uuslande „.eaueensrsononnceee 4914 
dagegen im 1. Quartal 1857... 3,055 
mithin im 1. Quartal 1858 wir 1,859 


11. Na dem Auslande ....4 
Dagegen im 1. Duartal 1857. u... .. 5,395 
mithin im 1. Quartal 1858 'medr.. 2.912 

IV. Im Tranſit durch Preußen... 
Dagegen im 1. Quartal 1857........ 
mitbin im 4. Quartal 1858 mehr. Er 143 

überbaupt im 1, Quartal 1858... ...... 
im 1. Quartal 1857 ........ visnante 
mithin im 1, Duartal 1858 mehr... 85,001 


Die Geſammtzahl ver im Gelbver- 
kehr befdsderten Senpungen ad C. 1, 
2 und 3 bat demnach betragen: 
im 1. Quartal I858 ......... 2407,400 
im 1. Quartal 1857 .. 2,181,688 
mithin im 1. Ouartal 1858 mehr.. 125,712 
Das Geſammtgewicht der Padet- 
Sendungen mit beclarirtem Werthe 
Hat betragen, und zwar: 


1. der im Inlande beförberten: Pfund 
a) portopflicdtigen .........4 847,769 
Dagegen im 1. Quartal 1857........ 753,181 
mithin im 1. Quartal 1858 mebr... 94,558 
b) portofreien..... PPEVERPERPLETTTTTTTE 819,793 
dagegen im 1. Quartal 1857 ....... 633,971 


mithin im 1. Quartal 1858 mebr... 185,822 


überhaupt im 1. Quarial 1858 .........  1,667,562 
im 3. Duartal 1857 ... 1,387,152 
mithin im 1. Quartal 1858 mehr... — 

U. der vom Auslande eingegangenen 348,361 
dagegen im 1. Duartal 1857 ....... 362,778 


mithin im 1, Duartal 1858 weniger 14,417 

IM. der nah dem Auslande beför- 
derten ......... 369,889 
dagegen im 1. Quartal 1857 ....... 479,414 
mithin im 1. Quartal 1858 weniger 100,525 

IV. der im Tranſit purd Preußen be» 


** 


förderten 82,368 
dagegen im 1. Oxartal 1857. ....... 182,507 
mithin im 1. Duartal 1858 weniger 100,139 

überhaupt im 4. Quartal 1858 .........  2,468,180 
im 1. Quartal 1857 ...... enenunure  2,411,851 


mithin im 1. Quartal 1858 meßr... 56,329 
Der Gefammtr- Werth der Brief» 
und VPacket-Sendungen mit beclarir» 
tem Wertbe hat betragen, und zwar: 
I. ver im Inlande beförvderten Rihlr. 
a) portopflichtigem .......4 135,622,734 
dagegen im 1. Quartal 1857 ....... 145,177,396 
mithin im 1. Duartal 1859 weniger 9,551,662 


Rihlr. 
b) portofreien Briefe .... .....  27,965,145 
dagegen im 1. Quartal 1857. „..... 24,189,074 
mithin im 1. Quartal 1858 mehr... 3,776,07 
portofreien Vackete 850,361,835 
dagegen im 1. Quartal 1857. ...... -33,189,247 
mithin im 1. Quartal 1858 mehr... ‚172, 
überhaupt im 1. Duartal 1858 ......... 222,949,714 
im 1. Quartal 1857 ..... ———— 202,555,717 
mithin im 1. Duartal 1858 meßr, .. 20,893,997 
U. ber vom Auslande eingegangenen 32,617,533 
dagegen im 1, Quartal 1857. ...... _30,505,358 
mithin im 1. Quartal 1858 mebr.. 2,112, 
II. ver nah dem Audlande beför- 
31,469,529 
dagegen im 4. Quartal 1857... ..... 27,028,755 
mithin im 1. Quartal 1858 mehr.. - 4,440,774 
IV. der im Tranfit burd Preußen be» 
förbertem..aeeeecsennen dsrassgsedie ee 6,323,179 
dagegen im 1. Dunrtal 1857. ...... _ 4,029,779 
mithin im 1. Quartal 1858 mebr.. 2,298,400 
überbaupt im 1. Quartal 1858.......... 293,364,955 
im 4. Quartal 1857.....8 264,119,609 
mithin im 1. Quartal 1858 mebr... 29.295,346 
Der fummarifche Betrag ber gelei— 
ſteten Boft-Vorfchüffe hat betragen: 
I. bei ven im Inlande beförperten 
Sendungen ............. no. 
dagegen im 1. Quartal 1857 . ..... r 355,368 
mithin im 1. Duartal 1858 weniger 1.924 
U. bei den vom Auslande eingegan« 
genen Sendungen. .......4 41,951 
dagegen im 1. Quartal IBT........ 47,149 
mithin im 1. Quartal 1858 weniger 5,798 
Ill. bei ven nach dem Auslande beför— 


derten Sendungen .................. 51,961 
dagegen im 1. Quattal 1857 ....... 55,549 
mithin im 1. Quartal 1858 meniger 3,588 

überhaupt im 1. Duartal 1668......... 447,356 
im 1. Duartal 1857 .....4 458,666 


mithin im 1, Quartal 1858 weniger 11,310 
Der fummarifche Betrag der gelei» 
fteten Baarzahlungen bat beitragen: 
1. bei ven im Inlande beförberten Sens 


dungen: 

a) gebührenpflichtigen. ....... ur. 1,296,503 
dagegen im 4. Quartal 1857......... 896,103 
mithin im 1. Dwartal 1858 mehr... 400,40 

b) gebührenfreien.sevennnnnunnunene 338,142 
dagegen im 1. Quartal 1857. ...... 329,723 


mithin im 1. Quartal 1958 mehr... 8,419 


Rihlt. 
überhaupt im 1. Quartal 1858 ......... 1,634 645 
im 1. Quartal 1857 ... 1,225,826 


mithin im 1. Quartal 1858 mehr... 408,819 

Il. beipenvonm Auslande eingegangt- 
nen Sendungen. zerersssonerereennnn 24,297 
dagegen im 4, Quartal 1857... ..... 13,832 
mithin im 4. Ouartal 1858 m 10,465 

IH. bei ven nah dem Auslande beför« 
derten Sendungen ..4 — 41,652 
dagegen im 1. Quartal 1857. ....... 21,931 
mithin im 1. Quartal 1858 mebr.. 19,721 

IV, bei ven im Zranfit durch Preußen 
befdrderten Sendungen. ....... ze 1,898 
Dagegen im 1. Quartal 1857......-. 1,716 


mithin im 1. Onartal 1858 mebr.. 182 


überhaupt im 41. Quartal 1858... ......  1,702,492 
im 1. Quartal 1859 .. 12463306 
mithin im 1. Quartal 1858 mebr.. 4,187 
An Gebühren für die geleifteten 
Baarzahlungen find zur Preußiſchen 
Bof-Kaffe gefloffen: 
a) für die im Inlande beförberten ge— 
bührenpflidtigen Sendungen ..... 14,231 
dagegen im 4. Quartal 1857 ...... . 9,977 


mithin im 1. Ouartal 1858 mebr.. 4,254 


b) für vie vom Auslande eingegangenen 


Sendungen........ 250 
Dagegen im. 1. "Duartal 1857, — 147 
mithin im 1. Quartal 1858 mebe.. 108 

überhaupt im-1. Quartal 1858..... — 14,481 
im 1. Duartal 1857 ..* 10,124 


mithin im 1. Quartal 1858 mehr. 3,357 


Die Porto -» Einnahme Hat im 1. Quartal 


1858 betragen: Rihir. 
I, Für Freimarken unb Eouperts ... 203,750 
dagegen im 1. Duartal 1857 ...... . 174,625 

mithin im 1. Quartal 1858 meh 29,125 
I. Bon den Er er 818,976 
dagegen im 1. Quartal 1857 ar... .. 815,700 

mithin im 1. Duartal 1858 mehr... ‚27 
11, Bon ven Fahrpoſten ......607,700 
dagegen im 1. Quartal 1857...... .. 786,174 


mithin im 1. Ouartal 1858 mebr.. 21,526 
überhaupt im 4. Duartal IB58.........  1,830,426 
im 1. Quartal 1857 ....  1,776,499 


mithin im 1. Quartal 1858 mebr.. 53,927 


Mit den Voten find abgereiſt aenunenener- 
(einſchließlich derjenigen mit combinir« 
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ten Poften vom Auslanbe nach Breußen 
gereiften Berfonen, für welche ein Theil 
des erhobenen Berfonengeldes zur Preu⸗ 
Fifhen Pofkaffe gefloffen ift.) 
Die Einnahme für die Perfonenbefdrverung bat betragen: 


an Verfonengeld ....,.. 424,406 Rihlr. 8 Gar. 
an Ueberfracht-Borto . 18, 872 =. 41417. 
Summa..... tbir. 19 Ser, 


Die. Anzahl der zur Verſendung "gelangten Zeitungs 
Nummern (einſchließlich ver Grfrfe Sammlung und der Amte- 
blätter) Hat betragen: 

a) der inländifchen ...... anaapaanı 
b) vereinolandiſchen.............. 


12,460,674 Stüd 
707,537 


Poit: Anftalten. 

In den Badeorten Heringedorf und Miedroy, im Ober» 
Voftvirectionds Bezirke Stettin, werden auch in dieſem Jahre 
während ‚per Dauer ber Babezeit Vof-Erpebitionen II. Klaffe 
in Wirffamfeit treten. 


Berichtigung 
ber Bormulare zu den neuen Vereins⸗Fahrpoſt- 
Portotaren. 


Seite 154 iſt die Poft-Anflalt zu Unterbrud (Mr. 879) 
au flreichen, 

— 38 iſt Die neu errichtete Pofl-Anftalt zu Saimbaufen 
Zarquadrat Nr. 879 in Bayern nachzutragen. 

— 148 if bei Teplig in Ungarn ftart 801 zu fehen: 757. 


Berichtigung. 

In der Beilage des Pofl-Amtöblatts Mr. 14 von 1858, 
Seite 214, Zeile 7 und 8, ift folgender Paflus zu reichen: 
„unter Hinzurechnung des Schweizerifchen Tranfitportos, for 
weit ſolches für vie Senbungen nach der Lombardei bereche 


net wird, 
Perſonalien. 


Des Königs Majeſtät haben geruht, ven bisherigen com— 
miſſariſchen Vorſteher der Ober-Poſt-Directlon in Göslin, 
Boftratb Braune, zum Ober⸗Poſt⸗Directox, und bie biohe⸗ 
rigen commiffarifchen Büreau » Vorfteher bei den Ober⸗Woſt⸗ 
Direetionen in Breslau, Königäberg in Pr. und Grfurt, 
Boft-Infpestoren Koch, Gruber un Wahl, zu Pofträthen 
zu ernennen, 


Es find beftätigt worben: 
die Poſt ⸗Kaſſen · Eontrolleure Serlo in Breslau, 
Schiffmann in Stettin, Rabe in Königäberg 
in Pr, Brachvogel in Minden und Borr- 
mann in Erfurt unter Emennung zu 
Poft»Infpestoren 





in den ihnen bisher commiffarifch übertragenen 
Poſt⸗ Inſpectorſtellen; Ferner 

die Ober » Boft» Serretaire Calame in Liegnitz, 
Kaumann in Bromberg, Miehner in Gums« 
binnen und Dunfel in Marienmwerber, forie 
die Pot» Serretaire Zichüfchner in Oppeln 
und Hufadel in Magbeburg, welche die Prüs 
fung zu den höheren Dienfifiellen ver Poflver- 
waltung beſtanden haben, unter Ernennung zu 

Poft- Kaffens Gontrofleuren 

in den ihnen bisher commiffarifch übertragenen 
Pofl-RaffenGontrolleurftellen für die Bezirke ver 
betreffenden Ober» Poll» Diretionen; 

die Pofts» Serretaire Bielede in Berlin, Stößel 
in PBofen, Horn in Marienwerber, Schra⸗ 
der in Halle, Ditendorff in Düffelborf, 
Duedenfeldt in Göslin, Lucks in Gumbinnen 
und Schulze in Eöln, melde die Prüfung zu 
den höheren Dienfiftellen ber Boft- Verwaltung 
befanden haben, unter Ernennung zu 

Ober-Poft-Sercretairen 

in den ihnen commiffarifch übertragenen Bürcanı« 
Beamten-Stellen bei den betreffenden Ober-Boft« 
Dirertionen; 

ferner vie Poſt ⸗Secretaire Kalt in Goblen;, ‚Stüßer 
in Dagveburg, Trauboth in Berlin, Mels 
born in Königäberg i. Pr. und Przybyléki 
in Pofen, welche zu den vor dem 1. Januar 
1845 zu PofteSerretairen ernannten Beamten 
gehören, fo wie bie Poft-Serretaire Struve in 
Stettin, Reinicke in Machen und Wolters in 
Giberfelo, welche die Prüfung zu ven höheren 
Dienftitellen ver Boft» Verwaltung beftanden 
baben, unter Ernennung zu 

Ober · Poſt⸗Seeretairen 

in den ihnen commiſſariſch übertragenen Expe⸗ 
vitiondsVorfleher - Stellen bei ven betreffenden 
Voſt⸗Aemtern. 


Der Vol: Secretair Gramich in Reichenbach, welcher 
die Prüfung zu ven höheren Dienftftellen der Bofts Berwal« 
tung beſtanden bat, iſt zum 

Ober Poft-Gecretair 
ernannt mworben. 


Dem Poſt-Setretait Medem in Königsberg i. Pr, 
welcher die Prüfung zu den höheren Dienſtſtellen ver Pofts 
Berwaltung beftanven bat, if die commiffarifche Verwaltung 
einer Grpebitiond « Borftcher» Stelle bei dem Hofr Bolt» Umte 
dafelbft übertragen worden. 
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Die Boh-Affitentin Ebel, Knepper und Lehmann 
find unter Ernennung zu 
Voft ⸗Secretairen 
bei den Poft» Memtern in Witttof, Göln und Potsvam 
etatdmäßig angeflellt morben. 


Der Poſt⸗Eleve Duafebart in Aachen ift nach beſtan⸗ 
dener Prüfung in die Alaffe ver Poft- Affiftenten eingerheft, 


Als Woſt- Erpevienten find beflätigt resp. angeftellt 
worben: 

die früheren Poft-Erpeditions«Bchülfen Brügge» 
mann und Niemann bei ver Ober-Bofl-Di- 
reetion in Münfter, 

der frühere Unteroffizier König bei dem Zeitungs» 
Gomtoir in Berlin, 

der Pot» Erpevienten» Unmärter Beermann als 
Vorſteher ver Pol» Erpebition 1. Klaffe in Un- 
terbarmen, 

der Poſt · Erpevienten » Anwärter Walder bei dem 
Voft» Umte in Brankfurt a, d. D,, 

ver frühere PoftsExrpeviteur Huland ald Vorftcher 
der Bois Erpebition I. Klaffe in Gummersbach. 


Es ift übertragen worden bie Verwaltung ber Bofl- 
Grpebitionen II. Klaſſe. 
in Kruft dem Pot» Erpebitiond » Behälfen Nuß- 
baum unter Gmennung zum Pofl-Exrpebiteur, 
in Kath, Hammer dem Poftfuhr-Unternehmer Groß 
daſelbſt, 
in Ahlen dem zum Poſt⸗Erpediteur ernannten Agen · 
ten Silfenbeumer 
und in Bütgenbad dem zum Poft-Erpediteur ernannten 
Poks-Erpeditiond-Gehülien Nemerh. 


Die Poſt⸗Secretaire Wölfer in Berlin und Chifflar» 
in Liegnig find vom 1. Juni e. ab mit Benflon in ven Ruhe ⸗ 
fland getreien. 


Der PoftsErperiteur Jofeph Steiner in Ahlen und 
der Boft-Erpevitiond-@ehälfe für ven Ort Feigs in Koſchen ⸗ 
tin find freiwillig aus dem Boflvienfle geſchieden. 


Es find gefterben: 
der Poftmeifter Bier in Saarlouis, 
der Poſt⸗Sectetair Leman in Meichenbadh, 
der Poſt⸗Aſſiſtent Bion im Deu, 
der Poſt · Erpebient Schneider in Duisburg 
und der Boft« Erpediteur Nemerp in Bütgenbad. 
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Feblende und lagernde Poſtſtücke und Paflagier : Effecten. 
A. Fehlende 





Der Gegenſtände 





Mrs 


\ Signatur 
kr und 
Abgangs-Drt. 


. 


63210. CT, Me. 1. aus 
Göln, 
54| dte Getadron von Oels. 


266] 1 Kiſte H. M. aus Neu⸗ 


mark i. Pr. 


Made J. 8. aus 
Freienwalde a, ©. 


927| sign. ©. 8. aus Kö. 


nigäberg i. Pr. 


841] B. H. aus Königeberg 


i. Br. 
715!A.M. S. 417. Breie 
burg i, Sci. 
341 Dada F. E. aus 
Templin. 








Bekimmungd- Ger 
Drt. u 
#4 


ı Mttenborn. er 

Etreblen. 3118 

Büftermüble bei 23 
Stolp. 

Fürſtenwalde. 4115 


Sanditten bei Web-] 117 
lau. 
Poeludniewo bei 8 


Wartenburg. 


Therwiſch bei Mena] — 11 
autb, 


Brantenburg a. d. | 2]18 


Ort, 


wo 


Beit, 


feit wann 


ber Gegenſtand vermißt 
worden iſt. 


Atten⸗ 
dern. 


Strehlen. 


Stolp. 


>] Berl. 


Königs. 
berg i. Br. 


Bild oje 
burg. 


Bifchofs⸗ 
burg. 


Branden · 
burg. 


3. 


97 


2, 


April 1858. 


‚Mar 1858. 


. Mai 1858. 


‚Mai 1558. 


. April 1858, 


4. April 1858. 


. März; 1859, 


April 1858. 


Stelle, 
welcher ver Gegen» 
fand zu überfenden 


iſt. 


Der VPoſt⸗Expedition 
in Auendorn. 


Der Poſt⸗ Exprdition 
in Sirehlen. 


Dem Poſt⸗Amte in 
Stelp. 


Der Poſt⸗Sxpeditien 
in Fürſtenwalde. 


Der BoitsGrpedition 
in Weblau. 


Der Poſt⸗Erpedition 
in Wartenburg- 


Der Bolt-Erpekition 
in Menoguth. 


Dem Polt-Umie in 
Brandenburg. 


Bemerkungen, 


Das Badıt if in blau 
Papier verpackt und 
enthält ein Hemd 

Im Auifindungsjalle 
it ber Ober « Poſt⸗ 
Direetion in Arne⸗ 
berg Nachticht zu 
geben. 


Der Ober ⸗ Pofl · Dir et⸗ 
ton is Konigeberg 
i. Pr. if von dem 
Auffinden Anzeige zu 
erſtatten. 
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B. Lagernde. 








Ort, Zeit, Stelle, 
Mähere Bezeichnung | Ge— — feit wann von welcher der 
vet wicht. det Gegenſtand Gegenſtand zu Bemerfungen, 
Gegenflänpe teclamiren 
Ingert. iſt. 
E77: | 
1 Damentaſche von grünem] 2513 Gramzow. 25, Mai 1858, Bon der Bolt» Er-| In einer Beihaife zur Prenslaus 
Stirb, Inhalt: 1 bes pedition in Öramel ¶ Peſſorwer Kolal« Berfoneapok vor⸗ 
ſchadigter ſchwarzſeidener zow. aeinnten. 
Sennenihirm, em Paar 
Kinderſchuh, ein Baar 
Strümpfe, 1 Pidfel, But» 
terbrote und 3 Wepfel, 
t Zebnfilbergroigenftüd. I— |— alle a. S. 22. Mai 1858. Bon per Ober⸗PMoſt⸗ In einem Königlichen ifenbahns 
Direction in Veofwagen vorgeiunden und mahrs 
Halle. ſcheinlich einem Bofitäde entfallen, 
1 Paar Galloſchen. — | [Tapladen. 16, Mai 1958, Von der Bolt» re] In der Paſſagierſtube aufgefunden. 
pebirion in Zar 
rladen. 
1 Orernguder. — |— Frztueszno. 27. Mei 1858, Don der Bolt»Erper| Im Perfoner » Bofwagen aus Ihora 
dition in Trze⸗] vorgefenden. 
metszuo. 
1 brauner Rohrſtock. — — Mrzemeszne. 27. Mai 1858, Desgl. Deeglt ichta. 


Redigirt im General⸗Poſt⸗Amte. 





Berlin, gedrudt in der Röniglichen Geheimen Ober» Doſbuchtrugerei 
(N. Deder). 


— ⏑ — 


Amts - Blatt 


des Königlichen Woft-Departements. 





3 haltet 
Generals Verf: vom 22, Juni 1858. Musführung des Poftvertrages zwiſchen Preußen und FFrankreich 





| General-Berfügung des General- Pot- Amts. 
AT 68. Ausführung des Poftvertrages Pr Preußen und Stankreich vom 21. Mai 1858. 


Zuifgen ber Königlich Preußifchen und der Kaiſerlich Franzöfifchen Regierung ift unter dem 21. Mai 
d. 9. ein neuer Poftvertrag abgeföloffen worben, welder mit dem 1. Juli c, in Wirffamfeit 
treten joll. 
Bon biefem Bertrage ift ein vollftändiger Abdruck hier beigefügt. 
— In Bezug auf die Ausführung deſſelben dient Folgendes zur Richtſchnur: 


1. Auswechſelung und Spedition der Correſpondenz. 

Hinſichtlich der Auswechſelung ver Correſpondenz zwiſchen Preußen und Frankreich tritt durch 
ben neuen Vertrag eine Veraͤnderung nicht ein. Es find daher nach wie vor zwiſchen folgenden 
Preußiſchen und Franzöfiihen Poſt-Anſtalten verfchloffene Brief-Packete in bisheriger Art zu wechſeln: 

Zwiſchen Berlin und Paris; 
v»  Goblen; „ Stradburg; 
»  Greugnah „ Strasburg; 


Sierd, 
ZE hionville; 
Sierck u. 
—— — 
Paris, 
orbach und 


den Bureau ambulant 
der Route Nancy: Forbad; 


‘ Sanrbrüd „ 


Zahıgang 1858. 
Ausgegeben zu Berlin — 26. Juni. 


— FEAR - — 






| Paris, 
Zwiſchen Sadtlouis # —— 
BGBouzonville; 
6ievck, 
Teitr * En, 
„  bem Gijen- nn 
bahn-Poft- Ion, 
en Malencienneg, 
; dem Bureau ambulant 
| Route 


der Ronte Paris⸗Quiévrain ır. 
dem Bureau ambulant 
Route Paris Erquelines; 


Göln = Ber: 
viers 


dem Eiſen⸗ 
bahn⸗ Poſt⸗ 
Buͤreau 
Nr. 6 der \Stradburg. 
Route 
Halle-@ijes 
nad. / 

Vermittelſt dieſer Brief-Packete find alle Briefpofifendungen nad und über Franfreich zu ber 
fördern, welde im Preußiſchen Poftbezirke aufgeliefert werben, oder. ven Preußiſchen Poften von weiter 
her zugehen. Welcher der dieffeitigen Auswechſelungs-Poſt-Anſtalten die Briefe ꝛc. aus ben verfchiebenen 
Theilen Preußens u. ſ. w. nad) den verjehiedenen Theilen Frankreichs u. ſ. w. zuzuführen find, damit 
fie am fehnellften ihre Beflimmung erreichen, ergicht Die anliegende, had Mafgabe der gegenwärtig 
befichenben Gijenbahn- und Poft- Verbindungen entworfene Inftradirungs-Tabelle. 

Ueber das bei der gegenfeitigen Weberlieferung der Gorrefpondenz zu beobadhtende Erpeditiond« 
Verfahren, welches durch ben neuen Vertrag einige DBeränderungen erleidet, werben bie bieffeitigen 
Auswechfelungs-Poft-Anftalten mit befonberer Inftruction verfehen werben.‘ 


UM. Zarirung der Gorrefpondenz. 
A. Im internationalen Verkehr. 

Zur internationalen Gorrefponbenz werben alle Briefe gerechnet, fweldde in dem Preußiſchen 
Poftbezirfe (mit Ausnahme von Hamburg und Bremen) ihren Urfprung haben und nad Frankreich 
und Algerien beflimmt find; fowie umgekehrt alle Briefe, melde in Franfreih und Algerien zur 
Poſt geliefert, und nah dem Preußiſchen Poſtbezirk (mit Ausflug von Hamburg und Bremen) bes 
flimmt find, 

Tr) Diefelbe wirb mit dem naͤchſten Pof-Unttblatte nachfolgen. 
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Dieſe Correſpondenz kann, wie bisher, nach der Wahl des Abſenders entweder unfranfirt ober 
bis zum Beſtimmungsorte frankirt abgeſandt werden. Eine theilweiſe Frankatur bis zu irgend einer 
Grenze iſt unzuläffig. 

Zur Franfirung ber Briefe bürfen bie im jebem Lande gebrändhlichen Poftfreimarfen ober ge- 
ftempelten Brief= Gouvertö verwendet werben. Dur Marken ober Couverts unvollſtaͤndig franfirte 
Briefe find zwar als unfranfirte anzufehen und ald ſolche zu tariren; jedoch wird ber Werth ber 
verwendeten Marken x. berüdjichtigt, md Yon den Adreſſaten nur der an bem tarifmäßigen Porto 
fehlende Betrag eingehoben. ' 

Dad in Prenfen für einen ein fachen Brief zu erhebende Gefammtporto (d. 5. das Porto 
für Preußen und für Frankreich, mit @infchluß des eventuell zu zahlenden Belgiſchen Zranfitportos), 
beträgt: 





für franfirte Briefe nab Franfreih und Algerien: 
a) and den Regierungäbezirfen Aachen, Cöln, Trier, Goblenz und Düffelborf, fowie aus dem 
Furſtenthum Birkenfeld ....-uneesennerounornnorsnunnesanuuuunennunennnnee 3} Sgr., 

b) aus allen übrigen Theilen des Preußiſchen Poſtbezirks ............... 43 Syr; 

für unfrankirte Briefe aus Frankreich und Algerien: 

a) nah den Megierungäbezirfen Aachen, Göln, Trier, Goblenz und Düffelvorf, ſowie nach bem 

Fürftenthum Birkenfeld ................ 4 Sgr., 

b) nach allen übrigen Theilen des Preußiſchen Poſtbezirks .............. 5 Sgr. 

Eine Ausnahme hiervon tritt in Gemaͤßheit des Artifeld 6 des Vertrages nur für einige Poſt⸗ 
Anftalten im Regierungsbezirk Trier ein, welche dieſerhalb befondere Anweifung erhalten werben. 

Als ein einfacher Brief wird ein folder angefehen, welcher nicht mehr als 10 Grammen, d. i. 
A Loth Zollgewicht, wiegt. Die obigen PVortofäge gelten demnach für Briefe bis zu biefem Gewichte 
eimfchließlih. Bei ſchwereren Briefen fleigen die Portofäge nah folgender Progreffion: 

über 10 Grammen (-S Loth) bis 20 Grammen (1-4 Loth) inch, — zweifach, 
» 2% * Ars Loth) „ 80 ’ (17% Loth) »— dreifach 
* 30 ” (di Loth) r 40 “ (245 Loth) nn — vierfach, 
40 Fr Loth) „ 50 " (3 Loth) „ — füͤnffach, 
u. f. w. für jede fernere 10 Grammen ober -S; Loth einen Portoſatz mehr. 

Das Wiegen der Briefe muß zur Wermeibung von Differenzen zwifchen ben Preußiſchen und 
den Franzoſiſchen Answechfelungs -Pojt: Anftalten mit ganz bejonberer Benanigfeit erfolgen. Sobald 
das Gewicht eimed Briefes die für jede Tarftufe angegebene Gewichtögrenze um bad Geringfte über: 
fehreitet, it ber Brief mit dem Porto nach der höheren Tarftufe zu belegen. Das Gewicht aller ven 
einfachen Portofag überfteigenden Briefe ift in der oberen linken Ede ber Adreſſe deutlich zu ver— 
merfen. 

Auf allen unfranfirten Briefen and Frankreich und Algerien nah dem Preußiſchen Bolt: 
bezirke, welde das Gewicht von 20 Grammen, d. i. 1-5 Loth, nicht überfleigen, alfo dem einfachen 
ober dem doppelten Vortofage unterliegen, wird bie vom dem Empfänger zu erhebente Tare Seitens 
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ber Franzöſtſchen Auswechſelungs-Poſt-Anſtalten vermittelt eines Stempels in ſchwarzer Farbe aufr 
gebrudt werben. 

Die Abdrüde dieſer Stempel follen gleichzeitig dazu dienen, um danach das Porto von ben 
Empfängern einzuheben, jo daß es bei bem vorgebadhten Briefen eines weiteren Portoauffages mit 
ber Feder nicht bedarf. Dieſe Stempel-⸗Abdrücke werben nachftehende Form haben: 


Die Briefträger find hierauf beſonders aufmerffam zu machen. 

Die franfirten Briefe aus Franfreih und Algerien nad dem Preußiſchen Poſtbezirk werben 
in. rother Farbe den Stempel P, D. (Port destination, d. h. bis zum Beſtimmungsorte franfirt) 
tragen. 

Den Gorrefpondenten fomohl in Preußen, ald auch in Frankreich fteht es frei, recomman«= 
dirte Briefe aud dem einen Lande nad dem anderen abzuſenden. Dieje Briefe müfjen hin-— wie 
herwaͤrts bis zum. Beftimmungsorte franfirt werben und mit einem Gouvert verfehen fein, welches 
minbeftend mit zwei in Siegellaf deutlich abgebrüdten Siegeln fo verſchloſſen ift, daß ohne Verlegung 
berjelben eine Kenntnißnabme von dem Inhalte nicht jtattfinden Fann. Für jeden recommanbirten Brief 
aus dem Preußiſchen Poſtbezirke nach Frankreich und Algerien ift, außer vem Porto nah dem Ges 
wichte wie für gewöhnliche Briefe, noch eine feite Recommandationsgebühr von A Sgr. ohne Rückſicht auf 
bad Gewicht des Briefed zu erheben, von welchem Betrage 2 Sgr. der Preußiſchen Poftverwaltung 
verbleiben und 2 Sgr. der Franzöſiſchen Poftverwaltung zu vergäten find, Die ven recommanbirten 
Briefen nah Frankreich und Algerien von der Poft: Anftalt des Aufgabeorted beigegebenen Recepiſſe 
in Deuticher Sprache werben vor der Leberlieferung der Briefe nach Frankreich von den betreffenden 
bieffeitigen Answechfelungd-Port-Anftalten abgenommen, und durch äbnliche in Frauzöſiſcher Sprade 
auf rofarothem Papier gebrudte Recepiſſe erfet werben. Diefe legteren Recepiffe werben, nachdem fie 
mit der Empfangsbefcheinigung des Adreſſaten verjehen find, durch Wermittelung des Poſt-Amts in 
Göln an bie Aufgabe Poft- Anftalt portofrei zurücgelaugen. Eine Werthsangabe auf recommanbirten 
Briefen ift micht zuläffig. Ueberhaupt dürfen Briefe, welche gemünzted Gold oder Silber, Juwelen 
oder fonftige Gegenjtänte von Werth, fowie irgend einen dem Eingaugszoll unterliegenden Gegenftand 
enthalten, zur Beförderung von dem einen nad bem anderen Lande nicht angenommen werben, 

Fournale, Zeitungen, periobifhe Werke, Brobüren, Mufifalien, Gataloge, 
Profpertus, Ankündigungen und Anzeigen jeder Urt, gleichviel ob gedrudt, ges 
ftochen, litbographirt oder antograpbirt, werden von dem einen nach dem anderen Lande unter 
folgenden Beringungen gegen ein ermäßigted Porto befördert: 

1) die Sendungen müſſen bei der Aufgabe franfirt werben; 


247 — 


2) dieſelben müſſen unter Kreuz- ober Streifband gelegt fein, fo daß der Inhalt leicht con— 

trollirt werben fann, und bürfen 

3) außer ber Mdreffe, ber Unterfchrift des Abfenders und dem Datum nichts Gefchriebenes, 

mweber eine Zahl noch fonft ein Handzeichen enthalten. 

Die Druckſachen, welche diefen Bebingungen nicht entfprechen, werben wie gemöhnliche Briefe 
behanbelt und demgemäß tarirt. 

Für Sendungen der gebachten Art aus dem Preußifchen Bofkbegirf nach Frankreich uud Algerien 
beträgt der gemeinfchaftliche Preußifche und Franzöſiſche Portofag (mit Einſchluß des event. zu zahr 
lenden Belgifhen ITranfitportos) 9 Pfennige für je 40 Grammen ober 2-4 Loth Zollgewicht. Es 
find demnach zu erheben für derartige Sendungen bis zum Genie 





von 40 Grammen (2-4 Loth) incl..... BEREIT 9». 
über 40 Grammen (2-5 Loth) bis SO Grammen (4-4 Loth) incl...... 1 Ser. 6 Pf. 
„ 80 Grammen (4,5 Loth) bis 120 Grammen (7; Loth) inel...... 2 Sgr. 3 Pf. 
„ 120 Grammen (7-5 Loth) bis 160 Grammen (9% Loth) inch...... 3 Sur. 
„ 160 Grammen. (9; 2oth) bis 200 Grammen (12 Loth) incl.....:. 3 Sgr. 9 Pf. 


u. ſ. f. für jede weitere 40 Grammen ober 2-5 Loth 9 Pfennige mehr. 

Zur Erfparung des Belgiſchen Zranfltportod find übrigens alle Kreuzbandjendungen, foweit fie 
nicht in politiſchen Zeitungen: beftchen, nicht durch Belgien, jondern ansfchließlih auf dem Wege über 
Saarbrüdf zu fpetiren. 

Die für Druckſachen unter Band feitgefehte Porto-@rmäßigung joll im gleicher Weile aud auf 
bie zwiſchen beiden Ländern zur Auswechſelung kommenden Sendungen mit Waarenproben Ans 
wendung finden. Den Sendungen biefer Art wird die Porto-Ermäßigung jedoch nur dann au Theil, 
wenn biejelben bei ver Aufgabe frankirt werben, wenn fie unter Band oder in foldher Weiſe verpadt 
find, daß über den Inhalt fein Zweifel bleibt und wenn jie außer ben Nummern und den Preifen 
feinen jchriftlichen Zufag enthalten. Die Mufterfendungen, welche dieſen Bedingungen nicht entfprechen, 
werben wie gewöhnliche Briefe tarirt. —— 


B. Im Trauſit-Verkehr. 
1. Tranfit durch Franfreid. 
Das Porto für die dur Frankreich tranjitirende Gorrefpondenz zwifchen Preußen und fremden 
Ländern bilvet fi: 

1) aus dem Preußifchen Porto, 
2) ans dem von Preußen an Belgien zu zahlenden Tranfitporto und 
3) aus dem Franzöfiichen Tranfit: und fremden Porto. 
An Preufifchem Porto (ad 1) ift zu erheben: 
a) von allen Poft-Anftalten in der Rheinprovinz mit Einſchluß der im Fürftenthume Birfen- 

feld gelegenen Preußiſchen Poſt-Anſtalten ...... ........ ... . 1 Sgr. 
b) von allen Poft-Anftalten in ber Provinz Weftphalen und im Fürftenthume Waldet 2 Ser. 
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und c) von allen Übrigen Preußifchen Poft-Anftahten ........zumssuensnenunernennen nn 3 Sgr. 
für ben einfachen, bis 1 Loth incl. ſchweren Brief. Bei fchwereren Briefen fleigt dieſes Porto von 
Loth zu Loth; mit) dem einfachen Gage: 

Das Belgiſche Tranfitporto (ad 2): ſtellt fih anf 3 Pfennige für je 75 Grammen (2; Loth). 

Melde Portofäge am Franzöſiſchem Tranſit- und fremben Porto zu erheben und resp. ber 
Sranzöfifchen Poftverwaltung zu vergüten find, ergiebt die dem Art. 7 des Dertrages beigefügte Ta— 
belle, aus welcher gleichzeitig zu erfehen if, ob wie betreffende Gorreiponbenz nad der Wahl des Ab: 
fender# unfranfirt oder franfirt abgefandt werben kann, oder ob und bis zu welcher Grenze dieſelbe 
bei der Aufgabe franfirt werben muß. 

Für die ganz oder theilweife frankirte Correſpondenz ans Preußen mach ven betreffenden frem⸗ 
den Ländern find demnach außer dem obigen Preußifchen Porto von resp. 1, 2 und 3 Sgr. nad 
ber 4 Loth-⸗Progreſſion an frem dem Porto überhaupt, d. h. an Belgiſchem Tranfitporto und Bran- 
zoͤſiſchem ꝛc. Porto, folgende Säge zu erheben: 





1) nah ber Schweiz... 2 Sgr. 6 Pf. 
2) nach EROBDEREER ER. a a a een dena 2 Sor. 6 Pf. 
3) nach den Sardiniſchen Staaten -...uuurecensennnssnunenennennnnnsonnne 3 Ser. 6 Pf. 


4) nach den Stalienifchen Staaten (aufer Sardinien), nach ber Inſel Malta, 
dem Königreiche. Griechenland, nad Alerandrien, Jaffa, Beyruth, Tripoli 
(Syrien), Latakia, Aleranbrette, Merfina, Rhodos, Smyrna, Metelin, ven 
Darbanellen, Gallipoli, Gonftantinopel, Varna, Sulina, Tultſcha, Galaez, 
Ibraila, Jueboli, Sinope, Samſun, Keraſſunde und Trapezunt ......... 5 Sgr. 6 Pf. 
5) nad; Martinique, Guabelonpe, Rranzöfih Guyana, den Infeln St. Pierre 
uns Miquelon, Senegal, Inſel Gorea, Inſel de la Reunion, Mayotte, St. 
Marie de Mabagadcar, Pondichery, Chandernagor, Karifal, Danaen und Mahe 7 Ser. 
6) nad ven Bereinigten Staaten von Nord-Amerika ............... 7 Sur. 
7) nad Autigoa, Barbados, Berbice, Demerari, Dominica, Eſſequibo, Grenada, 
Montjerrat, Nevis, St. Lucia, St. Chriftoph oder St. Kitts, St. Vincent, 
Tabago, Tortola, Bahama, Britifh Honduras, den Bermubden, Ganaba, 
nach der Küfte von Guinea, Janraica, Neu» Braumfchweig, Neu: Schottland, 
Prinz ECduards Juſel, St: Helena, Sierra Leona, Neu⸗-Fundland, Trinidad 


und Turken⸗Inſeln......... 7 Sgr. 
8) nach Spanien, Portugal und Gibraltar.....................4 3 Sgr. 9 Pf. 
9) nach den Een 7 Sgr. 
10) nach Auſtralien, Tasmanien und Neu⸗Seeland (via Suez)............... 7 Sgr. 


11) nach überſeeiſchen Ländern ohne Unterſchied der Lage: 
entweder durch Handelsſchiffe von und nach Franzöſiſchen Häfen, 
oder über England mit Britiſchen Packetbooten oder Handelsſchiffen ...... 7 Sgr. 
ober auf dem Wege über Suez 
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Dieſelben Säge fommen au freindem Porto zur Erhebung für diejenigen Briefe, welche aus 
den genannten. fremden Staaten unframfirt oder nur bis zu einem beftimmten Punfte frankirt über 
Frankreich wach Preußen eingehen; nur für unfrankirte Briefe ans Großbritamnien iſt das 
fremde Porto mit 3 Sgr. 6 Pf. zu erheben. Die vorſtehenden fremben Portofütze gelten fänmtt- 
li für das Gewicht von 7% Grammen ober z; Loth Zollgewicht. Diefelben find daher nach fol⸗ 
‚gender Progreffion zu erheben: 

bis 74 Grammen (2; Loth) incl. einfach, ; 

über 7% Grammen (4 Loth) bis 15 -Grammen (F Loth) incl. zweifach, 
15 Grammen (-% Loth) bis 224 Grammen (15; Loth) incl. breifad, 
224 Grammen —* Loth) bis 30 Grammen (1% Loth) incl. vierfach, 
30 Grammen (1% Loth) bis 375 Grammen (25; Loth) incl. fünffach, 
374 Grammen (2: #0 Loth) bis 45 Grammen (2-5; Loth) incl. ſechsfach, 
45 Grammen (2-; Loth) bi 524 Grammen (35; Loth) incl. ſiebenfach, 
52; Grammen (37; Loth) vie 60 Grammen a. Loth) incl. achtfach, 
uf. f für jede fermere 7% Grammen oder Z, Loth einen Portofap mehr. 

Nah denjenigen der oben genannten fremden Länder, wohin bie Gorrefpondenz nah Maßgabe 
ber dem Artikel 7 des Vertrages beiliegenden Tabelle bis zum Beftimmungsorte Franfirt werben kann, 
können auch (mit Ausnahme nach ten Vereinigten Staaten von Nord-Amerifa) recommanbdirte 
Briefe im Tranfit durch Frankreich befördert werden. Kür diefelben ift das Preußiſche Porto wie für 
gewöhnliche Briefe unter Zufchlag einer Neeommandationdgebähr von 2 Ser., bas fremde Porto ba= 
‚gegen mit dem Doppelten des für gewöhnliche Briefe entfallenden Betrages zu erheben. 

Fir Zeitungen, Sonrnale, periodifhe Schriften und andere Drudfaihen unter 
Band mach Fremden und überſeeiſchen Staaten, wilde auf dem Wege durch Frankreich nn 
werben, ift folgendes Porto zu entrichten: 

1) das Preußifche Porto, einſchließlich des an Belgien zu zahlen Tranfitportos, mit 6 Pfen- 
nigen für je 1 Loth; 
2) das Branzöfiihe Tranfit: und fremde Porto für je JO Grammen ober 2-% Loth mit 
benjenigen Sägen, welche fi in der dem Mrtifel 17 des Bertrages beiliegenden Tabelle 
‚aufgeführt finden, nämlich: 
1) nah Großbritannien -und Malta mit . mern enncnnen 4 Sggr. O Pf. 
2) nad der Schweiz, den Sardiniſchen Staaten, Pe Graßtenpgiiem 
Toscana, bem Kirchenſtaat, dem Rönigreiche beider Sicilien, Spa- 
nien, Portugal und Gibraltar. ... nun ssene BP. 
3) nah Auſtralien, Tasmaarien * Nen Eeelan per Sun.. ‚RG, 
4) nad) ‚überferifhen Ländern ohne Unterſchied: ' 
a. durch Handelsſchiffe aus aber nach. Franzoſiſchen Häfen ..... 1 Sp. 8 Pf. 
b. über England und durch Britiſche Pudetbonte aber Hanbels- 
ſchiffe, ſowie per WöntEı. + onen san neuen nme een einen 2 Ser. 
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Diejelben fremden Portofäge Fommen auch zur Anwendung für Drudfachen unter Kreuzband 
aus ben vorgenannten fremden Ländern; nur für die über Frankreich eingehenden Kreuzbandfendungen 
aus Großbritannien und Malta beträgt das fremde Porto bloß einen Pfennig für 40 Grammen ober 
25 Loth. — Bis zu weldem Punkte die Sendungen mit den aufgeführten Säßen franfirt werben, 
ift aus der vorgedachten Tabelle erfichtlich. 


In Bezug auf die Gorrefpondenz nad Sardinien bleibt die Beftimmung in Kraft, daß biefelbe 
in allen Fällen durch Frankreich zu befördern ift, jofern nicht von dem Abſender ein anderer Spebi- 
tionsweg ausdrücklich vorgefihrieben worden if. Die Briefpoftfendungen nah anderen fremden und 
überfeeifchen Ländern werben dagegen einzeln nur im dem Falle durch Frankreich beförbert, wenn dieſe 
Spedition von dem Abjender ausbrüclich durch einen Vermerk auf ver Adreſſe verlangt wird, 3. B. 
dur die Bezeichnung „via France”, „via Marseille”, ıc. 


Diejenigen Briefe ıc. nach überfeeifchen Golonicen und Ländern, welche der Franzöſiſchen Poſt- 
Berwaltung zur Weiterbeförderung auf dem Wege über England zugeführt werben, müſſen, außer dem 
vorgebachten Vermerke (mit Ausnahme ber Briefe x. nad den Vereinigten Staaten von Nord Amerifa), 
auf ber Adreſſe noch die Bezeichnung „voie d’Angleterre” tragen. Außerdem müffen dieſe Briefe, 
wenn ihre Beförberung mittelft Britifcher Handelsſchiffe ftattfinden foll, mit dem Vermerke „Par bä- 
timent du Commerce,” und wenn biefelben über Panama gefandt werben follen, mit vem Dermerfe 
„Par Panama” verjehen fein. 


Rüdfihtlih der Porto-Exrhebung für die Briefe x. aus Preußen nah Spanien und Portugal, 
welche vermittelft ber directen Brief: Padete zwiſchen Preußifchen und Spaniſchen Pot: Auftalten im 
Tranſit durch Frankreich befördert werden, tritt burch den gegenwärtigen Bertrag eine Veränderung 
nicht ein. Dagegen erleidet dad Erpebitiondverfahren bei ver Abfertigung der gedachten Brief-Padete 
einige Veränderung, worüber die betreffenden Ansmwerhfelungs: Boft: Anftalten mit Anmweifung werben 
verjehen werben. 








2. Zranfit durch Preußen. 


Auf die ſtückweiſe durch Preußen tranfitirende Gorrefpondenz zwiſchen Franfreih und Algerien 
einerfeitö umd folgenden zum Deutſch-Oeſterreichiſchen Poftvereine gehörigen Staaten, nämlid: dem 
Königreiche Sachſen, ven Großherzogthümern Medienburg- Schwerin, Medlenburg- Strelig und Olbens 
burg (bad zum Preußifchen Poftbezirk gehörige Fürftenthum Birkenfeld ausgenommen) und ben Her 
zogthümern Braunfchweig und Sadhfen: Altenburg anbererfeits, finden nach Artikel 20 des Vertrages 
biefelben Tarirungds Beitimmungen Anmwenbung, welde für bie Franzöfifche Correſpondenz nah und 
aus ben öftlichen Preußifchen Provinzen feftgefegt worben find, Danach ift in den genannten Deuts 
fchen Staaten für einen franfirten Brief nah Franfreih und Algerien der Satz von 4% Sgr., 
und für einen unfranfirten Brief aus: Franfreih und Algerien der Sag von 5 Sgr. für je 
10 Grammen ober Loth Zollgewicht zu erheben. Kür die abgehenden franfirten Briefe follen bie 
betreffenden Dentfchen Poftverwaltungen 2 Sgr. und für die, abgehenden unfranfirten Briefe 2 Sgr. 
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4 Pf. im einfachen Portofage als Deutjches Vereinsporto zu beziehen haben. Bei ſchwereren Brie- 
fen fteigen biefe Bortobezüge von 10 zu 10 Grammen oder von -% zu ;5 Loth um ven einfachen Gap. 

Die Porto -Anreihnungen und Porto-Bergätungen für bie fragliche Gorrefponvenz finden bem= 
gemäß in folgender Weife ftatt: 





a. Franfirte Gorrefpondenz aus den genannten Deutſchen Staaten nach Frankreich. 


Die Deutſchen Staaten erheben... -sersnennennennnnnnen. 4 Sgr. 6 Pf. pro  8oth, 
behalten bavon ala Wereinäporto «uuueisennenesncennennennnnennnn EEE 
und vergäten an Preußen ....---eusnsenusensensennersnunnnunnre 2 Sgr. 6 Pf. pro 5 > 

Hiervon bat Preußen an Franfreich weiter zu vergüten «.... 2... Ber 
und behält zur Dedung bed Belgifhen Tranſitporto ............. — Sgr. 3 Pf. pro 5 Tor. 


b. Yufranfirte Gorrefpondenz aus den Deutihen Staaten nach Franfreid. 
Die Deutſchen Staaten rechnen das von ihnen zu beziehende 


Deutfche Vereindporto an Preußen au mit...........4 2 Sgr. 4 Pf. pro & Loth, 
Preußen zieht von Wranfreih ein 30. Gentimed oder ..........5. ur Ge et 
mehr... — Sour. 2 Pf. pro Loth, 


welche Preußen zur Dedung bes Belgifchen Tranfitportos verbleiben. 


c. Franfirte Gorrefpondenz aus Franfreih nach den Deutſchen Staaten. 
Frankreich vergütet an Preußen 25 Gentimeß ober our...... 2 Cor. 1 Pf. pro „5 Loth, 
welche Preußen verbleiben als Vereinsporto und zur Dedung bed Belgifchen Tranfitporte. 
d. Unframfirte Gorrefpondenz aus Frankreich nach den Deutſchen Staaten. 


Franfreih rechnet an Preußen an ............* 2 Sgr. 6 Pf. pro J Loth, 
Preußen zieht von den Deutſchen Staaten ein ..............44 5 — 
Preußen BREE ERW: nina nem er e ee ne 2 Sm 6 æ — 5 


als Deutſches Vereinsporto und zur Deckung des Belgiſchen Tranſitportos. 

Für recommandirte Briefe aus ben genannten Deutſchen Staaten nah Fraukreich und Al- 
gerien iſt ber bieffeitigen Poſtverwaltung daffelde Porto, wie fiir gewöhnliche franfirte Briefe, und 
außerdem vie Franzöſiſche Recommandations⸗ m mit 2 Sar. für — Brief, ohne Rad anf 
das Gewicht veffelben, zu vergüten. 

Für die aus ben genannten Deutſchen Staaten nach Frantreich und Algerien abgehenden Druck⸗ 
ſachen unter Band, ſowie für Waarenproben Hat die abſendende Vereins-Poſtanſtalt der 
Preußiſchen Poſtkaſſe das Franjöfifhe Porto mit. 6 Pfennigen für jede bis zum Gewichte von 
40 Grammen oder 2,5 Loth ſchwere Sendung in Vergütung zu ftellen. Bei ſchwereren Sendungen 
ſteigt dieſe Vergütung von 40 zu 40 Grammen ober von 2% zu 2-5 Zoll⸗Loth um den einfachen Gap. 

Mas die durch Preußen und durch Frankreich —* Correſpondenz zwiſchen ben oben 
genannten Deutſchen Staaten und fremden Ländern betrifft, fo unterliegt ſolche denſelben Taxirungs⸗Be— 


ffünmmungen, wie bie Preupifche Gorrefpondenz, welche im Tranflt durch Franfreich nach und aus fremden 
und überfeeifchen Ländern ihre Beförderung erhält, mit bem einzigen Unterſchiede, daß an Stelle des 
Preußischen Portos daB Deutſche Vereinsporto tritt, welches durchweg mit 8 Car, für den einfachen 
bis 1 Loth incl, ſchweren Brief zu erheben if. Diefes Porto fließt ffür die Gorrefpombenz; aus ben 
Deutfchen Staaten zur Kaffe der abſendenden Poft- rates und wirb für bie — nach 
den Deutſchen Staaten von Preußen bezogen. 

Hinſichtlich der durch Preußen tranſitirenden — zwiſchen Fraukreich und dem König: 
reiche Hannover, welches dem neuen Preußiſch⸗ Ne Poft:Bertrage * — it 
verbleibt es bei ben bisherigen Beflimmungen. 

Es iſt daher für dieſe Gorrejpondenz nach wie vor — berechnen: 

a. das deutſche Vereinsporto: 
mit 3 Sgr. nach der 1 er. Bonehien; : 

b. das fremde Porto: i 
mit 23 Sgr. nad ber von 74 zu 74 Grammen mit dem einfachen Satze — 
tenden Briefgewichtd » Progreflion. 

Don dem fremden Porto ad 24 Sgr. jind Preufisher Pa au — 2 Sgr. 3 pf. 
für je 74 Grammen zu vergüten, während 3 Pf. zur Deckung des Belgiſchen Tranſitporto verbleiben. 

Für die von Hannover abgehende Corxeſpondenz nach Frankreich Hat bie Königlich, Hannover⸗ 
ſche und für die dahin beftimmte Gorrefpondenzs aus Franfreid bie — aa Verwaltung das 
Deutfche Vereinsporto nach dem obigen Sage zu beziehen,» | 

Für recommandirte Briefe. aus. Haunover wach Frankreich iſt — Seits, außer 
dem nach dem Gewichte ber betreffenden Briefe entfallenden fremden Porto, noch eine Franzöſiſche 
Recommandationd- Gebühr. von 2.Sgr. amı Preußen zu vergüten. Recommandirte Briefe. ans Kranf- 
reich nach Hannover find. bieffeits. den Königlich — Poſten ohne Porto⸗Vergütung oder 
en zu überliefern. 

Waarenproben zwiſchen Franfreich und ‚Hannover —— feine Porto + Exmaͤßigung. 

Für Drudfahen unter Kreuzband aus Hannover nad Frankreich, welche bei ber Aufgabe 
franfirt werben müffen und für welde Haunover das ‚zu erhebende tarifmäßige Bereinsporto bezieht, 
find Hannoverſcher Seitö der Preußiſchen Poft- Verwaltung au frembem: Porto b Pfenmige fär je 
40 Grammen oder 255. Loth Zollgewicht in Vergütung zu ſtellen. 

Drudjahen unter. Kreuzband aus Franfreih nah Hannover werben dieffeitä ben Hannorerſchen 
Poſten ohne Porto⸗Aurechnung ober: Vergütung überliefert. : 

Auf die durch Preußen und durch Frankreich sranfitirenden Correſpondengen zwiſchen Hannover 
und ‚fremden Staaten finden dieſelben Taxirungs-Beſtimmungen Anwendung, welche ‚oben für der— 
‚gleichen, Correſpondenzen nach und aus dem ‚Königreihe Sachſen, den beiden Mecklenburg, Oldenburg, 
Bro unſchweig und Sachſen-Altenburg angegeben worden find, —* 

Nach und aus den übrigen hier nicht genauuten Deutſchen Poſt⸗ — — wird Frangd- 
ſiſche Correſpondenz durch Bermittelung der Preußiſchen Poſten einzeln nicht. befördert 








.. Die mit ber Kaiferlich Ruſſiſchen Boft- Verwaltung verabredeten Durchſchnitts- Portofäge für 
Die durch. Preußen tranfitirende Ruſſiſche Gorrefpondenz nach und aus Frankreich ac. werben durch den 
neuen Vertrag nicht alterirt. Bei dem Wechſelverkehr zwiichen ven Preußiſchen und den Ruſſiſchen 
Poſt⸗Anſtalten tritt hiernach rückſichtlich der Vergütung und Anrerhnung von Porto für die Corre⸗ 
ſpondenz nach und aus Frankreich und im Tranſit durch Frankreich eine Veränderung nicht ein. 

Ebeuſo ſoll es im Bezug auf die geringfügige. Correſpondenz, welche zwiſchen Frankreich und 
Schweden einzeln im Tranfit durch Preußen befördert wird, in dem Wechſelverkehr zwiſchen den Preu—⸗ 
ßiſchen und Schwediſchen Poſt-Anſtalten lediglich bei den bisherigen Porto-Vergütungen und resp. 
Porto⸗-Anrechnungen verbleiben. 

Dagegen hat bie Auswechſelung ſowohl der Ruſſiſchen als der Schwediſchen Correſpondenz 
zwiſchen den Preußiſchen und den Franzoͤſiſchen Poſt⸗ Auſtalten unter den in dem neuen Vertrage feſt⸗ 
geiegten Bedingungen zu erfolgen. 








m. Rüdfendung unrichtig fpebirter, unbeftellbarer unb den Abreffaren u: 
J zuſendender Briefe. 


Die Behandlung der unrichtig adreſſirten oder unrichtig ſpeditten, jo wie ber aus irgend einem 
Grunde unbertellbaren und derjenigen Briefe, welche dem Adreſſaten nach einem anderen, ald auf ver 
Adreſſe angegebenen Orte nachgeſandt werben jollen, findet fih in den Artifeln 25 und 26 des Ver— 
trages vorgejchrieben. Im Bezug hierauf wird noch bemerft, daß die Rückſendung ber unbeitellbaren 
Briefe nur unter der Bedingung erfolgen darf, daß der urjprüngliche Verſchluß ſich in unverlegtem 
Zuftande befindet. Eine Ausnahme hiervon machen nur Injurien- oder chicanöſe Briefe, welche jelbft 
nah erfolgter Oeffnung unter Rückrechnung des für, dieſelben bei der Hinſendung angerechneten Portos 
gegenſeitig zurückgeſandt werden dürfen. In allen Fällen ift bei den zurückzuſendenden Briefen ber 
Grund der Rüdjendung anzugeben. 

Für die Rückſendung unbeftellbarer Briefpoitiendungen kommt ein. befonderes Retourporto nicht 
in Anfag; iſt daher z. B. ein Brief beider Hinfendung nicht franfirt-worben, fo hat der Abfenver 
nur bad Porto von dem Aufgabe: Dis zum Beſtimmungsorte zu entrichten. 

Necommanbirte Briefe, welche aus britten Ländern nah Preußen adreſſirt find. und deren 
Empfänger ſich nach Frankreich begeben haben, können den letzteren, da die Franzöſiſche Poſt-Ver—⸗ 
waltung recommandirte Briefe unbedingt nur gegen Vergütung des tarifmäßigen Fraugoͤſiſchen Portos 
anunimmt, nicht nachgeſandt werben. Dergleichen Briefe find daher nach dem. Abgangsorte zurück⸗ 
zuſenden. 


IV. Bortofreiheit. 
In Betreff der gegenfeitig portofrei zu überliefernden Gorrefpondenz enthält der, Art. 42 des 
Vertrages bie nöthigen Feſtſetzungen, welche einer @rläuterung nicht bebürfen. 
Da für bie durch Belgien tranfitirende Dienft-Gorrefpondenz zwiſchen Preußen und Brantre, 
gleich wie für. die „portopflichtige Gorrefpondeng, das vertragsmäßige Belgiſche Tranfityorto ‚gezahlt 
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werben muß, bie Branzöfiiche Poft- Verwaltung aber nicht geneigt ift, die Hälfte des für jene Gorre: 
ſpondenz dieſſeits an Belgien- zu entrichtenden Tranfitporto® zu erjtatten, jo wirb Franzöfifcher Seit 
die nad Preußen portofrei zu überliefernde Gorrefponden; in der Megel anf dem Wege über Saar- 
brücd fpedirt werben. Wenn dergleichen Gorrefpondenz aus Frankreich gleichwohl über Belgien eins 
sehen follte, fo iſt diejelbe, wenn fie auch auf ven Preußiſchen Poften Portofreiheit genießt, doch 
ſtets mit dem Belgifchen Tranfitporto zu belegen und letzteres bei der Abgabe einzuziehen. 








Die Poſt-Anſtalten haben fih mit ven obigen Beftimmungen, jo mie überhaupt mit bem 
Inhalte des neuen Vertraged genau befanut zu machen und danach vom 1. Juli c. ab pünktlich zu 
verfahren. Sollten über den einen ober ben anberen Punft bei einer Poſt-Anſtalt Zweifel obwalten, 
fo bat viefelbe hierüber bei ber ihr vorgefegten Königlichen Ober: Poft- Direftion Anfrage zu halten, 
welche ihr entweber bie erforberliche Belchrung ertheilen, over ben zweifelhaften Bunft dem General: 


Poft-Amte zur Eutſcheidung vortragen wirb. 
Berlin, den 22. Juni 1858, 





Nachrichten. 


Berichtigung 
der Borto » Zar» Jufammenftellung. 


Seite 23 und 24 ift der ganze Tert unter „Kranfreich" 
zu flreichen und baflır zu ſetzen: 


A. Gewöhnliche Briefe 
Diefelben können entweder unfranfirt ober bis’ zum Der 
fimmungsorte- franfirt abgefanbt werben. i 


Portofäge: 
Das Gefammtporto, d. h. das Preufifche und bas 
fremde Porto zufammen, beträgt: 

für frankirte Briefe nach Frankreich .. *) Sur. 
für unfranfirte Briefe aus Frankreich .......- 


*) Die Cäpe find für jebe Poft: Anftalt Befonbers nach ben 
Beftimmungen ber vorſtebenden GeneralsBerfügung einzuträgen. ' 


Grwihts-Progreifion: 


bis 10 Grammen (+ Loth) incl einfach, 

über 10 Grammen (5 Loth) bis 20 Grammen (1-% Loth), 
inel. zweifach, 

über 20 Grammen (1 Loth) bis 30 Grammen (1-% Loth) 
inel. dreifach 

über 30. Grammen (1%; Loth) bis 40 Grammen (2% Zoth) 
inel. ierfach, 

über 40 Grammen (2% Loth) bis 50 Grammen (3 Loth) 
inel. fünffach, 

u. ſ. f. für jene fernere 10 Grammen ober - Loth einen 

Portofag mehr. 


B. Recommanpdirte Briefe. 


‘ Diefelben müflen big zum Bekimmungsorte, franfirt 
merben und mit einem Gouvert verfehen fein, welches min« 
deſtens mit zwei in Siegellack deutlich abgedrückten Siegeln 
fo verfchloffen ıft, daß ohne Verlegung berfelben eine Rennte 





nifnahıne von dem Inhalte wicht ſtattfinden kaun. — Das 
Porto ift dem für gewöhnliche Briefe gleih. Es treten 
jevoch bei jedem recommandirten Briefe, ohne Rüdficht auf 
dad Gewicht deffelden, an Meeommandationd«- Gebühr hinzu 


©. Waarenproben und Mufber. 


Sendungen biefer Art geniefen nur dann eine Porto- 
Ermäßigung, wenn biefelben ohne Begleitbrief umter Kreu- 
band oder in folder Weife verpadt zur Poſt gegeben wer« 
den, daß über ven Inhalt fein Zweifel obwalten Fann, und 
wenn fie außer den Nummern und den Preifen Eeinen fchrift- 
lichen Zufag enthalten. Ueberdies ift Vorausbezahlung des 
Portos Bebingung. 


Portofäge: 
Das Preufifche und das frembe Porto beirägt gu= 
fammen ..... PPEPFFRPTTTTETLTLLTETON 9 Pfennige. 
Gewihtsß-Progreffion: 


bie 40 Grammen (2% Roth) incl. einfach, 

ber 40 Grammen (2% Loth) bis 80 Örammen (4% Loth) 
inel. zweifach, 

über 80 Grammen (4% Loth) bis 120 Grammen (7% Loth) 
incl. breifach, 

über 120 Grammen (7-4 Loth) bis 160 Grammen (9-5 Roth) 
inel, wierfach, 

über 160 Grammen (9-% Loth) bis 200 Orammen (12 Loth) 
incl. fünffach, 

u. ſ. f- für jebe fernere 40 Grammen over 2,5 Loth einen 

Portofap (9 Bi.) mehr, 


D. Kreugband- Sendungen. 


‚ Zur Beförberung unter Kreuze ober Streifband find 
geeignet: Zeitungen, Journale, periobifche Werke, Brocüren, 
Muſikalien, Gataloge, Profpertus, Ankündigungen und Ans 
zeigen jeder Urt, gleichviel ob gebrudt, geftochen, Tithogra- 
pbirt oder autograpbirt. Senbungen diefer Art müſſen, wenn 
viefelben eine Porto - Ermäßigung geniefen follen, bei ver 
Aufaabe frankirt werben, und bürfen, außer der Abreſſe, ver 
Unterfhrift des Abfenderd und dem Datum nichts Geſchrie⸗ 
benes, weder eine Zahl noch fonft ein Handzeichen enthalten, 


Wie ad G Waaren- 
proben, 


Bortofäße: 
Gewichtd» Progreffion: 


Seite 27 Zeile 9 von oben if ftatt: 85 Gentimes (1 Cen⸗ 
time = 1 Pf.) zu fegen: 5 Sur. 6 Pf. 


Seite 34 Zeile 10 von oben ift der berichtigte Paffus 
zu flreichen und bafür zu fegen: 


für franfirte Briefe....... 2 Ser. 6 BE, 
für unfranfirte Briefe.... 3 Ser, 6 Bf. 


Seite 35 ift Zeile 1— 40 von umten zu ſtreichen und 
dafür zu fegen: 


Zeitungen, Journale ımb andere Drudfachen unter 
Band mühfen bei der Aufgabe franfirt werben. 


Preußifches Porto: 6 Pf. für je 1 Loth, 
fremdes Porto: 


nach Srofbritannien 1 Sgr. 3 Pf.Ifür je 40 Grammen 
aus Großbritannien 1 Pf. oder 2; Roth, 


Seite 44 ſind die Zeilen 8 bis 11 von unten zu ſtrei⸗ 
chen und dafür zu fegen: 5 Sgr. 6 Pf. 


Seite 50 Zeile 9 von oben ift flatt: 85 Gentimes 
(1 Eentime = 1 Pf.) 5 Ser. 6 Pf. zu feßen. 


Seite 75 Zeile 8 von oben it anftatt: 47 Centimes 
(1 Eentime = 1 Pf) zu fegen: 3 Sgr. 6 Pf. 


Seite 76 jind die unterften 12 Zeilen und Seite 77 bie 
oberften 5 Zeilen zu flreichen und dafür zu fehen: 
Diefe Sendungen mäffen franfirt abgefandt werben, 


Vortofäge: 
Preußifches Porto: 6 Pr. für je 1 Loth, 
fremdes Ports: 6 Pi. für je 40 Grammen ober 
2-5 Loth. 


Seite 95 ift in dem berichtigten Baifus beim fremden 
Porto für 85 Gentimes zu fegen: 5 Sgr. 6 Bf, 


Seite 103 Zeile 3 von unten ift anjlatt: 65 Gentimes 
(4 Eentimej—= 1 Pf.) zu ſetzen: 5 Ser. 6 Mi. 


Seite 111 Zeile 13 von oben unb Seite 132 Zeile 14 
von oben üft anſtatt: 85 Eentimes (1 Eentime = 1 Pf.) zu 
fegen: 5 Sgt. 6 Pf, 


Seite 122 Zeile 10 von oben ift anflatt: 85 Gentimes 
(1 Gentime = 1 Pf.) zu fegen: 7 Sar. 


Seite 163 Zeile 7 von unten, Seite 177 Beile 3 von 
oben, Seite 181 Zeile 13 von unten und Seite 214 Zeile 14 


— 6 — 


von oben iſt hatt: 130 Gentimes (1 Gentime = 1 Pf.) zu u. f. w. für jedes fernere halbe Loth einfaches Porto 
fegen: 7 Ser. mehr, = 
folgende Gewichts-Progreſſion zu feßen: 
Außerdem ift Seite 27, 34, 45, 50, 75, 95, 104, 111, bis 75 Grammen (35 Loth) inch, einfach, 
4122, 132, 164, 177, 191 und 214 anflatt der für das fremde über 7% Orammen (5 Loth) bis 15 Grammen (4; Loth) 


Porto angegebenen Gewichtd-Progreffion: inel, zweifach, 
über 15 Grammen (I Lorh) bis 223 Grammen (1,5 Loth) 
unter % Loth Zollgewicht einfach, inel. breifach, i | 
von & biö excl. 1 Loth zweifach, über 225 Grammen (1,5 Loth) bis 30 Srammen (1% Loth) 


k inch. vierfach, : 
von 1 bis excl. 14 Loth dreiſach, u. ſ. mw. für jebe fernere 73 Grammen oder „ Loth eine 
von 1% bis excl, 2 Lorh vierfach, faches Borto mehr. 


NHedigirt im General⸗Poſt⸗Amte. 


Berlin, gebrudt in ber Königlichen Geheimen Ober-Kofbuchbruderel 
(R. Deder), 


— 1 
Beilage zu Mr. 19. des Amtsblatts des K. Poft: Departements vom 26, Juni 1958. 
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Poft-Dertrag 
wiſchen 
Preußen und Frankreich. 


Seine Majeftät ber König von Preußen und 
Seine Majeität der Kaifer der Frangofen, in ber 
Abſicht, durch den Abſchluß einer neuen Convention 
den Boft:Verfehr zwifchen Preußen und Frankreich 
zu verbeffern, haben zu biefem Zwede zu Ihren 
Bevollmächtigten ernannt, nämlic: 

Seine Majeftät der König von Preußen: 
Allerhöchſt Ihren Wirklihen Geheimen Rath, 
außerorbentlichen Geſandten und bevollmäd- 
tigten Minifter am Hofe Sr, Majeftät bes 
Kaiferd der Franzoſen, Marimilian Friebrich 
Garl Franz, Grafen von Hapfeldt : Wilden: 
burg⸗ Schönftein, Ritter ıc., und 

Allerhöchſt Ihren Geheimen Ober⸗Poſt⸗Rath 
Earl Adolph Metzner, Ritter ı.; 


und Seine Majeftät der Kaiſer der, Franzoſen: 
Allerhöht Ihren Minifter und Staats-Se⸗ 
eretair im Departement ber auswärtigen An- 
gelegenheiten Alerandev Grafen Golonna-Wa- 
lewäfi, Senator des Kaiſerreichs, Großfreuz ıc., 
welche nach Michrigbefinden. ‚und Auswechſelung 
ihrer gegenfeitigen Vollmachten ſich über. bie nach⸗ 
— Artikel geeinigt haben: — 
Art.1 
Zwiſchen der Königlich Preußiſchen und der 
Kaiſerlich Franzöſiſchen Poſt-Verwaltung wird 
eine regelmäßige Auswechſelung von Briefen, 


Convention de Poste 


entre 


la Prusse et la France. 


Sa Majeste le Roi de Prusse et Sa’ Majeste 
l’Empereur des Frangais, *galement animes du 
desir d’ameliorer, au moyen d’une nouvelle Con- 
vention, le service des correspondances entre la 
Prusse et la France, ont nomme pour Leurs 
Plenipotentiaires, a cet eflet, savoir: 
Sa Majeste le Roi de Prusse: 
M. Maximilian Frederic Charles Frangois, 
Comte de Hatzfeldt - Wildenbourg - Schoen- 
‚ stein, Conseiller prive actuel de Sa Majeste, 
Son Envoy£ extraordinaire et Ministre ple- 
vipotentiaire pres Sa Majeste l’Empereur des 
Frangais, Chevalier etc. et 
M. Charles Adolphe Metzner, Conseiller 
intime et superieur des Postes de Sa Ma- 
jeste, Chevalier etc.; 
et Sa Majeste l’Empereur des Frangais: 
M. ‚Alexandre Comte Colonna- Walewski, 
Sönateur de l’Empire et Son Ministre et 
Seeretaire d’Etat. am ‚Departement des af- 
faires Etrangeres, Grand’ Croix etec., 
Lesquels, apres. s’etre communigudleurs pleins- 
pouroirs, ‚respectifs, trouves en bonne ‚et. due 
forme, sont convenus des artiches suivants: 
? Art. 1. 
N y aura entre Administration des postes 
de Prusse et l’Administration des postes de 
France un change periodique.et regulier de let- 





MWaarenproben und Druckſachen jever Art vermit- 
telft der gewöhnlichen ober beſonderen Transport: 
dienfte, welche zu biefem Behufe bereits beftehen 
oder eingerichtet werben, zwifchen denjenigen Grenz⸗ 
punften der beiden Länder ftattfinden, welche dazu 
von ben gedachten beiden Verwaltungen nad ger 
genfeitiger Berftändigung feitgefegt werben. 

Die auf den gewöhnlichen Straßen bereitö be: 
fiehenden ober herzuſtellenden Verbindungen wer: 
den durch bie, ven beiden Verwaltungen zur Ver— 
fügung ſtehenden Transportmittel unterhalten und 
bie Koften diefer Boft-Verbindungen werben von 
jever Verwaltung nah Verhältnig ver Länge ber 
auf dem betreffenden Gebiete zurüdgelegten Wege: 
ſtrecke getragen. 

Zu dieſem Behufe bat diejenige der beiden 
Verwaltungen, melde ben Gejammtbetrag der 
Koften für einen biefer Transportdienfte beftreitet, 
der anderen ein Duplifat des bieferhalb mit den 
Unternehmern abgeſchloſſenen Gontractes zuzuftellen. 
Im Falle der Aufhebung diefer Gontracte werben 
bie zu leiftenden Entſchädigungen nach dem gleichen 
BVerhältniffe von beiden Verwaltungen getragen. 

Die Koften, welche für die Beförderung ber 
gegenfeitigen Paderfhlüffe vermittelt ber Gifen- 
bahnen entftchen möchten, werben ausſchließlich 
von derjenigen Verwaltung getragen, auf deren 
Gebiete die Beförberung ftattgefunden Bat. 


Art. 2, 


Außer den Gorrefpondenzen, welche zwiſchen 
ben Poft- Verwaltungen ber beiden Länder ohne 
Bermittelung eines britten Staats ausgemechfelt 
werben, können ſich die beiden Verwaltungen ges 
genfeitig Briefe und Drudfahen jeder Art auf 
den nachfolgend bezeichneten Wegen zufenben, 
ndmlid: 

1) auf dem Wege durch Belgien, 





tres, d’öchantillons de marchandises et d’impri- 
mes de toute nature, au moyen des services or- 
dinaires ou speciaux etablis ou à etablir, pour 
cet objet, entre les points de la frontiere des 
deux pays qui seront designes, d'un commun 
accord, par ces deux Administrations. 


Les services etablis ou à établir sur les rou- 
tes ordinaires seront exeentes par les moyens 
dont disposent les deux Administrations, et les 
frais resultant de ces services seront supportes 
par ces Adininistrations, proportionnellement à la 
distance parcourue sur leurs territoires respectifs. 


A cet eflet, celle des deux Administrations 
qui acquittera la totalite de ces frais, sur un 
point quelconque, devra fournir A lautre un 
double des march@s conelus, pour cet objet, avec 
les entrepreneurs. En cas de resiliation de ces 
marches, les indemnites de resiliation seront sup- 
portees dans la möme proportion. 


Quant aux frais que pourra entrainer le 
transport des dep&ches reciproques par les che- 
mins de fer, ils seront supportes exclusivement 
par l’Administration sur le territeire de laquelle 
ce transport aura eu lien. 


‚Art. 2. 


Independamment des correspondances qui se- 
ront echangees entre les Administrations des 
postes des deux pays sans emprunter linterme- 
diaire d’aueun Etat etranger, ces Administrations 
pourront s’expedier r&ciproquement des lettres et 
des imprimes de toute nature par les differentes 
voies ei-apres designees, savoir: 


1) par la voie de la Belgique, 





2) auf dem Wege dur dad Großherzogthum 
Baden. 
Art. 3. 

Die Preußiſche Poſt-Verwaltung wird der Bel- 
giſchen Poſt⸗Verwaltung die Tranfitgebühren zahlen, 
welche der legteren Verwaltung für die Beförderung 
ber Gorrefponbenzen jeber Art zuftchen, bie zwiſchen 
ben  beiben Voft-Berwaltungen von Preußen und 
Franfreih aufbem Wege dur Belgien gewechſelt 

werben, Die Franzoͤſiſche Poſt⸗ Verwaltung wirb da⸗ 
gegen der Preußiſchen Poſt-Verwaltung die Sälfte 
biefer Koften erftatten. 
1 ‘ N 

Die Gebühren oder Vergütungen, welche: ben 
Poft-Berwaltungen der Deutſchen Staaten zuſtehen, 
durch deren Vermittelung die gegenſeitigen Packet⸗ 
fchlüffe der beiden Poſt-⸗Verwaltungen von Preußen 
und Franfreih befördert werben, find von ber 
Preußiſchen Pot Verwaltung zu zahlen und zu 
tragen. j 

Art. 4. 

Die Perfonen, welche gewöhnliche, das heißt nicht 
recommandirte Briefe aus Franfreih und Algerien 
nad Preußen und denjenigen Ländern, beren Poften 
von Preußen verwaltet werben, ſowie umgekehrt 
aus Preußen und dem gebachten Ländern nad) Franf- 
reich und Algerien fenden wollen, haben vie Wahl, 
die Bezahlung des Porto für dieſe Briefe den 
Empfängern zu überlaffen, ober bad Porto bis 
zum Beftimmungdorte voraus zu entrichten. 


Art. 5. 
Das Porto für die in dem vorſtehenden Aullel 


5 


bezeichneten Briefe wird nach dem — 


Tarife feſtgeſtellt: 


2) par la voie du Grand-Duche de Bade. 


Art. 3. 


L’Administration des postes de prusse paiera 
a lofice des postes. belges les: droits de transit 
düs au dit oflice, pour le transport, à travers 
la Belgique, des correspondances de toute nature 
qui seront echangees entre les deux Administra- 
tions des postes de Prusse et de France, par la 
voie de la Belgique, à charge par l’Administra- 
tion des postes de. France de rembourser la 
moitie de. ces droits a l’Administration des pos- 
tes de Prusse. 

Quant aux droits ou redevances revenant aux 
offices des postes des Etats d’Allemagne par rin⸗ 
termediaire -desquels seront acheminées les de- 
pöches reciproques des deux Administrations des 
postes de Prusse et de France, ils seront acquit- 
tes et supportes par "Administration des postes 
de Prusse. 

Art. 4. 

Les personnes qui voudront envoyer des let- 
tres ordinaires, c'est à dire non chargees, soit 
de la France et de l’Algerie pour la Prusse et 
les pays direetement desservis par les postes 
Prussiennes, soit de la Prusse et des pays di- 
rectement desservis par les postes prussiennes 
pour la France et l’Algerie, auront le choix de 
laisser le port des dites lettres a la charge des 
destinataires, ou de payer ce port d’avance — 
qu’& destination. 

Art. 5. — 

Le prix. du port des lettres designees dans 
Vartiele preeedent sera regle conformement au 
tarif ci-dessous: 


Portofag, Betrag, 
welcher für jeden Brief | welcher für jeven Brief 
und für jebes Gewicht Fund für jedes Gewicht 
von 10 Grammen ober | von 10 Grammen oder 
1 jeven Theil von 10®ram- jeden Theil von (0®ram- 
men zu zahlen iſt: 

— — — 












Bezeichnung der Briefe. 





don der don ber Yreu · 
⸗ 

derwaltung 
reis | an bie firan- 


A 5 * 
——— 


trans 










ünber, beren 
often ton 
eußen ber» 
waltet werben. 














den Mes s Bezirfen Aachen, 
Coͤln, Trier, Coblenz und Düffel: 
dorf und dem Fuͤrſtenthum Birkenfeld | 
dem übrigen Theile Preußens, den 
Aus Frant- — Anhalt⸗ Deſſau⸗ Es: 
reich und then und Unhalt » Bernburg, dem 
R Fürftenthum Waldeck und den Städ- 
Algerien \tem AlRedt (Großherrogthum Sad 
nach fen» Weimar), beleben, Greußen, 
Groß» Reula, Sondershaufen (Fürs 
Branfixte, | ſtenthum Schwaryburg-Sonderöhans 
Briefe jen), Franfı en und Schlotheim 
z ‚(Fürftenth.Schwarzburg-Rudolftant) 
Aus den Regierungs + Bezirken Aachen, Köln, 
Trier, Coblen; und Düffelborf und dem Fürften: | 
thum Birkenfeld nah Franfreih und Algerien 
Aus dem. übrigen le Preußens, den Herzogs 
thümern Anhalt:Defjau-Eöthen und Anhalt-Bern- 
burg, dem Fürftenthtum Waideck und den Etäbten 
Alftent, Ebeleben, Greußen, Groß -Keula, Sons 
—— Franlenhauſen und Schlotheim nach 
rankreich und Algerien 
den: Regierungs⸗Bezirben Machen, 
Coͤln, Trier, Coblenz und Düffels, 
Aus Frank dorf und dem ürhentäum Birfenfelo 
' — dem übrigen Theile Preußens, den 
reich und Senegthäumern Anhalt » Defjau: Eö- 
Algerien \tben und Vnhalt» Bernburg, dem 
us | Hken nakden, Srase 
ten edt, beleben, reußen, 
Unfranfirte —2 — ans 
anjen und Schloiheim 
Briefe. Aus den Regierungs + Bezirken Aachen, Göln, | 
— 54 ge —— amd re 
enfeld Frankreich und en 
Aus dem übrigen Theile Preußens, den Herzog⸗ 
thümern Anbalt-Deffaus@öthen und Anhalt-Bern- 
burg, dem Fürftentbum Waideck und den Städten 
Allſtedt, Ebeleben, Greußen, GroßsKeula, Son: 
dershaufen, —— und Schlotheim nach 
Franlreich und Algerlen 


— 
Pr 
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Designation des Letires, 







Prix de Port 
a payer pour chaque | & payer pour chaque 
lettre et pour chatqque Tlettre et pour chaque 
poids de10 grammes. poids de 10;grammes 
ou fraetion de ou fraction de 


Somme 


10 /graismes: 10 gratimes: 

—* u — 7 — — 
— par TAdmi- | par PAdmi- 
par Iesänbl- |Prusse > X nisiratior, des|nistration dies 
‚inte de In Jautrespeysdi-Lnnnee} —A 
311* a — 2*— — 3 ministration | ministration 
Zu. Ye x he ie des postes de des postes de 

pz Pruase. trance, 


Prusse, 


Cent. gros d’arg. Cent. Br. darg."pf. 


jLes Rögenees #Aix-JatChapelle, de 
Cologne, de Treves, de Coblentz | 


et de Dusseldorf et la Prineipaute / | 


de Birkenfeld 

Le reste de: la -Prusss les Duches : 

dn:ia Pramce 'W Anhalt-Dessan-Cötlsen er d’Anhalt- 
et }Bernbonrg, la Prineipaute de Wal- 

de l’Atsörie deck etibes Villes d’Allktedt (Grand- 

2 —— Duché de Saxe-Weimar), Eheleben. 


Letires pour Grenssen, Gross-Kenla, Sonders- | 
| hausen (Prineipaut® de Schwarz- 

affranchies \ baurg - Sondershausen), Franc 
| hausen et Schlotheim (Principautẽ 


'de Schwarzbourg-Rudolstadt) f 
Des Régentes d’Aix-la-Chapelle, deiCologne, de 
Treves, de Coblentz et de Dusseldorfiet de lJaPrin- 
eipaute de Birkenfeld pour la France et l’Algerie 
Du reste de la Prusse, des Duches d’Anhalt- 
Dessau-Cöthen et d’Anhalt-Bernbourg, de la Prih-./ 


cipaute de Waldeck et des Villes d’Allstedt, Ebele- | T 


|ben, Greussen, Gross-Keula, Sondershausen, Frän- 
\kenhausen et Schlotheim pour la France etl’Algerie | 
| Les Regences —— sch de 
! Cologne, de Treves, de Üoblentz 
et de Dusseldorf et la Prineipaute | 
de la Franee de Birkenfeld 
l,e reste de la Prusse, les Duchses | 
d’Anhalt-Dessau-Cöihen et d’An- 
halt-Bernbourg, la Prineipaute de 
Waldeck et 
Ebeleben, 
Sondershausen, 


et de | 





l'Algerie 
Ies Villes d’Allstedt, ; 


pour i ; 5 
Greussen, Gross-Keula, | 


Lettres non I 
| Frankenhausen et 
affranchies | !Schlotheim | 
Des Rögunces d’Aix-la-Chapelle, de Cologne, de | 
Treves, de Coblentz, et de Dusseldorf et de la 
Prineipaute de Birkenfeld pour la France etl’Algerie 
Du reste de laPrusse, des Duches d’Anhalt-Dessau- 
Cöthen et d’Anhalt-Bernbourg, de la Prineipaute 
de Waldeck et des Villes d’Allstedt, Ebeleben. | 
Greussen, Gross-Keula, Sondershausen, Franken- 
Ihausen et Schlotheim pour la France et l’Algerie 





40 13% ö 
50 25 J 
34 4 
— 4 3 
. 4 8 
F > 6 
50 16% 
60 30 





u Art. 6. 


Als Ausnahme ‚von: ben Beitimmungen bed vorhergehenden Artifeld 5 wird der Portojag für 
bie Briefe, welche zwifchen den Bewohnern ber an den Regierungsbezirk Trier grenzenden Franzöfi: 
ſchen Departementd und den. Bewohnern bed gebachten Regierungsbezirks gewechjelt werben, nad 
Mafgäbe des nachſtehenden Tarifs fefigefept, wenn die Entfernuing wiſchen det Mufgabe: Poſtanſtalt 
und ber Poſtanſtalt bed Beſtimmungsorts in gerader Linie nicht dreißig Kilometer überſteigt: 





Portofag, Betrag, 
welcher für jeden Brief | welcher für jeden Brief 
— ei m nen en a wenn rn er RD FÜ [ icht Hund für jedes Gewicht 

h von 10 Grammen oder | von 10 Grammen oder 
ieden Theil von 1 Gram⸗ | jedenTheilvon 1O®rams 
men zu zahlen iſt: men zu zahlen ift: 
—— — 








von der Fran⸗ | von ber Pteu · 
» | aöfifchen Poft: | Fifchen Poft- 
verwaltung: vermeltung 
» Jan bie Prew | an bie 

bbiſche Pofte | zöffche —* 
berwaltung. | bermaltung. 





Eent. gr. 
den Grenz: PB It et 
—— — den Ken ——— —2 ze Ken 12 r 
Briefe. von den Preußifchen Grenz⸗Poſtanſtalten rad | 2 u N 
Iben Branchen Grenz-Roftanftalten a —— 
von den Franzoöſiſchen Grenz⸗ Re | | 2 N 1 6 
— ——— Grenz⸗P * rue 4 " nn 
e. von teußifchen Gr oftänftalten na ER 
den Stangen Gre ng BoRanfal Iten I ;® TREE Em er 





ei a . ve 


Art. 6. 


Par exception aux dispositions de l’Article 5. pröcedent, le prix du port des lettres echangdes 
entre les habitants des departements Frangais, contigus à la rögence de Treves et les habitants 
de la dite rögence sera regl& d’apres le tarif insere ci-apres, lorsque la distance, existant en 
ligne droite, entre le bureau d’origine et le bureau de destination ne depassera pas trente kilo- 
metres, 











Prix de Port Somme 
A payer pour chaque | & payer pour chaqne 
lettre et pour chaque | lettre et pour chaque 
poids de 10 grammes | peids de 10 grammes 

ou fraction de ou fraction de 
10 grammes: 10 grammes: 





Designation des Lettres, 
z mn par —* par rg 
z ä stration des|nistration 
par les habi- | par les habi- * stes des osten de 
tants des de] tants de la [pPnee a rad-|Prusse al Ad- 
ministration | ministration 


partements | Regenee de 
susmenltsunes reves. des postes de|des postes de 
ranee. 


.d'a 








des Bureaux limitrophes francais pour les Bu- 95 12 
Lettres }reaux limitrophes prussiens e J 
affranchies |des Bureaux limitrophes prussiens pour les Bu- 2 4 
reaux limitrophes frangais | ° z 


des Bureaux limitrophes francais pour les — 2 1 6 
Lettres non !reaux limitrophes prussiens 
aflranchies jdes Buresux —B prussiens pour les 30 12 

reaux limitrophes [rangais 


Art. 7. 

Die ſtückweiſe auf dem Wege über Frankreich 
verſendeten gewöhnlichen Briefe ſowohl aus den 
in der anliegenden Tabelle A. bezeichneten Ländern 
nach Preußen, ven Ländern, beten Poſten von 
Preußen verwaltet werben und ben Staaten, wel⸗ 
hen Preußen zur Bermittelung dient, als auch 
aus Preußen, den Ländern, deren Poſten von 
Preußen verwaltet werben und ben Staaten, wel: 
hen Preußen zur Vermittelnng dient, mach ben 
in der Tabelle A. bezeichneten Ländern, werben 
zwifchen ber Franzöflfchen und ter Preufifchen 
Poftverwaltung unter ben in ber gedachten Tabelle 
A. aufgeführten Bedingungen ausgewechſelt. 

Die in ver oben erwähnten Tabelle A. feſt⸗ 
gefepten Auswechfelungsbebingungen ſollen jedoch 
jederzeit durch Bereinbarung zroifihen der Preußi- 
fihen und ber Franzuͤſiſchen Boftverwaltung. abge: 
änbert werben können. 

Art. 8. 

Die ftüdweife auf dem Wege über Preußen 
beförberten, Briefe fowohl aus den in ber anlie- 
genden Tabelle B. bezeichneten Länbern nach Frank— 
reich, Algerien und den Staaten, denen Frankreich 
zur Vermittelung bient, ald auch aus Franfreich, 
Algerien und ben Staaten, denen Franfreich zur 
Bermittelung dient, nach den im ber Tabelle B. 
bezeichneten Ländern, werben zwifchen ber Preußi- 
fen und der Franzoͤſiſchen Poftverwaltung unter 
ben in ber gedachten Tabelle aufgeführten Bebin- 
gungen audgewechfelt. 

Die in diefer Tabelle feftgefegten Auswechſe⸗ 
Tungsbedingungen follen jedoch jederzeit durch Ber: 
einbarung zwifchen ber Preußifchen und ber Fran⸗ 
zöſiſchen Poſtverwaltung abgeändert werben könuen. 


Art. 9. 
Das Publifum der beiden Länder kann recom⸗ 
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Art. 7. 

Les lettres ordinaires expediees à decouvert 
par Ia voie de la France, seit des pays men- 
tionnes au tablewa „f. annexe & la presente oon- 
vention pour la Prusse, les pays directement 
desservis par les postes Prussiennes et les Etats 
auxquels la Prusse sert d’intermediaire, soit de 
la Prusse, des pays. directement  desservis par 
les postes Prussiennes et des Etats auxquels la 
Prusse sert d’intermediaire pour les pays men- 
tionnes au tableau A., seront &changees entre 
l’Administration des postes de France et l’Admi- 
nistration des ‚postes de-Prusse aux conditions 
enoncees dans le dit tableau. 

N est convenu, toutefois, que les conditions 
d’öchange fixdes par le tableau A. susmentionnd, 
pourront &tre modifiees, d'un commun accord, 
entre Administration des ‚postes de Prusse et 
l’Administratian des postes de France. 

Art. 8. 

Les lettres expsdiees à dicouvert, par la voie 
de la Prusse, soit des pays mentionnes dans le 
tableau B. annexe & la prösente convention pour 
la France, YAlgerie et les Ptats auxgnels Ya 
France sert d’intermediaire, soit de la France, de 
l’Algerie et des Etats auxquels la France sert 
d’intermediaire pour les pays mentionnes au ta- 
bleau B., seront &changees entre l’Administration 
des postes de Prusse et l’Administration des postes 
de France aux conditions enoncées dans le dit 
tableau, 

Il est convenu, toutefois, que les conditions 
d’echange fixees par ce tableau pourront &tre mo- 
difiees, d’un commun accord, entre FAdministra- 
tion des postes de Prusse et l’Administration des 
postes de France. 

Art. 9. 
Le public des deux pays pourra euvoyer des 


manbirte Briefe auß einem Bande nach bem ande 
zen, und, jo weit als thunlich, mach denjenigen 
Ländern fenden, denen bie beiden Poftverwaltungen 
zur Bermittelung dienen. 

Dad Porto für die recommandirten Briefe 
muß jederzeit bis zum Beſtimmungsorte borand- 
bezahlt werben. 

eher aus einem ber beiden Länder nach bem 
anderen verſandte recommanbirte Brief ift bei ber 
Aufgabe, aufer dem Porto für einen gewöhnlichen 
franfirten Brief von gleichem Gewichte mit einer 
feften Gebühr von funfzig Gentimen ober vier 
Silbergroſchen, je nachdem ver Fall ift, zu ber 
begen. 

Art. 10. 

Die Franzöfifhe Poftverwaltung wird ber 
Preußifchen Poftverwaltung für jeden recomman⸗ 
Dirten Brief nach Preußen und ben Ländern, beren 
Poſten nom Preußen verwaltet werben, welchen fie 
ber Preußiſchen Poſtverwaltung übergiebt, außer 
ber im hen Artikeln 5 und 6 der gegemmärtigem 
Gouventiou feitgejeßten Vergütung eine fee Ges 
bichr von fünf und zwanzig. Geutimen zahlen. 


Die Preußifche Poſtverwaltung ihrerſeits wich 
der Franzöſiſchen Boflverwaltung für jeden recom⸗ 
manbirten Brief nah Frankreich und Algerien, 
welchen fie der Franzoͤſiſchen Poſtherwaltung über: 
giebt, außer ber im dem vorgedachten Artikeln 5 
und 6. fefigefegten Bergitung eine fehle Gebühr 
von zwei Silbergrofchen zahlen. 


Die Portofäge oder beſouderen Gebühren, welche 
fh bie beiden Verwaltungen gegenfeitig für bie 
rerommanbirten Briefe nach den Laͤndern zu ver⸗ 
güten Haben, denen Frankreich und Preußen eins 
für das andere zur Bermittelung dienen, werben 
nach gegenfeitiger Verſtändigung zwiſchen dieſen 


letires chargees, d'un pays.pour Vautre, et autant 
que possible, pour les pays auxquels les ollices 
respectifs servent d’intermediaire. 


Le port des letires chargees devra toujours 
ttre payt d’avance jusqu’ä destination. 


Toute lettre chargee, adressee de Yun des 
deux pays dans l’autre, supportera, au d£part, 
en sus de la taxe applicable a une lettre ordi- 
naire affranchie du m&me poids, un droit fixe de 
einquante centimes ou de quatre gros d’argent, 
suivant le cas. 


Art. 10. 


- L’Administration des postes de France paiera 
a l’Administration des postes de Prusse, en sus 
du prix resultant des dispositions des articles 5 
et 6 de la presente eonvention, un droit fixe de 
viagt eing centimes pour tonte leitre chargee que 
la dite Administration des postes de France li- 
vrera à l’Adminisiration des postes de Prusse, à 
destination de la Prusse et des pays directement 
desservis par les postes Prussiennes. 

Reeiproquement l’Administration des postes de 
Prusse paiera a l’Administration des postes de 
Franee, en sus du prix resultant des dispositions 
des artieles 5 et 6 preeites, un droit fixe de deux 
gros d’angent pour toute lettre chargee, que la 
dite Administration des postes de Prusse livrera 
a l’Administration des postes de France, à desti- 
nation de la France ou de l’Algerie. 

Quant aux prix de pert ou aux droits spe- 
eiaux dont les deux Adminisirations auront a se 
tenir reciproquement compte pour les leitres char- 
gees à destination des pays auxquels la France 
et la Prusse servent respectivement d’intermediaire, 
l’une pour l’autre, ils seront fixes, d'un commun 


beiden Berwaltungen anf Grund ver gegenwärtig 
beſtehenden oder Fünftig abzufchließenden Gonven- 
tionen feftgefeßt werben. 


Art. 11. 


Wenn ein reecommandirter Brief verloren geben 
follte, fo hat diejenige der beiden Verwaltungen, 
anf beren Gebiet der Verluſt ftattgefunden hat, 
dem Abfender innerhalb der Frift von zwei Mo- 
naten, vom Tage der Meclamation an gereihnet, 
eine Entfhädigung von funfzig Franken zu zahlen. 
Derartige Reclamationen find jedoch nur zuläſſig, 
wenn fie innerhalb fehs Monaten, vom: Tage ver 
Aufgabe des betreffenden recommanbirten Briefes 
erhoben werben. Nah Ablauf dieſes Termins 
find die beiden Verwaltungen nicht gehalten, fich 
gegenfeitig irgenb einen Erſatz zu leiften. 


Art. 12. 


Die Correſpondenz in reinen Staatsdienſt-An— 
gelegenheiten aus dem einen Sande nach bem an- 
deren wirb ohne allen Portoanfah überliefert, 
wenn beren portofreie Beförderung auf dem Ge: 
biete besjenigen Staates geftattet ift, welchem ber 
Beamte oder bie Behörbe, von ber biefe Gorreipon- 
benz ausgeht, angehört. 

Genießt die Behörde oder ber Beamte, an 
welche biefe Gorrefpondenz gerichtet ift, ebenfalls 
Portofreiheit, jo findet Die Abgabe ohne Tarerher 
bung ftatt; im entgegengefeßten Kalle aber wird 
biefe Gorrefponden; nur mit ber internen Tare bed 
Landes belegt, weldem ber Beftimmungdort ans 
gehört. 

Art. 13. 

Die Taren, welche fowohl von ber Preußiſchen 
ald von ber Franzöſiſchen Pojtvermaltung für bie 
zwifchen ben beiden Verwaltungen ftüdweije aus: 
gewechſelten Mufterfendungen ohne Werth, Your: 
nale, Zeitungen, periobifhe Werke, Brochüren, 
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accord, entre ces deux Administrations, confor- 
mement aux conventions actuellement en vigueur 
ou qui interviendraient dans la suite. 


Art 11. 


Dans le cas ou quelque lettre chargee vien- 
drait & Ötre perdue, celle des deux Administra- 
tions sur le territoire de laquelle la perte aura 
eu lieu paiera à l'envoyeur une indemnite de 
einquante francs, dans le delai de deux mois, 
a dater du jour de la reclamation; mais il est 
entendu que les reclamations ne seront admises 
que dans les six mois qui suivront la date du 
depöt des chargements; passe ce terme, les deux 
Administrations ne seront tenues, l'une envers 
Yautre, a aucune indemnite. 


Art. 12. 


La correspondance exelusivement relative aux 
differents services publics, adressee d’un Etat dans 
l’autre, et dont la ceirculation en franchise aura 
ete autorisee sur le territoire de l’Etat auquel 
appartient le fonctionnaire ou l’autorit@ de qui 
emane cette correspondance, sera transmise exempte 
de tout prix de port. 

Si Yautorite ou le fonctionnaire & qui elle 
est adressee, jouit pareillement de la franchise, 
elle sera delivree sans taxe; dans le cas con- 
traire, ceite correspondance ne sera passible que 
de la taxe territoriale du pays de destination. 


Art. 13. 

Les taxes à percevoir, tant par l’Administra- 
tion des postes de Prusse que par l’Administra- 
tion des postes de France sur les &chantillons de 
marchandises, de nulle valeur, les journaux, gazet- 
tes, ouvrages periodiques, livres broches, brochures, 


Mufifalien, Gataloge, Proſpectus, Ankündigungen 
und Anzeigen verfchiedener Art, gleichviel ob ge 
druckt, geitochen, lithographirt ober autugraphirt, 
zu erheben find, werben nad dem Bruttogewichte 
eines jeden mit beſonderer Adreſſe verfehenen Packets 
unter Zugrundelegung der nachſtehenden Progreſſion 
berechnet: 

Als einfach gelten diejenigen Packete, deren 
Gewicht vierzig Grammen nicht überſchreitet. 

Die Packete über vierzig bis achtzig Grammen 
einſchließlich zahlen das Doppelte ber Tare für 
das einfache Padet, und fo fort von vierzig zu 
vierzig Grammen einen einfachen Portofag weiter. 


Art. 14. 

Die aus Franfreih und Algerien nah Preußen 
und ben Ländern, beren Poſten von Preußen vers 
waltet werden, abgefandten Mufter ohne Werth 
fönnen gegen Zahlung des Porto von zehn Gen- 
timen für das einfache Padet bis zum Beftim- 
mungsorte franfirt werben, Andererſeits können 
bie and Preußen und ben Laͤndern, deren Poſten 
von Preußen verwaltet werden, nach Frankreich 
und Algerien abgeſandten Muſter gegen Zahlung 
des Porto von neun Pfennigen für das einfache 
Packet bis zum Beſtimmungsorte franfirt werben. 


Der Ertrag des Franko, welches für die 
Muſterſendungen aus oder nach den Preußiſchen 
Regierungsbezirken Aachen, Coͤln, Trier, Coblenz 
und Düſſeldorf und dem Fürſtenthume Birkenfeld 
zur Erhebung gelangt, wird zwiſchen den beiden 
Verwaltungen nah dem Verhaͤltniß von zwei 
Drittheilen für die Franzöfifche Verwaltung und 
von Einem Drittheil für bie Preußifche Verwal⸗ 
tung -getheilt. 
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papiers de musique, catalogues, prospectus, an- 
nonces et avis divers imprimes, graves, litho- 
graphics ou autographies que ces deux Admini- 
strations se livreront, de part et d’autre, à de- 
eouvert, seront £tablies d’apres le poids brut de 
chaque paquet portant une adresse particuliere, 
conformement & l’echelle de progression ci-apres: 

Seront consideres comme simples les paquets 
dont le poids n’exc#dera pas quarante gram- 
mes; les paquets pesant au dessus de quarante 
grammes et jusqu’a quatre -vingts grammes in- 
elusivement payeront denx fois le port du paquet 
simple; et ainsi de suite en ajoutani de qua- 
rante grammes en quarante grammes, un port 
simple en sus. 


Art. 14. 

Les echantillons de marchandises de nulle 
valeur qui seront expedies de la France et de 
l’Algerie pour la Prusse et les pays directement 
desservis par les postes prussiennes' pourront 
ttre affranchis jusqu’a destination moyennant le 
prix de dix Centimes par paquet simple. Reei- 
proquement, les €chantillons de marchandises qui 
seront expedies de la Prusse et de pays direc- 
tement desservis par les postes prussiennes pour 
la France et l'Algerie pourront @tre affranchis 
jusqu'à destination moyennant le prix de neuf 
pfennings par paquet simple. 

Le produit des taxes d’affranchissement per- 
<ues sur les &chantillons de marchandises origi- 
naires ou a destination des Regences prussiennes 
d’Aix-la-Chapelle, de Cologne, de Treves, de Co- 
blentz et de Dusseldorf et de a Prineipaute de 
Birkenfeld, sera reparti entre les deux Admi- 
nistrations dans la proportion de deux tiers au 
profit de l’Administration des postes de France 
et d'un tiers au proft de l’Administration des 
postes de Prusse. 





Der Ertrag des Franko, welches für bie 
Müfterfendungen aus oder nad. bem übrigen Theile 
Preußens, den Herzogihümern. Anhalt-Deffau, Gö- 
then und uhalt = Bernburg, dem Fürſtenthum 
Waldek und ven Städten Alſtedt, Ebeleben, Greu⸗ 
Ben, Groß⸗Keula, Sondershanſen, Branfenhaufen 
und Schlotheim zur Erhebung gelangt, wirb zwi⸗ 
fehen der Franzoͤſiſchen und: ber Preußifchen Poft- 
Berwaltung zur Hälfte getheilt. 


Die in dem gegenmärtigen. Artikel feſtgeſetzte 
Porto-Gemäßigung wird den Mufterfendungen nur 
dann zu Theil, wenn biefelben frankirt find, wenn 
fie unter Band oder in folder Weiſe verpadi 
find, daß über ven Inhalt Fein Zweifel bleibt, und 
wenn fie außer den Nummern und ben Preiſen 
feinen fehriftlihen Zuſatz enthalten. 

Die Mufterfendungen, welche dieſen Bedingun- 
gen nicht entfpredhen, werden wie Briefe tarirt. 


Art. 15, 

Die gedruckten, geitochenen, lithographirten ober 
antographirten Journale, Zeitungen, periobifchen 
Werke, Brochüren, Mufitalien, Gataloge, Proſpec⸗ 
tus, Ankündigungen. und Auzeigen verſchiedener 
Art, welche aus Frankreich und Algerien nach 
Preußen und den Ländern, deren Poſten von 
Preußen verwaltet werden, oder aus Preußen und 
den gedachten Ländern nad: Frankreich und Alges 
rien verſandt werben, müflen gegenjeitig bis zum 
Beftimmungdorte franfirt: fein. 


Das Franfo für die and. Frankreich und Al— 
gerien nach Preußen mad ben Ländern, deren Boften 
von Preußen verwaltet werben, abgeſaudten vorge⸗ 
dachten Gegenſtände wirb nah dem Satze bon 
zehn Gentimen für das einfache Packet erhoben. 
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Quant. au, produit des taxes d’affnanchissement 
percues sur les echantillons de narchandises ori- 
ginaires au & destination da reste de la Prosse; 
des Duches d’Anhalt-Dessau-Cöthen et d’Anhalt- 
Bernbourg, de la Principaute de Waldeck et des 
villes d’Allstedt, Ebeleben, Greussen, Gross-Keula, 
Sondershausen, Frankenhausen et Schlotheim, il 
sera partage par moitie, entre Administration 
des postes de Prusse et l’Administration des 
postes de France. 

Les echantillons de marchandises ne seront 
adnis à jouir de la moderation de taxe qui leur 
est; accordee par le present article qwautant qu'ils 
seront affranchis, qu'ils seront places sous ban- 
des, ou de maniere & ne laisser aucun doute 
sur leur nature et qu'ils ne porteront d’autre &cri- 
ture à la main que des num£ros d’ordre et des prix. 

Les chantillons de marchandises qui ne rem- 
pliraient pas ces conditions seront tax&s comme 
lettres. 

Art. 15. 

Les jonrnaux, gazeites, ouvrages periodigmes, 
livres broches, brochures, papiers de musique, 
catalognes, prospectus, annonces et avis divers 
imprim#s, grayes, kihographits au antographäes 
qui seront expedies, soit de la France et de 
l’Algerie pour Ja Prusse et les pays: directement 
desservis par les postes prussiennes, soit de la 
Prusse et des pays direeiement desservis par les 
posies prussiennes, pour Ja France et l’Algerie, 
devront &tre afiranchis, de-part et d’autre, jusqu'ä 
destination. 

La taxe d’affranchissement:de ceux des objeis 
ei-dessus desigues qui sexont expidies de la 
France et de l’Algerie pour la Prusse et les pays 
dirertement. desservis par les postes prussienmes 
sera pergue à raison de dix centimes par pa- 
quet simple. 





Das Franko Für bie aus Preußen und wen 
Ländern, deren Poften von Preußen verwaltet 
werben, nach Frankreich und Algerien abgefanbten 
vorgedachten Gegenſtaͤnde wird nah dem Satze 
von mem, Pfennigen Für das einfache Packet er⸗ 
hoben. 

Das nach den Beſtimmungen des gegenwaͤrtigen 
Artikels erhobene Frauko witd zwiſchen ben bei— 
den Verwaltungen nach ven Verhaͤltniſſe von zwei 
Drittheilen für die Kranzöfifche Poft- Bermaltung 
und Ginem Drittheil für die Preußifhe Poſt⸗Wer⸗ 
waltung getheilt. 

Art. 16. 

Als Ausnahme von dem Berkimmungen ber 
vorſtehenden Artifel 13 und 15 find die in Frauk⸗ 
veich veröffentlichten Jonrnale, Zeitungen und pe— 
riodiſchen Werfe, weiche ber Preußiſchen Poſt⸗Ver⸗ 
waltung von den Herausgebern überjandt werben, 
nur bis zur Frauzoͤſiſchen Ausgangsgrenze zu fran⸗ 
Hiren, und umerliegen nut dem Porto, welches für 
bie nach dem Innern von Frankreich verſandten 
Gegenſtaͤnde derſelben Art feftgeſetzt iſt. 

Die der Belgiſchen Poſt-Verwaltung zuſtehen⸗ 
ben Tranfitgebühren für diejenigen Journale, Zei⸗ 
tungen umd periodiſchen Werke, welche auf dem 
Wege durch Belgien befördert werden, fallen der 
Preußifchen Poſt⸗Verwaltung alltin zur Laſt. 


Urt 17. 

Die ſtückweiſe durch Frankreich trauſitirenden 
Journale, Zeitungen, periodiſchen Werke, Brochüren, 
Muſikalien, Kataloge, Profpektms, Ankündigungen 
ud Angeigen verſchiedener Art, welche entweber 
aus den Rändern, die tin der dieſem Vertrage ımter 
G, beigefügten Tabelle bezeichnet find, nach Preußen, 
den Laͤndern, deren Boften burch Preußen verwaltet 
werben, und nach ben Staaten, denen: Preußen zur 
Bermittelung dient, ober aus Preußen, den Ländern, 
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"Quant a Ja taxe d’affranchissement de ceux 
des objets «i-dessus mentionnes qui seront ex- 
pedies de la Prusse et des pays directement des- 
servis par les postes prussiennes pour la France 
et V’Algerie, elle sera pergue a raison de neuf 
pfennings par paquet simple. 

Le produit des taxes d’aflranchissement per- 
eues en vertu des dispesitions du present article 
sera reparti entre les deux Administrations ‚dans 
la propertion de deux tiers au profit de V’Admi- 
nistration des Ipostes de France et d’an tiers au 
profit de l’Administration des postes de Prusse. 

Art. 16. 

Par exveption aux -dispositions des articles 13 
et 15 preesdents, les jommaux, gazettes ‚et ou- 
vrages periodiques publies en France qui: seromt 
adresses a Toflice des postes de Prüsse par des 
editeurs, seront affranchis seulement jusgu’a la 
frontiere de sortie de France et ne supporteront 
d’amtres taxes que welles indes pour les objets 
de möme nature A (destination de Tinterieur de 
la France. 

- Les droits ‚de 'twansit revemant a l'oflice des 
postes belges pour ceux des journaux, gazeties 
et ouvrages periodiques ci-lessus mentionnds, quũ 
söront transmis par la voie de la Belgique, se- 
ront suppontös exclusivernent — 
des postes de Prusse. 

Art. 17. 

' Les jonrnaux, gazettes, vuvrages periodiques, 
livees broches, brochures, papiers de 'musigae, 
catalogues, prospeetus, annonoes et avis .divers 
imprimes, graves, lithographids ou :authographits 
qui. seront expedies, A 'decouvert, par la 'woie de 
la France, soit des pays designes dans le in- 
bleau C. anmexe & la prösenie Uonvention pour 
la Prusse, les pays divectement desservis par les 
postes prussiennes et les Etais, auxquels la 





deren Poften Preußen verwaltet und bemjenigen 
Staaten, denen Preußen zur Bermittelung dient, 
nach den in der Tabelle C. bezeichneten Ländern 
verfandt werben, find zwifchen ber Preußifchen 
und der Franzöfifchen Poft-Verwaltung unter ven 
in der gebachten Tabelle angegebenen Bedingungen 
auszuwechſeln. 

Die in der gedachten Tabelle feſtgeſetzten Aus« 
wechſelungsbedingungen fönnen jedoch nach gemein- 
fchaftlicher Verftändigung zwifchen ver Preußifchen 
und ber Franzöfifchen Poftverwaltung abgeändert 
werben, 

Art. 18, 

Die ſtückweiſe durch Preußen tranfitirenden, in 
dem vorhergehenden Artikel bezeichneten Journale 
und anderen gebrudten Sachen, welche entmeber 
ans den Ländern, bie in ber biefem Vertrage unter 
D. beigefügten Tabelle bezeichnet find, nad Franf: 
reich und Algerien, oder aus Frankreich und Al 
gerien nach ben gedachten Ländern verfandt wer 
ben, find zwifchen ber Preußifchen und der Frau 
zoͤſiſchen Poft:Berwaltung unter den in der gebachten 
Tabelle angegebenen Bedingungen auszuwechſeln. 

Die in der gedachten Tabelle D. feſtgeſetzten 
Ans wechſelungsbedingungen Fönnen jedoch nah ge⸗ 
meinſchaftlicher Verſtaͤndigung zwiſchen der Preußi⸗ 
ſchen und der Franzöſiſchen Poft-Verwaltung ab⸗ 
geaͤndert werden. 

Art. 19. 

Um bie in den Artifeln 13, 16, 17 und 18 
diefer Gonvention bewilligte Porto: Ermäßigung 
zu genießen, müffen die in den gedachten Artikeln 
bezeichneten gebrudten Sachen bis zu ben durch 
bie Artikel 15, 16, 17 und 18 feſtgeſetzten Gren- 
zen franfirt werden, unter Band gelegt fein, und 
dürfen außer ber Horeffe, der Unterſchrift des Ab- 
ſenders und dem Datum nichts Gefchriebenes, wer 
der eine Zahl noch fonft ein Handzeichen enthalten. 
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Prusse sert d’intermediaire, soit de la Prusse, 


des pays direetement desservis par. les postes 
prussiennes et des Etats auxquels la Prusse sert 
d’intermediaire pour ces m&mes pays, seront 
echanges entre l’Administration des postes de 
France et l’Administration . des postes de Prusse 
aux conditions &noncees audit tableau. 

Il est entendu toutefois, que les conditions 
d’echange, fixees par le tableau (. sus mentionne 
pourront &tre modiliees, d’un commun accord, 
entre Administration des postes de Prusse et 
l’Administration des postes de France. 


Art. 18. 

Les journaux et autres imprimes designds 
dans l’artiele precedent qui seront expedies, & 
decouvert, par la voie de la Prusse, soit des 
pays designes dans le tableau D. annexe a la 
presente Convention pour la France et l’Algerie, 
soit de la France et de l’Algerie, pour ces mêmes 
pays, seront changes entre "Administration des 
postes de Prusse et l’Administration des postes 
de France aux conditions @noncees dans le dit 
tableau. 

1] est entendu, toutefois, que les conditions 
d’echange fixees par le tableau D. susmentionne 
pourront &tre modilices, d'un commun accord, 
entre l’Administration des Postes de Prusse et 
l’Administration des Postes de France. 


Art, 19. 

Pour jouir des moderations de part accordees 
par les articles 13, 16, 17 et 18 de la prösente 
Convention, :les imprimes designes dans les dits 
articles devront &tre affranchis jusqu'aux limites 
respectivement fixtes par les articles 15, 16, 17 
et 18, &tre mis sous bandes et ne porter aucune 
€eriture, chiffre ou signe queleonque à la main, 
si ce n'est l’adresse du destinataire, la siguature 
de l’envoyeur et la date. 





Die Drudfahen, welche biefen Beringungen 
nicht entiprechen, werben wie Briefe behandelt und 
: bemgemäß tarirt. 

Es verfteht ſich, daß bie in ven vorermähnten 
Artikeln enthaltenen Beſtimmungen in feiner Weiſe 
das ten Poft:Berwaltungen ber beiden Länder zu⸗ 
ftehende Recht befchränfen, diejenigen der im ben 
genannten Artifeln bezeichneten Gegenflände, bezüg- 
li welder ven Gefegen, Verordnungen oder Bor: 
ſchriften über die Bedingungen der Veröffentlichung 
und des Umlaufs ſowohl im Preußen als in 
Franfreich nicht genügt morben wäre, in ihren be— 
treffenden Gebieten nicht zu beförbern und abzu- 
geben. 

Art. 20, 

Die durch gegenwärtige Gonvention für bie 
Gorrefponbenzen jever Art aus oder nad ben öjt- 
lichen Preußifhen Provinzen feſtgeſetzten Aus— 
wechjelungäbebingungen finden gleihfalld Anwen- 
bung auf die Gorrefponbenzen aus oder nad bem 
Königreihe Sachfen, den Großherzogthümern Med- 
lenburg- Schwerin, Medlenburg-Strelig und Olden⸗ 
burg (die Fürſtenthümer Birkenfeld und Lübeck 
ausgenommen), dem Herzogtum Braunjchweig 
und dem Herzogthum Sachſen-Altenburg, wenn 
dieſe Correſpondenzen in den gegenſeitigen Packet⸗ 
ſchlüſſen der beiden Poſt-Verwaltungen von Preußen 
und Frankreich enthalten find, 


Art. 21. 

Die Königlich Preußiſche Regierung verpflichtet 
ſich, die Franzoͤſiſche Correſpondenz, fowie die Gorres 
fponvenz derjenigen Staaten, denen Frankreich zur 
Bermittelung dient, nach den Nieverlanden, fowie 
umgefehrt aus ben Niederlanden nah Frankreich 
und denjenigen Ländern, denen Frankreich zur Ver⸗ 
mittelung dient, in verfchloffenen Padeten zwifchen 
Saarbrück und Sevenaer gegen eine Vergütung 
von fünfzehn Gentimen für dreißig Grammen Net⸗ 
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Les imprimes qui ne reuniraient pas ces con- 
ditions seront consideres comme lettres et taxes 
en consequenre. 

N est entendu, que les dispositions contenues 
dans les articles susmentionnes n'iinfirment, en 
aucune maniere, le droit, qu’ont les Administra- 
tions des postes des deux pays, de ne pas ef- 
fectuer, sur leurs territoires respectifs, le trans- 
port et Ja distribution de ceux des objets desig- 
nes aux dits articles, à l’&gard desquels il n’au- 
rait pas ete satisfait aux lois, ordonnances ou 
decrets qui reglent les conditions de leur publi- 
eation et de leur circulation tant en Prusse qu'en 
France. 

Art. 20. 

Les conditions d’echange stipuldes par la pr&- 
sente Convention pour les correspondances de 
toute nature originaires ou à destination des pro- 
vinces orientales de la Prusse seront applicables 
aux correspondances de même nature provenant 
ou à destination du Royaume de Saxe, des 
Grands-Duches de Mecklenbourg-Schwerin, de 
Mecklenbourg-Sirelitz et d’Oldenbourg (moins les 
Prineipautes de Birkenfeld et de Lubeck), du Du- 
che de Brunswick et du Duche de Saxe-Alten- 
bourg lorsque ces Correspondances seront com- 
prises dans les depäches reeiproques des deux 
Administrations des postes de Prusse et de France. 


Art. 21. 

Le Gouvernement de S. M. le Roi de Prusse 
s’engage à faire transporter, en depäches closes, 
entre Saarbruck et Sevenar, les correspondances 
de la France et des Etats auxquels la France 
sert d’intermediaire pour les Pays-Bas, et, reci- 
proquement, des. Pays-Bas pour la France et les 
pays auxquels la France sert d’intermediaire, 
moyennant le prix de quinze centimes, par trente 
grammes, poids net, pour les lettres, et d’un demi 


togewicht für die ‚Wriefe. und von. einen „halben 
Gentime für dreißig Grammen Mettogewicdt für 
bie Zeitungen und andere gebrudte Sacheun be— 
‚fördern ‚zu laſſen. 

Art. 22. 

‚Die Kaiferlih Franzoͤſiſche Regierung verpflich⸗ 
tet fi, ährerfeits, die Correſpondenz ‚aus Preußen 
und denjenigen Staaten, denen Preußen zur ‚Ber: 
‚mittelung dient, nach der Schweiz, fo wie umge⸗ 
ehrt aus der Schweiz nach Preußen ‚und denje— 
‚nigen Staaten, denen Preußen zur Mermittelung 
dient, in verfchloffenen Packeten duuch ihr Geblet 
‚gegen eine Vergütung von fünfzehn Gentimen für 
breißig Grammen Nettogemicht für die Briefe, und 
von einem halben Gentime’ für breißig Grammen 
Mettogemwicht für Die Zeitungen unb anderen ges 
druckten Sachen befördern gu laſſen. 

Art. 28, 

Das Gewicht der unbeftellbaren Gorrefponden- 
zen jeder Art, ſowie das der Poflfarten und an- 
deren zur Abrechnung gehörenden Papieren, welche 
fih aus dem Wechſel der im den vorftehenden 
Artikeln 21 und 22 erwähnten, von einer ber 
beiden Verwaltungen für Rechnung der ‚anderen 
in verfhloffenen Padeten beförberten Correſpon⸗ 
Denzen ergeben, ſoll bei dem Gewichte wer Briefe, 
Zeitungen und gedrudten Sachen jeber Art, für 
welche ber in ben gebachten Artikeln feftgefegte Beför⸗ 
derungspreid zu entrichten. ift, nicht gerechnet werben. 

Art. 24. ’ 

Die Preußiſche und die Franzoͤſiſche Poſtver⸗ 
waltung werden jeden Monat über den ſtattgehab⸗ 
sen gegenſeitigen Correſpondeuzverkehr Rechnungen 
aufſtellen. Dieſe Mechnnugen ſind mach gegenſei⸗ 
‚tiger Prüfung und Feſtſtellung, am Schluffe eines 
jeden Quartals von derjenigen Pofivermaltung zu 
ſaldiren, welche als Schuldnerin der anderen 
erſcheint. 


B — 


centime, aussi ‚par trenie grammes, poids net, 
pour ‚les jonrpaux. et autres imprimes. 


Art. 22. 

‚Le Gouvernement de Sa Majeste l’Eimpeneur.des 
‚Frangais s'engage de son oote, à faire trangporter, 
en depöches eloses, sur son territaire, las onrme- 
spondances de la Prusse et des Etats ‚auxquels 
la Prusse ‚sert dintermödiaine pour la,Suisse, at, _ 


„‚reeiprogusment, de la Suisse pour Ja Prusse ‚et 


les ‚Etats auxquels Ja Prusse ‚sert d’intermedieire, 
moyennant le prix de quinze centimes par tnente 
grammes, poids net, pour les letires, et d'un dami 
centime, aussi par ‚trente grammes, poids net, 
pour les jourmaux et auines imprimds. 


Art. 23. 

Il est entendu que le poids des ‚conrespon- 
‚dances de toute nature, tomibees en rebut, „ainsi 
que celui des feuilles d’avis et autres pieces de 
comptabilite, nösultant de Vechange des zorrespon- 
dances transportees en dépéehes choses, par Yune 
‚des deux. Administrations pour le compte de l’autre, 
‚et qui. sont mentionndes.dans les artieles 21 et 22 
preeödents, ne sera ‚pas compris dans les pestes 
de letires, journaux et imprimes de toute nature 
sur lesquels devront &tre assis les prix .de.trans- 
port fixes par les dits articles, 


Art. 24, 
Les Administratiogs des postes de Prusse et 
‚de Eranee dresseront, chague mois, les copmpies 
reaultani de Ja ttansmission röciproque des corne- 
spondances, et ces tomptes, Apres avqir ‚te de- 


‚battus et arıktis contea-dietoirement par ces Ad- 


ministrations, ‚seront soldes, a la din de chaque 
irimestre, par N’ Administeation qui sera reconuye 
rödevable. envers Vautre. 


Das; Ergebniß der vorſtehend gedachten Rech— 
nungen iſt in. Franzöfifcher Währung feftzuftellen. 
Zu biefem Zwede find bie in den gedachten Rech: 
nungen in Preußifcher Währung erfiheinenben 
Beträge nach dem Gate von: act: Silbergrofchen 
und: einem Pfennig für einen: Frauken, in Franken 
umzumandeln. 

Art. 25. 

Die mrichtig addreffirten ober unrichtig ſpe— 
dirten gewöhnlichen ober recommandirten Briefe, 
Mufterfendungen und gebrudten Sachen jeder Art 
werben’ ohne Verzug durch Vermittelung der bes 
treffenden Aubwechſelungs⸗ Büreaus unter Anrech- 
nung derjenigen Beträge zurückgeſandt, mit welchen 
diefe Gegenſtaͤnde von’ ber abſendenden Poftanftalt' 
ber anderen Poftanftalt in Rechnumg geftellt wor⸗ 
ben: waren. 

Gegenſtaͤnde verfelben Art, an Perſonen ges 
richtet, welche ihren Wohnort gedırdert Haben, 
werben mit demſelben Porto zurirtgefendet; welches 
von‘ ben Mbreffäten hätte: bezahlt‘ werben‘ müffen: 


Die der Preußiſchen oder der Frauzbſtſchen 


Poftverwaltung urfpränglid von anderen Poft- 
verwaltungen zugeführten.: gewöhnlichen Briefe, 
Mufterfenbungen. und, gebrudten Sachen. jeber- Art, 
welche in Folge des, Veränderung, des Wohnorted 
ber. Aoreffaten.- aus. einem, der. beiben Länder. nad ı 
bem.. anderen. weitergeſandt werben. müſſen, find. 
gegeujeitig, gegen, Anrechnung ‚bed Porto. auszulie⸗ 


fern, welches an dem erſten Brftimmungsorte. hätte. 


gezahlt werben müſſen. 
Art. 26, 
Die zwifhen der Meußiſchen und ber Fran: 
zoͤſiſchen · Poſtverwaltung ausgewechfelten: gewähn« 
lichen ober recommandirten Briefe; Muſterſendun⸗ 


gen und gedruckten Sachen jeder Art/ welche: aus 


irgend einem: Grunde: unbeſtellbar geworden find 


19: 


Le solde des comptes: ci-dessus mentionnes’ 
sera etabli en mionnaie de’ France. A cet effet, 
les sommes portees dans les dits comptes en 
monnaie Prussienne seront reduites en Fränes sur 
le pied de huit gros' d’argeut et un pfetining pour 
un france. 


Art. 25. 

Les lettres’ordinaires ou ‘chargees, les echan- 
tillons de marchandises et les imprimes de toute 
nature, mal adresses ou mal diriges; seront sans 
aucun delai, reeiproquement renvoytes, par lin- 
termediaire des bureaux d’öchange respectifs, pour 
les prix auxquels l’office envöyeur aura livre ces 
objets em compte i l'autre office. 


Les objets’ de meme nature qui auront été 
adresses A des destinataires ayant change de 
residence, seront respectivement rendus charges 
du‘port qui aurait du ötre‘ payd par les desti- 
nataires. 

Les Jeitres ordmaires, les echantillons de mar⸗ 
chandises et les imprim&s’de’toute nature, qui 
auront été primitivement livees à l’Administration 
des.. postes de: France on &-l’Administration “des 
postes de Prusse‘ par- d’autres -Administrations et-- 
qui. par suite: du changement- de  residence des- 
destinataires- devront &ire- reexpedies de Tun. des: 
deux: pays- pour. l’autre, , seront - reciproquement- 
livres charges dw port- exigible. au- lieu: de. la 
precedente destination. 

Art. 26. 

Les lettres ordinaires ou ichargees, les echan- 
tillons «de, manebandises’ et les imprimẽs de toute 
nature 'echanges ı entre les denx Administrations“ 
des' postes de ' Prusse et de France qui seront 
tombes en rehut pour quelque cause que ce soit, 





werben am Ende eined jeven Monats, und, wenn 
thunlich, öfters, von beiden Seiten zurüdgefendet. 


Diejenigen dieſer Gegenftände, welche bei ber 
Ueberlieferung in Aufrehnung gefommen find, 
werben mit bem durch bie abjenvende Poftanftalt 
urfprüngli aufgerechneten Betrage zurüdgegeben. 

Diejenigen dagegen, welde bis zum Beitim: 
mungsorte oder bis zur Grenze ber correſpondi⸗ 
renden Poftanftalt franfirt überliefert worben find, 
werben ohne Tare oder Anrechnung zurüdgefandt. 

Die unfranfirten, in verſchloſſenen Padeten 
von einer ver beiden Verwaltungen für Rechnung 
der anderen beförberten unbeftellbaren Gorrefpon- 
denzen follen für das Gewicht und die Vergütung, 
für welche viefelben in die Abrechnungen ber bei: 
den Verwaltungen aufgenommen worden waren, 
anf Grund einfacher Deelarationen oder Namens: 
verzeichniffe, welche der Abrechnung beigefügt wer: 
ben, in Rechnung fommen, wenn bie Gorrefpons 
denzen felbft von derjenigen Verwaltung, welche 
den Betrag ihred Porto von der correfpondirenben 
Verwaltung in Anſpruch zu nehmen bat, nicht 
beigebracht werben fönnen. 


Art. 27, 

Die Preußiſche und die Franzöfifche Poftver- 
waltung werben fein Padet und. feinen Brief nad 
einem der beiven Ränder ober nad) Ländern, melde 
fich ihrer Dermittelung bedienen, annehmen, welches 
gemünztes Gold oder Silber, Juwelen ober fonftige 
Gegenjtände von Werth, oder irgend einen anderen, 
dem Eingangs-Zoll unterliegenden Gegenftand ent: 
halten. 

Art. 28. 

Um ſich gegenfeitig ten volltänbigen Ertrag 
ber and. einem in das andere ber beiben Länder 
beſtimmten Gorrefpondenz zu fichern, verpflichten 
fich die Vreußiſche und die Franzöſiſche Regierung, 


20 





devront etre renvoyes, de part et d’autre, ä la 
fin de chaque mois, et plus souvent, si faire se 
peut. 

Ceux de ces objets qui auront été livres en 
compte seront rendus pour le prix pour lequel 
ils auront &t& originairement comptes par l'oſſiee 
envoyeur. 

Ceux qui auront été livres affranchis jusqu’a 
destination ou jusqu’a la frontiere de l’ofice 
correspondant seront renvoyes sans taxe ni de- 
compte. 

Quant aux correspondances nonaflranchies 
tombees en rebut qui auront &t& transportees en 
depöches closes par l’une des deux Administra- 
tions pour le compte de l’autre, elles seront ad- 
mises pour les poids et prix pour lesquels elles 
auront ei comprises dans les comptes des Ad- 
ministrations respectives sur de simples declara- 
tions ou listes nominatives, mises a l’appui des 
decomptes, lorsque les correspondances elles- 
mömes ne pourront pas &tre produites par l’oflice 
qui aura a se prevaloir du montant de leur port, 
vis-a-vis de l'oſſiee correspondant. 


Art. 27. 

Les deux Administrations des postes de Prusse 
et de France n’admettront & destination de Yun 
des deux pays ou des pays qui empruntent leur 
intermediaire aucun paquet ou letire qui con- 
tiendrait soit de Vor ou de l’argent monnaye, 
soit des bijoux ou eflets precieux, soit tout autre 
objet passible de droits de douane. 


Art. 28. 

Afın de s’assurer reciproguement lintegralite 
du. produit des correspondances adressees de un 
des deax pays dans l’autre les Gouvernements 
Prassien et Frangais, siengagent à empächer par 





durch alle ihnen zu Gebote fichenden Mittel zu 
verhindern, daß biefe Correſpondenz auf anderen 
Wegen, ald durch ihre beiberfeitigen Poften bes 
förbert werbe. 

Art. 29. 

Die Preußiſche und die Franzöfifche Poftver- 
maltung werben gemeinfchaftlich die Poftanftalten 
bezeichnen, durch melde die Auswechſelung ber 
gegenfeitigen Gorrefponbenz fattzufinden hat. Sie 
werben die Bebingungen feitfegen, denen bie mit 
Poftmarken ungenügend franfirten Gorrefpondenzen 
aud einem ber beiben Länder nach bem anderen 
zu unterliegen haben; fie werben ferner die Form 
der in dem vorftchenden Artikel 24 erwähnten 
Rechnungen, bie Inftradirung ber gegenjeitig über: 
lieferten Gorrefpondenz, ſowie alle weiteren be— 
fonderen Dienfivorjchriften feſtſetzen, welche erfor- 
berlih find, um bie Ausführung der Beftimmuns 
gen des gegenwärtigen Vertrages zu fichern. 

Die oben bezeichneten Borfchriften fönnen durch 
bie beiden Verwaltungen abgeändert werben, wenn 
und fo oft biefelben im gegenjeitigen @inverftänd- 
niffe dieſes ala nothwendig erfannt haben. 


Art. 30. 

Vom Tage des Vollzuges des gegenwärtigen 
Vertrages an ſind alle früheren Beſtimmungen 
und Anordnungen in Betreff der Auswechſelung 
der Correſpondenz zwiſchen Preußen und Frank— 
reich aufgehoben. 

Art. 81. 

Der gegenwärtige Vertrag wird ſo bald als 
moͤglich, und ſpaͤteſtens am 1. Juli 1858 in 
Vollzug gefeht werden, und bleibt fo lange von 
Jahr zu Jahr verbindlih, bis einer ber beiden 
abſchließenden Theile dem anderen, und zwar ein 
Jahr zum Voraus, feine Abficht, deſſen Wirkfam: 
feit aufzuheben, angezeigt haben wird. 
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tous les moyens qui sont en leur pouvoir, que 
ces correspondances ne passent par d’autres voies 
que par leurs postes respectives. 


Art. 29. 

L’Administration des postes de Prusse et 
"Administration des postes de France designeront, 
d’un commun accord, les bureaux par lesquels 
devra avoir lien l’echange des correspondances 
respectives. Elles determineront les conditions 
auxquelles seront soumises les correspondances 
de l'un des deux pays pour l’autre insulfisam- 
ment aflranchies au moyen de timbres-postes; 
elles regleront aussi la forme des comptes men- 
tionnes dans l’art. 24 precödent, la direction des 
correspondances transmises reciproqguement, ainsi 
que toute autre mesure de detail ou d’ordre ne- 
cessaire pour assurer l'execution des stipulations 
de la presente Convention. 

Il est entendu que les mesures designes ci- 
dessus pourront &tre modifites par les deux Ad- 
ministrations, toutes les fois que, d'un commun 
accord, ces deux Administrations en reconnaitront 
la necessite. 


Art. 30. 

Seront abrogees, ä partir du jour de la mise 
à execution de la prösente Convention, toules 
stipulations ou dispositions anterieures concernant 
lechange des correspondances entre la Prusse et 
la France. 

Art, 31. 

La prösente Convention sera mise a execu- 
tion le plustöt possible et au plusiard le 1 Juillet 
1858, et elle demeurera obligatoire, d’annee en 
annee, jusqu’a ce que l’une des deux parties 
eontractantes äit annonce à lautre, mais un an 
à lavance, son intention d’en faire cesser les 
effets, 





Während dieſes legten Jahres. bleibt, ver Ver⸗ 
trag, vollftäubig, in Kraft, unbeſchadet ber. Liquis 
dation und Saldirung der Rechnungen zwiſchen 
den PRoftverwaltungen der beiden Länder nah Ab⸗ 
lauf des genannten Termins, , 


Art. 32, 

Der gegenwärtige Vertrag foll ratifieirt, un. 
die RatificationsUrfunden follen innerhalb eines 
Monats oder, wenn möglich, noch früher, zu Paris 
ausgewechſelt werben, 

Zur Beglaubigung beffen haben die beiberfeis 
tigen. Bevollmächtigten, ben, gegenwärtigen. Bertrag 
unterzeichnet, und. ihre, Siegel: beigebrüfft.. 

Doppelt ausgefertigt und unterzeichnet zu Varis 
am Ein und zwanzigften- bei Monats: Mai ine 
Sahre der Gnabe Ein Tauſend Acht Hundert Acht 
und Funfzig 
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Pendant cetier.derniöre.-annee, la Convention 
continuera d’avoir- son exseution pleine et entiere; 
sans pr&judice de: la: liquidation. et dw solde des 
comptes entre les Administrations des postes: des 
deux pays, apres l’expiration du dit terme. 


Art. 32. 


La prösente. Convention sera, ratifice et les. 
ratifications en seront changees a Paris, dans 
le delai. d'un mois, ou plustöt si faire se pout. 


En. foie. de quoi les Plenipotentiaires resper- 
tifs- ont: signe. la presente: Conventiom et y ont: 
appos£: le: scean de, leurs. armes, 

Fait en double original et signe a Paris le 
vingt-unitme jour du mois de Mai de l’an- de 
gräce mil huit ‚cent cinquante huit. 


(Unterföriften.) 
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A. 
Tabelle, 


enthaltend die Bedingungen, umter denen vie Auswechjelung der ſtückweiſe im Tranfit durch Frankreich beförberten Briefe 
aus verjchiedenen Ländern nah Preußen und denjenigen Ländern, denen Preußen zur Bermittelung dient, und vice versa, 
zwifchen der Preußiſchen und der Branzöfiihen Poflverwaltung ftattfinden kann. 


Bri efe 










Briefe 
nach den in der erften Golonne der Tabelle ber aus den in der erften Colonne der Tabelle bes 


Bezeichnung der Länder, zeichneten Ländern. zeichneten Ländern. 


oR 
wer · 
t 




















ee J 557 
A Ey. 
deren Gorrefponden, mit Preußen Hr. 35 | Preis, welchen bie — Preis, welchen bie 
und den Ländern, welche fich der | Bein a8 5 3 Franzöfifche Poſtder· | Bedin · — Franzd ſiſche Poſtder · 
Preußiſchen Vermittelung bedies | gungen Örenze ber 557 a 5 waltung ber Preu- gungen | Grenze ber ——— waltung ber Preußi⸗ 
222tlſchen Poſtberwal —— ſchen VPoſwerwal · 
men, durch Frankreich befördert der Fran Franllrung. $ z23% tung für die unfran. jdet Bram | Frantirung. — tung für die fran- 
werben Fann. firung. F EE5E | Hirten Briefe zu | firung. iriszs firten Briefe zu 
E ä FR sablen bat, TE zablen bat, 
—5635 s—* 
;: | 4% | 5, 8 9 
i &ar, Bi. I 
| | ie * | | Derſelbe Preis, 
Schweiget Eantone 22... — iheit —I wie für Die unftan⸗ 5 im wie für die frane 
wur Greihei —— | 2 | firten Briefe nach =“ —— 212 firten Briefe aus 
frankreich. (') 8 Branfreih, (') 
| Derjelbe Preis, | Den Preis, 
Großbritannien ................ ihei im⸗ 9 wie für die unfran⸗grei⸗ RR wie für die frans 
u Sreiheit — firten Briefe nach] / re Zu 3 firten Briefe aus 
Frankreich. (') | ” 3 | Franfreidh. (9 
Derfelbe Preis, | | Derfelbe Preis, 
kaaten ........ wie für Die unfran⸗ . es wie für die fran- 
Sarbinifhe Staaten Freiheit — 3 firten Briefe nad a De 3 firten Briefe aus 
Stalienifhe Staaten (außer Gars Frankreich. (') e 3 Kranfreid. () 
dinten), Infel Malta, König- 
rei — Aler andtlen, 
Jaffa, Beyruth, Tripoli (Sys Derſelbe Preis Derſelbe Preis, 
rien), Latalia, Alerandrette, Der: j Ko ET ne . im, =» |4 | wie für die frams 
fina, Rhodus, Smyrna, Meter \|Freiheit | Beftims 5 J —8 per | er — 5 | 3, Ifirten ee 
lin, die Dardanellen, Gallipeli, mungsort Brantreich, ( * | ) 3 | Sranfreih. (') 
Gonftantinopel, Varna, Sulina, ; 
Tultſcha, Galag, Ibraila, Ines 
boli, Sinope, Samfoun, Ke 
raffunde und Trapezunt I 
Martinique, —— nr \ | 
ſiſch Guiana, Infeln St. ‘Pierre Derfelbe Preis, 
und Miquelon, Senegal, Inſel Termine ‚ 6 | g ||wie für die frans 
Goren, niet de I Reunion, greigeit| Beim | 6 | 91 item Brise mac] A * ———— 
ayotte und Zubehoͤr, St. | - ‚ el ranfreih. (*' 
Marie de Madagascar, ae | mungsort Frantreich ) |} ö 90 
dernagor, Karilal, 
— er | | Derfelbe Preis, | Du 8 
inigte Staaten von Nord— wie für Die unfrun- wlie für die fran« 
—— — —— — | Freiheit | Beftim- 6 | 9) firten Briefe nach] | Frei- Behims 6 | 9;jjfirten Briefe aus- 
mungsort Frankreich. (') heit | mungsort Grankreich. (') 





Se — 
h Eiche bie nachfolgende Tabelle B. 


* 


de la Prusse et des pays auxquels la Prusse sert d’intermediaire, et|vice versä. 


Designation des Pays 
dont la correspondanee avec la 
Prusse et les Pays qui emprun- 


tent lintermediaire de la Prusse 


peut &tre dirigee par la France, 


Cantons SUisses saauseenarneenn 


Grande-Bretagne .... .. 


Etats Sardes..... 22 0reneceun en 
Etats de Iltalie (moins la Sar- 
daigne), le de Malte, Royaume 
de Grece, Alexandrie, Jafa, Bey- 
routh, Tripoli (Syrie),L attaquiẽ. 
Alexandrette, Mersina, Rhodes, 
Smyroe, Mietelin, les Dardanel- 
les, Gallipoli, Constantinople, 
Varna, Sulina, Tultscha, Galatz, 
Ibraila, Ineboli, Sinope, Sam- 
soun, Kerassunde et Trebizonde 
Martinique, Gouadeloupe, Guyane 
francaise, Dies St. Pierre et Mi- 
uelon, Senegal; Ile de Gorde, 
He de la Reunion, Mayotte et 
dependances, St. Marie de Ma- 
dagascar, Pondichery, Chander- 
nayor, K Karikal, Yanaon et Mahe | 
Etats-Unis de l’Amerique du Nord 





PAR — 
(') Voie le Tableau B. ci-apris. 


25 
A. 


Tableau 


indiquant les conditions auxquelles pourront &tre échangées A deconvert, 
et "Administration des postes de France les leitres expedites de -divers pays, par la voie de la France à destinatiom 





Lettres 


eolonne du 





Con- 


ditton 


Vallran--| 
chisse- | 


ment. | 


2. 


facul- 
tatiſ 


[acnl- 
tatıf 


facul- 
tatil 


facul- 


tatif 


facul- 
tatıl 


Limite de 
l’affranchisse- 


ment. 


Destination 


Destination 


Destination 


Destination 


Destination 


faen!- | Destination 


tatif 





® 
° 
2 
= 
® 
2 
u 


Prix que det payer i 


* 
2 
o 
= 


1 


I 


6 





a Volöen de Frager pour ahaqwe leitre 


= 


3{Inon 


Table Sau. 


Prix que deit 
payer Fofliee de 
Franee Al’sflice 
de_Prusse pour les 
letirea nun affran- 


chies. 


{Le meme prix que 
pour les lettres 
affranchies Al! 
destination de la 
France. (’) 

Le möme prix que 


‘pour les letires 
3: inon alleanchies A 
[|destination de la 





"ranca. 

F 3 

l:e meine prix que 
\ pour les letires 


3:lnon aßranchies A], 


!\desiination de, la 
France. (') 

Le mömeprix que 

| pour les lettres 

3 'Inon allranchies A 

fidestination de la 
France. (9 


Le meme prix que 
I pour lettres 
!Inon aflranchies: & 
|idestination da la 
| France. {') 

l.e mome prix que 
hi jpour les lettres 
Inon aferanehies A 
| destination de la 
France. ('} 


les 


Ä 


9; 





Y 1 





Con- 
dition 


de 


Leitres 


‚Ja destination des Pays designes dans la premitref originaires des Pays designfs dans la premiere 






entre l’Adminisiration des postes de Prusse, 


eolonne. du Tableau. 


l.imite de 


| Vaffranchisse- 


Vallean- 
chisae- 


ment. 


6. 


‚ facul- 
| tatif 


ſacul· 
| tatiſ 


u 


facul- 
| tatif 


‚ Tarul- 
| tatıf 


| 


facul- 
| tatıf 


; faeul- 
| tatil | 


ment. 


Destination 


Destination 


Destination 


Destination 


Destination 


, Destination 


Prix qüe geik yayer Tolfiee de Prane 


a lofliee da Fraäer pour ehayıie leitre 


da part de 


tassii pae ebaitus Th ram oa 








OO nun affransbie dus chargin 


Prix que doit 
payer l’ofliee de 


4 gıuemer. 


Franee & Voller 


de Prusse_ pour les 
lettres affran- 


traslion de 


ehies, 





le: m&men ‚prix 
que pour ‚les -Iet- 
3: ltres' »eflranchies 
rovenant de la 
France, () 

Le meme prix 
| yue- pour les let- 
affranchies 
de la 





3‘ |tres 
provenant 
Fee. (') 
Le meme prix 
que. pour les det- 
3iltres - affranchies 
rovenant de la 
I’ rance, (') 

l,e meime prix 
| que pour les let- 
tres  allranchies 
—— ds la 


"ranee. (') 





que pour les let- 
affranchies 
de Ja 


9; jtres 
'ırovenant 
'F rance. (') 
Le meme prix 

Iique pour les let- 

giltes  aflranchies 

irnvenant de Ja 
— ce) 


Tr meme.. prim 
| 


Bezeichnung der Länder; 


deren Gorrefponbenz mit Preußen, 
amb-ven Landern welche ſich der 


Preußiſchen Vermiltelung bedie⸗ 
nen, durch Kranfteich befördert 
werden kann. 


Antigen, Barbados, Berbice, De- 


merath, Dominico, Effequibo, 
Örenada, Montjerrat, Nevis, 
St. Lucia, 


St. heiten) oder 
Et. Kitts, St. Vincent, Tabago, 
SZortola, Bahama, Britifch on⸗ 
duras Bermubdeh, Ganada, Küfte 
on Guinea, Yumalca, eu⸗ 
eaunfchiweig, Neu-Schottlann, 
zum en Eduards Inſel, St. Helena, 
ierra Leone, Neu » Fundland, 
Trinidad und Türken Infeln 
Spanien, Portugal und Gibraltar 






Briefe 
ao den in der erſten Golonne der Tabelle be— 


zeichneten Ländern, 


gungen | rent ber 
| 


der Bram | Franlitung. 


firung. | 


Zwang Brangößfde 





Ausgangss 
grenze 
Sandwichs⸗Inſeln ............. Zwang er Fran- 
sco 
Auftralien, Tasmanien und Neu: 
Seeland (via Sud. .....4.:. BZwang } Hafen des 
Auftralifchen 
Meeres, bis 
wohin bie 
Britifchen 
VBacketboote 
Handelsſchiffe von gehen 
Nebers | und nach Franzoͤſiſchen 
eeifche * ——— — Zwang | Ausfihif- 
änder über England (*) mit Bris fungshafen 
ohnelln-) tijchen Badetbooten oder 
derfdien andelsfchiffen ...... Zwang | Auefihif- 
ber Lage auf dem ege ber rain 
Gun. .ssersenucr 3tang | 89 des 
Indiſchen 
Meeres oder 
von China, 
bio wohin die 
| Britifhen 
kr“ vote 
) Siehe bie nachfol Zabelle B. 
8 Briefe, welche 


Preis, melden bie Preutifhe Po» 
verwaltung der Ftanzoſtſchen oſ · 


verwaltung für jede 74 rammen 


a 


| 


oder. jeven Theil von 74 Grammen 
bei franfirten Briefen zu zablen bat. 


= 


9 


6 





















B J— iefe 
aus den in der erften Golonne der Tabelle * 
zei il 


ichneten Ländern. 









' - ! 
Vreis, welchen die Pie Preis, melden bie 
Franpöfifche Paftber- E52 483 | BrumpffcheWoftsers 
waltung bet Prew | zungen | Grenze ber getetr waltung der Preu« 
hiſchen Poſtberwal⸗ 8Gſchen Poſtberwal · 
tung für die unfron⸗ [Orr Fran⸗ Franfitung. sh tung für bie frans 
| firten Brlefe zu firung —— firten Briefe u 
| zahlen hat. #555=7 | jablen bat. 
BEERE* 
| 5. 6. 8. 9. 
Bar. MM. 
| Derfelbe Preis, | } | Derfelbe Preis, 
wie für die unfrane|| Frei- | Beftim- 6.) wie für die franz 
firten Briefe nach] | heit | mungeort firten Briefe aus 
Branfreidh. (') | Frankreich. () 
— ......... PPwangFranzoſiſche 3 | 6 .......... 
Eingangs⸗ 
grenze 
— J — Zwang | San Fran- 69 J. .............. 
ciöto 
X Zwang Aleraundria 6 | 9 .... in 
AT IRETEIRTENTT Zwang — — ER— 
fungsbaten 
ee Zwang Einſchif— sonen 
fungs hafen 
Branch ....PBwang San des PPURTETTLTTR 
Indiſchen 619 
Meeres oder 
von China, 
bis wohin die 
Beitifchen 
Packetboote 
gehen I 


SE 2 FREU HELEN „via England“ bezeichnet ‚fein, 


Iy KHOOQIE 
J oO 





Lettires 
ä destination des Pays designes dans la premiere 
eolonne du Tableau, 



























4 . 
Designation des Pays 53 
Con- neh ® 
dont la. correspoudanee avee ia | 1°” spa Prix que deit Gen 
* BR 2. * 
Prusse et les Pays qui emprun- ditien Limite de ä ® ö & | pryer. Foffier: de dition 
—* de 2117 France & V’ollice de 
u intermednmme e la russe aflranchisse- ]| © „ = 
tent Fintermediaire de fa P Yaffranchisse-] 5 © ® 5 
l’aflran- 2äy,„jde Prusse pour les | Vaflran- 
„dir , ” A = 224 
peut &tre dirigte par In Frane: chisse- ment, 3 s 3% | leitres non affran- J chisse 
set” ) chies. 
ment. ”„azy ment. 
2:8 | 
1. 2. | 


La Barbade, Berbice, 
la Dominique, Esse- | 
—— 


AÄntigaa, 
Demerary, 
quibo, la Grenade, » 














Nevis, Sainte Lucie, St. Chri- Le mäme prix que 
stophe ou St. Kitts, St. Vincent, | Jen. Kittres 
T R xo, Tortola, Bahama, Hon- ER | | — ettres 
la gr Vrktdneeten ’ ‘I facul- | Destination | 6 9: non afranchies Al} dacul- 
duras Britannique, Bermudes, | g.ir ||destination de laj| tatif 
Canada, Cöte deGuinge,Jamaique, | France. (') 
Nouveau Brimswick, Nouvelle " 
Eeosse, Ile du Prioce Edoward, 
SainteHelene; Sierre L.&one, Ler- 
re neuve, Trinitẽ et Ues Turques ö 
Espagne, Portugal et Gibraltar. . | Obliga- frontiere de) 3 0 Pre sure. Ohlign- 
ä toire sortie de toire 
France 
les Sandwich .sensessers ran POblga-| San Fran- | 6 # kescıı — Obliga- 
toire eisco toire 
Australie, Taswanie et Nouvelle 
Zelande (voie de Suez)...... [Obliga-| ports du || seernnnennnn en Übliga- 
toire Grand Ockan toire 
Austral des- 
servis par |! 6 | 9 
les paque- | 
bots hritan- . 
Ipar los hätiments partant niques ! ' 
Pays on A destination des 
d’ouire ports de France ..... Obliga-|port de de] | DESOEDERETE ....[Obliga- 
mer ‚par la voie del’Angleterre | toire | barquement | toire 
sans. | ("het des paquebots bri- | 
distine- | tanniques ou des bäti- I 
tion def metits du commerce... |Obliga- port de de- ’ 4* Obliga- 
parages toire | barquement } 6 y toire 
| par la voie de Suez Obliga: |ports de mer h ER TER FRE e Obliga- 
toire !de ’Inde ou R toire 
ide la Chine! | 
desservis | ! 
| par les I 
paquebats | 
— — britannigques ] 





{) Vole te Tableau B. ci-apres. 
(*) Pour &ire dirigees par cette voie les lettres doivent porter sur l'adresse les mots; Woie d’Angleterre. 




































Lettres 


originaires des Pays designes dans la premiere 


colonne du Tableau. 









= » * 
#3: 
“228 u 
21785 Prix. que doit 
— 1333 
Limite de Ei — = 8 payer Volfice de 
23578 3 Ay 
Vaffranchisse- | 9 —X „FE Franse } Teffce 
ZH yg 75 | de Prusse pour les 
'q I. 
ment. s=3.5 leitres alfran- 
2232} chies 
542“ 
2533 
245 
8, 9. 






7a 
I} 
o 
* 





mäme 


be 
que pour les let- 


prix 


aflranchies 


la 


ires 
rovenant de 
"rance. (') 





Dastination 
| frontiere 
d’entrte 
en Frauce 
t 
Alcxandrie 
port d’em- 


3 6 —E — —— 
San Fran- | 6. 
eisco 
6 GR .orsors neunte 
| barquement 
port d’em- sandassareer 
bargquement 6 9 


port⸗ de mer 
de lInde ou 
de ia Chine 
desservis par 
lespaquebots 
britanniques 


— — —— — — 





28 
Tabelle, 


enthaltend bie — unter denen die Auswechſelung der ſtückweiſe im Tranſit durch Preußen beförderten Briefe 
aus verſchiedenen Ländern nah Fraukreich, Algerien und denjenigen Ländern, denen Frankreich zur Vermittelung dient, 
und vice versa zwiſchen der Preußiſchen nnd der Franuzöſiſchen Verwaltung ftattfinden kann. 



















































Briefe Briefe 
nach den in der erſten Colonne der Tabelle bezeichneten | aus ben in ber eriten Golonne der Tabelle bezeichneten 
' 8 “ 3 
Bezeichnung Ländern. Laͤndern. 
[nn — - an.  — — — — — | — --. — 
der Laͤnder, deren Cor⸗ Preis, . 
f G , ——— Preis, welchen bie Preußtfche welchen die) Preis, welchen bie Preufifche 
. 5 1 — * — +4 * — 
rſpondem mit Krank Kranıdj- srmwallung ber Frambſiſchen 2 zerwaltung ber kranzdiiichen 
ſpondenz mit Fran B „fi, | Verwaltung der Bransöfiic big Verwaltung der Kranzdfifch 
He Bere Werwaltung für jeb . Verw ür jeb . 
reich und den Landern — Jetwaltung ſer je m um ‚wattung ber ellung für jeben fran 
R Bebin- der Preu: | franfirten Brief und für jebe Bebin: rien firten Brief und für jebe 
R A ; hüfchenBer-| +1 Grammen ober Tbeil bo ne 6 
welche ſich der Fran⸗ ungen | ®renge der | mattung 4, rammen ober Zbeil ben maen | Brenge ter waltuug 1% Grammen ober Zbeil bon 
une ; gung für ieben I 75 Grammen zu zahlen bat, J Mugen für jeden | 2 Srammen zu jahlın hal. 
aöftichen Permittelung Kanfinten | —— 
ber Frame) Frankirung. | Brief unn — [der Fran⸗ Frantieung. [ter Bret |___ * 
bedienen, durch Preu⸗ & * Ifän jede 15 | ” ß art " 
E n Örammen Briefe ' * Brirfe A 
ten befördert werben, lirung. ober Theil j * Briefe aus den J kituug. Srammen Sr Briefe nad) ‚ben 
von b |. Pänbern, benen 1 ober Zheil 2 k Yänbern, . benen 
Grammden | Branlreihi ! i ton 15 | Aranfreid | . 
= yabten und ‚ ranfreih zur | rammen uns Frankreich zur 
u: Algerien Germittelung bient, | au — Algerien Vermittelung dient. 
“ . at. 
1. 2, 3. 4 > b ! 9 10 11. 
| Ar. Eent.| Sar. Pf, | Sr. Ernt.! Ear. Bi, 











Fe i 
| Derielbe Preis, 


| Bei Preis, 











rn Pi "N de ga 

Königreich Hannover [Freiheit | Beftim: |. la0ıl 2 | 31 can Freiheit] Befim- | . 120812 1 3 —* 
mungsort | nacPreugen.d')]) Bands. ich Preußen. () 

(1 Derjelbe Preis, Derjelbe Preis, 

Bun um Jia. [ic | tie ue en |. rule | amt 
mungdor nach Preußen. I) mungsort |Preußen. (') 

| Derfelbe Breis,|} J——— Preis, 

Emmin........ [Brit| Satin |4 mil 2 | ame sim arme) weni | Ing] 2 | aloe nskem 
— {In nad Breußen.(‘) ap Dreußen.'(') 





() Siehe bie vorhergebende Zabelle A. 





Tableau 


indiquant les conditions auxquelles pourront dtre öchangees à decouvert, entre l’Administration des postes de Prusse 
et Administration des: postes de. Frauce, les lettres expediees de divers pays, parıla voie de la Prusse à destination 
de la France, de l’Algerie et des pays. auxquels la France 'sert d’intermödiaire, et vice ‚wersä. 


























Lettres Leittres 
à destination,. des_pays eg RT dans la preiniere originaires des_pays.disignes dans la premiere 
West colonne du Tablean. eolonne du Tableau, 
znation A } — — — 
des pays, dont la cor- i ’ | ' z 
es pays, dont la c Prix que Prix que doit payer Reiz aup Prix que deit payer 
— — * Yoffiee de Prusse a Poflice * * Voffice de Prusse a Polhice 
Tespondance avec IM Con- —— de France pour chaque Con- —— de France pour chaque 
de France N ü he de France | bi 9 
France et les pays qui | gjion | Limite de h Volles ka ing Kuren * dien | Limite de A Fofice uk —8 
* —— 7% grammes ou fractlon f \ o Prusse 75 grammes on fraction 
emprunient l'interme- de — de, 7 rauunes. de —— de 7% grammes. 
disire de la F Tafiran- Ietire Vaffran- leitre non 
re de da France | p,an- affranchie | ____ Vaffran- affranchie 
24 et par et par 
eut &ire dirigde par N i hagu ’ j . . , 
pP O I chisse-' | ehissement, * pe Letiees | Lettres origi- chisse- | chissemeht, — Leitres & | Letires à desti- 
j - originaires| naires des pays . [destination| nation des pays 
la. Prusse, — mes ou rn anxqueln net. men C de da auzquels 
—8 France la Franee graciın France la France 
de 15 5 
— ti de ser j An 10 et’ de ser 
* F’Algerie, | d’intermediaire. B "IV Algerie. | d’intermediaire, 
[2 
1. 2, 3 4. 3. 6. id \ 8! 9. 10, 11. 


os pl. 





gros pt, 





que pour es / 
leitres non 'af- || facul- 


| | Le. möme prixIi | : 
M | \ Le A | | di meme — 














Royaume de Hanno- | que pour les 
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3 ıa ba lt 
Generals Berf.: tom 11. Zul — Botenlohn für Briefe mit telegraphiſch beförberten Depeichen. 


.: 12, Verlobung ber Coursbeutel, Geld: und Mertbpadete ic. 

: 18 * »  Boliehung ber Ablieferungsſcheine übrr Sendungen an Lanbtnchr > Eompagnien burd bie 
Feldwebel. 

2.⸗ » Berichtigung bes Verzeichniſſes ber Ageulen bes Eentral: Ausſchuſſes für die innere Miffien. 

ı U « . Vervolitändigung bes Werzeichniffes ber Eiſenbahn⸗Poſt⸗ RTOTRR. 

= 2. Die neue Vereins⸗Fabrpoſt · Taxe betreffend. 


Beſcheidung: vom 17. Zunt 1858. Unmendung ber Vorſchriften über Stempripflichtigkeit von Geſuchen. 





General: Berfügungen: 
a) des Herrn Minifters für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten. 


Die Vollzichung der Ablieferungsfcheine über Sendungen an Eandwehr: Compagnicen durch die Feldwebel betreffend 
(Poftdienft-Inftr. Abſchn. V. Abtb. 4. $. 110.) 


Nas einer mit bem Königliden Kriege: Minifterium getroffenen Vereinbarung follen bie an Land— 
wehrsGompagnieen abrefjirten, gegen Ablieferungsjchein zu verabfolgenden Seubungen ben 
Perfonen, die zur Abholung der unter der Adreſſe ber betreffenden Gompagnie eingehenten Sendungen 
legitimirt find, auch gegen Rückgabe ſolcher Ablieferungsfheine ausgehändigt werben dürfen, melde 
von dem Feldwebel ver Compagnie vollzogen find. | 

Die Vollziehung der Ablieferungöſcheine durch ben Feldwebel iſt jeboh nur dann als genü— 
gend anzuerkennen, wenn der Gompagnieführer ber Orts-Poſt-Auſtalt ſchriftlich mitgetheilt Hat, 
daß der Feldwebel zur Vollziehung der Ablieferungsigeine ermächtigt jei, und nur fo lange, als 
ber Gompagnieführer feine hierüber lautende Erklärung wicht burd eine fpätere ſchriftliche Mittheilung 
an bie Ortö-Poft:Anftalt wieder zurüdgenommen bat. 

Die Königlihen Poft-Anſtalten weile ich an, von jeht ab hiernach zu verfahren. 

In der Poft-Dienft-Infruction und ber Inſtruction für Poſt-Expediteure ift bei den Ausfüh— 
rungd-Beftimmungen zu $. 33. des Reglements vom 27. Mai 1856 (Abſchu. V. Abth. 1. $. 110.) 
auf gegenwärtige Verfügung Bezug zu nehmen. 

Berlin, den 18, Juni 1858. 

Jahrgang 1858, 
Ausgegeben zu Berlin den 30, gun. 
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AR 70. Das Borenlohn für Briefe mit telegraphiſch beförderten Depeſchen. (Poſtdienſt-Inſtr. Abſchn. V. Abth. 1. $. 124.; 


A 11. 


Dienft-Inftr- für Poft-Erpeditenre ibidem $. 123.) 


Für die Beſtellung von Briefen mit telegraphifch- beförderten Depeſchen am Orte der Poſt⸗ 
Anſtalt ſoll fortan das übliche Erreß⸗ Botenlohn, wie für gewoöhnliche Expreß-Briefe gewährt 
werben. 

Die. Beftimmungen im $. 124. Abſchu. V. Abth. 1. der Poſtdienſt-Inſtruction ($. 128. 
Abſchn. V. Abth. 1. der Dienſt-Inſtruction für Poſt-Expediteure) find danach wie folgt abzu— 
ändern. 

Es find zu ſtreichen, die Worte von: „Am Orte ber Poſt-Anſtalt“, bis: „in einzelnen Fällen 
nicht ausreichen, fo’, und an beren Stelle zu fegen: 

„Sole Briefe werden in Anſehung des Botenlohns, wie gewöhnliche Erpreß: Briefe, für 
welche das Botenlohn frankirt if, behandelt. 

Der Bote erhält in jedem Falle nur das ihm zuſtehende Botenlohn. UWeberjteigt ver 
nach $. 8. vorausbezahlte Betrag das Porto, die Recommandationd-Gebühr und das Boten⸗ 
lohn, jo verbleibt der Ueberſchuß vereinnahmt. 

Sollte dagegen ber vorausbezahlte Betrag, nad Abzug des Portoß und der Recom— 
manbationd-Gebühr, zur Beiteeitung des Botenlohus uicht ausreichen, jo find u. f. w.“ 

Berlin, ven 11. Junk | 1858. 


Vverladung der Coursbeutel, Geld» und Werth⸗Packete bei Poften ohne Conducteur: Begleitung, —— Abs 
ſchnitt V. Abth. 1. $. 93; Dienft:Infer. für Poſte Erpediteure ibidem $. 92.) 

Nah den Beſtimmumgen im $. 93. Abſchn. V. Abth. 1. der Poſtdienſt-Inſtruetion (Dienſt⸗In— 
ftruction für Poſt-Expediteure Abſch. V. Abth. 1. 8. 92), und im $. 26. ber Dienſt-Inſtruetion für 
Poſtillone follen bei Poſten ohne Gonduetenr = Begleitung die Gonräbeutel, Gelb: und Werih-Packete, 
fo weit e8 irgend thunlich ift, im ber Geltlate des Hauptwagens untergebracht werben, Bei Bolt: 
wagen mit Gonpee oder Cabriolet befindet ſich die Gelblade unter den Sikplägen im Coupee ꝛc. bies 
felbe iſt indeß, wenn berartige Wagen, wie bie newerbings häufiger vorgefommen, zu Poften ohne 
Gondnetenr-Begleitung verwendet werben, während ber Fahrt ver Aufſicht des Poſtillons entzogen und 
gewährt deshalb nicht die genügenbe Sicherheit. 

Zur Bejeitigung dieſes Uebelftandes wird hierdurch beftimmt, daß bei Boften ohne Conduc— 
teur=Begleitung, bei welchen Hauptvagen init Coupee oder Cabriolet, alfo von den Gattungen I, 
II. IV. over VIIIa. in Gebrauch find, das unter den Sisplägen im Eoupee ıc. befindliche Magazin nicht 
zur Unterbringung ver Gouröbeutel, Geld» und Werthpadete zu benutzen ift, diefe Gegenſtünde vielmehr 
entweber in eine auf der Dedfe des Coupee x. anzubtingende Geldlade, ober in das Hinter = Magazin 
zu verpaden find. er 

Bei Abſchn. V. Abth. 1. 8. 93. der Poſtdieuſt-Inſtruction, Abſchn. V. Abth. 1. 8. 92. ver 
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Dienſt⸗Inſtruetion für Poſt-Erpediteure und bei $. 26. der Dienſt-Inſtruckion für Poſtillone ift auf 
gegenwärtige General-Verfügung Bezug zu nehmen, 
Berlin, ven 12. Juni 1868. 


Berichtigung des Verzeichniſſes der Agenten des Central - Auofchuffes für die innere — der deuiſchen evangeli⸗ 
ſchen Kirche. 


Das Verzeichniß der Agenten des Gentral» Ausjchuffes für bie innere Miſſion ber deutſchen 
evangelifchen Kirche (Poft⸗Amtsblatt de 1855 ©. 201 — 203) ift dahin zu berichtigen, daß von ben 
darin benannten Agenten ver Paftor Dr. Klee zu Hornburg bei Schkeuditz ausgeſchieden, dagegen dem 
Dom-Diaconus Opik in Merjeburg eine Agentur übertragen iſt. 

Berlin ven 22, Juni 1858. 


—— — — — 


Vervollſtandigung dcs Verzeichniſſes der Eiſenbahn⸗Poſt⸗ Anſtalten Poſtdienſt ⸗ Inſtruction Abſchn. V. Abth. 1. $ 173 
Kr, 3.; Dienſt-Inſtruction für Poſt- Erpediteure Abſchn. V. Abth. 1. F. 162. Kr. 3.) 

Vom 1. Juli d. J. ab tritt das Poſt-Amt in Coblenz den in der Poſtdienſt-Inſtruction 
Abfchn. V. Abth. 1. 8. 173. unter Nr. 3. (Dienſt-Inſtruction für Poſt-Expediteure Abſchn. V. Abth. 1. 
$. 162. Nr. 3.) aufgeführten Eiſenbahn-Poſt-Anſtalten Hinzu, welche für bas Fahrpoſt⸗ Expeditions⸗ 
Geſchaͤft untereinander in directen Verkehr zu treten haben. 

Der Ortöname Goblenz ift demnach am der bezeichneten Stelfe in der Poſtdienſt-Inſtruction 
resp. in ber Dienjt-nftruction für PRoft-Erpebitenre nadhzutragen. 

Berlin, den 23. Juni 1858. 


Die neue Dereinss&chrpoft-Tare betreffend. 

Mit Bezug auf bie General-Berfügung vom 4. Mai d. J. Poft-Amtöblatt Nr. 13. ©. 198, 
werben bie Poft > Anftalten davon in Kenntniß gefegt, daß nach einer Mittheilung der Direction wer 
Großherzoglih Badiſchen Verfehrs-Anftalten für Bereins-Fahrpoftfendungen nah und aus dem Kanton 
Schaffhaufen bei der Berechnung des DVereind:Portos nicht der Tarpımft Bafel, fondern der Tax— 
punkt Schaffhanfen zur Anwendung zu kommen hat. 

Die Entfernungen bis zu diefem Taxpunkte find in ben neuen Vereins = Fahrpoft = Taren ans 
gegeben. 

Bei Fahrpoftiendungen nah und aus ber im Kanton Schaffhauſen befegenen Poft =» Anftalt 
Stein am Rhein ift das Schweizerifhe Porto nah Mafgabe ber Generals Verfügung vom 8, April 
1853, Poft-Amtöblatt Nr. 15. ©. 238, und zwar nah dem erſten Progreffiond : Sag zu berechnen. 
Die General-Berfügung vom 4. Mai d.5;, Boft-Amtöblatt S. 198, und der Meilenzeiger zur Berechnung 
des Schweizerifchen Portos, 2. Beilage zu Nr, 15. des Poft-Amtöblattes pro 1853 find hiernach zu 
berichtigen. 

Um bie Berechnung des Vereins Porto für Vereind-Fahrpofifendungen nah Polen (.®. für 
Bahrpoftiendungen aus Sachſen, Hannover ıc. nach Polen) zu erleichtern, ift, anftatt ber verſchiedenen 
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in der GeneralsBerfügung vom 6. März 1852, Poft-Amtsblatt Nr. 99. S. 105, angegebenen Tar- 
Grenzpunfte, ein einziger Taxpunkt, nämlid Strzalkowo fejlgefeßt worben. Das Vereins-Franco für 
eine frankirte Fahrpoſtſendung aus Frankfurt a. M. nad Polen wird mithin z. B. für die Entfer- 
nung von Frankfurt a. M. bis Strzalkowo erhoben, und bei einer desfallſigen unfranfirten Sendung 
der Progrejfiond- Sag für dieſelbe Entfernung vornotirt und das BVereind- Porto demgemäß in ver 
Vereinskarte angefeht. 

Dei den Sendungen aus Polen nah fremdherrlichen Vereins: Port: Anftalten ift dagegen das 
Vereins: Franco und Porto nah Maßgabe der in ber General:Verfügung vom 6. März 1852 ermähn- 
ten verſchiedenen Tax⸗Grenzpunkte zu berechnen, je nachdem die Sendungen über eine oder bie andere 
der betreffenden diefjeitigen Grenze Boit-Anftalten (Stallupsnen, Lyck, Neidenburg, Gollub, Thorn, Strjal- 
Towo und Oſtrowo) eingehen. 

Auf die Tarirung der Bahrpoftfendungen aus dem Preußiſchen Poſtgebiet nach Polen 
et v. v. finden biefe Beſtimmungen felbitredend nicht Anwendung; es verbleibt vielmehr in biefer 
Hinficht bei den Feſtſezungen der General:Berfügung vom 6. März 1852. 

Bei biejer Gelegenheit werben. die Poft-Anftalten unter. Bezugnahme auf ven Schlußſatz in ber 
Bejcheitung vom 29. März 1858, Polt-Amtsblatt Nr. 10. ©. 168, davon in Kenntniß gefeht, daß 
nad einer neuerlichen Verſtändigung unter den Bereins = Pofiverwaltungen für Briefe mit baaren 
Einzahlungen (fo wie für Briefe bis 4 Loth excl, mit Nachnahmen) auch bei Entfernungen über 
168 Meilen der Minimal = Portofag von 7 Spr. zur Anwendung zu Fommen bat. Der Schlußſatz 
der vorerwähnten Beſcheidung it biernach abzuändern. 

Berlin, ven 26. Zuni 1858, 





Beſcheidung des General- Poft - Amts. 


Verfügung an die Ober: Poftdircetion in N., betreffend die Anwendung der Vorfchriften über Stempelpflichtigkeit von 
Geſuchen. 

Im Verfolg des Verichts vom 20. April d. I. wird ver Königlichen Ober» Pofte Direction eröffnet, daß, da ba6 
Geſuch des Volt» Seeretaird N. daſtlbſt vom 30. März d. 3. darauf berechnet war, das bei ber Gramenreife von N. nach 
N. N. und zurüf gezahlte GifenbahnsPerfonengelo durch eine Unterflügung erfiattet zu erhalten, jene Ausgabe an Perfonen« 
geld aber ven Betrag von 50 Rthlrn. nicht erreicht Hatte, die Beibringung eines Stempeld zu dem Geſuche wicht erforberlich 
gewejen wäre, indem das Object des Gefuches fich dergeſtalt ſchatzen lieh, daß es in keinem Falle zu einer flempelpflichtigen 
Höhe auwuchs. Der Stempelbetrag ad 5 Sgr. ift daher nach Maßgabe d1d.$. 40, des Stempelgefegeö vom 7. März 1822 
zur Reſtitution zu liquidiren, zu welchem Behufe ver zu dem Gefuche des sc. N, cafjirte Stenpelbogen hierbei zurückerfolgt. 

Uebrigens wird, mit Hinblif darauf, daß unterin 26, Februar 1848 eine Port-Amtsblatts+« Verfügung ergangen 
war, worin e6 unter Anverem beißt: vap zu allen Geſuchen um Unterftüßung ein Stempelbegen von 5 Gar. verwendet 
werben folle, gegenwärtige Verfügung nachrirktlich und detlaratoriſch im das Poſt ⸗Amtoblatt aufgenommen werden. 

Berlin, den 17. Juni 1859. 
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Nachrichten. 


Poſt-⸗Anſtalten. 
Die Station für alles Poſtfuhrwerk, welche früher in 
Malapane beſtand, if vom 4. April c. ab aufgehoben worben. 
Seit dem 1. Juni c. beſteht in Pribbernow eine Station 
für alles Poſtfuhrwerk, dagegen ift die Station für orbinaire 
Poften, welche biöher in Rhinow — von demſelben 
Termine ab aufgehoben worden. 


Entfernungen. 


Es find feſigeſetzt worden die Entfernungen von ver 
nenen Station in Dambee 


nach Berent auf ... 5% Meilen, 

»  Bubow auf..osennnnnnnn nn en Hu . 
Bulow auf ......... nn 'B . 
» Earlöhöbe auf ...... : „. 
„ Garthauspirectpr. Sieratgwit auf 34: „ 

„ Gartbaus pr. —— und 
Mirchau auf. .. Sb 5, 
« Demin pr. Kupon * —D—— % „ 
„ Lauenburg auf....... —RRE& 3 = 
Wupow auf srrlenensenriersee —— | GE 
„ "Mirchau pr. Sierafowik anf: 4% , 
Sierakowitz auf ............ ——— 
Wigodda auf .........5... 4 n 

von der neuen Station in Pribbernow 
nah Cammin auf......... sunssessare BE 5 
BGollnow anf...nceenasneeeneunne 3 . 
w Sülzow auf .P..... Useuadape A. 2. 
Naugard anf ... % „ 
Stepenih auf .............. — 
— ——— 
ferner 

von Groß⸗Strehlitz nach“? Zawadzki auf 24 5 
„ Bitburg nach Warweiler auf .. 3 * 
Schwiebus nah Zullichau auf. "%., 
„ Grünberg nah *Schweinitz ..... it „ 

„ Naumburg a. B. nach *"Schweinik 
AUf ananowunsannisinuntesanne 2 „ 

« Seehaufen i. d. A. nach Gartow 
(Hann.) auf ....... Ho 
„ Maurienburg nad »Altmark anf. 2% „5 
Vetſchau nah Burg .... . 1 . 


In den mit einem Stern * bezeichneten Orten beſidet 
ſich keine Station. 


Perſonalien. 


Die Poft-Seeretaire Langner aus Machen, Zabel aus 
Torgau, Dumzlaff aus Olpe und Schliewen aus Erfurt 


baten die Prüfung zu den höheren Dienfiftellen ver Poſtver⸗ 
waltung beftanden. 


Es find verfegt worben vom 1. Juli e. ab: 
die Poſt⸗Inſpektoren Schmahl von ver Ober-Poft« 
Direstion in Münfter zu der Ober-Poft- Diret ⸗ 
tion in Minven, 

Brachvogel von ber Ober» Poit-Direstion in 
Minden zu ber Ober-Poft-Direction in Trier, 
zur Sofen von der Ober-Pofl»Direition in 
Trier zu der Ober-Poft-Dirertion in Düffelvorf; 

die Poft- Serretaire Nödner von Potsdam nad 
Börlig, Zernin von Elberfeld nach Vierſen und 
Hammer von Bierfen nach Giberfelv. 


unb 


68 iſt übertragen worden vom 1. Juli c. ab: 

dem Poftfaffen« Gontrolleur Reifewis in Halle 
die commiſſariſche Verwaltung der Bezirks⸗Poſt⸗ 
Infpertorflele bei_ ver Ober“ Poft- Direstion, in 
Miüniter, 

dem Bürraubeamten, Ober⸗Poſt⸗ Secretair Nitſch⸗ 
mann in Halle die commiſſariſche Verwaltung 
der Bezirks⸗Voſttaſſen ⸗ Controlleurſtelle bei der 
Dber-Poit-Direction daſelbſt 

den Roft-Serretairen -Goubreur in Potsdam und 
Lich in Marienburg, welche die Prüfung zu 
den höheren Dienftitellen ber Poflverwaltung bes 
ſtanden haben, die commiffarifiche Verwaltung 
von Büreaubeamten-Stellen bei den Ober-Poft- 
Dirertionen resp. in Halle und Gumbinnen. 


Die Poſt⸗ Expedienten Schacht in Wollin und Kulfe 
in Paſſow find nach beſtandener Prüfung in die Klaſſe ber 
Poſt⸗Aſſiſtenten eingerüt. 


Die Abiturienten Lorenz und Fabricius ſind zu Pofts 
Nöpiranten angenommen worben und resp. bei dem Toft- 
Umte in- Frauſtadt und bei der Poll» @rpevition in Wehlau 
in Befchäftigung getreten. 


Als Volt-Erpebienten find Geflätigt resp. angeftellt worben: 
ber frühere Poft-Erprbiteur Bündel bei dein Poft- 
Amte in Danzig, 
ber Anwärter Ohm bei der Poft- Expedition in 
Schmicheberg in Schleflen, 
ber Anwärter Schiemwe bei dem Poſt⸗Amte in 
Gobleny, 
der frühere Poft»-Grpeditionsgebülfe Dethfe bei ber 
Poſt⸗Expedition in Charlottenburg. 





Der commiffarifche Pot» Erpebiteur Weber in Adenau 
it als folder beftätigt worden. — 


Es Iſind verſetzt worden: 
die Poſt⸗Erpedienten Holzbacher von Mayen nach 
Simmern, 
Schmig von Neuwied nach Mayen; 
vie Pofs@xpebitenre Tſchenk von Simmern nad 
Boppard und Eegichn von Fiſchhauſen nad 
Gran;. 


Es iſt übertragen worden die Verwaltung ber Pofi- 
Erpeitionen II, Klaſſe: 
in Hachen dem Poflbalter Lingemann, 
in Sadlhaufen dem Ortsvorfieher Müller, ſaͤmmt⸗ 
-in Zawadzki dem Landwehr- Lientenantf lich unter 


Kapuseinsti aus Blumenthal, Ernen- 
in Wurchow dem Mitterautäbrfiger von ae 
®@lafenapp, une Erpebis 


in Schugſten dem Poft» Erperitiond=@er ] teuren. 
bülfen Breitfeld, 

in Schweinitz dem Defonomen Neumann, 

in Neumark commiffarifch dem Moft« Erpebitiond« 
gehülfen Roſenau. 


Es find freiwillig ans dem Poſtdienſte gefchieven: 

der Poſtſecretair Bord in Sondershauſen, 

die Potts Erpediteure Mardgraff in Schraplau, 
Wachter in Boppard, von Miß bach in Glo— 
wis, Potthof in Haben, Arndt in Laptau, 
Riebe in Neumark und Schulte in Saal 
haufen, 

der Pot» Ermevitionögebülfe Waffenboven in 
Aachen und ber Poft-Erpebitionägebülfe für pen 
Drt Beyer in Rruglanfen. 


Der Ober Poftierretair Leo in Königöberg i. Pr. und 
die] Poft- Expebiteure Roll in Kelberg und Tornow in 
Groß⸗Kreutz find geftorben. 


Aus dem Poſtdienſte ſind entlaffen worden: 
tie Bolt» Erpeniteure Krebs in Wurchow und 
Opitz in Naumburg a. B. 


Der aus dem Pofivienfte entfaflene Poſtbote Auſcher 
in Ruß hat das in feinen Hauden beſindliche Exemplar feis 
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nes Dienſteldes nicht zurüdgegeben, was zur Verhütung eines 
Mißbrauches hierdurch befannt gemacht wird. 


Kolgende Poſtillone find für immer aus dem Voſtdienfte 
tutfernt worden: 
a) wegen heimlicher Beförderung von Perſonen 
ober Sachen: 
Fohann Hoppe von ber Station in Sprockhövel, 
Sofepb Pohl von ver Station in Haltauf, 
Albert Ofterbammel von der Station in Wip- 
verfürth, 
Peter Bettendorf von ber Station in Cöln, 
Garl Crämer von ber Station im Engelökirchen, 
Iohann Zaun von ber Station in Dormagen, 
Johann Traugott Najorf von ber Station 
in Zriebel, 
Gottlieb Gehlert und Jacob Kiel von ber 
Station in Mündjeberg, 
Chriftian Friedrich Wellnitz von ber Sta— 
tion in Berlinchen, 
Paſcher von ver Station in Bocholt, 
‚Stide und Hano von der Station in Ahlen; 


b) aus anderen Gründen: 
Anton Schmidt von der Station in Altena, 
Gifielsti von der Station in Gonzawa, 
Wilhelm Dörfeln von der Station in Nieder⸗ 
fehmar, 
Franz Paul von ver Station in Golpberg, 
Albert Schäpers von ber Station in Borken, 
Ziolkowoki von der Station in Wrefchen, 
Auguf Lehmann, auh Ofſchonka genannt, 
son der Station in Voſen. 


Notiz: 


Dieſem Por-Umts-Blatte ift Die au der General-Berfür 
gung Nr. 68 vom 22, Juni c. (Poſt⸗-Amts⸗-Blatt Nr. 17) 
wegen ber Ausführung des Poftvertrages zwiſchen Preußen 
und Frankreich gehörende Inſtradirungs -Tabelle beigefügt, 


Zeitungsweſen. 


Hierzu der VII, Nachtrag zum Zeitungd + Preis» Gourant 
pr, 1858, 





Feblende und lagernde Poftſtücke und — Effeeten. 


A. Fehlende. 













Der Gegenſtändee Ort, 


wo 


Beit, 


feit wann 


Stelle, 
welfher der Gegen- 













Signatur 
und 


Bemerkungen. 
Brftimmungs« ber Gegenſtand vermift |ftand zu überfenden ® 











ſter Abgangs-Drt. Drt. worden ift. it, 
“% | 
39%| W.B. 17. aus.Grüne.| Hattingen. — 110] Herne. | 1, Mai 1855, [Der Boft-Exrpedition| Das Vadeichen enthält 
! in Hattingen. einen meffingenen 
j Teodenflempel mit 
der Infchrift „Job: 
Dan, Schmibt jun. 
in Eprodhörel,” 
6911 Schachtel, gez. Ji G;] Berlin, 10] Breslau. 23. Mai 1858, Dem Hof » Voft- 
aus Heinrichau. Amte in) Berlin, 
779/0, + 50, aus Leipzig. | Nanffe, bei Maltfh.| 1] Maltſch. 2. Mai 1858. Der VPok-Erpevition 
| in Maltſch. 
70 P. N. Mr. 48. von| Ehrenbreititeln. 6120] 6oln. 16. Mai 1858,| Der Poſt⸗Expedition 
Haaren. in Ehrenbteitftein. 
61/1 Padet F. F. U. aus) Cöhn. — 112] Göln. 7. Mai 1858| Dem Poft-Amte in 
Klingenthal. Göln, 
220| 1 Padet in Pappe H.M.] Gumbiunen. — 123] Königs» 116, Mai 1858, Dem Boft-Amte in]Das Pater emihiel 
# 13. aus Franfs berg i. Pr. Gumbinnen, Pillen. 
furt a. M. 
518311 Bade I. M. aus] Hilpesheim, — 15] Lehrte. 112. April 1858,] Dem Königl. Han 
Neu⸗Muppin. nobverichen Poſt⸗ 
Amte in Hildeb⸗ 
beim, 
k 
0. . 


[7 


— 


Si 


. 


En 


— 


— 


— 


Nahere Bezeichnung 


der 
Gegenſtaͤnde. 


Sommer⸗Ueberziehet von 
braunlicher Farbe. 
Gigarren-Etui, 7 Zoll 
hoch, 3 Zoll breit mit 
Federn. 


Ueberzicher aus waſſer⸗ 
dichtem Stoffe. 
Baſtpaudel, Paſſagiergut 
Nr. 7. 


grunſeidener Regenſchirm 
mit Eiſenſtiel und Horn⸗ 
griff im Wachbtuchfut⸗ 
itral. 

ſchwarzſeidener Regen⸗ 
ſchirin mit weißgeblümten 
Griffe. 

ſchwarzſeidener Regen⸗ 
ſchirm mit Schwarzen 
Sorngriffe. 
gelber fechsedfiger mit Le— 
der überzogener Rohrſtock. 
Regenſchirm von grüner 
Seite mit grauem Ueber— 
juge. 

braunmollmes Sopha⸗ 
fiffen mit aleicher Schnur 
beſetzt, auf ver einen Seite 
glatt, auf der anderen find 
Rofetten von Golbfchmur 
aufgenäbt, 
fleine geldent Uhrkeite in 
einer Kleinen Bappfibachtel 
verpadt, 


1 Kurze Reifenfeife ohne Kepf 


miteinem Abguf von Sorn 
oder Meerichaum 


Gr 


wicht, 
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B. Lagernde. 


Goln. 


- 120 | Göslin, 


ı 


— Heiligenſtadt. 


5,510] Königsberg 
in Vr. 


— Marien» 
werder. 


Mülheim an 
der Nuhr. 


— I Mülheim an 
der Rubhr. 


Mülbem an 
ver Rubr. 


— Reinerz Bad. 


Schneide⸗ 
mühf, 


— |—J Stettin. 


(—f Wittenberg 
in Br, 











6. 


Beit, 


ſeit wann 


ber Begenitand 
Tagert, 


Juni 1858. 


Juui 1858. 


Juni 1858. 


Unbetimmt, 


15, 


Anfangs 


Arfangs 


8 


u 


117. 





3. 


JZuni 


Juni 


Juni 1856. 


Immi. 


Juni. 


Juni 1858, 


. Mai 1856. 


1858, 


Juni 185. 


Stelle, 
bon welcher ber 
Segenftant Fü 

reclamiren 

iſt. 


Bon ben Poſt ⸗Amte 
in Göln. 


Bon den Bofle Ante 
in Göslin. 


Bon dem Boits Amte 
in Helligenſtadt. 
Von ver Öber-Poft- 
Directivn in Kö— 
nigsberg in Vr. 
Von dem Poſt⸗Amte 
in Marienwerder. 


Bon dem Veſt⸗Amte 
in Mülheim an 
ver Rubr, 

Desgl. 


Dragl. 


Don ver Poſt⸗Exrpe⸗ 
bition in Reinerz 
Bad. 

Bon der Poſt⸗Erpe⸗ 
dition in Schneide · 
mühbt, 


Von dem Poſt⸗Amit 
in Stettin, 


Von ber Poſt⸗Erpe⸗ 
dition in Witten⸗ 
berg in Er, 


Aedigirt im General⸗Poſt⸗Amte. 





Bemerkungen. 





Im Blar ter Haupt⸗Annahbme sorge: 
fanden. 


An 6, Zuni im Jaſtrow⸗ Goeliner 
BerfoneneToitwager vergefunden. 


An der Paſſogierſtube vorgefunden. 


Die Paudel bat ich bei dem Obere 
VPoſt⸗ Amt Eifel übersäblig vorge⸗ 
funden und iſt hieher geſaudt reorden. 


Im Thotntt 
vorgefunden. 


Verfeuen⸗ Poflwogen 


Ja ber Paſſagierſtube dorgefunden 


Det gleichen 


Dergleichen. 


Im Bohmagen Pr. 1430, vorgefunden. 


Ir ter Paſſagierſinbe vorgefucden 


In in dem nuder ſchloſſenen, auf dem Per⸗ 
ron des Babısbafes in Stettin ſtehen⸗ 
ben, dit PoſtVerwalltung gehörene 
den Padetkoche vorgefunden werben. 

In einer Reiſechaiſe jur Perfenen- 
Fol zeifhen Königsberg und 
Naftenburg vorgefunden 


Berlin, gebrudt in der Möniglichen Geheimen Ober- Hofbußbruderd 
(R. Deder). 


AP 75. 


AR 76. 
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Amts - Blatt 


des Königlichen Boft-Departements, 











a3ı ha tet 


GeneralsBerf.: vom 26. Juni 1858, Berechnung der Dienftzeit derjenigen Militair:Perfonen, welche im Jahre 1849 bie Gefechte 
in Dresben mitgemacht haben, 
.« 8 duli *-  Togirung ber Eorrefbonben; nad unb von Martinique x. über England. 
10, « «  Unfertigung der Recapitulation ber Verfonengelb-Einnabme und ber Rebenfuhrkoften, 
12, ⸗ . Beförberung ber Eorreiponden, nah Gonftantinopel. 
16, >» » Portofreie Verſendung ber Echulbperfchreibungen ber Staatsanleihe von 1850 unb 1854 zur 
Beifiigung neuer Coupons. 





General: Berfügungen: 
a) des Herrn Minifters für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten. 
Portofreie Derfendung der Schuldverfchreibungen der Staatsanleihe von 1850 und 1854 zur Beifügung neuer Coupons. 


De Schuldverſchreibungen der Staatsanleihen von 1850 und 1854, welche wegen der bevorſtehenden 
Ausreihung neuer Zinsconpond 
zwiſchen Königlichen Kaffen, ſowie zwifchen biefen und Privatperfonen verfandt merben, 
find bis zum 1. Mai f. 3. einfchließlich der beigefügten Coupons unter der Bezeichnung 
Schuldverſchreibungen der Staatdanleihe von 1850 und 1854 zur Beifügung neuer Goupong * 
resp.  " | 
„mit neuen Goupons“ 
portofrei zu befördern. 
Berlin, ven’ 16. Juli 1858. 





b) des &eneral- Pofl- Amts. 
Die Berechnimg der Dienftzeit derjenigen Militairperfonen betreffend, welche im Jahre 1849 die Gefechte in Dresden 
mitgemacht haben, (Poftdienft: Inſte. Abfchn. X. $. 306.) 
Im Abſchnitte X. $. 306 ad b. 3 (pagina 1024) der Poſtdienſt-Inſtruction ift hinter ben 
Worten „doppelt gerechnet“ nachzutragen: 


Jahrgang 1858, 
Ausgegeben zu Berlin den 20. Juli, 


AST. 


As 78. 
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„Der im Jahre 849 zur Uuterdrückung des Aufſtandes im Königreiche Sachſen ſtatt⸗ 
gefundene Kampf wird den Preußiſchen Militairperſonen, welche die Gefechte in Dresden mit: 
gemacht haben, als ein Kriegsjahr in Anrechnung gebracht, ſofern ſie nicht bereits aus der 
Theunahme sau den späteren riegerlſchen Queratiqnen des Jahnes a9 sin Anrecht auf bie 
Doppelrechnung dieſes Jahres beſihen. 
Berlin, ven 26. Juni 1858. 


Tarirung der Correfpondenz nach und von Martinique, Guadeloupe und Curagao über England. 

Das Britiſche Serporto ‚für die auf dem Mege über England zu befördernde Gorrefpondenz 
nah und von den Infeln Martinique, Guadeloupe und Curaçao in Weflindien it auf den Sag von 
6 Pence ‚oder 5 Spr. für den einfachen Brief ermäßigt worben. 

Außer diefem Portoſatze, auf welchen die von Loth zu Loth mit dem einfachen Sage fleigende 
Gewicht: Scala Anwendung findet, kommt für die gebachte Correſpondenz noch daſſelbe Porto, wie 


für die Briefe nah und von England felbft zur Berechnung. 


Berlin, ven 8. Juli 1858, 





Anferrigung der Recapitulation der Perſonengeld Einnahme und der Rebenfuhrkoſten. (Poſtdienſt-Inſtr. Abſchn. VII. 
$. 34; Dienft-Inftr. für Poſt. Erpediteure Abſchn. VIII. $. 33.) 


Behufs Herbeiführung eines gleihmäßigen Verfahrens ver Poſt-Anſtalten bei Anfertigung der 


‚monatlichen Recapitulation der Perſonengeld-Eiunahme und ver Mebenfuhrfoften wird beftimmt, daß 


zunächſt darin die Einnahme an PVerfonengeld incl, Ueberfracht-Porto aufzunehmen und ‚naneben die 


Einnahme an Ueberfranht- Porto nachrichtlich anzugeben iſt. Diefer Feitfegung werben die Ueber 


ſchriften in dem Formular zur Recapitulation bei einem Neudruck entſprechend eingerichtet werben. In 
der ſtatiſtiſchen Nachweiſung über die abyereiften Perfonen und das anfgefommene Perfonengeld und 
Ueberfracht = Borto wirb hingegen — verfchieben von ber oben behandelten monatlichen Recapitulation 
— mie biöher in ber Rubrif „Perjonengeld" nur das aufgefompmene Perfonengeld und erjt in der 
beſouderen Rubrif dad Ueberfracht-Porto getrennt aufgeführt. 

Berlin, ven 10. Zuli 1858. 


. Beförderimg der Torrefpondenz nach Conftantinopel 


Nah einer Mittheilung der Kaiſerlich Oeſterreichiſchen Ober-Poftbehörbe ift für die Dauer der 
diesjährigen Donau⸗ Dampfihiff- Fahrten die Voft- Verbindung zwiſchen Wien und Gonftantinopel in 
folgender Weile geregelt: 

Don Wien In Gonftantinopel 

über Salasz: 
Sonntag 7 Uhr Abends; au bem darauf folgenven Sonntag 
6 Uhr früh; 


—— — 


Don Wien In Gonftantinopel 
über Bufarefi und Barna: 
Montag 7 Uhr Abende; am zweiten barauf folgenden Dienftag 
8 uhr früh; 


über Semlin: 
Mittwoch 64 Uhr früh: am zweiten barauf folgenden Don- 
nerſtag 2 Uhr früb; 
auf dem Seewege über Trieft: 


Freitag 6 Uhr 10 M. früh. Am naͤchſten Domerftag 5 Uhr Abends. 
Bon Gonftantinepel In Wien 
über Sehlin: 
Dienftag 11 Uhr Abends; am zweiten darauf folgenden Mitte 


} woch 5 Uhr 56 M Abends; 
über Barna u. Bufareft: 
Mittwoch 1 Uhr Nachmittags; am zweiten. barauf folgenden: Doms 
nerftag 6 Uhr früh; 
auf dem Seewege über Trbeft: 

Sonnabend 10 Uhr Bormittage. am nädhften- Freitag 4%. Uhr. Abends. 

Die Poſt-Anſtalten werden hiervon mit der Anweiſung in Kenntniß gefeßt, ſowohl die auf ven’ 
Donau-Ronten ald auch die über Trieft zu beförbernde Correſpondenz nach ber Türfei den Oefler— 
reichiſchen fahrenden Poſt-Aemtern der Bodenbadh: Prager, Prags Wiener und rejp. Opderberg » Wiener 
Eifenbahn- Route zuzuführen. Nur die mit dem. Kaiferlichen Pot: Amte zu Trieft im directem Briefs 
kartenwechſel ſtehenden Poſt-Anſtalten Haben die Gorrefpondenz nach der Türkei‘ einmal in der Wocht 
auf Triet zu fpebiren, und zwar mittelft derjenigen Brief-Padete, welche dergeftalt nach Wien gelangen, 
Daß fie: von dort mit dem am Freitage um 6 Uhr 10 M. früh nah Trieſt abgehenden Gifenbahn- 
zuge Weiterbeförberung erhalten. 

Berlin, ven 12. Juli 1858, 





Nachrichten. 


Poſt⸗Auſtalten. Cdolin eine Poſt · Erpebition II. Klaſſe eingerichtet worden. 
Dei Porto-Erhebungen im Umkreiſe von 10 Meilen gilt für 
In dem VBabeorte Neufuhren im Ober-Poft-Dirertionte Groß · Molln bie beiliegende Gntfernungd- Tabelle. 


Bezirke Königsberg i. Er. ift vom 20. Yun ec. ab bis zum 
15. September e. eine Pofle@rpedition Ih Klaffe in Wire Bür vie Vofl » Erpeditionen in Derfhlag und Neuftabt 
ſamfteit getreten: (Reg. Bez. Coln) ift im Umkreiſe von 10 Meilen eine be 


fondere Porto» Tare mach anliegerfder Entfernungd « Tabelle 
Bom 1. Fuli e, ab ift während" ver Dauer ver Badezeit und erſt bei weiteren Entfernungen bie Borto-Fare von Gum 
in dem Orte roh Möfn im: Ober Poh-Directions-Bezirfe mersbach in Anwendung zu bringen. 


Berichtigung 
der Porto» Far» Zufammenftellung. 


Geite 211 Zeile 18 und 20 if bei Guadeloupe und 
Martinique anftatt 1 Sch. 3 Pence over 125 Ai zu fegen: 
6 Vence ober 5 Sgr. 


Berichtigung 


der Bormulare zu den neuen Vereins-Fahrpoſt;- 
Portotaren. 


Seite 51 ſtatt 406 (bei Guttau) muß es heißen 408, 

Seite 92 ſtatt 1087 (bei Monor) muf es heißen 1074, 

Seite 131 ftatt 837 (bei Satorallya » Mjbels) muß es 
heißen 857. 

Seite 160 ftatt 954 (bei Waidhofen a. d. Mobs) muf 
ed beißen 934. 

Hiernach find auch Die betreffenden Progreifiond- und 
Minimal»-Fahrpoft-Portofäge abzuaͤndern. 


Sonftige Berichtigungen, 


In dem Verzeichniß ver Voſt-Anſtalten an Orten, wos 
ſelbſt abfertigungsfähige Steuerftellen nicht beſtehen (Beilage 
zu Mr. 38 des Amitsblatts pro 1854), ift bei ver Poll» Ane 
ftalt zu Rhinow der Spebitionsort Mathenom zu ftreichen. 


In dem Poftamtsblatt Nr. 18 Seite 260 Zeile 1 von 
oben muß es flatt: Poftamtsblatt Mr, 99 Seite 105 beißen: 
Poramtöblatt Pr. 10 Seite 99, 


Perfonalien, 


Die Doft» Serretaire Michaelis aus Berlin, Sa— 
tlotny aus Branfenftein und Holsbaufen aus Paderborn 
baben die Brüfung zu den höheren Dienftitellen ver Poftvers 
waltung beftanden, 


Folgende Voſt- Serretaise, welche bie Prüfung zu ven 
Höheren Dienfiftellen ver Voftverwaltung beftanden babın, 
find beftätige worden! 

der PofleSecretair Klingner in Olpe, unter Gr 
neunung zum 
Bojtmeiiter, 
ald Vorfteher des Voftamts daſelbſt, 
der Voft«-Secretsir Fiſcher in Elberfeld unter Er; 
nenmung zum 
Roftkafien-Gontrollenr, 
ald Ortö-Voft-Raffen-Gontrolleur bei dem Bofte 
Amie daſelbſt. 


die Poſt ⸗Secretaire Wiſchhuſen in Königsberg 
i. Br. und Herrmann in Berlin, unter Er— 
Nennung zu 
Ober ⸗ Boft» Serretairen 
als Büreaubeamte bei den Ober-Poft-Directionen 
resp, in Königsberg i. Pr. und Berlin 
und der Voſt⸗Secretair Werner in Creſeld, unter Er- 
nennung zum 
Ober: Pof-Serretair 
als Grveditiond - Vorfteber bei dem Poſt⸗Amte 
bafelbit. 


Es iſt übertragen worden: 

dem Voſt⸗Inſpettor Jumbuſch in Düſſeldorf die 
commiſſariſche Verwaltung der Vorſteherſtelle bei 
dem Voſt⸗Anit daſelbſt, 

den zur Anſtellung als Bolt» Amtss Vorftcher ge» 
prüften Premiersfieutenants a. D. von Hoff« 
manndwalvau und von Mattermöller 
die commifariiche Verwaltung der Vorſteherſtel ⸗ 
len bei ven Poſt-Aemtern resp. in Sagan und 
Guben und 

dem Voſt ⸗Secretair Börfter I. in Berlin, welcher 
zu den älteren vor dem 1. Januar 1845 zu 
VPoſi · Secretairen ernannten Beamten gehört, Die 
tommtilfarifche Verwaltung einer Erpevitiond« 
Vorſteherſtelle bei dem Hof⸗Poſt⸗Amte daſelbſt. 


Dem vom 1. Juli c, ab mit Penſion in den Ruheſtand 
getretenen Boftmeifter Schüge in Lyck ift der Charakter ale 
Poft-Director verlieben worden. 


Es find verlegt werben: 
ber Voſtmeiſter Wertfe in Gumbinnen in gleicher 
Eigenfchaft zu dem Poſt⸗Amte in Lyck 
die RofteSereretaire Doblin von Guben nach Kö— 
nigeberg i. Pr, Minde von Breslau mad 
Meuß und Woytag von Subl nah Sagan. 


Die Poft » Afiitenten Ziegler in Elberfeld und Mas 
ſcher in Stendal find unter Ernennung zu 
Poft-Serretairen 
bei ven Poſt-Remtern resp. in Gliberfelb und Magbeburg 
etatdmäfig angeſtellt worden. 


Als Boft- Erxpedienten fine beſtaͤtigt resp. angeſtellt 
mworben: 

ver Volt» Erpebienten « Anwärter Mahr bei bem 
Poft-Amte in Jauer, 

der Poſt « Erpebienten « Anwärter Arndt bei dem 
VPoſt⸗Amte in Bunzlau, 

ber Poit +» Örpebienten« Anwärter Primus bei dem 
Gifenbabn- Boft-Amte Mr. XL, in Bromberg, 


der ehemalige Hautboift Planert und ver chema- 
lige Unteroffigier Meinede bei dem Beitunge- 
Gomtoir in Berlin, 
der Voft · Crveditions · Gehůlfe Sauer bei dem Poſt⸗ 
Amte in Reiffe 
und ber Poſt⸗Expeditions⸗Gehulfe &lfterma nn bei dem 
Poſt⸗ Umte in Bernburg. 


Die Bofi- Erpevtionsschülfen Speerd in Kotemier 
und Golpftein beim Eifenbahn » Poft- Amte Nr, XI, in 
Bromberg find zu Bofl-Erpebienten-Unmwärtern angenommen 
worben. 


Es ift übertragen worden die Verwaltung ver Poſt- 
rpebitionen I. Klaffe: 

in Buckau dem Boft« Erpeviteur Wallftab aus 
Parey, 

in Naumburg a. B. dem Bolt» Erpebiteur Sad 
aus Kotzenau, 

in Wahlſtalt dem früheren Kürſchnermeiſter Scheie 
bel aus Buben, 

in Kohenau den Bolt» Erpevitionsgehülfen Neu- 
mann, 

in Tworog dem Kaufmann Kamm, unter Ernen · 
nung zum Poſt⸗Exrpediteur, 

in Wartenberg dem zum Vofl-Erpebiteur angenons 
menen früheren Bürgermeifter Klein, 

in Camenz dem zum Voft-Erpebiteur angenommenen 
Vofl-Erpebitions-@ehülfen Freitag, 

in Gurzno dem penfionirten Gendarmen 
Eggebrecht, 

in Oſche dem Steuer-Einnehmer von 
Kop, ſa 

in Robakowo dem Pofthalter Behncke, fi 

in Klecko dem Poft-Erpepitiond-Gehülfen: unter 
Neubauer, Ernen · 

in Monkewarsk dem Poſt⸗Erpeditions⸗Ge⸗/ nung zu 
bülfen Beſig, Voſt⸗ 

in Nemonien dem Gaſtwirth Kerwien, 

in Jerwabno dem Gaſtwirih Pulrop, 

in Laer dem Rrämer Nonhoff 

und in Natiborbammer dem Poſt⸗Erpeditions⸗ 
Gehülfen Borzer, 


Erpedi⸗ 
teuten. 


Periegt find: 
die Poſt ⸗ Crpedienten Bavel von Jauer nach Lau ⸗ 
ban, Lindt von Marggraboma nach Ungerburg, 
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Gläfer von Lauban nach Hirſchberg, Schüge 
von Hirfchberg nah Bunzlau und Lange vom 
Lötzen nah Marggrabomwa, 
ferner 

der Poft-Erpevienten- Anwärter Maaf von Schnei⸗ 
bemühl nach Gneſen, fo wie bie Poft- Erpekis 
teure Triebenfjee von Wartenburg nah Fiſch⸗ 
haufen, May von Mobafowo nad Garnſee 
un Schapler von Monfowardf nad 
&oflanz. 


Es find geilorben: 
der Poftmeifter Promnig in Stallupönen, \ 
die Poft = Erpedienten Bor in Göln und Aup« 
kows ki in Breslau, 
der Poſt⸗Erpediteur Schmidt in Dolle 
und die Voft-@rpepitionds@rhülfen Berg in Tapladen, 
Blobel in Tereöpol und Günther in Magde⸗ 
burg. 


Es find freiwillig aus dem Poſidienſte geſchieden: 
die Poſt⸗Expediteure Büttner in Gurzno, Brds 
ſewitt in Oſche, Kieling in Ellrich, Duded 
in Kledo, Pielle in Gollanz und Kleine in 
Xaer, 
der Voſt ⸗ Erpedienten · Anwaͤrter Schulz in Braund« 
berg, 
der Bolt» Erpepitiond-&hülfe Wermke in Creutz ⸗ 
burg i. Pr. 
und der Poſt ⸗Expeditions⸗Gehüulfe für den Ort, Kautz 
in Bettzendorf. 


Dem freiwillig aus dem Voftvienfte geichienenen Poſt⸗ 
Erpebitiond-Gchülfen Stademeier aus dem Ober⸗Poſt⸗ Di⸗ 
rectiond» Bezirk im Arnöberg ift der Eintritt in denſelben wir» 
der geftattet worden. 


Aus dem Poftbienite find entlaffen worden: 
der PofteAfitfient Optacy in Elberfeld, 
die Poſt⸗ Expedienten Gerner in Marienburg und 
Baacke in Berlin, 
bie Boft-Erpebiteure Marfert in Budau und Opitz 
in Naumburg a. B. 
und der Volt» Erpeditiond » Gehülfe Eggert in 
moczpn. 


Zus 





_— m 


Fehlende und lagernde Poſtſtücke und Paflagier : Effeeten. 
A. Fehlende. 





















Drt, Beit, 
wo feit wann 


&telle, 


welcher der Gegen⸗ 


Der Gegenfände 





Be» Signatur 


FV u Bemerkungen. 
die = | Beftimmungss- der Gegenftand vermißt I fand zu überfenden 8 
er D N ; 
pr Abgangs⸗Ort. en — in ift. 












78514. R: aus Hötter: Mitten. 6—| Hamm. 122. Juni 1858.| Dem Poft-Amte in 
Bitten. 
5441 Padet, ger. A. 5.| Zrantfurt a, M. 51 51 Frankfurt 28, Ianr. 1958.] Dem Fürftl. Thurn⸗ſNachricht der Ober 
aus Schweldnitz. a. M. und Jarisfchen) Ber» Dirretion im 


Ober ⸗Poñ ⸗Amte] Berlin. 
in Frankfurt aM, 


9611 Padet per Adreſſe Veßwitz bei Barzin.] —| 5] Varzin. 10. Mai 1858, | Der Poſt⸗Erpedition 





Aus Berlin, in Rarzin. 

7/1 Sader per Adreifel Düſſeldorf. — [15] Düffels HT. Mai 1858.| Dein Poſt ⸗Amte in|Das Padet enthält 
Enillie Rule von \ dorf. Düſſelborf. Seldenſte fft. 
Balt. | 





503} E. B. Ar. 12. von) Rönigäberg in Pr.) 2119] Berlin. | 6. Mai 1858| Dem Hoi = Pol 
Nudolſtadt | Amte in Rönigs« 
| berg in Pr 





33110. K. Wiſchwill. Villau. 2 101 Billa, 16. Juni 1658.] Der Bof-Gepebition 
in Pillau 

432 C. M. F. B. Yoden. Pillau. 6] Pillau. |25. Juni 1556.1 Ocsal. 

78611 Badır A. B. 44 4.vLiſſa. 3,107 Liſſa. 23. Mai 1808.1 Dem Poſt⸗Amte in 
ans Magdeburg. | Eiffe, 

75311 Packet F. M. a Vrandenburg. — 22 Berlin, 10. Mai 18668.1 Dem Voſt⸗Amte in 
Wittſtoch Brandenbutg. 

342]1 Bader T. aus Neu- Brandenburg. 6122] Branven» 120, Mai 1858| Deegl. 


Ruypin. | Strg. 
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B. Lagerude 




















Zeit, 
feit wann 


Stelle, 


Nähere Bezeichnung | Ger son welchet der 









der Gegenſtand zu Benterfungen, 
wicht. ter Gegenſtand 8 nf i 8 
Gegenſtaͤnde. reclamiren 
lageri. if, 
u. | 

1 blamwollener Damenman: |— | — | Gammin in] 23, Juni 1858. Von der Boit-@rper| Auf dem Pokbansjlur sorgefunden. 
tel mit grünsm Unter— Vommern. dition in Fammin 
futter. in Bonmern- 

1 ſeldenet Megenfchien mit |— | — | Slate. 1. Auli 1859. Bon der Boit-Frper] Im Perfoneuraume des Oftel-Flater 
Hornariff und ledernem Dition in FlatoweJ mer Gourtmagens sorgeinuben, 
Ueberzuge. 

1 großes halbwollenes Lu ⸗Slaton. 7. Zuli 188. Deögl. Desgleuben. 
ſchlagetuch. 

1 Herren » Bummi - Megen- |— | — | Brantenitein.| 28. Zuni 1858. Bon dem Bofl-Umtel Sn der Paffagierflube vorgeſunden 
tof. in Frankenftein. 

1 Schlaftock in TurliſchemJ — 1 —F Grünberg. 10, Juni 1858, Bon dem lof-Amte 
Mufter mit rothem Futter. in Grünberg. 

1 ſchwarzſeidener Megen+]— | — | Brünbera 10, Juli 1858. Desgl. 
ſchirm. 

1 Buch, betitelt: Le Voya-T-— | — | Zayladeıı. 18. Juni 1658. Bon der Poſt⸗Exrpe⸗ſJ In einer leer zurälgefcheten Mofls 
geur en Allemagne et en dition in Zapladen.] hallterti⸗Chaiſt norgefunden. 
Suisse etc, par Reichard, 
17ieme edition. 

1 leverne Taſche mil Hänge ⸗P10 | 25 | Tilfit. 4. Zuli 1858. Bon dem Poſt⸗Amte 
riemen, BagageNr, 196. in Tilſu. 

Königäberg — Tilſit. 


Medigirt im General⸗Poſt⸗Amte. 





Berlin, gebrudt in ber Röniglichen Geheimen Ober yofbuchbruderei 
{R. Deder), 
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Direete Entfernungen 


für die Borto-Tare der Poft-Erpedition in Groß- Mölln 
im Umkreiſe von 10 Meilen. 


(Fuͤr weitere Entfernungen fommt die Tare von Eöslin in Anwendung.) 











Nach und von Nach und von 





Rab un von 





„menu |) SF CI BO nu nn nn nn | ODE TAU an nn | DE IT DOWDIRIDE ser Hr nn 5 5 

msn nnnenn | OD FREUEN. seo n urn ar nn | AE T DUUNDID „un an ann |) VE IT DIWUD sur rer ee 
x - 

— enn |) V LT Bllilll.unuanne nun nn 8 DOT SIDLDIDUNIE „nn 5r 


„ren. ) DE IT DUREEHN „ununui rer 1—enderg 0R8 


.annenenere | A JGramenz ......... Regenwalde ....... un. 


Brüdenfrug ....:... 4 | Greifenberg (Reg. Reinfeld .......... 8 ITychow, Großs 5 
Bubliß ......... 64 Bez. Stettin)... | 9 Reſellow .......... 7 IBaggin .P.......... 7 
Charlottenhof .....- 541Köſternitz „22... + .- 4 Riftom ........... 5 Wuſterwitz ........ 8 
Clauohagen ....... 9 Labes ......... 10 Ruͤgenwalde ....... A 3anow ........... 2 
Colberg .......... 44 [Neuflettin ......... 10 | Rummelsburg.....- 95 | Zigmar ........... 9 
Eordeshagen....... 14 | Banfnin .........- 34 | Scivelbein.......- 7% 1 Zuderb ........... 9 


— 713° — 
Zweite Beilage zu Mr. 19, des Amtöblatts des KR. Polt:Departements v. 20. Juli 185%. 
Beste — —— rg RER. ED a —— —— — — ———— — 


Direete Eutfernungen 


für die Porto-Taxen der Poſt-Expeditionen in Derſchlag und Neuftadt 
(R. B. Coͤln) im Umfreife von 10 Meilen. 


(Für weitere Entfernungen fommt die Borto-Tare von Gummersbach in Anwendung.) 





Meilen Meilen Meilen 
son und von und von und 

nad nad nad 

Poſt⸗Anſtalten. | Poft:Anfialten. EN Poit:Anftalten. | _ 

gı 3 Fe 515 

—A 8115 as 

Ahrweilet ............ 8419 Bensberg ........... 515 1Burg (R B. Düffelborf) |5 | 5 
Allendorf ............ 5 5Bergheim ............ 9 | 931 Camen .............. 8; | 84 
Altena .............. 44 | A | Berleburg. ....uu...:. TAI 71Taſtrop ............. 8 | 8 
Altenaht ............. 9438431 Beuel ........... .16 1651Coblenz......... 94 10 
Alteneſſen ........... 9 10 Beyenburg ........... AS I KCöoln .............. 64 | 7 
Altenhundem ......... a4 | Ak E Bigge ............... 919 | Ereupihal..uncenrne- 34 | 3% 
Altenkirchen (Reg. Ber. Bilfein...-ern...::: 74 IA Trombach............ 313 
Coblen) ........... 5 5 | Blanfenftein.......:.. T | 7] Eromenberg.nnnnnnnne 54 | 54 
Andernach .......... 9 0 JBochum ..P........ 8 1 74 | Türten ............. 3, | 3% 
Anrochte ............ J. Iio Bödefeld ............. 8 181 Daaden ............. 54 | 5 
Aplerbech ........... 7171 Bonn .............. 64 | 7 | Dabringhaufen ...... AL | 4 
Arnoberg ............ 7 17 Borbeck 9 | HET Dahl ............... 5 | 4a 
Asbach .............. 54 16 > 2715 BREI ARR IE RER 94 | 94 | Dahlbruch ........... 414 
Aſſinghauſen .......-- 94 19Bottrop ............. 10 110 | Datteln ............. 9: | 9 
Attendorn .. .......... 3 13 1Bourſcheid ........... 5 5Denklingen........... 212 
Balve ............... 54 5Breckerfeld .......... a IA VDerſchlag............ 3 4 
Barmen ............. 54 51 Bruͤgge ........... 3 131Deutz ............... 64 | 64 
Bedbutg............. 10 110 1 Brühl ............... 74 | 2Dierdorf ............. rl 
Belecke .............. 941 931 Buer .. 10 110 | Dormagen ........... 4,1% 
Bendorſ sraunasannn 9 | 9 Buit ......... 0 |. Dortmund ........... 7,17 


Bentath ............. TI TEST Burbach ............. 6 16 | Drolähagen .......... 14 | 1% 





Poſt⸗Anſtalten. 


Drüggelte ............ 
Duioburg............ 
Diſebersöf. 
Edenhagen .... 
Ehrenbreitſtein, Thal⸗. 
Ehringshaufen...... ++ 


Eilpe ... ........ — 


Flamersheim ......... 


Frechen. 
Fredeburg ............ 


Faähh 
Gelſenkirchen ......... 
Gerresheim .. . . ...... 
Gevelsberg....... —* 
Gladbach, Berg⸗...... 


Godesberg ........... 
Gräfrath 
Grevenbroich u... +: 


DE ee 


Grevenbrüd.....5...- 4 
AMrünee ‚5% 
Gummersbach ... 1 
Haan ˖ ............. 6 
Habenichto ........... 4 
Hachen............ 64 
Hagen........ 54 
Hallenberg 2.2.2... ... 9 

„Mi asnenenerse 3 
Hammi 10 
Haspe .....4 5 
Haßlinghaufen........- 6 
Hauingen .......... 7 
Heedfeld........... 4 
hethßen. ne 
Heiligenhaus ......... 8 
Sen 6 
I N 5 
HSecbebee 7 
Herdecke ............. 6 
Seue 9 
Herſcheid ........... 3 
Hilchenbach .......... 4 
Hilden............. 7 
Höhe, auf der ........ 6 
Semfſf 6; 
Honningen. .......... 8 
Sèer— |7 
Hüdeswagen........: I 3% 
Hudingen..........-- 3 


“„Svbougsg-um 


_— 
von 


Spsaonuenesppanmupg 


Poſt⸗Anſtalten. 





Huͤlſenbuſch ......... 14114 
Hüften .............. 717 
Iierlohnuennereree nn: 5415 
Kaiſerswerth ......... 91% 
erpinn 9 9 
Kettwig nn BF 1° BE 
Klerspe ............. 212 
Kirchen . ...... —— 444 
Kirchhundem . | A | 44 
Konigswinter ........ 64 | 7 
Kruft ...... ... 93.110 
Kupferdreh ........... | 74 | 7% 
Laaophe ............. 74.| 74 
Langenberg. -... + 17.07 
Langenfeld ....... .... 1,64, [7 
Langerfeld..uuunnenner | 54 54 
Latum ........ — 10 110 
Lechenich ............ | 9 [9 
Leichlingen ........... 6 I6 
Lenhauſen ........... 44,.|4 
Lennep.. 44 44 
dimbuig ............. 5 |5 
LTiiden 74. 1:74 
Lindlar ............. 24.|:2% 
tim..... — ED — —— 7 |% 
Lippborg ............ . lo 
Luͤdenſcheidt .......... 34 
Luͤnen ............. .. 9 [8 
Lülteinghaufen........ 44 1.4 
Marienheide ......... 15,44 


Meilen 
von und 
nach 

Poſt⸗Anſtalten. 

IE 

€|® 

a|ıs 
Medenheim .......... 8: |.8# 
Memersbagen ........ 13 | 14 
Menden ............. 646 
Mengede ............. 8; |:8%- 
Meſchede ............ 874 
Mettmann ........... 717 
Milope.............. 5 | 35 
Much seeenenenenennn 2: 1:3 
Mühlheim a. Rh...» -. 6 |6 
Muͤhlheim a. d. Ruhr. | 9 | 9: 
Neheim........ —— 117 
Netphen ............. 5 la 
Neuenrade ........... 414 
Reulirchen bei Opladen | 54 | 6 
Neunlirchen (Reg. Bez. 

Arnsberg) ......... 5 15 
Neunfirchen (Reg. Ber. 

Coͤln ...... 444 4 4 
Neuß... ..- snrenonese | 
Neuſtadt (Reg. Bezirk 

Sr] 1) v5 
Neuwied ............. 9 |g 
Neviges ............ 717 
Niederbreiſig........ | 8 | 8} 
Niedersfeld. .......... 9,19 
Niederjehmar........- li 
Ruͤmbrecht 222220. :»- 21% 
Dberhaufen „.urneren- 10 10 
Oberfirhen .......... 7,17 
Oberwinter .......... 71% 


Poſt⸗Anſtalten. 





DO ........... 64 
Olpe...... ——— 2 
Olsberg ............. 9 
Oplaben. ............ 6 
Ofteratlhe...... —6 
Ovpexath........... 3 
Plettenberg .......... 4 
Rade vorm Wald .... 4 
Ratingen BELFETTRTTFR | 84 
Redlinghaufen........ 10 
Rellinghaufen ........ 8 
Remagen ........... 74 
Memiheid. .......... 5 
Rheinbach .......... 84 
Rittershaufen ........ 54 
Roiodorf ............ 7 
Rommerslirchen ...... 9 
Roͤnſahl ............. 2 
Ronsdorf ............ 5 
Moll. anne 4 
Rüggeberg .......... 4 
Ründerotff ........... 14 
Ruͤthen .............. 
Saalhauſen .......... 54 
Saal .............. 9 
Saffendorf ernennen 9; 
Sayn ............... 8 
Schlebuſch ..........- 54 
Schmallenberg. ....... 64 
Schwelm ............ 5 


win we m w 
BETETFFS ERNST TEITBLTRM: 





sen 2 | Reuftadt. 





Poft:Anftalten, 


.u..r 


‘ Eprodhövel 


Ötedle..... 
Stolzenbach 
Stommeln . 
Strafferhof 

Sundern .. 
Unterbarmen 
Balbert 
Ballenvar . 
Belbert.... 
Bohrintel . 
Bolmarftein 


... 


..... 


Waldbreitbach 


Waldbröl... 
Waltrop... 
Marftein .. 
Wartenfcheio 


2444422* 


——— 


—* 


4* 


4422— 


— — — 


82 


42422 


42** 


.........+ 


.nurn0n0n 


mon ttene 


un antteer 


“rennen 


„nern.“ 


42* 


“.......... 


u....... 


urn nen 


nenn 


.urenerer 


Meilen 
von und 
nad 
@|g 
z|je 
äls 
Dr 

7 

4% [44 
8 1:8 
9 1.9 

54 | 6 
64 | 64 
8: | 8 

s |4 
B | 84 
5 |5 

6 |6 

5 | 
1% 
8 |7% 
54,154 
2 |2 

21% 
7,1% 
6 6 

6 | 5% 
5 15 

5, 16 

6 16 

17% 
21 | 24 
919 

9, |9 

8 18 












Poft:-Anftalten, 


| 
Meißenthurm.. .-....- 9 
Welſchenenneſt. ....... 3 
Welver. ..nunerrennen 9 
Wengen ............ 65 
Werden ............ 8 
Werdohl ............ 4 
Berl. ............. 84 
Wermelsficchen ......- 4 
| 


Poſt⸗Anſtalten. 





Poſt⸗Anſtalten. 


95 | Werne ........... Winterberg .......... 9 
3 | Wefleling ............ Mipperfürtb.......... 2} 
94 | Weſthofen ........... Wiſſen ....... ET 4 
64 | Wetter ............. Witten... -neonunnuee 7 
8 | Wevelinahoven ....... Wighelden ........... 5 
4 | Wihlinghaufen....... Wülfrath ............ 7 
8 Alain Wupperfeld 222220... 54 
AT Wimbern ............ Zur Straße .......... 4 
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- Amts- Blatt 


2 Koniglichen Poſt⸗ ‚Departements. 








Iahate 


General: Verf.: z vom 15. gun 1858. Einritung Oefterreichifcher Boftanflatten in ber Moldau. 
. 45. Zuli «© Zogirung ber Gelbſendungen nach mb bon Parts vin Machen. - 


in 28. » ‚KoreefponbenyBefdrberung nad. Eonfiontinopel. 


— 29. Die Localbereine * Portal. Hauntrereins der Suftap- Abelph Stiftung zu Duſſeldorf 
—— ni. 5 betreffeub. 
Dim Benuhung ber Rubsiten 4 unb 5 in den Bereins: ———— —— 


Saal ’ 3. . . Gtemprlung der.vom Huslande eingebenben Adreſſen zu Badrpoftfendungen mit bem Stempel 
\ ber Eingangs-&renyBoftanftalt. 
— dom 26. Juli 1656. Bortapirung ber banrın Siehe. aus dem Vereinsgebiete. 





Feneral Verſaauugen des General- Poſt · Amts. 
* 80. Einrichtung Oeßerreichiſcher Poſtanſtalten in der Moldau. 


— den Orten Piatra, Roman, Balen Watau), Berlad. Bytlah, Tekutſch und Fotſchan in der 
Moldau find K. K. Oeſterreichiſche Poſtanſtalten errichtet worden. In Folge deſſen iſt die Correspon— 
benz. nach und von dieſen Orten bei der Beförderung über Deſterreich ebenſo zu behandeln und zu 
tariven, wie bie über Oeſterreich sehrae Correspondenz * und aus Je 
Berlin, den 15 —* 4858. * 
AR 81, Die Taxirung der Geldſendungen nach und von aa via — ——8 

Nach der General-Verfügung Nr. 46 vom 3, April 1856 find bie über Aachen zu. ki 
Padete mit beflarirtem Werthe, ſowie die fchweren Baarjendungen nah und von Paris in Bezug 
auf das Belgifhe und Franzöſiſche Porto ‚jo lange nah dem Tarife, für Geldfendungen zu tariren, 
bis die Tare nach dem Tarife für gewöhnliche. Packete mehr beträgt. 

Diefe Tarirungsweife iſt jeboh in Bezug auf den Franzöſiſchen Porto-Antheil von 
jegt ab nur auf Padete. mit veflaristem Werthe in Auwenduug zu bringen, wogegen — Geld⸗ 
ſendungen lediglich mit dem Werthporto zu belegen find, 

In welchem Maße hierbei das Gewicht in — zu sehen ift, geht aus. der General-Ver⸗ 
fügung Nr. 5 vom 2. Januar d. J. hervor. 

Jahrgang 1858, 
Ausgegeben zu Berlin ten 5. Auguf. 


A 8, 


“AR 88, 


Bei Berechnung. des Bilgiſchen Porto: — bleiben die Beſtimmungen der beiden gedachten 
General-Verfügungen maßgebend. 1 F 
Berlin, den 15. Juli 1358. i J 
— — — — 
Die Correspondenʒ⸗Beforderung nach Conſtantinopel auf dev Route über Galacz betreffend. 

In Folge der Fürzlich ſtatigefundenen Eröffnung der Eiſenbahn von Temesvar bis Baſtaſch 
an ver Donau und der Benugung derjelben zur GorreöpondenzeBeförberung wird. einer Mittheilung 
ber Kaiferlih Oeſterreichiſchen Ober: Poftbehörde zufolge, die auf dem Wege über Galacz zu beförbernde 
Correspondenz nah Gonftantinopel, welde bisher am Sonntage 7 Uhr Abends von Bien abging, 
jegt erit am Montage 65 Uhr früh von Wien abgefanbt. 

Die Portanjtalten werben hiervon mit dem Auftrage in Kenntniß geſetzt, bie in ber General: 
Berfügung vom 12. d. M. (Poft-Amtsblatt Nr. 19) -augegebene Abgangszeit aus Wien für die über 
Galarz zu befördernde Gorrefpondenz nach Gonftantinopel danach zu berichtigen. 

In den übrigen PoiteVerbindungen zwiſchen Wien und Gonftantinopel tritt — die — 
ber obigen Eiſenbahn eine Veraͤndernng nicht ein. 

Berlin, den 28. Juli 4858. — 


Die cotal· berein Des Provinzial· Haupi⸗bereins der Sued Abbiph · Stiftung zu währe betreffend. 

Die Poftanftalten werben davon in Keuntniß gefegt, daß zur Zeit Die Lokal-Vereine in Aachen 
(für die Synode Aachen), Almersbach bei Altenkirchen (für die Synode Altenkirchen), Barmen, Birken 
feld (für das Fürftenthum Birkenfeld), Bonn, Eoblenz, Cöln, Ereuzuich (für die Synode Creuznach), 
Ditenſchied bei Kirchberg (für te Synode Siimmern) Dörrenbuch bei St. Wendel (für die Synode 


"St. Wendel), Dudweiler bei Saarbrück (für Die Synode Saarbrück), Duisburg (für die Synode 


Duisburg), Düffelborf, Elberfeld, "Emmerih, Erkrath (für Hilden und Umgegend), Eſchweiler (für 
die Synode Jülich), Effen, Hohenfolms bei Wepfar (für die Synbde Braunfels), Kaiſerswerth, Kett: 
wig, Langenberg, Moyland bei Galcar (für die Synode Eleve), Mühlheim a, Rh., Mühlheim a. d. Ruhr, 
Neuwied, Raveröbeuern bei Büchenbenern (für ‘die Synode Trarbah), Remſcheid (für Die Synode 
Lerinep), Rheydt (für die Synode Gladbach), Rosbach bei Waldbroel (für die Agger-Synode), Sobern- 


Beim’ (für die Synode Sobernheim), Solingen (für den Kreis Solingen) Vluhn (für die Synode 
Mörs), Werden, Weſel (für die Synode Wefel), Weblar und Wirchweiler bei Oberſtein (für die Synode 


Trier), im der Eigenſchaft von Hilfs> Vereinen dem PBrovingial= Haupt» Mereine der Guſtav-Adolph— 
Stiftung zu Düffeldorf angehören, und demnach zur Theilnahme ander den Lofal- Vereinen dieſer 
Stiftung, nach der Ueberſicht der Pottofrelheits-Verhältniſſe im $. 816 pag. 174 und 175, zuſtehenden 
Portofreiheit berechtigt find. 
"Die gedachte Ueberſicht ift hiernach im $. 316 Mr. 413 et seq. pag. 177 zu herihngen 
Berlin, den 29. Juli 1858. 


AR 84, 


Benugung der Rubriten 4 ypd 5 in den Vereine tachtk grien⸗· Gor mularen . 

Zur Beſeltigung wahrgenommener Verſchledenheilen bei Benugung der Rubrifen 4 und 5 
¶ Beutelſtücke“ und „Wegleitbrief*) der Vereins -Frachtfatten - Korinnfäre werben die mit fremden 
Vereins Poftanftalten in directem Frachtkartenwechſel ſtehenden Poſtanſtalten darauf aufmerffam ges 
macht, daß bei Gelbbriefen, «Briefen mit ‚baaren Einzahlungen uud. Briefen mit Poſtvorſchüſſen vie 
vorgefchriebene 4 nicht im die Rubrik „Begleitbrief*, fondern, wie dies in’ der Matur der Sache liegt, 
in die Rubrik „Beutelſtücke“ vermerkt‘ werben muß; bie Rubrik „Begleitbrief* bleibt ſonach in biefen 
Fällen unausgefüllt. Uebrigens darf in keinem Falle die ad Nr. 1 ber Erläuterungen zur Aus— 
führung des Il. Nachtragvertrages zum Rev. Poftvereind= Bertrage, Pot: Amtsblatt Nr. 5 pro 1858 
p- 98 vorgefchriebene Aufjummirung ber erwähnten beiden Rubriken beim Schliegen der Geld- und 
der orbinairen Karte unterlaffen werben. 

Berlin, den 30, Juli 1898, 1412 3* 


Stempelung —* vom Auslande eingehenden Adree⸗ zur Gabıpor —— zer mit dans — der EN 


Poftanftalt. a 
Um bezüglich der Bahrpoftfendungen aus fremden Poftgebirten Zweifeln darũber FERNER 
auf welheni Wege der Eintritt dieſer Sendungen. in. bad Preußiiche, Bofigebiet erfolgt iſt, jollen von 


» jegt ab die dazu gehörigen Begfeitbriefe, und im Kalle kein befonderer Begfeitbrief vorhanden ift, bie 
Sendungen ſelbſt (alſo and die Gelbbriefe, Briefe mit baaren Ginzahlungen und Poſt-Vorſchüſſen) 


Ir Auf ber Räcjeite allgemein mit dem Aufgabe⸗Stempel der Eingangs-Grem⸗Poſtauſtalt bebrudt wer⸗ 


den. Als Eingangs- Grenz: Poftanftalt iſt biejenige Poſtanſſalt anzuſthen, anf welche die Sendungen 
zuerſt mittelſt dixceten Frachtkartenſchluſſes vom Auslande ſpedirt worden ſind. Bei ven im Orte ſelbſt 
verbleibenden Fahwonfendungen bedarf es dieſer Stempelung nicht. 

Ansdrucklich wird bemerkt, daß die obige Auordnunug ſich auf fännneliche von Frembländifchen 
Poſtgebieten — dieſelben mögen zum Poftverein gehören ober nit — dem bieffeitigen Poſt⸗ 
bezirke zugehenden Fahrpoſtſendungen erftredt., . 

Bei den Rückmeldungen Behufs Berichtigung ber Pereindufrachtfarten (Erläuterung. ad Nr. 9 
ber Ausführungsbeftinmmungen bes II. Nachtrag Pertrages d. d. Münden ben 26. Februar 1857, 
Port-Amtöblatt Nr. 5. pro 1858 p. 106) iſt jedesmal Datum, und: event; Stundenzahl des Stempel= 
Abdrudes. der Giugangd- Grenz: Poftanftalt en um ber en Die Aufſuchung ber. betreffens 
ben Bereinöfarte gu erleichtern. —— : RR ER il 

Berlin, den 31. Juli 1858. aa SE 
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Beſcheidung des General- Poft - Amts. 
AS 12. Derfügung an die Ober-Poft-Direction in N., betreffend die Vortarirung der baaren Einzahlungen aus dem Vereines 


gebietc. 


Der Königl. Ober -Polt- Direetion gereicht auf den Bericht vom 12. huf. zum Befcheide, daß bei unfranfirten 
Sendungen mit baaren Einzahlungen aus dem Bereindgebitte bie Eingangs-GrenzBoftanftalt im Falle der Weiterfpebition 
ber Senbung nicht allein das in der Drreindfarte angefepte Porto, fondern auch Die Einzahlunge- Gebühr auf ver 
. Rüdfeite ver Adreſſe, und zwar in Bruchform unter den Vortobetrag, vorzutariren hat, Im ber Vereinbkarte iſt jelbftuer- 
ſtaͤndlich nach wie vor, nur das Porto (exelus, der Srbüßr) anzufegen, 


Berlin, ben 26. Juli 1858. 


J 





Nachrichten. 


Poſt⸗Anſtalten. 


Die biöhen in Laptau im: Ober-Pof-Direstionde Bezirke 
Königäberg i. Pr. beftandene Poft-Erpebition II. Klaffe iſt 

nach dem Dorke Schugften verlegt mworben. 
Bei Borto-Erhebungen im Umkteiſe von 10 Meilen Fommt 
für Schugften vie beiliegende Entfernungs » Tabelle zur Un 
zw wendung. Der Entwerthungsſtempel gebt von: Laptau auf 
Schugfien über. 


Die bisher nun — ber Badezeit in bene Badeorte 


Gran; im ‚Ober Pot» Directionds Dezirfe Königäberg i. Pr. 
eingerichtet geroefene Voft + Erpedition 1, Klaſſe wird von 
jeht ab dauernd in Wirtkſamkeit Bleiben. | 


Auf der Eiſenbahn «Halteftelle Hochdahl Bei Vohwinkel 
Geflecht feit dem 1. Mai d. 3. eine Station fir ordinaire 
" Boten. F 


Die in Velen beſtehende Station für orbinaire zn 


wird vom 15. Auguft:b.. ab’ aufgehoben. 


Dom 1. Auguſt e. ab wird bie in BZüper‘ beiteheiibe 
Station für alles Poſtfuhrwerk — —— und —— eine 
ſolcht in Schloppe eingerichtet: 


Dom 1. Januar d. J. ab iſt bie Poſterpedition in Ni» 
folai in die Reihe ver Pofterpevitionen erfter Klaffe getreten, 


Entfernungen, 


Es ift feflgefept worden bie Entfernung: 

von Damber nach“ Mirchau pr. Sierafowig auf 4 Meil, 

von Dambee nad) Garthaus pr. Sierafowig und 
Mirchau auf cnssusunennessennnnsnunanunens 5 » 


von Lindow nach Mheindberg aufssauesseeen 

von Gremmen nach Hennigsdorf auf .......... 2 — 

In den mit einem Stern * _— Orten befindet 
ſich feine Station, i 


Berichtigung 
ber Porto » Zar» Zufammenftellung. 
In dem Tarif auf Seite 107: find nachzuttagen: Bafeu 


(Bafau), Berlad (Byrlat), Fokſchan, Biatra, Roman und 
Telutſch mit 6 Kr. C M. via Belgrad, 


j 


Berichtigung . 


In deinu Verzeichniß der Poſtanſtalten in Orten, wo⸗ 
ſelbſt abfertigungsfahige Steuerſtellen nicht beſtehen (Beilage 


zu Nr. 38 des Amtsblatig pro 1854), iſt ber Ort Biefar, 


wog ſich gegemmärtig.ein UntereStruerant befindet, zu ftreichen. 
Perfonalien. 

Dir Pofl-Serretair Laue in Göln, welcher bie Prüfung 
zuiben höheren Dienfiftellen ber Voſwerwaltung beſtanden 
hat, iſt unter Ernenmung zum 

Ober » Poft » Secretair 


als Erpeditiond-Worfteher bei dem Woflainte daſelbſt beflätigt 
worden. 


Die VPoſt-Aſſiſtenten Wilke in Berlin, Denecke in 
Norphaufen und Bartille in Danzig find unter Ernen⸗ 
nung zu 

Poſt⸗ Seeretairen 
resp. bei dem Hof» Poftamte in Berlin, dem Poſtamte zu 





Sonperähaufen und dem Voſtamte in — etatämäßig 
angeftellt sworbem.: °- - her 


Der Rechts» Gandivat Radele und die Abiturienten , 


Wagler und Rochlitz find zu Poft-Afpiranten angenoms 


men worden und bei ben Moflämtern resp, zu" Rrotofchin, ° 


Oppeln und il in Beſchaͤftigung getreten. 


als BoR- Gappeienten find beftätigt resp. angefellt 
worden: 
ber Poſt⸗ «Erpebiteur Kopp bei dem Poftamie, in 
Infterburg, 


der Anwärter Jander beiden Boftamte in Wehlar, 


die Pot» Erpebitiond »-Bebülfen Leith old bei bem 
Eifenbahn-Poftamte Ar. IV, in’ Berlin, Zuch⸗ 
hold bfi dem Poftamte in Rawicz, Liebeknecht 
bei ber. Poſt⸗Expedition im Luckenwalde, Bo⸗ 
norben bei der Poft» Epebition in Bad Oehn⸗ 
banfen,; Heidenreich bei ber Vof- Erpewition 
in Warburg und Ruſchhaupt interimiftifcher 
Zi der Voft- Srehiide in Güterälch. 


Verſehzt find: j t 
die Poft Aline Lerce von Trier nach Erfurt, 
Altmdnn von Pinne nad) Pofen und ver Poſt ⸗ 
Grpebittur Forth von Miloslaw nach Pofen. 


Es iſt übertragen: worden ve Verwaltung der Poſt⸗ 


Erpevitionen II. Kaffe: 
in Miloslam dem oh: IRRE. Grbülfen 
Heinhold 
in Sten&jmwo dem Bep-Gmalient Gehirn Pi- 
Tegarb, 
in Schaffliht dem * Pot depeniteur ernannten 
Drrongmen Boigt, i 
‚in Kemberg dem zum PBoftr Erpebiteur ernannten 
”  Mofl-Erpebitiond-Gehülfen Seyffert, 
„in Cumehnen vem zum Vofts» Erpebiteur ernannten 
Guts · Inſpettot Röfher, | 
in Bergheim dem zum Bolt» Erpebiteur — 
menen Pharmacut Meide inb ach, 
in Torgeldiw: dem zum Boft- Erpebiteur angenom- 
menen Poſthalter Nölfe, ' 
in Leſchnitz dem zum Poft- Erpediteur ernannten 
Kreitgerichtß » Seeretair Chrobog aus Groß 
Strehlitz 


— in Leſchnitz 
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und in Altenhundem dem zum Poſt-Expediteur ernannten 


Bädır und Schankwirih Horl. 


. 3 find freiwillig aus dem Poftvienfte — 
die Poft-Erpebiteure Blohm in Cumehnen, Jahn 
j in Schafftebt, Selter (Steier- Einnehnier) in 
! Schfeubig, Meißner in Torgelow 
und die Poſt · Erpeditions · Gehlilfen Heller in Medzibor, 
‚Heim in Attendorn. 


Aus Dim PVoftvienfle find entlaffen worben: h 
die Bofl-Erpeviteure Ehle in ——— Beh 
kb * PofeErpebitiond-Gehülfen Ggiby in in Finfer- 
walde, Rothkegelin — um — 
‚in Zapiau. 


Der auß dem Poſtdienſt entlaffene Hülfäbriefträger Kris 
mer hat das in feinen Händen befindliche Eides » Formular 
nicht shrüdgegeben, was ‚jur Verhutung eines a 
hiervurch bekanut gemacht wird. 


Voigende Voſtillone ſind für immer aus dem ARTE 


entfernt woren: 


A, Wegen eimlicher Mitnahme von Perfonen oder "Sam: 
Yofrpb Burtſcheid . . . Yon ber Station in Eupen, 


305, Gottl, Kretfämer ve. 8. Spremberg, 
Caul Noa euere Fuͤrſtenwalde, 
— — Wiedemeher. Paderborn, 
Homerſen ............. "u Mheda, 
Deerd . ei » + Saarburg, 
Klafen ELTE ESEL ——— er =. Wadern. 
i B. aus —— Gründen: 
Cari Marlinghaus... von der Station in Plettenberg, 
Franz R — .., Wierjyee, 
Joh Briebr. Fauſt .4 Siebingen, 
2 iſtoph Zamfns.... „ Szjameitkehmen, 
— sun. —ER& Ei #”»  „ Grünberg, 
Anton Slanır words Fe ® + Rauban, 
GatlGotil.Frid.Shüg, „u 5 Boflen, 
50.7777) Blinert ee w Birkefel, 
Zeitungsivefen. 
Siru der VII. Nachtrag zum Zeitungs« Bert Kommen 
pr. 1858, 





Fehlende und laserade Poſtſtücke amd Waffagier: Effeeten * 
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A. Fehlende 





Der Grgenfände 




















Ort, Zeit, Stelle, 
wo ſeit wann 
— welcher ber Gegen ⸗ 
Ne⸗ Signatur | Beſtimmungé— .*f y Bemerkungen. 
gi und wicht ber Gegenſtand vernuiſtte ſtand zu überfenden 
ner Abgango⸗Ort. or. worben if. ift, 
„ar U N 
977 per Abreife Schrivamed;| Maupas Dei Rausf 2) 5f Berlin. 28. Decbr.1857.] DerRofslärpepition 
aus Waldenburg. ſaunt. in Walrenburg. 
282) aus Gölu 1 Vacket in Heiligen hoven bei] — tal Lindlar, 120: Juni 16581 Der Roll: Eroeditivn JCatbati ein atues fein 
Hau Papier A, v. 6.) Pinvlar, | in Lind lar feinen Frauendemd. 
90511 Packtt K.XR. aus Sonntnwalde. 1 —Berlin. 29. Juni 18581] Der Poſt⸗Erpebitien 
Berlin. j in Sonnenreale, 
! 
N | | 
55711 Vader A. W. 2650| Samburg. — 25] Berlin. 2. Juli 1858.| Dem Vreuß. Ober⸗ 
and Goͤrlitz. | Boft = Amte im 
Hamburg. 
474! sig. J. €. Balga von| Balga bei Woelit-] 1:18] 28olieniet}29, Mai 1BSH] Der Moſt⸗Grvedition 
Kinigäberg, nid, | in Wolitnick. 
5884A. R. Nr. 3 and Werl. Borken, — 211 Borken 12, März 18581 Der Poſt⸗Crpedinon ſVea der Auffindung 
resp. We⸗ in Dorfen. der. Stüden if ber 
j tel ° Dbere ots Dirertien 
| I ik Arntberg Nach⸗ 
richt gu geben 
) 
66814 Rolle H. P, Trier. | Schwarzenborn. — 141 Witttih. 5. Juli 1ER | Der Poſt ⸗ Erpeditien 








in Schwarzenborn⸗ 
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u Zeit, Stelle, ; 
Nähere Bezerch nung ſeit wann von welcher ber. 
| ‚Segenftand 
e k \ 
— lenkt ul ae in. 
1} } . 





1 in ein buntgelbes Taſchen⸗ — Altena. 4. Juli 1558. Bon dem Poſt⸗ Auite 
tuch einbalirtes Bundel, in Alttna. 
enthaltend: ein leinenes 
Hemd uns ein Vaar wol⸗ 
lene Sırümpfe. 

4 auf einen Stück Holz — Düren, 16. Suli 1858, Bon dem Poft-Anıte 
feitgebunpener . Violine 1 in Düren. 
Streirbogen. 

1Kronthaler. — — GElberfeld. 10. Juli 1858. Won dem Poſt⸗Amtt 

4 in Elberſeld. 

1 ſchwarzſeidener Regen⸗J— Elberſeld. 12. Juli 1858, Drsgl. 
ſchirm. 

1 arünfeidener Megenfchien | — Gifen. 35. Juni 1358. Bon dem Pojt-Ymte 
nit nschernem Handgriff. in Efien. 

1 Aranermantel vor Dune | — Gneſen. 11. Im 1858 Bon dem Poſt⸗Amit 
felbraunsr Farbe mit bel» in Gneſen. 
dem Unterfuütter. 

1 gramfeidener Knicker mit | —|— JGntſen. 7. Juli 1858.  |Desgl. 
weiten Haudgtiff. 

1 Kifte ohne Zeichen mie] 25 Örune + Sarmar 185%, . Ion der Poſt⸗Erpe⸗ 
einen gejchriebenen Zettel dition in Grüne, 
126 Hagen beklebt, ent⸗ 
hält Nürnberger Spiel 
ſachen. 

1 Herren-Reiſerock und 11 — Labes, 3. Jul 1858. Bon ver Voſt⸗Erpe⸗ 


wollen Ehaml, dition im Labes. 


1 ſchwarzer baumwollener 


Von dem Poft-Antte 
Regenichirm. 


Tannöberg a. | 23. Juli 1959, 
W. in Lands berg a, W. 


| 
2 aolvene Ohtringe. Landsberg a. | 12, Juli 1956, 


Desgl. 
W. 





— sen 0 age ‚ee 


1 0. 


In ber Poſi⸗Paſſagierfiube in Aitenn 
vergeiunten, 


Mit der Por von Niebeggen einge 
anugen. 


Beim Beeren bes Briefbeutela vom 
GifentahusPofteBäürean Nr. 9 von 
Hügeleorf nad 1 10 N. 
vorgefunden, 


In ber Vacklammer ſithen geblieben, 


Am Schalterfeniter ſtehen geblieben, 


Sa Dromberg-Öngfener Gourewagen 
sorgefiunden,, 


Im Goneswagenr sur 2. Poſene Gue⸗ 
fener Voſt gefunden. 


Die Kitte if bier anf dem Hausſlur 
dorgefauden und vielleicht vor einem 
Fohreiienven zweildgelaffen. 


Na ber Paffagterſtude vorgefanben. 


In biefiger Pedkammet wahefheine 
ib 20a einem Poſtreiſtuden juride 
arlafen. 


Sind beim Gortiren ver Lolale Gore 
reſpouden itm Königsberg» Ders 
imer Eihnellinge einem Briefe ent» 
fallen. 
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Nähere Bezeichnung ſeit wann von welcher der ! 
ver — Gegenſtand zu Bemerkungen. 
Gegenſtande. — —— reclamiren 
lagert. iſt. | 







Bon —S— In einer Beicpaife wiſchen dem Rüd- 
bition in Latg⸗ yolfter und dem Sitzliſſen einge 
heim. — vergefunden, 


— — Banghein. Ende Suni 1858, 





2 grünfeidene Regenſchirme. 


4 










Bon tem Poft-Apıte | Im: —S der Berfonehpof 
in Pyrmont. 4 A nach Gyrment vorger 


Von dem Poft- Aute Zm| Wagen der ——— 
n Wetzlar. Zi sorgefunden, 


4 grünfeivener Regenfchiem. | 120] Phrmont. 10. Juli 1858, 


1 mit Ligen befegter Rock 11. Juli 1858, 


von bunkelgrünem Tude. 


1 1 Baar Benakamafgen ur — | Boffin. 17. Zuli 1858, Von ber Poſ⸗Eroe⸗ FR Boftsausflar vor dem Annahme 
1 Stiefel. dition in Wollin. —— vorgefunden. 


fl N n } {) 
’ 
' 


| 


\ Medigirt im GSeneral⸗Poſt⸗Amte. 


Berlin, gedrudt in ber — @ebeimen Ober · Hofbuchbruderel 





| —B — 
Beilage zu Mr. 20. des Amtöblatts des RM. Poft-Departements vom 5. Auguft 1838. 
EEE up 


Direete Entfernungen 


für die Borto-Tare der Poft-Erpedition in Schugften im Umkreiſe 
von 10 Meilen. 


(Für weitere Entfernungen fommt die Tare von Mülfen in Anwendung.) 














Nach und von Mach und von Mac und von Nach und von 








Allenburg 2.2... +-- Gerdauen ......... 94 | Mehlaufen ........ Seckenburg .......- 
Bartenftein ........ German ........... A | Meblawifchten ..... 9 | Sfaisgireen ....... 10 
Brandenburg i. Br.. Golbbadh.......... 5 | Mehlfad .........- 9% FH Taplau ........... 54 
Braundberg .....-. Heiligenbeil........ | 7% [| Muldsgen......... | 9 JTaplacken ......... 7 
Bubainen ......... Rallningfen.......- 84 | Nemonin.......,.- T 7Troͤmpau.......... 14 
Cranz ............ Kaukehmen ........ 10 J Neulirch ......... 10 | Uderwangen ....... 5 
Creutzburg i. Br... Kobbelbude .....:.. 4 Neuluhren ...24..- 3 Wehlau .......... 7 
Cumehnen......... Königsberg i. Br... 21Norkitten ........ 9 JWiditten .......... 3 
Domnau .......... Labiau............ 5 Pillau............ 6 | Wittenberg, Pr.....| 4 
Eylau, Preuß. .... Landsberg i. Br... | 8 | Mobellen.......... 23 1 Wolimit ........ 6 
Fiſchhauſen ........ Lappienen ......... 84 | Pogaum .......... 3% I Wulfshöfen ......-| 3 
Srauenburg....-:-. Laufifchlen ........ 6 IRUG . Seesen 10 I Binten. uaeunisse. 6 
Friedland i. Pr... .. Ludbwigsort.....-.- 5 I Schippenbeil....... 9 
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General-Berfügungen v1 Seneral - Pon- Amts. 
Die Beförderung der Correfpondenz nach Auftealien betreffend. 
n der durch dad PoR-Amtsblatt No, 17 pro 1857 veröffentlichten Beſcheidung an das König: 


liche Ober⸗-Poſtamt zu Hamburg ift ausgefprochen worden, daß ber Weg über Trieft zur Beförderung 


von Goreefponbenz aus Preußen ꝛc. nah Auftralien für jetzt nicht zu benutzen fei, indem die monatlich 


zweimal non Drieſt nach Alerandrien abgehenden Dampfichiffe mit ber ben Iepteren Ort am 24. jeben 


Monats paffirenber Engliſch⸗Auſtraliſchen Pont nicht in genanem Zuſammenhange ftehen und baher 


‚Briefe mach Auftralien zur Beförderung auf dem Mege Über Trieft mehrere Tape früher aufgeliefert 


werben müffen, ald zur Beförberung über England, überdies auch das Porto anf ber erfteren Route 


fi höher ſtelle, als auf der Tepteren. Dieſe Beſtimmung wirb dahin modificirt, baf, wenn der Ab- 


A 87, 


ſender eines Briefes nach Anftralien, ungeachtet der ihm über die obiger Merhältuiffe gemachten Er- 


Öffnungen, auf Benugung des Weges über Trieſt befteht, biefem Betlangen ſtättzugeben tft. Die bes 
treffenden Briefe müſſen alsdann mit dem eigenhaͤndigen Vermerke des Abſenders „via Trieſt“ 
verſehen ſein. 
Per ben 2, ae, 1858. 
Die —* von —— bei Wildpret: — welche in Berlin eingeführt werden ſollen, betreffend. 
Bom 24. Auguſt d. J. ab muß alles Wildpret nachbezeichneter Gattungen: 
Rothwild, Dammwild, Schweine, Rehe, Friſchlinge, Faſanen, Waldſchnepfen, Birkhühner, 
Auerhaͤhne, Trappen, Hafen, wilde Enten und Rebhühner, 
auch wenn es in einzelnen Theilen der betreffenben — ald: Ziemer, — Vorderblaͤtter, Köpfe, 


Zahrgang 1858. 
Alusgegeben zu Berlin den 16. Auguſt. N 


— 22588 — 


zur Verſendung fomulk, . sn —— die Star P sehe” eingeführt wird, bei Strafe der 
Gonfidcation mit Gouß en Ri. De UMitefte müſſen die Stüdzahl des zu le 


‚ gitimirenden Wildes in — die Gattxug Kr: had KO in el em es erlegt 
oben Geha Ungeben auch = Darhdı or Auch RN ded Ausſtellers, 
enthalten. Zur Ausitellung derartiger Attefte find, per den Königlichen Forſtbeamten, auch ablige 
Inhaber von Jagdgerechtigkeiten umd d penen Verwalter berechtigt. Es werden jedoch auch die Atteſte 
aller übrigen Jagdinhaber zugelaſſen, deren Qualität als ielde. unter dem Attele man ber Poligei- 
Obrigkeit des Bezirks, in welchem das Jagdrevier liegt, unter Beidrückung des Amtsſiegels befcheinigt 
ift. Adlige Inhaber von Jagdgerechtigkeiten, deren Recht, Siegel und Unterfchrift nicht notoriſch, d. h. 
ben hieſigen Executiv⸗ Beamten bekanut find, fönnen auf die Anerfennung ihrer Nitene nur dann mit 
Gewißheit rechnen, wenn fie dieſelben ‚ebenfalls in ber vorſtehenden Art haben beglanbigen laſſen. 
Die Verwalter abliger Jagbinhaber müſſen, wenn fi e Legitimationd-Attefte auöftellen, ihre Eigenſchaft 
immer von den Auftraggebern unter Berückſichtigung der vorbezeichneten Formen beglaubigen Taffen. 
Iſt der Jagdinhaber zur Zeit der Atiefi⸗ 1-Husitellung. zugleich ausübender Inhaber ber Polizeigewalt 
über das Jagdreviet, jo iſt deſe Fiypigaft: nahe im, Amte ante Bifügung des Amtäflegel- 
Abdrucks zu vermerken. 
Die Poſt-Anſtalten werben angewieſen, bei ber Annahme von Mifopretfendungen, ipelche vom 
„ eben bezeichneten. Termine ab mit..der Pot in, Berlin eingeführt werben follen, ‚auf Beibringung vor- 
ſchriftomaͤßiger Legitimationd-Attefte zu ‚halten. Dieſelben find ven Frachtkarten anfıbas hieſige Hof: 
Poſtamt, mittelft. derem die Sendungen bergelangen, in haltbarer Befeftiguug offen beizufügen, bei 
ſolchen Sendungen aber, welrhe vor der Encartirung auf Berlin: umjpebirt ‚werben: müſſen, bit zu ber 
letzten Spebitiond-Pof-Auflalt. bei.-dem. Begleitbriefe und ‚an denſelben befeiligt: zu befärbern. Auf 
ten Begfeitheiefen, jowohl, ala auch in den Frachtkarten, iſt das MBHmEniHEn. a — 
Altteſte zu notiren. 
Wildpret, welches, vom Auslande der eingeht, wird auch ohne ba —— 
Atteſt zugelaſſen werden, To fern aus dem Begleitbriefe oder ſonſtigen Vegleit⸗ Papieren die Ueber⸗ 
zeugung gewongen werben kann, daß daſſelbe im. Auslande erlegt a ' 2 arg. 
e - Berlin, den 5, Auguſt 1858, st ya . 





AR 88. Den Wegfall des bisherigen Aufrufe durch das Poft-Amteblatt wegen fehlender Poftftüde ıc. betreffend. (Poftdienft: 
Inſtr. Abſchn. V. Abth. 1 98. 104 md 491; Dienft-Infte. für —— Abfchn. V. Abthal 88. 103 
und. 179. F 


In Folge der Gutachten der Königlichen Ober-Poſt-MDitectionen, ob und iu wie weit das neben 
‚einander. beſtehende Verfahren, wegen Bekanntmarhung der. fehlenden: und. der überzaͤhlig lagernden Poft: 
ſtücke und Raflagier-Effecten: durch das Poſt-Amtsblatt fünftig eingeichränft werben — werden hier⸗ 
duxch folgende Beſtimmungen getroffen: 

Da in Betreff fehlender Gegenſtände der Aufruf bunt vas Poft- Amtablart, wenn die vors 
gängig anzuftellenden Nachforſchungen erſchöpft worben, aber erfolglos geblieben ſind —, aͤußerſt jelten 


um — 


no zu einem Meinftate geführt hat, ie fol von jegt ab von dem Aufrufe fehlender Gegenſtäude 
dur das Poſt⸗Amtsblatt verſuchsweiſe Abitand genommen werden, zumal die. Mittheilungen durch das 
Poſt Antsblatt in Betreff der überzäblig lagernden Gegenjtände bis auf, Weiteres beſtehen blei- 
ben, mithin darauf an den Orten, wo Gegenftände fehlen, vor Einleitung der Grfopleifung — 
gangen werden kann. J 

Ebenſo erleiden die bisherigen Vorſchriften wegen der Mittheilungen * er Roft-Amtäblatt 
über herrenlod aufgefundene Fleine Reife» Effecten bis anf Weiteres feine Aenderung. 

Mit dem Wegfall des Aufruf fehlender Gegeuftänte durch das Poſt⸗Amtsblatt ſteigert 503 aber 
Die Nothtwendigkeit⸗ Haß die Mittheilungen durch vas Roſt⸗Amtsblatt wegen‘ aüberzählig lagern— 
der Wegenſtände ſchleuntg, pünktlich niib ſorgfältig fkattfinden, "bamit alsbald die Abforderung des 
Gegenſtandes erfolgen kann und nicht etwa Grjagleiftungen 1e Senbungen ehitctien die mderwatls 
bei einer Poſt-Anſtalt lagern. 

Sobald daher die bei uͤberzaͤhlig lagetuden Gegenftaͤnben vorgängig zu erfüllenden Vorjchriften 
angewendet, jedoch erfolglos geblieben find, ift umvergögent | der TIER dur das Poft⸗Aintsblatt ahıf 
dem bienftmäßigen Wege herbeizuführen. 

Die Königlichen Ober-Poft-Direstiviien werden angewiejen, diejenigen Poſt-Anſtalten, welche etwa 
die Feitftellung und Bekanntmachung überzählig lagernter Gegenftäiist verabfdunnen oder verzdgern 
ſollten, durch nachdrückliche Strafmaßregeln zu einer, in dem Geſanumt⸗ Intereſſe der Poſt⸗ Anſtalten 
erfotderlichen ſorgfältigen air zudetläfftgen Wahrnehming dieſes Dienſtzweiges anzüchalten. 

In den — Inſtructionen find folgende Aenderungen zu bewirfen: 


e Ed" der Boftdienft-Inftruction Abfänitt V. Abt. ie 
4) inm g. 104 ad D if nach Streichung des dritten und vierten Mbfahes folgender Paſſus 
zu ſetzen: 

Laufen die Meldungen und Reclamationen beantwortet wieder ein, hahen diſelben 
keinen Erfolg gehabt und it das fehlende Stück auch nicht ingiwijchen als ander: 
ap lagern durch das Poft- Amlsblatt befannt gemacht, jo Hat die Woft- Anftalt 

bes Beftimmungsorts in ſofern es ſich um Packete handelt, den Abreſſaten um Rück⸗ 
gabe des vorläufig behändigten Begleitbriefes und um Benennung des Abſenders zu 
erſuchen, demnaͤchſt aber die iber den Fall ſprechenden Belagſtücke ver ihr vorgejeg- 
ten Ober-Boft-Direction zur weiteren Beſtimmung über bie wegen bes Erſatzverfah— 
rend zu treffenden Einfeitwageu mittelſt Berihtd vorzulegen“ ; 

b) im 8. 104 ad F. find in ver dritten Zeile bes Abſatzes die ‚Worte: „ober in dem Auf: 
ruf” zu ftreichen ; 
6) im S. 1M- sub Ace. iſt der. vorlepte Abſatz: „ES liegt alsdaun ac.“ (Seite 449) zu 
ſtreichen | 
U. Zu der Dienft-Infruction für Poſt-Erpediteure. 
a). $- 108: ad D. In Stelle des britten und vierten Abfages' ift der vorſtehend zum $ 104° 
ad D. ber. Poftbienft - Inftruetion angegebene Paſſus einzuräden; 





ruf“ zu flreichen; 


c) im $. 179 sub A.e. iſt der vorlegte Abfap: 


ftreichen. 
Berlin, den 5. Auguft 1858, 


290 
b) im 8.103 ad F. find im ver dritten Zeile des Abſatzes die Worte: 





„ober in dem Auf⸗ 


„Es liegt aladann x." (Seite 349) ju 


AF 89. Berichtigung der poftdienftlichen Vorfchriften zur Sicherung des Steuerintereffe. 


In der die Anlage 1 zu Abſchnitt V, Abtheilung 1 der Poſtdienſt⸗Juſtruction und * Inſtruetion 
für Poſt-Expediteure bildenden Zuſammenſtellung der Vorſchriften zur un des — 


find folgende Abänderungen vorzunehmen: 


$. IV. find in dem erften Alinea die Worte: 


„auf das. inländifche Stenerinterefje und“, 


ferner das zweite und britie Alinea von: 


„In Beziehung auf ..... . 


bis j .. ‘ 2 
endlich im vierten Alinea die Eingangsworte: 


Rückſichtlich des ausländischen Steuerintereſſe iſt jedesmal* — lan 


Keen nnee 


vermerkt haben“, 


zu ſtreichen, und es ift dafür das vierte Alinca a: MR: Worte FRanlein: FE 


„Es it. 


$. XXL in ver Poſtdienſt-Inſtruction, 


, 7 
4 


$. XX. in der Infteuction für Poft-Erpediteure ift der legte Theil des fepten, Satzes von: 


„den Eingang der Sendungen ..... 2 
ab bis zum Schluffe zu ftreichen und dafür zu jegen: 
„diefe Sendungen ber Steuerbehörbe zu überweiſen. 


f 


In Bezug auf die Art der Ueber 


weifung und auf die Beſtellung ber Begleitbriefe ıc. fommen bie Beitimmungen bes $. XIX. 
($. XVII. in der Inſtruction für Poſt⸗ Erpediteure) gleichmäßig zur Anwendung.” 


Berlin, den 12. Auguſt 1858. 





Nachrichten. & 


Bolt: Unftalten. 


Vom 1. Januar vd. 3. ab find bie Poft-Erpevitionen 
1. Klaffe zu Witten (Ober-Boft-Directiong=Bezirf Arnébergh, 
Pr. Stargard (Ober-Poft-DirertiongBezirf Danzig), San« 
gerhaufen (Ober + Poft » Directtond » Bezirt Halle a. d. ©.), 


Landeshut (ObersBoft-Dirertiong- Bezirk, Liegnitz) in die Reihe 


der Poſtaͤmter II. Klaſſe, ſowie dig Poſt⸗ Expeditionen U. Klafſe 
zu Heindberg, Linnich, Stolberg (Ober Boft- »Dirertiond- Bezirk 


T —F ⸗ I 
Aachen), Brilon, Yimburg, Lünen, Werl (Ober-Boft-Direr» 
tiond» Bezirk Arnäberg), Bernſtadt, Steinau, Trebnitz, Woh⸗ 
lau (Ober⸗Poſt · Directions⸗Bezirk Breslau), Simmern (Ober⸗ 
Voſt⸗Directions⸗Bezirk Coblenz), Belgam (Ober ⸗Poſt ⸗Direc⸗ 
tions· Bezirk Coslin), Rittershauſen, Unterbarmen, Wichling ⸗ 
hauſen, Wupperfeld (Ober-Bofl-Directions-Bezirf Duſſeldorf), 
Heydektug Schmaleningken, Sensbung (Obere Voſt ⸗· Directions⸗ 
Bezirk. Gumbinnen), Aleleben Bitterfeld, Hetiſtadt (Ober⸗ 
Voſt ⸗Directions ⸗Bezirk Halle a. d. S.), Hoverowerda (Ober ⸗ 


Bor-Directiond- Bezirk Liegnig), Schweg — 38 


tiond » Bairt Marenwerder) Reclinghaufen (ber - 


Directiond-Bezirt Münfter), Birnbaum, Samter Ober⸗Poſt · 


Direttions · Bezirk Pofen), Cammin, Ueckermünde (Ober ⸗Pofl⸗ 
Direttions· Bezirk Stettin) in wie Reihe der Bofl-Erpenitios ⸗ 
nen I. Klaſſe getreten. 


Berner iſt bie Poft-Erpepition zu Pinne (Öber-Bol- . 
Directiond- Bezirk Pofen) vom 1. Juli b. J. ab in eine — 


11. Kaffe umgewandelt worben. 


; 


— voerlonalien. 


| Buy’ t, ir u ’ 
Der Boft-Gerretair Mittag, in Branfenftein, welcher, bie 


Prüfung zu dem höheren Dienfiftellen ber Voſtverwaltung 
beftanden hat, ift une Ernennung zum | 
oftmeifter | J 
als Borficher des Boflamts daſelbft beflätigt worben. 
| 

Die cemmiſſariſd⸗ Verwaltung des Moftamts in Saar- 
Touis ift dem Hauptmann a. D. und BolErprbiteir Wilde 
im Xanten Rn morben, 

| 

Der Poſt⸗ — Haßler iſt von Coln nach Brei 

lau verſehht worden. 


Der Bor ⸗ Affiſtent Born in Elbing iſt unter Ernen ⸗ 


zung zum 
Voſt⸗ Secretait 
bei dem Boflamte in Inorvraclam etatämäßig angeftellt worden. 


Der Poft- Secretair Glaf in Hagen iſt geſtorben. 


Der Abiturient Würz ift zum Poft-Nöpiranten anges 
nommen worden und bei dem Voſtamte in Glatz in Beſchäf- 
tigung getreten. 


Der Vofls-Erpevient Köthe iſt in ber commiffarifch ver 


an ch 
n Seppenrabe, im Ober-Voft-Directions-Bezirt Münfter, ift 
—* dem: Borft- Kaſſen » Nendanten Böhmer in, Benghtim 
und dem Lehrer Ioftarnpt in Geppemrabe, ‚beide unter 
Ernennung ju Voſt · Erpediteuren, übertragen worben. 


Poflamte in Rheydt, Hertig bei dem Poſtamue 
‚in Mühlhauſen und Walther bei dem Poft- 
'amte in Frankfurt a, d. D,; ferner 

bie Bo» Erpebitiond + Gchälfen Schulze bei dem 
Moſtamte in Stralfund und Schnest-sigt-bei. 


Aus. 

mr bie Voft-Erpebienten-Anmärter van Thiel bei dem 
| 
! 


je ‚er WofnGrpeitin in One 


! h Fe 


Der BlR- pair a ift von Niloslaw zu dem 
Poftämte in, Oftrowo verfegt worden. 


«| 


4 * u ti; 
Die Verwaltung der Poſt Erpeditionen I. Klaſſe in 
Ober⸗Woſt ⸗Directions · Bezirk Gumbinnen, und 


Es find freiwillig aus dem Poſtdienſte geſchieden: 
der Poft · Erpediteur Brüninghoff in Seppentadt, 
bie Poſt · Exrpeditions⸗Gehülfen Ldhnig in Laasphe 
und Schmuck in Gleiwitz 
und ber Poft-Erpebitions-Gebülfe für den Ort, Cler⸗ 
mont in Dinwiß. 


Aus dem Boftvienfte find entlaffen worden: 

der Voft-Affiftient Schmidt in Neu⸗Ruppin, 

der PofteExrpedient Weib in Lublinig, 

ver Voft-Erpebiteur Mattuſchek in Hultſchin 
und der Boft-Erpebitions-Gehülfe von Tlud in Canth. 


Der ıc. von Tlud bat das in feinen Hänben befinde 


liche Formular feines Dienfteives nicht abgegeben, was zur 
Verhütung eines Mißbrauches hierdurch Lefannt gemacht wird. 
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"Fehlende und lagerude Poftttücke und Pailagier . Gifecten. 
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A. Fehlende 











Der Begenfände, Ort, Zeit, Stelle, 
wo “ jeif wann 
Be si j n welcher der Gegen⸗ fr 
gnatut i rs j Bemerfungen 
gie ei, Beitimeminuges J der Gegenſtand vermiſnteſtand zu überftnden ver 
win 
x * 
ſte Abga νν Drt, worben ift iſt. 
X ti. ⸗ 
4201 Vader, gez. F. F.| Berlin. 5/13] Berlin. 3. Juli 155841 Dem Sof - Volt 
aus GKalcar. \ Ante in Berlin, 
1 
\ 





I} 
541 Bader 6. B. # 606.) Mündheberg. 
nut Beippig. | 


12514 Wacket T.ICLE, ans Reife. 
Glatz 


11—J] Berlin, 15. Juli 1858, ] Der Rofl-Ermetition 
1 m Muncheberg. 
| 


+ 275] Naifle. 14: Juli 1868. | Dem Boi-Amte u 
MReiſſe. 





= 










Nähere Bezeichnung 
der 
Gegenſtande. 













von welcher der 

Gegenſtand zu 
teclamiten 

iſt. 


ſeit wann 







e € , 
der Gegenſtand Bemerkungen 


lagert. 
| 








4 Winter » Ueberrof von | —|— | Bernitabt, 22, Zuli 1858, Bon der Bol-Exrpes] Im Perfonenpoftwagen bes Breslau 
ſchwarzem Düffel mit Ya» . dition in Bern-| Srengburger Gonrfes sorgefunden., 
ma gefüttert. flabt. 

1 blaumoflener Regenfchirm. | —|— | Srevenbrüd. | 17. Juli 1858, Bon ver BoflsErpes]| Auf der Bade den Olpe-Greven⸗ 


dition in Greven ⸗ brüd. Altenatt Perfonenpoftwagens 
brück. vorgefunden. 


1 Damenhutſchachtel ohne] 2]12} Paderborn. 285. Juli 1858. Bon dem Boft-Umtel In dem Pormonts Vaberborntt Ver⸗ 


Signatur, in Paderborn. fonempoftmwagen vorgefunden. 
1 grünbaumwollener Re] —|— | Saarbrüden. | 27. Juli 1858. Bon dem Poſt⸗Amte— In dem Berfonenpoftwagen zur 
genſchirm. in Saarbrüden. | Trien® Gaarbrücter Berfournpoh . 


renlas »orgefunden. 


1 grauer Paletot, in deſſen — | | Thorn. 
afchen ſich zwei bunte 
Schnupftücher, ein Paar 
lederne Handſchuhe ein 
Feuerzeug und eine Hals⸗ 
binde befinden. 


10. Zuli 1858. Bon —— Im der Baffogierflube vorgefunden. 
in Thorn. 


Nedigirt im General⸗Poſt⸗Amte. 


Berlin, gebrudt in der 9 Rönigfihen Gehelmen Ober: Yofduchbruderet 
(MR. Deder), 
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a3 bald 


Generals Derf.ı vom = — na Tarirung der Kabrpoft- Sendungen nad und aus Großbritannien, 
Vortofreiheit der Vorftände von Synagogen» Gemeinden. 
5 = . . Hinzutritt ber Poft» Erpebition in Ratfıher in bie Zahl ber Eiſenbahn - Poſt ⸗ Unftalten. 
«1. + « Meue Auflage ber Dienft -Anftruetten für Etabt+ Briefträger. \ 





General: Berfügungen: 
a) des Herrn Minifters für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten. 
Die Portofreibeit der Dorflände von Synagogen⸗Gemeinden betreffend. 


Dan Vorftänden von Synagogen-Gemeinden, deren Statuten durch den betreffenden Ober-Präfiventen 
beftätigt und welche ftatnienmäßig zur Führung eined amtlichen Siegeld ermächtigt find, ift 
für ihre Correſpondenz mit ben Königlichen Behörben, inſoweit biefelbe wegen des bem 
Staate zuftehenden Ober-Auffihtörechtd über das Kultusweſen erforderlich wir, 
bie Portofreiheit, nah Maßgabe der Verfügung vom 19. Juli 1854 (Pot » Amtsblatt ©. 241, Mi- 
nifterialblatt für innere Verwaltung ©. 183), aud dann zu gewähren, wem derartige Sendungen 
nicht offen ober unter Kreuzband zur Poft gegeben werben, fondern mit bem ‘amtlichen Siegel des 
Gemeinde⸗Vorſtandes verfehloffen find. 

Als Beringung gilt jeboch auch bei folhen Sendungen, daß ber Portofreiheits-Vermerk auf der 
Adreffe durch die Namens: Unterfchrift eines dazu ein- für allemal beftimmten und ber Orts: Poft- 
Anftalt namhaft gemachten verantwortlichen Vorftands-Mitglieves ber Synagogen⸗Gemeinde beglaubigt 
fein muß. 

Berlin, den 17. Auguft 1858. 


Yabıgang 1858, 
Ausgegeben zu Berlin ben 23. Auguft. 
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b) des Generäl- PoRl -Amts, 


AR 9, Die Tarirung, des Fahrpoſt · Sendungen nach und ans Großbritannien via Calais betreffend. 


AR 92 


Die Trandport » Gebühren für die anf dem Wege über Galaid zu beförbernden Pädereien 
ohne angegebenen Werth nach und aus —— find auf folgende Saͤtze ermäßigt worden: 
Kür jebed einzelne Padet: 


bis 4 Dr. — 30 Sgr 
u Dr ——— 3% „ 
— 32 . 
ABAE, faszeı 933 „ 
. 8 5 um 34 . 
an 354 , 
— | ————— 36% „ 
2 A a aa 43} „ 
" 12; « Bi 4 


Die General— Verfügung Nr. 50 vom 27. April d. 3. (Roft- Amtsblatt Nr. 12) ift hiernach 
zu berichtigen. 
Berlin den 15. Auguft 1858, 


Zinzutriti der Poſt⸗ Expedition zu Ratſcher in die Zahl der. Eifenbahn-Poft-Anftalten (Poſtdienſt » Inſte. Abſchn. V. 
Abth. 1 $. 173 Dienſt⸗ Inſtr. für Poſt⸗-Erpediteure Abſchn. V. Abth. 1 $..162). 


Die. an der Eiſenbahn zwiſchen Ratibor und Leobſchütz belegene Poſt-Expedition zu Groß: 


Peterwitz wird mit dem 9. September c. aufgehoben. Ju Folge deſſen ſoll von. demſelben Termine 
ab die Bolt» Expedition zu Katſcher den. in ber Poſtdienſt-Inſtruction Abſchn. V. Abth. 1 $. 173 


(Dienft = Inftr. für Poft - Erpebiteure Abſchu. V. Abth. 1 $. 162) sub 2. aufgeführten: Eifenbahn- 


Bot: Anftalten. hinzutreten, welche nah Maßgabe bes. Bebürfniffes undereinander Frachtkarten zu 


wechſeln haben. 

Der Ortöname Katfcher ift demnach am der bezeichneten Stelle in der Poftvienft » Inftruction 
resp. in ber Dienft-Inftruction für Pof-Erpebitenre nachzutragen, 

Berlin den 18. Auguft 1858. _— 


AR 93. Weue Auflage der Dienft- Inftruction für — Poſtdienſt ⸗ Inſtr. Abſchn. X. 8. 343 Dienſt-Inſtr. für 
Poft:Erpediteure Abſchn. X. .474. JF 
Bon der Dienſt-Inſtructivn für Stabtbriefträger ift eine neue Auflage veranftaltet worben. 
Dabei hat diefe Inſtruction außer ber bereits durch die Generale Berfügung vom 8. Januar 1857 
(Boit:Amtsblatt Nr. 2) angeordneten Abänderung des $. 8 folgende Abänderungen ‚erhalten: 

1) Im $. 8 (Seite 7) if die fünfzehnte Zeile, enthaltend die Worte: „Briefe mit Infinua- 
tiond= Documenten *, fortgefallen. 

2) Hinter dem (vorlegten) Alinea des $. 8 (Seite 8, hinter der zweiten Zeile) ift folgendes 
neue Alinea eingefchaltet worden: 

„Briefe mit Infinpations-Documenten werben dem Briefträger ebenfalls auf Grund 
bed Befiellungs-Notizbuches übergeben, darin aber jedesinal nur unter einer Nummer 
ſummariſch aufgeführt, z. B. zehn Briefe mit Inſinuations-Documenten. Bei ber 
Quittung des Briefträgers muß die wirkliche Sahl der Briefe mit Inſinuations⸗ 
Dorumenten mitgezählt fein.* 

3) Der $. 25 (Seite 17) hat am Schluffe folgenden Zuſatz erhalten: 

» Bei Briefen mit Infinnationd- Documenten muß der Bericht: den Nachweis über 
eine gleiche Anzahl Tiefern, als bie Uebergabe zum Gegenitanbe gehabt hat, 4. B. neun 
vollzogene Inſinuations-Documente und ein Brief mit Iufinnationd = Document. 
Eine weitere Specification oder Erläuterung finder nicht ſtatt.“ 

4) Die Anlage, betitelt: „Berfahren, welches vom Briefträger zu beobachten ift ıc.°, bat 
unter 1.4, (Seite 24) Hinter den Worten: „nicht aber an Miether erfolgen“, ven Zufag 
erhalten: „In MilitairsKafernen bat der militairifche Kaſernen-Vorſteher in Bezug anf die 
Annahme von Berfügungen ıc. die Rechte des Hauswirthö.“ 

5) Ebendaſelbſt ift unter 1 5. (Seite 24) am Schluffe Hinter den Worten: „find anzu— 
geben“, der Punft in ein Semifolon umgeändert und folgender Paſſus Hinzugefügt wor- 
den; „überhaupt aber find in Bezug auf die Ausfüllung der Inſinuations-Documente 
die am Schluffe berfelben vorgedrudten Beſtimmungen genau zu befolgen,“ 

Die Inftruction bat in der neuen Auflage das Datum der gegenwärtigen Verfügung erhalten. 

Die Poſt-Anſtalten werben veranlaßt, die im Gebraude befindlichen Eremplare ver Inſtruction 
vom 2. Juni 1855 nah Maßgabe der vorfichenden Veränderungen und Zufäge mit ber Feder zu 
berichtigen, au das Datum abzuändern, 


Berlin, den 18, Auguſt 1858, 
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Nachrichten. 


Poſt-⸗Anſtalten. 


In Rolandbeck, iu Ober-VPoſt-Direttions⸗Vezirke Co⸗ 
blenz, iſt eine Poſt ⸗Expedition zweiter Klaſſe eingerichtet wor⸗ 
den, welche ven Entwerthungsſteuwel Nr. 1963. erhalten hat. 

Bei VortosGrbebungen im Umfreife von zehn Meilen gilt 


P4 für Rolandöe die beiliegende Entiernungstabelle. 


Derfonalien. 


Des Könige Majehät haben Allergnädigſt gerubt, vie 
bißherigen Pofträthe Frige in Potbdam und Wiebe in 
Berlin, melden vom 4. Dftober d. I. ab vie Verwaltung 
der Ober-Pofi-Dirertionen resp. in Cöslin und Danzig übers 
tragen worben ift, zu 


Ober» Poft«-Direftoren, 


fowie den zum Büreau-Borftcher der Ober-Pofl-Dirertion in 
Potsdam beftimmten biäherigen Geheimen erpebirenken Serres 
tair im General⸗Poſt · Amte, Stephan, zum 


Voftratbe 


zu ernennen. 


Dem Ober» Poht- Director Braune in Göslin iſt vom 
4. Oktober d. 3. ab die Ober-Poft-Dirertor-Stelle in Minden 
übertragen worben. 


Dem Poſt⸗Director Böhnde in Paderborn if bie Vor⸗ 
fieher- Stelle bei dem Bof-Amte in Erefelb vom 1. Auguft d. I. 
ab übertragen worden. 


Der PoftsKaffen-Eontrolleur Köhler in Königöberg in 
Preußen ift unter Ernennung zum 


Pof-Dirertor 
als Vorfteber tes Hof⸗Poſt ⸗Amts daſelbſt beflätigt worden. 


Am 1. Auguft find mit Penſton in ven Ruheſtand ge» 
treten: 


der Poſt⸗Direttor Becker in Crefeld. 
ver Ober⸗Poſt · Secretair Boldmann in Elberfeld 
und der Voſt · Verwalter Schlutius in Liegnitz. 


Als Poſt-⸗Expedienten ſind beſtatigt resp. angeſtellt 
worden: 
der Voſt⸗ Erxveditions⸗Gehulfe Bachmann bei dem 
Hof-Roft-Amte in Berlin, 
ver Poſt⸗Expeditions «Sehülfe Erich bei dem Zei⸗ 
tungdsGomteir in Berlin 
und ber PVolt-Erpepitiond»Gehülfe Borchers bei ber 
Port-Erpebitien in Dorften, 


Die Verwaltung der Boft-@rpebitionen zweiter Klaſſe in 
Ziegenhals und in Creuzburg in Preußen iſt resp. dem Poft« 
Grpebitiond » Orhülfen Nowad und vem früheren Fortificas 
tiond» Beamten Salomon, beiten unter Ernennung zu 
Voft-Erpebiteuren, übertragen worden. 


Der Poſt⸗Eleve Hoppe in Beutben in Oberjchlefien und 
ter Poft-Erpebiteur Meier in Greußburg in Preußen find 
freiwillig aus dem Boftvienfte gefchieren. 


Der Poſt⸗Erpediteur und Poſthalter Theiſen in Lube- 
rath ift geftorben, 


Der aus dem Vofvienfte entlaffen geweſent Poſtillon 
Kaifer in Birmbaum ift zu demſelben wieder zugtlafſen 
worben. 


Der zulegt in Samocztm beichäftigt gewefene, aus bem 
Voftvienjie entlaffene Voft-Erpebitions-Bebülfe und ber eben⸗ 
falld aus feinem contractlichen Verhältnifſe entlaffene Land» 
briefträger Chilla in Mleinfrug haben das in ihren Händen 
befindliche Exemplar ihres Dienfteibes nicht zurücdgegeben, 


was zur Verbütung eines Mißbrauches hierdurch befannt ger 


macht wird, 


Zeitungsweſen. 


Hierzu der IX. Nachtrag zum Zeitungs- Preis» Gourant j 
pr. 1858. 
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Lagernde Poſtſtücke und Paflagier: Effeeten. 









Ort, Beit, 


wo feit wann 


Stelle, 
son welcher der 











Näbere Bezeihnung | Ger 












mr Gegenſtand zu Bemerfungen 
ht, nd * 
Gegenflände ” der Gegenſtand rerlamiren 
lagert. ik, 
| 


4 braunmoliene Dede. 2]26 | Eüftrin. Aus der Mitte des Von dem Poſt Amte] Fe dem PBofmagen von Borip wor 
Monats Juli 1858.| in Gattin. gefunden, 


1 ſchwarzſeidentr Megens Katbelifch» | 15. Auguſt 1858. [Men der Poſt⸗Erpe- In einem nenufinigen Voühaltereis 


Schirm in Wachsleinwand⸗ Sammer. tition in Katbol.| wagen vorgeiuntee 
Kutteral. Hammer, 
4 duntelblauer Düffel- Plald. — —Katheliſch⸗ 15. Auguſt 1656. Desgl. Deegleichen. 
Hammer. 
4 Ein-Tbalerftüd. — — [übben. 11. Auguſt 1858. Bon dem Boft-Amtel Ia der Packlamaier aufgefunden ush 
in Lübben. wahrſchtinlich einem Paffagierfläde 
entfallen. 
1 grünfeibener Regenfhirm, ] —1— Vyrltz. 10. Auguft 1858. Won ver Poft-Erve-| In ter Vaſſagierſtube vergefuuden. 
| dition in Vyriß. 
1 ſchwarzbaumwollener Re» | — |— | Errie. 10, Auguft 1858. Deogl. Diesgieichen. 
genfchirm, 
4 Meifetoiche von Vlüſchl —i-— | Tapladen. 11. Auguſt 1858. Bon der Poft-Erpes| In dem KönigabergsZilfiter Sturls 
mit bölzernem Unterſatz dition in Fanladen.| poſtwagen vorgefienten, 
— — — 


Nedigirt im General⸗Poſt-⸗Amte. 





Berlin, gebrudt in der Mönigligen Geheimen Ober Hofbuchtd tuderei 
{R. Deder). 
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Beilage zu Mr, 23. des Amtsblatts des KR. Poft:Departements vom 23. Auguſt 1858. 


Direete Entfernungen 


für die Porto-Tare der Polt-Erpedition in Nolandsed im Umfreife 
von 10 Meilen, 


(Kür weitere Entfernungen kommt bie Tare von Obermwinter In Anwendung.) 





Mach und von 


Adenau ........... 4% 
Ahrweiler ......... 2 
Aldenhoven........ 9% 
ER RE 8 
Altenahr .......... 24 
Altenfirhen (R. 2. 
Coblenz) ........ 44 
Andernadh...:..... 3; 
Asbach ........... 21 
Mltendom „2.2.20... 10 
Baharah......... 10 
Balesfeld.......+.- 10 
Barmen .......... 9 
Bebburg .......... 8 
Bendotf........... 5 
Benrath .P......... 8 
Bensberg ......... 5 
Bergheim „2222... 7 
Berttich P......... 8 


Beyenburg ........ 
Birresborn ........ 
Blankenheim. ....-. 
Bonn ... 


... 


Burbadı . 


Burg (R. B. Düf- 





.urunnee« 


sereentee 


a 


.urshnen 


.ersanse 


...r.n... 


sure. 


un... 


......... 


·22 


De 


22 





Nach und von 





Coblenꝭ ........... 54 
Cochem .......... 74 
öln 65 
Commern ......... 54 
Gomelymünfter..... 9 
Creutzthal ......... 9 
Crombach ........ 9 
Cronenberg ........ 8 
N aaa 10 
@ürten.oesueneenn 6 
Daaden ........... 7 
Dabringhaufen ....- 7 
Dahlbrud......... 9 
DU „.nonoasnue. 74 
Denklingen „222... | 6 
Derfchlag ......... 7 
lesen 5 
Dierborf .......... 4 
Dormagen .....:.- 7% 





Mach und von 





TNÜB „ns — —— 64 
Drolshagen ....... 8 
Düren ........... 7 
Duͤrrwiß . .. ..... 9 
Düffeldorf......... 9 
Erfendagen........ 7 
Ehrenbreitftein(Thal) | 6 
Fieftft 3 
Elberfeld .......... 9 
Emblen ........... 6 
Engelskirchen ...... 54 
Erkrath .......... 9 
Eihweiler......... 9 
Gudfichen ........ 4 
Fiſchbach, Nieder⸗..7 
Blameröheim....... 3% 
Frechen ........... 54 
Freudenberg ....... 7% 
KU Wenn 9 







Garzweiler 

Gemuͤnd ......... 
Gerolftein ....... 
Gerresheim. ....... 
Gevelsberg ..... 
Giefenfirhen .....»- 
Gladbach, Berg. ... 
Glehn ......... — 
Goar, St. ........ 
Godesberg ........ 
Graͤfrath .......... 
Gtevenbroich .....- 
Gummersbach. ..... 


Heedfeld .......... 
Hennef ........ ... 
Herſcheid ......... 


Hönningen ........ 
Huͤckeswagen ...... 
Hülfenbufh ....... 
Hürtgen .......... 
Jackerath . ......... 
Imgendroich. ...... 





Kerpen Sauren 6 
Kierfpe .......... 8 
Kicchen .......... 7 
Kirſchſeiffen ....... 74 
Kleinenbroih ...... 10 
Königswinter ...... 1 
Kruft........... 4 
Langenfeld ........ 7 
Langerfeld . ........ 9% 
Sangerwehe........ 8; 
Lechenich .......... 5 
Leichlingen ........ 
Lennep. ........... 84 
Lindlar ........... 6 
Linnich ........... 10 
An.. 14 
Losheim (Reg. B. 
Aachen)......... 9 
Lövenich .......... 10 
Lüdenfheidt ......- 9% 
Lüttringhaufen ....- 8 
Lutherath .......... 8 
Manverfcheid ...:.»- 9 
Marienheide....... 74 
Mayen ........... A 
Medenheim......+- 2 
Meinerzhagen...» +- 8 
Mettmann ........ 9% 
Milfpe. ........... 10 
Montjoie .......... 9 
A—— 4 


Müuͤhlheim a. Rh... | 5% 


Netphen .......... 


Neunkirchen (R. B. 


Arnsberg). ...... 


Neunlirchen (R. B. 


Neuſtadt (R. B. Eöln) 


Neuwied .......... 


Oberwinter ........ 
Odenkirchen........ 
Ohligs ........... 


Ohzenralh ........ 
Overath .......... 


Prüm ............ 


Rolsdorf .......... 





Ronsdorf ........ 9 
Roͤnſahl .......... 
Roͤtgen ......... 9 
Moth .......... 5 
Ruͤggeberg ....... 9 
Ruͤnderoth .....--- 6 
Sayn ............ 5 
Schleiden .......- 7 
Schlebufh ......-- 6 
Schöneden ........ 10 
Schwargenborn... +» 10 
Schwelm ........- 9 
Sechtem .......... 34 
Siegburg ».. +++ ++» 24 
Siegen ur... san BE 
Simmem ... re... 10 
Sinzig ........... 14 
Solingen ......... 8 
Stadtkyll ......... 7 
Stolberg (Reg B. 
Aachen) ........ 9% 
Stolzenbach .....-- 4 
Stommeln....u.... | 7 
Straßerhof.......- 64 
= 1, WORRERERERNER FREIE 9 
Trarbach .......... 10 
Uckerath. .......... 24 
—————— 4 
Unterbarmen ......- 9 
Verdig aseenasnenı» 10 
—T—— 16 
Balbert .......... 9 
Ballendar ........ 1 5 








Mach und von 









..... Weißenthurm ...... 


.enunurrrr re |) VB O39OSDUPIHLIEU. sur nn 





2 BR 10 | Welfchhenenneft ..... Winningen -....... 5 3Zell .............. 9 

Vorweiden ........ 10 Wermelskirchen..... Wipperfürth ....... 73 3Zeltingen ... ....... 10 

Wahn ............ 34 | Wefleling ......... Wiſſen ........... 543Zuͤlpich een 54 
Wald ........... 81Wevelinghoven ..... Wittlich ........... 10 Zur Straße ....... 10 

Waldbreitbach .. ... 24 | Wichlinghaufen .... Miphelden ........ 74 

Waldbroel ........ 54 | Widrathberg ...... Wülfrath .. 22.20. 10 
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SGeneral⸗Verfe.: vom 23, Auguſt 1858. Vermittelung des Zeitungsberkehrs mit Defterreich. 


“7 94, 


AR 9. 


D D Die anbermeite Jufammenfeßung ber Gewichtéſaͤße betreffend. 
Beicheidung: 6N.⸗ Die Penfſionsberechtigung ber Poſt · Crpedienten betrefſend. 





General⸗Verfügungen des General -Poſt -Amis. 


Vermittelung des Zeitungsverkehrs mit Oeſterreich durch das Kaiſerl. Königl. Poftamt in Kufftein. Poftdienfts Tuftr. 
Abfchn. V. Abth. 2 $. 31; Dienft:Inftr. für Poft-Erpediteure ibidem.) 


V. 1. Oktober c. ab iſt das Kaiſerl. Königl. Oeſterreichiſche Poſt-Amt zu Kufftein in Tyrol zur 
Bermittelung bes Zeitungäverfehrs zwifchen Oeſterreichiſchen und anderen Poft: Anftalten des Poft- 
Vereins ermädtigt. Die Poit-Anftalten werben hiervon mit der Anweiſung benachrichtigt, im Ab— 
ſchnitt V. Abth. 2 $. 31 der Poftdienft- Inftenction und der Dienft-Inftruction für Poft-Erpebiteure 
im 4. Abſatz hinter Krakau ben Ort Kufftein nachzutragen. 

Berlin, ven 23. Auguſt 1858. 


Die anderweite Zuſammenſetzung der Gewichtsſätze betreffend. (Poſtdienſt ⸗Inſtr. Abfchn. IV. Abth. 2 6. 15; Dienft- 
nr. für Poft-«Erpedireure Abſch IV, Abtb. 2 8. 7.) 

Die durch das Gefeh weg. Cinführung eines allgemeinen Landesgewichts vom 17. Mai 1856 
und durch die zur Ausführung biefes Gejeges erlaffene Inftruction vom 15. Oftober 1857 getroffenen 
Beſtimmungen bedingen eine Aenderung in ber Zufammenfegung ber für die Poft-Anftalten zu liefern- 
ben Gewichtsſätze, jo wie in ber Bezeichnung der einzelnen Gewicdhtäftüde von 1 Loth abwärts, Im 
Folge deſſen follen von jegt ab ben Poit-Anftalten Behufs Verwiegung ber Briefe, Geldfendungen 
und Packete folgende Gewichtsjtüde geliefert werben: 

1. Zu den Briefwaagen meffingne Gewichte in einem Holgfäjtchen: 
2 Stüd zu 10 Loth, 
ar 5 


Sahrgang 1858. 
Ausgegeben zu Berlin den 2, September, 
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Stück zu 1 Loth, 
"» #5 Duentden (5 Loth), 
a " (Gr Loth), 
” „4 " (16 Loth), 
vn Gents (5 Loth), 
12 Stüd, zufammen 30 Loth — 1 Pfund. 
2. Zu ben Padetwaagen 
a) Gewichte von Eijen: 
wie biöher; 
b) Gewichte von Meffing im einem Holzkaͤſtchen: 
2 Stüd zu 10 Loth, 


1 v " 5 " 

1:7. 2 

2 Alu 

1 u. 5 Dnentden (5 2oth), 

2 4. 2? " (H Loth), 
ii. „41 " (16 Loth), 

10 Stüd, zufammen 30 Loth —= 1 Pfund. 


Die Bisher mit F, F, 4 und 2 Loth bezeichneten Gewichtsſtücke werden fünftig die Ber 
zeichnung 5, 2, 1 Quentchen und resp. 5 Gents erhalten. Hierdurch erleibet jedoch die Beſtimmung 
im Abſchnitt V. Abtheilung 1 8. 5 ber Poſtdienſt-Inſtruction und ber Dienſt-Inſtruction für Pofts 
Erpebitenre, wonad bei der Notirung bes ermittelten Gewichts anf ben Briefen ober ben Begleit- 
briefen Pfundiheile in Lothen und Loththeile in gewöhnlichen Brüchen (nicht durch Decimal: 
jtellen, ober in Quentchen, resp. Cents) auszubrüden find, Feine Abänderung. Die bisher 
zum Dienftgebrauche bei den Poſt-Anſtalten verwendeten Gewichtsfäge find auch ferner und bis zum 
Verbrauch zu benugen, ſelbſt wenn fie einzelne Zollgewichtsitüäde enthalten, bie in der dußern Form, 
ober in ber Bezeichnung dem in der Inſtruction vom 15. Oftober 1857 feitgefegten Bebingungen 
nicht völlig entſprechen. 

Bei Abſchnitt IV. Abtheilung 2 $. 15 ber Pofidienfts Inftruction und bei Abfchnitt IV. Abs 
theilung 2 $. 7 der Dienſt-Inſtruction für Poſt-Expediteure ift auf gegenwärtige General-Berfügung 
Bezug zu nehmen. 

Berlin, den 28. Auguft 1858. 


A 13. 


v 


oo 


IR 
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Beſcheidung des Herrn Minifters für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten. 


Verfügung an bie Ober-Poftdirection in N., die Penfionsberechtigung der Poft-Erpedienten betreffend. (Poftdienft-Inftr. 
Abfchn. X. 8. 20.) 

Die Verfügung vom 25. September 1356, auf welche bie Königl, Ober-Poft-Dirertion im Berichte vom 31, v. M. 
zur Begründung ihres Antrages auf Verleihung ber Venflondberechtigung an ben Poft»Erpevienten N. N, Bezug nimmt, 
enthält bie ausprüdliche Befimmung, daß die Penfionsberechtigung nur ſolchen Exrpebienten zu Theil werden fann, welche 
in jever Beziehung ven an bie Beamten biefer Kategorie zu ſtellenden Anforderungen entſprechen. Die bauptfäßhliäte biefer 
Unforberungen ift, daß die betreffenden Erpevienten mit dem practiſchen Dienfte binlänglich vertraut fein müffen, um ben 
für fie geeigneten Stellen in biefem Dienfte, für ven fie Yorzugsweife beftimmt find, zur Zufriedenheit vorſtehen zu fönnem, 
Da der N. N. nicht im prartifchen Dienfte befchäftigt geweſen ift, dieſer Bedingung daher nicht genügen kann, fo kann 
demſelben die Venflondberechtigung für jetzt nicht zu Theil werben. 

Die Beſtimmung der Verfügung vom 25. September 1856, wonach auch denjenigen Erpebienten bie Penflonäbe- 
rechtigung eriheilt werben kann, welche ihrer beionderen Brauchbarkeit wegen mit anderen, als Kanzleis Arbeiten bei ben 
Dber-Boft-Dirertionen befchäftigt werben, fleht dem vorangeführten Grundſatze nicht entgegen, indem dabei voraudgefegt iſt, 
daß ſolche Erpebienten vor ihrer Beidhäftigung bei den ObersVoft-Dirertionen für den techmifchen Dienſt gehörig ausgebilvet 
feien, Dies folgt unzweifelhaft aus dem die obige Beſtimmung ergänzenden Baflus jener Verfügung, wonach keineswegs 
folhe Beamten beruͤckſichtigt werben follen, vie Ieviglich zu Kanzlei und derartigen mechaniichen Geſchaͤften zu verwenden, 
für ven techniſchen Dienft nicht vorbereitet find, und daher bei viefem nicht einmal im Notbfalle Aushülfe 
leiften können. 

Diefen Gefichtäpunft wolle vie Königl. Ober» Poſt⸗Direction bei künftigen Anträgen ver in Rede ſtehenden Art 
nicht außer Acht laffen. 

Berlin, ven 27. Auguft 1858. 





Nachrichten. 


Poſt⸗Anſtalten. Cbhauſen, Württemberg, Tax⸗Quadrat Nr, 778, bei 
Altenſtaig. 

In den Orten Langenöld und Lichtenberg im Ober-Poft- Gräfentonna y Sachfen» Coburg» Gotha, Tar⸗Quadrat 
Direstiond« Bezirke Liegnitz find von 1. September d. J. ab Nr. 399 (Langenfalza gegenüber). 
Poft-Erpebitionen II; Maffe in Wirkſamkeit getreten. Holzgerdingen, Württemberg, Tar-Duabrat Nr. 779, 

Dei Porto-Erhebungen im Umfreife von 10 Meilen gilt bei Waldenbuch, 
für Langenöld mit dem EntwerthungssStempel Nr. 1966 bie Zägersgrün, Sachſen, Zar» Duadrat Mr. 510, bei 
anliegende Entfernungs-Tabelle a. und für Lichtenberg mit Schoͤnhayda. 
dem Entwerthungds- Stempel Nr. 1965 die gleichfalls bei⸗ Kirtorf, Großherzogthum Heffen, Tar⸗Quadrat Nr. 425, 
liegende Tabelle b. bei Homberg a. d. Ohm. 


Mühlen Fichfen, Meflenburg- Schwerin, Tar ⸗Quadrat 
Mr. 96, bei Kleinen, 

Sztzawnica, Oeſterreich, Galizien, Tax⸗Quadrat Nr. 716, 
Krostienko. 


Ausland. 


In folgenden Orten des Deutſchen Voftvereint-Gebirted gopiau, Oeſterreich, Maͤhren, Tax-Quadrat Nr. 614, 


find in neuerer Zeit Poſt ⸗Anſtalten eingerichtet worden bei NRudelsdorf. 
Dies (Bittfe), Oeſterreich, Ungarn, Tax⸗Quadtat Nr, 756, Die Porto⸗Taren dieſer Poſt-Anſtalten für Sendungen 
bei Pücho, nach und aus dem Preußiſchen Bofl-Bezirke bis auf 20 Meilen 





Entfernungen über 20 Meilen fommen bie Taren ber in ben 
gleichen Tarx⸗Quadraten liegenden, oben zugleich bezeichneten 
außerpreufifchen Orte in Anwendung; für Gräfentonna werben 
jedoch die Königlichen Ober: Pol» Dirertionen den Bezirks- 
Poft-Anftalten die betreffenden Porto⸗Taren angeben, da in 
dem Tar-Quabrate Mr. 399 feine andere frembe Bereind«Pof- 
Anftalt liegt. 


Berichtigung 
der Hormulare der Bereind«-Babrpoft-Porto-Tare. 
Seite 167 ift bei Wieznia-Sadowa bie Tars-Duabrat 
Nr. 629, Staat Defterreich, und vie PortosTare (mie bei 
Rudi) einzurüdten, dagegen der Bufah „f. Sadowa-⸗Wisznia“ 
au flreichen. j 


Berichtigung. 

In dem Verzeichniß ver Boft- Anftalten, woſelbſt ab⸗ 
fertigungsfähige Steuerftellen nicht beftehen (Beilage zum 
Amtsblatt Nr. 38. v. 3. 1854) find bie Orte Anholt und 
Empel mit den Spebitionspunften Bocholt und Emmerich 
nachzutragen, ferner find bei Iffelburg und Werth die Spe- 
vitiondpunfte Anbolt und Rees zu ftreichen und ift im Stelle 
Berfelben Emmerich als Spebitionspunft einzutragen. 


Berionalien. 

Seine Majeflät ver König haben Allergnädigſt gerubt, 
ven nachberannten Beamten die Erlaubniß zur Unlegung 
des von des Kaiferd von Rußland Majeftät ihnen verliehenen 
St. StanidlaußsOrbend zu ertheilen, und zwar ber zmeiten 
Klaffe mit dem Sterne: dem Geheimen Ober- PBoftrath 
Briedrich in Berlin; der zweiten Rlaffe: dem Ober Poft« 
Director Spangler in Stettin und dem Geheimen er» 
pebirenden Setretair Brünnom in Berlin. 


Der Polt-Secretair Kanzler in Potsdam, welcher Die 
Prüfung zu den höheren Dienſtſtellen der Poflverwaltung 
beftanden bat, ift unter Ernennung zum) 

Ober-Poft-Serretair 
ald Birrenubeamte bei der Ober⸗Poſt⸗Direttion dafelbft be— 
flätigt worden. 


Dem Poft-Serretair Lehmann in Potédam, welcher 
die Prüfung zu den höheren Dienftitellen ver Poſtverwaltung 
beftanden Bat, ift die commiffarifche Verwaltung einer Püreaus 
beamtens&telle bei der Dber- Poll» Direstion in Duſſeldorf 
übertragen worben. 


Die Port - Afiftentn Hochgeladen in Sorft und 
Anders in Effen find unter Ernennung zu 
Bof-Serretairen 
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— — , find nad) beiliegenber Entfernungd«Tabelle zu bemeifen. Bei 





reſp. bei dem Gifenbahn- Poftamte Ar. 9 in Soeſt und bei 
dem Poftamte in Elberfeld etatsmähig angeflellt worden. 
Dre Poft-Seeretair Puhlmann in Siegen ift geftorben. 
Der Gantivat der Rechte Droß unb der Stud. theol, 
Schiller find zu Poft-Aöpiranten angenommen worben und 
bei den Poftämtern refp. in Reife und Dels in Beſchäftigung 
getreten. 
Als Poft» Erpevienten find beſtätigt resp. angeftellt 
morben: 
vie Poft-Erpevitiond »Gehülfen Eblert bei dem 
Hofe Poftamte in Berlin, Schulze bei dem 
Poftamte in Anclam, Birkenfeld bei dem 
Poftamte in Stettin, 


Der Pofts Erpebient Küppers ift von ber Ober⸗Poſt⸗ 
Direstion in Machen zu dem Poſtamte daſelbſt verfeßt worden. 


Es ift übertragen worden bie Verwaltung ber Poft-Er- 
pebitionen 11. Klaſſe 
in Jeſſen dem zum Poft«Erpebiteur ernannten Steuer» 
Ginnebmer Wild, 
in Hultſchin dem zum Poft-Erpeviteur ernannten 
Oetonom Kroft, 
in Kelberg dem zum Woſt-GExpediteur ernannten 
Poſt⸗Erpeditions⸗Gehüulfen Koll, 
in Sömmerda dem zum Poſt ⸗Erpediteur ernannten 
Pof-Erpevitions-&ehülfen Strobad, 
in Allſtedt vem zum Poft« Erpebiteur ernannten 
Deconom Wolfram, 
in Bennedentein dem Steuer · Cinnehmer Betterling, 
in Moͤrſchelwitz dem zum Poſt-Expediteur anges 
nommenen Poſt⸗Erpeditions⸗Gehülfen Zedler, 
in Bleialf dem Gaſtwirth und Kaufmann Urenth. 
Es find freiwillig aus dem Poſidienſte geſchieden: 
die Poft-Erpeditiond-@ehülfen Mogwitz in Berlin, 
Kohlſtock in Friedeberg N-M., Köttlig in 
Deutjch-rone, 
der Poſt⸗ Expeditions⸗ Gehulft für den Ort, Schhövers 
ling in Versmold. 
Aus vem Poſtdienſte find entlaffen worben: 
der Pof-Erpeviteur Müller in Jeſſen, 
der Poft + Erpebienten » Anwärter Dettloff in 
Wittenberge 
und ber Poſt⸗Exrpeditions⸗Gehülſe Vollert in Allſtedt. 
Der ehemalige Boft- Erprviteur Hoffmann in Lebus 
bat das in feinen Händen befinvliche Eremplar feines Dienſt⸗ 
eided nicht abgelichert, was zur Verhütung eines Mißbrauches 
bierburch bekannt gemacht wird. 
Der entlaffene Poſtillon Schönberger von der Station 
in Goblenz ift zum Poftvienfte wieder zugelaflen worden. 
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Nichtamtliches. 


Ueber die Britiſche PortosNeform vom 
Jahre 1840, 


„Ja Reforme postale en Angleterre, examen de ses 
resultats depuis son origine jusqu’a ce jour“ ift der Titel 
einer Heinen, vor Kurzem in der librairie eneyclopedique 
von Perichon in Brüffel erfchienenen Brochüre, welche ven 
Koͤniglich Belgifchen Poſt⸗Inſpecrtor Herrn 2. Dronne zum 
Verfaſſer bat, 

Die Engliſche Vorto-Reform vom Jahre 1840 Hatte mies 
der einige Bewegung in bie poftalifche Literatur gebracht, 
welche bis dahin im 17, und 18, Jahrhundert bei Weiten 
reichhaltiger und lebendiger gewefen war, als im 19. Jahre 
hundert; namentlich in Deutfehland, mo vor der Auflöfung des 
Neich6-Poft-Infituts im Jahre 1806 die Polemik über das 
Mechts- Fundament und die Wirkungsfphäre dieſes Inftituts 
und über feine Raatsrechtlichen Beziehungen zu den Reichs- 
ſtandiſchen Xerritorial= Poftanflalten tüchtige Geifter in die 
fiterariichen Schranken gerufen hatte. 

Bei dem lebendigen Intereſſe, welches im unferem Zeit 
alter die Angelegenheiten der Wirthichafts « Bolitif erregen: 
konnte es nicht fehlen, daß Lie Preſſe ver Vortoreform- 
Brage nachhaltige Aufmerkfamkeit zuwandte; vollends, nad)« 
bem bie Zöfung dieſer Frage in Dem Lande, wo durch die Lehren 
eines Yan Smith und Micarto, durch bie Thaten eined 
Husliffen und Ganning ven Grundfähen der neueren national« 
dkonomifchen Wiſſenſchaft Gingang und Geltung verfchafft 
worben war, der geſetzgebenden Gewalt zu Mafregeln von 
großer Tragweite Veranlaffung gegeben hatte. Iu Deutfch- 
land, England, Frankreich, Belgien, den Vereinigten Staaten 
von Norbamerifa und andern Ländern erfchienen, befonbers 
während bed erften Decenniumd nach ber Meform, verfchiebene 
Schriften und Abhandlungen darüber, Die Mehrzahl vers 
felben find jtdoch in merflicher, eine freie Beurtheilung des 
Gegenſtandes beeinträchtigenver Abhängigkeit von Tpecififchen 
Berhältniffen verfaßt, nicht jelten von Vorurtbeilen beherrfcht 
und einen tendenziöfen Character tragend. Die Enburtbeile 
über den Erfolg der Beitifchen Poftreform blieben mehr ober 
weniger einfeitig. Denn ſie flügten fich entweder auf bie nie 
vellirenden Lehrſatze allgemeiner Theorien, die das Bebingte 
fein ver realen Zuftände überfehen, oder fle gingen hervor 
aus ber zum Theil mit föfalifchen Traditionen durchfepten 
Erfahrung der Bermaltungs-Praftiter, welche gegen eine me» 
fentlich vom doctrinellen Standpunkte aus angeregir Reform 
bon vornherein einiged Miftrauen begten. 

Eine vermittelnde Stellung zwiſchen diefen Grgenfägen 
einnehmend, zeichnet fich die obengenannte Schrift bed Herrn 
Bronne durch ſtrenge Objertivität, ruhige Haltung, unbefan» 
genes, überall auf Thatſachen und Zahlen geftüptes Urtheil, 


umfichtige Ausfonberung une Anordnung ver Mafle des 
Materiald, fo wie durch eine Mare und bündige, volle Bes 
berrfhung des Stoffes bekundende Darftelung aus. Der 
Herr Berfafler hat durch feine amtliche Stellung, im welcher 
ihm bereits im Jahre 1640 von dem damaligen Minifter ver 
öffentlichen Arbeiten, Herm Rogier, eine Miffion nad) England 
zu Theil wurde, um Wefen und Wirkung ber Reform bis 
in die Detaild an Ort und Stelle kennen zu lernen, vor 
zugsweiſe Beruf zu dieſer Arbeit, zu ber das Material über» 
al an den Quellen gefchöpft if. Wenn aud den einzelnen 
Ausführungen des Verfaffers nicht überall unbedingt beizu⸗ 
treten fein follte, fo bat derſelbe doch bad Gefammtrefultat, 
zu welchen er gelangt, durch eine logifibe un im Ganzen 
correete, überall durch Thatfachen und Zahlen unterftühte 
Deweigführung vollftändig begründet, 

Bevor- die desfallſigen Ausführungen des Berfaffere 
mäber erwähnt werten, fei ein kurzer gefchichtlicher Abriß 
bier vorangeſchickt. 

In Großbritannien bejtand früher einer der höchſten 
Porto ⸗Tarife, welche die Gefchichte des Poſtweſens aufzuweifen 
hat. Auf dem Guropäifchen Gontinente fam biefen Tarife 
tamald fait nur ber des Königreiches Polen gleich; und 
übertroffen hatte ihn allein der Porto⸗Tarif des ehemaligen 
Königreiches Weftpbalen. 

Die Säge dieſes alten Engliſchen Porto⸗Tariſs waren 
folgende: 

für eine Entfernung bis exel. 15 Engl. Meilen*) 4 Pre.t*) 


ne v ” " 20 “ v 
u * v ” u 30 ” ” 6 ” 
* v “ ” * 50 u“ ” 7 “ 
u." v u ” 80 v v 8 w 
a — v v 120 v u 9 v 
” “ v * [3 170 v* v 10 [3 
“"» [3 n ” 230 ” ” 11 [7 
u " w * 300 " ” 12 v 
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uf. w. für jede fernere 100 Engl. Meilen 1 Benny mehr 
für ven einfachen Brief, 

Ein einfacher Brief war ein folcher, welcher auf einem 
Briefbogen geſchrieben war. Jede Hinzufügung eines weiteren 
Bogend oder Blattes mußte mit Bezahlung des doppelten 
Borto erfauft werden; beftand der Brief aus drei oder vier 


°) Auf einen Grad bed Aequators geben 69,15 Engl. Meilen. 

) Auf einen Schilling (= 10 gr.) geben 12 Fee. Bei 
bergleichenber Beurtbeilung ber Höhe dieſer Säpe ift übrigens 
barauf Rüdfiht zu nehmen, bafı ber Preis bes Geldes in England 
niebeiger if, als auf bem Gontinent, 


Bogen oder Einlagen, fo wurde dreifaches oder vierfaches 
Porto erhoben u. f. w. Ein Brief von London nad; Edinburgh, 
welcher noch nicht einmal $ Both wog, konnte auf dieſe Weiſe 
über einen Thaler Vorto koſten; und eine richtige Yarirung 
war ohne läftige Gontrollen faum burchzuführen. Gin fernerer 
Mangel war, daß bie ber Tarirung zu Grunde liegenden Ent- 
fernungen nicht nach ber bireften Diftance der Orte (ber ger 
raben Linie), fonbern nach Maßgabe der auf den Poſtſtraßen 
wirklich zurüdgelegten Streden bemeffen wurben, wodurch 
fi bei der Anmwenbung vielfache Anomalien ergaben. 

Der alte Britifche Porto-Tarif entſprach mithin weder 
in materieller Beziehung den Anforberungen, weldhe nad} 
anerfannten Grundfäben der Staatäwirtbfchaftsichre an eine 
gute Pofttare zu machen find, noch konnte derſelbe in formeller 
Hinſicht wefentlichen, namentlih auch von poſttechniſchem 
Standpunkte aus geltend zu machenden, Erforbernifien ger 
nügen. 

Selbft in Betreff der unmittelbaren finanziellen Erfolge 
fonnte biejer fiäcalifche Tarif, wie jebe ven Verkehr Tähmende 
rer ibn in unmatürliche Bahnen leitende Tare over Zollmafie 
zegel, für die Dauer fich nicht als vorthellhaft erweifen. In 
der That war der Ueberfchuß der Großbritanniſchen Poft- 
Verwaltung von 1815 bis 1835 auf 14 Mil. £ jährlich 
fteben geblieben, während im berfelben Zeit die Bevölkerung 
des Vereinigten Königreichs von 19% auf 254 Millionen an» 
gerwachfen war, Handel und Wohlftand ich merflih gehoben, 
Unterricht un Bildung fich weiter verbreitet und alle Duellen 
des Staatdeinfommend an Ergiebigkeit beträchtlich zugenommen 
hatten. Es if auffallend, daß in England, wo inzwiſchen 
der Zolltarif, die Handeld» und Schifffahrtsgeſetzgebung und 
das Finanzſyſtem wefentliche Veränderungen und Verbeſſe— 
rungen erfahren batten, wo die Gifenbahnen ber Ente 
widelung des Verkehrsolebens einen mächtigen Impuls zu 
geben begannen, jener mangelhafte Voſttarif fo lange in 
Mirkfamkeit bleiben Fonnte. Es ift auffallend, daß bie öffent« 
liche Meinung, wenn die Verwaltung mit Britifcher Beharr- 
lichkeit am ihren fidkalifchen Prineipien feftbielt, nicht mit 
allem Nachdruck, deſſen fle in England fähig ift, eine Heform 
begehrte. Nur daraus erflärt jich diefe Erfcheinung, daß der 
Eorrefponvenzverfehr Mittel und Wege gefunden batte, den 
Drude des Poſt⸗Tarifs auszuweichen. In der That wurden 
die Contraventionen aller Urt aggen vie Poſtgeſetze im Ber- 
einigten Königreiche in einem Umfange betrieben, von dem 
wir uns ſchwerlich einen Begriff machen fönnen, und ber ein 
Beifpiel Liefert, wohin jelbft eine ihres gefeglichen Sinnes 
wegen fonft mit Hecht gerühmte Nation gebracht werben 
kann, wenn ein Staatd-Inflitut, deſſen Hauptaufgabe bie 
Förderung des Verkehrs und der Gulner if, der freien Ent: 
widelung der volfgwirthichaftlidhen Intereſſen durch feine 
Einrichtungen und den Geift feiner Verwaltung hinderud 
entgegentritt. Ans der Unterfuchung bes nachmald (1898) 
zur Prüfung der Poſtreform⸗-Frage erwählten Barlamentss 


Gomitös, welches Hunderte von Zeugen vernahm, ergab ſich 
das Nefultat, daß von allen im Vereinigten Königreich ges 
fchriebenen Briefen nur vie Hälfte mit ber Voft, vie andere 
Hälfte auf ungefeplichen Wegen beförbert wurde. in Raufs 
mann hatte im Jahre 1896 von 7929 Briefen nur 2068 
durd Die Poſt, tie übrigen 5861 auf anderen Wegen vers 
fandt; ein anderer Batte von 117 Briefen nur 7 durch die 
Voſt erhalten; nad) Glasgow, wo täglich mehr ala 200 
Buhrleute eintrajen, wurden faſt täglich einige Tauſend Briefe 
ungefeglich eingeführt; zwiſchen Liverpool und Manchefter 
überftieg bie Anzahl der ver Poſt hinterzogenen Briefe die 
Anzahl der mit der Boft beförderten bei Weiten; und Richard 
Cobben, ebenfalld von dem Comité vernommen, fagte aus: 
„ih bin aus eigener Beobachtung und Erfahrung überzeugt, 
daß mehr als & ver zwifchen Manchefter und London vor« 
fommenden Briefe anders ald Durch vie Pont geben.” Die 
Lebhaftigkeit des Meifeverfehrs und vie vielen regelmäßigen, 
vie Stelle unferer Staats-Fahrpoſten vertretenden Privat 
Fuhrgelegenheiten begünftigten die Ausführung dieſer Con⸗ 
traventionen. Auch mit ven Gifenbahnen wurden viele Briefe, 
gewöhnlid, in Padeten, verſandt. Nicht minder gab vie dar 
malige Portofreibeit der Barlamentsmitgliever zu audger 
dehntem Mifbrauche Anlaß. 

Die Portoreiormefrage wurde in England bekanntlich im 
Jahre 1837 durch Mr. Rowland Hill angeregt, welcher in 
feiner in dem genannten Jahre erfchienenen Broſchüre: Post-Of- 
fice Reform, von ber nad} einander mehrere Auflagen vergriffen 
wurden, mit kritiſchem Geifte pie Nachtheile des bisherigen 
Poſt⸗Tarifs beleuchtete und mit überzeugenden Gründen bie 
Vorzüge einer mäßigen Taxe, inöbefonvere eines einförmigen, 
obne Rückſicht auf vie Entfernung zur Amverbung zu brin⸗ 
genden Brief» Portofages darthat. Er ſchlug, wie bekannt, 
den Sag von 1 Penny vor, Diefe Ioee fand Anklang, und 
burch Meetings, durch die Preffe (in London erſchien zu 
viefem Zweck cin eigenes Journal: »the Post Circular or ad- 
vocate for a cheap, swift and sure Post«), durch Generals 
Petitionen und andere Mittel der fojtematifchen Bewegung mit 
einer Energie geförbert, wie fie feitber mut von der Anti- 
Cornlaw -League in Verfolgung ihres Zweckes entwickelt wors 
ten war, wurde fie bale, man fann wohl fagen, eine alls 
gemeine Forderung des Landes. Das Parlament nahm die 
Angelegenheit in vie Sand und vom 10. Jannar 1840 ab 
warb bad VPenny⸗Porto eingeführt. 

Diefer rafche Erfolg in einem Lande, wo man fonft mit 
Abänberungen ber beftebenven Geſetzgebung bedaͤchtiger zu fein 
pflegt, darf nicht überrafchen. Bei den anderen Reformfragen 
im Gebiete der Großbritannifchen Wirtbfehaftd+ und Verkehrs⸗ 
politif waren immer mächtige Parteien in der Nation einander 
im Wiberfireit ihrer Intereflen entgegengetreten: jo bie Pro— 
tectioniften und die Breibanbeldmänner, inäbefonbere die Land— 
partei und die Gonföreration von Mancheiter bei ber Korne 
Zollgefehgebung, bie Irländifchen Mitglieder und die Gegner 





dB „gebundenen Kapitals“ bei der Irifchen Gifenbahnfrage, 
die Colonial · Inlereſſenten und bie Vertreter der Conſumtions · 
Grleichterung bei den bewegten Verhandlungen über vie Zuder» 
Bil, die verfchiedenen Parteien bei ven Debatten über bie 
Abänderung der Bankcharter⸗ Aete, die Aufhebung ver Mar 
vigationd=@efege u. a. m, Bei der Poftreform» Frage er» 
Schienen aber bie Intereifen aller, Parteien gleichbetheiligt und zu 
einem gemeinfamen Zwecke vereinigt. Diefer allgemeinen Eoalis 
tion vermochte bad damals am Staatöruper befinpliche Whig- 
Pinifterium um fo weniger Wiberftand zu leiften, als daſſelbe, 
wenn ed einer populären Mafregel enigegengetreten wäre, 
mit ber feinerfeitd biäher in materiellen Fragen befolgten Por 
litik in Wiperfprucd; getreten fein würbe, 

Died erflärt die bei der fonfligen Englijchen Befonnens 
heit befrembende rafche und unbedingte Einführung des Benny» 
Porio. 

Anden durch biefe Tarreform den Principien einer anf- 
geflärteren Wirthſchafts⸗Politik auch auf dieſem Gebiete in 
England praftifche Geltung verfchafft und gleichzeitig in mwei« 
teren Kreiſen lebendige Anregung zur Erörterung ber babei 
in Betracht kommenden nationalsdconomifchen, finanziellen 
und tedhnifchen Momente gegeben wurde, war burch die große 
Erleichterung des Gorreipondenz» Verkehrs das Feld ber ger 
ſchaftlichen Ihätigfeit erweitert, das Band ver forialen Ber 
ziebungen feiter gefnüpft und ein mächtiger Hebel ber Eivili» 
fation in freiere Bewegung gejegt worden, Und in biefer 
Sinficht ift, wie ver Name Cobden's mit dem Freihandel, 
Beel’d mit der Binangreform, fo Der Naut Rowland 
Hill’s mit der Porto-Meform verfuüpft, und in der Meibe 
tüchtiger Engliſcher Staatsmänner und energifcher Geiſter 
einen würbigen Plap behaupten. 

Wenden wir und nun zu ber vorliegenden Schrift dei 
Herrn Bronne Bei aller Anerkennung der großen Ver 
dienſte der Tarreforın weift der Verfaſſer nach, daß die Bri« 
tiſche Regierung durch bie ohne allmäblichen Ueber« 
gang vermittelte plöglidhe und auferorbentlidhe 
Ermäßigung der Bofltare einen Fehlgriff begangen habe, ber 
zu ber bedenklichen Zerrättung der Engliſchen Staats-Finan- 
zen unter dem WhigeMinifterium weſentlich beigetragen babe, 
ohne daß andererſeits durch bie Ermäßigung der Tare eine 
fo bedeutende Vermehrung der Correſpondenz erfolgt fei, als 
die Beförberer der Meform auf das Beftimmtelte vorausfch- 
ten, daß mithin ein „ertrem billiges* Porto, eine plögliche 
„ereejfioe Ermäßigung" des Boft-Tarifs micht die gehoff- 
ten Wirfungen babe, und daß es in ber Ermäßigung ber 
Zaren, jo vortrefflich eine ſolche Mafregel an ſich fei, doch 
eine gewiffe Grenze gebe, die man ohne Gefahr nicht über 
fchreiten könne, 

Der Berfaffer wendet ſich zunächft zu der Frage der Cor 
reſpondenz · Vermehrung. Die Fürſprecher des Penn» Borto 
hatten behauptet, daß vie Gorrefpomdenz ſich fofort um: bad 
di fache, einige meinten felbft- um. das 10%, 20- und 30fade 


vermehren würde. Das Parlameni⸗Comité rechmete ebenfalls 
auf eine fofortige fehr bedeutende Vermehrung der Cor⸗ 
reſpondenz und auf eine enorme unberechenbare Zunahme in 
der Bolge. Was ergeben num biefen Dorandfegungen gegens 
über die Refultate? 
Die Brief» Umabl beirug: 
Steigerung gegen 


1839 u... 82 Mil, das Vorjahr: 
1840 .... 1684 5 1224 ph. 
1841 ..... 16 5 een 16 5 
1842 u 0 en Es 
1BEB ve ARE 5 our DE 5 
1844 .... 242 |: GR 
1845 ..... 27, . 12 „ 
1846 ..... 299% „ . 10 „ 
1847 22, 322, »- 7%. 
1848 ..... 328% „ . 2 
1849.14. 1: 7 BR a 
1850 ..... 37 5 U, 
151 ..... 360 ee do, 
1852 ..... 379% 5 rn 5 „ 
1853 2 4100 .... &% 5 
1884 ..... 443ĩ ... 85 
155 ..... 466 .... % 5 
1856 .... 471808 .... 4. 


Im erften Jahre nach der Reform hatte die Gorrefpon« 
benz mur um etwas über pad Doppelte zugenommen. Nach 
4 Jahren, einem mehr als genügenden Zeitraume, um ben 
Tarif feine volle Wirkung entfalten zu laffen, hatte Die Cor— 
tefpondenz nur um 190 pt. gegen bas Jahr 1839 zugenom- 
men, während nach den Vorausfegungen ber Reformer die 
Zunahme mindeſtens 525 pt. Hätte betragen müſſen. Erſt 
nach Berlauf von 17 Jahren ift piefe Vermehrung 
des Gorrefpondbeng» Verkehrs, welde nach dem Urs 
theil des Gomitds und des Publicums unmittelbar, augen« 
blicklich erfolgen follte, erreicht, und won einer 10=, 20s und 
30 fachen Vermehrung, wie fie in fernere Nusficht genommen 
war, zeigt ſich Nichts). Much jene fünffache Vermehrung, 
fagt der Verf., ift nicht dem Penny» Porto allein zuzuſchrei⸗ 
ben. Dur die Gifenbahnen, deren größere Ausbreitung 
gerade in bie Zeit des Penny» Porto füllt, babe ver Ber» 


) In anbern Pändern, . B, Frantrrich und Preußen, bat 
bei ben allmählichen ZarifiErmäßigungen bie Eorrefponbeng in bemt- 
feiben 17jährigen Zeitromme um elmas mehr als das Wierfache 
zugenommen, unb wenn in biefen Staaten eine gleiche Febenbigfeit 
des Verfchre und Regſamkeit ber Speeulatiom berrfchte, wie im 
England, wenn bad Eifendahanch in gleicher Weiſe ausgebaut und 
bie Band» und Gerpoft+ Anlagen fich im gleichen Verhältniſſe ver- 
mebrt hätten, wie im Wereinigten Aönigreih, jo iſt kaum zu ber 
‚swelfeln, daß bie Gortefpondeng, auch ohne eine in's Extrem ge 
bende Ermäßigung, in bemjelben Berhäftnifte zugenommen haben 
twürbe wie in Grofbritannien. 
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keht einen außerorbemtlichen Aufſchwung erhalten, die Vofte 
Verbindungen fein um das Drei» und Wierfache vermehrt, 
und neue PBoft-Anftalten in ausgebehntem Maße errichtet 
worben (ihre Anzahl betrug 1840: 4028, 1856: 10,866); ver 
Aurals Boftvienit babe im Vritifchen Meiche erſt feit 1840 
feine Entwidelung erhalten, endlich fei feit 1838 das Gelb- 
Anweifungdgefihäft durch die Poſt⸗Anſtalt, Money Order 
System, welches zu einer beträchtlichen Vermehrung ver Cor⸗ 
reſponden; Anlaß gebe, eingeführt worden"). Die Ichenvige 
Entwidelung der Dampfſchifffahrt habe, naͤchſt ſonſtigen Er⸗ 
leichterungen ber Correſpondenz, eine erhebliche Zunahme ber 
Briefe nach und aus den Colonieen und fremden Ländern 
veranlaft **), 

Diefe 1Tjährige Erfahrung bat von Neuem das Geſetz 
ber GorrefponvdenzeVerfehräberegung dargethan. Eine bloße 
Herabfegung der Tare genügt nicht, um eine außerorbentliche 
Vermehrung ver Correſpondenz zu erzielen***), es bebarf bazu 
vielmehr bauptfächlich ver Vermehrung ber Poſt · Verbindungen 
und Poil-Anftalten, ver Tüchtigkeit des Voſt⸗-JIuſtituts in Ab« 
fiht auf Schnelligkeit, Sicherheit und Megelmäßigfeit, des 
Aufſchwunges des Handels, ver Hebung der Induſtrie, der 
Ausbreitung des Volföunterrichted, mit einem Worte bed 
Fortſchrittes der materiellen und geiftigen Cultur. 

Aus ben von bem Britifchen Boft-Departement veröffent« 
lichten ſtatiſtiſchen Ueberſichten weiſt der Verfaſſer nach, daß, 
waͤhrend die Porto⸗Ermäßigung bei den zwiſchen ben einzel⸗ 
nen Engliſchen Poſtburcaus cittulirenden Briefen 300 vEt. und 
bei den Londoner Briefen 100 p&t. betrug, die Anzahl ver 


*) Die Zhatfache iſt nicht gang richtig. Der Money Order 
Dienft befteht in England ſchon feit 1792, war aber bis 1838, wo 
der Staat ihn übernahm, eine Privat «Unternehmung ber Poft: 
Beamten. 

*) Auch ber Umstand iſt zu berüdfichtigen, daß für bem 
bisher ſehr dernachlaͤſſigten Bolfsunterricht in England in ben 
Iehten 30 Jahren viel geſchehen iſt. Die Anzabl ber Schulfinder 
in England belief fih im Zabre 1818 auf: 600,000; im Zabre 
1851 anf mehr als 2 Willienen. ferner kommt bie ſebt bebeus 
tende Zunahme ber amtlichen Gorrefponben; in Betracht. Das 
auswärtige Amt fandte . B. nad Palmerfions Angabe im Jahre 
1829: 10,000, im Zabre 1849: 30,000 Depeſchen ab; unb wie une 
gemein muß fi bie Eorrefponbenz des Handelsamtes, Board of 
trade, vermehrt baben, wenn man bie großartige Entmwidelung ins 
Auge faht, bie ber Organismus und Wirkungskreis biefes Minifte- 
riums in England in ben lepten 20 Jahren genommen hat. 

“-, Den fblagendften Beweis liefert Ocſterreich, wo In bem 
Zeitraum bon 1840 bis 1852 froh wiederholter Tarif-Ermähigun 
gen bie jährliche Zunahme ber Eorrefponben, nur % p&t. mehr bes 
trug als in bem vorangegangenen Jahrzehnt, mo feine Ermäfi- 
gungen ftattgefunden hatten; während in ben Ichten Jahren, mo 
bie Defterreichiiche Verwaltung eine außerorbentlihe Zhätigfeit im 
Vermehrung und Berbollfommnung ber Poftanlagen und fonftigen 
Tommunicationsmittel entfaltet bat, bie Gorrefponbenz in viel 
ſtaͤrlerer Progreffion fteigt. 


Briefe ver letzteren Kategorie beinahe in gleichem DVerhältniffe 
zugenommen babe, ald die Anzahl ver Briefe der erſten Ka— 
tegorie, bei welchen doch die Ermäßigung bei Weitem bes 
träcdhtlicher war *); ein Beweis, daß ver Sa, die Correſpon⸗ 
denz nehme in gleichem Verhaltniſſe ver Tari-Ermäßigungen 
zu, nicht mit den Thatjachen übertinſtimmt. 

Zu dem finanziellen Erfolge bes Pennp“Porto, 
der allerdings am Weiteſten hinter ven Vorausfegungen der 
Meformer zurücgeblieben ift, übergehend, legt der Verfaffer 
mit Mecht volled Gewicht darauf, daß ſowohl Seitens des 
Begründers und der nächſten Auhänger ber Meform, als 
auch von dem Bublicum und dem Parlamente die feite 
Meinung gebegt worden ifl, die Einführung des Penny« 
Porto werde mit Ausnahme einer wenig beveutenden Ders 
ringerung bed Meberfchufles um circa 2= bis 300,000 &, vie 
in Bolge der Mehrausgaben bei den Verwaltungs- und Ber 
triebsfoften eintreten werde, den Staatdfinangen ganz 
unnactbeilig und nad Verlauf einer längeren Zeit ſelbſt 
vortheilhaft fein. Diefe Borausfegung war auf die Berech-⸗ 
nungen von der Zunahme ded Correſpondenzvtrkehrs begründet, 
deren Unrichtigfeit bereits nachgewieſen ift, und ſie war es 
namentlich, jagt der Verfaſſer, welche ber Ermäßigung des 
Porto auf 1 Penny viele einflufreiche Anhänger verfchaffte. 
Die Warnungen ver Poſt-Verwaltung waren vergebens ; ſelbſt 
die Stimmen der Parlamentd-Gommifften, welche fih im der 
Mojorität für Einführung einer einheitlichen Taxe von 2 Benny 
mit einer Ermäßigung auf 1 Benny für die innerhalb einer 
Entfernung von 15 Engl. Meilen eireulirenden Briefe ausſprach 
(ein Project, welches bei aller Erleichterung bes Verkehrs bie 
Staats⸗Einnahme ficher geftellt haben würde), wurben in ber 
allgemeinen Ngitation überbört. Wären die Befdrberer der 
Neform von den Sage ausgegangen: bie Staatépoſt foll 
keine Binanzanftalt fein, fie fol nur zur Erleichterung bes 
Verkehrs Lienen, deshalb maden wir den Vorſchlag eines 
Penny Porto, fo würde gegen dieſe Aufftellung gewiß nichts 
einzuwenden gewefen fein; ed würde dann die Durchführung 
der Reform davon abgehangen haben, ob der Zuſtand des 


) In Preußen war im Jahre 1844: 


bas Brief-Borte bie Correſponden; auf bie 

ermäßigt worden auf gleiche Entfernung hatte fid) 

Enifernungen in Folge deſſen bermehrt 
über 100 Meilen um 63 p&t. um 35 pet. 
von D-I0 560 Pi}: \ Sie 
„DH u I Pr ur 
v» 20 0 Du „AH u 
„ BU 50 0 Bu „2. 
„ 8-15 o 5004 Bin „I 0. 
„IA ei Pr er 
bs 5 " 3. «3 u. 


und bie Eorrefponbeny zwiſchen ganz nahe ge: 
legenen Orten, für bie gar feine Ermäßigung 


eingetreten war, batte fich vermehrt um 21 püt. 





Stantähaudhaltet geftatte, auf einen großen Theil ver Poft« 
Einnahmen Berzicht zu Teiften. Dies war jedoch nicht, und 
am allerwenigften unter vem damaligen Wöhig-Minifterium der 
Fall; denn in England ift, wie in aflen übrigen Ländern, mit 
Ausnahme ber Vereinigten Staaten von Norvamerifa, bie 
Poſt · Anſtalt gegenwärtig noch dazu beflimmt, neben ver Er⸗ 
fülung ihres Hauptzmeded — Beförderung des Verkehrs — 
auch zur Vermehrung der Staatseinnahmen beizutragen. Ob 
ed zweckmaßig if, daß fie noch dieſe Beitimmung bat, das 
ift eine andere Trage; fo lange aber das Geſth ihr dieſe 
Beſtimmung zuweiſt, ift es ihre Pflicht, dieſelbe zu erfüllen. 
Davon waren auch die Englischen Boft-Reformer, vas Parlament 
und das Publicum burchbrungen, und nur, weil fie alle die 
Meinung begten, daß das Penny ⸗Porto den Voft-Einnahmen 
feinen Nachtheil bringen werde, warb ed zum Gefeh. Was 
ergeben nun diefer Meinung gegenüber die Mefultate? 
Es betrug: 
— — — — — 


Die Brutto⸗ 





In dem Jahre, —* Die Aus⸗Der reine 
welches endete am | ver Voſt. gabe. Ueberſchuß. 
£ £ £ 

5. Januar 1838 | 2,339,737 687,313 | 1,652,424 
1839 | 2,346,278 686,768 | 1,659,509 

1840 | 2,390,763 796,999 1,633,764 

1841 | 1,359,466 858,677 500,789 

1842 | 1,499,418 935,168 561,249 

1843| 1,578,145 977,504 600,641 

1844 | 1,620,867 980,650 640,217 

1845 | 1,705,067 985,110 | ' 719,957 

1846 | 1,887,576 | 1,125,594 761,982 

1847| 1,963,857 | 1,138,745 825,112 

"1848| 2,181,016 | 1,196,520 984,496 

1849| 2,143,679 | 1,403,250 740,429 

1850 | 2,165,349 | 1,324,562 840,787 

1851 | 2,264,684 | 1,466,785 803,898 

1852| 2,422,168 | 1,304,163 | 1,118,004 

1853 | 2,434,326 | 1,343,907 | 1,090,419 

1854 | 2,574,407 | 1,400,679 | 1,173,727 

31, Dezember 1854 | 2,701,862 | 1,506,556 | 1,195,306 
1855 | 2,716,420 | 1,651,364 | 1,065,056 

1856 | 2,867,954 | 1,660,229 | 1,207,725 


Bon viefem reinen Ueberſchufſe it das Porto in Abzug 
zu bringen, welches von ven Gtaatöbehörben für ihre feit 
der Reform vom Porto nicht mehr befreite Gorrefpondenz 
gezahlt wird und welches in ven Jahren 1840-1850 durch⸗ 
ſchnittlich 115,000 £ jährlich, in ben Jahren 1851 — 1856 
durchſchnittlich 160,000 £ jährlich betragen hat. 

Berner ift zu beachten, daß unter den Einnahmen auch 
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die Gebühren für die Geldanweiſungen, Money Orders, ſodann 
das Porto für Die audlänpifche Gorrefpontenz und die Ein» 
nahme aus dem Transport der Bücher und periorifchen 
Schriften (book packets) begriffen fine. Diefe, mit dem 
Benny Porto in Feiner Beziehung ſtehenden Einnahmen fhägt 
der Verfaſſer auf mindeſtens 25 pGt. des Brutto« Ertrages 
der Poft-Anftalt, „fo dab ber Brutto» Ertrag des Penny- 
VPorto, wenn man ed auf feine eigenen Wirkungen zurkd« 
führe, im Jahre 1856 noch nicht diejenigt Höbe erreicht hat, 
welche er gleich im erften Jahre nadı der Einführung des 
Benny Porto erreichen follte,* 

Die Verlufte, welche ſich jeit Einführung des Penny 
Porto bei ven reinen Ueberſchüſſen bis jet ergeben haben, ber 
rechnet ver Berfaffer nach obiger Tabelle auf 387,204,900 Fred, 
Die Summe ift richtig, allein «8 ift babei nicht außer Acht 
zu laffen, daß micht allein bie Verminderung ber Finnahmen, 
fondern auch bie gleichzeitige Vermehrung der Ausgaben mes 
fentlich auf vie Abnahme ver Meberfchüffe eingewirkt Hat. 
Diefe Mehrausgaben können nicht ausschließlich ver durch Die 
Einführung des Penny « Porto entftandenen Vermehrung der 
Berwaltungd» und Betriebsfoften beigemeffen werben (obgleich 
fih auch in dieſem Punfte vie Vorausſagungen ver Beförderer 
der Neform, welche nur eine fehr geringe Steigerung ver Aus- 
gaben bei der vermehrten Gorrefponveng- Beförberung annah⸗ 
men, ala fehr meit von der Wirklichkeit entfernt erwieſen 
baben), fondern ein bedeutender Theil verfelben ift auf Rech— 
nung ber Vermehrung und Verbefferung ber Roft-Anlagen und 
Einführung vervollkommneter Einrichtungen in dem ganzen 
Getriebe des Poſtweſens zu fegen. 

Mber bleibt man auch nur bei der Brutto- Einnahme 
fiehen und läßt man zu Gunften des Penng-Porto auch alle 
auf Schägung beruhenden Elemente, z. B. in Betreff des Porto 
für die ausländifche Gorrefponvenz, des Bücher» Poftporto ıc., 
aus ben Rechnungen bed Verſaſſers fort, fo zeigt fich Dennoch 
(nad; Abzug von 160,000 £, welche bie Staatsbehörben an 
Porto jährlich bezahlten und nad) Abzug von 97,000 & jähr« 
licher Gebühren für Geldanweiſungen), daß erit im Jahre 
1854 bie vor der Reform ftattgebabte Brutto-Einnahıne wie 
der erreicht wurde”). 





Es ift bekannt, daß bat vorhandene Defcit im Staatshaus ⸗ 
halte weſentlich zu dem Sturge bes Thig-Minifteriums mit beitrug 
unb baf bemfelben namentlich auch bie „unberflänbige Verſchleu ⸗ 
berung der Poft-Einnahme* zum Vorwurf gemacht wurde. Das 
folgende Minifterium fol eine Zeit lang mit bem Gedanken umge ⸗ 
gangen fein, bas Porto auf 3 Pre, zu erböben, bis Eir R. Peel 
durch bie neue Gteuergefehgebung, namentlich bie Einführung ber 
Einfommenfteuer, Mittel fand, ben jerrütteten Staatefinangen mieber 
aufzubelfen. „Die volle Wahrheit in Betreff ber Vorto-Reform ift — 
ſchreibt bie Morning Post unterm 20. Oltober 1812 — baf ber 
Plon bed Pennp- Porto, mas bie Einnahmen betrifft, auf bas 
Aeußerſte fehlgefchlagen und bem Staate eine fehr ernfte Berlegen- 
beit bereitet bat.“ Der Observer vom 14. Januar 1844 fagt: 


Ale Vorausiegungen der Meformer, fagt der Verſaſſer, 
Haben fl fomit nicht bemabrheitet, ſie find vor ver Wirflich- 





„bie großen ſtaufltute, Mäkler unb Buchbänbler haben Zaufenbe 
an Porto erjpart, welche jept don dem Gefammipubiktum durch 
eine Erhöhung. ber Steuertagen don 10 p&t. unb burd eine neue 
Eigentbumsfteuer aufgebracht werben follen,” Diefe Nefultate for« 
berten zur Vorfiht auf. In Frankreich, wo bie Rorto-Steform 
vielen Unklang fand, ward gleichwohl erft vom 1. Januar 1849 
ab ber bisherige Tarif ermäßigt umb ein einheitlicher Cap bon 
20 Eid, eingeführt. Da aber in Rolge beffen ber Uebetſchuß ber 
Voft-Bertwaltung in einem Jahre von 16 Bill. Fres auf 6 Dil. 
Fred, berabfanf, fo wurbe durch das Sefe dom 18. Diat 1850 die 
Tage fhon vom 1. Zuli 1850 ab auf 25 Gts, erböbt. Durd 
das Geieh dom 20. Mai 1854 warb für franfirte Briefe bie Tape 
bon M, für uufranfiete Briefe die Tage bon 30 Ehe. eingeführt, 
In ben Vereinigten Staaten bon Rorbamerifa warb 
burch bie Mete vom 3. Mär) 1845 bas Porto auf 5 umb 0 Amer 
rilaniſche Cis. (2 und 4 Sgr.) für Entfernungen bis und über 
3000 Meilen ermäßtat, Hiernächſt marb durch bie Ute vom 3, 
März 1851 das Porte auf Entfernungen bis 3000 Meilen für bem 
franfirten Brief auf 3, für ben unfranfirten Brief auf 5 Ets. und 
für Entfernungen über 3060 Meilen auf bas Doppelte biefer Ber 
träge ermäßigt: Diele Acte blieb bis zum 1. April 1855 in ſtraft, 
ben mo ab durch bas Weich vom 8. März 1855 ber Frankirungs⸗ 
awang für alle inlänbiichen Briefe eingeführt und bas Porto für 
Entfernungen bis 3000 Meilen auf 3 Ets., für meltere Enifer- 
nungen auf 10 Eis, mormirt ward. Im bem Jahresbericht pro 
1854 fagt ber General-Roftmeifter Campbel: „Zu Folge der Acte 
von 1845 fiel die Einnahme 1845 um 988,738 Dollar, d. i. N 
Procent, 1847 ftien fie dann in Folge ber Eorrefponbeng-lermehrung 
gegen 1846 um 363,959 Dollars, d. t, um 13%, Procent. In folge 
ber Ucte bon 1851 fiel bie Briefporto-Einnahme 1852 um 1,185,993 
Dollars, b. i. 22% Vrocent; 1853 ftieg fie dann gegen 1852 nur 
um 251,747 Dollars, d. 1.64 Procent, eine fehr geringe Junahme 
im Verbältniß zur Zunabme ber Veröllerung. Es mag baraus 
abgenommen werben fünnen, baß bie Acte von 1845 bie Eorrefpons 
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keit geſcheitert. Iſt Damit geſagt, daß das Princip der Mer 
form ſelbſt verwerflich ſei? Mit nichten! Dem Principe bleibt 
fein volles Verdienſt, bleiben alle feine Vortheile. Nur die 
Wunder der bis an die äußerfien Grenzen getriebenen 
Zar» Ermäßigungen verſchwinden und zeigen ſich im ihrer 
Ohnmacht. 

Das große Verdienſt ber Britiſchen Vorto-Reform würde 
außetordentlich und vollſtaͤndig geweſen fein, wenn ſie, anſtatt 
zu einer radikalen und ertremen Maßregel zu führen, ihr 
Ziel durch vermittelnde Mebergänge in allmählichem Fortſchrei⸗ 
ten zu erreichen geftrebt hätte. 

Nachdem der Verfaſſer noch nachgemwiehen bat, daß bei 
Ausführung des Vorſchlages der Parlaments + Kommifion 
(bis 15 Englifche Meilen = 1 Menny; über 15 Meilen = 
2 Pe.) die Einnahmen des Staated ohne Behinderung des 
Gorrefpondenzverfebrs ſichet geftellt geweſen wären, ſchließt 
berfelbe mit den Worten: on doit reconnaftre que le bon 
marche extröme, labaisseiment excessif des taxes w’ont ni’ 
les merites, ni les effets qu’on leur attribualt, et que, dans 
le remauiement des tarils, il y a une limite a respecter, 
limite que l’on ne peut depasser saus danger. 


Berlin, ven-23; Muguft- 1658- 


ben; [hen nahe auf ben hoͤchſtmöglichſten Brad Ährer Ausdehnung 
bermehrt babe und daß deshalb die Atie bon 1851 nur menig 
Veranloffung zur Mebrbenupung der Voten gab (afforded but little 
further inducement to use the mails).” An bem Fabresberichte 
pro 1856 fagt ferner ber General Poſtueiſter der Vereinigten Stan» 
ten, indem er nacmweift, daß bie durchſchnittliche Porte-Einnahme 
tn ben Iepten Jahren wiederum weniger geftiegen ift, als früher: 
„ed geht hieraus Har hervor, baf niebrige Porteſaͤße aufgehört 
baben, bie Sorrefponbeng bes Bandes zu. bermehren" (that low raten 
of postage have ceased to stimulate Ihe eorrespondence of the 
country). 


8 * 
* * 







1 


ber 
BGegenſtaͤnde. 


ſchwarzſeibener Regen⸗ 
ſchirm mit elfenbeinernem 


Grifft. 


eflifte Taſche mit Toi⸗ 
etten ⸗ Gegenſtänden. 


mit Seiden · Camlott ges 
futterter dunfelgriner 
Budsfinsieberzicher. 

Araumollener Ueberzieber 


art schwarzem Futter und 
braunem Sammelfragen. 


ſchwarzfeſdener Regen⸗ 


ſchirm mit Hornaniff, 


feidener Regenſchirm. 


bläuleinener Kitiel. 











Goblenz. 


Goblen;. 


Gran;. 


Köniashütte. 
Koſtrzun. 


Recklinghau⸗ 
ſen. 


Werdohl. 





ver Gegenftand 
lagert; 


28, 


15. 


16. 
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feit. warn 





Juli 1858, 


Juli 1558, 


Auguſt 1858. 


Auguſt 1858, 


Auguſt 1858, 


J. Auguſt 1858. 








Stelle, 

von, welcher wer 

Gegenſtand zu 
rerlamiren 


if, 





Bon dem Poſt⸗Amte 
in Goblen;. 


Desal. 


Von ver Poſt⸗Erpe⸗ 
mitten in Krangz 


Bon ver Poſt⸗Grpe⸗ 
dition in Koͤnigs · 
bütte, 


Bon ver Poſi⸗Erve⸗ 
bition in Koftrion. 


Bender Poſt⸗Erpe⸗ 
dition in Mes 
lingbauſen. 


Juli 1808 Ben ver Poſt · Erve · 
Bition in Werdobl. 
— — — 


Hedigirt im General-Bot-Amte. 












Benterfungen, 


Im ber Baffagisetube u Coblenj nor» 
gefauben. 


Im GSieben⸗Goblenjer Wagen vorge» 
Tauben. 


Dm Merfonenpofiwagen ber Frabboſt 
von Königsberg sorgefunben, 


In Sir Baichaife der 4. Schwitn⸗ 
tochlewitz· Beuthener Verſonenboſt 
vor gefunder 


Der Schitut befindet ſich in ihm 
Butteral von aranem Kittai, unb 
iR im ter Bafegierfube aufge⸗ 
fauben morben. 


Auf der Vacht des Wägens jur 1. 
Soesfelt » Hedlingbanfener Merfo- 
nenpoft, aneingetragen, vorgefiin« 
dem, 


Im Wagen ber Gtevenbrück⸗Allenaer 
Verſouenpof sorgefunden. 





Berlin, gebrudt in der Möniglichen Gebeimen Ober« Kofbuchbruderel 
(R. Deder), 
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A. 


Direete Entfernungen 


für die Porto-Tare der Poit-Erpedition in Langenöls im Umkreiſe 
von 10 Meilen. 


(Für weitere Entfernungen kommt die Tare von Greifenberg i. Schl. in Anwenbung.) 















Mach und von Mach und von Mach und von Nah md von 


Meilen. 





Altwaſſer ......... 94 | Haynan .......... 64 | Löwenberg (Reg. Ber. Schmiedeberg (R. B. 


Baudiß, Großes .... 110 | Hermederf ........ AT Liegnitz) - ...... 2 TO Liegmiß) ........ 6 
Boltenhayn . .....- 7% | Hiefhberg ........ 411 Lũüben ............ 94 | Schmottfeifen ...... 24 
Borberg v..r 0000 9 | Hohenfrieveberg .... | 84 | Markliffa ......... 44 | Schömberg ........ 9 
Bunzlau .......... SE Jauer .ueorerorene 8 | Modlau 22.244... 6 ] Schönau.......... 5 


Kaiſerowaldau ..... 5 1 Muslau .......... 94 | Schönberg ........ 3 


Erdmannsdorf ..... 5 Ketſchdorf ......... 6 |Raumburg a. Q... 24 | Screiberhau ...... 4 
Flinoberg ........ 2; | Kittligteeben ....... 54 [Reuftädtel ........ 10 | Seidenberg ........ 3 
Freiburg (Meg. Bei. Kliefhdorf......... AT Niehky . oeeeeeeen 6 F Eoran.oceaenseen. 9 
Breslau). ......- 94 Klopſchen ... ..... 10 | Bardhwig. .......- 10 | Spiler ........... 2 
Freywaldau . 2... .- 6 ohlfutt .......... A JPenzig. ........... 4 | Spittelndorf ....... 9% 
Friedeberg a Q.... | 14 FRönigsselt......... [10 | Bilgramsvorf ...... : 4 Sprotiau.......... 7 
Friedland (Meg. Ber. Kotzenau .......... 74 | Boltwig .......... 9% Striegau ......... 94 
Breslau) ........ 94 Kriſcha .......... 6% | Priebus .......... 75 | Tiefenfurt ......... 4 
Gmabenberg ......- A I Hupferberg ........ 6 | Primkenau ........| 8 I Friebel ........... 10 
Boldberg.....-.-.- 541Laͤhn ............. 3 JQuaritz .......... 9% I Wahlftatt ......... 8; 
Goͤrlitz ........... 4 JLandeshut ........ 74 [Raufha .......... 54 Waldau .......... 24 
Greifenderg (R. B. Bauban ........... 1% | Reichenau ...+.... 8 | Waldenburg ....... 10 
Liegnitz) . ....... 1 [Lichtenberg ........ 2% | Reihendad i. d. 2.. | 54 | Warmbrunn ....... 4 
Gröpdigberg ........ 4 | ebau............ 8 Rietfchen .......... 7% | Wiegandsthal...... 2 
Gotteöberg ........ 9 | Riebenthal ......... 2 | Rothenburg i. d. &..| 5% 
Halbau ........... T Liegnitz ........... 3 Sagan .P.......... 8 
Handtorf ......... | 8 I Linderode .......... 9 Salzbrunn ........ 9 
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Direete Entfernungen 


für die — der Poſt-Expedition in Lichtenberg im Umkreiſe 
von 10 Meilen. 


(Für weitere Entfernungen lommt die Taxe von Lauban in Anwendung.) 


Nach um von 












— 
J 











Nach und von Nach und von Nach und von 





Bolkenhayn ........ 9% | Hanau .......... | 73 Linderode . 2.0.0... ı 7% [Rottenburg io. &.. | 
Borberg 2.2...» 6, Ham. ......) 6% PEoͤwenberg (Reg Ber. Saga nu n7n: 
Bunzlau 22... e- 1 A I Hirichberg. ..... +.» 7 Liegnitz) ........ 4. | Schmiedeberg (R, B. 
Greba ............ 54 | Hoyeröwerda ‚.un«« 95 I Markliſſa ......... 24 Liegnitz) .. ..... | BE 
Erdmannsdorf 74 NJauer ... 10: I Modlau........... 7. ] Schmottfeifen ...... 4 
Rlinäberg un... +- 44 | Kaiferswaldau ..... 6. 1 Mudlau ......... Te 1 Schönau ........ 7 
Forſta .........·. . 10 Ketſchdorf ....... 8% | Naumburg a. B.... |. 94 | Schönberg .. i$ 
Freyſtadt (Meg. Ber. Kittligteeben ...... 54 4 Naumburg a. DO. .... }.,24 | Schreiberhau. urn .. 6 
Liegnitz) ........ 941 Tlitſchdorf ....... 4 1 Reuſtaͤdtel ..... 9% 1 Seidenberg ...... 2 
Freywaldau ....n.u.]-4% Klopſchen ......... 101 Riesky ......... 41Sommerfeld ....... 94 
Friedeberg a. D.... 1,3% | Roblfurt .......... 2% 1 Penzig. »sunsane no. 14 I Sorau ...... 74 
Goffen.........- 0 9 I KRobenatt .......... 3: 1 Blörten .......... 10- | Spiller ......... 5 
Gnadenberg 5 1Kriſcha .......... 45 1 Bilgramsporf ...... 6 F Spremberg... runn. |. 94 
Goldberg ...... 7% [Rupferberg ..... 84 1Polkwitz .......... 10. I Sprotiau ....... 7 
Goͤrlitz......... 151 Lahn ............ | 5 Priebus...... 54 | Tiefenfurt .... ..... 3% 
Greifenberg (R. B. Landeshut ... . 10 I Brimfenau .. ...... B81Triebel ......... 8 
Liegnitz) ........ 3% I Langenoͤls..... 25 4] Quatiß ...... AO 1 Waldau ........ 2 
Grödipberg ....++.- 6: I Sauban ....-rruneu dA Raufcha .......... 34 1 Barmbrunm. ......1,6% 
Hoalbau ..u...:..%: > iebentbal.......... 6:4 | Neichenba i. d. 2. |-. 34 1 Wiegant ſthal ..... 3% 
Hans dorf 641Liegnitz ...... 94 | Rietſchen ......... 5... | Wittichenau ...... 9 
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Dritte Beilage gu Rr. 24. des Amtsblatts des fl. Pofis-Departements v.9. September. 1858. 


Directe Gntferunngen 


für die Porto⸗Taren der neuen Bot-Anftalten im Deutfchen Poft- Vereine 
nach und and Dem Preußiſchen Poftbezisfe bis auf 20 Meilen. 







1. Zwiſchen 







Birs (Bittfe) Ichni Oppeln) ........ N 
und 

Bauerwitz ........ Erz Ei 1 Beniensan 
Berum, RNetis ur... | 14 Neudeck ...... A ÄZOR ............. 
Beuthen in O.⸗Sthl 
Ehrzeliß .......... ONE nen. | 15] Worog ..........20 Aken ........... * 
Coſel ............. 171Oberglogau .P...... ana: 48 | Merisbad ......... 9 
Diiefhowig ....... . . 411 Zabrze ........... Allſtedt . .... 8 
Gleiwitz ..........161Orzeſche P........ 4 3Zauditz ........... 43 | Albleben .......... 13 
Gnadenfeld ........ 161 Peisfretfcham...... | 18 I Biegenhals .......: —— Groß · 19 
Gogolin ....... 1281Pleß ............. IE U BU) .......... Arolfen „un ccnnn. ..1 47 
Hultihin........:- " ibor .......... Artern ....... 7 
Jacobswalde ...... 46 | Ratiborhammer .... | 15 2. Zwiſchen Afchersteben ..... .. 42 
Kandrjin .......... Rauden (Reg. Ba. Ebhaufen und Ballenftädt ... 2... 41 
Katſcher . ....... MI Oppeln) ........ | 15 I &rumba ........ Barby ........ ...47 
Kattowitz .......... 6Ruda ........... ingen .......... Barleben ..... —X 19 
Kieferſtaäͤdtel ....... 11:1 ; Bennedenftein......| 9 
Klingebeutel ....... it ........... | IS Trier) .......... Bennshaufen ...... 7 
Königshütte ....... Schlawentzitz ...... 18 | Offenba a. Glan.. Berga ............ 6 
Krappitz .......... Schwientochlowitz .. 17 | Dttweiler ... ..... Bernburg ........ 15 
Krzizanowiß ....... Siemianowig ...... 17 1 Sanbrüd 2... Beverungen ....... 16 








Bot: Anftalten. 


Bleben 
Bitterfeld 
Bleicherode „22.2... 
Bodungen, Ör...... 
Bonenburg 
Borgentreich ur... 
Borgbolg......r... 
Brakl....srreres. 
Prebelar 
Brehna 


ee 


“euenneHeee* 


Breitenworbis ..... | 


. erneuern“ 


Golbig 
Coͤlleda 
Coͤnnern 
Corbach 
Coswig 
Coͤthen ........... 
Croppenftedt . ...... 
Dardes heim 
Delitzſch ...... es 
‚Derenburg 
Deſſau . ........... 
Dingelſtedt ......». 
Dodendorf ........ 
Driburg 
Dringenbitg ....... 
Düben. 2.2.2204... 
Dürrenberd. ....... 
Ebeleben 
Gdartöberga .. .... 
Egeln 


er ee 


— 


··44* 


—— 


— — 
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Gichenbarleben 
Eilenburg ......... 
Eisleben 
Ellrich 
Erfurt 
Ermsleben 22.0... 
Ershauſen 
Errleben 
Foͤrderſtedt 
Ftankenhauſen 
Freiburg a. U WM... 
Füritenberg (R. Ber 
Minden) ........ 
Gebeſee 


.......... 
um. n..n.... 


sungen es 


Bunker eanee 
en unndhr 


..n0« 


Da ee ae 


ee 444 


Gerbſtäbt ....2... 
Gernrode 
Gnadau 


De 


Sommert .... 


4422 


Graͤfenhaynchen . . .. 
Gteufſen .......... 


Groͤbig . ..... .... 
Bröningen ...... 
Mroßengottern 
Guſten . .......... 
Habmersieben,..... 
Heimersleben) 
Halberftadt ........ 
Halle ad, ©. ..... 
Hallenberg ........ 


u... 


Harigerode „u... ... 
Heiligenflabt. ...... 
Helbrungen 


Heringen 


u.r0ren 





.urieeehe 





Meilen. 








Poſt⸗Anſtalten. 





Herſtelle 
Hettſtaͤdt .. 
Hohenmölfen 


Kerns eee 


.n.... 


a 
r 
Homburg ......... 


Hornhaufen 


dtensleben 


Br] 


Hoym 
Jeßnitz bei Deſſaun 


44** 


Ilſenburg ...... 
Kelbra . ...... XR 
Keula, Groß⸗ 
Kindelbrüd ........ 
Koͤſen 
Landeberg Meg. Ben 

Merſeburg)...... 
Langenbogen 


Langenſalza ....... 
Langenweddingen .. 
Zaucha ........... 
Lauchſtädt ......... | 
Leinefelde 
Leitzkau 
Lichtenau (Meg. Des: 
Minden) .....».- 


Loͤbeſuͤn ........... | 
Voburg ....... 

Lichde ....... ..... | 
Lüchen......... | 
Mackenrode ..2... | 


Magbeburg 
Mano feld 


..r..... 


Mevebah......... | ı 


Melsdotf....... 






Mengeringhaufar .. 


Merfeburg 
Mödern 
Morsleben 
Mücheln 


Pe ee 


........ 


ı Müblhaufen (iR; ©: 


Erfurt) .. 
Mühlingen, Grofr . 
Naumburg a. d. ©.. 
Nebrq............ 
Neuhaldensleben . 
Neuſtadt⸗ Magdeburg 


Nieheim .. . ..... 


Nienburg a. d. ©... 
Rordhauſen ..... 
Obergebra. ...... 
Oebidfelde ........ 
Oranienbaunt ...... 
Oſchersleben ...... 
Dfterwied ... 
PBedelsheinm 
PBormontsciesanse: 
Titenlinburg.- -. -+. 
Querfurt 
Radegaſt ......... 

Raguhn; ......... 


— 4 


Rhoden 
Roslau 
Roßla .... 
Rofleben: . : 

Sachſa 
Sachſenberg +,» 
Sachſenburg ....... 


a er 


....s 


„nun eeke 


u... | 








18 


u 


Poſt⸗Anſtalten. 


Sachſenhauſen -.... 
Salze irren 
Sangerhauſen 


Schleuſingen. . ..... 
Schlotheim ........ 
Schmiedefeld ....... 
Schönebed .......: 
Schraplau ....., ’ 
Schwanebeck 
Schwarza ......... 
Sechaufen i. Magdeb. 


Pe 


Sonberdhaufen..... 
Stabtberge » ...... 


Steinheim 
Stollberg a. Harz... 


er...“ 


Suhl .......... a: 


Teuchern .......... 


Wallhauſen ....... 
Wandersleben. ....- 
Banzleben . 
Warburg ... 


...... 


...... 





Poſt⸗Anſtalten. 

Weferlingen ....+.- 19 
Wegersleben, Neus . | 15 
Weißenfeld ........ | 12 
Weißenſee ........ 4 
Wernigerode ....... 11 
Weſtheim ........ 18 
Weltin 13 
Wiehe ........... 7 
Wildungen 22.20... | 15 
Willebadeſſen ...... | 18 
MWippra su... ..... 9 
Wollmirſtaͤdt. . .....19 
Worbis ........... 6 
Woͤrlitz ........... 20 
Wuͤlfingerode ...... 5 
——II —— 14 
Jerbſt...... 19 
Ziegenrück ........ 12 
2 EEE 13 
Jochig 16 


4. Zwifgen 


Jägerdgrün und 


Allſtedi ......... 48 
Annaburg sone. . 20 
Artern ............ 18 
Belgern ....... 17 
Bennshauſen .-.-.- 18 
Bieben..aunnnsrre- 15 
Bitterfeld... .......- 18 
Brehna ........... 17 
Burrdorf-..... so. 1 18 
Coͤlleda ......... 46 
Gönnen ..... FE I |. 





Duͤrrenberg ....... 
Edartsberga 
Eilenburg ...».+... 
Eisleben .......... 


er. 


sonne 


Branfenhaufen .... 
Freiburg a.d. M.... 


Gebeſee ....... ep 
Gefell ............ 
Gerbftädt ......... 


Gräfenhannden .... 
Öreußen .......... 
Gröbgig. .......... 
Halle a.d. ©. ..... 
Helbrungen 
Herzberg i. Sachen. 
Hettſtaͤdt .......... 


Hohenmoͤlſen ..... 
Jeßnih bei Deſſau.. 
Kemberg .......... 
Kindelbruͤck ...... 
Koͤſen 
Landsberg (Reg. Bez. 

Merfeburg). ..... 


Kangendogen. ...... 
Rangenfalga. ....... 


Lauchfläbt......... 
Biebenwerba „...... 


Poſt⸗Auſtalten. 
A 


Löbefün ........... 19 
Lühen......... 13 
Mandfeld .........| 0 
Merfeburg ........ 15 
Müheln .......... 15 
Müdenderg ....... 20 
Muͤhlberg ........- 17 
Raumburg a.d.©..| 13 
Nebra ..urercereer 16 
Ortrand .......... 19 
Prettin ........... 19 
Pretzſch. .......... 20 
Querfurt .......... 17 
Radegaſt .......... 19 
Raguhn .P......... 2 
Ranis .......... .., 10 
Roßleben. 2.2.2... 17 
Sachſenburg ...... 18 
Sangerhaufen ..... 49 
Schafſtädt ........ | 16 
Schildau .......... 16 
Schleudiß......... 15 
Schloͤlen .......... 11 
Schleuſingen ...... 17 
Schmiebeberg in 

Sadfen ........ 19 
Schmiedefeld. ...... 16 
Schraplau ........ 17 
Schwara........ | 19 
Sömmerda ........ 47 
Stößen ....... eo... ] 12 
Stumsdorf .......- 19 
Suhl 17 
Tennſtedt.......... 19 






Walldaufen ......- 
Wandersleben...... 
MWeißenfeld ........ 
Weißenſee 
Wenin ........... 


442* 


Zeitz .......... 


44422 


Zörbig 


5. Zwiſchen 
Kirtorf und 
Ahlen ............ 
Ahrweiler ...+..+ —F 
Allendorf. . ........ 
Altena ........... 
Altenhundem ....... 
Altenkirchen (R. B. 

Eoblenz) ........ 
Andernach ...... ar 
Anröchte ........ * 
Aplerbeck ...... BE 


Aftingbaufen....... 
Attendorn ......... 
Bacharach ........ 
Balve .......... 
Barmen 


Poſt⸗Anſtalten. 


rennt“ 


Belede 
Bendorf .P......... 
Benndhaufen ur... 
Bensberg ......... 
Berleburg...» 
Beau „u... zu... 


..... 


Beyenburg ........ 
Bielefeld ..... — 
Bigge ..... —* 
Bilſtein ........... 
Bingerbrüd .. ..... 
Blanfenftein ....... 
Bleicherode ...... ei. 
Böodeſeld ........ * 
Bodungen, Groß⸗.. 
Bonenburg ........ 
Vonn 


Borgholg. ......... 
Bourſcheid ........ 
Brakel... —RE 
Braunſels 
Breckerfeld ........ 
Bredelat ....... — 
Breitenworbis ..... 
Drilon............ 
Brodenbah........ 
Brügge ........... 


Burbach .......... 
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Poſt⸗Auſtalten. 


Burg (Reg. Bezirk 

Duͤſſeldorſ) ...... 
Gamen . 
Garden ........... 


Gorbad....... una 
Creutzthal ...... due 
Creuznach ......... 
Crombach ......... 
Cronenberg ....... 
Cũrten ........... 


Dahlbruch ........ 
Delbrück .......... 
Denklingen ........ 


Derſchlag ......... 


Dortmund ........ 
Drenfteinfurt ...... 
Driburg .......... 
Dringenberg ....... 
Droldhagen 
Drüggelte...... ++. 
Ebeleben ..... ..... 
Eckenhagen ........ 
Ehrenbreitſtein, Thal 
Ehringshauſen ..... 
Aee 


22 







16 


Voft:Anftalten. 





Eitorf ............ 


Elberfeld .......... 20 
Elleih ...... ..... 20 
Elöpe ............ 12 
Engelöfirchen ...... | 17 


Erfurt .......... | 19 
Erndtebrüd .......| 9 
Ershauſen ........ 13 


Erwilte ........... 15 
Eslohe ........... 12 
Fredeburg ......... 10 
Frelenohl ........ 13 
Freudenberg ....... 12 
Fürſtenberg (Reg. B. 
Minden)........| 12 
Gebeſee ........... 19 
Geſecke ........... 15 
Geveloberg ........ 19 
Gladbach, Berg⸗. . .19 
Goar, Str... neu 16 
Godesberg »....... | 19 
Graͤfralh .......... 20 
Greußen .......... 19 
Grevenbrück ....... 12 
Großengottern ..... 15 
Gruͤne .P.......... 17 
Gummerdbadh...... 15 
Guͤteroloh .......- 19 
Habenichtd.......- 18 
Hahn . u. 1.000: 14 
Hagen ........... 18 
Hallenberg .......-| 7 
Halver ........... 47 
Hamm ........... 18 





Poit-Unitalten. 


Haßlinghauſen ..... 
Hattingen ........ 
Heedſeld .......... 


Heeßen ....... on. 


oe» 


22 


* 


Heringen ........ 
Herſtelle .......... 
Hertzebrock ....... 
Hilchenbach ....... 


Huͤften .......... 
Iſerlohn .......... 
Keula, Gros... 
RUFT nes 


“ker 


.......... 


„ıeeree 





Voll:Unfialten. | 
vLangerfeld — — 
Leichlingen ........ 
Leinefelde ..... ... 15 
Lenhaufen ......... 18 
Lennep............ 19 
Lichtenau (Meg. Ber. 
Minden) ......:- 13 
Limburg .......... 17 
Pinblar ——— 17 
Ensslin 18 
Lippborg .......... 7 
Lippſpringe ........ 16 
Lippſtadt ......... 16 
Luͤdenſcheidt ...... 16 
Züge aan nassuarr 15 
Lünen ...... —— 20 
Luͤttringhauſen ..... 19 
Mackenrode .P...... 18 
Marienheide ....... 16 
Mäyenn 19 
Meckenheim ....... 20 
Medebach ......... 8 
Meiner zhagen ...... 15 
Menden ......... |) 16 
Mengede .......... 20 
Mengeringbaufen... | 10 
Meſchede .......... 2 
Miiſhe 18 
Much ............ 16 
Mühlhauſen (R. B. 
Erfurt) ........ «| 15 


Mühlheim am Rhein | 20 
Münster am Stein... | 19 
Münftermanfeld .... | 19 





Neuenlirchen (R. B. 


Minden) ........ 17 
Meuenrade.. ....... 15 
Neulirchen b. Opladen 20 
Neuhaus ......... 16 
Neunkirchen (R. Be, 

Arnsberg)....... Bl 
Neunkirchen (R. Bez. 

Bol) .......... 17 
Neuſtadt (Meg. Bez. 

Göln) ..... — A 
Neuwied ...... — DD: Fi 
Niederbreiſig .. ..... 18 
Niederfiſchbach ..... 12 
Niederſeßmar ...... 15 
Nicherofeld ....... 10 
Nieheim .......... 16 
Nordhauſen. . . ..... 20 
Nũmbrecht ........ 15 
Nuttlat ........... 11 
Obergebra ........ 17 
Oberlirchen ........ 9 
Oberweſel ......... 17 
Oberwinter ........ 18 
Dede ...... Rees 19 
DE een 13 
Dlöberg .......... 11 
Opladen .......... 20 
Dverath 22... u..| 18 
Paderborn ........ 15 
Peckelsheim ...... 13 
Mettenberg ........ 14 


19 

19 
Made vorm Wald... 48 
MRemagen .......... 18 
Remſcheidt ........ 19 
Rheda ............ 18 
Rheinboͤllen ....... 18 
Rhoden - euere 11 
Rieiberg aenunannes | 17 
Nitterdbaufen ..... 19 
Roisdorf ..... ion 20 
Rolandseck ........ 18 
Rönfal ........... 16 
Ronsdorf ......... 19 
Noth ........ —11 
Ruͤggeberg ........ 18 
Ruͤnderoth ....... 16 
Mühen .......... 13 
Saalhaufen ....... M 
Sachſa ....... *49 
Sachſenberg sone. | 7 
Sachſenhauſen c....| 8 
Salzkotten ......... 15 
Safſendorf ........ 16 
Sayn ............ 16 
Schildeſche ........ 20 
Schlebuſch ........ 20 
Schleufingen ...... 17 
Schlotheim .. . ..... 17 
Schmallenberg „2... 10 
Schmicvefeld....... 17 
Schwarza ......... 14 
Schwelm ......... 19 
Schwerie .... 18 

igitized I 


by Google 
[ > 


BT | 





Poit-Unftalten. 


Sendenhorſt 
Siegburg ......... 
Segen .......... 
Simmern ........ 
Sinzig...... 
Sobernheim 
Soeſt .. 
Solingen ......... 
Sömmerda 


Sonderähaufen...».. 
Sprockhövel «u... 
Stadtberge ........ 
Steinheim ......... 
Stolzenbach ...... 
Sitraßetrhof 
Stromberg (Reg. Bez. 
Koblenz) ........ 


Stromberg (Reg. Bo; 
Münfter) 

Suhl .......... 

Sundern .......... 


Tennſtedt.......... 
Toͤnnishaͤuschen 
Treffurt ........... 
Uderath..... * 
Mel. 


„urn — 


Vörde ............ 
Waderdloh .... 





Meilen 





20 


19 


20 


20 
20 


20 


Poſt⸗Anſtalten. 


Wahn ............ 
Wald ........ — 
Waldbockelheim. .... 
Waldbreitbach ....- 


Waldbroel .....-.- 
Wandersleben ..... 
Warburg......... 
Warſtein .......... 
Weißenſee ........ 
Weißenthurm 


Welſchenenneſt 


Welver 
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MWermeldfirdhen..... 
Werne 
Weſſeling 


Weſtheim ......... 
Weſthofen ......... 
Weller. 7— 
Weplar 
Wichlinghaufen ...- 
Aiedenbrüd 


Pe re 


Wildungen 
Willebadeſſen 


Wimbern 


Winningen ........ 
Winterberg ....... 
Wipperfuͤrth ....... 
Wiſſen............ 
Mitten 
Wittzhelden 
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Meilen. 





Worbis ...........416 
Wülfingerode „..... | 17 
MWupperfeld „u... .. 2 
Zur Strafe .......| 18 

6. Zwiiden 
Mühlen: ECihfen 

und 

Abſthagen ......... 47 
Allefaͤhre ...... ....19 
Apenburg, Große... 16 
Arendfee ..... nn. | 44 
Arneburg. . ........ 18 
a ER 1% 
Beetzendotf ........ 16 
Bismark .......... 17 
Bern (Reg. Bejirk 

Stralſund) ...... 15 
Calbe a. d. Milde.. 17 
CElempenow ........ 
Damgarten ....... 13 
Demmin .......... 16 
Fehrbellin ... ...... 20 
Fiſcherwall ........ 20 
Franzburg. ........ 16 
Freienſtein ........ 12 
Frieſack .......... ı 419 
Sarbelegen „ur... > - 14 
Garz a. Rügen .... | 20 
Gloöwen ....... 15 
Granſee . ........ 20 
Greifswald ........ 20 
Grimmen ......... 47 
Guͤtzkow .......... | 19 


Poſt⸗Auſtalten 


Havelberg ......... 
Herzberg Geg. Der 

Botspam) 
Hobenmoder...r..- 


....... 


Jarmen .......... 
Jerichow ...... — 
Kackerbeck ....... 


D— —— 


* 


Lenzen . ... 4 
Lindow .......... 


urn nn... 


Lüberiß -....000..- 
Lychen ..... 
Meyenburg 
Neuftadt a. Doſſe . 
Debisfelde ......... 


Oſterburg ......... 


Perleberg ......4 
Prerow ........... 
Pritzwalk . ........ 
Puilitg ........... 
Rathenow ....... 
Reinberg ...... — 
Rheinsberg ....... 
Rhinow ........... 
Richtenberg ........ 
Rohrberg ......... 
Ruppin, Alt⸗..... 
Ruppin, Ren: 
Salzwedel 


........ 


Samitens .......... 
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Sandau 
Sechauſen i. d. Altm. 
Stendal 
Stralſund ......... 
Tangermünde ...... 
Techow 
Treptow a. Toll. ... 
Tribſees 
Warnow, Wend⸗.. 
Melle, Ör.s ....... 
Werben zurersanee 
Wildberg .......... 
Wilsnack .......... 
Wittenberge ....... 
Wittftod ..... Masse 
Wuferhaufen a. D. 
Zechlin 
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7. Zwiſchen 
Szczawnica und 


Berun, Neu: .... 

Kaltowitz . ......... 
Koͤnigshutte ....... 
Myslowitz 
Nein 
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Schwientochlowitz .. 
Siemianowitz ...... 
Sohrau (Reg. Bei. 


Meilen. 


8. Zwiſchen 
Zöptau und 


Baudis, Große .... 
Bauerwitz ......... 
Bernſtadt ......... 
Berun, Neus 2...» 
Beuthen i. Ob.Schl. 
Bodzanowitz ....... 
Bohrau ........... 
Bolkenhayhn ........ 
VBreslau.......... | 
Brig ...... —— 
Camenz ........... 
Canth ..... — E— 
Carlowitz . ........ 


Carlsruh .......... 


Charlottenbrunn . ... 
Ehrzelig 
Eonftadt .......... 


.......... 


Greugburg ........ 
Greugburgerhülte ... 
Cudowa 
Domslau 
Dyhrnfurth. ....... 
Dzieſchowitz ....... 
Erdmannsdorf ..... 
Fallenberg (Reg. Ber. 
Oppeln) ........ 
Franfenflein ....... 
Freiburg (Reg. Ber. 
Breslau) ........ 


** 


Meilen, 
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Meilen. 


Friedland (Reg. Ber. 


Breolau) ........ 13 
Friedland (Reg. Ber. 

Oppeln) ........ 9 
EAA 8 
Gleiwitz .......... 16 
Gnadenſeld ........ 10 
Gnadenfrei ........ 11 
Gogolin .......... 12 
Goldberg .......... 20 
Golteoberg ........ 15 
Grottkau ......... M 
Guttentag ......... 17 
Habelfhwerdt...... 6 
Haltauf . .......... 14 
Heidersdorf ........ 12 
Heinrichau ........ 10 
Hermödorf ........ 19 
Hirſchberg ........ 19 
Hohenfriedeberg .... | 16 
Hultſchin ......... 11 
Hundofeld ......... 18 
Jacobswalde ...... 13 
—— —————— 18 
Jordansmühl „..... | 13 
Juliuoburg ... +...» 19 
Kandrzin ...... .112 
Katſcher . ......... 9 
Kattowitz .. ........ 19 
Ketſchdorf ......... 18 
Kieferſtaͤdtel ....... 15 
Klingebeutel ....... 9 
Königehütte u...» 19 


Königshufd 
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Koͤnigszelt ........ 45 


Koſchentin . ........ 19 
Koſtenblut ........ 7 
Krappiß ..... PO 0 3 | 
Krzizanowitz su... »- 12 
Kupferberg ........ 17 
Kupp zu... gnadsss 15 
Kynau .......... 13 
Landeck ...... ... 6 
Landeshut ......... 16 
Landsberg (Reg. Bez. 
Oppeln) ........ 0 
Langenau ......... 6 
Langenbielatt .. »..:- 12 
Leobſchütz nenn... 8 
Leſchnitz ......... 13 
Leubuß ........... 20 
Lewin....1 10 
Liebau ............ 15 
Liegnitz ........... 20 
Liſſa (R. B. Breslau) | 18 
Loͤwen ........... 13 
Lodlau ........ ...| 14 
Leſſen 13 
Lublinltz .......... 19 
Malapane ........ 15 
Maltſch........... 19 
Mettlau .......... 15 
Mittelwalde „......| 9 
Möhlten .......... 9 
Mörfchelwig......- 15 
Münfterberg -...... 9 
Myolowitz „une... 20 
Namolau.......... 17 
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Neudeck ........... 


Neuſtadt i. Ob.-Schl. 


Oderberg, Preuß: .. 


Ottmachau ....... 


Poſt⸗Anſtalten. 


Prieborn .......... 11 
Proskau .......... 12 
Ratibor ........... 11 


Ratiborbammer..... | 12 


Rauben i. Ob.-Schl. | 14 
Reichenau 2.2...» 16 
Reichenbach (R. Bez. 
Breolau) ........ 12 
Reichenſtein ....... 7 
Reichthal .......... 19 
Reilnerz ........... 9 
Roſenberg (Reg. Bes. 
Oppeln) ........ 19 
Ruda ........... 18 
Rudzinitz .......... 14 
Rybnik ........... 14 
Saarau.......... 15 
Salzbrunn ........ 15 
Saufenberg........ | 17 
Schlawengig »..... 13 
Schmiebeberg (N. B. 
Liegniß) ........ 17 
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Schömberg ........ 14 
Schönau .......... 19 
Schreiberhau ......| 20 
Schurgaſt ......... 13 
Schweidnitz ....... 14 
Schwientochlewig .. | 18 
Schwirz .......... 16 
Siemianowitz ...... 20 
Silberberg ........ 10 
Sohrau (Reg Bezirk 
Oppeln) ........ 16 
Spittelndorf ....... 20 
Steinau (Reg Bez 
Oppeln) ........ 8 
Stoberau ......... 14 
Strehlen .........- 12 
Strehlig, Großs.... | 14 
Striegau ......... 16 
Stubendorf ........ 14 
Tannhauſen .......13 
Tarnowitz ......... 19 
AR isses 16 
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Trebnitz ........... 20 
Troplowitz ........ 6 
Tworog .......... 18 
Ujeſt ........ 40 
Ulleröborf ......... 7 
Volpersdorf ....... 10 
Wahlſtatt ......... 19 
Waldenburg ....... 14 
Wanſen .......... 13 
Warmbrunn ..... 19 
Wartha ........... 9 
Wilhelmsthal (R. B. 
Breslau) ........ 5 
Wuͤnſchelburg ...... 10 
Wuͤſtegiersdorf ..... 12 
Wuͤſtewaltersdorf .. | 13 
Zabrze ........... 17 
Zawadzkfi .......... 16 
Zauditz ........... 10 
Ziegenhals ........ 6 
Zobten ........ .. 14 
Zuͤlz ............. 18 
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des Königlichen Poſt-Departements. 








an halle 


General: Berf,: vom 31. Auguft 1858. Portofreibeit bei Ausreichung neuer Jind-Koupond zu dbenPrioritätd-Wctien Serie I. unb IL, 
ber Rieberſchleſiſch Märkiihen Eifenbahn. 
«3. « « Die Ausführung bes II. Nachtrages zum revibirten Poſtbereins ⸗Vertdage betreffend. 
9, Septbr, = Portofteiheit bei Musreihung neuer Jins ⸗ Coupons zu den Stamm + Ultien ber Münfler 
Hammer Eifenbabn. 
10. ⸗ . Vergeichnihi der Preußlſchen Poſt⸗Anſtalten mit Angabe ber Zapquabrat-Nummern für bem 
Vereins = Fahrpoft «Verkehr. 
: 14 » " Portofreie Verſendung gerichtlicher Geichäftsformulare, 
Beicheldung: . 9. Setlr. «  Vortopfliätigfeit ber bon Rechts Untvalten zu führenden Eorrefbondenz. 
: 9. ’ Ertbeilung von Goncefionen an Unternebimer regelmäßiger Privat + Fuhrgelegenheiten. 





Generab Berfügungen: 
a) des Herrn Minifters für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten, 


Portofreibeit bei Ausreichung neuer Zins-Conpons zu den PrioritätsActien Serie 1. und IL der Niederſchleſiſch Mär« 
fifchen Eifenbahn. 


Dı Prioritäts-Netien Serie J. umd IL. der Niederſchleſiſch-Märkiſchen Eifenbahn, welche wegen ber 
bevorſtehenden Ausreichung neuer Zind-Goupond 

zwifchen Königlichen Kaffen, fowie zwiſchen biefen und Privatperjonen 
verfandt werben, find bis zum 1. Februar k. J. einfchlieglich der beigefügten Goupond unter ber 
Bezeichnung 

nRieberjchleftich-Märfiiche Eijenbahn-Prioritätd-Aetien zur Beifügung neuer Gonpons“, 
resp. 

Niederſchleſiſch-Märkiſche Eifenbahn-Prioritäts-Actien mit neuen Coupons“ 
portofrei zu beförbern. 

Berlin, ven 31. Auguft 1858. 


Jahrgang 1858. 
Ausgegeben zu Berlin den 18, September. 


— 326 — 
AP 91. Portofreiheit bei Ausreichung neuer Zins» Coupons zu den Stamm⸗Actien der MünſterHammer Eiſenbahn. 
Die Stamm-Actien der Munſter-Hammer Eifenbahn, melde wegen der bevorftchenden Aus- 
reichung neuer Zind:Gonpons 
. zwifchen Königlichen Kaffen, fowie zwiſchen diefen und Privatperfonen 
verfanbt werben, find bis zum 1. Januar E. J. eimfchlieglich ver beigefügten Coupons unter ber 
Bezeichnung 
„Stamm-Actien ber Münfter-Hammer Eifenbahn zur Beifügung neuer Coupons“, 
resp. 
„Stamm:Aetien der Münfter-Hammer Gijenbahn mit neuen Goupons* 
portofrei zu befördern. 
Berlin, ten 9. September 1858. 


AR 98. Portöfreie Derfendung gerichrlicher Gefchäftsformulare. 

Durch dad Negulativ über die Portofreiheit in Juſtizſachen x. vom 3. Januar d. J. (Poſt⸗ 
Amtöblatt Seite 10) ift die Gircular-Verfügung vom 25. April 1837, betreffend die portofreie Vers 
fendung der gerichtlichen, aus Staatöfonds anzufhaffenden gebrudten oder lithographirten Gefchäfts- 
formulare, nicht aufgehoben worden. Diefelbe bleibt vielmehr auch fernerhin mit der Maßgabe 
"in Kraft: 

daß das nah der Beitimmung zu Nr. 2 jedem Appellationsgerichte zur Berfendung an ein 
und baffelbe Gericht poſttäglich freigegebene Gewichts-Maximum folder Formulare von 
40 Pfund imentgeltlih nur in Padeten befördert werben darf, welde das Gewicht von 
20 Pfund nicht überfteigen. 
Es ift jedoch auf die genaue Befolgung der Beftimmung zu Nr. 1 zu halten, wonad: 

eine portofreie Verſendung der aus Staatsfonds anzgufchaffenden Formulare an die ‚Unter 
gerichte nur dann ftattfinden darf, wenn folde von ben Appellationsgerichten bergeftalt er 
folgt, daß die Berheiligung des Lieferanten fi lediglich auf die Verbindung mit bem 
Appellationdgerichte bejchränft, das Beſtellungs-, Liefernngs- und resp. Verſendungs-Geſchäft 
aber nur auf dem bienftlihen Wege zwiſchen dem Appellationsgerichte und den Unterge— 
richten unter portofreier Nubrif und dem Dienftfiegel bewirft wird. 

Untergerichte find micht berechtigt, wegen ber Beihaffung von Geichäftsfermularen mit den 
Lieferanten unter portofreier Rubrik zu correfpondiren. Ebenſo tritt für Formulare, welche zwiſchen 
den Lieferanten und Untergerihten oder zwifchen den Untergerichten unter einander verfandt werben, 
die Portofreiheit nicht ein. 

Berlin, ven 14. September 1858. 





b) des &eneral- PoR-Amts. 
AR 99, Die Ausführung des zweiten Nachtrages zum revidirten Poſtvereins⸗Vertrage betreffend, 


Die Vorfchrift in Nr. 5. des diesjährigen Poſt-Amtsblatts, Seite 99, dab bei unfranfirten 


2 100. 


— RE 


Vereins⸗Fahrpoſtſendungen die Poſt-Anſtalt am Aufgabeorte die Nummer bed Progreflionsfages auf der 
Rückſeite der Adreſſe oder auf der Rückſeite der ohme DBegleitbrief gehenden Fahrpoſtſendungen mit 
ſchwarzer Dinte vorzumerfen hat, wird vorliegenden Anzeigen zufolge in vielen Fällen nicht Geob- 
achtet. Da hierdurch Verwirrungen und Störungen im Erpeditionäbetriebe ber Auswechſelungs-Poſt— 
Anftalten entitchen, jo wird die obige Vorſchrift den Poſt-Anſtalten hierdurch zur pünftlichen Befolgung 
mit dem DBemerfen in Erinnerung gebracht, da Abweichungen davon Fünftig ftreng werden gerügt 
werben. 

Sollte die Vornotirung des Progrefjionsjages bei unfranfirten Vereins: Fahrpoftfendungen nach 
Preußen und weiterhin unterlaflen werben, fo haben die Poſt-Anſtalten, denen die Sendungen in directen 
Kartenichlüffen von anderen Vereins: Poft-Anftalten zugeben, alle Fälle unter genauer Bezeichnung der 
Sendung und des Abgangsorted, jowie der betreffenden Bereinäfarte, den Königlichen Ober-Poft-Direc- 
tionen anzuzeigen, wonächft legtere Die Anzeige hierher vorlegen werben, 

Berlin, den 31. Auguft 1858. 


Verzeichniß der Preufifchen Poft-Anftalten mit Angabe der Taxquadrat⸗ Rummern für den Vereins ahrpoftverkehr. 

In der Anlage erfolgt ein Verzeichniß der Preußiſchen Poſt-Anſtalten nebit Angabe ver Num— 
mer des Tarquabrated, in weldem nah Maßgabe ver auf der dritten Deutſchen Poſt-Conferenz Bes 
hufs Aufitellung der directen Vereins-Fahrpoſttare angenommenen Emtheilung der Starte des Moftver- 
einögebieteö jede einzelne Poſtanſtalt liegt. 

Das Verzeichniß ift jorgfältig eurrent zu halten. Ju den GeneralsBerfügungen über die Ein- 
richtung neuer Poft:Anftalten wird zu diefem Behufe jevedmal die Nummer des beireffenden Tarquas 
drates angegeben werben. 

Berlin, den 10. September 1868. 





VBefcheidungen: a) des Herru Minifters für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten. 


Verfügung an fämmtliche Ober Poft» Directionen, beteeffend die Ertheilung von Concefiionen an Unternehmer regel: 

mäßiger Privars&ubrgelegenbeiten (Poftdienit-Jnftr. Abſchn. IL, $. 2.5 Dienſt-Inſtr. fir Poft-Erpediteure ibid.). 

Nachdem in Folge der berrichenden Theuerung aller Poſthalterei-Bedürfniſſe für nothwendig erachtet worden ift, 

das Perſonengeld bei ven Königlichen Poſten zu erhöhen, erfcheint es billig, die Ertheilung von- Goncejfionen, burch melche 

den linternehmern regelmäßiger Privat- Bubrgelegenheiten vie Grbebung eines höheren Berfonengelofages ala 24 Sgr. pro 
Meile geftattet wird, Fünftig in ausgedehuterem Maße eintreten zu laſſen. 

Zu dem. Ende will ich Die Königlichen Ober-PBoft-Dirertionen mit Rückſicht auf Die von deuſelben über ven Gegen« 
ſtand erftatteten Gutachten autorifiren, vergleichen Gonceffionen, fofern von dem Unternehmer die Erhebung eines höheren 
Satzes als 3% Sgr. pro Verſon und Meile nicht beanfprucht wird, fir die Bolge nach eigenem Gilligem Ermeſſen, ohne 
weitere Nüdfrage in ihrem Namen zu ertbeilen. 

In Fällen, wo vie Unternehmer aber vie Gewährung eined höheren Satzes ald 34 Sgr. beantragen, haben bie 
Königlichen Ober Pofte Directionen über diefe Anträge jepeömal die Entfchliefung des General-Poft-Amts- einzuholen, Im 
den bezüglichen Berichten fine bie Verhaltniſſe, welche für oder gegen ven betreffenden Antrag ſprechen, grünblich zu erörtern, 
und ift jedesmal die beflimmte Anficht darüber ausgufprechen, ob mach dem Ermeſſen der referisenden Ober» Boft + Dirertior 
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dem Antrage ftattzugeben fei oder nicht, Wirb Hierauf bem betreffenden Unternehmer geftattet, einen höheren Perfonengelv- 
ſah als 35 Sgr. pro Meile zu erheben, fo jollen, ver Gleichmäßigleit wegen, vie bezüglichen Goncefflonen hiernaͤchſt ebenfalls 
von den Königlihen Ober Poft-Directionen ausgefertigt werben. 

Zu ven Conceſſions-Ausfertigungen haben fünmtliche Ober» Poft»Directionen gleihmähig das hierbei folgende 
Schema zu benugen. Die barin angegebenen Beringungen find jedem Fuhrunternehmer, welchem eine Eoneefflon eriheilt, 
und dadurch die Erhebung eines höheren Verfonengelves ald 24 Sgr. pro Meile geflattet wird, aufzuerlegen. Sollten bes 
fonbere Berhältniffe es angemeffen erfcheinen laffen, von einem Unternehmer noch weitere Verpflichtungen zu verlangen, jo 
müffen biejelben aufervem in bie Conceſſion aufgenommen werben. 

In Fällen, wo die Goncefflonirung eined Fuhrunternehmers gwifchen zwei Orten nachgefucht wire, welche nicht in 
einem und demſelben Ober-Poft«-Dirertionäbezirfe liegen, it bie Gonsefflon ſtets von derjenigen Ober» PoftsDirection zu er⸗ 
theilen und resp, auszufertigen, in deren Bezirk der Unternehmer feinen Wohnſitz bat. Dieſe Ober-Pofl-Dirertion darf bie 
Goncefflon jedoch in feinem Falle eher ertheilen, ala bis fie nach vorgängigem Benehmen mit der betreffenden anberen Ober« 
Volt» Direction ſich des Einverſtaͤndniſſes berfelben verfichert bat. Iſt eine Verſtändigung zwifchen den beibeiligten Ober« 
Poſt ⸗Directionen nicht zu erreichen, fo bleibt vie Entſcheidung des General-Poft-Amis einzuholen. 

Ueber alle zur Unterhaltung regelmäßiger Privat » Kuhrgelegenheiten ertheilten Conceſſionen haben die Königlichen 
Dber-Vof-Direstionen, gleichviel ob die Grtheilung von ihnen felbftftändig (unter Gewährung eines Perfonengelvfages bis 
zu 33 Sgr.) ober mit ver Genehmigung des @eneral-Pofts-Amts (unter Gewährung eines Satzes über 3% Sgr. hinaus) 
erfolgt ift, dem Gourd-Bürcan des General-Poft- Amts Anzeige zu erftatten. Zu diefen Anzeigen ift das anliegenve Schema 
zu benutzen. 

Von jedem Erldſchen einer Konzeſſion haben die Königlichen Ober-Bolt-Directionen dem Gourd-Bürenu gleichfalls 
Nachricht zu geben. 

Da anzunehmen it, daß bei der gewährten Erleichterung viele neue regelmäßige Privat-Fubrunternehmungen ente 
ſtehen werben und insbefondere auch bie Zahl folder Unternehmungen fih mehren wird, melde bie erforderliche Sicherheit 
und Zuverläffigkeit zur Beförberung von Poffenbungen bieten, fo empfehle ich den Königlichen Ober-Pot-Dirertionen wies 
derholt, auf die Benugung der gebachten Unternehmungen ihr befondere® Augenmerk zu richten, fei ed, um dadurch bie 
Unterhaltung Königlicher Bolten zu erfparen ober um eine bermebrte Poflverbindung zwiſchen ben betreffenden Orten her— 
beizuführen. ö 

Berlin, den 9. September 1858, 











b) des &eneral-Poft-Amts. 
Verfügung an die Ober-Poft-Direction in N., betreffend die Portopflichrigkeit der von den Kechtsanwalten zu führenden 
Torrefpondenz. 

Der Königlichen Ober-Boft-Diretion wirb auf den Bericht vom 26. v. Mis. eröffnet, daß das nad; ben zurüde 
folgenden Anlagen des Berichts am 23, Juni d. 3. unter dem Rubrum „SHerrichaftliche Dienſtſache“ zur Por gegebene 
Schreiben an ven Magiftrat zu N. N, welches mit dem Giegel des Mechtsanmalts N, N. verfchloffen mar, micht — wie in dem 
Schreiben der dortigen Königlichen Regierung vom 16. v. Mit. befürwortet wird — als zur portofreien Beförberung ger 
eignet anzuerkennen ift. j 

Der Rechtsanwalt N. N, ift Sachwalter ver Stadtgemeinde zu N. N. Auf die Portofreibeit ber von ihm aus— 
gehenden Senbungen bleibt es aber ohne allen Einfluß, ob er ald Sadmalter der genannten Stadt von dem Magiftrate 
verjelben, oder — mit Rückſicht darauf, daß die Vertreter der Stadtgemeinde bei der Sache ein eigenes Intereffe haben u 
nach der Beitimmung im $. 44 ter Stäbte-Dronung vom 30, Mai 1853 von der Königlichen Negierung Beftellt if. Die 
Portopflichtigfeit ver Sendung fonnte um fo weniger einem Bedenken unterliegen, als nach $. 281 ver Ueberficht der Portor 
freiheits-Verbältniffe jelbft von ven Mandatarien des Fiskus Sendungen an bie Behörde, welche fie vertreten, franfirt werben 
möffen, Rechtsanwalte auch überall nicht befugt ind, unter portofreier Rubrik zu correfpondiren und ibr Siegel niemals 
dazu. dienen kann, die Portofreiheit einer mit demſelben verfchloffenen Sendung zu bocumentiren. Das Porto für bie vor« 
ftebend bezeichnete Sendung if deshalb nachträglich einzuziehen, 

Berlin. ven 9. September 1858, 





Rachrichten. 


Statiftifche Nachrichten 
über den Preußiſchen Poſt-Verkehr pro I. Quartal 1858. 


Es find befördert worden anenennso- ———— — E ———— im 2. Quartal mithin im 2. Quartal 1858 
A, Briefpoft»@egenftände 1858 1857 mebr weniger 
I. Im Inlanve: Stud Stüdf Stüd Stüd 
1) gewöhnliche leere Briefe, franfirte ..... Sieben —— 6,858,267 
umfeanfitte suneosnnenennee I 6,409,455 |) Sa97d19 | 888208 — 
2) recommandirte Briefpof-Genbungen .......... 249,600 222,729 26,871 .. 
3) Briefe mit Infinwationd»-Documenten .erenenenee 29,315 20,897 ve 
4) Briefe mit Waarenproben ........... 37,206 37,154 — 
5) Sendungen unter Kreuzband . ... —D — — 1,116,232 902,031 214, 201 — 
6) portofreie Briefpoſt-Gegenſtände im Allge- 
Meines — — ————— ARTSTLTTTELETTT 4,782,713 _4,782,713 |__4,460,690 | 322,028 | — 322093) — 


überhaupt..... | 19, "19,482,788 | 19,022,.4201 1400500) — ‚460,368 — 


I. Vom Auslande: 
1) gewöhnliche leere Briefe: 


a) and dem Poff⸗Vertins -Gebiete, franlirte ..... denen . 876,408 
unfranlirte..sereosnnereee 518,271 
b) aus dem Poft» Vereins» Nuslande in Tranſit durch das 
Voh-Bereinds@ebiet, franfirte .uuensenenununner ———— .. 52,312 
TRfranlicie 440405500 57,928 2,094,157 * 242,489 
c) ans dem Pof-PVereind-Autlande bei birerter Auslieferung, 
ILL LE REFEEREFOIREG PFEEFREFEFORF PETER, 143,624 
unfsanfizie ososrorsenannennenonun nun nee —— 208,125 
2) recommandirte Briefpof- Senbungen: 
a) aus dem Voſt⸗Vereind⸗Gebiete ..sneonunnenuronenunnuneee 42,458 
b) aus vem Por-Wereind: Audlande im Tranflt durch das 
Voft-Bereind-Wrbiet, , —* NEN 1,911 51,805 — 1,625 
ec) aus dem Pofl-Pereins „Auslande Set "birechr Auslieferung 5,811 
3) Briefe mit Waarenproben: 
a) and ken PofteVereinds@ebiete .unursenerennnunennnnunann 6,838 
b) aus dem PVoft-Mereind- HMuslande im Tranſit durch das 
Poſt⸗Vereind⸗ Gebiet ..ννν. 520 \ san _ 
c) aus dem Poft-Vereind-Auslanve bei directer Auslieferung 2,054 
4) Sendungen unter Kreugbant: 
a) aus dem Poſt⸗Vereind⸗Gebiete ......... —ER san 226,746 
b) aus dem Poft+Pereind« Auslande im Zranfl t vun das 335.790 * 36.335 
Poſt· Vereins · Gebiet ...... 11,908 £ : 
©) aus dem Poſt · Vereins ⸗· Auslande bei wirecter Kate 60,801 





Summa,... 2,210,715 2,496,663 | — 285,948 
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im 2, Quartal mithin im 2, Quartal 1858 

5) portofreie Briefpofts Grgenftände im Allge— 1858 1857 mehr weniger 

meinen: Stüd Stüd Stüf Stüd 
a) aus dem Voſt⸗Wereins-⸗Gebiete ..... 57,941 |\ 
b) aus dem PVoſt -Vereins-⸗Auslande im Tranſit Durch vas | { i 

Poſt⸗ Vereins · Gebitt.... 1,963 pe — — 
c) aus dem Poſt⸗Wereins⸗Auslande bei directer Audlieftrung 4,108 
überhaupt. ...- 2,274,727 


IM. Nadı dem Auslande: 
1) gewöhnliche leere Briefe: 
a) aus Preußen nah dem Voft-MereindsGrbiete, franlirte .. 993,239 
unfranfirte 593,762 
b) aus Preußen nach dem PoftsBereind-Auslande im Tranſit 


durch dad Boft-WereindsWebiet, frankirte -unnasenesenner- 22,022 
unfranlirte ............ 24,401 1,919,450 186,536 = 
c) aus Preußen nach bem Boft-Vereind-Auslande bei directer 
Auslieferung, fraplikken v=u0u0n0n00000n0n0n Rn HERR FOR 163,332 | 
unfraufiets. Rn TuE Rn aerene 309,530 
2) recommandirte Briefpoſt-Sendungen: 
a) aus Preußen nach dem Poſt⸗Pereind-Gebiete ........... 40,664 
b) aus Preußen nach dem Poit-Vereind-Auslande im Zranfit 
durch das Poſt⸗Vereind⸗Gebiet keeenessussnnonenenaensnee 1,066 50,440 5,603 _ 
c) aus Preußen nach tem Volt Vereind» Auslande, bei Die 
rectet Auslieferung -ouuseroannounnnnsannunne FERFER — 14,313 
9) Briefe mit Wanrenproben: 
a) aus Vreußen nach dem Poſt-Wereins -Gebiete ......... 11,089 
b) aus Preußen nach dem Poſt⸗Vereins ⸗Audlande im Tranſit 
durch das Poſt-Vereins⸗Gebiet ............. ———— 208 11,791 702 — 
0) aus Preußen nach dem Bott» Bereinds Nuslande bei di⸗ 
vecter Auslieferung ...........8 PEPFFTEPURR 1,196 
4) Sendungen unter Kreuzband: 
a) aug Preußen nah dem Poſt-Vexreins-GEtbitte .. 258,2u6 
b) aus Preußen nach dem Poft-Vereind-Nuslande im Tranflt 
durch das PofteVereind-Gebiet .. ——— 5,616 281,031 31,369 — 
e) aus Preußen nah dem Poſt- Bereind- Kuslande bei. di⸗ 
recter Audlieferung ............ ware ——— ——— 49,478 


— — —— — — —ñe —ñ— — 
Summa..... 2,488,122 2,263,612 224,510 — 
5) portofreie Briefpoſt-Sendungen im Allge— 


meinen: 
a) aus Preußen nach dem Poſt ;Vereins⸗Gebitte . ........ 65,637 
b) aus Preußen nach dem Poſt⸗Vereins⸗Auslande im Tranſit 

durd das Voft-Mereind«Grbiet ..... EPLPPRFPTTEIUPERTEG 858 | nichtermittelt — — 
c) aus Preußen nach den Poſt-Vereins— Auslande bei die 

retter AUudlieferung .......... SEE 6,136 |, 


IV, Im Franfit pur Preußen: 

1) gewöhnliche leere Briefe: 
a) aus vem Moft» Vereins «Gebiete nach dem Poit-Vereind» 
Auslande, franfirte ...... — EEE EEE NER 422,253 |\ 
unfranfinte ............ — ———— * 169,416 l 
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im 2. Quartal mithin im 2, Quartal 1858 
1858 1857 mehr weniger 
b) aus bem Bots Vereins» Gebiete nach dem Poft + Mereind- Stüd Sthf Stuͤct Stud 
Gebiete, franfirte..... EEE TEE ERTTEE — 450,008 | 
unfranlitte, .... — — ———— ———— 264,93 
c) aus dem Poft-Vereind-Nuslande nach dem Poſt⸗Vereins⸗ 1,029,951 | 1,419,522 — 
Gebiete, frankirte ...... NETTER PEFPFOTTPITTTELTEE 605,137 
UNTERREIBEE namen 262,327 
d) aus bem Boll Bereind-Auslande nach bem BoflrBereind- 
Audfanbe, franlirte ....... —— ——ä— — 112,970 
unfranlirte .... — ——— 162,409 
2) recommanbirte Briefpoft- Sendungen: 
a) aus bem Poft-Vereind» Gebiete nach dem Bolt» Vereind- 
— —————— 8,879 
b) aus wem Mofts Vereins »Bebiete m dem Boh- Verrins · 
Gebiete. —E— 10,192 
e) aus bem Roh-Vereind-Nuslande ns vn Vo-Brreine 22,464 5,707 — 
21 —— 6,552 
d) aus dem Voſt ⸗Vereins ⸗Auslande nach dem Bof-Bereinde 
Anlande. POITTFFPLLTTTTR ba 2,548 
3) Briefe mit Maarenproben: 
a) aus Dem Voft- Vereins» Gebiete nach dem Poft- Wereind- 
J 637 
b) aus vem Bolt» Vereins» Gebiete nach dem Voſt-Vercins⸗ 
Gehielt .......... — ———— 2,392 
ec) aus dem Poſt ⸗Vereins ⸗Auslande nach dem Bof-Bereine- 6,149 221 — 
— III—————— — — den 2,912 
d) aus dem Poit-Berein®Nuslande nach dem Port-Nereind- 
Audlande .............................. ECRTSFTEITE 429 
4) Sendungen unter Krengband: 
a) aus dem Pot» Mereins» Gebiete nach dem Poſt ⸗Vereins ⸗ 
Auandee.. 27,755 
b) aus dem Poft» Vereins + Bebiete nach ben Bolt: Vereind- 
Debieteee ns hersrrunrene 82,290 
ec) aus dem Bof-Bereind-Nuslande nach dem Vorl-Bereind- 178,321 70,230 — 
Gebiete... EL PER PS ENE RER ——— 105,664 
d) aus dem Woſt⸗Vereins⸗ Auslande nach ben Voſt ⸗Vereins⸗ 
AUDIANDE uesassaenanspua san eanennnn naeh eenennne .. 32,851 1 RR SE 
Summa..... BETH TESZ WERBEN: — 732,574 1,236,885  1,495,689 — 
S) portofreit Briefpoſt-Gegenſtände im Allge— 
meinen: 
a) aus dem Poll- Vereins“ Gebiete nah dem Poſt-Vereins⸗ 
Aublanbe . ..unauesesunsiennnengun ahnen nen daran 1222 
b) aus dem Poft» Vereind»Webiete nach dem Pol: Bereinde 
Webleie.. 205000 nennen nennen nannten 11,401 | 
ec) aus dem Poſt⸗Vereins· Auslande nach dem Poſt-Vereins⸗ nichtermittelt — — 
—— 975 \ 
d) aus dem Poft-VereinseNuslande nach dem Polt- Vereins» 
MURARDE u unsasannunsn unsere an unse nee nern 208}; | 


überdaupt,. ... 2,746,380 | | | 


i 
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Total-Summe ded Briefpoftverfehrs..... 
dazu die Summe der portofreien Briefe ad 18.5, 11.5, IV. 8... 
Summa..... 


B. Packet-Sendungen ohne beelarirten Werth 
1. im Inlande: portopflichtige ........ —— 
vortofreie 
überbaupt..... 
U, vom Auslanve: 

a) aus dem Poft-Vereind-Gebiete resp. aus dem Poſt · Vereins ⸗ 
Auslande im Tranſit durch das Poſt-Vertins⸗Gebiet ..... 
b) aus dem Poſt-Vereins· Auslande bei directer Auslieferung. 

ll. nach dem Huslante: 
a) aus Preußen nad dem Poft»Bereind» Gebiete, resp. nach 
dem Boft- Vereind « Auslande im Tranfit durch das Poft- 


Vereindeßrbiet ...... PEITTITTERTFTPTT — —— see 

b) aus Preußen nad den Moft-BVereind-Auslande bei birerter 
Auslieferung. ...+- PEFEFFFRFFPPEFETUTEETTR BPERFLTTTTTITTERE 

IV. im Zranfit durch Preußen ..... sau 
überbaupt..... 


Das Geſammt⸗Gewicht der Padel-Senpungen ohne 
declarirten Werth Hat betragen und zwar: 
I. ver im Inlande beförderten: portopflichtigen .......... 
portofreien...... ———— 
überhaupt. .... 
II, per vom Auslande eingegangenen: 

a) aus dem Pofl-Vereind-Gebiete, resp. aus dem Voſt ⸗Vereins⸗ 
Auslande im Tranſit durch das Volt-Vereins-Grbiet...... 

b) aus dem Poft-Vereind-Auslande bei directer Auslieferung. 

UL, ver nach dem Auslande beförverten: 

a) aud Preußen nach ben Poft- Bereind s Gebiete, resp. nach 
dem Poft-Vereind-Auslande, im Tranſit durch das Poſt⸗ 
Vereins ⸗Gebiet. — 

b) aus Preußen no ven Pofl-Bereind-Auslande bei directer 
Auslieferung. 

IV. der im Tranfit durch Brenden a. zn 


überhaupt... 


©. Briefe und Padete mit beclarirtem Wertbe: 
I. im Inlande: portopflichtige. ....... 
portofteie ...... ee 

überhaupt. .... 


—4**« 
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I. vom Auslande: 
a) aus dem Voft-Vereind- Gebiete, resp. aus dem Volt-Bereind» 
Auslande im Tranfit durch das Poft-Bereind«&ebiet...... 
b) aus dem Voft-Vereind-Muslande bei directer Muslieferung. 


im 2. Quartal mithin im 2, Quartal 1858 






























1858 1857 mehr weniger 
Stüf Stüf Städ Stüd 
26,914,199| 24,019,580]  2,894,619 — 
150,449 
27,064,648 
2,383,225 2,183,831 199,394 — 
374,504 320,476 54,028 — 
2,757,729 2,504,307 253,422 — 
226,226 
14.768 229,021 41,973 _ 
234,754 
| 239,057 8,736 = 

13,039] ) 

75.985 20,345 55,640 - 
3,322,501 2,992,730 329,771] — 
Bunde Pfunde Pfunde Pfunde 

21,706,230| 19,059,833] 2,646,397 — 
1,899,300| 1,541,501 357,799 _ 
23,605,530| 20,601,334| 3,004,196 — 
1,450,735 
122.876 1,624,506 — 50,895 
1,595,204 
1,606,410 117,767 — 
128,973 
531,440 164,619 366,821 — 
27,434,758| 209068660hß — 
Stüd Stüd Stüd Stüd 
1,337,063 1,171,23# 162,825 _ 
138,032 155,324 32,708 — 
1,525,095 1,329,562 195,533 — 
168,207 
7.670 158,732 17,095 — 
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IM. nah dem Nudlanpe: 
a) aus Preußen nach dem Pot» Dereind» Gebiete, resp. nach 
den Poft-Mereind »Nuslande im Tranfit durch das Voll» 


DereintsÖrbitt .ouensunnnenensnuonnnnennunnonen ann nnen nern 

b) aus Preußen nad dem Poft-Vereind-Anslande bei Direrter 
Aublieſerung................R.............. 

IV. im Tranſit durch Preußen oocrcnensnussannsnnnnsnenee 


Dad Befammigewicht der Vadets Sendungen mit 

deelarirtem Wertbe hat betragen, und zwar: 
I. der im Inlande beförderten: portopflictigen ..... ..... 
portofreien....» ———— 


uberhaupi..... 
U. der vom Auslande eingegangenen: 

a) aus dem Poſt ⸗Vertins⸗Gebiete, resp. aus dem Poſt ⸗Vereins⸗ 
Auslande im Tranfit durch das PolteVereind-Bebiet....,- 

b) aus dem Pofl-Vereind-Nuslande bei directer Auslieferung. 

IN. ver nadı dem Auslande beförberten: 

a) aug Preußen nach dem Pojt-Bereind Gebiete, resp. nach 
dem Pojt» Bereind»Nuslande im Tranſit durch das Voſt— 
Vertin ehttttttανανα 

b) aus Preußen nach dem Poſt⸗-Vereins-⸗Auslande bei directer 
1 117.721 7. BEBEBERRREDERSTETETTELTEERSETTETTLEFTUERTELTTE 

IV. der im Tranfit purd Preußen beföärderten........ 


Der Sefammtmwertb der Brief» und Packen-Sen-— 
dungen mit peclarirtem Wertbe bat betragen unb zwar: 

1. der im Inlande beförderten: portopflichtigems ......... 

Portofteien ............... 
1. der vom Auslande eingegangenen: 

a) aus dem VPoſt-⸗Vertins⸗Gebitit, resp. aus dem Poſt⸗Vereins- 
Auslande im Tranſit durch Das PoftsVereind-Gebirt...... 

b) aus dem Pot Vereins Auslande bei Directer Auslieferung. 

II. ver nach dem Auslande befdrberten: 

a) aus Preußen nach dem Poſt-Vereins-Gebiete, resp. nach 
tem Pol» Vereins» Muslande, im Tranflt durch das Voſt⸗ 
Vereindsebiet . .uneunnansunsenenonnnanennenunnhne nern nnne 

b) aus Preußen nach dem Voſt⸗Vereins-Auslande bei directer 
IN 5711 BRPERTETRLLTPELETTTETTTEFLETTLSLLETTERERF 001. 

IV. der im Tranſit purd Breußen beförderten, 


überbaupt..... 


D, Briefe und Badete mir Boh-Morfchüffen: 
l. im Inlande..esssossersreren FJF TIER FERTT 
1. vom Auslande: 
a) aus dem Poſt-Vereins-⸗Gebiete, resp. aus dem Voit-Vereind- 
+ Audlanve, im Tranfit durch Das Poſt⸗Vereins⸗Gebiet 
b) aus dem Bofl-Vereind-Auslande bei directer Auslieferung. 


im 2, Quartal mithin im 2. Quartal 1858 








1858 1857 mebr weniger 
Stüd Stüd Stüd Stüd 

174,031) 

166,7% 19,318 = 

12,012) 

54,548) 14,287 40,261 — 
272,207 _ 
runde ‘Pfunde Pfunde Pfunde 

815,893 726,102 9,791 = 
620,529 623,376 el 2,847 
1,436,42%2|  1,349,478 55,944 * 
313,547) — 
10003515 346.060 67,522 — 
180216 
479.336 = 256,997 
32,123; \ 
329,134 70,785 258,349 Pan 
— — — 
2,401,477!  2,245,659 155,818 = 
Thaler Thaler Thaler Thaler 
148,104,541| 172,190,166 = 24.025,6% 
66,111,968| 75,149,997 au 9,038,029 
— —— —— — — — — 
214,216.509| 247.280.163 33,063,054 
24,542,853|; | Be 
5.627.33613 27,839,732] 6,590,457 — 
25,638 496 
35.610.978 a; 4,979,104 
4,993,378| | 
16834. 1883  2,462,655| 14,391.533 — 
296,172,760| 313,243,5283]| — 17 170.768 
Stüdf Städ Stud Stüd 
189,878 221,065 an 31,187 
16,198 = wal 
1.079 16,523 154 — 
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11. nad dem Auslande: 
a) aus Preußen nah dem Poft-Vereinds Gebiete, resp. nad) 
dem Pot» Vereins» Nuslande, im Tranſit durch das PVoft- 


Mereindsßchiet ..carscur ET SE  IPEFEHETEVESOEIRIGE 

b) aus Preußen nad) dem Bo-Bereind-Auslante bei diretter 
Auslieferung ss... Duunöspnensrunsnsnenenueee — — — 
Summa..... 

IV, im Zranfit durch Vreußem .ocnsuussnonennennnnuorenen 
überhaupt. .... 


Der fummarifche Betrag der geleiteten Poſt-Vor— 
ſchüſſe hat betragen: 

1. bei den im Inlande beförderten Sendungen ...... 
1. bei ven von Auslande eingegangenen Senbungen: 

a) aus dem Poil-Bereins-©rbiete, resp. aus dem Polls Vereind- 

Auslante, im Iranfit durch dad Poſt⸗Vereins⸗Gebiet 

b) aus dem Poft-Bereind-Nuslande bei directer Auslieferung. 

1. bei den nach dem Auslande beförberten Sendungen: 

a) aus Preußen nach den Boft- Vereins &ebiete, resp. nach 

dem Pol» Vereind- Auslande, im Tranſit durch das Poſt⸗ 


..... 


Bereinds@eblet .. .ursssunsnennunnenunssnununuanenerrareene 
b) aus Preußen nach dem Poſt ⸗ Bereind- Auslaude ki direster 
17 1000, 7 POORSPERPIRRRORERFRFTEREFFEPENOERRRRRT —E 
Summa.ı... 
AV, bei ten im Zranfit durch Preußen beförderten 
SEndungen .eneseereseeeessnnnnnnnnurnnnn nannten rennen 
überbaupt..... 

E, Briefe mir baaren Einzahlungen: 
1. im Inlanve: gebübrenpflichtige. „nunsenessseonsennnannnnnne 
gebührenfreie ......... 
überhaupt..... 


H.vom Auslande: 
a) aus dem Voft ⸗Vertind⸗Gebitte, resp. aus dem Vofts Bereinds 
Auslande im Tranfit durch das Poſt⸗Vereins⸗Gebitt ..... 

b) aus dem Voſt ⸗Vereins⸗Auelande bei directer Auslieferung. 

ll. nad vem Auslanne: 

a) aus Preußen nach bem Volt» Vereins» Gebiete, resp. nad) 
den Port» Vereinds Auslande im Tranſit durch vas Voit: 
Bereindeßebier . 

b) aus Preußen nach dem Poit-Bereind»Nuslande bei Directer 
Unbliefsuugesaonasnsensensessarsnnnnunnnnnunn ren nur nre 
im Tranſit durch Breufen 


PERELETTERTEUEE TREE TEE 


IV, im Tranſit durch Wreußen.cveneesesanenesaennnurense 
überbaupt 
Der fummarifche Betrag der geleifteten Baarzah— 
lungen war: 
1. bei den im Inlande beförderten Senbungen: 
a) gebührempflichtigem ..........4 FE 
b) gebührenfreien 


.2444*44244424 


überbaupt..... 


im 2, Duartal mithin im 2, Quartal 1858 


























1858 1857 mebr meniger 
Stud Stid Stüd Stud 
16,692 
19,760 — 2,306 
702 
m Br — 
4,732| nicht ermittelt] | 
229,281 
Thaler Thaler Thaler Thaler 
323,830 364,104 _ 40,274 
47,42 R : 
4,810 | 51,844 208 — 
49,660 ] 
62,933 — 9,906 
3,367 \ 
— — — 
123,900] 473,881 _ 39,972 
20,800| nicht ermittelt — | — 
449,709 
Stud Stüd Strüd Stüd 
276,263 188,162 88,101 — 
18,324 18,596 == 272 
294,587 206,758 87, u 5 
\ 
5,317 
9 | 3,471 1.937 _ 
8, 708 
5,080 3,18 — 
377|\ 
598 312 286 — 
309,7581 216,521 93,237 _ 
Thaler Thaler Thaler | Thaler 
1,316,900 R64,916 451,984} _ 
236.212) 37.153 | 20 
1,553,112|  1,122,069| — a 
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H. bei den vom Auslande eingegangenen Senbungen: 
a) aus dem Voft-Vereind-Webiere, resp. aus dem Poſt ⸗Vereins⸗ 
Auslande im Tranjlt durch das Pofl-Vereins-Gebiet...... 

b) aus den Poftl-Bereind-Nuslande bei directer Auslieferung. 
Ill, Beiden nach vem Uuslande beförverten Sendungen: 
a) aus Preußen nach ven Poft- Vereins «Gebiete, resp. nach 
dem Poft+Vereind- Auslande im Tranſit durch dat Poit- 


Vereins· Gebiet . 

b) aus Preußen nach ben Poſt ⸗Vereins ⸗Aublande bei direeter 
Auslieferung.......................... LEERE 

IV, bei ven im Tranfit hefördertgn Sendungen —— 


überhaupt..... 
An Gebühren für vie geleiketen Daarzablungen find 

zur Preufifchen Poſt⸗Kaſſe gefloflen: 
1. für vie im IAnlande beförderten gebährenpflichtigen 
Gmbungen.„„uuussssssensurenssssunnnenuusn an nenssereneere 
U. für bie vom Auslande eingegangenen Sendungen: 
a) aus dem Poft-Bereind-Webiete, resp, aus dem Boft»Bereind- 
Auslande im Tranfit uch das Boft-Vereind-Gebiet...... 
b) aus vem Poft- Vereins Nuslande bei directer Auslieferung. 


überbaupt....- 

F. Die Porto»@innabme hat betragen: 
l, für Sreimarfen und Franco-Couverts... ....... 
IT. yon ben Briefvoften.....uuesesusouunsrasensnaneenannanne 
IM. von den Bahrpoften ..ozusssesensossunansaenssnnn nennen 
Summa..... 


6. Mit den Voften find abgereift: 
(einfchließlicdy berjenigen mit combinirten Poften vom Auslande 
nach Preußen gereiften Berfonen, für melde ein Theil des er⸗ 
bobenen Derfonengelved zur Preußiſchen Bofttaffe hefloſſen it). 
Die Einnahme für vie Perfonenbefdrperung hat betragen: 
an Verfonengelb . .unessununsuusnsunenurausenasrenuaseennn 
an Veberfracht-Porto..ussnnuunassosansnnonsnnensnnensaunnne 


H. Die Zahl ver zur Verfenpung gelangten Zeitungé— 
Nummern (einfhlichlih der Geieg- Sammlung und der Amtes 
bfätter) bat betragen: 

a) ber Amniſchenn 
b) ver vereindländifchen „uensassassnnonsnnnrsnnen en nsnenenn 
c) der vereindaußländifchen. . .ussssnnersnonsnunnesnn nennen 


J, An Breimarfen und Kranco-Gouverts ſind HAEARREM 


worden: an Breimarken .........8 Kestpean 
an Franco»Gouvertd ...... 
Summa..... 

Die Cinnahme dafür hat betragen: 
—II———————— 
für Franeo⸗Couverto......... 


Summa..... 





im 2. Quartal mithin im 2. Quartal 1858 


1858 1857 mehr weniger 
Thaler Thaler Thaler Thaler 
26,702 — 
1.144 | 17,550 10,296 — 


205,225 
»22,443 
815.462 


„sa, 181  — — 


| 
Perſonen | 
308,022] nicht ermittelt 
Ibaler 
539,056 | 
19,076 


358,132 603,302 - 45,170 


| 


12,555,442 N 
703,454!) 12,665,247 
594,747 


1,193,406 — 










— mithin im 1. Semeſter 1858 
im I, Semeſter 





mehr weniger 
Stüf 1 Stüd Süd ; Stüd 
7,482, 531] 6,001,170]  1,481,361 _ 
_2,656,547| 2.406.643 






251,04 
01 41,u78 * 
Thaler 
265,977 
142. 90 


#,407,#13 
Thaler 


— 336 — 


Poſt⸗Anſtalten. Perſonalien. 


Im Ober⸗Poſt⸗Directions ⸗Bezirke Arnoberg iſt vom 1. Die Poſt⸗Secretaire Brach t aus Magdeburg, Behrend 
September c, ab in dem Orte Schwarzenau eine Vofl-Erpedi» aus Breslau, Streit aus Frankfurt a. d. O. und J. €, J. 
tion II. Klaſſe in Wirkfamfeit getreten, welche den Entwer- Schultze aus Berlin haben die Prüfung zu den höheren 


thungsftempel Nr. 1968 erhalten bat. Dienfiftellen ver Pot» Verwaltung beſtanden. 
Bei BortorErhebungen im Umfreife von 10 Meilen gilt 
— für Schwarzenau die beiliegende Entfernungs-Tabelle. Der Voſt-Secretair Grimm iſt von Elberſeld nach 
> Crefeld verieht worden. 
Im Ober» Poft-Dirertiond>Bezirke Magdeburg wird bie 
Po-Erpedition II, Klaffe in Dodendorf Ende September c. Der Poft- Affitten Hildebrand in Suhl it unter 
aufgehoben und vom 1. Oftober e. ab in ®r. Diteröleben Ernennung zum 
eine Bot» Erpevition II. Klaſſe eingerichtet werben. Voſt⸗ Secretair 
: Bei Porto» Erhebungen im Umfreife von 10 Meilen bei dem Poſt-Amite daſelbſt etatsmaßig angeftellt worden. 
—* gilt für Gr. Otteröleben vie anliegende Entfernungs ⸗Tabelle. 
Der Entweribungäftempel von Dodenborf geht auf Br. Es find mir Benfion in ven Ruheſtand gerreten: 
Diteräleben Aber. vom 1. Juli e. ab ver Bofts Direcior, Rittmeiſter 
a. D. von Briefen in Naumburg a. d. S., 
Die Station für alled Poſtfuhrwerk, welche bisher in vom 16. Auguft e. ab der Ober» Boft-Kaflen-Buch- 
Wiehl beſtand, ift vom 1. Auguſt e. ab aufgehoben wotden; balter Kreder in Göln 
von demfelben Termine ab iſt in Rauſcha eine Station für und vom 1. September c. ab der Obers Poſt ⸗Seerttait 
Kariolpoften eingerichtet, wogegen die bisber in Freywaldau Komwalsfy in Königäberg i. Br. 
beftandene Station für Kariolpoften außer Wirffamfeit ge» 
treten iſt. Der Poft» Serretair Copal in Berlin iſt geſtorben. 
In Serolftein beftebt feir vem 1. September d. 3. eine 
vollſtandige Station. Die Boft-Eleven Martini in Berleberg, Off in Potds 


dam und Ehrlih und Veckenſtedt in Magteburg find 
nach beftanbener erſten Prüfung in die Klaffe der Poſt⸗Aſſiſten⸗ 
Entfernungen. ten eingerückt. 


Es ift feftgefegt worden die Entfernung 
von Lindom nach Mbeinäberg auf..sseesssenrers 2%; Meilen, 
Bocholt nach * Werth.... 1 

Bocholt nach * Iſſelburg per Werth auf... 1% „ 
Bocholt nach * Anholt per Werth und Iſſel⸗ 


Als BoftsErpedienten find beſtatigt resp. angeftellt worden : 
r” die Anwärter Wolter bei dem Hof-Poft-Amte in 
Königäberg i. Pr. Bröfer bei der Boft-Erpe- 

dition in Warburg, Brofe bei der Poſt⸗Erpe⸗ 

2 dition in Schivelbein, Schulg bei der Poft« 


= — Mees per Werth, Sfelburg, Erbedition in Dramburg, Ztwieg bei Der Ober 
Ynbolt uf 4 x Poſt⸗ Direction in Göslin 

» Bocholt nach Mees direct per Werib auf.. 3 h und ver Grpeditiondgebülfe Benzmanı bei dem Poft- 

n Rees nadı * Iſſelburg direct per Halvern auf 2 - Amte in Stettin. 

„ Nisleben nach * Sanperdleben auf......r... 1 R 

Alsleben nach Hettftäpt per Sandersleben auf 14 „ Es if übertragen worden die Verwaltung der Poſt · Er⸗ 


In den mit einem Stern * bezeichneten Orten befindet Proitionen II. Klafle: du 
ſich feine Station, in Breitenbad; dem Poſt⸗Erpeditions ⸗Gehülfen Kid, 


in Schmitdefeld dem Fabrifanten Blau, 


Husland. in Bugeratb dem Voft « Erpeditions » Gehülfen 
Theifen 
Vom 1. September d. J. am auf die Dauer eines halben und in Nemmerövorf vem Kaufmann Schulz, 
Jahres ift im Herzogtum Naſſau ſammilich unter Ernennung zu Boft- Erpebiteuten, 
die Extra⸗Woſt ⸗ Tare auf ..... 1 Guld. 45 Kr. 
vie Eſtafetten⸗Tate auf ....... 2... Die Vo: Ervepitiong-Grhülfen Kotſchal in Könige- 
die Courier⸗Tare auf ...... +2? „ DD, berg i. Pr. und Wilbert in Göln ſind freiwillig aus dem 


pro Pierd und Station zu 2 Meilen erhöht worden. Voſtdienſte geſchieden. 
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Aus den Poflvienfte find entlaffen worden: 
der Poftmeifter Straßburg in Solingen 
und ber Poſt⸗Erpeditions ⸗Gehülſe Neikell in Oppeln. 
Der at. Neigelt, ſowie der entlaffene Landbriefträger 
Strosfe in Grünchotzen haben das in ihren Händen bes 
findliche Givesformular nicht abgegeben, mas zur Berbütung 
eines Miß brauchs hierburch befannt gemacht wird. 


Folgende Poſtillone find für immer aus ven Poftvienfte 
entlaflen morben: 


a) wegen beimlicher Beförberung von Berfonen over Sachen: 

Jobann Heinrih Schmitz von der Station in 
Heinsberg, 

Georg Elei von der Station in Olsberg, 

Johannes Lucas von der Station in Halver, 

Wilhelm Janfen von der Station in Altena, 

Wilhelm Schmidt von der Station in Lüden⸗ 
ſcheid, 

Heinrich Schmitz von ber Station in Mörs, 

Johann Wilhelm Höft von der Station m 
Güftrin, . 





Branz Möthe von ver Station in Lüdinghauſen, 

Bogt von ber Station in Patichfau, 

Peter Eieplucha von ber Station in Pofen, 

Johann Brievrih Gottlieb Krahn von ber 
Station in Daber, 

Michel Schü von ver Station in Tholen, 

Johanu Maurer un Nicolas Maurer von 
ver Station in Hermeskeil; 


b) aus anderen. Grunden: 
Philipp Laux von der Station in Ehrenbreit⸗ 
ftein, 
Dietrich Maas von der Station in Gladbach, 
Gotifried Schmidt von ber Station in Golßen, 
Eduard Richter von ber Station in Taplaken, 
Heinrich Leuſing von der Station in Borken, 
Sobann Öpttfried Eperling von der Station 
in Pofen, 
Wilbelm Urban von ber Station in Schroba, 
Auguſt Knaaick von der Station in Gammin, 


und Friedrich Kütbach von ver Station in Bahn. 
Der aus dem Poftwienfle entlaſſen geweſene Poftillen 


Gar! Schmidt von der Station in Sommerfeld, Nowak der Station Samter ift zum Voſtillonsdienſte wieder 
Auguf Neubert von der Station in Vetſchau, zugelaſſen worben. 


Ernſt Wilhelm Morig Kipper von ber Station 
in Guben, j 

Friedrich Grunewald von der Station im Hett« 
ftäbt, 


Zeitungsiwefen. 


Hierzu der X, Nachtrag zum Beitungs » Preis» Eourant 


pro 1858. 


Lagernde Poſtſtücke und Paflagier: Effeeten. 


— — — —— —— — ]— no 





Nähere Bezeichnung 
der 
Gegenflände 


1 grauer mit brauner Seive 
gefutterter Sommerrod. 


1 ſchwarzſeideuert Hut. 


1 goldenes Obrgehänge. 


1 wollene Pferdedecde mit 
Ginfaffung von rotbem 
Bande. 


1 Regenſchurm von dunkel⸗ 
grüner Seide. 


1 brauner Tuchmantel mil 
Sammetlragen und röth« 
lichem Futter. 


1 Rohrſtochk. 












Ort, 


wo 


Goldap. 13. 


Lowenberg 1. | 28, 


d. M. 


Taplacken. 30. 


Trier, 30, 


Trier. 31 


Trier, 34, 


Trier. 44, 


ber Gegenftand 
lagert, 


Zeit, 


feit wann 


Auguſt 1858, 


Auauft 1859. 


Huguft 1858. 


Auguſt 1858, 


. Auguft 1359 


Auguſt 1858. 


Auguſt 1858. 









Stelle, 
von welcher ber 
Begenftanb zu 

terlamiren 


iſt. 








Bemerkungen. 


Von der Poſt Erpe⸗In dem Konigl. Inſterbarg⸗ Golbaper 


dition in Goldap. 


Non der Poſt⸗Erpt⸗ 
dition in Loͤwen⸗ 
berg i. d. M. 


Von ber Boft-Gryes 
dition in Taplacken. 


Mon dem Poſt⸗Amte 
in Trier. 


Desgl. 


Desgl. 


Deegl. 


Medigirt im General⸗Poſt⸗Amte. 





Rerfonenpeftisagen vorgefunben. 
In einem Poftbaltereimagen vorge: 


funten. 


Ju ber Daffagierflube vorgefunden 


Ya der Paſſagſerſtube vorgeinnben 


In ber Baffagierftube sargefunden. 


Im Wagen son Eilu vorgefunden 


Im Magen son Saarbräd vorgeſuu⸗ 
den 


Berlin, gebrutt in ber Königlichen Geheimen Ober» Gofbuchbruderet 
{R. Deder). 
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Zweite Beilage zuMr.24.d. Amtsblatts des KH. Poſt-Departements v. 18. September 1858. 





Directe Eutfernuugen 


ch die Porto-Tare der Poſt⸗Expedition in Sawaczenen im umkreiſe 
von 10 Meilen. 


| (Für weitere Entfernungen fommt die Tare von Berleburg in — | 












Mach un pon 








Allendorf .......... 


Altena............ 84 
Altenhundem......- 4 
Altentichen (R. 2. 
Goblenz) ........ 9 
Anroöchte ......... 8 
Arnsberg.......... 7 
Arolſen ........... 74 
Aſſinghauſen....... 4 
Attendorn ......... 6 
DE susanne 7 
Belede............ 7 
Berleburg ......... i 
Bigge ... ..... 5 
Bilſtein ........... 4 
Boͤdefeld .......... 34 
Bonenburg ........ 9 
Braunfeld......... 7 
Brederfeld......... 10 
Bredelar .......... 7 
Brilon ........... 6 


Mach und von 





........... 


Buͤren ........... 8 
Corbach........... 54 
Creutzthal ......... 5 
Crombach ......... 5 
Daqden ........... 6. 
Dahl ....... 10 
Dahlbrud......... 4 
Denklingen 2... .- 8 
Derfchlag ......... 8 
Droldhagen 64 
Drüggelte ......... 8 
Eckenhagen -....... 74 
Ehringhaufen ...... 64 
Elöpe. ............ 4 
ngelöficchen ...... 10 
Erndiebrüd.......- 21 
Erwitte ........... 9 
Eslohe ............ 4 
Fiſchbach, Nieder... | 6% 
Fredeburg ......... 3 
Freienohl .......... 6 


Freudenberg ......- 


Fürftenberg (R. B. 
Minden) ........ 8 
Geſecke............ 9 
Grevenbrüd ....... 5 
Gruͤne ............ 9% 
Gummersbach ...... 84 
Hachen ........... 7 
Hallenberg 2 
Halver.......... 9; 
Heebfeld .......... 9 
Hemer ............ 9 
Herſcheid. ......... 7 
Hilchenbadh........ | 3% 
Hoveftabt zu...» 10 
Hüffenbufd........ 4 
Suſten 7% 
Iſerlohn .......... 9 
Merßpr 8 
Kicchen ........... 6% 
Kirhhundem...... 4 
Laasphe .......... 14 








Lüdenfceidt.......-- 


Marienheide ....... 9 
Medebach ......... 3 
Meinerzhagen .....: 8 
Menden........... 9 
Mengeringhauſen 7 
Meſchede .......... 54 
Much ........... -110 
Nehelm ........... 8 
Netphen ......... 4 
Neuenrade ........ 8 
Neunlitchen (R. B. 
Arnsberg) · ...... 6 
Neuſtadt (Reg. Be. 
Coln) ........... 8 
Riederfeßmar....... 8 
Nieversfeld „2.0... 4 
Nümbrecht..nnnee.- 9 


— BE — 










8 
Nach und von Mach und von Nach und von 5 Mach und von 


Nuttlar ........... 541 Ruͤthen ........... T 1 Stabtberge ........ TE .Werl ............. 9 
Oberkirchen ........ 24ESaalhauſen....... 3 | Sundems..nnns.. | 64 | Wellheim.......... 8 
Dipe ............. 6 F Sadfenberg ».....» 3% | Balbert ........... T I Weplar ........... 7 
Oleberg.......... 5 FSahfenkaufen ...:. 16: 7 Walbbroel un... 83 1 Wiehl; —— 9 
Plettenberg .. ...... 64 | Safpfoiten. ....... 10. Warburg. ......... 94 | Wildungen ........ 64 
MRhzoden ........... 84 | Saſſendorf ........ 9 Warſtein .......... 61Wimbern.......... 9 
Rönfahl...2....... 7° TSchmällenderg ..... |] 3 | Welfihenmmel ..... A 1 Wintrrberg nn... ... 3 
Roth “u... denaruch - 8 Siegen. Euren IIErE 5 I Welser 200000 40 Bilmccarcır. 8 
Ruͤnderoth......... 94 1 Soeſt ............ 9 I Werdohl ....... — —1 
P® un ag 
I ’ 
t 
t 1 
h s i : 
j | 
i | 
| | 
J De Te \ ' I 
Hl | ä 
— — 





" Bireete ‚Gntfernun ES Bern 


ür die Borto- Sur der Bot: Expedition in Gr. Dttensieben im nk 
won LO! Meilen. * 


Gur Enten klommit die "dare von Magdeburg in” —— 


‚Nach und von x 3 





Tan 54 
Aleriöbad ......... 8Colbitz ........... 34 | Golzow ......... 2: 1 9% [Rlögereneresneer. | 9 
Alsieben .......... 6 | Eönnern .......... 6$ | Gommem ......... 24 | Lanböberg (Reg. Be. 
Ammensleben, Gr». | 24 | Coswig. 22.2... Beten 7% |  Werfeburg) ...... |10 
Apendurg, Orr .... [10 Coͤthen ............ 6 ae. 10 | Bangenbogen.....-. 9 
Arneburg ......... 9% | Croppenſtedt ....... 34 | Gröbjig.. ... 17 Teangnmwebbingen... | 1 
Aſchersleben ..... 5 | Darbesgeim.. 7 — .. — 4 |Beipfau ........... 34 
Ballenftäbt „.....»- 64 | Derenburg ........ 7 Güſten ........... 44186bejun ........ ..474 
Barby ............ 34 | Deffau...... PRF PER 74 | Hapmersieben...... 3 I Roburgseennsen- 18 
Barleben .......... 2 | Dodndorf......... 1 | Halberfadt .......- 5$ | Lürerig ...... RE 6 
Berpenborf ı......- 10 Dolle............. 5 I Halle a. d. ©...... 94 | Magveburg......-. 1 
Belzig ............ 9 Egeln ............. 24 | Haragerode .......» 8 | Mahtwinfel.......- 5 
Bennedenfein...... 10 | Eichenbarleben „.... | 2 | Hettfläbt ..... sonen | 6% Manofeld ......... 74 
Bernbuig ......... 44 | Eisleben .......... 84 | Hornhaufen .....». 4 | Meisporf.......... 6 
Bismarl .....+ uno. | 84 | Ermsleben .......- 54 | Homburg ......... 9 Moͤckern........ ...| 3% 
Bitterfeld .......... 10 | Errieben von. | 3% | Hötensleden ....... 5 | Morsteben .......- 5 
Brandenburg a. H.. |10 | Börberfiebt......... 3 Hoym ............ 5 | Mühlingen, Gr... | 24 
Brehna .......... 10 | Gardelegen .......- 7dJerichow .......... 74 | Reuhaldensleben ... 34 
Buckau .......... 4 | Genthin...... or... | 7 I Ießnig Cd. Defiau). | 9 | Neuftadt-Magveburg | 14 
NSS: unnsenennnne 4 | Cerbflädt ......... T Ilſſenburg ......... 9 TRiemegk....... .... [10 
Calbe a.d.M..... 84 | Gernrode .......... 7 | Raderbei .......-. 9 [Rienburg a.r.©...| 4 





Debisfelde.......»- 
Dranienbaum .....»- 





Stollberg am Harz. 


Stumsdorf 





Salze — — 











Sandersleben ...... 6 
[| Sangerhaufen...... | 9% BER HT N 
Schönebed .......- 2 | Tangermünde ...... | 74 | Wollmirftedt ....... 
| Shraplau........- 9 ee 
Schwanebet....... a I 17 Pe ar de I. 2 Be 
Sechaufen im Mag: — ae 
deburgſchen ...... 2; | Walldaufen....... 10 3m... ern. 7 
Staßfutt......... 2134 | Banzleben ......71 14 Fgörbig. ii. .....W. 8; 
eal....u2.200: 1.8 I Welelingen ......-|6 | 
BI „| | 
| J 
LER | j * 22 i x 
.. — ⸗—— 2 | 
|. 
] Ar 211 
tu | 
Math 
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1 — 
@rfte Beilage zu Nr. a. des Amtoblatts des K. Poſt-Departements v. 18, September 1858, 


Verzeichniß 
Preußiſchen Poſt - Anſtalten 
mit 


Angabe der Tarquadrat » Nummern 
für 


den Vereins: Fahrpoftvertehr. 































Namen 8: Er Namen 8: Namen K}: 
der 25 — der »E der —F 
F=7 3 —* 5 = 3 4; 

Poſt⸗Anſtalten. ed = 0 | Volt: Anftalten, ed Pot :Unftalten. - 








RP TORRT essen AltsRlofter ».2000.. | 36531 Aplerbeck ........ 


Abrshagen ........ 67 JMeleben .......... 393 JAitmart . — 113 | Appelhuͤlſen ....... 305 
Adelnau .......... 386 1 Alt⸗Boyen ...... 326Alt⸗Ukta .......... 153 1 Appelwerber ....... 177 
Adenau ......... A455 1Alldamm ......... JAltwaſſer „2.2... 477 Arendſee ...... ...1 230 
Ahaus u... u..1 277 1 Mtoöbern ....... ir. 4 378 | Ammensteben «2... 287 |Armeburg ........ 259 
Ahlen ............ 307 Altefähre ...-....: |. 67 Anklam .......... 104 | Amoberg. 222.04... 364 
Ahrweiler »......51420 [Altena ...........- 363 | Anvernad......... 456 | Aensjele ......... 2410 
Alen .......... .. 34 Altenaht .......... 455 | Angerburg ........ 84 | Arnswalde ...... 208 
Aldekerk......2.... 31] Altenberge......... 278 | Angermünde .....: 205 | Mrolfen 222222...» 366 
Aldenhoven .......% .) 388 Alteneſſen .....; a 0 IT Anholt ........... 275 | Arten .......... 371 
Alerisbad ......... 342 Altenhundem ....... 393 | Ankerholz (Klein)... | 45 Arys ............ 119 
—II ————— 497 [Altenkirchen (Reg - |; Annaburg ......... 346 1 Asbach .......... 421 
Allenburg ......... 52] Bu. Coblmy) ... | 421 Anrath ........ 2.1360 | Aſcheberg ... .....- 306 
Allenderf.......... | 368 | Altenkirchen (Reg. Angöchte .......... 335 Aſcherbleben ......- 343 
Allenſtein 24.2... [151 Ba. Stralfund):. | 47 [Antonin ....... e.. | 386 | Affinghaufen.. ..... 365 
Allſtedt 2.20 371 [Mltfelve ......... ‚1413 [Apenburg (Groß). | 229 Attendorn ........ 392 


Namen F 
ber 2 3 
Poft:Anftalten. 20 
Aulowöhnen ....+: 28 
Auras ........... 43 
Bacharach .... un. | 498 
Bahn ............ 206 
Baldenburg ....... | 108 
Balesfelb ......... 4% 
Ballmftebt ........ 342 
Balve ........... | 368 
Batby ............ 316 
Darin ......... 244 
Barleben .......... 987 
Barmen ....... v.. 362 
Barten ....... .... 88 
Bartenſtein ........ 82 
Barth ........ a * 
Bartin .......... 73 
Baruthh........ 319 
Baͤrwalde (Reg. Bez. 
Coõslin) ........ 142 


Bü walde (Reg. Ber: 
Frankfurt a d. O.)| 237 
Basborf wenns. 262 


Namen 8: 
der 2 & 
Boft:Anftalten. ad 


Baudis (Broß-) ... | 442 


Bauerwip zur... x] 567 
Baumbolder ....... | 5M 
Beckum ........... 307 
Bedburg .......... 389 
2 DE 360 
Beelen........... 307 
Beelitdz ....... ..1290 


Beeſkow .321 
Berpendorf ...... | 229 


Bolede Snuenennnns 335 
Belgard. „urnr urn. | 106 
Belgern ..... .... | 375 
121 PORN EIHENER 317 
Bendorf -......... 456 
Benghhetm ......... 84 
Bennedenfein...... 34 
BVennshaufen ...... 463 
Benrath .......... 364 
Benoberg „2... >. 30 
Bentſchen ......:.. 27 
Deig 102 
Berent....» — 75 


Bergheim ........ 389 
Berleburg ....4r..: 395 
Berlin .......... 262 
Berlinden .......- 28 
Bean ........... 263 
Bernburg .........- 348 
Berncaſtel ........ 541 


38 des Tar⸗ 
Quadrate, 


Poſt⸗Auſtalten. 


Bernſtadt ....... * 


Birkenfeld... ..... 
Birnbaum ...... 


Bilhofsburg....... 





Namen Er 

der 22 

*25 

Poſt⸗Anſtalten. cd 


Bitterfeld ..2.2.... | 374 


Blankenheim „+... 454 
Blantenflein u ..... 333 
Bleialf ........... 453 
Bleicherode .......- 370 
Dlefen .......... 267 
Boberöberg +2...» 351 
Bocholt ........... 304 
Bodum. .......... 333 
Boͤdefeld .......... 364 
Bodungen (Groß⸗).] 369 
Bodzanowitz .. .....447 
Bohrau ........... 478 
Boisheim ........ 360 
Bojanowo......... 355 
Botgendurg (Reg, 


Du. Potsdam) .. | 204 
Boltenhain .....ü.. | 2 


Bomſt.....4 325 
Bonenburg ......- 337 
PBonn ...... 420 
Boppard . ....... 498 
Borbech..... 332 
Borech......... 356 
Bergentreih .....»- 338 
TBegholg.......... 338 
Borgholghaufen .... | 380 
Borghorſt ......+-- 47 
Borken - .uun nun. 1308 
Born (Reg. Ber. ‘ 
46 | Stralfund) .....- 38 





Namen 


ber 


Poit:-Unjialten: 


Bouommen 
Roitron 
Bouricheid 
Borberg 
Boyadel 
Brakel 

Bralin 

Brandenburg 


(Reg. 

Ber. Königsberg). 
Brandenburg (Reg. 

Ber Botdrvam) .. 
Bräs 
Braunfeld. ........ 
Braunsberg . 
Brederfelv 
Brevelar 
Brehna 
Breitenworbis 
Breslau 
Breyell 
Brieg 
Briefen (Reg. Bes 

Frankfurt a. dv. DO.) 
Briefen (Reg. Bar 


er ee 


ur. dnent 


urn. 


.unenederer“ 





M dei Tar⸗ 
Quadrates 


1204 
32 
361 
408 
353 
337 
416 


Marienwerder).. | 216 
Brilon.......... | 368 
Brotenbah........ \ 498 
Bromberg ........» | 214 
Brüd (Meg. Ber 

Potsdam) ......- zum 
Brüdenfrug ....4.. | 107 
Brügge ........... 363 







— 





m m 
Namen we: 

der 5 

23 
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Brüggen .......... 359 
Dalll 4, 390 
Brüffow „nur r000 172 
Bubainen ........ 27 
Bublitz ........ 107 
Bürhenbeuern 2... 511 
Buchholz 22224... | 320 
Buckau . 222422204. 315 
Budow .......... 264 
BUDOW ........... | 7a 
Budzyn ........... 242 
Bet. ........332 
Buü | 2380 
Bul 208 
Buße ...oescarr ro 337 
Bulden .......... ' 305 
Bünde ......... | IR 
Bunzlau .......- .. 410 
Burbach ........ 1422 
Büren .......... 336 
Burg (Reg. Ber. | 
Düffeldorf) ...... ı 362 
Burg (Reg. Ber. | 
Branffurt a. 2.0.) | 349 
Burg (Reg. Bez. 
Magteburg) ..... 288 
Burgſteinfurt o....- 277 
Burgwaldniel ..... 3100 
Burtſcheid ........ 388 
Burrdorf ........ 376 
Bütow .......... 74 
Buͤugenbach ....... 453 


Namen 
der 


Poſt⸗Anſtalten. 





Bythin ......... 298 
| 
{ 
Calau ............ 348 
Galbe (a. d. Milde). | 258 
Galbe (a. d. Saale) | 315 
Malente sur 2 nn nun» 303 
I 419 
Callies .......... 2a 
Camen ........... 334 
Camenz ........... BE 520 
Cammin (Reg. Ber, 
Marienwerber)... | 180 
Gammin (Reg. Bez. 
Siettin) ........ | 108 
Camp .. .......... 331 
Banib ........... 443 
Capellen .......... BE 
Cappeln ....... .1250 
Barden ........... 407 
Garlowiß ...-.244> 521 
Garlöhöße . ....... 44 
Carloruh ........ 445 
Carolath .......... 353 


AP va Far: 
Quadrates 


‘Koblenz 





Namen 


ber 


Garolinenhorkt 
Bartbaus 


Caſekow 


Gajtellaun. . . ...... 


Caſtrop 
Cavelpaß 
Charlottenbrunn. . . 


Charlotienburg 


Chatlottenhof ...... 
Chelmte .......... 
Chodzieſen 
Gprijtburg 
Ehrzelitz 


— * 
4 
— ————— 


Claushagen 
Clempenow .. ..... 
F 
Goabjuthen 


Cochem 

Codram 
Coeofeld 
Bolberg ........... 
Colbitz ......... 
Coͤlleda ........ Fe 
Coln 


erh — 


Gonftabt 
Couʒ 

Coxbach 
Cordeshagen 
Corlin 


—DV—— —— 


mu... 


— 4444 







Poſt⸗Anſtalten. 


kom. 
zn...“ 


.me....... 








Quadrates 


AR des Zar | 








i 


























4 — 
Namen 8: Namen 8: Ramen 8: Ramen &3 
ber : 2 der E a der 22 ber $: ä 
Poft:Anftalten.| 2  |Vort:Anftalten. 20 | Poft-Anftalten. 25 Poſt⸗Anſtalten. 2 5 
Cornelymuͤnſter.. ...] 418 [Eürten .......... 3911Datteln ........... 305 | Dorften .......... 304 
Cofel ............. 567 |Eüftein ....... or 5 Daun ............ 4% | Dortmund ........ 333 
1 C1.]:]1 7) 72 I &yamilau......... 241 | Deirüd ..... un. | 308 | Dramburg 2.2.2... 176 
Coowig .......... 3451GCzempin .......... 327 Delitzſch ..... ..... | 374 I Drebfau ...... sun. | 37R 
Bölhen ......... 344 | G@jemiejewo ....... 300 I Demmin .......... 100 KDrehna ........... 348 
Cottbus........... 349 Czersk ............ 145 | Denflingen ........ | 392 | Dreis ........ .... 1454 
Cranenburg ....... 302 I Gjerwindt ....... 187 1 Densin ....2200000 | 44 I Drengfurt ........ 83 
Cranz 22... REBEL 12 Derenburg ........ 313 | Drenfteinfurt ...... 30% 
re era 408 Derſchlag ....000n. 392 [Driburg .......... 337 
Crefeld ........... 331 Deſſau ........... 344 | Driebig eurer eu... 354 
Gremerbrudh ....... | 100 Deug 300Drieſen ...... ..... | 240 
Cremmen...... 22.1 233 Dielingen 2.2... . 351 | Dringenberg . ...... 337 
Greußburg (Reg. Bez. Dierdorf .......... 456 | Drotishagen ....... 392 
Königeberg) +... 51 Dingelftebt ........ 369 | Droffen ... ....... 295 
Greußburg (Reg Bez. Dinslalen 332 | Drowffig .. ........ 432 
Oppeln) 2.224... 446 Dirſchau .......... 112 Drüggelte ........ 335 
Greugburgerhütte... | 481 Dobrilugk ........- 376 | Dengallen ..2..... 1155 
Creutzthal ......... 392Daaden ......... 422Dobrzyce .......... 357 1 Duͤben ........... 374 
Creumach 2.200... 543 1 Dader ........... 140 | Dovendarf. ........ 315 [| Tubeningeen. ...... 55 
Crombach ......... 3921Dabringhauſen ..... | 362 F Döhlatt ........... 150 | Dubeldorf ......... 46 
Crone (Deutihe) .. I 210 P Dam ... .......... 362 | Döhnbortänt ...... 83 | Dülken ........... 360 
Grone (Bolnifchs}.. | IR FDablbrud......... 393 1 Dölie .......... 207 Dülmen ...... ... 305 
Gronenberg ..2.... 362 I Dahlen . .......... 360 1 Dolle .......... 387 | Dunesfen ....... +1 85 
Croppenſtedt ....... 314 | Bahlweiß .......... 263 | Doßig ....... 0 1 38 I Düren „erneuern 389 
Grofien ........... | 323 1 Dahme .......... 347 | Dombrowin (Reg. Dirrenberg. - 2... 402 
Cröfſin.......... 107 | Damber. .......... 79 Ba. Gumbinnen).s 54 | Diiemiß. 2.2.22... 388 
GrottingenDeutfih)! 2 ] Dammgarten -..... 65 | Dombromfen (R. B. Duisburg ». 2240... 332 
Feüßß A I Danzig ........... 7 Marienwerber). ... | 214 | Düffeldorf ......... | 361 
Gubowa ....... . 519 | Darbesheim ....... 313 Dommitzſch ........ 375 1 Dusmil .......... 298 
Bulm.. ourenonane h 182 I Darleld . 2uc 0.000. 277 1 Domnau ....... ö 52 | Doybernfurtb ....... 1413 
Culmſee .......... 215 | Darkehmen ........ 54 | Domslau ......... | 443 | Diiefhowiß ....... 153 
Cumehnen .....: . 24 | Dadburg......:... 495 F Dormagen ........ 1 361 | 







































‚Ramen 58 Namen 3: Kamen 35 Namen Ep: 
ber 2 2 der 7 2 der 2 Be ber 2 & 
Poft:Anftalten. 25 |Port:Anftalten. | 2Ö | Port -Anftalten.| 2 | Poſt Auftalten. 2d 
Emobetten . ........ 278 Frechen ........ 3% 
Engelskirchen ...... 391 Kredenhorft........ | 307 
Ünget .......... 280 I alfenberg (Reg. Bez. Fredeburg ......... 364 
Enſchede .......... 247 Oppeln) ........ | 480 Freiburg (Reg. Ber. 
Epe .... ——— 277 Fallenberg (Reg. Bes. | Bredlau) ....... 477 
Erdmannodorf ..... 476 Potsdam) ....... 236 | Freiburg (Meg. Ber. | 
Erfurt............ 429 Fallenburg ....... 176 Merieburg). ..... 1401 
Ertkelenz........... 3001Fallkenrehde ........ 261 reienohl ....... 364 
Erkner .m2202 00000 | 292 PFehrbellin ......... 233 Freienſtein ........ 168 
Tekralzz 361 | Beltenderg ......... ‘415 | Freienwalde a. d. O. 236 
Ermsleben ..u4... 312 Fiddichow ......... ' 206 | Freienwalde (Reg. | 
Ebeleben „career. 39; | Erndtebrück ....... 373 Filehne ........... 241 Bez. Stettin) .... 1475 
Echternacherbruͤck. . 330 Erohauſen ........ 397 Finkenbrüch ...... 136 | Rreuvenberg ...... 32 
Edartöberga....... 401 Erwitte ...... .. ... 3351 Finſterwalde ....... 377 IFreyhan .......... 385 
Eckenhagen ........ 32 Ertleben .......... 26 Kischeln ........... 36 Kigrenftant (Reg. Ber! _ 
gen ............ 315 JEichweiler ........ 388 | Fifchermall........ 203 Liegnitz) ........ 352 
Ehrenbreitſtein (Thal) | 4561 Eolohe ........... 1 364 BSiſchhauſen . ...... 24 Freyſtadt (Meg. Bes. 
Ehringshauſen ..... 458Efſen . ........... 332 Flamersheim . ...... 420 | Marienwerder)... 148 
Gichenbarleben ..... 287 | Eupen.......0.... 448 Flatow ........... 178 Freywaldau ....... 330 
Eilenburg ......... ' 374 | &Eustichen .......- 419 | Flinsberg ......... 440 | Frieveberg 1. d. N... | 239 
Eilpe ............. 362 |Erin ............. 243 1 Klötenftein ........ 109 Friedeberg a D.... 1490 
Eioleben .......... 372 | Evlau (Deutfch-) .. | 1491Förderſtedt ......:. 3151 Friedland (Reg. Bes. 
Eltorf -nuanausaue- 421 HEylau (Preußiſch⸗). 51 [Bordon ........... 214 Breslau)........ 477 
Elberfeld .......... 362Eynalten .......... 4181 Forſte ........ 350 | Friedland i. O. Schl. 
Elbing ........... 79 Frankenfelde ...... 111 | (Meg. Ber. Oppeln) | 522 
Ellrich ........... 341 Frankenhauſen ..... 374 | Rrierland (Reg. By 
Elspe ............ 364 Kranfenftein „ur... 520 | Rranffurta.d. O.): 324 
literwerba.. our... 376 Frankfurt a. d. O... 294 Friedland (Meg. Bei. 
Elten............. 275 Franzburg ......... 66 Koͤnigsberg) ..... 52 
GEmblen ........... 419 Frauenburg vun... | 49 Ifriedland (Märk.).. | 176 
Emmerich 22er... | 275 Frauendorf ........ 1731GFriedland (Preuß).479 
Empel ............ 303 Frauſtadt ......... 354Friedrichsobruch ..... ' 110 















Ramen 58 Ramen Es Namen 58 Namen 58 
Der x: der 2 £ der z & der z & 
Poft:Anftalten. | 25 | Port:-Auftatten. | 24 | Poft-Anftaiten. |2G | Poft-Auitalten. 2ö 
d t 
Friedrichshof -..-.- | 187a| Gefell 2.000... 508 |&nadenberg ....... 40 | Grabowen ........ 85 
Frieprihshuld. ..... , 73 [Geilenkirchen ...... 388 I &nadenfeld ....... 567 | Öräfenbaunden .... | 335 
Frieſack „2.22... +,» 1 2832 I Celvern anrenern 334 Gnadenfrei ........ [| 478 | Gräfrath .......... 361 
Fuhlbeck (Polniſch⸗. | 177 [| &chlendorf.......»- 413 | önefen ........... | 272 Gramenz ......+.-- 107 
Fürftenberg (Reg. Bez | Gelſenkirchen „+... - 333 | Önicwfowo...... .. ) 26 | Gramſchuͤtz . .. ..... | 382 
Frankfurt a. d. O.) 322 | &emünd .......+.,. 319 |&var, St. ......». 498 Gramzow .......- 205 
Fürftenberg (Rep. Gemünden „..+.+..» 342 1 Goch... .......... 302 I Graniee 2222.22... 1 203 
Be. Minden) . .. | 336 [Genthin ......... 288 | Godedberg .......- AU Grätz ............ 326 
Fürſtenfelde . . . .24 2651 Gerbſtaͤdt .4 343 | Gogolin .......... 1 523 Graudenz „2.200... 182 
FKürfienwalde «.++>- | 293 Gerdauen ....... . 53 Golancz .......... 243Greffrath ©. ...... 331 
Fürſten werder .. ı 4171 1 German .......... 234 | &oldap .......... 55 | Greifenberg (Reg. 
Fürth .......... 360 | Gernrode ......... 442 Goldbach.......... 261 Be. Liegnitz). . . . | 440 
Gerolſtein . .. ...... 4396 [Goloberg ...... ... 441Greiſenberg (Rep. 
Gerrecheim .... 361 Gollnow ...... .... 174 Ber. Poisdam ... | 06 
Gerswalde „ner... 204 Gollub ...... onen) 216 Greifenberg (Reg. 
| Geſcher saranreree 277 1 Solben .. ... ...... 320 Bar, Stettin).... | 104 
! Geſeke ......... 3 Golzow .......... 269 Freifenhagen ...... 206 
| Gevelsberg ..... 362 IGommern ........ 3161Greifowald ....... 67 
Gieſenkirchen ...... 360 Gonſawa ........ 244 Greuſfſen .......... | 399 
Gilgenburg ....... 185 [ Gonöfen ......... 120 [Greven „.22..+..++- 278 
Gingſt .......... 39 IGora ..... — 328 JGrevenbroich .....- 360 
| Gladbach (Reg. Be. Goͤrchen ......... 384Grevenbrück ......- 393 
Bangelt....... u... | 389 Goln) .......... 390 Goöritz ........ ı 294 Grimmen ......... 67 
Gardelegen. „nur... 258 Glatbach (Reg. Ber Görlig ......... 439 Groͤbzig. . ... 344 
Garnſet ........ 148 Duͤſſeldorf) ...... 360 Pörzle. cn urnnr rs 317 I Gröbigberg ... ...»- | 411 
Garz (Reg. Bar. GSlag 520 Gorzyn ..... Bern 28 Gronau. ......... 248 
Stettin) ........ ı 206 [Ölehn ........44 360 Gofltyn .......... 355 Groͤningen .......- 314 
Garz (Ren Be. Gleiwitz .......... 5368 I Gottesberg . ...... 477 Großengottern ..... | 398 
Stralfund .....- 67 | Blog ........... 382 | Grabow (Reg. Ber. Großlreutz ....... j 2) 
Garzweiler 002... | 360 Gloͤwen .......... 21 Poſen) ......... 387 Groß ⸗ Mausdorf... . 78 
Gaſſen....... AaSſ5tGlowitz ........4 44Grabow (Reg. Ber. Grottkatt .......... 479 
Gebeſee ...... 399 | @nadau ... ...... +15 Stettin) ........ | 173 I Grumbad......... [159 
















































5. 

Ramen BE 

m 128 
Port-Auflalten. | 24 
Grunau ........ 113 
Gruͤnberg ....... 352 
Gruͤnchozen ......» 109 
Örime .......... 363 
Grünthal ......... 303 
Buben. ........... 350 
Guhrau....... zur. | 393 
Guͤldenboden ..... 79 
Guͤlzow .......... 139 
Gumbinnen ....:.. 29 
Gummersbach ..... 391 
Gurezno ....... 217 
Guſten ........... 343 
Guttentag ......... 482 
Gütersloh ....... 308 
Gutſtadt ..... 20... | 116 
Gützkow .......... 100 
Haan ............ 361 
Haaren ......... 388 
Habelfchiwert :..... 564 
Habenichtb ........ 362 
Haben ...... ....B364 


ber 


Port: Anſtalten. 


Habimersleben (Hei 
merdleben) 
Hagen ....... * 


—44 


Halberſtadt ........ 
Halle (ad. ©): 
Halle in Weſtphalen 

(Reg. Bes. Minden) 
Hallenberg 
Haltauf 
Haltern ........... 
Halver ....... u... 
Hamburg 
Hamm 
Hammeritein 
Handborf ....... 
Harfewintel 
Harigerode ....... 


——— — 


— — 
44442* 


2224 


— — — 


Haßlinghauſen ..... 
Hattingen screen. 
Haudberge 
Havelberg ........ 
Havirbed ..... Er 
Haynau 
Heedfeld 
Heeſſen ........... 
Heidersdorf...... 
Heiligenbeil 

Helligenhaus 
Heiligenftadt....... 
Helldberg 


„un 008 


sur rene* 


re 


.....+ 


De ze 


M deo Zar 
Quabrateso. 


der 


Bort: Unftalten. 


Heineichau 
Heinrihewalde :... 
Heindberg 
Heldrungen ....... 
Helenenberg „2... 


—42 


Hennef ........... 
Hennigsdorf ....... 
Herbede ........ 
Herbern .......... 
Herbesthal 
Herbede 
Herford .......... 
Heringen .......... 
Heringsdorf ....... 
Hermeslkeil 
Hermöborf 
Herne 
Herenftadt ........ 
Herrſtein .......... 
Herſcheid .......... 
Herſtelle 
Herzberg .......... 
Herzberg (i. d. Mark) 
Herzebroch....... 
Herzogenrath 
Heflädt ........ 
Hetzerath ......... 
Heudweiler...... . 
Heydeltug 

Hilchenbach 
Hilden. .......... 


—— — — 


De ee 


Kasirsenen 


seen“ 


.onnne.* 





„I des Tars 
Duadrates, 


Kamen 
ber 


Poſt⸗Auftalten. 


Hillesheim .. ...... 
Hirſchberg 
Hochzeit 
Höhe (auf Der)... 
Hohenbuclow 
Hohenfriedeberg . .- 
Hohenkrug 
Hohenmoder....... 
Hobenmölfen 
Hohenftein (Reg. Ber. 

Königöberg) 
Hohenftein Reg: Bez. 

Danzig) 


.enadede 


Pe —— 


„eundde“ 
.or.. 


2 


Holt 
Holjborf 
Homberg .......... 
Honnef ......... 
Hönningen.......» 
Hopften. ....... 


res ner.. 


Horſtel .......... 
Homburg ......... 
Hotnhaufen 
Horftmar 
Hötensleben 
Hoveftabt 
Hörter. .uenses0r- 


senasee 
— —— — 


PP 


Hüdelloven ....... 
Hüdeöwagen ...... 


M res Tar- 


Quadrates. 


Quabdrates. 


* 
& 
e 
o 


Quadrates. 


N des Tar⸗ 


© 
& 
2 


M des Tar: 





Kackerbet. 


Hundsfeld. ....... Iljenburg ..... ET 


Kaliſch in Weftpr... 


Kathol. = Hammer... 


DON aaa 
Jordansmuͤhl „un... 


urn“ 


Kempen (Reg. Ber. 
Düffeldorf) ...... 
Kempen (Reg. Bez. 


Keula (Giroß:)..... 


IKienau (Kynau) ... 


Namen 58 
der 2 2 
Poit:Anfialten. | 25 
USD essen 363 
Kindelbrüd ........ | 400 
10. AR 4 
SINBbELA. u: 542 
KUH .esceen- 422 
Kichhayn..-.u.... 376 
Kirchhundem. . . .... 393 
SEN sans u... 1542 
Kirſchſeiffen ....... 454 
Rifchlowo ....20r.. | 271 
Kittligteeben „0... | 410 
J | 271 
Kleinenbroih ...... 360 
RRIUG: oassseenen 325 
Kleinkrug - 22000. 147 
SUR ee 259 
KRlingebeutel ....... 616 
Klitihdorf......... 410 
Klopfihen 2.22... 382 
1 257 
Kobbelbude ........ 51 
— 383 
Kö 356 
Kohlfurt .......... 409 
Kohlſcheidt ........ 388 


Koͤlln (bei Danzig) 46 
Konarczyn (Groß:). | 144 
Königsberg (i. d. N.) | 237 
Königsberg (i. Br.). |. 25 
Königshuld........ 481 
Königshütte .. ....- 569 
Königewalde ...... 266 






Namen | 
ber 
Pott: Unftalten. 


Königewinter „+... - 
Königs = Wufterhaus 
ſe— so... 
Königägelt. nur... 
Konitz ............ 
Kontop ...... aus 
Köpenid ........ . 
Koſchentin ........ 
Koͤſen ...... 
Koſten .... 
Koſtenblut. — 
Koͤſternitz ........ 
Koſtrzyn ...... — 
Kotomierz ....... 
Kotzenau ...... — 
KRowahlen...... 
Kowalewo ........ 
Kosmin ........ 
Kramsle .......... 
Krappitz .......... 
Kraupiſchken ...... 
Kreuz ....... —X 
Krieſcha ...... —* 
Krieſcht ........... 
Kriewen ......... 
Kroͤben „....» Pr?) 


Krodom ......... 
Krvjanke .......... 
Krotoſchin ....... 
Keuſt 
Kruglanfen ........ 


AR des Tar⸗ 


Duabrated. 





Ramen 38 
be x: 
Pot-Unftalten. | 


Srkizanowiß ...... 
Kupferberg 22.2...» 476 
Kupferdreh ........ 332 
—XX— —— 481 
Rumil. .2un......- 300 
u RE 2 
Kuttlau ...... eu, | 353 
Kwieciszewo iu... | 273 
Kyllburg .......... 496 
—I — — — — —— 232 
Laaophe .......... 393 
Labes............. 140 
Lablau........... 13 
Rabifchin ..... urn. 1.244 
LBeresasarenenican | 277 
Lagow..........4. 296 
hm ..........5. 440 

Landeck (Reg. "Ber. 
Breslau) ....... 564 

Landeck (Reg. Bes. 
. Marienwerber) ... | 178 
Lanbeshutsuars«».. | 476 









Namen 
der 


Poſt⸗Anſtalten. 


Landsberg, Alts..... 


Landsberg (Reg. Be. 


Königsberg) ..... 


Landsberg (Reg. Der. 


Merfeburg)...... 
Landöberg (Reg. Bez. 

Oppeln) ........ 
Landdberg a.d. W.. 
Langenau ......... 
Langenberg ........ 
Langenbielau 
Langenbogen ....... 
Langenfeld ........ 
Langenöls ......... 


Langenſalza......... 


Langenweddingen ... 
Langerfeld unseren 


Laucha ........... 
Lauchſtäͤdt ....... 
Lauenburg ........ 
Laugszargen ....... 
Lauliſchlen ........ 
Lautenburg ........ 
Lehaa 








a: Namen 
22 der 
20 Poſt⸗Anſtalten. 


263Lebach.......... 
103 211. 
81 Lechenich ..... —— 
Lkeghen. 
3731 Lehnin .......... 
Leibitſch........... 
447 Leichlingen ........ 
266 | Leidenborn ....... 
564 | Reinefelde..2......» 
333 | Reiterödorf ........ 
478 Leihlau ........... 
372 |teno...... PTR 
361 Lengerich ..... ... 
440 | Bengweihen..u..... 
399 FRenhaufen....... 
315 [tnten....... u... 
362 | ennep -.... —X 
3891Lenzen ............ 
82 Leobſchuͤtz ......... 
7 ELeſchniß ........... 
16Leſſen ........ .. 
182 | %efien (Groß) ..... 
1011 Letſchin ........... 
360 |Reubus ..... — 
489Levern ........... 
A FRewin ............ 
373 |2ewin (New) ..... 
45 | Lichtenau (Reg. Ber. 
8 Minden) ........ 
26 [Lichtenberg -......- 
218 | Lichtenom (Reg. Bes. 


20 Potsdam) ....... 


M des Tars 
Quadrates 


337 
439 


10 































Ramen 8: Namen äs Namen ER Samen aͤ 
der 23 ber 2* der | Fr ber FE 2 
Por: Anftalten. | 25 | Polt:-Anftalten. | 2 | Port: Unftalten. |: 5 | Poſt⸗Anſtalten. 25 
1 
Hctenrade aurn.... | 291 [Röbefün..eoanernn. 1 344 Ludwigsfelde. ... ... 291 | Manſchnow „uurse. | 265 
Liebau ..... — 4761 Löbniß ........... 66 Ludwigsort ........ 50] Mandielb ......... 372 
Liebenau ......... 26Lobſens .......... 212 Luegde ... .. 3101 Marggrabowo ..... 85 
Liebenthal ..... .. 440 Loburg ..... .. ... 31601 Luiſenfelde . ...... 246 [ Margonin..... .... 243 
Liebenwalde .. .. .. . 234 Locken ............ 115 Jümen ......... .. 3341 Marienbaum ...... 303 
Liebenwerda -...... 376 Löcknitz ........... 172 Lupow........... 44Marienburg ....... 113 
Lieberoſe ......... 321 1L0ih .... ......... 100 Luſchwiß .......... 454 Marienheide ...... 391 
Liebmuͤhl .......... 150 Longcamp ......... 541 |Büttringhaufen ..... 1 362 | Marimjer... ou.) 76 
Liebſtadt ......... 115 Lopienno .......... 274 | Zügen ...... suche | 402 Marienwalde ...... 1239 
Liegnitz ..... — 414Loheim Reg. Ber. Lutzerath ....... ... 497 Marienwerder ..... 140 
Lienen .......... 279 Aachen) ........ 453 Lychen .......... 203 Marlliſſa ....... 439 
Liept .........** 263Losheim (Reg. Bez 1 PERRSESTETD ...1 420 Maſſow .........4174 
Limburg ......... | 36 Trier) 224». ..r.. 1589 | Mayen cur. ...., ) I 
Linmriß ......... 261 Loslau .......... 617 Medenheim ...... 420 
Binden» scannen 333 Loſſen ............ 480 Medebach ......... 365 
Vinderode .......... 380 Loͤtzen.44 Medzibot ........415 
Lindlar ..... ...... 391 1Lövenich ........ 0 | Meblaufen ..... un. 44 
Lindow ........... | 233 | Löwen ......44 480 Meblawiihfen .....| 27 
Linnich ........... | 388 | Söwenberg (Reg. Bez Meblfehmen .......| 55 
Linum .. ......... ı 233 Liegnitz) . ....... 430 | Meblfal .zurruenes 30 
Dit .22 040005000 ı 421 | Lwenberg Ren. Be. Meinerzhagen au... 1392 
Bye „oüanassener 967 Rotdedam) .. 2... 234 } Meiedorf.......... 342 
Lipphorg .......... 3351 Lübbeche. .......... 259 Madenrode ....... 36% | Memel .......... 2* 
Lippehne ........ 2 Lũbben „42 2220 398 | Maerl .......... +1 305 | Prenven ver. 004: 1.334 
Lippfpringe ........ 309 Lübbenau .. . . .... . 398 | Magdeburg .... . .3151 Mengede ....... ..338 
Vppftadt .......... 3351 Lüben ....... run.) 2 Mahlwinkel ....... 288 | Mengerinabaufen .. 366 
Liffa (Reg. Bes Breo⸗ Lublinitz .......... 482 | Malapane ... 22...) 284 Mensguthe .......152 
lat. carsarer ee 43Ludau ............ 343 | Maldeuten ...... 114 Merſeburg . ... 373 
Ehe Reg Bea. Luckenwalde ...... 31901 Mallwiſchken . ..... 23 [| Meraig .... nr) 580 
Poſen) ......... 354 Lũdenſcheidt ....... 363 1Malmedby ........ 453Meſchede ....... | 354 
Löbau ........... 184Luͤderitz ......... BR Math .........412 Meſeritz ..... 26 





Lobberich......... 331Lüdinghauſen ...... 305 | Manderſcheid ...... 396 | Metelen .......... 1 205 





AR des Tar⸗ 
Quadrates 


Miloslaw....·.. 
Milspe „unnnnunaus 


Mölln (Groß) .... 
Moers „.... nee f 


Mohrungen u... 
Menlowardk „u... 
Montjole......uu.. |. 
















Namen Fr Namen 8% 
der = ber 22 
Hof: Auflaften. | DU | Por-Uinflakten. 30 
Morgenſtern ..... 
Moͤrſchelwitz . «u... | 
Maxoleben ........ 
Moſchin ... 
Muͤcheln cusnrerens 248 
Müuckenberg· 377 1Ramslau....... 445. 
Mühlberg .......r... y broaennenned| 2b 
Muͤhlhauſen (Reg. Naugard ........4489 
Ber. fun] : Naumburg (a. Bober) !: 351 
Muͤhlhauſen Reg. Naumburg (a,Dueis) } 410 
4 Bu. Königsberg)« Raumburg (a.d. 5.) | 401 
-FMühtheim am Rh. . | 390 Nebra ........... 401 
Mühlingen, Große . | 315 | Nebel ..........4 335 
Miütgeim ad. ®. . [332 ] Neidendurg. ....... 4186 
Muͤlheim a; EM... | 541 | Reife ............ 521 
Meüllrofeuarunerunt IB I Rella vo nenenennee 300 
Mündpeberg „nen. | 264 | Remmersborf ...... 28 
Münflr nuusenee 13 
Münfter am. Stein... |1543 | Netphen ......... 393 
Münfterberg...- +...» JNeudamm ......... 265 
Münftereiffel u... Neudech 525 
Munſtermayfeld .... Neudorf (Eirofe) +. 1,245 
Mulsyn...-. — ‚448 
Murewana-Goslin..}.270 | Neuenburg... 447 
Mudtau „on unnre |: 379 
308 


Myolowitßz ...---.- 

Bei. Münfer). 4 
Neuenrade .. 
Reuerburg vun en fi 





| 
D 






Neuß 


Neuſtadt⸗Eberrowalde 







R amen KR 

der =2 

5 a = 
Bof:Unflalten. »d 





Neufahrwafler 
Neuhaldensleben ... 


Neulirchen ch. Jüchen) 


Neulirchen ch. Opla⸗ 


Neumagen 


DE 


‚1 Neumark (Reg. Bez 


“ Marienwerber) .. 
Neumark (Reg. Ber. 
Stettin) 
Neumarlt ..... 
Neunischten 
Reunlirchen 
Bez. Arnsbergh. 
Neunkitchen (Reg | 
Bez. Elm)... 
Neunkitchen (Reg. 
Be. Trier) zun.. 
Neurode ...... 
Nenfalle-uuunenees 


“sonne 


won dl 


..m...n....0. 


Neuſtudt (a. d. Dr 


Reuftadt Magdeburg 

Reuftadt (DO. Schlef.) |! 
Neuſtadt (Reg. Bez. 
Eöln) 392: 


IE — 










Ramen 
der 


Poſt⸗Anſtalten. 


Neuſtadt (Meg. Ber. 

Danzig) ........ 
Neuftadt (bei Rinne) 
Neuftadt (a. Warthe) 
Neuftäntel 
Neuſtettin ......... 
Neuteich (Meg. Ber. 

Danzig) 
Neuteich (Meg. Bey 

Frankfurt a. d. O.) 
Neutomyöl ........ 
Neuwarp. ......... 
Neuwedel ........ 
Neuwied ...... — 


Nideggen.......... 
Niederbreiſig..... 
Nieder⸗ Fiſchbach ... 
Niederkrüchten 
Riederfeßmar 

Miederdfeld . ....... 
Riederzerf ....... 
Nieheim........... 
Niemegf 


..... 


sense. 


Münfter) 


unsere“ 


Nienburg (a. d. S.). 
Nieoly ............ 
Nieukerk ......... 
Nikolai . .......... 
Nikolaiten......... 


AR des Tars 






QDuabrates, 








Namen 88 
a 3 
Pon-Unftalten. | 20 


Nimlau ........... 

Rimptfh..... eu... | 478 
Nohbollenbah ..... | 6590 
Nohfelden ......... 590 
Norbenburg ....... 58 
Nordhauſen „...... 370 
Norblirhen........ | 306 
Nörenberg ........ 175 
Norkittenuueeunene. | 27 
Nottuln ........... | 277 
Nümbrecht ....... 39 
Nuitlar ..... 365 
Oberfell ..........6540 
Dbergebra..... eu. | 370 
Oberglogau u... +. 522 
Dberhaufen........ 332 
Iberfirchen.suus... | 3 
Obernigk ......... | 413 
Dberögegen..nu.... | 495 
Oberfigfo ........ 269 
Oberflein...., zur | 50 
Oberwefelauunee... | 498 









Dberwinter ........ 
Obornik.......... 


Odenlirchen ....... 
Oderberg (Reg. Be. 

Potsdam) ....... 
Oberberg, Preußiſch 


(Reg. Bez, Oppeln) 
Debisfelde ........ 
Det u... PETE 
DAde eneuanunannn 
Dels ....... Se 


Depnbaufen ....... 
Offenbach (a. Glan) 
E | [27 
Ohlligs ........... 
Oldendorf (Breuß.). 
Olfen ........... 


Oranienburg ...... 
Drlowen ..... ORTE 


Ortrand .......... 


——— — 


—* 


“AR des Tars | 
| 


QDruadrates, 









Namen 
der 


Bott Anſtalten. 


Oſterath .......... 
Ofterburg ......... 
Oſterode .......... 
Oſterwick (Reg. Ber. 

Münfter) ....... 
Oſterwieck (Reg. Bez 

Magdeburg) ... »- 
Oſtrowo ......... 
Oſiſwine .......... 





Ditweiler ......... 
Dental ........ 
Overaih .......... 
Owinsh.......... 


Paderborn .... 
Pakose .......... 
Palleſchlen (Neu⸗). 


* 422* 


Paſewallk...... 











Namen 3 € 
der 2 = 
Poſt⸗Anſtalten. ac 
Paſſenheim ........ 152 
VSeaſerd 205 
VPatſchlau ..... ne. 1 980 
Paulinenaue....... 261 
 Pedelsheim........ 337 
Peddenberg. ....... 304 
Peiokretſcham ...... 524 
Reitihendorf......: 4118 
1 He .1 349 
Pelplin ........ 112 
—XXäXX—— 205 
Penzig. sur... .... 1 409 
Derl-ueossisucsin | 088 
Perleberg - 22.4... 200 
Petershagen (Reg. 

Be. Frankfurt) .. | 293 
Petershagen (Reg. 

Ber. Minden) ... | 252 
Peteröwaldau...... | 477 
Peterswalde ....... 1 1879 
Sfacten.. 350 
Pietupönen ....... 8 
Plelburg.... 142 
Pilgramsdorf ...... 441 
1 24 
Pilfallen .........]: 239 
Pinme ...00.. ware. | 298 
Pitſchen .......... 46 





— 13 — 
Namen — J SE 
der %3 der 22 
m eo 3 
Voſt⸗Anſtalten. ZůWPoſt⸗Anſtalten. Z 
—————— 618 | Prodlau .......... 522 
Plettenberg ...:,... 363 1 Prüm on cceereee. 49% 
Pobethen 2220440. 11 Pudewitz .......... 300 
Podejuch .......::. 173 | Bulverfrug ........ 294 
Podelzig..... 294 Punitz ............ 355 
Podgurch. ......... 246 | Puſtamin ......... 43 
Podzamce ......... 416 Putbus ........... 40 
Pogauen .......... RL Ve 167 
Pogorzela ......... 86Puhig 21 
Pogorzelice ........ 329 Pyritz ............ 207 
Polajewo ........ 242 |PBormont .........- 310 
Polhh 4551 
217 We 173 
Polkwih .......... 382 
Vellneow 108 
Veͤnnn 141 
Poſen... 29 
Potodam .......... 290 
Ponidz — ERE PFEIL 301 
Prausnig aruerr.-- 413 
Prauͤt 77 
Prenzlau .......... 171Quaxitz ...... —— 
Prerow —— 38 | Quartfihen........ 265 
Bra 346 | Duedlinburg....... 342 
J 346 | Querfürt.......... 372 
Pribbernow ou... 1138 | 
Prieborn ——— 479 | 
Briebuß anne 380 | 
Primlenau ........ 382 |: 
Pritzerbe 2222200... 0 
Pritzwalk.......... 201 |: 


Pleſchen 


Namen 58 
der Ss 
N ‚I 
Poft:Anftalten. 2d 
NRadegafl......... .1344 
Rabenidel......... 323 
Nabe vorm Wald .. | 362 
Rachfeld .....0:... 304 
Ragnit ...... Be 
Nagüfnesnsescsee« 345 
Hahden oercnecance 251 
NRakwip anscneerec: | 36 
Ramddorferean.:..] 276 
Randerath......... 359 
RER EEE 466 
BAER 357 
Raſtenburg .......- 83 
Rathenow......... 260 
Natibor 567 
Ratiborhammer .... | 568 
Ratingen... su00. | 361 
Ratzebuhr ......... 178 
Rauden (Reg. Be. 

Oppeln) .......568 
Raudten (Meg. Be. 
Breolau) ....... 383 
Rauſcha — — 
Rautenberg . ....... 16 
Rawitſch ..... — 
Recke ...........4 249 
Redlinghaufen ..... 333 

JJJ 303 
Reeh— 208 
Regenwalde ....... 140 
Nehben 183 
Reichenau ......... 477 


Namen ag F 
der 23 23 
Port: Auftalten. | Ad 20 
Reichenbach (Reg. B 
Breslau) ....... 478 Richtenberg ....... 66 
Reichenbach (Reg. B. Rieſenbech 200... 249 
Königsberg) . .... 414 [Riefenburg ........448 
Reichenbach (Reg. B. Rietberg .......... 308 
Liegnitz) ........ ABB Rietſchen ......... 408 
Reichenſtein ....... 520, [Ringenberg ....... 304 
Reichtäal.......... | 445 [Ringenwalbe ...... 204 
Reinderg (Reg. Ber. | 1 106. 
Stralfund) zuuue. | 67: [Mittel oarennnenen. 145, 
Reinerz ........... 519) Rittershauſen ...... 362 
Reinfeld .. 141 Robalowo 182 
‚355; |Roermonde ....... 359 
Rellinghaufen ..... ‚332 Rogaſen 270 
Remagen..... .... 420. Rogowo .......... 272 
Remſcheid ....... . 1 362 Rohrberg — 229 
necseseree 2, Roisdorf 420 
Reſelkow .......... 105 Rokietnica ......... 209 
Rhaunen. ......... 541, Rolandoed ........ 420 
Rheda (Reg. Ber. Rommerskirchen . . . | 389 
Minden) ........ 307NRoͤnſahl ........... 362 
Rhede (Reg. Bez. Ronsdorf ......... 362 
Münfter) ....... 304 [Rofenberg (Reg. Bez, 
Rhein 1418. || Marienwerder)... 148- 
Rheinbach ........ 420 Roſenberg (Reg. Bez 
Rheinberg (Reg. Bar. | Oppeln) ...00... 482 
Düffeldorf) .... » 331 Roſengarten ....... 83 
Rheinböllen „u... 542; 1Möflel oeneerecnne. 82 
Rheine ........... 2491 Roßla ........... 71 
Rheinsberg —D— 202, |Roßlau „unserer. 344 
BE rear 360. |Roßteben.........- 400 
Khinow 232 Nötgen nenne 418 








Ruhland 





Namen 


der 


Poſt⸗Anſtalten. 


Roth 


—— — 
De Er re 


DE ee ee 
— 4* 


Ruhrort 
Rummelsburg 
Ruͤnderoth ...... 
Ruppin, A 
Ruppin, (Neu⸗) ... 
Ruſchendorf 


·42 


222 


53 5: 
= z m2G 
ad 2ä 
AD 1 Saabor .......2. +. | 352. 
1 Saalfeld v.uc.....» 114 
409 | Saalhaufen ......- 393 
Saarau........ u... 442 

324 | Saarbrüd ........ 637 
569: | Saarburg... ......» 588 
524 | Saarlouis ...2.... 1637 
392 | Soam........,.- .. 1,332 
43 Sachſa ...... +... 341 
362 | Sabjenberg ....... | 394 
377 | Sadjenburg....... 400 
32 Sachſenhauſen ..... 366 
108 | Saerbed ..22020... 1 278. 
3A. Sagan ........... 1384 
233 | Sagard....r.-u0 0. 40 
2331 Sagorſz ».....- — 
210 Ealzbrunn sonuenan 1447, 
7 Salie .......**24 315 
336. | Satgfotten. ...... ..1336 
568: | Satwerel........- 229 
242. | Samoszin „2... +.» 243 
213. | Samtend.canuer er. 39 
Ba see 269 
Gagdatt zercocnaen 231; 
Sandersleben ...... 343 
Sangerhaufen ..... 374; 
Santomifchel ...... 328 
GAR son era 384. 
Safiendorf —— 335: . 
Saugen .......... daı 
Saufenberge...+,-- 484: 
FF 46 





“ern ider 


Schermeifel 
Schiemonlen 
Schildau.........- 
Schilbberg —V —— 
Schildeſche ...... 
Schillehnen .. 
Schippenbeil. 
Shimvindtsrserre. 
Scivelbein,. 4... 
Schleuditz “en... wir 
Schlöhlen ss .uuneei 


.r...r. 


Schlawa (Reg. Bat 


Aegnitz) —X — — — — 
Schlawe (Reg Bi: 

Wlin)srzsusee 
Shlmwmkig „iu. 
Schlebuſch | 
Schleiden s...0000% 
Schleuſingen 
Schlichtingsheim ... 
Schlieben · .... 
Sthliewit (Groß⸗). 
Schlobitten -rrr...- 


“erde. 


Schloppe -«« 
Sclotbeim »vrrr er 
Schlüffelburg. ver. 
Schmallningfen‘... | 


“Arne 


Schmallenberg ..., |! 


















5% 58 Namen RS 
2 33 ber 23 
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2d 2d Pot: Unftälten. zd 



























373 | Schmieveberg (Reg. = | Shulig .......... Seitftenberg . 12... | 378 
304 | Ber. Liegnig).... | 476 | Schutgaft......... Sensburg. 118 
295 | Schuteneberg (Meg. Säwanebed.....:. } Seppenrabe. ....... 308 
449 | Bez. Merfeburg) : | 346 | Scäwanenderg ..... Settetich .......... 388 
375 | Stämievefeld zu... | 464 | Schwarua', ......%. Sehelen. ud... 181 
337 Schmiegel .....44.-) 326 | Schwargenau ...... Seyda ........ „iv 1346 
30 | Shmelfin ........| 49 | Schwarzenbört. :.;. Siegburg .........420 
464] Schmottſeiffen .....A44011Schwedt .. Siegen .........42 
83 Schneivenähl .21Schweich .... Siemianowitz .....669 
46al Schoften .......... 274 Schweidnitz...... Slen ..... 15H 
198 | Schömberg. .....4+ } 476 | Schweinig (Reg: By Sieralowip is] 75 
373 1 Schönau .corcoreret Ash | Merfeburg) ...... Sifberberg «4... 1820 
at Schoͤnbaum .......] 78 | Schweinig (Meg. Bei Sillow, Wendiſch⸗ 
8Schonberg (Reg. Bei. Liegnitz) ........ Simmern ...... 
353 | Danzig) ...... 5 76 | Schhwelmsuernneien Sig. een erunddt 
Schönberg (Reg. Be. - Schwerin ......... Sittard .......... 
73] Begnig).-...... 1409 Schwerſenz ..... Slaisgirren .... 
598 | Schönebed ........ 1315 [| Schwerte ..... — Sfälmieriyce.. „ri: 
390 | Schönehet (Große). Ghurg. sersuedkere 
41T ö PR F Sobernheim... ..... 
464 Schwientochlo witz Sobotka .......... 
354 Schoͤnewalde ...... 347 1Schwitz .....J0 0. Sodargen AP 
"347 oönfließ 22404... Schwoͤlmen u... | Sodefnen....... edi 
446 Schoͤnlante ....... BR. nos 
79 | Schörthal......... Sohrau (Reg: Ber. 
444 | Schöppingen +... ++ 277 | Seeburg «.+.. PPPRF Oppeln) ....... 
209 [Schraplau ........ 372 | Seehaufen (Alim) Soldau cesucnn den 
39 | Schreiberhau ...... 475 | Sechaufen (Magdeb) Soldin .......... 
252 | Schrimm ........- Sedo ......... Solingen... 2. —8 
9 ISchroda .......... | 328 | Selbenberg . ....,.. Sömmerda 7 
BE Schubin .......... Sommerfeld „wen ]' 
Sribenherfk........ Sondersbaufen..... 








Poſt⸗ Unftalten. 


Sonnenburg ....... 
Sonnenwalbe .....- 
Sondbel.... 
Sorau (Reg Ber 

Franffurt a d. DO.) 
Sorquitten ........ 
Spandau ......... 
Speicher .......... 
Spenge ........... 
Spiller ........... 
Spittelnborf ....... 
Spremberg ........ 
Sprockhövel „nen .. 
Sprettau ... 
Stabtberge ....... 
Stadikyll . ....... 
Stadtlohn ......... 
Staffelſtein ... 


„urn. 


..... 


Stallupönen .. «+... 


Stangenwalde ..... 
Stargard (Pomm.) . 
Stargard Preuß.) . 
Staßfurt .......... 
Steele. ... 
Stegers ........... 
Steinau (Reg. Be. 

Breslau) ....... 
Steinau (Reg. Be. 

Oppeln) ...... u. 
Steinheim ........ 
Stendal ........... 
Stenſchewo ........ 


u.n..... 


Ag des Zars | 
Quadrates 


88 


303 


Poſi⸗Anſtalten. 


Stepenitz .......... 
Sterkrade ......... 
Sternberg. ... +.» * 


Stettin ........... 
Stoberau ......... 
Stoͤßen ........... 
Stolberg in. 8. Uachen) 
Stollberg (Meg. Ber. 
Merfeburg)....»- 
Stolp zerunesu nie 
Stolpmünde ....... 
Stolzenbach ....... 
Stolzenberg .. ..... 
Stommelun ........ 
Storchneſt ......... 
Storkow ..... —X 
Stratlen ...... su. 
Stealfund une...» 
Strasburg (Reg. Be: 
Marienwerder). . . 
Strafburg (Reg. Ber. 
Potsdam) ....... 
Straßerhof ........ 
Straupitz ......... 
Strausberg . ...... 
Strehlen .......... 
Strehlitz (Groß⸗) .. 
Striegau.......... 
Stromberg (Reg. Bes. 
Eoblenz) ....... 
Stromberg (Reg. Bei. 
Münfter) ....... 


AR des Tar⸗ 









Quadrates 





Poſt⸗Anſtalten. 


Namen 
der 


Stroppen 
Strzalkowo ........ 
Sitrzelno .......... 
Stubendorf ....... 
Stuhm ......... 
Stumsdorf sur... 
Stutthof .......... 
Suͤchteln ......... 
Sudenburg⸗ Magde⸗ 
burg ........... 
Süuͤdlohn .......... 
Suhl........4 
Salan 
Sulmierzyce ....... 
Sulzbach .......... 
Sundern .......... 
Swinemünde ..... 
Szabienen......... 
Szameitlehmen ..... 
Szillen ........... 
Szittkehmen 


22* 


AM des Tar⸗ 
Quabdrates 

















Tapiau ........... 
Taplacken ......... 
Tarnowitz ....... 


Techow ........... 
Tecklenburg ........ 


Teltow ........... 
Tempelburg ....... 
Templin .......... 
Tennſtedt ......... 
Tereſspol.......... 
Teuchern .......... 
Teupitz ........... 
Teutſchenthal ...... 
Thale ....... .... 
Thalfang .......... 
Tholey .... 
Thoͤnio, St. ...... 
Thorn⸗ 
Tiefenfurt ....... 
Tiegenhof ......... 
Tietz (Reg. Bez. Ma⸗ 

rienwerder) ..... 
Viſtt 
Tirſchtiegel ...... 
Titz (Reg. B. Aachen) 
Tolkemit .... 
Tollmingkehmen ... 


...... 


M des Tars 
Quadrates 





Namen 
ber - 
Poſt⸗Anſtalten 


Toͤnnlshaͤuschen. ... 
Tergaun 
Torgelow ......... 
Ulessas nennen 
Trachenberg .....»« 
Trakehnen ......... 
Trarbach .......... 
Trebatſch .....---- 
Trebbin ........... 
Trebbin (Reu⸗).... 
Trebnitz ........... 
Treffurt 
Trempen .......... 
Treptow a. d. Rega 
Treptow a.d. Tollenſe 
Treuenbrietzen ...... 
Teibfeed ....-- Pr 
Triebel .......... 
Triet ..... —R 
Troͤmpau......... 
Troplowig ........ 
Trutinowo ........ 
Trzemes no....... 
Tſchicherzig ...... 
Tſchirnau ..... — 
Tuchel ............ 
Tutſchen ...... er 
Tworog........... 


Tychow (Groß⸗). 


Quadrates 


M des Tar⸗ 





Namen 


der 


Poft:Unftalten. 


Uebigau........... 
Uckerath . .......... 
Udermünde .......- 


Unkeloosasanenune. 
Unna.unecerannneea 
Unruhftabt (Karge) . 
Unter-Barmen su... 
Uerbingen ........ 
Url: auaaaasse anıs 
Urdigansunsensenen 
Uſedom uerononne« 
Useca .......... ... 














AB des Tar: 
Quadrates 
A des Tar⸗ 
Quadrates 
AM des Tar⸗ 
Quadrates 


Poſt⸗Anſtalten. Poſt⸗Auſtalten. 





Ballendar ......... 


Wachtendonk ...... 
Watern....... —10 
Wadersloh ........ 


Bierraden ......... 
Waldböckelheim .... 


Waldbroel ......... 
Waldenburg ....... 
Waldowftrend ..... 
Wallendorf (Reg. B. 


Viehig (Alt⸗)...... 
Vith (St) ........ 


Vohwinlel ...... 
Völllingen ........ 
Vollmarſtein ....... 
Volpersdorf ....... 


Wallendorf (Reg, B. 











Ramen 
der 


Bolt :Anftalten. 


MWarlubien ..... u 
Warmbrumn....... 
Warnow (Wenpifch-) 
Warflein.........- 
Wartenberg (D.) .. 
Wartenberg (Poln.). 
Wartenburg ....... 


Bafienberg........ 
Wattenſcheidt ...... 
Warweiler ..24.... 


Weferlingen »...... 
Wegberg .......... 
Wegersleben (Neu⸗) 


Wehr ...... ser 


Weißenthurm ..... 
Welle (Groß⸗) ..... 
Welſchenenneſt ..... 
Welver (Kirhs) ... 
Wendel (St). ..... 


Wermeldfirhen .... 


88 Sg Namen 8 
J J m |2 
*õ 25 | Port Anſialten. 2 






Quadrates 
















REICH EUE { i .. Mollftein -...2:... 









475 | Werneudden ....... illuhnen ........ Wongromiet «22... 243 
166 igerode ou ..... R . Worbis .......... 369 
335 1 Werth ............ i 34 Worlitz 2222.00... 345 
352 | Werther .......... | Winningen ........ Wormditt ........ 80 
415 | Well ............1] 304 ] Winterberg... ..... Worringen ........ 361 
116 1 Wefleling ......... Woycin —P......... 27 
520 Weſſum.......... 277 Winzig . .......... Wreſchen .......... 301 
359 1 Weltheim „2.2... 337 1 Wipperfürth ....... Wriegen .......... 264 
333 | Weltbofen......... | 333 Wippra ........ Wrod ....... ....:| 246 
495 1 Wetter „02.2.2000 333 Wirſit nee een Wronke ........... 269 
303 | Wettin ........... 372 Wiſchwill ee Wulfen ........... 304 
36 1 Wettringen ....... | 248 1 Willef..unnunnunn 2 | Wülfingerode ....... 369 
359 | Weplar .......... JWiſſen nennen 422 | Wülfrath ......... 361 
314 | Wenelinghoven.... Witten .......... 333 | Wulfshöfen ....... 26 
251 1 Wichlinghaufen .... [Wittenberg .......- 345 | Wimfchelburg ..... 519 
36 I Widrath .......... 360 | Wittenberg i. Pr. ..| 51 | Bupperfeld. ....... 362 
359 1 Wittenberge . .....; 200 | Wurchow ....2.... | 107 
2 I Widitten ..........7 24 | Wittichenau ......- 407 1 Wufterhaufen (a. d. 
400 | Wiominnen ....... Daffe)euuan car. 232 
456 | Wievenbrüd ....... ! 307 Wutlich 2........ Wufterbufen „20... 68 
200 | Wiegandsthal...... | 439 | Wittftod ..... 291 | Wühtegieröporf ..... 477 
392 1 Wiche ............ Wuſterwitz ..... hl 
335 iehl ...........391Wohlau .......... Wüftewaltersvorf .. | 477 
590 4 Wielichowe......... 1 326 I Woithnif ......... Butihborf ........ 296 
333Wierzyce ......... Wygodda ........ 75 
231 Wildberg.. ........ 233 1 Boldenberg ....... 
332 | Wildungen ........] 395 | Wolfshagen ....... 
20 | Wilhelmsthal ...... 
363 I Willebabeffen ...... ! 337 I] Wolitnif ........,. 
334 | Willenberg ........ | 187 1 Wollin ........... 
362 1 Wilih ........... | 360 | Wollmirftäbt ...... 


Namen 
ber 
Poft:Anftalten. 


M des Tars 
Quabrates 


Namen 
der 


Poft:Unftalten. 





- 5 Poſt⸗Aunſtalten. 


295 | Zullichau 
289 Zulpich 


38 | Zünber (Grof-)...- 
318 | Zur Straße ...... 
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Amts - Blatt 


des Königlichen Poft-Departements. 

















Rnhalt. 


General⸗Verfe: vom 14. Septor. 1858, Das Verzeichnißz der zu Entlaſſungs-Pruüfungen berechtigten höheren Bürger und Real 
ſchulen betreffend. 
15. ⸗ Die Vorſchriften über ſteueramtlicht Behandlung der Poſtſendungen betreffend, 


17. B © Einführung eines neuen Fahrpoſt⸗Tarifs in Schweden. 

1.» » Bortofreipeit bei Ausreichung von Zinscoupens zu ben Stmatsichulbichelnen. 

11.» J AZurüdforderung von Poſtſendungen auf telegraphiſchem Wege 

22... Beſchrankung ber Seepoft» Verbindung zwiſchen Stettin und Kopenhagen auf wöchentlich 


einmalige Fahrten. 





General⸗Verfügungen: 
a) des Herrn Miniſters für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten. 
M 101. Portofreiheit bei Ausreihung von Zins-Coupons zu den Staatoſchuldſcheinen. 


De Staatsſchuldſcheine, welche wegen der bevorſtehenden Ausreichung neuer: Zins⸗Coupons 
zwiſchen Königlichen Kaſſen, ſo wie zwiſchen dieſen und Privatperſonen verſandt werden, 
find bis zum 4. Auguft £. J. einſchließlich ver beigefügten Coupons unter ver Bezeichnung: 
„Staatsſchuldſcheine zur Beifügung neuer Goupons* 
resp. „mit neuen Coupons“ portofrei zu befördern. 
Berlin, den 17, September 1858. 


J 


A 102. Zurückforderung von Poſtſendungen auf telegraphiſchem Wege. (Poſtdienſt ⸗Inſtruction und Dieuſt⸗ Inſtruction für Poſt⸗ 
Expediteure Abſchn. V. Abth. 15. 4). 
Die auch für den Verkehr mit den Deutſchen Poſtvereins-Staaten gültige Beftimmung im $. 25 
bes Reglements über das Poftweien vom 27. Mai 1856, wonach 
mit ber Poſt abgegangene Sendungen auf telegraphiihem Wege zurücgefordert werben 
fönnen, eine bieöfallfige Depeihe jevoh nur daun abgefanbt oder befolgt werden darf, 
wenn ſich der Abjender durch amtliche Bejheinigung der Poft-Anftalt des Aufgabe: Ortes 
als zur Zurädforberung berechtigt legitimiert hat, und daß dies geſchehen, demnächſt in ver 
Depeſche bemerkt iſt, 
findet, nach getroffener Verſtändigung, von jetzt ab auch im Verkehr zwiſchen dem Preußiſchen Pot: 
Jahrgaug 1858. 
Ausgegeben zu Berlin den 24. September. 


M 108. 


“AR 104, 


Er el 


bezirfe einerjeitd, und Rußland, Dänemark, Schweden, den Niederlanden, Belgien und der Schtveiz an: 
bererfeitd — nicht aber im Verkehr mit Frankreih und Großbritannien — Anwendung. 

Es wird dabei indeß bemerkt, daß die Poſtverwaltung in Bezug auf nachtheilige Folgen, welche 
die Zurüdforderung für den Empfänger ober Abiender etwa haben fönnte, Feine Verantwortlichkeit 
Abernehmen kann. 

Berlin, ven 17, September 1858, 





b) des &eneral-Pof-Amts. 


Das Derzeidmiß der zu Entlaffungs-Prüfungen berechtigten böberen Bürger: und Realichulen betreffend. (Poſtdienſt⸗ 
Infte. Abſchn. X. $. 19) 

Einer Mittheilung des Herrn Miniiterd ber geiftlichen ıc. Angelegenheiten zufolge find die höhe: 
ren Bürger: und resp. Realfchulen zu Treptow a. R., Stolp und Golberg in Gymnafien umge: 
wanbelt worben, wogegen der Realſchule zu Münfter das Recht zu Entlaffungs » Prüfungen beigelegt 
worben ift. 

Die Anlage 4 zu Abſchnitt X. der Poſtdienſt-Inſtruction ift demnach dahin zu vervollftäudigen, 
daß bie eritgenannten drei Schulen geftrihen und die Realfchule zu Münfter sub VIL nachge-⸗ 
tragen wird. 

Berlin, den 14, September 1858. 


Die Vorſchriften über die fteneramtliche Behandlung ber Poſtſendungen betreffend. (Poſtdienſt⸗ Inſtt. Abfchn. V. Abrb, 1 
Anlage 1 $. XXL, Dienft-Inftr. für PoftsErpediteure Abſchn. V. Abth. 1 Anlage 1 $. XX) 


Der $. XXI. ver in der Poſtdienſt-Inſtruetion und der g. XX. ver in der Dienft= Inftruction 
für Poh-Erpediteure befindlichen, die Anlage 1 zu Abſchnitt V. Abtheilung 1 bildenden Zuſammen— 
ftellung der Vorſchriften über die fteueramtliche Behandlung der Portfendungen find, wie folgt, ab» 
zuänbern: 

In dem eriten Abjage ſind bie Worte: 
„wenn bie Sendung vom Anslande eingegangen, mithin jchon einer Steuer unters 
worfen worden ift, ober“ 
zu ftreichen, und es ift dagegen hinter dem zeiten Abfage, welcher mit den Worten fließt: 
— — bemerft ſein“ folgender Abſatz einzuſchieben: 
„Mahl- und Fleiſchwaaren, welche vom Auslande eingehen, und von welchen daher 
der Eingangszoll entrichtet wird, find von der Mahl- und Schlachtſteuer befreit, aus— 
genommen Mehl, Granpe, Grüge, Gries, gejchrotened Getreide und geichrotene Hül: 


ſenfrüchte, welche beim Gingange in eine mahlitewerpflihtige Stadt aud) dann ber 
Mahlſteuer unterliegen, weun fie som Auslande eingeführt und dem Eingangszolle 
unterworfen worben find. 


Berlin, ven 15. September 1858, 


A 105. Einführung cines neuen Fahrpoſt-Tarifs in Schweden. 
Tom 1. d. M. ab it in Schweden eine neue Padetporto-Tare eingeführt worden, welche auch 
auf die Schwediſchen Fahrpoſt-Sendungen nah und vom Auslande Anwendung findet. 

Demnach ift das Schwediſche interne Porto für die Fahrpoſt-Sendungen aus Preußen ꝛc. nad 
Schweden et v. v. nicht ferner nach der den Pot: Anjtalten duch die Generals Verfügung vom 25. 
Juli 1854 (Poſt-Amtsblatt Nr. 25 de 1854) mitgetheilten Tare, jondern nah dem anliegenden neuen 
‚Tarife zu erheben. Während in dem bisherigen Tarife die Säge fih in Schwediſchem Reichsbank— 
gelde angegeben finden, find biefelben in dem ‚neuen Tarife in Schwebijcher Reichämünze ausgebracht. 

Gine Tabelle zur Rebuftion der Schwerifchen Reichsmünze in Preußisch Gonraut liegt Hier bei. 
— In Bezug auf die Erhebung des Preußiſchen, resp. des Deutſchen Vereinsporto, ſowie des 
gemeinfhaftlicen Preußiſch⸗Schwediſchen Seeporto (bei der Beförderung der Sendungen vermittelft der 
zwiſchen Preußen und Schweben‘courfirenden Poſthampfſchiffe) resp. tes Dänifcen Tranfitporto (Bei 
der Beförderung über Hamburg und im Tranfit dur Dänemark) tritt eine Veränderung nicht ein. 
Ebenjo bleiben die bisherigen Beſtimmungen binfichtlih der Spedition der Fahrpoſt-Sendungen nad 
Schweben, ſowie überhaupt alle Vorfchriften in Betreff der Behandlung dieſer Sendungen unver 

ändert beitchen. 


Berlin, den 17. September 1858. 


M 106. Befchränkung der Scepoit-Derbindung zwifchen Stettin und Kopenhagen auf wöchentlich einmalige Fahrten. 

Die Poſt⸗Dampfſchifffahrten zwiſchen Stettin und Kopenhagen, welde zur Zeit wöchent⸗ 
lich zweimal ftattfinden, werben nach der. Fahrt von Stettin amı Sonnabend den 2, October c. nur 
einmal wöchentlich, und zwar in folgender Weife fortbeftchen: 

aus Stettin: Freitag Mittags, nah Ankunft des von Berlin des Morgens abgehenden 
Eilenbahnzuges, 

in Kopenhagen: Sonnabend früh, 

aus Kopenhagen: Dienftag 3 Uhr Nachmittags, 

in Stettin: Mittwoch Vormittags, berechnet auf den Auſchluß au den um 2% Uhr Nach: 
mittags nah Berlin abgehenden Eifenbahnzug. 

Die auf eine wöchentlich einmalige Fahrt beſchränkte Verbindung beginnt von Kopenhagen am 
Dienjtag ven 5. und von Stettin am Freitag den 8. Oktober d. J. 
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Die Poft = Anftalten werben hiervon unter Bezugnahme auf bie General» Verfügung vom 
31. März c, (Poſt-Amtsblatt Ne. 9) mit dem Auftrage in Kenntniß geſetzt, ſich danach bei ver Spe— 
dition der Poftiendungen nach Kopenhagen ıc. auf dem Wege über Stettin und resp. Swinemünde 


zu achten. 
Berlin, ven 22. September 1858. 





KRachrichten. 


Boit: Unitalten. 


In dem Orte Bleialf, im Ober-Pof-Dirertiond- Bezirke 
Trier, ift am 1. September c. eine Voft-Erpebition II. Rlaffe 
ind Leben getreten, welche den Entwertbungsftempel Nr. 1935 
erhalten bat. 

Dei Vorto⸗Erhebungen im Umfreife von 10 Meilen gilt 
für Bleialf vie anliegende EntfernungssTabelle. 


In Obersebra, im Ober » Poflvirertiond-Bzirf Erfurt, 
ift vom 1. September e. ab eine Pojt- Erpevition I. Maffe 
ind Leben getreten, melche den Entwertfungtfrane! Mr, 1967 
erhalten bat. 

Bei Vortos@rhebungen im Umkreiſe von 10 Meilen gilt 
1. „für Ober⸗Gebra die beiliegende Gntfernungs«Tabelle. 
Er In Dr. Erottingen, im Ober: Poflvirertiond-Bezirf Kö— 
nigöberg in Br. wird vom 1. Oktober c, ab eine Boft-Er« 
pebition II, Maffe in Wirkfamkeit treten, welche den Enter 
wertbungäftempel Pr. 1971 erhalten wird. 

Bei Porto » Erhebungen im. Umfreife von 10 Meilen 
kommt für Dt. Erottingen die anliegende Entfernungsd-Tabelle 


— Anwendung. 


Die vom 1. Öftober e. ab in Gr. DOtteröleben eingerichtete 
Poit-Erpebition I. Maffe liegt im Tarquabrat Nr. 315. 


Berfonalien. 


Seine Majeſtat der König haben Allergnäbigft gerußt, 
ben nachfiehenden Beamten und Unterbeamten der Provinzen 
Schleften und Pofen Orden zu verleihen, und zwar: 

den rothen Ablerorden IV, Mlaffe: 

dem Voftvirector Wilfhed in Gag, 

dem Pofloirector Reitler in Hirſchberg, 

dem Ober » Boft » Kaflın » Rendanten Hensel in 
Bromberg, 


dem Pohtmeifir Mertens in Schwerin a. W., 

den Ober⸗Boſt ⸗Commiſſarius Schleusner in 
. Brealau, 

dem Voft-Erperiteur und Voſthalter Senftleben 
in Boref; 

das Allgemeine Ehrenzeichen: 

dem Poſtwackmeiſter Brusfe in Hirfchberg, 

vem Boftragenmeifter Baur in Meiffe, 

dem Boftwagenmeifter Laſchinoki in Leobſchich, 

dem Poſtwagenmeiſter Ulbert in Oftrowo, 

dem Briefträger Fihner in Bredlau, 

dem Briefträger Würfheim in Breslau, 

dem Briefträger Möfer in Liegnit, 

dem Briefträger Marfchall in Bromberg. 


Dem Poft» Serretair Dumzlaff in Olpe, welcher bie 
Prüfung zu den höheren Dienftftellen ber Poftverwaltung beftan- 
ven bat, iſt Die commilfarifche Verwaltung einer Büreau- 
BDeamtenftelle bei der Ober-Pofts-Dirertion in Minden über« 
tragen worben. 


Der Pofl-Serretair Eigen ift von Minden nah Potd» 
dam — worden. 


Der Poſt⸗Aſſiſtent Grohmann in Reichenbach iſt unter 


Ernennung zum 
Voſt⸗ Secretait 
bei dem Poſt⸗Amte daſelbſt etatsmäßig angeſtellt worden. 


Als Poſt⸗ Erpevienten find beflätigt, 
worden: 
die Poſt ⸗ Erpedienten · Anwärter Marohl bei dem 


Poſt ⸗ Amte in Marienburg, Hebr bei der Poſt⸗ 
Erpedition in Goldberg und Broͤer bei dem 
Voſt · Amte in Lanbeshut, 


resp. angeſtellt 


—— 37 


Es find verſetzt worben: 


ver Poſt⸗ Erpebient Grippain von Granfee nach 
Schleuſingen und der Woſt⸗Crpediteur Haddens- 
brock von Treffurt nach Obergebra. 


Es ift übertragen worden bie Verwaltung ber — 
pebitionen 11. Klaſſe: 


in Zachan bem —— Gensdarmerit «Wacht: 
— meiſter Brand, — a 
in Bahn dem PoftseErpevitiond-Gehülfen Sas, 
in Treffurt dem Rathmann Pfefferkorn, 
in Stubendorf bem früheren Ehauffeegeld: Erheber, 
venfionirten Gensdarmen Shilling, | 
in Gapellen dem Poſt ⸗Erpeditions ⸗Gehülfen für ven 
Drt, Soll, 
unter Ernennung zu PoitsErpebiteuren; 
in Lichtenberg dem früßeren Lanbbriefträger Thiele 
aus Schönberg, 





in Warweiler vem Barriere» Empfänger Faber daſelbſt 
und in Bölflingen dem Einwohner Engelmann bafelbft. 


Es find geftorben: 


der Bote Erpediteur Herſchel in Zachan und ber 
Bofts-Erpebitiond-Gehülfe Walter in Malapane, 


68 fnd-freiwillig aus dem Boftbienfte geſchieden: 


die Poſt⸗Expediteure Erappen in Metter, Kroll 
in Bölflingen, Triboulet in Warweiler, Soll 
in Gapellen und Wolter in Mörenberg. 


Aus dem Poftvienfte ſind entlaffen worden: 


bie PoftsErpeditiond-Grhülfen Rabdatz in Ryczh⸗ 
wol, Horn in Mörenberg und Breme in Worbis, 


ee; — 


Lagernde Poſtſtücke und Paſſagier-Effecten. 





















Zeit, 


ſeit wann 


Stelle, 

von welcher ver 

Gegenitand zu 
reslamiren 


iſt. 


Nähere Bezeichnung 
der 
BGegenſtaͤnde. 








der Gegeuſtand Bemerkungen. 


lagert. 


1 Bund Metallftäbchen, zum | — |— | Altena, 29. Auguft 1858. WVon dem Bofte Umte] Im dem Hauptmagen der Lübenfcheir 
Einjegen in Corſette be= in Altena, : ber Berfoneapeft aufgefunden. 
flinmt, ; 

1 Baſtſchachtel, ohne Sig- | 3 |11 | Berlin. 3. September 1858, Der aus Pfefferkuchen beſtehenbe Ins 
natur, Regifier- Air. und ug lege a qu. — 

i nellzu 
Stationspettel. | ger rag # — 
Otte auf dem Oberſchleſiſchen Ba 


doft am 2. h. gugegangen. 


1 Bader in grau Papier, | 110 |Reobichüp. 7. Auguft 1858, [Bon dem Poft-Amte] In tem Poftwagen der am 7. Auguſt 
ohne Bezeichnung, um · in Yeobichüg. 1858 von Neife in Leobfchüp at» 
ſchnuͤrt, mit einer Crino⸗ gefommenen Perfonenpeft sorge» 
line und 2 Paar fchwarz- funden. 


ſeidenen Filethandſchuhen. 


dei st — I— | 2üp iv. 128. Auguft 1858. WVon dem Pofl-Amte 
. —* — ie in Luͤdenſcheid. 


Ronsdorf. 48. Auguft 1858, Won ver Poſt-Erpe· gu einer Beichaiſe von Elberfelb 
er in Monds| vergefunten. 
dorf. 


1 grünſtidener Regenfchirm. | — 


4 Plüſchdamentaſche. — — MNonedorf. 18. Auguſt 1858. Desgl. Desgleichen, 


Medigirt im Geueral⸗Poſt⸗Amte. 


Berlin, gebrudt in ber Röniglichen Geheimen Ober» Hofbuchtruderet 
IR. Deder), 
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Erſte Beilage zu Mr. 25. des Amtsblatts def. Poit:Departements v. 24. September 1858, 














Zarif 


zur Erhebung des Schwediſchen internen Porto für Packetſendungen zwiſchen 
Preußen ꝛc. und Schweden. 


Für Sendungen 























Bon Stodholm bis Earlöhamn .......... 7 
„ Garlöfrona .......... . 7 
Chtiſtianftad ......... 7 
Grenna ..P.......... 5 0] 8180 
w Belfingborg ......... . 7 9130 —— 12,40 
» Sönfeping . .... vunnneh 6 7]60 8 75l10'— 
„ Landöfrona ........... 7 930 10.851240 
Linköping .......... 0 8180 
VLjungby ............. 
Lund ......... ——— 
Malmoö ............. 13160 
„Norrköping......... Er 7120 
Rylkoͤping ........... 
„Runneby ............. 
„Södertelje ............ 
„Sölfvitsborg.......... 
„ Wernamo ..... ——— 
= Bel ıneciseesennen 
v„ Wrigftad.......-. ur 5110) — 
Dſtad......... —R 850110 2M11 90113 60 





Oebeshoͤg ........ slsol 6leol rIrol 8i80 


Garlöhamn ........... 
Garlöftona ....... es 
Chriſtianſtad ...... —* 
Grenna .............. 
Helſingborg ........... 
Joͤnköping ............ 
Landskrona ... ........ 
Linlöping user 


Nylöping ........... 
Runneby ............ 
Stockholm ............ 
Söodertelje ............ 
Sölfvitöborg.........- 
Wernamo ........... 


Wrigſtad ........... 
Debedhög ........ —* 


Bon Helſingborg bis Carlohamn ........... 


Carlofrona ........... 
Chriſtianſtad .......... 


Joͤnkoping . ....... —* 
Landskrona ........... 
Linlöping ............ 
Agh 
1 1 RE ——— 











594] 130] 1155 
105 | 60] 0 
2 90] 110 
20 | 75|- 0 
26 110 
36 | 1-| 185 


16% — 75 90 
22-90] 1/10 
10%; 1— 607-180 
28;]-- 90] 410 
24,| 90} 1110 


2 I-1251-135 
374] 1/—| 185 
12 |-I60|--/s0 


5 45 45290 
6465451290 
41:| 120] 1lsol 2/80 











Sendungen 


4150 





56 640 
5140| 6301 7120 
3160 4190 4180 
7150| 875110) — 
4180] 5'60| 6140 


6|60 7,70 8/80 


3!so] 4 201 also 
8/40] 9 sol11/20 
5140| 6!30| 7120 
21701 3115| 3160 
2/70] 3115] 360 
8/40] 9'solinlao 
9/30 10l85 1240 
5/40| 630] 720 





8150]10|20[11|90]13160 


7175 
4l— 
550 
3150 
5150 
6125 


4150 
5150 
4— 
5150 
5/50 
1175 
6125 
4l— 
2125 
2/25 


il 


9/30]10/85[|12]40 
480] 5/60] 6i40 
660] 7/70} 8lso 
5/40] 6|30| 7120 
6,601 7170| 8'80 
7150| 8175110 ⸗ 


5/40] 6301 7,20 


6/60] 7|7o| 8.80 


a/so] 5l60] 6 40 
6/60] 7170| 8/80 
6/60] 7170| 8/80 
210] 2)45| 2/80 
750] 8175110 — 
4/80] 5|60| 6/40 
2/ro| 3115] 3160 
270] 3115| 3/60 
slao| olsolı120 








= 





Bon Helfingborg bis NRylöping «een rn» 
Runneby ........ Eee 


Stefbolm....... 





Sölfvitsborg...... 


uounsenendern 


Wrigflad...cuuen« 
DRAW. HH 00000. 











ür Senbungen 


über | über 
2 30 

bie bis 

su]. 


KO. D 








ri] 8140 
450) 3/40 
7175] 930 
7175] 230 





41 480 
1150] 5140 
4150| 540 
5,50 LEE 
41] 4/80 
6/25] 7150 








7120 
85 12 40 
40 


40 


20 
120 
380 


40 
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Zweite Beilage zu Nr. 25. d. Amtsblatts des 8. Poſt-Departements v. 94, September 1858, 











Tabelle 


zur Neduction der Schwedifchen Reichsmünze in Preußifch Couraut 
(1 Reichöthaler zu 100 Oere = 11 Sgr. 4, Pf. Pr. Ert.). 








Schwediſche Reiches Zu echebender Betrag Schwediſche Reiche: Zu erhebender Betrag 





münze, In Preuß. Ert, muͤnze. in Preuß. Ert. 
5 Dere Sa 2 Reichothaler 22% Sgr. 
a 14 „ Bye 1 Thle. 4% Ser. 
15 „ Me] An 1, 
20 2% u 5 ” 1. 2% u 
Dr I u 6. 2. %&% 
0 u 7 2 „ 1% „ 
35 „ Au 8 e ee ae 
40 5 4 —— 9 — —— 
45 „ Kur 10 . 3 „ 3 „ 
50 „ % „ 
I 4 u 
60 „ 7 
65 „ Yo 
70. ; Bi, 
X u 
80 „ %» 
85 . Hm 
90, 10 „ 
9 „ 1 „ 
100 „ = 1 Rede: 

thaler 11} „ 


— ME — 
Dritte Beilage zuMr.23. d. Amtsblatts des F. Poſt-Departements v. 24. September 1858, 





AR 


Direete Entfernungen 


für die Porto-Tare der Poſt-Expedition in Bleialf im Umfreife 
von 10 Meilen. 


(Für weitere Entfernungen kommt die Tare von Prüm in Anwendung.) 








Nach un von Nach und von 





Aachen ........... 8 J Com VERBERGEN 9 Malmedy ......... A 
Adenau ........... 64 | Eomelgmünfter .... | 7 Heßherath .......... 7% Manderſcheid ...... 54 
Ahrweiler ......... 9 Cröw ............ | BE I HMeßheim ........ A Mayen ........... 9 
Aldenhoven.......- 94 | Dasburg .......... 34 | Hüͤrtgen ........... 7 | Medenheim ....... 9 
HF... .-rernos0e. BL I Daum ............ 54 | Imgenbroich ....... 5 FMontjoie. 2.244... 4 
Alsdorf ........... 94 1 Dreis ........... 5 Imnden.......... 9 | Mülheim a. d. M..| 84 
Altenaht .......... 8 I Dudeorf......:..- 54 | Iülich ............ 10 | Münftereifel ....... 64 
Balesfeld.eun nr... 34 | Düͤren ........... 8% I Kaiſerseſch »......- 8 | Münftermanfeld .... |10 
Berncaflel ......... g Dürrwiß .......... 9 Kelberg —E ——»— 6 Neuerburg BR RE 3% 
Bertrich .......... 74 | Schternagerbrüd ... | 7 Kerpen ............ 10 | Reumagen .......- 8% 
Blankenheim. ...... 44 | Emblen ........... 7 I Rirfchfeiffen........ A Nldeggen.......... 64 
Birredbom .......- 34 | Ejehmweiler......... | 84 | Kohligeidt ........ 9 IOberfell........... 8; 
Bilburg ........... 5 Eupen ............ 6 [4 27) | 10 | Dberögegen. ......- 4 
Srähtt 10 | Euskirchen. ........ 731 Kyllburg .......... 44 | Oberwinter......... 10 
Buir ............. 9 | Eynatten .......... 7 [angerwehe........ | 641Oſan ............. 8 
Burtfceid......... 8 | lameröheim....... 74 [tebenid ..... PILLE 9 WPolch............ 10 
Buͤtigenbach ....... 3 1Gemünd .......... 5 | Reidenborm......... 14 | Prüm ............ 14 
Bolsa 5 1 Gerofftein ......... 34 | Longcamp ......... 10 [Remagen.......... 10 
Carden ........... 94 | Haaren ........... 8 | osheim (Reg. Bar. Rheinbach ......... 8 
Cochem ........... 84 | Helenenberg ....... 64 Aachen) ......... 2 Rolsdorf .......... 10 


Commern ......... 64 | Herbesthal ........ 6% | Quperath .......... 7 Rötgen ........... 6 
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Bierte Beilage zu Nr. 25. d. Amtsblatts des R. Pofl:-Depattements v. DE. September 1856, 





Direete Entfernungen 


‚für, die Porto-Tare der Poft-Erpedition in Obergebra im Umfreife 
| von 10 Meilen. 


(Für weitere Entfernungen. fomınt die Tare von Bleiherode in Anmwenbung.) 













Mach und von 4 Nach und von Mach und von 








— Erfurt... . 74 Reue, Era... 





' Sangerhaufen ande F 


Auſtedt ........... 7% | Ermoleben ........ 1 84 I Kindelbrüd........ | Schlotheim 2... - 24 
Axtern ............ 7 1Ershauſen ......4 5 Langenſalza ...... if’ Ä Schraplu un... 440" 
Aſchersleben ......- 94 ] Franfenhauien...... 5 Leinefelde EIER - Schwanebel...... 10 
Ballenftett ........ 8 1 Sebefee .......... 54 | Madenrode.......,» Sömmerda ........ 64 
Bennedenftein.....- A | ®ernrode.......... 7 1 Mandfeld ......... Sondershaufen... .. 3 
Berga ..... 4 | ®ottern, Ör.s...... 4 | Meisvorf.......... Stolberg a. Harz .. | 4 
Biebra ...... ..... 10 | Greußen .. . ....... 44 | Muͤhlhauſen (R. B. Thale ............ 7 
Bleichtrode ........ Groͤningen ........ 10Erfurt) ........ Tennſtedt . ........ 
Bodungen, Gr ... 14Halberſtadt ........ 8 Mebra ............ Treffurt.......... 54 
Breitenworbiß...... 14 | Haugerode ........ 64 | Rorobaufen......... Wallhaufen .....-- 6 
Coͤlleda ........... 7Heiligenſtadt. ..... 44 | Ofterwiel ........- Mandersleben...... 8 
Darbeöheim.......- 9 I Heldrungen ru... 6 | Quedlinburg. ...... BWeißenfee........- 54 
Derenburg ........ 74 | Heringen.......... 3 JAuerfurt.......... Wernigerode onen... 64 
Dingelftedt -....... | 3 FHeltflädt .......... 94 [Robla ......n0r..- Wiehe ............ 8 
Ebeleben .......... 2, | Homburg ......... 9 | Rosleben.........- Wippra........- 7 
Gdartöberga ...... 10 JHoym ........... 9 JEachſa ........... Worbis ........... 2 
Eioleben .......... 9 Ilſenburg ......... 7 ESachſenburq ....... MWülfingerode ...... 1 
Ellrich ............ 3 Lelbra........... 44 | Sanderöleben ...... Zilly ............. | si 


— 46 — 
Bünfte Beilage zu Mr. 23. d. Umtöblatts d. A. Poſi⸗Departements v. 24. September 1848. 
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Direete Entfernungen 


für die Borto-Tare der Boft-Erpedition in D. Grottingen im Umkreiſe 
von 40 Meilen. 


(Für weitere — lommt die Taxe von Memel in Anwendung.) 













Nach und von 





& 





17 107. 


17 108. 


— 357 — 


Amts - Blatt 


des Königlichen Poft-Departements. 








— M 26. — 








Inhalt. 
General: Berf.: vom 26. Br a Portoftelheit der Probinziäl-Feuer-Sorietät ber Mheinprobing. 
WN. Toxirung der Corteſpenden; nach und von ben Canariſchen Inſeln via England. 
·6 du + » Zagirung der Corteſponden; nad unb von Euba via England, 
» 30. 5 ’ Beförderung bon fahrpoftiendungen nad Jaſſy und Botutſchanh. 
30. Portofreibeit bei Musreichung von ZJins Coubons zu den Rentenbriefen. 
Befcheidung: ı .. + Befugniß ber Poft-Anftalten zur Rücknahme bereits beftellter ober von ber Poſt abgeholter 
Briefe. 


General: Berfügungen: 
a) des Herrn Minifters für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten. 


Portofreibeit der Provinzial · Fener⸗Societãt der Kheinprovinz. 





Dı Portofreibeit, welche nach der General-Berfügung vom 29. Auguft 1856 (Poſt-Amtsbl. S. 375) 
in Angelegenheiten ver Provinzial-Feuer-Societät ber Rheinprovinzg für Sendungen zwijchen ben Bes 
hörden und ten ald Local:Agenten der Fener-Societät fungirenden Bürgermeiftern eintritt, iſt unter 
Vorbehalt des Widerrufs aub für Gorrefponbenz- und Acten-Sendungen zwiſchen ven Bes 
hörden und ben Gehülfen der Bürgermeifter, welde Lepteren in Feuer-Societätd-Angelegenheis 
ten beigegeben find und als deren Organe fungiren, mit der Bejchränfung bewilligt worben, daß bie 
betreffenden, von ven Gehuͤlfen der Bürgermeifter ausgehenden Gorrefpondenz= und Acten = Sendungen 
offen ober unter Kreuz: oder Streifband zur Poft gegeben werden müffen.! 
Berlin, ven 26. September 1858. 


Portofreibeit bei Ausreihung von Zins⸗Coupons zu den Rentenbriefen. 
Die Rentenbriefe, welche wegen der bevorftehenden Ausreihung neuer Zind-Goupons 
zwilchen ben Königlichen Rentenbanf-Directiouen und Königlichen Kaffen, fowie zwiichen er= 
fteren und Privatperſonen 
verfandt werben, find bis zum 30, März 1859 einſchließlich der beigefügten Gonpons unter ber 
Bezeichnung: 
„Rentenbriefe zur Beifügung neuer Zins-Coupons, — resp. mit neuen Zind = Gonpons — 
Rentenbanf- Angelegenheit“ 
portofrei zu beförbern. 
Berlin, ven 30, September 1858. 
Jahrgang 1858, ————— 


Ausgegeben zu Berlin den 7. October. 


— 3588 — 


b) des General- Pol - Amts. 
7 109. Tarirung der Correfpondens nach und vom den Canarifchen Infeln via England betreffend. 

Bom 4. k. Mis. ab tritt eine Ermäßigung des Britifchen Seeporto für die —— 
nach und von ben Gauariſchen Inſeln, welche über England befördert wird, ein. 

Daſſelbe beträgt Fünftig für Briefe 

unter % Loth. — Sch. 10 Pence oder 84 Sgr. 

von 4 bis exck t 7 » 4 ® " 134 ® 

u 1 [3 14 r " 2 [7 " 21% [3 

‘14 ,» 2. . 8... 293. 

‚2 " 24 s 384 

# 2 # 3 r " 4 " " 43} * 

ii 84 . 0 „485 

34 4 „An a BR 

u. ſ. mw. für jedes — halbe Loth 6 — (5 Ser.) nnd für jede —— 2 Loth 8 Penee 
(6% Sgr.) mehr. 

Außer jenen Saͤtzen ift noch das Dee, | wie für bie Briefe nah und aus England felbft, zu 
berechuen, und es beträgt demnach das Porto für den einfachen Brief (unter F Loth) nah und von 
den Ganarifchen Infeln, via England, 154 Sgr. 

Berlin, ven 27. September 1858. 


vr one m 
* 
— 
oO 
= 
= 


* 110. Tarirung der Correſpondenz nach und von Cuba via England betreffend. 

Mit dem 1. f. Mis. wird das Britifche Seeperto für die Gorrefponden; nah und von ber 
Inſel Enba m Weitindien, Bei der Beförderung über England und vermittelft der direkten Britiſchen 
Poſtpackete, von 2 Schilling 1 Penny auf 1 Schilling 6 Pence ober 15 Sgr. für ben einfachen 
Brief ermäßigt. Außer dieſem Sage ift noch das Porto, wie für Briefe nah nnd aus England 
jelbft, zu berechnen, mithin beträgt das Porto für den einfachen Brief (unter 1 Loth) nah und von 
Guba 22 Sgr. 

Berlin, ven 27. September 1858. 


AB 111, Beförderung von Fahrpoſt · Sendungen nach Jaſſy und Botutſchany. 
Unter Bezuguahme auf die General = Verfügung vom 23. September v. J. (Poſt-Amtsblatt 
Ar. 27 pro 1857), nach welder Fahrpoſt-Sendungen nach den Orten Jaſſy und Botutſchany in ber 
Moldau bisher nur bis zum Gewichte von 10, resp. 3 Wiener Pfunden durch Vermittelung der 
Kaiferlich Oeſterreichiſchen Poſten Beförberung erhalten konnten, "werden die Pont: Anitalten benach— 
richtigt, dah das Maximalgewicht für jene Sendungen anf 40 Wiener WORD g44 Pfund 24 Both 
Preußiſch) erhöht worden ift. 
Berlin, ven 30, September 1858. 





2 16. Verfügung an die ObersPoftsDirection in } 
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— ———— des General -Poſt - Amts. 


betreffend die Befugniß der Pojt: Anftelten zur Kücknahme bereits be 


itellter oder von der Poft abgeholter = (Poftdienits Inftr. Abſchn. V. Abth. 1 $. 110; Dienft- Jnfr. für 


Poft-Erpeditenre ibiden 8. 109). 
Der Königlichen Ober⸗Poſt ⸗Direttion in N. N. 
net, daß in der Vorfchrift, 


wird auf die Anfrage in dem Berichte von 17. April d. I. eröff« 
welche vie Husführungs» Beitimmungen zu $. 36 ded Reglements vom 27. Mai 1856 über vie 


Befugnig der Polt-Anftalten zur Nüdnahme bereits beftellter oder von ver Port abgebolter Briefe enthalten, - der Ausdruck: 
„ Briefe” nur auf gewöhnliche Briefe zu beziehen iſt und daher auf andere Briefe, z. B. Briefe mit baaren Einzahlun- 
gen, Vorfchufbriefe, Briefe mit Waaremproben oder Nuftern, ſowie auf Sendungen unter Band, nicht — werben barf. 


Berlin, den 28. September 1858. 





Nachrichten. 


Boft: Auſtalten. 


In Wortingen, im Ober-Bofivirectiond» Bezirke Colu (FTar« 
Quadrat Ar. 361), ift vom 1. October c. ab eine Volt-Er« 
pebition 2. Klaſſe ind Leben getreten, melde den Entwer⸗ 
tbungsftempel Nr. 1970 erhalten, bat. 

Bei Porto» Erhebungen im Umfreife von 10 Meilen gilt 
für Worringen die beiliegende Entjernungs-Tabelle. 

Die während ver Badeſaiſon eingerichtet gewefenen Boft- 
Grpebitionen 2. Klaſſe in Misdroy, Heringätorf und Münfter 
am Stein find mit Ente September c. wieder aufgehoben 
worden. 


In Altkloſter beſcht feit dein 1. Januar c. eine Station 


für alles Poſtſuhrwerk. 


Die in Tot beſtehende Station wird vom 1. October d. I. 


ab aufgehoben. 
Seit dem 1. April d. I. beflcht in Buer eine Station für 
ordinaire Poſten. 


Entfernungen. 
E83 it feſtgeſetzt worden bie —— 
von Altkloſter nah Frauſtadt... onen auf 3 Meilen, 
— Konlop.. ..... 2. 
— J Schlawa .P......... Fe | 
r Pi » Schmiegel .......... EN 
A » Unruhſtadt u...» seen BLIıE 
“ Wollſtein ....... ——— 
— Sellenborf nach Winzig .. ne Kg 
Gellendorf nat Wohlau.. A —— 
„ Milten nad NEDInTFEN & . = utsnnndcnn Ar Ve: 
w Beim nach *Meialf. ............... A ap 
„ St Vith nach * Bleialf ............ —— 
VPrüm nach St. Vith pr. Bleialf..... FR | we 
» Rheinsberg nach Mirow (Medlenburg« 
Strelitz . ..... ——— — — —— — 
. Drengfurt mach Raftenburg......... do 


von Emmerich nach *Anholt .......4 „ 2%: Meilen, 
J *Iſſelburg pr. Anbolt „ 3 5 
u e *Werth pr. Anholt u. 
Iſſelburg . .......... „3%. 
= " Beocholt pr. Anholt, 


Iſſelburg u. Wertb „ 4 „ 
v„ Well nad Bocholt pr. Haldern und 
— IAE — ——— — sr Ge 
re Werth pr. Halten... * 
Sohenſtein nach Oſterode 
In ben: mit einem Gteni * — Orten Befindet 
ſich feine Station. 


4442422* 


Berichtigung. 


In dem Verzeichniß ver Poſt⸗Anſtalten, woſelbſt abferti- 
gungsfähige Steueritellen nicht beitehen (Amtöblatt Nr. 38 
som Jahre 4854), iſt bei ven Poftanftalten zu Ranis und 
Ziegenrüd, anftatt Zeig, Erfurt und Suhl, „Poesned“ 
ala Spebitiondert einzutragen. 


Beridtigung 
der Briefporto- Tar-Zufammenftellung. 


Geite 23 Zeile 12 bis zum Schluffe und 
Seite 112 Zeile 11 Dis zum Schluffe iſt zu reichen 
und dafür zu fegen: 
Vortofäge: 
a) Preußiſches Porto $ Sar, für je 1 Loth excl. 
b) Fremdes Porto 1% Egr. für je 2% Loth. 
Seite 45 Zeile 5 Bis zum Schluffe auf Seite 46, 
ferner 
Seite 95 Zeile 14 Bid zum Schluffe und 
Seite 105 Zeile 4 bis zum Schluffe if anftatt des 
jttzigen Textes zu ſetzen: 
VPortoſatze: 
a) Breußiſches Porto 4J Sgr. für je Loth exel. 
b) Fremdes Porto 5 Ser, für je 2 Loth. 


Eeite 51 sub D. Hat zu lauten: 


Zeitungen, Journale und andere Drudfachen unter 
Band müflen bei zer Aufgabe franfirt werben. 
PVortofäge: 
a) Preuhifches Porto % Sr. für je 1 Loth excl, 
. b) Fremdes Porto für je 24 Lorb; 
nad ven Maltasinfeln 1% Sgr.; 
von ten Malta-Infeln Sgr., unter Abruns 
dung der Beträge auf Viertel» Silbergrofchen. 


Seite 123, 164, 177, 182 und 215 tft sub D, wie folgt 
zu ändern: 
Zeitungen, Journale und andere Drudfachen unter Band 
müflen bei ber Aufgabe franfirt werben. 
Portofäge: 
a) Vreußifches Porto $ Sar. für je 1 Loth excl, 
b) Fremdes Porto 2 Sgr. für je 24 Loth, 
Seite 139 Zeile 14 bis 20 if mie folgt zu Ändern: 
10 Bence over 8 Sur. 
Gewidhtö-Progreffion 
für das Porto ad a: 
unter 1 Loth einfach, 
von 1 bis excl.2 „ zmeifach, 
„2.3, teelad, 
u. ſ. w. für jenes fernere Loth einfaches Porto mehr. 
Das Porto ad b. fleigt in ſolgender Meife: 
unter % Both — Sch. gr Pence oder 84 Ser. 


von bis exel. „ 1 „ in „413 „ 

Pe re | rer ? RES | | aa 

„ 14 — ” 2 ” 2 ” 8 ” u 26% w 

“ 2 ” ” 23 * 3 ” 10 ” " 38% ” 

” 2% 13 ” 3 =” 4 “ 4 ” * 435 v 

„3. ,98,. 4.2, Pe | un 

SER FRE: ee Ser „8% „ 
Seite 211 Zeile 13 Hei Euba (Havanna) ift anftatt 

2 Sch. 1 Penny oder 21 Sgr. zu fegen: 1 Sch. 6 Pence 


over 15 Sar. 


Perſonalien. 


Der Ober⸗Poſt⸗Secretair Hafen in Stettin iſt unter 
Ernennung zum 
Ober» Boftkaffen « Hülfe » Buchhalter 
in der ihm übertragenen Hüffe-Buchbalterftelle bei ber Obere 
Bofkaffe daſelbſt beftätigt worben. 


Die Poſt⸗Setretaire Hanrleren aus Grefrlo, Köhne 
aus Minen, 8. I. & Schulge aus Perlin und ber Poſt⸗ 
Affitent Lambrecht aus Königsberg in Pr. haben die Prü— 
fung zu den höheren Dienſtſtellen der Voſtverwaltung ber 
fanden. 
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A 


Der Übiturient Hagemann iſt zum PVoft» Uspiranten 
angenommen worben und bei ver Pofl-Erpebition in Preuß. 
Wartenberg in Beſchaͤftigung getreten. 


Ald Doft» Erpedienten fine beilätigt resp. angeftellt 
worden: 
der frühere Poſt ⸗Erpedittur Steinbart bei dem 
Voſtamte in Anclanı 
und ber Anwärter Schulze bei dem Poftamte in Guben, 
Der freiwillig aus dem Poſtbienſte geſchiedene Pofl-Er« 
peditions · Gehülfe Clauß im Ober« Boft» Direetiond » Bezirk 
Trier ift ald foldher wieder angenommen worben. 


Es ift übertragen worden bie Verwaltung 
a) der Poſt⸗Erpeditionen I. Klaffe: 
in Walvenburg dem Bot» Erpevienten Böge aus 
Aachen, 
in Neumarft ven Poſt · Expedienten Gebel aus 
Waldenburg; 
b) der Voſt⸗Expeditionen II. Klaſſe: 
in Basdorf dem Poſthalter Dehnicke, 
in Wend. Warnow dem Zoll⸗Einnehmer Bienen« 
gräber, 
in NeusTrebbin dem zum Poft-Erpebiteur ernann⸗ 
ten Kaufmann Kottke, 
in Drüggelte dem zum Poft« Erpebitenr ernannten 
Communal⸗ Kaſſen · Rendanten Tigges aus Gör« 
bede, 
in Bialla dem Poh-Erpebiteur Marold aus Am 
neröborf 
und in Ellrich dem Pot» Erperiteur Grimm aus 
Ranis, 


Es find geflorben: 
die Post» Grpeniteure Katſchur in Bialla und 
Kalt in Hönningen und der Pofl-Erpebitiond« 
Grbülfe Steenmanns in Sterfrabe, 


Es find freiwillig aus dem Poflvienfte gefchieben: 
der Voſt ⸗ Expediteur Kieling in Ellrich, 
der PotsErpebiteur Weluth in Gr. Petenvig, 
der Poll» Erpebienten - Anwärter Broauitte in 
Ratibor 
und die Poft- Erpeditions- &ehülfen Wolff in Mayen 
und Georgi in Caſtrop. 
Aus dem Poftbienfte find entlajfen worden: 
der Poſt · Expediteur Hauf in Drüggelte 
und die Polt-Erpepitione »Behülfen Eblert in Allens 
fein und Bunk in Wibitten. 


Der aus dem MPofteienite entlaffene Landbriefträger 
Sonntag in Anelam Hat das in feinen Händen befinhliche 
Giprd-Gremplar nicht abgeliefert, was zur Verhütung eines 
Mißbrauches hierdurch befannt gemacht wire. 
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Boftiterbefafjen - Sache. 


Die auswärtigen Herren Mitglieder unferes Vereins 
werben ergebenft davon benachrichtigt, daß das Königliche 
General⸗ Poſt · Amt genehmigt hat, daß denjenigen unter ihnen, 
welche an der am 20. d. M. ftattfinvenven General» Vers 
fammlung perjönlich Theil zu nehmen wünschen, ber ents 
ſprechende Urlaub bewilligt werde, infofern dies bie dienſt ⸗ 
lichen Berbältniffe ver betreſſenden Beamten geftatten und 





Stellvertretungsfoften nicht entftchen. — Poſtfreipaſſe zur 

Reife hierher Behufs verfönlicher Theilnahme an der Ber 

fammlung können nach der und gemachten Eröffnung des 

Königlichen General-Poft-Amtes nicht ertheilt werben, 
Berlin, ben 2. October 1858, 


Das Directorium des Sterbefaffens» Bereind für 
Preufifhe VPoſtbeamte. 


| Lagernde Poſtſtücke und Paffagier: Effeeten. 


















Dirt, 


Nähere Bezeichnung ne 


ber 


der Gegenitand 
Gegenſtaͤnde. gen! 


lagert. 
| 





Beit, 


frit mann 


















Stelle, 

von welcher ber 

Gegenſtand zu 
rerlamiren 


ift, 


Bemerkungen, 


1 Sad. 21) I Sagen. 8. September 1858, [Don dem Pofi-Amtel Der Sack enthält Frauenwäſche aud 
in Hagen. einige Gurken 
1 ſchwarzſeidener Regen» | — — | Eilen. 24. Auguſt 1858. [Bon dem Poft-Amtel In vom Poſtwagen von Werben vor⸗ 
ſchirm. in Eſſen. gefanden. 
1 geſtickte, mit Pelz beſetzte — —JMüncheberg. 20. September 1608. [Bon der Poſt-Erpe · In dem Hauptwagen ber Gerlin ⸗See · 
Bußtafce. bition in Mündher| lower Verfonrnpoft vergeiunden. 
berg. 
1 brauner Tuch⸗Paletot mit | — | — | Ofterove Pr, | Mitte Septbr. 1858. [Don ter Poh-Erpes] 35 der Vaſſaglerſtube vorgefunten. 
ſchwarz und weiß gewür⸗ vition in Öfterobe 
feltem Wollenfutter und Pr. 
ſchwarztm Pelzkragen. 
1 braune Tuchmuͤtze. 2 Oſterode Pr. Anſangs Septem⸗ [Desgl. Desgleichen, 
| ber 1898. 
4 
1 weiße hölzerne verſchloſſene )/ 2128 | Schulik. 23. Auguſt 1858. [Non ver Ober-Tolte] 36 einem Vofhulterei- Wagen vorge 


Riite FM. ©, and Berlin, 


Directionin Brom] runden. 


berg. 


Redigirt im General⸗Poſt⸗Amte. 


"Berlin, gebrudt In der Röniglidhen ebeimen Ober. Hofbugbruderel 





{R, Deder), 
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Beilage zu Mr. 26. des Umtsblatts des A. Boft: Departements vom 7. Dftober 1858. 





Direete Entfernungen 


für die Porto-Tare der Poit-Erpedition in Worringen 


im Umfreife 
von 10 Meilen. 


(Für weitere Entfernungen fommt die Tare von Dormagen in Anwendung.) 









—* —— —— 





Nach und von 


Nach und von, 


Meilen. 


Nach und von 





Bstid ...... | 8 


Aachen .......... 8 Gapellen .......... 9 Duͤren ............ 5 
Ahrweiler ......... 8 | Blanfenheim...... | 9% [| Eaftrop . 2.2.20...» 8 Duͤrrwiß .......... 65 
Aldekerk.......... 7 | Btantenftein ...... IE Cöoͤln ............. 2% | Büffeworf......... 2; 
Aldenhoven ........ 6. 1 Bochum ........ +1 7 Cemmeten......... 7 Eckenhagen ........ 8 
Alsdorf ........... 7 WBoisheim .........6 | Gommelgmiünfter... .. 8 JUilpe ............. 7% 
Altena ............ 84 [Bonn P...... ann Ft Creſeld ......... DB san 7 
Altenahr .......... 84 1 Borbed ........... 6 | Eromenberg........ 3% I Elberfeld .......... 4 
Alteneſſen ......... 64 | Bottrop .......... 7Cürten ........... 4 Emblen ........... 64 
Altenkirchen (R. B. Boutſcheid urn... | 2% | Dabringhaufen...... ‚3% | Engelöfichen ...... 54 
Cobleng) ........ 94 | Breferfelb ........ Bl 6 P Dahl... nern. 17% | Erfeleng. uerrer 15 
mal ........... 5Breyell „u... 0000 EN FD ........... 511 Erkrath nennen 2 
Aplerbeck .......... 9 Brügge ........... 7. I Datteln ........... "94 | Gicpweiler......... 7 
Aobach „u... 20000. 8 | Brüggen ......... 7 Denttingen ........ Aue U.’ ............. 6 
Attendom ......... 10 JBrühl .P.......... 114 Derſchlag ......... 74 | Eupen ............ 10 
Barmen ......... 45 1 Buer ............ 7 Tees 24 I @usfichen ........ 6% 
Bedburg .......... 3 | Buie.orsececencer 4 | Dinslafen......... 7% | Eynatten .......... % 
Del ...... “u... | 54 I Burg (RB. Düffel- Dormagen ........ 1 | Kifhbach (Nieder) . | 10 
Benrath .......... 1% DO) er. soon | 3 Dorſten ........... 9 bbiſcheln ........... 4 
Bendberg ......... 35 | Burgwaloniel ...... 6 I Dortmund......... 85 | Flamersheim....... 7 
Bergheim ......... 3 1 Burtfcheid......... 84 | Droldhagen........ I PZrechen .......... 24 
HUT ernennen 541 Call ............. 84 [| Duisburg ......... 54 | Freudenberg ....... 10 
Deyenburg zuuu....1 5 [Camp ..... PPFFFRE 7 1 Düllen „onen nncr« 5 I Büdth ....000r 3 







Gangelt nern ern 
Garzweiler saure... 
Geitenfirchen -. .+- - 


Geldern ... ....... 
Gelſenkirchen „u... | 


Gemuͤnd .........- 
Gerresheim ........ 
Geveloberg .. 
Gieſenkirchen ...... 
Gladbach (Berg⸗).. 
Gladbach (R. B. Duͤſ⸗ 


ſtldorf) .... ..... 
Glehn ....... er 
Godesberg ........ 
Graͤfrath .......... 
Grefrath ......... 
Grevenbroich ..... 
Grüne. ........... 
Gruũnthal . . ....... 
Gummersbach . ..... 


Haan . . 


Haaren 


Habenichts ........ 


Hagen. .... FERN" 
Haltern .. ..... sans 
Balder .......... 
Haspe ............ | 
Haßlinghauſen ».... | 
Hattingen ......... | 
Heedfeld ......... 
Heiligenhaus ...... 
Hrinsberg . ........ 
Hemer.......... 


Hennef 


2* 


Herbede . ...... BES 


Herbesthal ........ 


Herdecke 


Herne ............ 
Herſcheid ... ....... 
Herzogentath ...... 
Hilden ............ 
Höhe (auf der) .... 
Hollen ........... 
Homberg......- ... 
Honnef 


Hoönningen . ..... 


Hörde... 
Hüdelboven ...... 

Huͤckeswagen ...... 
Huckingen ........ 
Huuls..... 
Hulſenbuſch ....... 
Huͤrtgen 
Jackerath.......... 
Imgenbroich ....... 
Anden ...1... 
Iſerlohn .......... 
ar 


Jũchen 


JZuͤlich .2* 


Kaiſerswerth ...... 
Kaldenkirchen 


Kempen (R. B. Dil: 


ſeldorf) ...... 
Kerpen en 
Kerocnheim . . ... ... 
Kettwig . .... 


Kevelaer 
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Kierspe . ..... 
Kirſchſeiffen .. 
Kleinenbroich 
Kohlſcheidt 
Koͤnigswinter ...... 
Kupfſerdreh . .. 


Langenberg»... +» 
Langenfeld 
Langerfeld ... 
Langerwehe ....... 
Batum ...... ..... 


Lechenich . ...... 


Leichlingen . 
Lennep .... 


Limburg zu... 


FINDEN oo run ....| 
Lindlar ......... 
Linnich ......... 
J | 
Lobberich sense nen 
Lövenich .......... 


Luͤdenſcheidt ...... 
BÜNEN „2400000 


Luͤuringhauſen 
Macerl .......... * 


Marienheide ....... | 


Medenheim „.u2... | 


Meinersbagen 
Mengede .......... 
Mettmann .. 


Mörd ... 


Muh. 





....... | 











Mach und von 





Muͤhlheim (a. Rh.). I 24 
Mühlheim (a. d. RJ| 5% 
Münftereifel „nu... | 8 
Neuenrade ........ 9% 
Meufirchen (bei Jü— 

chen) ....... AR 4 
Neukirchen (bei Opla⸗ 

ven). 2... ——1 
Neunkirchen (R. B. 

Colin) .......... 6b 
Neuß............ 1% 
Neuſtadi iR. B.Eöln) | 7% 
Neviges. nennen Mi 
Nideggen ..........7 
Niederbreiſig .......9 
Niederkrüchten ..... | 6% 
Niederſeßmar .. ....7 
Mieukerk .......... | 74 
Nuͤmbrecht ..... 447 
Oberhauſen. .. ..... 6 
Oberwinter ....... 
Odenfirchen ....... 1 8 
Dedt Re & 
Ohligd ......... 2 
DIUE „2... une | 
Opladen .......... 14 
Orſoy ........... 7 
Oſterath eu... — 14 
Otzenrath ........ 3 
Overath ......... 4% 
Peddenberg ........ | 9 
Plettenberg . ..... 10 
Rade vorm Mald.. 5 
Randerath scene: J 








Mac und von 


Ratingen .......... 
Recklinghauſen ..... 
Rellinghauſen ...... 
Remagen..... 
Remſcheid ......... 
Rheinbach ........ 
Rheinberg ......... 
Rheydt 
Ringenberg.......- 
Rittershaufen ...... 
Rolsdorf .......... 
Rolandseck ........ 
Rommerslirchen. ... 
Roͤnſahl 
Ronsdorf ......... 
Roermonde ........ 


Ruͤggeberg ........ 
Ruhrort .......... 
Ruͤnderoth ........ 
Suarn..... NT 
Schermbed ........ 
Schlebuſch ...... . 
Schleiden ......... 


Meilen. 


Nach und von 


Schwanenberg cu... | 5% 


Schwelm .......... 5 
Schwerte .......... 8 
Sechtem ........- 44 
Gelterih .......:.. 6, 
Sepelen... nee... 74 
Siegburg ......... 54 
Einzig. . .. ........ 84 
Sitlard ........... 9 
Solingen v.....:.- 24 
Sondbed.......... 9 
Sprodhönel ....... 6 
Steele........... 6 
Sterkrade ......... 7 
Stolberg (Reg. Bez. 
Aachen) ........ 7% 
Stolzenbach «...... 5 
Stommelen....+..- 14 
Straelen .......... 8 
Straßerhof ....+..- 2% 
Sühteln .......... 54 
Thönis (St) ...... 5 
2 3 WR IRRENE TE 4 
Uckerath .......... 7 
Unfel..... —R& 8 





Unterbarmen ..... 4 
Uerdingen ......... 4 
Ueft..uennnnnenene 8 
Valbert ........... 8: 
Velbert ........... 44 
VDenleses 8 
Benrath .......... 4 
Bierfen . 54 
Vluyn ............ 64 
Vohwinkel ......-- 34 
Bolmarftein ......- | 7 
17 40 EEE | 6 
Vorſt .......... 54 
Borweiden 22...» 7% 
Wachtendonk ..... 7 
Wahn ............ 4 
Wald ........... 2 
Walpbreitbah.....- 9 
MWaldbroel......... 8 
Waltrop ......... 9 
Wankum ......... 7 
Waſſenberg ........ 64 
Wattenſcheidt -..... 64 
Wegberg .......... 54 
Wehr .P........... 9 







Nach und von * 
A 


Wengern.......... 7 
Werden ........... 5 
Werdohl .......... 9 
Wermelslichen ....| 3% 
ick u. 9 
Weſſeling ......... 4 
Weſthofen ........ 8 
Weller ........... 7 
Mevelinghoven..... 2 
Wichlinghaufen ....| 4% 
Wickrath .......... 4% 
Widrathberg.. ...». 44 
Wiehl ............ 17 
Willich ........... 4 
Wipperfuͤrth ....... 5 
Willen ........... 9 
Witten ........... 7 
Witzhelden ........ 24 
Mulfen ........... 9 
Wuͤlfrath ......... 34 
Mupperfeld.. ur... | 4% 
Kanten ........... 9 
Zülpich nennen 6 
Zur Strafe ....... 64 


AR 112. 


AR 113. 


Amts» Blatt 


des Königlichen Poſt-Departements. 
— — 27. — 











3 a ball 
Generals Berf.: vom 8. Oftober 1858. Lieferung eines neuen Mbbruds bed Briefporto» Zarifs, 
9. . . Die Eontroll-Attefte für Wilbpretfenbungen, welche in Berlin eingeführt werben follen, be 
treffend. 





General: Berfügungen: 


a) des Herrn Minifters für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten. 


Die ControllsAttefte für Wildpretfendungen, weldye in Berlin eingeführt werden follen, betreffend. 


Di Perorbnung des biefigen Königlichen Polizei» Prafidviums vom 15. Juli d. 3., 
wonach verfhiedene daſelbſt näher bezeichnete Gattungen von Wildpretfendungen, wenn jie 
in die Stabt Berlin eingeführt werben, bei Strafe der Gonfidcation, mit einem Gontroll: 
Attefte verfeben jein jollen, — und in Folge deren bie Poſt-Anſtalten dur die Generals 
Berfügung vom 5. Auguft d. 3. (Poft- Amtsblatt S. 287) angewiefen worben find, bei 
der Annahme folder Wildpretjendungen auf bie Beibringung vorfchriftsmäßiger Legitimas 
tiond= Attefte zu balten, — 
tritt rückſichtlich der mit der Poft in Berlin eingehenden Wildpretjenbungen vorläufig außer Anwendung. 
Die Poftanftalten haben deshalb von jept ab Wildpretfendungen, bie nach Berlin beitimmt find, 
auch ohme GontrollsAttefte zur Beförderung mit der Poſt anzunehmen. 
Berlin, ven 9. October 1858. 





b) des General · Poſt · Amts. 
Cieferung eines neuen Abdrucks des Brief⸗Porto⸗Tarifs. 

Don dem ven Poſt-Anſtalten im Jahre 1853 gelieferten Porto-Tarif für die Briefpoſt-Gegen— 
ftände nah und von bem In- und Auslande ift ein neuer Abdruck veranftaltet worden, welcher bin- 
nen Kurzem audgegeben werben wirt. 

Die Poft-Anftalten werben angewiejen, ven Tarif nah Maßgabe der durch das Poft-Amtsblatt 
ergehenden Beſtimmungen immer forgfältig current zu halten. Für ben Privat: Gebraudh der Bol: 


Jahrgang 1858, 
Ausgegeben zu Berlin den 12, October, 


— 366 — 


Beamten können Exemplare des neuen Abdrucks durch Vermittelung der Ober-Poſt-Directionen von 
der Geheimen Kanzlei des General-Poſt-Amts zum Preiſe von 10 Sgr. ohne weitere Koſten ver— 
ſchrieben werden. 

Berlin, den 3. Detaber 1958, 


Nedigirt im General:BofsAmte, 


Berlin, gebrudt in der Königlichen @eheimen Ober» Hofbuchbruderet 
(R. Dedier). 
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Amts - Blatt 


des Königlichen Poſt-Departements. 

















3 a bald 
Generals Berf.: vom 9. Oktober 1958. Controlle über ben Nachweis ver rerommandirten Briefe und ber Senbungen mit berla- 


rirtem Werthe. 
«9. + « Berichtigung ber Inftruclion für Beirks-Eontrolleure. 
«41. ⸗ = Nachtrag zum Amerilaniſchen Frachttarife für Fahrpoſtſendungen nach und aus Norbamerifa. 





General: Berfügungen: 
a) des Herrn Mlinifters für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten. 


Controlle über den Nachweis der recommandirten Briefe und der Sendungen mit declarirtem Werthe. ſpoſtdienſt- 
Inſtruction Abfchn. V. Abth. 1 88. 147 bis 149; Dienſt-Inſtruction für Poft-Erpediteure Abſchn. V, Abth. 1 $. 139.) 


De in ben oben angezogenen Paragraphen enthaltenen Grundſätze in Abſicht auf die Controlle we— 
gen des Nachweiſes der recommandirten Briefe und ber Sendungen mit beelarirtem Werthe jollen, mit 
Rüdficht auf die jegige Geftaltung des Poſtverkehrs und Behufs möglihft zweckmäßiger Verwerthung 
der Arbeitäkräfte, zubörberft bei ven Poſt-Aemtern 1. und 2. Klaffe in folgender Weiſe abgeändert 
werben: 

$. 147. 


ae Abfenbungs- Die richtige und rechtzeitige Abſendung ber recommandirten Briefe und ter Sendungen 


mit berlarirtem Werthe iſt einer Gontrolle nach folgenden Grundfägen zu unterwerfen: 
1) bei Poſt-Aemtern 1. und 2. Klaffe: 
durch denjenigen Beamten, welchem die Schlichung ber betreffenden Poſt obliegt; 
2) bei Poſt-Erpeditionen 1. und 2, Klafle: 
durch den Vorſteher der Poſt-Anſtalt. 

Behufs der Gontrolle ift auf die Zufchreibebücher und die Gopirmanuale zurüczugehen; 
bei Boft- Erpebitionen 2. Klaffe aber, wo für umzufpedirende Gegenftände eine Zuſchreibung 
nicht ftattfindet, find in Anfehung dieſer Gegenftände Die eingegangenen Karten mit dem Gopir=- 
manuale zu vergleichen. 

Die Gontrolle muß von Tag zu Tag ftattfinden; um die Ausführung der Con— 
tolle bei dem Abſendungsgeſchäfte zu erleichtern, bleibt e8 der Anordnung des Vorfichers ver 


Poſt-Anſtalt überlaffen, daß der Abſendungs-Beamte bei folden Sendungen, melde auf einen 
Jahrgang 1858, 
Ausgegeben zu Berlin den 15. Oktober, 


Bei dem Detartirunge- 
Seſchaͤfte. 


Bei dem Beftellungd: und 
Uusgabe · Geſchaͤfte. 
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Speditionsort encartirt worden, deuſelben aus dem Gopirmannale in die Zuſchreibebücher nach: 
richtlich überträgt. 

Ergiebt Die Gontrolle im Falle sub 1, daß eine Sendung gar nicht ober nicht über- 
einſtimmend nachgtwiöjeh werden kann, fo muß der Beamte fofort dem Amtövorfteher, oder, 
wenn die Gefchäftäftelle einem Erpeditions-Vorſteher untergeorbnet ift, dieſem Anzeige darüber 
machen. 24 

Bei den Poſt-Aemtern 1. und 2. Klaſſe hat außer ver Gontrolfe sub 1 eine Super- 
Revijion fattzufinden, welche durch den Vorftcher der Poſt-Anſtalt oder dur den Ortö-Gon- 
trolleur auszuführen und wenigftens von vierzehn zu vierzehn Tagen auf ben Zeitraum von 
je 24 Stunden zu beziehen it; bei Poft-Aemtern 1. Klafje von bereit? größerem Gefchäfts- 
umfange, jedoch ohne Ort3:Gontrofleurftelle, fann nah dem Ermeffen ber Ober-Poft-Direction 
das Super-Revifiondgefchäft ganz oder zum Theil einem oder mehreren, bei dem betreffenden 
Geſchäftszweige nicht betheiligten Ober-Poft-Secretairen übertragen werben. 

Die Gontrolle, fo wie vie Super-Reviſton müſſen von dem biefelbe beforgenden Beamten 
in den Zufchreibebüchern unter Beifegung ſeines Namens und des Datums erfichtlich ge— 
macht werben: 

$. 148. 

Die gehörige und rechtzeitige Ueberweifung ber eingegangenen resommanbirten Briefe und 
Sendungen mit beelarirtem Werthe von dem Decartirungs-Geſchäfte zur Umfpebirung und zur 
Beitellung oder Ausgabe ift einer Gontrolle nad folgenden Grundfägen zu unterwerfen: 

1) bei Poſt-Aemtern 1. und 2. Klaffe: 

durch denjenigen Beamten, welchem die Decartirung obgelegen hat; 
2) bei Boft-Erpeditionen 1. und 2. Klafle: 

durch den Vorſteher ver Poſt-Anſtalt. 

Die Controlle iſt durch Zurückgehen auf die eingegangenen Karten und auf diejenigen 
Bücher, mittelſt welcher die Gegenftände von der Decartirung an die empfangenten nächſten 
Stellen überwiefen worden find, auszuüben. 

Im Uebrigen finden die im $. 147 bezeichneten Grundſätze Anwendung; biefelben find 
auch maßgebend für die bei den Poſt-Aemtern 4. und 2, Klaffe zu beobachtende Super: 
Revifion. 

$. 149. 

Bei Poſt-Anuſtalten, wo recommanbirte Briefe und Sendungen mit beclarirtem Werthe, 
fo weit diefelben für das Beſtellungsgeſchäft beſtimmt find, an daſſelbe von ber Decartirung 
aus nicht unmittelbar, Sondern durch Wermittelung bes Ausgabegeichäfts gelangen, muß noch 
der richtige umd rechtzeitige weitere Mebergang dieſer Gegenftände von der einen an die andere 
Stelle auf Grund der Bücher der Gontrolfe durch den Beamten, welchem die Ueberweiſung 
obliegt und resp. der zeitweiſen Super-Rebiflon unterworfen werben, in welchen Beziehungen 
ebenfalls die im $. 147 enthaltenen Grundjäge maßgebend find. 
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Demnaͤchſt gehört es überall zu ven ſpeziellen Verpflichtungen des Vorſtehers der Poft- 
Anftalt, resp. bed Orts⸗Controlleurs, durchweg zu prüfen, ob über die recommandirten Briefe, 
die Sendungen mit beefarirtem Werthe und bie Briefe mit baaren Einzahlungen vorſchrifts— 
mäßig vollzegene Ablieferungsicheine vorhanden ‚find, und ob-banad) die Beitelung oder Aus— 
gabe auch rechtzeitig erfolgt iſt. Bei Boft-Nemtern 1. Klaſſe von bereits größerem Gefchäfts- 
wnfange, jedoch ohne Ortö-Goutrolleurftelle, Faun dieſe Gontrolle nach dem Ermeffen der Ober- 
Poit-Direction ganz ober zum Theil ‚einem oder mehreren, bei dem betreffenden Gejchäftözweige 
nicht betheiligten Ober-Pojt-Seeretaiven übertragen werben. 

Die Gontrofle hat anf Grund ver Bücher, mittelit welcher die Sendung ſelbſt Behufs 
‚ber Beftellung ober zum Zwede der Ausgabe, überwieſen worden ift, flattzufinden, Ueber vie 
erfolgte Gontrofle iſt ein Vermerk in bie betreffenden Bücher niederzufchreiben. Die voll- 
zogenen Ablieferumgsfcheine bat der Vorftcher ver Poſt-Anſtalt, au wenn die Kontrolle nicht 
von ihm jelbit bewirft worden iſt, ‘perfönlih in Empfang zu — und darüber in den 
betreffeuden Büchern einen Quittungsvermerk zu machen. 

Die Controlle iſt in, moͤglichſt kurzen Zwijchenräumen, wenigſtens von halben. zu halben 
Wochen, auszuüben. Soweit bei Anftellung der Gontrolfe die vollzogenen Scheine fehlen, 
muß der DVorftcher der Poſt-Anſtalt, beziehungsweife ber. Ortd-Gontrofleur ober. rebidirende 
DOber-Poft-Serretair, darauf Bedacht nehmen, daß ihm die Senvungen felbit vorgelegt werden, 
ober daß der ſonſtige Verbleib zuverläffig nachgemiefen „werde. Hat daher eine Nach- ober 
Rückſendung des Gegenſtandes oder die Rückſendung der. vollzogenen Ablieferungsicheine über 
reconmmandirte Briefe ftattgefunden, ‚jo Liegt es dem MBorficher ver Poft-Anftalt, bezichungs- 
weije dem Orts-Controlleur oder revibirenden Ober-Poft: Seeretair od, den Nachweis darüber 
aus ber Zuſchreibung an das Abſendungsgeſchäft zu verlangen. 


Allgemein jchränft ſich die Gontroßfe ‚wegen der Briefe mit baaren Einzahlungen auf dad Bes 
ſtellungs⸗ und Ausgabe Gefhäft ein; injofern werben auch die Poit-Erpeditionen 1. und 2. Klaffe 
hiervon berührt. 

Bon jener neuen Faſſung der 88. 147—149 der Poſtdienſt⸗ Inſtruction find — Abdrücke 
verauſtaltet, welche von den Poſt-Aemtern 1. und 2. Klaſſe und den Poft-Erpebitionen 1. Klaſſe durch 
Bermittelung. der Ober: Poft- Direstion aus der Geheimen Kanzlei des General-Poſt-Amts zu be— 
ziehen find. 

Für die Dienft:Inftruction der Poft- Erpebiteure tritt nur bie Berichtigung mit der Feder ein, 
indem im $. 139 rechter Hand, britte Zeile, bei den Worten: „der Briefe mit baaren Einzahlungen * 
vorangehend einzufchalten it: „beziehungämeije für das Beftellungs: und Ausgabe-Geſchäft.“ 

Die Vereinfachung des Berfahrens, welche vornehmlich vie Poſt-Aemter 1. und 2. Klaffe be- 
rührt, darf feine Verringerung ber Sicherheit und Ordnung im Dienftbetriebe zur Folge haben. 

Erachtet der Vorſtaud des Poſt-⸗Amis es für begründet, die Gontrolle resp. Super-Revifion in 
Anfehung einzelner Gefchäftäftellen, wegen örtlicher Gründe oder der zeitweiligen Beſetzung der Stelle, 


“AR 115. 


370 — 


zu verſtärken, ſo iſt derſelbe hierzu nicht nur befugt, ſondern ſogar verpflichtet, und hat er in ſolchem 
Falle den Aufſichts-Beamten bei deſſen nächſter Anweſenheit von der getroffenen Auordnung zu 
unterrichten. 

Wenn fünftig die Poſt-Amts-Vorſteher und felbit die Ortö-Gontrollenre und Ober-Poſt-Secre— 
taire im Allgemeinen nicht mehr in der früheren Ausdehnung gendthigt fein werben, Behufs des Gon- 
trolfz resp. Super⸗Reviſionsgeſchäfts die Bücher im Iufammenhange einzufehen, jo wirb es faum ber 
Grinnerung daran bebürfen, daß es umfomehr die Pflicht der genannten Beamten ift, unaufgefordert 
den ihnen erwachjenden Zeitgewinn baranf zu verwenden, durch einfichtävolle Ueberwachung bes tech— 
nischen Erpeditionsbienftes und durch eingehende, umfichtige Prüfung der Materialien, insbeſondere ber 
TarzUeberfichten, der Spebitiond- Tabellen, ber Zufchreibe- und Gopirbüder n. ſ. w. auf möglichfte 
Sicherſtellung eines normalmäßigen Geſchäftsbetriebes in allen feinen, für bie Poft: Anitalt, wie für 
das Publifum wichtigen Beitandtheilen hinzuwirken. 

In feinem Falle darf die fünftige Geftaltung bes Verfahrens, welche auf eine Vereinfachung be— 
rechnet ift, etwa eine Berftärfung ber Arbeitskräfte im Ganzen hervorrufen, indem das Mittel fich dar— 
bieten muß, bie Verlegung des ohnehin vereinfachten Geſchäfts innerhalb des vorhandenen Perfonals 
auszugleichen. 

Berlin, ven 9. October 1858, 





Berichtigung der Inſtruction für Bezitks⸗Controlleure in Abficht auf die Controlle des Nachweifeo der recommendir: 
ten Briefe und der Sendungen mir declarirtem Werbe. (Poftdient- Jnftr. Abſchn. I. Anlage 2.) 

Im Gefolge der heutigen General- Verfügung, betreffend die Gontrolfe des Nachweiſes ber res 
tommandirten Briefe und der Sendungen mit beclarirtem Werthe, foll die Inftruction für bie Bezirks— 
Gontroffenre im $. XV. Alinea: Revifion der Geld: und Werthfenbungen, wie folgt geändert werben: 

Der Revijor hat fih ferner Ucberzeugung zu verfchaffen: 

1) ob die im Drte aufgegebenen recommanbirten Briefe und Senbungen mit beclarirtem 
Werthe richtig und rechtzeitig abgegangen find, 

2) ob die berartigen, von weiterher gefommenen umgufpebirenden Sendungen richtig und 
rechtzeitig meitergegangen find, 

3) ob die von weiterher gefommenen u. f. w. für den Ort und für den Landbezirk der Roft- 
Anitalt beftimmten recommandirten Briefe, Sendungen mit deelarirtem Werthe und Briefe 
mit baaren Einzahlungen den Arreffaten gegen vorfhriftämäßig vollzogene Ablieferungs— 
jcheine ausgehändigt worben find und 

4) ob bie vorgefdriebenen Controllen und SupersRevifionen ftattgefunden haben. 

Es gilt ald Grundfag, daß ber Reviſor die Vergleihung für folgende Friſten anzuftelfen hat: 
1) bei Poſt-Expeditionen 2. Klaffe wenigſtens für die Zeit der letzten 2 Wochen volljtäntig, 
2) bei den übrigen Poft-Anftalten probeweife ans der Zeit der letzten 4 Moden: für jede 

Moce auf den Zeitraum von 24 Stunden und bei größeren Boft-Aemtern für je 14 Tage 
auf den Zeitraum von 24 Stunden, 
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Bei dieſen Vergleichungen hat der Reviſor auch auf die Original-Karten, ſo weit ſie für die 
betreffenden Friſten bei der Poſt-Anſtalt noch beruhen, zurückzugehen. 
Hiernach iſt die Poſtdienſt-Inſtruction mit der Feder zu berichtigen. 


Berlin, ven 9. Oftober 1858. 





b) des &eneral-Poft-Amts. 
8 116. Nachtrag sum Amerikanischen Fracht-Tarife für Kabrpoft-Eendungen nach ımd aus Word-Amerifa via Jamburg oder 


Breinen, 


In der Anlage erfolgt cin Nachtrag zu dem Morbamerifanifchen Brachttarife von resp. big 
— New-Mork für bie über Hamburg oder Bremen zu befördernden Fahrpoſt-Sendungen nah und 


aus den Vereinigten Staaten von Mord: Amerifa, 
18. Mat v. 5.) 
Berlin, den 12. Oftober 1858, 


(Erjte Beilage zu Nr. 14 des Poft: Amtsbl. vom 





Nachrichten. 


Boft: Anftalten, 


In dem Drte Zügen (Tarquadrat Nr, 173), im 
Dber-Poft-Directiond-Bezirfe Stettin, iſt eine Bofl-Erpepition 
II, Klaſſe eingerichtet worben, welche den Entwertbungsftempel 
Nr. 1972 erhalten hat. 
Bei Portos@rbebungen im Umfreife von 10 Meilen gilt 
für Züllchow Die beiliegende GEntfernungs « Tabelle. Für 
en weitere Entfernungen fommt die Tare ven Stettin zur An⸗ 
wendung. 
In dem Verztichniß der Preußiſchen Poſt-Anſtalten zu 
der Generals Verfügung Nr. 100 vom 10. September d. 2. 
(Pohl > Amts» Blatt Nr. 24) ift der Ort Frauendorf mit ver 
Nr. 173 zu ftreichen. 
In den Orten Schiemonfen (Tarquadrat Mr, 119) und 
Willuhnen (Tarquadrat Nr. 16), im Ober» Poft» Diretiond- 
Bezirke Gumbinnen, find vom 4. Oftober ec. ab Poft-Erpe» 
pitionen 11. Klaſſe in Wirkſamkeit getreten, welche bie Ent⸗ 
wertbungäftempel resp. Nr. 1969 und Mr. 1964 erhalten 
haben, 
Bei Vorto»Erhebungen im Umkreiſe von 10 Meilen 
— — für Schiemonken die beiliegende Entfernungs-Tabelle b. 
e und für Willuhnen die beiliegende Entfernungss Tabelle c. 
—— zur Amrendung. 


Perſonalien. 
Der Poftmeifter Munds in Saarbrück iſt unter Ernen⸗ 


nung zum 


Poftl-Dirretor 
als Vorficher des Poſt⸗Amts daſelbſt beſtaͤtigt worden. 


Es find verſetzt worden vom 1. November ce, ab: 
der Ober» Poft- Raffen- Buchhalter Werner von 
. Königäberg in Pr. in gleicher Eigenfchaft zu der 
Ober⸗ Woſt · Kaſſe in Liegnitz, 
ber Pot» Serretair Gaufe von Halle nach Cis⸗ 
leben 
und ber Pofl-Serretair Harzmann von Giäleben nad 
Halle. 


Dem 4. October d. J. ab find mit Venflon in den Ruhe ⸗ 
ſtand getreten: 
der Ober » Boft » Dirertor, Geh. Rechnungerath 
MWeppler in Danzig, 
der Ober⸗Poſt⸗Kaſſen ⸗ Buchhalter von Bornftäbt 
in Liegnitz 
und der Poſt⸗Secretair Krieger in Siettin. 


Als Poft-Erpedienten find beftätigt, resp. angeftellt 
worben: 
die Poft» Erpeditiond » Gebülfen Forner und Ob ſt 
bei ver Ober-Poft-Dirertion in Potsdam, Babro 
bei der Ober-Pofl-Dirertion in Gumbinnen, Si⸗ 
mon bei ver Poft» Erpevition in Warlubien und 
Nölcde bei ven Poſt⸗-Amte in Marienwerver, 


372 


ferner: 
die Pos Erpebienten» Anwärter Burde bei bem 
PofteHınte in Pofen, Klopfch bei dem Voſt⸗ 


Amte in Krotoſchin Bever bei dem Poſt-Aumte 


in Kempen, Borchert bei der Poſt-Erpedition 
in Lüben, Hanuſchke bei dem Poft- Amte_in 
Kiegnig, Bittner bei der Poſt-Erpedition in 
Lowenberg Schl., Bonzel bei der Pon-Grpr- 
dition in Hoyerswerda, 
ſowie: 

der inv. Feldwebel Tall mann bei dem Poſt⸗Amte 

in Strasburg Pr., 


Es find verſetzt worden 
die Poſt⸗CGrvpedienten Buch wald von Dortmund 
nach Mewe als Verwalter der Voſt⸗GExvpedition 
daſelbſt, Neuhauß von Danzig nach Dirſchau 
und Rohrlhach von Marienburg nad; Danzig 
und der Pof-Erpeviteur Jahnke von Konarzyn nach 
Landeck Pr. 


Es ift übertragen worden die Verwaltung der PorEr- 
pebitionen 11, Klaſſe: # 
in Urft dem BoR-Grpeviteur Römer, 
in Neunfirchen dem Gruben» Verwalter Ruben, 
in Schwarzendu dem Fürſtlich Wittgenfteinfchen 
Gajtellan Dreislach, 
in Dablbruch dem Pofl-Erpevienten Sauer, 
in Wahn dem Agenten Höhr, 
in Bourfchelb dem Gaſtwirth Richark, 
in Saufenberg dem Kaufmann Schabon, 
in Konarczyn dem Lehrer Miß mann, 
unter Grmennung zu Poſft⸗Erpebiteuren, 
in Dreid dem Gutöbefiger von Landenberg 
in Schiloberg dem oft» Erpebitiond « Gehüilfen 
Eunow. 


und 


Es find freiwillig aus dem Poſtdienſte aefchieden: 

die Poſt⸗ Expediteure Schlippert in Steele, Tom⸗ 
bers in Dreis, Brinf in Schildberg, Orams 
in Züper, Thiel in Bourſcheid, Wyrauch in 
Wahn, Diemer in Dahlbruch und Gonter«- 
mann in Neunkirchen, 

fowie ber Pofl-Erpepitions-Gebülfe Ledat in Czer⸗ 
niejemo. 


Es ſind geftorben: 
der Poſt⸗Eleye Mackette in Voſen und ber Poſt⸗ 
Exrpediteur Gerarde in Alsdorf. 


Aus dem Poftvienfte find entlaſſen worden: 
die Poft» Erpebitenre Dendt in Lande und Jo— 
kiſch in Zabrze, 


and die Poſt-Expeditions -Gehülfen Bartel in 
Bifhofsburg und Ziegenbalg in Hattingen. 


Nichtamtliches. 


Für die am 20. Oktober d. J. anberaumte General · Ver ⸗ 
ſammlung der Mirgliener ver Poft-Sterbefaffe iſt, wie befannt, 
der Untrag zur Beratbung geftellt worben, das für Rechnung 
der gebachten Kaffe zu fammelnve Kapital zu begrängen, unb 
den Meft, unter Zurädlaffung eines mäßigen Reſerve-Fonds 
in baarem Gelbe, nach Verbältnip ver eingezablten Beiträge 
unter pie Mitgliever zu vertbeilen, mit einer ſolchen Divis 
denden; Zahlung auch in kurzen Zeit» Abfchnitten fortzu⸗ 
fahren. 

Da viefer Antrag das Interefje der zahlreichen Mitglieber 
ver Poſt⸗ Sterbekaſſe weſentlich berührt, fo wird geflattet fein, 
denfelben an biefer Stelle einer kurzen Erörterung zu unters 
ziehen. 

Als erſtes und dringendſtes Erſorderniß eines Vers 
ſicherungs⸗ Anftiruts, wie die Vol» Sterbelaffe, wird gelten 
müflen, daß daſſelbe auf einer jicheren Örunblage berubt und 
ben Mitgliedern vie Gerifiheit gewährt, daß unter allen Um— 
flinden ven eingegangenen Verpflichtungen genügt werben 
fann. Dem in Heve ſteheuden Antrage muß daher die Vor⸗ 
auöfehung zum Grunde liegen, daß Das aufgefammelte Ras 
pital das Berürfniß überfteigt, oder mit anderen Worten, daß 
bie gezahlten Beiträge böber find als nothig. Die Bemeffung 
der Höhe Diefer Beiträge beruht auf forgfiltigen von Sach⸗ 
verſtaͤndigen aufgeftellten Berechnungen und ſtimmt ziemlich 
genau mit demjenigen überein, was bei anderen bewährten 
Verficherungd » Geſellſchaften beſteht und fih durch die Er 
fabrung ala zweckmäͤßig berausgeftellt bat. Hiernach laßt 
fih ſchon von vorn herein annehmen, daß ein erhebliches Mih- 
verhältnif zwiſchen ver Höhe her Veitragdfäge und dem Bes 
dürfniffe nicht beſteht. Diefe Vorausfekung findet aber ihre 
Beſtaͤtigung auch bei dem bei dem Vereine ſelbſt gefammelten 
Erfahrungen. 

Der Verein beſteht jegt feit Tänger als breifig Jahren, 
alfo während eines genügenten Zeitraums, um annehmen zu 
fönnen, dab die Bis jegt gemachten Grfahrungen auch für die 
Zukunft maßgebend fein werben. 

Die Summe der von allen jept lebenden Mitgliedern 
gezahlten Beiträge beläuft fich bis ult. Dezember 1557 auf 

80,667 Thlr. 23 Sgr. — Pf. 
das vorhandene Vermögen bes 

FSätttt Re 59806 22 

68 fehlen mithin zenenecren. 20,861 ihlr. 25 Sgr. 10 $f., 
welche aus den Beiträgen der jegt lebenden Mitgliever baben 
entnommen werben nflen, um bie bis jept fallig gewordenen 
BVericherungd- Summen zu bezahlen. Die von ben bereits 
verftorbenen Witglievern gesablten Beiträge haben daher nebft 
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den dabon aufgefanmmelten Zinſen nicht anögereicht, um bie 
Berfiherung®-Summen zu beftreiten. Dafielbe Reſultat ergiebt 
ſich, wenn die von den verftorbenen Mitglievern wirklch ein« 
gezahlten Beiträge mit Zins auf Zins bis zu dem Toded« 
tage berechnet und mit den ausgezahlten Verſicherungs-Be— 
trägen vergliden werben. 

Hierasıd gebt unzweifelhaft hervor, daß die Beiträge 
keinegweges zu Hoch bemeffen find, vielmehr würde ſich an« 
nehmen laffen, daß viefelben zu niebrig fein, wenn nicht in 
Folge der neueften Feſtſetzung ber Beiträge und bed günſtigen 
Umſtandes, daß viele der Mitglieder ein bobr& Alter erreichen, 
eine Ausgleichung des Deficits ſich erwarten ließe. 

Bon einer theilweiien Zurüdzahlung des gefammelten 
Gapitald wird daher, wenn nicht dad Beſtehen des Bereins 
gefährbet werben fol, nicht die Rede fein önnen, 

Dem auf eine foldye Maßregel gerichteten Antrage heint 
die Annahme zum Grunde zu liegen, daß für gewöhnlich die 
jährlichen Beiträge ausreichen würben, um die vorfallenden 
Verficherungen zu zahlen, und daß es nur für eintretende 
befonnere Unfälle eines Reſerbe-Capitals hebürfe. Diefe An— 
nahme trifft aber nicht zu, da ſchon jet, ungeachtet der fort«- 
mwährenten Vermehrung der Berfiherungen, die Zahlungen 
Durch die Beiträge nicht gedeckt werden, dies aber noch weit 


weniger der Wall fein wird, wenn die Zahl ver Mitglieder 


abnehmen ober die Beiträge in Folge des theilmeifen oder 


pänzlichen Durchfaufes vieler Mitgliever erheblich, finten 
follten. 

Der Verein kann feinen Verbinblichkeiten nur nadh« 
fommen, wenn bei dem Ableben eines jeden Mitgliedes aus 
den Beiträgen beffelben und ten davon aufgefammelten Zin« 
fen durchſchnittlich wer Betrag der verficherien Summe auf« 
gefammelt worben ift. Diefed Auffammeln erfolgt nach und 
nach, und es liegt baber in ver Natur ber Sache, daß ſich 
nah und nad sin der Summe der laufſenden Verficherungen 
enffprechenves, Kapital auffammeln muß. Die Zablungss 
verbinvlichfeit des Vereins betrug Ende 1857 im Ganzen 
182,100 Ihlr., das aufgelammelte Capital aber nur 59,806 
Thlr., ein Betrag, ber jener Verbindlichkeit gegenüber gewiß 
nicht die Graͤnzen bes Bedürfniſſes überfteigt. 

Aus dem Vorftehenden vürfte zur Genüge erbellen, daß 
eine Schmaͤlerung der Mittel des Vereins benfelben außer 
Staude fegen würbe, feinen Verbindlichkeiten nachzufommen 
und baber das Beſtehen des Vereins gefährben unb feine 
Auflöfung zur Folge haben miäte. 


Zeitungsweien. 


Hierzu der XI. Nachtrag zum Zeitungs» Breis» Gonront 
pro 1858, 





Zagernde Poftitücke und Paflagier: Effeeten. 








D.rt, gti, Stelle, 
Näbere Bezeichnung | Se wo ſeit wann von welcher der 
per h Segenftand u Benterfungen, 
wicht. ber Gegenſtand 
Gagenſtande. ch e gentan retlamiten 
lagert. iſt. 
u4 





Czerwinsl. 


1 Ahle Ai Sgr. 3 U. I—+ 


1 buntes wollened groößes | — | [linna. 


Damen -Umjchlagrtucd. 


| 
| 
| 


3. Dftoben 1858. 


1. Oftober 1858, 


Ron ver Pofl-Erpes| In dem Hauptwagtu der erften Ber- 
eitien- ie GCzet⸗Jenen ⸗von von Matſenwerder gors 
winsk. gefunden. 


Bon der VoſtErpe⸗JAIu bee Befagieründe vorgefunten. 
titten in Unna. 


——— — 
Hedigirt im General⸗Poſt⸗Amte. 


Berlin, gedrudt in der Königlichen Wehelinen Ober Kofbuhdrudegel 


(R. Deter). 
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Erſte Beilage zu Ir.28. bed Amtsblatts dest. Pofl:Departements vom 15. Dftober 1858. 











Nadhtrag 
Tarif 


zur Berechnung der Fracht zwiichen New» Mork und Nord- Amerifanifchen 
Orten, für Bahrpoftiendungen nach und aus Nord: Amerifa. 








Zell; Gewidt 

Don New : Morf bie big bie a über 

100 pr 190 Pfd fuͤt 

5. 110 min. 15 win. 120 Min |ier jenes liedes Pfund 
Pfo. [10 Pin. 15 Pi Be mehr 








Gourant im 30 Thaler: Fuße 















nach Staat 
. Ze | 
— 

Abingdon ........... —DDD——— 2 101 21201 31—]| 3,10] 4 
Alſenn South Carolina...... ... 11 101 ao a 21 | 2% 5 
A 22 0)» REES 3i-f 31 10] 3) 0] 41 — 5 * 
Allentown care lan Penſylvania 2.2.2... 1-20 [20] 11 —] 1j10| 44 = 
Alliance................ 2) 11, VORNE IE RER NE 11107 4 101 1201 2) —1 2, Se 
AA South Garolina......... jo] 1/10] 1520| 2] —| 2% ee 
Apalachicola ............ Florida................ 223—131101 3120 443 5* 
Appleton ............... Wisconſin ........... „121101 2:20] 3 — 31601 4 5 Z 
Archidelphia ............ Artanſas .............. 31207 4 —| 3|10| 41%] 5% > 
Mreiöburg ........... ... | Venſylvania ........... 207-1307] 1j—} 1| 40 1; * S 
Auborn ................ do. er DD 131 1110 1% = 
Atlantic Cuy ........... New⸗Jerſey ............ — 201-3 201 41 —51160) 1: * 
Aurora ................ Canada Wet .......... 11201 2!—| 21401 2 201 3 (2) 
Auͤnnnnnn Terad......... 31—| 4 101 4201 5 —16 











t Fi R üb 1 
Bon New: Morf bis bie bis bis OBIh Sie voonß für 
00 Bit. | na snr 
5 Bio. [10 BD. | 15 Pir. [20 giv. | fr jenes ffedes Pfund 
Dfe, mehr mehr 




















| 
| 

Batavia........... ..... Rew⸗NYork ........... -/20I—-120] 11 —1 140 14 
Batesvpille ............. Indiana ............. 1120} 21 —2101 2120 3 
Baton⸗rouge ...... en FE anne 2/—[| 210) 2]|20] 31 —I 3% 

Davard .nnun ..... je RO rear t, 107 1) 10] 1201 2 — 21 
Bedford uns csernerenn Rew⸗NYorl.............. 0-0) —I07 -5—01 ı 

Beldid .......... — Wisconfin.......... 2 105 21201 3]—] 3l10] 4 
Deliön.cuodarenuarunne: South Carolina......... 1/10] 1510| 1520| 2i-| 2% 
Blancheſter ......... 1 NN. ERREGER, 1/10] ala0] 1) 2} —| 2 E 
Bloomfield eaneneseer rn A ... il 3110} 37 WW] 4: — 5 = 
Bloomington ........... JMiſſouri ........ ...... 2,201 3!—| 3la0| 3!%0 4, = 
Bordentown ............ | New⸗Jerſey ............ —201 — 201 11 —116 14 2 
Beſſon Virginiag ..............2101 220] 31 —| 310 N En 
Branchville......... South Carolina......... 1441401 1 | in) 1120| 2: — 21 = 
Brattleboro ............. VBermont aan nan —!201-j20] 1) —] 1:10 ti 2 
Brunowick ............ Maine................ — 20 - 20 1)—| 1:10] 4: = 
Bridgeville ...... FR Delaware .............. 11—| ı|—! 1lı0] 1! wol 2 = 
Brownéville ... ......... Tenneſſee 2:20] 3l—| 3lı0| 3 1201 4 2 
Burlsvlile ............ J ılao| alaol 11v1,—J32162 
Burlinglon ............. Tolbdueuenneruorenisene 2/10) 2,20] 3/1 —| 3/10] 4 3 
Cairo........... ....... RKentuchy ........... .... | 2401 220 3—3 10] 4 E 
Calumet. ............... Wisconſin .............. 10 » 3 —13 01 4 3 
Täan Georgia ............... 11201 41201 20214 2 = 
Cambria ............. ..Wisconſin.............. 12110 2) 21 31 —1! 3/10 4 * 
Gamtridge...... anne Dhio cs 0cnusnonnnne nn 110] a lol ı 221 21—] 2 1 
Cangaan ....... ......... NMew -Hampfhire . ........ — 1 || — 1 10 
Carlisle................ | Venfilvania ............ 20 20 2ol a: 
Chamberöburg .......... | 1 REN GE —| 20) 20] 1l—| 1 10 1} 
Gharleöton ............. JMiſſouri ............... 2 2013 3414041 3 20 1J 
Chattancoga ............ | Tenneffee...... Sasnarsca 2 | 1 31-| 3} 3 20 J 

BREI aan anne South Carolina......... 1/10} 1!10] 11201 2: — 21 






Bon Me - Dorf 


nach 


Chefterfield 
(City du Lat ............ 
City Point ..... 
Clayton ............... 
Cleveland 
Clinton 
Clnton 
Clinton· .... Isar . 


Bobourg ............... 
Columbia .......... 
Columbus ...... 
Coxrinta ................ 
Corunna 
Eryſtal Lale ......... 
Cumming 
Danville 

Danville 

Danville 


— 


Danville ............. 
Darlington ............ 
Decatur. ....... 
Decatur. 
Deerfield .... 
Deñance 


Delaware ........ 








Z0lt-Gewidt 






über ber 
20 Bit. bie 100 Pfr. für 
0 A Tiedes Pfund 


für jebes 
Bir. mehr mehr 


bis vis 


10 Bir. 


bie 
15 Bir. |20 Pr. 


bis 


5 Pit. 











* Courant im 30 Thaler-Fuße 
Staat 





| I 11, 141. ER 1 
Minnefota 
Birginia ; 
New⸗Morf............. 
Tenneſſee ..... FRE THREE De 
Omen 
Benfulsanlt ........... — | 0 
Wistonſin anne 2 
Banada Well... nern. i 





Misconin..... 2 


12 
— 
= 
* 


Michigan ..... ......... 2 
Minnid 
Georgia Seen 
Malone — 


— 
= 
bu 


ee 
k 


E 
> 
— 








Minols................ 


Virginia 





Kentfucky............ 
Venſylvania 


Mabamd ............... 2 


Hälfte. der nebenſtehenden Süße von 20 bis LO Pfund. 


N 


Die & 


Maſſachufeits 





Miſſifppi..... un] 31201 —2J0 420 55 
A en 3420)1 a/--| 4107 4 201 5; 


Ohio .... 


Pr 








Delaware .......... OAlle I 1110 by — 2 
Delhi OR a } 3/10 Io 4 — 5 
Denville New-Jerſey ............ 204 — 201 4 —1 10 1} 
Diron ..+.. Jnel 2| 2 | 2/01 3 — y 
Debe JNew-⸗-Jerſey . ..... 201—2 2011 | — 11 10 1 





nad 


Downingtoren 
Dunham .........- “u 


urn. 


Dunleight .............. 
Durham ...... ......... 
Eigin.. ......... RER 
Elizabeth 
Elthorn ............ 
Eureka........ — * 
Fairfield ........ —E 
Fairmont ............... 
Florence. ............... 
Folſom ..... 
Fort Clark 
Fort Dunfan .......... 
Fort Madiſon ........ —* 
Fort des Moines ....... 
Fort Reading ........... 
Fort Valley .......... . 


Fort 


Pe — 


aanssrannurer 


Wafhington........ 
Fort Winnabago ........ 
Franklin . .. ............. 
Fredonia 
Freeport ..... ........ 
———— 
Fß EEE 
Galesburg 
Ghent ........ ........ 
Glasgow. ............. 
Glasgow ........ —RE 
Glouceſter .............. 


nennen 2 


North Carolina.. 





Veniylvania 
New⸗Yoxrk............. 
Wisconſin .............. 


Illinois ....... ......... 
Arkauſas ..... ERFURT 

Wieconſimn .. ...... 
Minnefora 
Jowa 
Virginia ....... 
South Carolina ........ 


De ee 


ware“ 


California .............. 
Teras 


. 4* 


California ............. 
Georgia ........... ee 
Wisconſin . ............. 

do. 
Mifſouti .............. 
FOR or. TER 
Penſylvania ... ......... 
Ihineßßs 
Arfanſas............. 


Illinois ...... s— 


1 


New-Morh. ............ 
Delaware 
Miſſouri 

Maſſachuſetts ........... 


De ee 


Boll 













Pr u — 


Du Zu ©) 


— — *91 








2) ii 
2! 10 
21% 
2 410 
1i— 
2! 10 
3120 
2/10 
— | #0 
— 20 
2 20 

20 


bis bis bis 


10 Bir. [15 Spfo. | 20 Bio 


Gewicht 


über 
20 Pie. bie 
100 Bft. 
für jedes 
Tb. mehr 


über 
100 Pfv, für 
jeves Pfund 
mehr 





Gourant 


: Dre | Oje 











2|20] 3) —1 3/10 
31—[ 3! 3% 
2|201 31 —I 3|10 
11-1 1:10) 11% 
2:01 31-4} 3,10 
21 a|10 1 | 20 
2'207 31 —] 3} 10 
— 10 — 1201 — | 20 
— 201 1) —| 1|w 
3/—| 3] 10] 3|20 

' —| 111 





im 30 Thaler: Auße 


se von 20 bis 100 Pfund. 


— 
> 
De 


fte:ber nebenftehenden & 


ie Häl 


D 











Boll -Gewigt 


. } r üb T 
Bon New Dorf | sis | Bis Tooginsif,n ort 
100 Krb, 100 vr jur 
Pid. 115 min. [20 min. [tür jenes Jiedes Pfund 
10 Bid. | 15 Pid Pid Kur ad mehr 





























Per | Eissi Gourant im 30 Thaler : Fuße 
| ARAE | 

Golsendo..crasesareeen SUNG ==: 54raRR RE 21101 2/20 31 — 4 
Goldsboro ............. Rorth Carolina ........ 11 1j—} 4 2 
Gordon ....... —ES Georgia..... FETT ....| 1120| 1|201 271 —} 2/10) 3% 
Gordonsvillt ............ Rirginia ....... ........ 11104 1401 1012 | 2; 
Greencaftle ............. Andiana .......... — 1 Di 0: | Wr 2/10] 2|20) 3 
Örcendburg..... ———— J ... 4 201 2 2101 21204 53 
Hamden .... Ohio .................1 OT 11401 120 2 2 
Hampton............... BD... [10 | 101-120] — | 20 i 5 
Kanesree Penſylvania ........ . . -201- 201 1] —| 1ıl10] 1 * 
Harlem ...... ee Rew:Morf...... PEESPERR — | 10 ı 10 27—|20 4 8 
Harper's Ferty ......... Virginia ............ FA me. | 107 1110) 1/20] 21 —| %& 2 
Henniler ............. | Newsgampfbire.........7- 1207-20] 4 1/1201 4 S 
Hidford Junction... .... Birginia .......... ... 1 14401 1/10} 1,20) 2 2% = 
Holly Springs ......... | Milifivpi....-. — 3 207 4 —[ 4101 4201 5 
Seyefied. Arkanſas ...... nennen 131201 4— —I 41101 4201 54 © 
Houflon....... ER EERTTE I en a\—f 4/10] 41201 5 b = 
Hubfon sunucreernns sera 1 Dblü essaneneee el 2 | 10) 41,410) 1520| 2 2 Ei 
Indianola ...... ...Jowa ..... 3 34013 201 4— 5 —— 
Jackſon ........ —— Miſſiſſippi een ern 3| 20) 4 — 4| 0] 210] 54 = 
Jefferſon ............. Illinoid ............. EN 27110] 220] 31- zu u 
Johnstown .......... Penſylvania ........... 20 201 1 1/10] 1; — 
Joncoboto............. Illinoid ................ 2,10] 2120 3[-] 3 101 4 = 
Jowa Cith .......... 3wa ER TE 2120| | 3510] 3 201 4% = 
Junchhon ——— 2.—f 210 25280] 3/—| 3% a 
Keokud .......... Swůeaa. PRETRE 2 10] 2728) 3|—| 3/1075 4 
Kingston . .......... .... | Canada Wefl........... to] 1lı0| 1J20| 2) 2 
Kingston. .. .. ... ....... Georgia ............. 1720] 1/0] 21 —| 2/10) * 
Knoxville. . .......4. Tenneſſet............... 20) 31—f 3/10] 3 | 20 J 
Knoxvililiee FJan ———— 3101 51201 4!- 5 
ſtokomoe Indianag ............. 11 301 2 | 2/10} 2) u 











Don New :Morf 











nach Staat 
| 

Labroffessaruerrerseere ı Wisconfin..r..... — 
Lagrange .....264 Kentucky ............... 
Lancaſter .............. Canada Welt ........... 
Lancaſter ..... ..... ..... Jowa ...... PFEREPEREFE 
Lanſing I do. .....- FE EEE 
Banfing ...... an Michigan .............. 
Lebanon ... .......... Kentucky ...... ARE 
Lewioͤtown zu... er Penſylvania ........... 
Lerington ...... — | Virginia ............. P 
Amii JAi 
Littlerock ...... .. 
Littleton . .............. New⸗Hampfhire ......... 
London ......... — Tenneſſee ........... F 
Los Angelodi.......::- California ............. 
Lynchburg ............. VBVirginiag ............... 
Lyons............ Jowa ...... —D 
Mackinah Cith ......... Michigan .............. 
Magnolia ........... Miſſiſſippi ............. 
Manaſſas ............ Birginia.......... 
Manayunk .......... Penſylvania .. .......... 
Mancheſter ........... South Cartolina......... 
Manehat.... ... Louiſtana............ —* 
Mansfield ............Tonnecilcut............. 
Mariana .......... F Fehdd 
Marion ......... EURE 
Marion....i:. PROF Fowi.... 
Margtelte .......... ı Michigan . 
Marfhall ... ........... NTexas ................. 
Maſſao ........... Aneißß 
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LO Bir. bie über 
LORD, für 
— jedes Pfund 


für jedes 
Bir. mebr mehr 


bis 
10 Bio 


Bon New: Morf 

















Staat 




















Mattoun ............... Zuinois................ 2|—| 2j10| 2]|a0t 31 —| 3 
Maysville ........ .... Kentucky ............... 2—1210 2120431 — 3 
Mechanicoville .......... New-York........... . — 10 RO 20 1 

Mendola ........... .... Illinois ............... 2—24223 —4 
Menomene ............. J N .. ... aol 220 3—P3 vl 4 

Michigan City .......... Indiana .......... ...1. 112012 21401 22013 
Middleboro ........ „on. Maſſachuſetis .......... — 0— 201 11 —441 10 
Millburn .........34..New⸗Jerſey . .......... — 201 — 204 1) —| 1/10] 4% € 
Millen ............... GSrorgia nenan ernennen 120 1/20] 2] —| 210] 2% * 
Milton ........... ae Floxida teren 2/2031 3|—| 31101 3/20] a: = 
Milton ........... er. | Wisconfin ........... 2/10] 2/0 3; — | 3 410 2 
Mineral Point ...... Be a ten 21104 2/9] 3!1—1 53) 10 4 Z 
Minneapolid ....... one | Minnefotn ............ 1] - 1110] | 20} 5 b = 
Mitchell ............ Indiana ............... 11201 2—124012203 
Monocacy ........ .... Maryland ........ ... I —t 1l—] 1lıof 19201 2 2 
Monievallo. ........ + | Mabama .............. 2|20 31 3710] 3,20) 4 x 
Monttofe ........... a SE een 2laof 2/20} 3) --| 3/10] A * 
Mont Vernon .PPP... — RREIRENRERTERFENEREN: 1:10, 110 4 m] 2 24 & 
Morgand City .......... | Illinois ............ .. 2| 10] 2/0] 37-1 3)10| 4 $ 
Mortifond ......... oo. | Minneioia ............. 4 | a| 10 15 b z 
Morridtowm .......... 1 Yablara ass 1] 2 --] 2i101 2% 3 7 
Morriétown ........ .. . | New⸗-Jerſey ........... — 201 —204 1 —1110 4 * 
Moscow .P........ Tenneſſee............. —240 2 2013— 3 * 
Muncy ........... runs Penſylvania ........... il—j 4]|- 1/10] 1/0] 2 a 
Natches ............. ..WMiſſiſſippi ............. 212013 — 131013201 4 

EN BEINE New⸗Jerſey .. — 101 |) 101 — | 2] —|% 1 
New-Buffalo.......... Michigan ...... ........ 12012 —1210 2 013 
New-Caſile .......... Delaware .......... — 201— | 207 1 1 10 15 

New: Hampton . . . ... Mewe-Jerſey .. 20 201 1 —44110 1: 

News Market .......... New-⸗Hampfſhire ...... — 2— 201 1)—j 1/10] 1 
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— | Staat — Courant im 30 Thaler Buße —— 
BE Bye | De [Rt Or | el a] 
Newport ............. Rhode Joland .......... | 221 —|207 ii —| 1/10 1 
Newport ............... Kentucky ..... ENTE +1 1201 2 2:10] 2) 20] 3 
Norfolt oununereereneenn Virginia ........... . . 1310] 1 40 124 2 - 21 
Ohio Ey ............. Miſſouri een — 22015 —P360324 
Ofalooſa ............ — OR ae ee | —I 3/10] 3laol 4 —-I 5 
Opelila............... Alabama ..... ER ARERE 2120] 3/1 —-| 3]10] 3:20] 
Drange .......... .... Newe Jerſey ........... — 10 101 —| 2004— 20111 
10o 1j10| ſ2, 2 -| ; | E 
Ottumwa .............. ———— 31 slao| ai] a 45 * 
Painesville ..... euren Dhio ....... Sarnen 1:10| ala0| 1190| 2, — 2ı 8 
Balmyea saruseensrerenn Michigan .... ..... —X 1120] 1,20] 2 —4 2/10) 28 = 
Palmyra ........... .. Miſſonri ...... ........ 21 013 -5134013 201 4 Er 
Pana ....... PPRLPERTeT Ilinois................ 2\—| 2/10] 2120] 3|—| 3% = 
Paris BE EP Kentucky ............... 2140)1, 2 203—13 101 a 
Paris ............ ... | Ganada Well...... oh 110] 1401 1120| 2 2ı 3 
Parkersburg ........... Virginia .......... »11101 1104 1120) 2 — 2; £ 
Try oonamsonnenenseenn Indiana ............... 1120| 2 2:10] 2120 3 — 
Pittsfield ............... | Maſſachuſetts ........... — 20 2071 1/10 14 = 
Biainfielb ..... Pr u 1.) 1117791771 Bee —!% 207 1])—j 1110) 4 5 
Point of Nods ....... Maryland ............. —11541———4 —242 * 
Portage City ........... Wisconſin . . ........ sh 2 | 10, 2 20] 3/1 —1 3|10 4 
Port Bon ............. Florida ................ 2201 3 —136003201 a = 
Prairie du Chien „ur... Wisconſin .... .. ....... | 2110 2| 207 31 —1 3i10 t * 
Prestoit ...........8.. Canada Weſt ........... 4 1l10| 1120| 2) 2, & 
Proctorsville ...... | Louiſiana ............ 2—1210 2120] 3|- 34 
Quincy ............. u New-NYorfk ............ — 201 —ı 20] ı|- 1 | 10 1: 
Quine .⸗ Illinois ............... 20412 201 3 — 3 10) 4 
Rizzzzz North - Garolina.......». 1110| 1 | 10f 120] 2— 2; 
Ralſton ............... Penſylvania . .....4 i | —l 1 | 1110| 1120| 2 
Ramos ............. Louiſiang.......... ..... | — 2'10| 2/20 3| 3 
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Richmond ......... 
Richmond 
Noanole .P.............. 
Rocheſter 
Saginah ....... 
Salem 


Salisburg ............. 
Salisburg ............ 


Sandoval 
Sandwich 


San Diego 


San Pedro 


Scranton 
S 
Seymour .............. 


Shakopee ..... ...... 





Canada Eaft ...... ir. 
Indiang 2.1200. —— 
Virginia 
Penſylvania ..... et 
Michigan .............. 
Virginia ...... ——— 
MNorth-ECarolina ........ 
Vermont ........ 
Illinois ........ ER 


JMaſſachuſetis .......... 


San Antonio ........... | 


Trab ....... — E——— 

Balifornia ... ....... 
do, BEE EU ERFRE 

Penſylwania .. ......... 


Alabama ............... 
Indiana 


Minnefota ........ 


Shelby .......... Ri DW seen — 
Shongalo ............ Miſſiſſippi . ...... BA 
Smyrna ............. Delaware .............. 
Sterling ............. Maſſachuſetts ..... ers 
Steubemwille . ........... Virginia aan. ne. .. 
Stevenjon..orseseennen: Hlabama ........ FE 
Stonington . . ... ... Connecticut 

Saint Albans 2.2... Vermont .............. 
Saint Auguſtin Florida .............. 
Samt Charles . . . . .. .... Louiſtana... ........... 
Saint Johns ........... Canada Eaſt .......... 
Saint Johns ...........Michigan ............. 
Saint Luce | Wlorida ................ 
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nach 


Suffolf  onunenssennuner 
Sunbury .............. 


Swanton 


Tallahaſſe.............. 


I 
Trenton.............. ie | 
I 


Tripten . ........ ars 

Tullahomia............ 
Tuecumbia ... ... ...... 
Vicksburg .4 
Vincennes ... .......... 
Warcham 


Warren 


are. .......... 


Wartrace.ocerseeesn — 
Beazz 
Watertown ......... FR 
Watervillt ... ... ....... 


Meldon ............... 
Wells River .......... 
Weſtminſter 
Wheeling 

While Pigeon 


Miimingten ... 


Wilmington .... .....4 
Wincheñter 
Worceſter, 


Mntbevilfe .. 


Alabama sa... 





| Pirginia 
| Michigan . 


Virginia 


Staat 


— 


New-NMork...4 
Penjpivania . .. .. ..... 
Vermont .......... — 
Florida 
New-Jerſey ......... 
Jowo 
Tenneſſee. .. .. ...... 


Mitten .. 


Indiana 


Maſſachuſetts ........... 


| RER 
Arkanfas ............... 
Tenneſſec . .......... 
Minneſota ............ 
Wisconſin. . . .... 
Maine ............... 
North-Carolina . .... 
NMew-Hampfhire ....... 
Marvland 


Mortb : Carolina 


Pirginia 


Maſſachuſettö .......... 
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Zweite Beilage zu Mr. 28, d. Amtsblatts d. K. Poſt⸗Departeinents v. 15. Oktober 1958. 





R. 


Direete Entfernungen 


für die Borto-Tare der Boft-Erpedition in Züllchow im Umkreiſe 


von 10 Meilen. 


(Kür weitere Entferhungen fommt bie Tare von Stettin in Anwendung.) 











































Nach und von | S | Mach und von | & | Nach un von | 
& — Z 
Altdamm .......... 1518reienwalde CR. 8 Lippehne .......... 74 
Anclam ........... 10 Stettin) vu... | 3 Löcknitz ........... 34 
Angermünde ....... 8% | Bürftenwerder...... 9 MMaſſow........... 4 
Arnswalde ........ 8; | Garz (R. 8. Stettin) | 44 Miodroy .......... 7 
Bahn ....... F 54 | Gerswalde ........ I 84 Mohrin........... g 
Bärwalde i. d. Nm. 10 .......4 Naugard .......... 5% 
BenJj 8; | Grabow (Reg. Bei. Neumark (Meg. Bez. 
Berlinden ........| 9 Stettin) ........ Stettin) ........ 34 
Bernſtein .......... 9 JGramzow ......... Neuwarp ... ...... 5 
Boitzenburg (Reg. B. Greifenberg (R. B. Nörnberg ........ 8 
Potsdam) ....... | 94 Potsdam) ... .... 8 10cerberg .......... 10 
Bruͤſſow ......... 44 | Örsifenberg CR. B. Ofthwine ........ Pa (BL; 
Gammin (Reg. Ber. Stetlin) ........ | Paſewalk .......... 54 
Stettin) ........ 8 | Sreifenhagen ...... Paſſow ........... 64 
Carolinenhorſt ..... 3 6Gülzow.......... Penkun ........... 4 
Caſekow .......... 5% [Heringsdorf ....... Plaihe ............ 8 
Gavelpaß . ur... 9% Hohenkrug .... .... Podejuch .......... 1$ 
Codram . .......... 7 JJacobshagen....... BOB 4 14 
Dahee 7 JJaſenitz ........... 2 Prenjlau .......... 7 
Doͤlißz ............ | ? Königsberg i.d. Nm. | 7% Pribbernow ....... 5 
Fiddichow . ...... 3 94 12Labes ............ 41Vyrih ........... 54 
Finkenbrück ........ | 7% Laſſan ........... Meetz ............. 9 






Nach und von 


Regenwalde ....... 8 
Ringenwalde .....- 10 
Schönfließ ........ 7% 
Schwedt .......... 7 
Soldin ........... 84 
Stargard i. Pommern | 4% 
Stepenitz .......... 3 
Stettin ......... | A 
Straßburg (Reg. B. 
Potsdam) ....... 74 
Smwinemünde ...... 1% 
Tantow ........... 4 
Torgelow ......... 54 
Udermünde ........ 64 
Uſedom .......... 8, 
Viertaden ......... 6 
Wangerin. eurer: 9 
Wolfshagen ...... 8 
Wollin -ununesone- 6 
Zachan ........... 7 
Zehden............ 9 
Zigmar ....... APP 6, 


— 385353 — 
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b· 


Direete Entfernungen 


Be die zn :Tare der Boft- Erpedition in Schiemonken im Umkreiſe 
von 10 Meilen. 


(Für weitere Entfernungen fommt die Tare von Rhein in Anwendung.) 


















Nach und von Nach und von Nach und von 


Meilen. 


Meilen. 





Altenburg . 2 ++. .- Dubeningfen „u... > IRofengarten ....... 





Angerburg ........ i 5 FDuneyten ....u0... 1.6 |] Marggrabowa ..... 74 Roͤſſel ........... 54 
A | 3 IHriedland in Pr... 10 [Mensgutih.........| 7 F Scippenbeil....... 8 
Berten 54 Friedrichshof . ...... 7 Mierunslen ....... 9 Seeburg .......... 8 
Bartenſtein ....... 9 Gerdauen . ....... 74 Milken ............ 2 ESensburg ......... 34 
Bengheim nz. r.r.- 6 Goldap ........... 841Muldszen ........ 9% Sodehnen ......... 9 
Bialla ............ 54 Gonslen .......... 7 Nemmersdorf ...... 10 | Sorquitten ........ 5 
Biſchoſsburg. ...... 64 | Grabowen. ........ T Neuhoff ........... 4 1Szabienen ........ 7 
Biſchofſtein ........ 74 Heilsberg ......... 10 I Rikolnifen .....-... 2 Trempen .......... 8 
Borzgmmen ...-. .. 9 IIebwabno......... | 10 Rordenburg erden. 6% Jule, Alt⸗......... 3 
Darfehmen ........; 84 [Iodlaufen ......... | 9 Orlowen ......... 5 Wartenburg ....... & 
Dombrowfen (Kreis Johanndburg ...... | 4 JOrteldburg ........ | 74 | Wirminnen.......- 34 
Darfehmen) ..... 7 |Rowablen ......... 8 1 Paflenheim........ 8% [| Willenberg ........ 10 
Dönhofſtädt ......- 6 Kruglanken ........ 4 Weitſchendorf ...... 3 
Drengfurt ......... 5 JRangheim ........- | 6% [Raftenburg ........ 4 


Drygallen ........ ——A ———— 24 Rhein ............ 14 





via Fr 
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[73 


Directe Entfernungen 


für die Porto: Tare der Pot-Erpedition in Willubnen im Umfreife 
von 10 Meilen. 


(Für weitere Entfernungen fommt die Tare von Pillkallen in Anwendung.) 











Dach und von Mach un von Mach un von & 


Meilen. | 


— 7 



















Aulowohnen ....... 74 I Kellmtenen ........ BI Meulicch .......... t0 74 
Bengheim ......... 10 4Kewahlen ......... 94 | Neunifchken........ 6% 4 Stallupomen ....... | 24 
Bubainen ......... 9 Istrampifchten........ 5 TRorliten.......... 10 I Szabienen. ........ 18 
Darkehmen ......». IB 38RKuſſen ............ 3 Pictuponen ....... FB 1Suillen P.......... 64 
Dombrowken (R. ®. Lasdehnen ........ 3 | Pillfallen ......... 1% I Szittlehmen ....... 6 
Gumbinnen) ..... 9 4 Laugszargen ....... 7 Plaſchken........ 10 IMſit..... 
Dubeningken.. ....- 74 ] Kengwethen. ...... 54 1Ragnit ........ 63 ] Tolimingfehmen .... | 54 
Goldap ........... Is Mallwiſchken ...... 4 Mautenberg........ 34 | Trafehnen 4 
Grabowen ........ 9 Mehlauken ........ 9: Schillehnen ........ 14 J Tutſchen ...... 13 
Gumbinnen ........ 5 | Meblawifchten ..... 91 | Shimwindt........ 2 I Trempen 2.2.0.0... 19 
Heinrichswalde . . ... 9 Mehlkehmen ....... | 54 | Schmalleningfen ...] A | Witfifhten........ 64 
Anfterburg ....... Tri Mierundten ....... | 94 Skaisgirren ....... Br Wiſchwill ........ 4 
Zodlauden ........ 94 I Nemmersvorf ...... | 63 1 Sovargen ......... 1? 


Ag 117. 
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Amts - Blatt 


des Königlichen Poſt-Departements. 




















DEE 


GeneralsBerf.: vom 10. en —— Einführung einer neuen Wünpwährung, in Deſterreich. 


.: 12, Zagitang ber Wädereien nad und aus Wrofbritannten und Jrland via Calais. 

.: 16, ’ . Schluß der Scepoft- Verbindung pwiſchen Stettin und St. Vetersburg. 

‚ 16. “ « Portofreibelt für bie Gorrefponbenz ıc. des Herrenhauſes und des Hauſes der Ubgeordneten. 
«id =: Schluß der PoitbampfihiffsVerbindung zwiſchen Hamburg und Nerbamerifa. 


— 





Genueral⸗Verfügungen: 
a) des Seren Miniſters für Handel, Gewerbe und äffentliche Arbeiten. 


Portofreibeit für die Correfpondenz ꝛtc. des Herrenhauſes und des Hauſes der Abgeordneten, 


Fir die Dauer der bevorftehenden Sitzungen des Herrenhaufes und des Haufes der Abgeorbneten 

wird ber Correſpondenz ber Prafidien und der Mitglieder ber beiden Hänfer unter denſelben Bebins 

gungen Pertofreiheit beigelegt, wie ſolche während ber früheren Sitzungsperioden ftattgefunden hat. 
Es werben demnach portofrei befördert: 

1) alle Briefe und Aetenfendungen ohne Beichränfung bes Gewichts, welche an die Präfi- 
benten des Herrenhanfes und des Hauſes der Abgeorbneten, ober an bie Käufer birect 
abreflirt find, oder welde von ben Präfidien abgejendet werben, jofern biefe Sendungen 
mit der Rubrif „Angelegenheit des Herrenhauſes“ oder „Angelegenheit des Haufes ber 
Abgeorbneten* bezeichnet, mit dem Stempel bes Hauſes bedruckt und mit der Namens— 
Unterfchrift oder dem Nameusſtempel des Präfidenten, oder mit ber eigenhänbigen Namens- 
Unterfchrift des Büreau-Directord verfehen find; 

2) Briefe bis zum Gewichte von 2 Loth inch, welde an bie Mitglieder des Herrenhaufes 
ober des Hauſes der Abgeorpneten, unter Bezeichnung biefer Eigenihaft, nah Berlin 
abrejlirt find, oder von benfelben in Berlin zur Boft gegeben werben, fofern bie Briefe 
von dem Mitgliede handſchriftlich — nicht durch Stempel, Drud, Lithographie x. — 
mit feinem Nahen bezeichnet find. 

Ausgenommen von ber portofreien Beförderung find jedoch die comvertirten regels 
mäßigen Berfenbungen von Zeitungen und Tagesblättern, 


Jahrgang 1858. 
Ausgegeben zu Berlin den 20, Oktober. 


A 118. 
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Außerdem ſind: 

3) die zu den Verhaudlungen ber Häufer gehörigen Druckſachen, deren Ueberſendung an bie 
Mitglieder nach dem Schluffe ver Sigungen noch erforderlich wird, portofrei zu beförs 
bern, ſoweit die Verſendung durch die betreffenden Bürcaus unmittelbar unter deren Siegel 
amd unter Bezeichnung des Inhalts ſtattfindet. 

Die obigen Beſtimmungen find, fo lange bieferhalb nicht anderweite Anorbnung ergeht, auch 
währen ber in Zufunft flattfindenden Sigungen in Anmenbung zu bringen. 
Berlin, den 16. October 1858, 


b) des &eneral-Pafl-Amts. 
Die Einführung einer neuen Münzwährung in Oefterreich betreffend. 


Dom 1. November d. 3. ab wird in ben Kaiferlih Defterreichifchen Staaten die Währung des 
20:Buldenfußed außer Kraft treten und dafür der 45-Guldenfuß ald einziger gejegliher Münz- und 
Rechnungsfuß eingeführt werben. Der Gulden der nenen Oeſterreichiſchen Währung entſpricht 20 Sil- 
bergrofchen in der Thalermwährung und 1 51. 10 Kr. in ber Süddeutſchen Währung und wird in 
100 Theile getheilt, welde die Bezeichnung „Neukreuzer“ erhalten; 5 ſolche Neukreuzer entſpre— 
chen genau Einem Silbergrofehen der Thalerwährung. 

Von dem gebachten Termine an kommt baber bei der Abrechnung mit Defterreich über bie 
Porto= und jonjtigen Poftgebühren nicht mehr das Verhältnis von 20 Gulden Gonventiond «Münze 
gleih 14 Thalern, fondern das Verhältniß von 45 Gulden Defterreichijcher Währung gleih 30 Tha— 
lern in Anwendung, und es erfolgt die Zutaxirung des Portos für die unfranfirte Gorrefpon- 


denz nach und über Defterreich in der neuen Defterreichifchen Währung. 


Die Vereins = Briefporto- Taren find demnach im Berfehre mit Defterreih, wie folgt, zu be 
rechnen: 
auf Entfernungen 
bis 10 Meilen 5 Meufreuzer (bisher 3 Kr. Conv.⸗M.), 
über 10 bis 20 „ 10 ” („ 65,. en) 
über 0 „15 — (. 4. "_.) 
im einfachen Sabe; ferner beträgt das Zuſchlag-Porto für unfranfirte Briefe (in Oeſterreich „Zutare* 
benannt) nah und über Defterreih 5 Neukreuzer (bisher 3 Kr. Conv.⸗“M.) für den einfachen Brief, 
die Recommanbationd- Gebühr LO Meufreuzer (bisher 6 Kr. Conv.⸗M.), das Porto für Waarenpro- 
ben und Mufter 5, 10 und 15 Neufreuzer (biäber 3, 6 und 9 Sr. Gonv.:M.) für je 2 Loth. Die 
Vereinstare für Kreuzbandfendungen aus Oefterreih wird mit 2 Neukreuzern im einfachen Satze be: 
rechnet werben. 
Die Beitellgebühr für Erpreßbriefe wird in Oefterreih mit 15 resp. 3O Neufreugern (biöher 
9 und 18 Kr. Gonv.:M.) und ebenfo die Gebühr für die Beſchaffung des Boten bei Erprefbriefen 
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mit 15 Neukreuzern berechnet. Die Gebühr für Nachfendung von Zeitfchriften (Art. 52 des Bereins- 
Vertrages) wirb mit 50 Neufrenzern erhoben. Der Pränumerationd «Preis für Oeſterreichiſche Zeit— 
ſchriften it nah tem Verhältuig von 1 Fl. a 100 Nenfrenzern gleich 20 Sgr. zu reduciren, unter . 
Abrundung der Bruchgrofchen in bisheriger Art, 

Was bie Berechnung der Porto» ꝛxc. Gebühren für Vereins-Fahrpoſt-Sendungen betrifft, fo 
erfolgt ſolche Seitens der K. K. Oeſterreichiſchen Poſt-Anſtalten auf folgenden Grumblagen: 

Das Gewichts-Porto für jedes Pfund Zollgewicht: auf 4 Dentihe Meilen (1. Progrefjiond- 
Sag) wird mit $ Neufreuzeen unter Abrundung der Bruchtheile auf einen ganzen Neukreuzer berech— 
net. Als Minimum des Gewichts-Portos werben erhoben anf Entfernungen 


bis 8 Meilen 10 Neufreuzer, 
über 8, 16 „. 15 R 
„16. 4 .„ 9% 
„ 24,2 0. 8 
„32. 40 „30 

über 0°, 35 


wogegen für Sendungen bis einjhlichlih 4 Pfund anf Entfernungen bis 4 Meilen das Minimal: 
Porto nur mit 7 Neukreuzern erhoben wird. Die Werth» Portofäge (Art. 7. des II. Vereins: Rad: 
trags⸗Vertrages) von $, 1, 2 und 3 Gilbergrofchen werden mit 3, 5, 10 und 15 Reufreuzern 
berechnet. 

Das ausländijche Weiterfranco für die franfirten Brief und Fahrpoſt-Sendungen aus Deiter- 
reich nach außerdeutſchen Ländern im Tranfit durch Preußen, jo wie das ausländifche Porto für 
bie durch Preußen tranfitirenden Brief: und Bahrpoit: Sendungen aus außerbeutjchen Ländern nad 
Defterreich ift vom 1. November d. 3. ab ebenfalls nah dem Verhältniß von 20 Sgr. gleih 1 BL 
a 100 Neufrenzer im die nene Defterreihiihe Währung zu reduciren. Zur Erleichterung dieſer Re— 
duction erfolgt eine Nebuctions: Tabelle hierbei. 

=. Was dagegen die Berehmung des Porto8 für die durch Oeſterreich manfitirenden Brief: nnd 
Bahrpoft- Sendungen aus Preußen ıc. nach fremden Ländern et vice versa betrifft, fo bleibt weitere 
Berfügung vorbehalten. 

Die Eolonnen in ben Preußiſch-Oeſtereichiſchen Brief- und Frachtkarten und ben bezüglichen 
Regiftern, welcde bisher mit ber Ueberſchrift „BI. und Kr. Conv. M.“ verjehen waren, find vom 
1. November d. J. ab mit „BI. und Neusser.” zu bezeichnen. 

Berlin, ven 10. October 1858. 


7 119, 


— 30 
Tarirung der Pädereien nah und ans Großbritannien und Jreland via Calais, 


Im Berfolg der GeneralBerfügungen vom 27. April und 15. Anguft d. 3. Poſt⸗ Amtsblatt 
Mr. 12 und 22° de 1858) werden die Poſt-Anſtalten benachrichtigt, daß die über Belgien und 
Sranfreih (Calais) zu befördernden Paderfendungen ohne angegebenen Werth nach den Haupt: 
orten in Großbritannien und Irland nunmehr auch bis zum Befimmungsort franfirt abgefandt 
werben koͤnnen. 

Der Tarif der Belgiſchen, Franzöjifchen und Britifchen Transportgebühren erfolgt hierbei. Aufer 
ben im benjelben enthaltenen Sägen ift für bie Pädereien aus dem Preußiſchen Poſtbezirke resp. ans 
beren Vereinsländern noch das Preußiſche resp. Deutſche Porto vom Abfendungsorte bis — ae 
zu berechnen. 

Berlin, den 12. Oktober 1858. 





M 120. Schluß der Seepoſt⸗ Verbindung zwifchen Stettin und St. Petersburg, 


AR 121. 


Die Scepofi-Berbindung zwifchen Stettin und St. Peteräburg wirb in diefem Jahre bergejtalt 
geichloffen, daß am Sonnabend den 23. October das Ruſſiſche Port: Dampfihif „ Wladimir * zum 
legten Male von Stettin nad Kronſtadt (St. Petersburg) und das Preußische, Poſt-Dampfſchiff 
» Preußifcher Adler" an demfelben Tage zum legten Male von Kronftatt nad Stettin abgeht. 

Die Pot: Anftalten werben hierauf mit Bezug auf die General= Verfügung vom 6. April c. 
(Roft: Amtsblatt Nr. 10) aufmerffam gemadht. 

Berlin, ven 16. October 1858. 


Schluß der Poſtdampfſchiff Verbindung zwiſchen Aamburg und Word + Amerika, 


Die Poſt-Verbindung zwijcben Hamburg und News Dorf vermittelit der Dampfichiffe der Ham— 
burg= Amerifanifchen Packetfahrt-Actien-Geſellſchaft wird am 1. Dezember d. J. geihlofien und am 
1. März k. J. wieder eröffnet werden. Es fünnen deshalb von Mitte November d. J. bis Mitte 
Februar k. J. Brief und Fahrpoft- Sendungen nah Amerifa zur Beförderung über Hamburg und 
mit ben genanıten Dampfichiffen nicht angenommen werben, vielmehr müffen ſolche Sendungen ber 
Route Über Bremen zugeführt werben, wenn auf den Adreſſen nicht ein anderer Spebitionsweg aus— 


drüůcklich vorgefchrieben ift. 


Berlin, ven 18. October 1858. 
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Nachrichten. 


Perfonalien. 
Es iſt übertragen worben vom 1. November ec. ab: 
dem Boft» Director von Landwüſt in Hamm die 
Pof-Directoritelle bei dem Poftamte in Pader⸗ 
borm, 
dem Poft-Direstor Hoffmann in Minden die Boft« 
Direstorftelle bei dem Poſtamte in Hamm, 
dem Poſt⸗Director Bedca in Halle die Poit- Die 
reetorftelle bei dem: Boftamte in Minben, 
dem VPoſt⸗Inſpetter Bandtke in Danzig vie fom« 
miſſariſche Verwaltung der Vorſteherſtelle bei 
dem Boflamte in Halle und 
dem Poit-Serretair Medem in Königsberg i. Pr., 
welcher vie Prüfung zu den höheren Dienftitellen 
der Poſtverwaltung beſtanden bat, die commilfa- 
riſche Berwaltung der Vorficherftelle bei ben 
Boft-Anite in Stallupönen, 
Als Poft-Erpevdienten find beflätigt reſp. angeftellt worden: 
ber Poſt ⸗ Erpedienten⸗ Anwärter Brebersporff bei 
tem Boft- Amte in Aachen und ver ehemalige 
Poſt⸗Expeditions · Gehülfe Henne bei dem Poſt ⸗ 
Amte in Breslau, 


Verſetzt ſind die Polt» Erperinen Somerfeld 


von Breslau nach Glag und Adelt von Oblau nad) 
Breslau. 
Es ift übertragen wörben bie Verwaltung ber Poft-Er- 
pebitionen 11. Klaffe: 

in Mofenberg in Ober-Schleflen dem Poſt-Erpedi⸗ 
teur Schwede aus Saufenbera, 

in Willuhnen dem zum PBofts Erperiteur ernannten 
Landbriefträger Richter aus Lengwethen, 

in Datteln dem zum Poft-Grperitenr ernannten 
Amtmann Wiesmann, 

in Worringen dem Gifenbahn » StationdsVorfteher 
Voß. 

Der Poſt«Exrpediteur Pererling in Datteln und der 
Voſt-⸗ECxrpeditivns⸗Gehülfe Haak in Greitenbagen ind freis 
willig aus dem Poſtdienſte geſchieden. 

Der Poſt⸗Ervedienten⸗ Anwaͤrter Engelmann in Gier 
leben ift geſtorben. 

Aus dem Poſtdienſte ſind entlaſſen worden: 

der Voſt⸗Aſſiſtent Daft in Coblenz, 
der Voſt⸗Expedient Pisold in Natiber, 
der Poft-Erpepienten- Anwärter Roll in Stettin 
und ber Poſt⸗Erpeditions ⸗ Gehülfe Delborn in Mal- 
medy. 


Lagerude Poſtſtücke und Paſſagier— Effeeten. 











Mäbere Bezeichnung 
Der 
Gegenñaͤnde. 


wo ſtit 


lagert. 


1 Baar Gummi⸗Galloſchen. ⸗Lengwethen. 


Lübben. 8. 


i 
l 
Milken. | 2. 


— 


Velz⸗Fuütaſche mit bunt / —— 
wollenem Bezug und ro⸗ 
them Lederbeſatz. 


—— 


graufeibener, ' geblümter, | — — 
etwas abgebleichter Son- 
nenichiem mit Franzen 
beieht (Rider). 


Zeii, 
wann 


der Gegenſtand 


Detober 1858, 


October 1858. 


Ottober 1858, 


Stelle, 
von welcher der 
Gegenſtand zu 

retlamiren 

ift, 


Bemerkungen. 





Bon ber Voit-Gr- 
vedition in Leng⸗ 
werben, 


Fu der Berfagierfinbe vorgefunben. 


In ben Gauptimagen- der Bottle 
Kübbener Verſonenboſ vergtfunden. 


Von den Bor 
in Luͤbben. 


Fa dem Haspiwagen det Miflenburge 


Bon der Boit-Erpes l 
Under Vrrfonenpeft vorgefnaden. 


dition in Milfen, 





Nedigirt im General: Poſt⸗ Am te. 





Berlin, gebrudt in ber Rönigfichen is Ober. efbugtruderd 


(R. Deder). 


2 
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Erfte Beilage zu Nr.29. des Umtöblatts des K. Poft:Departements vom 20. Detober 1858, 





Tabelle 


zur 


Reduction der Preußifchen Währung in neue Defterreihifhe Währung, bei 
Berechnung des ausländischen Porto oder Franco für die Durch Preußen tran- 
fitirenden Boft-Sendungen zwifchen Defterreich und außerdeutichen Yändern. 
(20 Sgr. Preuß. = 1 FL a 100 Neufreiger Oefterr.) 






































































find find find find | find find ſind ſind 

zu zu zu zu zu zu zu zu 
berech⸗ berech „ jberehs |  berehe | berech ⸗·berech⸗berech⸗berech— 
Für) nen Fir) nen Für nen Für) mm Sir | nen | Für) men |Bür| men Für, nen 
Sgr. | Kl. [Re] Sge: | AL. [Mr t. [Rte.| Sgr. | St. Rtr. Sar. i g1. [Rfr.| Sr. | Ft. |Rte,] Dar. | ST. Rtt.J Sar. } At. Re 
* 2P-lzruor [se] 155 rl an lei sfarlatsheristshenlal 5 
s1-! 3155 1-28] 105) |53| 155; — 78] 22 | 1 Fol am 2 lJuofor Is liolelalw 
If al 1-8] 103 - 5a} 1a laishast2isieaiaisialals 
ı |-! 516 |—|30| 11 | 155 16 | sol 21 | s l2olaa ı 2/20l 04 | 3J20| 854 | a wo 
1% 71 6 132] 115 — 1570| 16-1825 1115 5,215 05 13, | 5 A, 5 
1% -| 8165 — 33) 11, — 58] 163) — 83] 26 | 1430—, a6 | 2130| 66 | 3 301 s6 | 4 30 
1, 1! o| ei 3a] 1150] 16, sale lı ll 215 haha 
2 j—lofr — a512 — Tool ız Isis | lolasi2laofes|ajso|ss [ala 
1-12] 7 — 351 ag e2h any era 11451 a40 2485 69 3140680 4 458 
2; | 113] 73 — as 125/63] 174, —-s8 30 | ı [50] 50 1 2150| v0 | 3 50] 0 | a 50 
22. — 14 ”|- 39 | 121 — 63] 17%] — 89] 31 | 1155| 51 | 255 | ri 3155| 9 455 
3 — 4518 j— a0] 13 | — 65] 18 !-- Iso 32 | 1 [sol 32 | 2lsol 2 | 31001 2 | A| wo 
3% |— 17 8t | 4] 1831 [67] 18, [92] 33 | 1 la 265733 6519314 65 
31 — |48 gt 1 — 48 13%) - 68 184 931 34 ı!o 34|2|01 741131701 94 4 70 
3, |— |19| 8, 1— [a2] 18%) —|69 3/1935 |ılal55 217501 laisislain 
a |-120] 9 151 14 — 70] 19 — 195] 36 | 4 [so] 56 | 2isol 76 13 sol 6 | a | so 
a |— 122] 9, |-Jar] 1a 2] 1 Il lieh 2isn heisser lass 
a: | 123] s; a3] aaa 195 — 881381—90158 21901 3 3180498814 90 
I-2433 — EI 10 — 724 193 -88P3011183180 2831793 965909 4 95 
5 -25110 |—[50| 15 |—475| 20 140 a 100 | 5 | - 

| N i | ) 





Qweite Beilage zu der · ew. des — 58 
‚28. de 
Amtsblatts des R. Poſt⸗Depart 
ementsn.20.D 
. * etober 1858 





Tarif 


der Belgifche 
n, Branzöfiichen 
nach und aus aut a 3 ee 
and via Aachen ie 
und Galais. 



























































Nach und vom 1%] 2#138 
su lawtsuistk]T 
LITE ISUIOH , 
er | Iye n 31110148 
Aberde Pe Be, RE; 12 8. 
Nberdein...: +. | jr! De | Be) 23 Bemerf 
RN. 46%| 46%) any] 574] 5 Dr 1 De 1 De ! De | Bye 1 95 ungen. 
Brabi ADAM . . 7: 40: ) ä 214 98% 59%] FAR , Bye Fire 
— ort, Yortfhire ...| 381 Da] 203 40;| 42 — ben 6415| 624, ET, BR BE 
urten upon Trient ze Ar; 44%] 48 uns] = 13; 44%, 46 Fi un 1 Ueberſchiehende Bf 
Cambridge ... 74) 40%] 40 a 50%) 5141 524| 53 | 1. 14! 53%} 55! ech Bun 
Beaunueen a 1 1 481 J * MM , 55: * werden Fü 
Ehefer .. 9 0% 403 40! = 29] 50 | 51 | ar 554 | B2y| 65] re⸗ Bund . 
heßer ..5. = ] al lis Pr DE RO 
Gothefier.. guy azsl 5ı | 5ı | 32 43 | a34| aa} a6 * won 
eauonnenne 37 Fr | 321! 593:| 5 a © 3741 #9:] 3% 
Golf ....... J Ih: 404 anı! 291 . 3% 54% 55 | 5641 5 z 33% 93% 
zunees. n- Er b i 1 4: , \ il 5 
Goveniry .. | 574] 573] 974 71a Pan 13 | a3y| 448 6 74] 047] 66 
pe —— — —— ro 4 7 3* — j #0 474 33% — 
Derby.. .1 37%] 403] 40% 134 744 75:76 17 17%] 93%] 953 
PLANER —— er a1 3 4 429 A N 7% gi! 85 6, 
EEE ROHRRNRHE 37] aot! aoy ası| as: 13 | agz} aaz| a6 | ar, — 
*2* Bi Pe | BE] / E 47: ' 
————— 51 | 715] 714] 70 = 49%: 50 | 51 | 524 * an be 
BLEI ZZ 4 4 .| 7311 75 5241| 534] 60 ER 
Durbham.. .1 a6] Au! 460 57% zen 7A4| 75 | 76 | 774 78 ;| 60 | 61% 
FETT 24 B f) ‘ 58* | 78% 88 
Edinburgh ..| 463} 46%} 46) ae We, 59%! 603! 61} de Di 85 | 86, 
BEER 46: E ’; Ir 56 57: 1 62 63 nt R + 
Glasgow .... ab Asyl 574 574 584] 59%] 60: * 0; 724 
——— a6] a6%) as 57: s 59%] 604] 6i! Fa ee 685] 70 
* —E— — —571 58%] 59: x| 624) 63%) 70%] 7 
Hudbersfield -.] 384] 46%] 461 * = 59% 605) 61} 624 = 704; 72 
———— 37%| 404 * * oꝛ 534) 54: ss | * 3 7001 72% 
ELLE — - au 5 3241 & 20% 56+| 574] 64! — 
Kidderminſter 383] 44%) dar] 48: * 33] 344] 55 | 561 — Dit (per 
sale | 97 { x * ı 371 
Bechs .. ...1 384] A6%| 46 — 504) St) 524] 53 15; 574) 64%! 66 
—— agı + —* 46* —— 1ael 5 i| 8 Ri 1; 5: Bot ß 
Leicefter ... 38 a 468 AR 29 50 | 51 | 52%) Bi 63% 
— | ası,| 5041 5 | 524) 534] 6 Ir 
ERS 3711 383| 384 2 905] 5142| 5241| 53 | au Si co | 6 
— E—— a6%| 46%, 5 * 42%) 413 | ag:| 44 x J 554) 62: 63% 
“| a7 58 N | 44%] 46 sel 538] 5 . 
1j 58) 5x| 60] 615] 62: sr 3 38 
| 4 Nez a 70% 72} 

















ati 


Nach un von Bemerlungen. 














Liverpool .......... 374] 424 51 | 51 | 524) 5341 544] 55 | 565 | 575) 5481 66 Ucberſchiettende Ufunt 
LONDON ............. 30 | 30 | 30 | 30 | 313! 3241 334] 344} 35%] 36%} A34} 45 | Brwstheile werben für 
Maceleofield .......... —E——⏑—⏑—— 563 | 5751 sasl eo | 1, or 
Mancheſtet ........... 3751 aa! 51 51 | Saul 534] Say! 55 Sur) 574 sat] 66 

Neweaftle con Tyne) .. Ab% 36% 46%) 55 | 56%) 574 58} | 59x] 604] 614! 685 70 

Nordſhields .......... x] 464) 464] 55 | 56%] 574) 585] 59%] 601 61%) 684] 70 

Nottingham .......... 37,| dog: 40%) 46%] 484) 494) 50 | st | 52% 53%) 60 | 61, 

Orford .............. 3711 35! 382 aos| agz! a3 | asyı aay| 460473 58%! 554 

Sheffield ............ ı a 443] 48%| 504) 5ı$| 524] 53 | 54%] 5541 624] 63%; 

Southſhields ......... a6%| a46 Ak) 55 | 56%] 574 58;| 50%) 604) 61% 6841 7 

Stamfott ............ 37, aoyl 403 405 a2y| 43 43* aayı 46 47, 33%) 554 

Sunderland .......... a6%| a6%| As%| 55 | 56%) 57%| 584 591 60% 6 6 7 
Molverbampien....... 3ryl a2y] Aayı Aaz| Aut! Aryl as | a 50 | 514 58 | 59% 
JJ 38%) 44%] 44%] 48%] 503] 5x) 52%, 53 54, 55, 624) 63% 

‘ i 





Digitized by Google 


— — aa 


— 9 — 


Amts ⸗Blatt 


des Röniglihen Pot. ‚Departements. 





— MO. — 


ü— — —— — 








— * 


ER 3 ua bald. 


Generale Verf.: vom 18. October 1858. Die Normalliften ber zwangspflichtigen Gefepfammlungs -Abonnenten betreffend. 
‚19. «+ J Die Lotalbereine der ebangelifchen Guftad ⸗UAdolphStiftung in ber Probinz Vreuhen betreffend. 
2. Einführung neuer Poſtfreunarlen in ben ſtaiſerlich Oeſterreichiſchen Staaten. 
25. ⸗ 7deilweiſe Ermäßigung ber Sebühren für bie Weiterbeförderung von telegraphiſchen De- 
peſchen mit ber Voft. 
. 2. * . Roftverbinbungen zwiſchen Wien und Eonftantinopel. 
. Schluß ber Roftbampfihiffe- Verbindung. pwiſchen Preußen und Schweden, 





General-Berfügungen des General- Poſt - Amts. 


AR 122, Die Wormalliften der zwangspflichtigen Befegfammlunge : Abonnenten betreffend. Poſtdienſt-Inſtruction Abjchn. V. 
Abth. 2.88. 46 47 ımd 50.). j 


T ber Poftvienft- Inftrwetion Abſchn. V. Abth. 2 $. 47 im 3, Alinea (Seite 521) it hinter den 
Worten: „Gleichzeitig werden bie Original-Normalliften, nachdem davon Abſchrift zurückbehalten worden 
it", einzuſchalten: 
„und die von anderen Ober-Poſt-Directionen empfangenen Ertracte, ‚von welchen Geafane 
Abſchrift zurückzubehalten iſt.“ 
Ferner iſt hinter dem 3. Alinea im $. 47 hinzuzufügen: 
„Wird ein zwangspflichtiger Abonuent verjeit, welcher das Abonnement auf das ganze Jahr 
ober bis zu Ende des Jahres bereits entrichtet hat, fo erfolgt die Ueberweifung für ven 
Zeitraum, für welchen dies geſchehen ift, und findet eine Veränderung ber NMormalliite für 
diefen Zeitraum dann nicht ſtatt.“ 
Außerdem ift im 8. 5O die Enclave „exel. des Königlichen Kriegs-Miniſteriums“ zu ſtreichen. 
- Berlin, den 18. October 1858. 


Jahrgang 1858, 
Ausgegeben zu Berfin den 30. ‚Oktober, 


un. MO, 


AR 123, Die LocalsVereine dee Aanptvereine der coangelifchen Guſtab⸗Adolph-Stiftung in der Provinz Preußen zu KRönigeberg 
i. Pr. betreffend. 
Bon dem Haupt Vereine der evangeliſchen Guſtav⸗ Atofph - Stiftung in ber Provinz Preußen zu 
Königäberg i. Br, welchem ſich wach ber General⸗ Verfügung vom 19. Juli 1856 — Poſt-Amtsblatt 
©. 332 — ver kirchliche Verein dieſet Suiftung daſelbſt mit ferner gZweigeVereinen angeſchloſſen 
hatte, ſind die ihm untergeordneten Vereine vor Kurzem nen organifirt worden. 
Die Poft:Anftalten werten, Hierbon mit tem Bemerfen in Kenntniß gefeht, bag nunmehr dem 
Eingangs erwähnten Haupt-Vereine folgende Local-Wereine, und zwar: — 


a) im Regierungsbezirke Gumbinnen: 
zu Angerburg, Darkehmen, Gumbinnen, Johannsburg, Marggrabowo, Villtallen und 
Stallupönen; 


b) im Regierungsbezirke Koönigsberg: 
zu Allenſtein, Domnau, Pr. Eylau, Friedland, Greuenhagen bei Mohrungen, Herren: 
dorf bei Mühlhanfen, Pr. Holland, Koͤnigsberg, Kurken bei Allenſtein, Memel, Mob: 
rungen, Oſterode, Pillau, Raftenburg, Ba Samradt bei Maldeuten und 
Wartenburg; 

e) im Regierungsbezirke Danzig: 
Dirſchau, Elbing, Krockow und Putzig. 

d) im Regierungsbezirke Marienwerder: 
Brieſen, Chriſtburg, Deutſch-Crone, Gruppe, Hammerftein, ſtowalewo, Yautenburg, 
Lichtfelde bei Chriſtburg, Loͤbau, Marienwerder, Mewe, Groß-Nebrau bei Meuenburg, 
Nenmark, Niederzehten bei Garnſee, Oſtrometzko bei Culm, Rehden/ Moſenberg, 
Straßburg, Stuhm und Thorn, 


angehören, und dieſen Vereinen daher die ven Lo eal-Vereinen der Guſtav-Adolph-Stiftung nach 
$. 316 p. 174 und 175 ber — ver Portofreiheitd:Berhäftniffe zuſtehende VPortofreiheit zu ge— 
währen iſt. 
Die gedachte Ueberſicht iſt hiernach im $. 316 p. 176 sub Mr. 260 et seq. zu berichtigen. 
Berlin, den 19. Oktober 1858, 


Ag 124. Einführung newer Poftfreimarfen in den Kaiferlich Veiterceichifchen Staaten. 


Mit Bezug auf die GeneraleVerfügung vom 10. d. Mts. (Pof- Amtsblatt Nr. 29), die Eins 
führung einer neuen Münzwährung in den Kaiferlih Oeſterreichiſchen Staaten betreffend, werben bie 
Poft:Anftalten davon in Kenntniß gefegt, daß vom 1. November c. ab in Deiterreih auch neue Vorl: 
freimarfen, deren Werth in der neuen Währung ausgedrückt ift, werden zur Anwendung fommen. 

Die neuen Defterreichifchen Boftfreimarfen tragen bad Bıruftbild Er. Majeſtät des Kaijers, find 


AR 1. 


ei — 


mit ausgezackten Rändern verſehen und mit den Werthbeträgen von 2, 3, 5, 10 und 15 Neukreuzern 
(die im Lombardiſch-Venetianiſchen Königreiche zu verwendenden Marfen mit 2, 3, 5, 10 und 15 
Soldi) bezeichnet. 

Reben den neuen bleiben bis zum Schluſſe dieſes Jahres noch die alte, auf Gonventionsgelo 
lautenden Marfen in Gültigkeit. Dom 1. Januar 1859 an werden aber die mit alten Briefmarken 
verjehenen Gorrefpondenzen ald unfranfirte behandelt. 

Berlin, ven 22. October 1858. 





Theilweije Ermäßigung der Gebühren für die Weitecheförderung von telegraphiſchen Depefchen mit der Poft. (Pofts 
dienft: Inſtruction und Dienſt· Iuſtruction für Poſt-Erpediteure Abſchnitt V. Abrbeitung 1 $. 8.) 
Es iſt angeordnet worben, da für bie Weiterbeförderung don telegraphifchen Depeſchen mit der 
Poft in denjenigen Fällen, wo die telegraphiſche Beförderung ausſchließlich auf Preußiſchen 
Telegraphen-Linien ſtattfindet und der Adreß-Ort der Depeſche im Preußiſchen Poſt— Bezirke liegt, 
vom 1. November d. 3. ab folgende ermäßigte Säge entrichtet werben follen: 


a) für Briefe, welde nach Orten abreffirt find, im denen ji eine Poſt-Anſtalt be 
REES 6 Sgr., 
wofür zugleich die expreſſe Beſtellung am Orte zu erfolgen hat; 

b} für-Briefe, welche nah Orten im Land: Bezirke einer Poſt-Anſtalt gerichtet 
find, uebeu den Sage, ad a. an ErpreßeVotenlohn .....-.:. aan 48 -, 


Die Telegraphen-Stationen merben augewieſen werben, fünftig auf den Moreffen ber durch bie 
Poft weiter zu befördernden Briefe mit telegraphifchen Depefchen, neben dem MBermerfe „Franco“ ven 
zu vergütenden Betrag in GSilbergrojchen mit ſchwarzer Dinte anzugeben. Iſt Porto und Expreß— 
Botenlohn zugleich zu entrichten, jo hat die Notirung in der Art zu gefhehen, daß beide Beträge in 
Bruchform, dad Botenlohn unterhalb des Portos, niebergefchrichen werden, z. B. je nachdem die er— 
mäßigten, ober bie biöherigen höheren Säge Anwendung finden: Franco -% resp. 5. Die Poit- 
Anitalten haben bei der Annahme ber betteffenden Briefe biefe Zahlen zu burchftreichen und den Franco— 
Betrag daneben mit Rorhitift zu notiren. 
Der $. 8 Abſchnuut V. Abtheilung 4 der Poſtdienſt⸗ Juftruction uud ber Dienft-Inftruetion für 
Voft-Erpediteure hat danach ‚folgende Zufäge zu erhalten: 
1. In dem gnſatze zu dem fünften Mlinea hinter den Worten „von der legten Poſt-Anſtalt 
aus hinzu: 
Kür Depefchen, deren tefegraphüüde Beförderung ausſchließlich auf Preußiſchen Tele⸗ 
graphen-Linien ſtattfindet und deren Adreß-Ort im Preußiſchen Poſt-Bezirke liegt, 
werben mit Einſchluß der Gebühr für die Beſtellung am Orte der Poft-Anftalt nur 
6 Sgr. vergütet, welchem Satze bei Briefen nah Orten, in denen jich feine Port: 
Anftalt befinden, an ErpreßeBotenlohn noch 15 Sur. binzutreten. 





398 — 


2. Zwifchen dem fünften und fechiten Alinea: 
Auf der Aoreffe der Briefe mit telegraphiichen Depeſchen wirb ber Betrag ber an 
die Poft zu entrichtenden Gebühren, Seitens ber betreffenden Telegrapben : Station 
mit Schwarzer Dinte, in Silbergrofchen, neben dem Worte: „Franco“ vermerft wer: 
ben. Die Auflieferungs: Pot: Anftalt hat die bezüglichen Zahlen zu burchftreichen 
und den Franco-Betrag daneben in einer Summe mit Möthel zu notiren, 

Da gegenwärtig, außer den Staatd- Telegraphen, auch bie Eiſenbahn-Telegraphen verſchiedener 
Routen zur Beförderung von Privat-Depejchen benugt werben, fo iſt auch den betreffenden Gijenbahn- 
TIelegraphen-Stationen die Befugniß beigelegt worden, telegraphijche Depefchen zur Weiterbeförderung 
mit der Poft in recommandirten Briefen aufzuliefern. Die derartigen Briefe unterliegen in allen Be: 
ziehungen, insbefonbere ſowohl was bie äußere Beichaffenheit und die Behandlung berfelben, als auch 
was die Gebühren: Säbe betrifft, den über Briefe mit Depefchen der Staats = Telegraphen - Stationen 
gegebenen Beftimmungen. 


Berlin, ven 25. October 1858, 


AR 126. Poitoerbindungen swifchen Wien und Conftantinopel, 
Einer Mitteilung ver Kalſerlich Defterreihifchen Ober» Poft- Behörde zufolge werden während 
ber naͤchſten Winterperiobe zwifchen Wien und Gonftantinopel folgende Poſt-Verbindungen befteben: 
a) auf dem Landwege über Semlin und Belgrab: 
aus Wien jeden Montag 64 Uhr Morgens, 
in Gonftantinopel am nächſtfolgenden Montage; 
aus Gonftantinopel jeden Mittwoh 11 Uhr Nachts, 
in Wien am zweiten daranf folgenden Domerftage 6 Uhr Abends; 
b) anf dem Seewege über Trieft: 
aus Wien jeden Freitag 6 Uhr 10 Minuten früb, 
in Gonftantinopel am nächſten Donnerftage 5 Uhr Nachmittags; 
aus Gonftantinopel jeden Sonnabend 10 Uhr Vormittags, 
in Wien am näcften Freitage 4 Uhr 87 Minuten Nachmittags. 


Die Poft-Anftalten werben hiervon mit Bezug auf die General: Verfügung vom 12. Juli c. 
(Poſt⸗Amtsblatt Nr. 19) in Kenntnis gefept. 


Berlin, ven 26. Ortober 1358. 
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M 127. Schluß der Poft: Dampfichiffs:Derbindung zwifchen Preußen und Schweden. 





Die Scepoftverbindung zwiſchen Stettin und Stodholm wirb in biefem Jahre bergeftalt 


geichloffen, daß das Schwediſche Polt: Dampffhiff „Norbitern * 


am Dienftag ben 9, Novem— 


ber zum letzten Male von Stettin nah Stofholm, und das Preußifche Poſt-Dampfſchiff 
„ Nagler * am demfelben Tage zum Tegten Male von Stockholm nach Stettin abgeht. 

Der Schluß der diesjährigen Poſt-Dampfſchifffahrten zwifhen Stralfund und Yſtadt erfolgt 
in der Weife, daß bie letzte Abfertigung des Schiffed von Ditadt nah Stralfund am Dienftag 
den 30, November und von Stralfund nah Mfadt am Donnerftag den 2. Dezember fattfindet. 

Die Poft « Anftalten werben hiervon mit Bezug anf die General» Verfügungen vom 4. und 
13. April c. (Voſt-Amtsblatt Nr. 10 und 11) in Kenntniß geſetzt. 


Berlin, den 28. October 1858. 





Rachrichten. 


Poſt⸗Anſtalten. 


Vom 15. October e. ab ift in Driebitz, an ber Glogau—⸗ 
Liffaer Ciſenbahn (arquadrat Mr. 354.) im Ober-Poftpirek- 
tion&sBezirfe Pofen eine Poft-Erpedition 11. Klaſſe in Wirk- 
ſamkeit getreten, melche vn Entwerthungsftenpel Mr. 1973, 
erbalten- bat. 

Bei- — im Umfreife von 10 Meilen gilt 
für Driebig bie. beiliegende Entfernungstabelle. 


Für die Poft-Erpebition in Kyllburg (Taxquadrat 
Nr. 496.), für welde biöher die Preußifche Portotare von 
Bitburg galt, folk von jetzt ab im Umkreiſe von 10 Meilen 
eine befonbere Tare nach beifolgenver Entfernungstabefle und 
bei weiteren Gntfernungen die Portotare von Bitburg in 
Anwendung kommen. 


In Yulowöhnen, in Ober Bofvireftiond Bezirke Gum⸗ 
binnen, ift vom 4, Dctober & ab eine Station für alles 
Voſtfuhrwerk eingerichtet werben. 


Yusland. 


In folgenden Orten ves Deutfchen Poſt ⸗Vereins ⸗Gebietet 
find in neuerer Zeit Pof-Anflalten errichtet worben: 
Borsjeöw, Defterreich, Galizien, Zarauabrat Nr. 775. bei 
Stala, 
Borynia, Defterreich, Galizien, Taxrquadrat Mr, 722, bei 
Turfa, 
Brenner, Defterreich, Tirol, Yarquabrat Mr. 1,095. bei 
Mittemalv an ver Gifaf, 
Kifflegg, Württemberg, Tarquadrat Nr. 922. bei Leutfird, 


Langenau, Württemberg, Tarquadrat Nr. 829. bei Guns 
delſingen (Bayern), 
Miederſtotzingen, Württemberg, Tarauabrat Mr. 829, bei 
Gundelfingen (Bahern), 
Oeſterreich, Ungarn, Tarquabrat Nr. 1152. hei 
Kesztbely, 
Puntigam, Deiterreih, Steiermarf, Yarquadras Nr, 1105. 
bei Gratz, 
St. Valentin auf ber Halbe, Oeſterreich, Tirol, 
quabrat Mr. 1092. bei Naubers, 
Topusko, Defterreich, Ar. Slav. Militeirgrenge, Taxqua⸗ 
drat Nr. 1367. bei Blina, 
Unten, Deſterreich, Salzburg, Tarquadrat Mr, 973, bei 
Meichenhall (2 n). 

Für vie neuen Poft-Anftalten, melde fümmtlih von den 
Vreußiſchen Pot: Anflalten über 20 Meilen entfernt liegen, 
kommen die Bortotaren der in gleichen Tarquabraten liegen« 
ven, oben erwähnten Vereind =» Poftitellen in Anwendung. 

Außervem wirb bemerft, daß der Ort Ditof in Defter- 
reich, Krain, micht im Zarquabrat Nr. 1403., fondern im 
Tarquabrat Mr. 1190. bei Rabmanndborf liegt, und daß 
demmach bie Zare des lehteren Ortes auch für Ottok anzu - 
wenden iſt. 


Pacſa, 


Tars 


Perſonalien. 


Die Boft-Serretaire Jaffke in Halle und Schoch o w in 
Stargarbt, welcht die Prüfung au ven höheren Dienfiftellen 
ber Poftverwaltung beftanden haben, find unter Ernennung zu 

Ober⸗ Boft = Secretairen 
reip. als Büreaubramte bei ber Ober⸗Poſt⸗Direction in Halle 


— —— 


und als Erpeditions -Vorſteher bei dem Voft⸗Amte in Star⸗ 
gardt etatömähig angeſtellt worden. 


Der Poſt⸗Setretair Otto in Breslau iſt geitorben. 


Die Voh-Eleven Hering und Peters im Ober-Poſt- 


Directiond s Bezirke Halle find nach befianpener Prüfung in 
die Klafie ver Voft » Nififtenten eingerückt. 


Der Abiturient Rot erburg iſt zum Poſt-Asvpiranten 
angenommen und bei bem Poft⸗Amte in Machen in Beſchäf⸗— 
tigung getreten. 


Als Poft-Erpevienten find beftätigt resp. angeftellt worden 
ver frühere Poſt-Erpeditions ⸗Gehülſe Hoyud zus 
gleich als Vorſteher ver Poſt⸗Erpedition 1. Klaſſe 
in Lublinitz 
und ber frühere Bolt-Gonbucteur Müller bei dem Ciſen⸗ 
bahn · Poſt ⸗· Amte Nr. I. und I. in Berlin. 


Es find verfegt worben: 
der Boft-Grpevient und Bolt-Erpeditiond-Vorfleber 
Haucke in Kattowig in gleicher Gigenfchaft 
nah Nicplai 
und der VPoſt · Cxrpedient Scholz son Nicolai nach Leob⸗ 
ſchutz. 
Gift übertragen worden die Verwaltung der Poft-Er: 
proitionen II, Klaſſe: 
in Zanten dem Bot» Erpeviteur Gliad aus Dors 
magen, 
in Neudeck dem Poſt ⸗Erpeditions⸗Gehülfen Frobel, 
in Schimonken dem Rettor Czymmeck, 
in Skaisgirren dem Kreisgerichts ⸗Kanzliſten Ignée, 
in Dt. Crottingen dem bisherigen Landbrieftraͤger, 


Stationdeagficher Yobien 
und in Schraplau hem früheren Poſt⸗ Erveditions⸗ Gehulfen 
Senf, 


unter Ernennung zu Voſt⸗Expediteuren. 


Es find freiwillig aus dem Poftvienite geichienen: 
ter Poſt · Ewediteur Markgraf in Schraplau 
und Die Poft-Erpenitiond-Bebülfen Kempen in Gemünp, 
von Menfel in Szameitfehmen und Lange in 
Grefeld. 


400 


Der sc. Kempen bat das in feinen Hansen befinpliche 
Eidesformular nicht zurüdgegeben, was zur Verhütung eines 
Mikbrauchs hierdurch bekannt gemacht wird. 


Aus dem Poſtdienſte jind entlaſſen worden; 
die Voſt⸗Erpeditions ⸗Gehülfen Birke in Gonflabt, 
Peickert in Siegen und Leuſchner in Vol- 
peräborf, 
Der ꝛc. Zeufchner bat pas in feinen Händen befindliche 
Eipesformular nicht zurüdgegeben, was zur Verhütung eines 


Mißbtauchs hierdurch befannt gemacht wird. 


Folgende Voſtillone find für immer aus dem Poſtdienſte 
entfernt worden: j 


a. wegen heimlicher Mitnahme von Perfonen ober Sadıen: 
Johann Zender von der Station in Gupen, 
Gonrap Elend von ber Station in Meuenrade, 
Schneider von ber Station in Engelöfirchen, 
Johann Nagel von ter Station in Zelafen, 
Philipp Heinrich Gros von ver Station im 

Ratingen. 17 
Auguf Friedrich Gahrmann von der Station 
in Lippebhne, 
Herrmann Bos von der Station in Liegnitz, 
Viotrows kiwen der Station in Straßburg in Br, 
Wien£e von der Station in Wolbeck 
und Kliemef von der Station in Oppeln; 


b. aud anberen Gründen: 
Gar! DE von der Station in Düffelaorf, 
Johann Devie yon ver Station in Vierſen, 
Srieprich Upel von der Station in Merfeburg, 
Heinrih Hildebrandt von ter Station in 
Widitten, = 
Klein von der Station in Glogau, 
Winfelbane von der Station in Buke, 
Lübbecke von ber Station in Pyrmont, 
Garl Heinrich Erbart von ter Station in 
Obornik, 
Friedrich Frädrich von der Station im Daber, 
Ehriftopb Friedrich Roloff von ver Station 
in Gollnom, 
Johann Rölfer von der Station in Wangerin 
und Johann Darrou von der Station in Anclam, 
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vogernde vontat und Paffagier: Sffecten. 





























Zeit, Stelle, 
Mer a 
Nähere Bezeichnung seit rann von — ber 
ber "N 2 Gegenſtand zu Benterfungen, 
wicht, rer Gegenſtand z 
Gegenftande. rerlamiren 
lagert, iR, 






77", ! 
1 braumfeiteneer Sonnen» | —|— | Eobten;. 2, Ottober 1558, Kam dem Bote Ami] An Manſtermaifelder Berfonenpofl 
ſchirm mit weißem Griffe. in Goblen:. Wagen gefunden. 
1 arauer Kinder⸗Filzhut. — | ] Gotlen:. 2, Otteber 1858. I Desg!. Im I. Goblente Siegener Berforerts 


doſt Magen gefunden 


1 ſchwarzſeidener Degen: | — Greifenbagen | Anfangs September] Bon der Volt: Era] Im Hauptwegen ber Perfonengofi urn 
ſchirm in einem lebernen 1858. vedition in Öreisf Stettin nach Dahn vergefsuden, 
Buiteral, fenbagen. 


| 
1 Mod Flleberiieher) non | + |— [| Marinimers 117. Dxtober 1858. Vom PoftAmt in] In ter Kadlammer u Marienwerder 
grünem Flauſch mit roth⸗ ber, ) Mariemwerber, yisüdgelnjfen 
tarrirtem wollenen Butter. 


1 Gigarrentaiche, — — | Hareisz. 4. Ortober 1858, Vom Pot» Ans inf Im Bonmagen son Krotefcin ger 
Hawict, funven 
10 Cpr. Ian —|- | Rawigz. 2. Detober 1858. Desgl. Huf dem Feuſterbrett im Pelihauss 


Ar gefunden, 


1 ſchwarzweiß carrirtes wol» | — | — | Wrefchen, 19. October 1858. | Don ver Bote @rs] Au der PaffapierRube vorgefakden, 
lenes Tuch. } perition in Wit · 
| then. 
— — — 


Hedigirt im Gen eral:Bofl:AUmte, 








Verl, gebrudt in der Königlichen Weheimen , Ober» Softudtrudend 
{R, Deder). 
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Erſte Beilage zu Mr.30. des Umtsblatts dest. Poftl:Departements vom 30.Dctober 1858. 


n. 


Direete Entferunngen 


für Die Borto, are der Poſt⸗ Erpedition in Driebitz im Umkreiſe 
von 10 Meilen. 


(Für weitere Entfernungen Es die Tare von Frauftadt in Anwendung.) 






Mach und von 
Altboyen 5 
Altklofter .......... 3 
Aura ............ 10 
Bentſchen .2....... 8 
Beutben ad. D...| A 
Bojanowo......... 54 
Bomft....... — 14 
—— — — ——— 10 
Boyadel .......... 4; 
DIR. arena 9% 
Dub. os 9 
Bunzlau .......... % 
Carolath .......... 4 
Czempin .......... 74 
Dolzig. ........... 8 
Dusznik .......... 10 
Dyhernfurth ....... 9 
Frauftadt.......... 1% 
Freyſtadt .......... 6 


Nach und von 


Gellendorf....... ..18 
Slogan ...... ER Be - 
Gnabenberg ».....- 9% 
Goldberg ..unnenss- 10 
Goͤrchen .........7 
Goſtyn ........... 7, 
Gramihüß........ 24 
|) ST 7 
Gröditzberg ........ 9 
Grünberg ......... 7 
Guhrau. .......... 34 
Halbau ........... 10 
Hansdorf ......... 10 
Haynau .......... 8 
Herrnſtadt ........ 54 
Jutroſchin . ........ 9 
Kaiſerswaldau ..... 8% 
Kittligtreben zur... 8 
Kleinitz .......... 5 


Klitſchdorf... | 9 
Klopſchen ......... 34 
Kößben 4 
Kobylln ........... 9: 
Konlop ........... 3% 
Koſten ............ 65 
Kotzenau .......... 6 
Kriewen .......... 64 
Krödben 74 
Kuttlau........... 14 
Leilersdorf ........ 9 
Leſſen, Große ...... 9 
Leubus........ 8 
Liegnitz ........... 8 
Liſſa (R. B. Poſen) A 
küben 5% 
Luſchwitz .......... 3 
Maltiſch. .......... | 9 
Medlau 7 


Nach und von * 
= 
Mofhin .......... 9% 
Naumburg a. B....| 9 
Neumarkt ......... 9 
Neuſalz ee 4 
Neuſtadt b. Pinne.. | 10 
Neuftaͤdtel ......... 44 
Neutomysl ........ 8 
Nimkau ........... 10 
Obernigk „20-4040. 9 
Parchwitz . 75 
Pogorzela ......... 10 
Polkwitz .......... 4 
Prausénitz ......... 9 
Primfenau ........ 5% 
Punitz ............ 54 
Quaritz. .......... 4 
Ralwitz .......... 6 
Raudten .......... 4 


Rawitidh...... — I} - 
63 


Rothenburg a. d. O. 
Saabor ....uur.... | 


Schlichtingsheim ... 











Nach und von $ 
* 
Schrimm .......... 9 
Schweinitz (Reg. Ba. 
Liegnitz) neuen... | 74 
Schwiebus........ 9: 
SOrAU. »nanen nenne 10 
Spittelndorf .......| & 
Sprottau ......... 7 
Steinau a. d. O... 5 


Nach und von 


Nach und von 


Meilen. 


Unruhſtadt (Karge) . 


Wartenberg, Deutfchs 


Wohlau........... 
Wollſtein ......... 
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Zweite Beilage zu Pr. 30. d. Amtsblatts d. K. Poſt-Departements v. 30. Detober 1858, 


h. 


Direete Entfernungen 


für die Porto-Tare der Poft-Erpedition in Kylfburg im Umfreife 
von 10 Meilen. 


(Kür weitere Entfernungen fommt die Tare von Bitburg in Amvendung.) 





Nach und von 





Adenau sunsuseneen 6 
Ahrweiler ......... 9 
5 
Altenahr .......... 8 
Andernach ......... 10 
Balesfeld.......... 14 
Baumholder ....... % 
Berncaftel ......... 5 
Bertrich ......0.0.. 44 
Birkenfeld ....-.... 8 
Birresborn ........ 2 
Bitburg ........... 14 
Blankenheim ....... 6 
Blelalf.s:r.5ease 4 
Boppard .......... 10 
Brodenbach ........ g 
Buͤchenbeuern ...... 7 
Buͤttgenbach ....... 7 
Call ..... Janssen 74 





Nach und von 


Garden ........... 7 
Gaftellaun......... 8 
Cochem ........... 6 
Gommeren ——— 81 
Ei nnansennenen 5 
BÖW isn 5 
Dasburg.........- 4% 
Daun 34 
Di aauneanensen 4 
Dudeldorf......... 1 
Chternacherbrüd.... | 4 
Emblen ........... 9 
Eupen ............ 10 
Eustirhen ........ 9 
Blameröheim....... 9 
Gemund .......... 8 
Gemünden ... ..... 9 


Gerolftein .---...:.1 3 
Helenenberg uns... - 3 














Mach und von 






Mach und pon 


Hermedfeil ........ 7 Losheim (R. B. Trier) | 8 
Herrſtein .......... 8 Lutzerath .......... 4; 
Hetzerath .......... 34 | Malmedy ......... 8 
Hillesheim ........ 4 | Manderfeid ...... 24 
Hönningen 2... +. "10 [Mayen ........... 14 
Hürtgen ........ .. 10 | Medenheim........ 9 
een 8% | Merzig ........... 9 
Imgenbroich ....... 811 Meitlach .......... 8 
Kaiſerseſch ........ 6 Montjoie.......... 8 
Kelberg ......... ..5 Morbach .......... 6 
Kempfeld .......... 7 Mülheim a. d, Mofel| At 
Kirchberg ˖ ........ 8 | Möünftereifel ....... 8 
RIM. 9 J Münftermayfelo.....| 8 
Kirfchfeiffen.......- 7 Neuerburg .. ....... 3 
[111 | ARE 9 Neumagen ......... 4 
Lebach ............ 10 [Reuwien .......... 10 
Leidenborn ........ 4 Nideggen ........ .410 
Longeamp ......... 54 Niederbreiſig ....... 10 
Looheim( R.B.Aachen) 54 | Rieverzerf ......... 6% 








Mach und von 





Mach und von 


Meilen. 


Robbollnbadh...... 9 1 Rheinbadh......... 94 | Stadtkyll.......... 
Nohfelden »......:. 8% [| Rötgen .P.......... 10 | Staffelftein ........ 
Oberfell........... 44 | Saarburg ......... 64 | Thalfang.........- 
Dberögegen.. ....-. 3% | Schleiden .....-... 74 1 Tholey ........... 
Dberftein. 02.00.» 84 | Schöneden ........ 2+ | Trarbadh..... — 
——III ————— 4 Schwarzenborn. .... 14 I Trier — — 

een 8 1 Schweih ......... | 3 I Urſt .............. 
Pold...... PEOHEEREE EL. I0E (..- - WETERRRERFONE 10 Uerzig ..... —E 
Prüm ............ 3 I] Sinmen ......... 9 I Bianden .......... 
Remagen .......... 10 Sinzig ........... 10 Vith, Shr ........ 
Rhaunen .......... 8 | Speicher .......... 2 1Wadern .......... 





Nach und von 


Wallendorf..... 
Warweiler ..... 
Weißenthurm ... 
Wendel, St. ... 
Winningen ..... 
MWittlih........ 





... 


... 


... 


... 
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3 oa halle 
Generals VBerf,: bum 26. En mn Berzeihnung bes Wortofreiheits + Vermerls von Selten ber Pritaldereine ıc, 
.« 2. Der Dienfibetrieb bei den Voftanftalten an der Eifenbahn zwifchen Reichenbach und 
Frantenftein. 


.:« 30. » Ermäßigung bes fremben Porto für die Correfpondenz nad; und aus Norwegen. 
-: 30, . 5 Beranftaltung einer neuen Auflage von verſchledenen Dienft»Inftructionen für Peoft- 
Unterbenmte, 
1. Rovember « Zagirung der durch Diefterreich tranfitirenben Correäponben. 
2. « Einführung eines allgemeinen Laudesgewichts im Königl. Sächſiſchen Poftbezirke, 





General-Berfügungen des Seneral- Pop- Amts. 
AS 128. Die Art und Weife der Verzeichnung des Portofreiheite-Dermerks von Seiten der Privatvereine ıc. betreffend. 


Marer Bezugnahme auf die Generals Verfügung vom 30, März d. 3. im Boft: Amtöblatte Nr. 10 
Seite 165, wonach die im Genuffe der Portofreiheit fih befindenden Privatvereine, Geſellſchaften und 
Anftalten bisher gehalten waren, den Portofreiheits-Vermerk auf die Briefe oder Begleit-Adreſſen hand⸗ 
ſchrifthich zu verzeichnen, werden bie Königlichen Ober-Pojt-Directionen, ſowie die Poſt-Anſtalten in 
Kenntniß gefebt, dab von jetzt ab dieſe Hanbjchriftliche Verzeichnung Des Portofreiheits-Vermerks nicht 
mehr als cin zur Anerfenuung ber Portofreiheit nothwendig vorhandenes Erforberniß angefehen wer— 
ben, den Privatvereinen ac. vielmehr auch geftattet fein fol, den Portofreiheits-Bermerf auf die Briefe 
ober Begleitapreffen drucken ober lithbograpbiren zu laſſen. 

In Abſicht auf die handſchriftliche Beglaubigung des Portofreiheitö-Bermerfs bewendet es 
dagegen bei der ferneren Beitimmung ber oben erwähnten General-Berfügung. 

Bon ber gedachten Anordnung haben tie Königlichen Ober-Poſt-Directionen denjenigen Privat- 
vereinen ıc., vom welchen bisher ſchon Gouverts oder Moreffen, auf melden ver Portofreiheitd:Bermerf 
gedruckt oder lithographirt ift, in Anmendung gebracht worden find, Nachricht zu geben. 

Berlin, den 26. October 1858, 


Jahrgang 1858. 
Ausgegeben zu Berlin den 6, November, 


AR 129, 


A 130. 


— —8 — 


Den Dienſtbetrieb bei den Poſt⸗Anſtalten an der Kiſenbahnroute zwiſchen Reichenbach und Frankenſtein über Gnaden— 
frei betreffend. (Boftbienfts Inſtr. Abſchn- V. Abth. 1 58. 173 und 191; Dienſt-Inſtr. für Poſt-Expediteure 
Abfchn. V. Abth. 1 98. 162 ımd 179.) " 

Bd 1. November d. 3 ab wird bie Eiſenbahn von Meichenbady in Schleflen über Gnaben- 
frei nach Frankenſtein eröffnet und zum Pofttransport benugt werben. Die an derſelben belegenen 
Poft-Anftalten follen mit den in. der Poftvienft- Inftruction Abfchn. V. Abth. 1 $. 173 sub 2 
¶Dienſt⸗ Inſtruetion für Pof-Erpediteure Abſchn. V. Abth. 1 $. 162 sub 2) bezeichneten Gifenbahn- 
Port: Anftalten nah Maßgabe des Bedürfniſſes in directen Frachtkartenwechſel treten. Sowohl am 
angeführten Orte, als auch im Abſchn. V. Abth. 1 8. 191 sub c. ver PoftdienjtsInftruction, resp. 
im Abjchn. V. Abth. 1 $. 179 sub c. der Dienft = Injtruction für Poſt-Expediteure ift die Eifen- 
bahnroute zwiſchen Neihenbah in Schlefien und Franfenftein nachzutragen. 


Berlin, den 29. October 1858, 


Ermäßigung des fremden Porto für die Correfpondens nach und aus Norwegen via Däncmark und Schweden. 


Für die durch Bermittelung der Dänifhen Poſten im Tranfit durch Schweden zu beförbernde 
Gorrefpondenz zwiſchen Preußen ıc. und Norwegen ift dad Norwegiſche interne Porto von 2% auf 
2 Sgr. pro einfachen Brief ermäßigt worden. Es find demnach für bie gebachte Gorrefpondenz an 
fremdem Porto überhaupt, d. h. an Dänifchem und Schwediſchem Tranfit-Porto und an Norwegiſchem 
internen Porto, anftatt 6% Sgr., fünftig nur 6% Sgr. pro einfachen Brief zu erheben. 


Für diejenige Gorrefpondenz nad und and Norwegen, welche während ber Schifffahrtöperiode 
ohne Berührung von Schweden vermittelft ber directen Däniſch-Morwegiſchen Dampffchiffe ihre Beför- 
berumg erhält, beträgt das fremde Porto, d. h. das Dänifche Tranfit-Porto, das Seeporto und das 
Mormegifche interne Porto nach wie vor zufammen 6 Sgr. pro einfachen Brief. 


Außer dem obigen fremden Porto von 64 und resp. 6 Sgr. kommt für die durch DBermittelung 
der Dänifhen Poften zu beförbernde Norwegiſche Gorrefpondeng nach und aus Preußen ıc. das Pren- 
Bifche Porto resp. das Deutſche Vereins-Porto mit benjelben Sägen, wie für die Gorrefpondenz nad 
und aus Gopenhagen zur Erhebung. 


Die Poft-Anftalten haben fich hiernach bei ber Portoberechnung für die Gorrefpondenz nach und 
aus Norwegen zu achten. 


Berlin, den 30, Oktober 1858, 


— A — 


AS 131. Deranftaltung einer neuen Auflage: von den Dienſt⸗Juſtructionen für Büreaudiener, fir Begleiter der Poft-Lransporte 
zwifchen den Orts-Poft-Anftalten und den Eifenbahnböfen, für Poft-Conducteure auf gewoͤhnlichen Poſtrouten und 
für Eiſenbahn ⸗Poſt · Condneteure. 

Don den Dienſt-Inftruetionen für Büreaudiener, für Begleiter der Poſt-Transporte zwiſchen den 
DOrts-Roft:NAnftalten und den Eijenbahnhöfen, für Poft-Gonducteure anf gewöhnlichen Poftrouten und 
für Eiſenbahn-Poſt-Conducteure iſt, unter Berückſichtigung der feit dem Drude ver früheren Auflagen 
ergangenen abändernden Beitimmungen, eine neue Auflage mit dem Datum vom 1. Oktober 8 J. vers 
anſtaltet worden. 


Die neuen von ber Geheimen Kanzlei zu beziehenden Inſtruetionen find demnächft ſtatt ber alten 
in Gebrauch zu nehmen. Bei den besfallfigen Beftellungen ift der Geheimen Kanzlei Seitens ber 
Königlichen Ober: Poft= Directionen anzugeben, wie viel Eremplare für ven Gebrauch der betreffenden 
Unterbeamten und wie viel zur Niederlegung bei den Poſt-Anſtalten beftimmt find, indem der Einband 
hiernach verfchieden if. 


Die Eremplare ver alten Auflage find bei den unbrauchbaren Papieren in vorfchriftämäßiger 
Art mit zum Berfanf zit bringen. 


Berlin, den 30, Oetober 1858, 


M 132, Tarirung der durch Oeſterreich tranfitirenden Correfpondenz. 


In Berfolg ber General-Berfügung vom 10. v. Mid. (Poft-Amtsblatt Nr. 29), die Einführung 
einer neuen Müngwährung in Oefterreich betreffend, empfangen bie Poſt-Auſtalten Hierbei eine Nadh- 
weijung der außerbeutfchen Portofäge für die durch Oeſterreich tranfitirende Correſpondenz zwifchen dem 
Preußiſchen Poſtbezirke ꝛc. und außerbeutfchen Staaten. Die in biefer Nachweiſung in ber neuen 
Defterreichifchen Währung aufgeführten Säge find nach ber angehängten Rebuctions-Tabelle in ve 
ßiſche Währung umzuwandeln. 


Der zweiten Ausgabe des BriefportosTarifs, welche im Druck bereitö vollendet it und binnen 
Kurzem den Poft: Anftalten geliefert werben wird, ift in -Wolge ber obengedachten Veraͤnderung ein 
Nachtrag beigefügt, nach welchem die Poft-Anflalten den Tarif zu ändern haben, 


Berlin, den 1. Rovember 1858. 
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A 138. Einführung eines allgemeinen Landesgewichts im Königlich Sächfifchen Poſtbezirke. 

In Folge der Einführung eines allgemeinen Landesgewichts im Königreihe Sachſen und im 
Herzugthume Sahfen-Altenburg ift bei den Königlich Saͤchſiſchen Po-Anftalten vom 1. d. Mts. ab 
an die Stelle der Eintheilung des Zollpfuntes in 32 Lothe diejenige des Zollpfundes in 30 Lothe 
getreten. 

Die Poſt-Auſtalten werden hiervon unter Bezugnahme auf die General: Verfügung Pr. 53, 
vom 31. März v. I. in Kenntniß gefebt. 

Berlin, ven 2. November 1858. 

Nachrichten. 
Poſt⸗Anſtalten. Entfernungen. 
In dem Dorfe Neu» Trebbin, im Ober» Poflbirectiond- 68 ift feflgefeßt worden bie Entfernung 
Bezirke Motsdam (Farquadrat Nr. 264.), ift eine Poft-Er- Nuttl .y - a » 
pebition II. Klaſſe eingerichtet worden, melde den Entwer⸗ von Nuttlar nach ot —— per Bigge un 13 Weil 
thungsſtenpel Mr. 1781. erhalten hat. rt auf TER 3 Meilen, 
Bei Porto- Erhebungen im Umfreife von 10 Meiln " mg Pr er —— 
gift für Neu-rebbin die beiliegende Entfernungs-Tabele. ° , ars ee rh : 
> » mac *Niedersfeld per Bigge, DIE 


In Nuttlar, im Ober» Poftvirertiond» Bezirke Arnsberg 
(Zarquadrat Nr. 365.), ift eine Woft- Erpebition II. Klaffe 
und eine Station für alles Poſtſuhrwerk eingerichtet worben, 
Die VoftsErprbition bat den Entwerthungsftempel Nr. 1979, 


berg und Aſſinghauſen auf... 2% 
nach *Diäberg per Bigge auf.... X 
nach Winterberg per Bigge, Olt« 

berg, Aſſinghauſen und Nies’ 


MS, >> nn 20 ae ae tn 2, RE .. . 

Bei Porto-Erhebungen im Umfreife von 10 Meilen , gerfeben na — ar : 

tommt für Nuttlar vie beiliegende Entfernungd= Tabelle zur | Winzig nach Wohlau auf alureesneeeeeen. y 

Anwendung. « Greugburg nach Gauftnberg auf .. Fa } 

». Sternberg nach  Wurfchborf auf ......... 2 . 

Die mährend ber diesjährigen Dadefaifon in Groß -Möl 5 Schwicbus nad; *Wutfchderf auf ..... au 24 e 

Ien, im Ober» Poftvirectiond- Bezirke Cdolin, eingerichtet gr . Nulowöhnen nad. Inflerburg auf . Ko. 
weſene Poit«Erpebitioen 11. Kaffe ift wieder aufgehoben  , . nah Kelimienen per Sfaid« 

worden. girren auf .P............. % = 

5 . nach Kellmienen biret auf... 2 « 

Bom 1. October c. ab iſt die Station für alles Poſt- — 5 nah Kraupifchken auf 2u..... 3 . 

fuhrwerk, welche bie dahin in Olsberg beftand, aufgehoben = s nach Lengwelhen auf ........ 4 = 
worben. 5 ⸗ nach Mehlawiſchken per Skais⸗ 

gitten auf ........... 24 « 

In Willubnen befteht eine Station für orbinaire Poften, + . nah *Neunifchken auf ...... 1 * 

. . nah * Sfaidgirten auf ...... li — 

Bom 1. October c. ab ift in Overath eine Station für » nah *Szillen auf ........ 2 . 

alles Poſtfuhrwerk eingerichtet worden. . Dveratt nach Benäberg auf ........4 1 «+ 





von Overath nah Engelskirchen auf .... 
nach B. GOladbach pet Benöberg auf 2 ” 


1$ Meilen, 


. » nach *Rinplar per Engelöfirchen auf 4 = 
” . nad *Much auf ............. 1% . 
. - nach *Münberoihp. Engelölicchen auf 2% » 
. » nach Siegburg per Stolzenbach auf 2% + 
s . nad *Stolzenbach auf ........... i . 


In ben mit einem Stern * bezeichneten Orten — 
ſich Feine Station. 


Berichtigung. 


In dem Verzeichnih der Pofl-Anftaltenan Orten, wofelbft 
ſich abiertigungsfähige Steuerftellen nicht befinden, * ale 
Speditlonspunlte einzutragen: 


bei den Boft-Anftaften in Glömwen, — gar und 
Bernig, anftait Wufterhaufen a. D., ber Ort 
Kyrig, 

beider BPoft-Anftalt in Wildnad, anftattNruftabt a, D. 
ebenfalls ber Ort Kyrihz. 


"Berfonalien. 


Seine Königliche Hoheit der Prinz Megent haben im 
Namen Seiner Majeftät des Königs Allergnädigſt geruht, 
dem Ober» Poft-Direetor Kriederich in Düffelvorf die Ans 
nahme und Anlegung des bemfelben von bed Königs ver 
Mieverlande Dajeftät verlichenen Commanbeurfreuged des 
Großherzoglich Luxemburgiſchen Ordens ber Gichenfrone zu 
geftatten. 


Der Poſt⸗Secretair Goupreur im Halle, welcher die 
Prüfung zu ven höheren Dienftftellen der Poftverwaltung bee 
flanven Bat, iſt unter Ernennung zum 

Dber« Boft » Serretair 
ala Büreaubeamte bei der Ober⸗Poſtdireclion in Halle befläs 
tigt worben. 


Dem Poſt-GSetretair Ziehe in Inſterburg, welcher bie 
Prüfung zu ben höheren Dienftftellen ver Poſtverwaltung bes 
ftanden hat, ift bie commiffarifche Verwaltung einer Erpebi- 
tiond» Vorftcherftelle bei dem Hof · Poſt · Amte in Königäberg 
in Pr. übertragen worden, 
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Dem aus ben Poftvienfte gefchievenen, zuletzt bei bem 
Voſt-Amte in Coln angeftellt geweſenen Poft- Geeretair 
Krüger ift eine Poft-Geeretair« Stelle bei dem Hof-Pofl- 
Amte in Königäberg in Pr. wieder Abertragen worben. 


Die Poſt⸗ Erpedienten Tobuſch in Berlin, Colas in 
Bielefeld, Kümlau in Lögen, Beder in Eharlottenberg 
und Hartftod in Drirfen find nach beftanbener Prüfung in 
die Kaffe der Bofte« Affiftenten eingerüdt. 


Der Ober PVoftfaffen- Buchhalter, Geheime Galeulator 
von Bornfläpt in Liegnig iſt vom 1. October d. 3. ab 
mit Penflon in ben Mubeftand getreten. 


Der Abiturient Ziegler ift als Poſt · Aspirant ange« 
nommen worben und bei dem Poſt-⸗Amte in Danzig in Be— 
ſchaͤftigung getreten. 


Der Sergeant Schulz ift bei dem Pofl-Amie in Greifs- 
wald ald Poft-Erpevient angeftellt worben. 


Der Vof-Erpevient Poland in Duerfurt ifl zum Giſen⸗ 
bahn·⸗ Woſt · Amte Nr. 6, in Halle verfept worten. 


Es iſt übertragen worden vie Verwaltung der Pofl-Er- 
pebitionen ‚IE. Alaffe in Landeberg in Sachfen vem zum Poft- 
Erpediteur. ernannten Gteuer- Empfänger Linde und in 
Madenrode dem zum Poft-Erpebiteur ernanten Privat-Serre- 
tair Rambeau. 


Der Poft-Erpebiteur Otto in Ranvöbrrg in Sachfen ift 
geſtorben. 


Es find freiwillig aus dem Poſtdienſte gefchieden: 
der Poft-Erpebiteur Markſcheffel in Mackenrode, 
tie Boft-Erpeitiondgehülfen Dzinllomwsfi in 
Bifhofftein, Girndt in Ufevom und tie Poft- 


GErpebitiond» Behülfen für ven Ort Thude in 
Liebſtadt und Kremer in Welfchenenneft. 


Der at. Girndt bat das in feinen Händen befinvliche 
Eipedformular‘ nicht abgegeben, was zur Verhütung eines 
Mißbrauches hierdurch bekannt gemacht wird. 


Der Poſt-Exrptdient Gewiß in Berlin une ber Poſt⸗ 
Erpebitiond« Gehülfe Sofolowsti in Hagen find aus ben 
Poftbienfte entlaffen worben. 
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Lagernde Poſtſtücke und Paflagier: Effecten. 





Nahere Begrihnung 
ber 
Gegenſtaͤnde. 





1 Heiner Totniſter von Leder. 


1 granfilgener Männerhut 
(Galabrefer), mit blauer 
Seide gefutlert. 


L penfeefrinener Regenſchirm 
mit braunem Stwl, Spipe 
und Griff weiß. 


1 grün und roth geftreifte 
eifetafche, Waͤſche ent⸗ 
haltend 


Drit, Zeit, 
wo feit wann 
der Gegenſtand 


lagert. 
| 





Bünde. 20, October 1858. 

Gosfin | 3. October 1858. 
} 

Gädlin, 20. October 1858. 
! 

Dee. 17. October 1858. 


Stelle, 
von welcher ber 
Öegenftand zu 

terlamiren 


if, 


Bemerkungen, 


Von der Poſt⸗Erpe-JIn einer Beichaiſe vorgeinaben. 
dilien in Bünde, 


Bon dem Poſt⸗Amte] Aaf dem Bonitlonsfig des Beiwagens 
in Edolin. yır Stettin⸗Dangiger Schaellpoßt 
vorgejunden, 


Desgl. in ter Paſſagierſtebe vorgeſundeu. 


on dem VPoſt⸗Amteſ Im Wagen der Ofrewo » Breslauer 
in Dela, Perſonenpoſt vorgefunden. 


Redigirt im General⸗Poſt⸗Amte. 


Berlin, gebrudt in ber Königllchen Geheimen Obet · Hofbuchbruderet 


(R, Order). 


— di — 
@rfte Beilage zu Mr. 31. des Amtsblatts des®. Pofl-Departements v. 8. November 1858, 
m — — — — ———— — — — ——— ———— 


Nadmeifung 


der auferdeutfchen Portoſätze für die durh Oeſterreich tranfitirende Gber⸗ 
reſpondenz aus dem Preußiſchen Poſtbezirke ıc. nach fremden Laͤudern 


et vice versa 


































Beſtlmmungen 
für 
mr Es Gewichte, 
Mach un von Branfitung 8 * Ben — 
gewöhnlicher = 2% Progrejfion. 2 
2 Briefe. W 5 
Ar. 
AR — — Franfirunge- 2 I Bofl: Vereins» |Mür Waarenproben, melde frantirt abge- 





fanbt werben, ift für je 2 Loth exel. 

einfarhes Briefporto zu erbeben. 
Rerommanbirte Briefe unterliegen bem 
Frantirungs · Zwange. Das Porto ift 
dem für gewöhnliche Briefe gleich; es 
treten jeboh 2 Sgr. Necommanbatlons» 
Gebühr Hinzu. 


freiheit. 





————— Desgl. Wie ad 1. 










Beftimmungen 




















über bie — 
Nach und von Franfirung Bemafungen. 
gewöhnlicher Progreffion. 
Briefe. 

















6] Sieilien: 


a) auf dem Landivrge | Franlirungs⸗ P . ansehe Waarenproben unterliegen bem Franli- 
} rungs· Iwange. 
b) via Trieſt: amang dis zur Nö» Im en wie ad 1. 
Brindif mifchen Grenze. 
Mol | onen Franlirungs⸗ 10 | 2 Desgl. Waarenproben unterliegen bem franfi- 
olfetta zwang. rungs · gwange. 
Meſſina Im Uebrigen wie ad 1. 
nn | — Desgl. 15 | 2]  Desgl. 


7| Malta » Infeln: Waarenproben müſſen franfirt abgeſandt 













a) via Mailand und PoftsBereinds | Merben. ) 
Necommanbirte Briefe lönnen nur über 
Genua ......... Franfirungss Scala, Trieft und Gorfu befördert werben, 
zwang. Am Uebrigen ſ. Bemert, ad 1. 











b) via Trieſt u. Corfu Desgl. Desgl. 










8 Joniſche Infeln „u... Branfirungss Für Waatenproben ift für je 2 Both excl, 
freihelt das einfache Briefporto zu erheben. 
“ Recommanbirte Briefe, f. Bemerl. ad 1. 















Waarenproben müſſen frankitt abgelandt 
werden. 
Im Webrigen ſ. Bemerl. ad 1. 


—— 


9 Griechenland „......»- 


10! Fürket; 


a) nach und von ben Desgl. 

Defterreichifchen 

Bolt-Anftalten: 
Aorianopel...... een 
Aleffandretta ... eds aenir 
Antivari........ —— 
Bakeu (Bakau)..J..... er 
Beirut soranere- | Here inr .. 


vis Irieh, 


erbanersen Für Waarenproben iſt für je 2:8olb exel. 
! das einfache Briefporto zu erheben. 
Recommanbirte Briefe, f. Bemerf, ad 1. 


vvv»» 
= 







Mach ımd von 


Belgrad ........ 
Berlat (Byrlat) . 


Bemerfungen, 


3 
= 
5 
8 


Fr 
= 
Ss 
En 
= 
= 
= 


Briefe. 







S 


5 
- 
; 
= 
NE 
se 
ae 

E77 
<E 
.. 
FL 
- 
= 
= 
nr 


Für Waarenproben ift für je 2 Both excl. 
das einfache Briefporto zu erheben. 
Necommanbirte Briefe, ſ. Bemerk. ad 1, 


Botutfchani ..... 
Bularefi „220... 


Geöme (Ehio) .. 
Gonftantinopel .. 


Darbanellen..... 


Durazzo ........ 
Folſchan ....... 


Gallacz ........ 


Gallipoli ....... 
Giurgewo ...... 


Ibraila......... 
Ineboli . ........ 


IIIV 3o t3 RR DD M DD 


Rah md von: 


Moſtar ........ 


Plojeſchti ....... | 


Preveſa ........ 
Retimo ........ 


—222 


Sinope ......... 
Smyrna ....... 


Sofia 


Sophia).. 


Sulina .......- 
Telutich . ....... 
Tenedos ........ 
Trapezunt vr... 
Tripoli. ....... 
Zultfha.......- 
Balona ........ 
Varna .P........ 


Beſtimmungen 
über Die 
Franlirung 
gewoͤhnlicher 
Briefe, 


“are nnnen 
’ ... 
seen ae .. 
De ee 
... * 
.anneereee 


“wre — 


.err saurer 


.......... 


en ımnune 


on ernennn 







Portofäge 
für 


Briefe, 


Tampfihefle 


via Trieit 
u Kaude resp. per Toman« 





Sanbungen 


unter Banp. 





















m ww 


nn un 


nn nn nn 


12 


Sn nn DD nm m 18 


LI“ 


. nn = 


Gewichts: 





Voft + Vereins⸗ 


Scala. 


” 
17 
# 
n 


0 







Progreifion. 






Bemerfungen. 


Für Waarenproben ift für je 2 Loth exel. 
das einfache Briefporio zu erheben. | 
Necommanbirte Vriefe, ſ. Bemerk, ad 1.) 
















Beftimmungen | Bortofäge : 























über bie fir j — 
Nach und von Franlirung 5* ——— 
gewöhnlicher Ip Progreſſion. 
* Briefe SE 







Pofl » Vereins» Waarenproben müflen frankirt werben. 
‘Scala, Im Utbeigen wie borſtehend ‚ad a. 


b) nach und von am« 
beren Orten ...... 





Franfirunges 
zwang bis zu einem 
[der unter a. ges 
nannten Orte. 




















11| Aegypten: 
a) Alerandrien ...... Franfirunges 15 | 2 Desgl. Waarenproben unterliegen für je 2 Leib 
’ j l. 
b) nach und von allen freiheit. | ——— — ad 1. 
übrigen Orten .. . Kranlkirungs⸗ 15 2 Desgl. MWaorenproben müſſen frankirt abgeſanbt 
werben. 


wang 


Im Uebrigen wie dorſtehend ad a. 
| bis Alerandrien. | 












Waarenproben genießen feine Ermäßigung. 


12] Ehina, excl. Hongtong | Frankirungs⸗ 
Retommandirte Briefe -merben nicht bes 


wang. förbert. 
Seeporto von Trieft Für Drucſſachen unter Band. exel, Zei 
N i N . tungen ift bas Britiſche Geeporto mit 
Die Alerandrien. ——— Desgl — 
Britiſches Seeporto 2.2.2.0... unterid Loth Ifah,| Wriefe zu erdeben. 
von d bis excl. 
2 Loth ad, 
von 2 bis excl. 
A Roth Afach, 
von A bis rxcl: 
62th, 3 
x. 
Fuͤr Zeitungen 
pro Stüd. 
onglong ........... ranlirungs⸗ oft »Bereind- | Wie vorftebend. 
Hong 3 5 3 er" Für Zeitungen unter Band find aufer- 
zwang Scala. dem 10 Nr. pro Etüf an Wellerfranto 
bis Alerandrien. zu erheben, 
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Beflimmungen Porlofäge 
für 
er les Gewichte: 
Mach und von Franfirung r >5 
gemögnlicher 7 Ep Progreffion. 
* Briefe. DE 


* 
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13 Oſtindien: 
Engliſche Beſthungen 
und Schutzſtaaten. Frankirungs⸗ 





15 21Poſt⸗Vereins⸗ 











zwang Scala. 
bis Nlerandrien. 
——— E PIE TUERREEN | _ — 
1a Heber Oftindien hinaus | 
gelegene Fänder.....| Branfirungs- 
zwang 
Seeporto von Trieft 
bis Merandrien. | .. ...... : 15 2 | Bolt: Vereins: 
Britifches Seeporto ee 21 — 
2 Loth 2fach, 
von 2 bie excl. 
4 Loth Afach, 
von 4 bie excl 
6 Loth bfach 
it. 
10 | Kür Zeitungen 
pro Stuͤck. 
15) Auftralien ... ....... | Mic vorſtehend ad 14. 













Bemerkungen. 


Waarenproben genichen Teine Ermäßigung. 

Reeommanbirte Briefe werben nicht be 
fördert, 

Für Zeitungen unter Band ift außer 
dem mebenftchenden Vorto ber Saß bon 
5 Nr. pro Stück an Weiterfraneo zu 
erbeben. 


Baarenproben geniehen feine Ermäßigung. 

Kerommandirte Briefe werben nidt be 
fördert. 

Für Drudfachen unter Band, exel. Jei⸗ 
tungen, ift das Britifche Secporto mit 
bemfelben Sape, mie für gemöbnlide 
Briefe zu erbeben, 
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Zweite Beilage zu Mr. 31. d. Umtöblatts d. K. Poft:Departements dv. 6. November 1858. 





Zabelle 


zur Reduction der neuen Oeſterreichiſchen Währung in Preußifche Währung, 

Behufs Berechnung des ausländischen Porto oder Franco für die durch 

Deere tranfitirenden Poſtſendungen aus Preußen ıc. nad außerdeutjchen 
Rindern et vice versa. 


(1 Fl. a 100 Neufreuzer Oeſterr. = 0 Sgr. Preuß.) 
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Dritte Beilage zu Wr. 31. des Amtsblatts des K. Poit:Departements vom 6. November 1858. 





Direete Entfernungen 


für die Porto-Tare der Boit-Erpedition in Neu-Trebbin im Umfreife 
von 10 Meilen. 


n 


(Für weitere Entfernungen fommt die Tare von Wriegen in Anwenbung.) 







Angermünde ....... 6 
Bahnn. 7 
Bärwalde i.v.R..| 3 
Baßdorf ......:..- 7 
Beeskow .......... T 
Berlinn 7 
Berlinchen ...0.... 10 
Bernau ........... 6 
Biefenthal......... 54 


Briefen (R. B. Frank⸗ 


furt a.d. D)...| 5 
Buchholz .......... 9 
Buckow ........... 2 
Eafelow .......... 8 
Charlottenburg ..... 8 
Eüftrin ........... 4 
Dahlwitz .......... 6 
Droſſen ........... 6% 
Dühringähof. ...... 74 
Erben. .uensoesen 54 


Ralfenberg (Reg. Bes. 
Potsdam)....... 3% 
Fiddichow ......... 7 


Frankfurt ad. OD... | 56 
Freienwalde a. d. OD. | 24 
Friedland bei Bersfow | 84 
Fürftenberg (R. B. 


Frankfurt ad. O.) & 
Fürftenfelde ....... 3% 
Fürftenwalde . ..... | 5 
Gay a. d. D...... 8 
Gerswalde ........ 9 
Göritz ............ 4 
Gramzow ......... 84 
Greifenberg (R. 8. 

Potsdam) ....... 7 
Greifenhagen - +... 9 

Hennigsdorf ....... 9% 
Joachimsthal ...... 64 


Koͤnigoberg i. d. RN. | 5 





Koͤnigswalde . ..... 9% 
Könige-Wufterhaufen| 74 
Koͤpenick .......... 6% 
Krieſcht .......... 74 
Landsberg, Altz....| 5 

Landsberg a. W....| 94 
— D —— | 44 
Letſchin ........... 14 
Lewin, Neus....... { 

Lichtenow ........-» 4 

Lichtenrade ...-...- 8 
Liebenwalde . ...... 8 
Lieberoſe .......... 10 

Aepee 4 

Limmritz .......... 64 
Lippehne .......... 84 
Ludwigsielde 22... 10 

Manſchnow ....... 34 
Mittenwalde......- 8% 
Mohrin ........... 3; 


Mach und von 





Muͤllroſe ........+- 6% 
Muͤncheberg ....... 24 
Neudamm .. 22.2... 44 
Neuftadt- Eberöwalte] 4% 
Neuzelle .......... 9 

Oderberg......... 3% 
Oranienburg. ...... 9 

Paſſow ........... 71 
Penkun ........... 9 


Petershagen (R. B. 
Kranfiurt a.d.D.)| 4 


Podelzig .......... 4 
Prenzlau . ......... 10 
Pulverkrug . .......7 
Pyritz ........... 9% 
Duartichen. „222... 4 
Meppen .P.......... 7 
Ringenwalde . ..... 7 
Ruͤdersdorf ...... 5 
Schermeiledl........ 10 
















Mach und von 





Mach und von Mach und von 


Schönebed, Große... | 7% | Storlow .........- 20. SERSTPPRERSEN u Ri ............ 2 
Schoͤnfließ ........ ‚6 ] Strausberg ....... 34 | Waldomftrent ...... 9 | Zerpenfchleufe. .....| 7 
Schwedt .......... 6Tanltow ........... 9 Werneuchen ....... 44 | Ziebingen ......... 8% 
Seelow ........... 24 1 Teltow. on nun 9% | Weriegen ......... 14 | Zielenzig ......... «| &% 
Soldin ...... san | T IFTemplin .......... 94 | 3edin.......- nn 24 | Zoffen zeurreue. ...1 9% 
Sonnenburg zz... | 55 | Teupiß ........... 94 | Zchden ........... 34 

Spandau ........ 9 | Trebaifh..... are.) BET Zehdenid.......... 9 

Sternberg... 20000. 94 | Viereaden „22.2... 64 | Zehlendorf . ....... | 9% 


ee. — 
Bierte Beilage zu #r.31. d. Amtoblatts des R. Poſt⸗Departements v. s. November 1858, 


bh. 


Direete Entfernungen 


für die Borto-Tare der Polt-Erpedition in Nuttlar im Umfreifi 
von 10: Meilen. | 


(Für weitere Entfernungen fommt die Taxe von Meſchede in Anwendung.) 








Mac und von 





nennanarrane snnnaegeren 111.) DOREEN Fredeburg ......... 
Allendorf .......... Boedefeld .......... 2Dahlbruch......... 7 Freienohl .......... 24 
Altena ............ Bonenburg ........ 64 | Delbrüd .......... 6. | Äreudenberg ...... 9 
Altenhundem. „u... Borgentreich ....... 1 8 | Denflingen ........ 10 | Bürftenberg (R.⸗B. 
Anröchte .......... Borgholz .......... 84 | Derfihlag ......... 9 Minden) ........ 4 
Aplerbed ......... Dark asrsaee 140 J Dortmund. .......| 9 Geſecke ........... 4 
Arnéberg.......... Drakel ............ 9 IDrenſteinfurt ..... 9 | Geveläberg ........ 10 
Axolſen ........... * Breckerfeld ........ 9 Driburg .......... 8 Grevenbrüͤck ....... 3 
Aſcheberg ......... Brebelar .......... 34 | Deingenberg ....... 7% | Gruͤne ............ 74 
Affinghaufen....... Brilon ............ 14 | Drolshagen ....... 8 ] Gummersbadh...... 9 
Attenbom ......... Brügge nern ++ ».. | 8 | Drüggelte........,. 3% | Gütersloh .....0-.. 8 
Balve ............ Buke ....... — 74 | Ecdenhagen ........ 9 I Haben .P.......... 4 
Beckum ........... Burbach .P......... 40 6Eilpe ............ 831Hagen............ 9 
— æ VI Buͤren ............ 3 Elspe ............ 5 I Hallenberg ........ 4 
Beleke ........... Camen ........... 8 Erndtebrück. ....... 6 I Salver ........... 9 
Berleburg ......... Corbach .......... 44 | Emoitte........... a Hamm ........... 7 
Beverungen „zur... Creuzthal ......... 74 Eslohe............ 3 GHarſewinkel ....... 9 
Bielefeld ......... Crombach ......... 1 7 Iiſchbach, Nieder .. | 94 Haspe ........... 9 
Bigge ....... ..... Daaden ........... 10 Freckenhorſt ........ 94 | Heedfeld .......... 8 










Herdede .......... 
Herfcheid.........- 
Herſtelle .......... 
Herzebrock ......... 
Hilchenbach ........ 


Hoveſtadt ......... 
Huͤlſenbuſch ....... 
Hüften .......... 


Kirchhundem ....... 
Laasphe........... 
Lenhauſen ......... 
Lichtenau .......... 
Limburg .......... 
Lipporg ........... 
Lippſpringe ........ 
Lippſtadt .......... 
Luͤdenſcheidt ...... 
Ascen 
Marienheide ....... 


Nach und von 


Mengeringhauſen... 


Neunlirchen (R.-B. 


Neuſtadt (Meg. + Bez. 


Niedersfeld „ur... .- 


. ren 


“rates 


ur here 





rer.“ 


Mietberg .......... 6: 
Rönfahl ......... 9 
Rüggeberg ........ 10 
Rüthen ........... 2 
Saalhaufen ....... 44 
Sachſenberg ....... 5 
Sachſenhauſen ..... 6 
Salgfotten........- 5 
Saſſendorf ........ 4 
Schmallenberg ..... 4 
Schwerle . ........ 8 
Sendenhorft ....... 9 
Gegen one rnereor. 8 
Sorſt 4 
Stabiberge ........ 4 
Steinheim......... 94 
Stromberg (R.⸗B. 
Münfter) ....... 7 
Sundern .......... 4 


Zönnishäuschen.... | 8 


Welſchenenneſt ..... 


Witten ..... ———— 
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Amts - Blatt 


des Königlichen Poft-Departements. 
— kK32. — 


30 hal cd. 


Generals Berf.s vom 31. October 1858. Den Final-Abſchluß der Ober-Boftlaffe in Berlin betreffend, 
2, November » Vermerkung ber Eingangs» Erenz- Poft-Unftalt bei Vereins-Fahrpoſtſendungen im bem 
Fradifarten. 
Die Boftverbindung mit Rorbämerifa via Hamburg betreffend. 
Lolljiehung ber Mblieferungsichelne über Selb» und Merihfenbungen, melde an einen 
Magiftrat ober an eine ſtaͤdtiſche Kaſſe abreffirt find, 
WVerjeichniß ber Agenten für bie Innere Miſſion ber beutfchen evangelifchen Kirche. 
5 Ausführung bes revidirten Boft: Bereiud- Vertrages betreffend, 
. .« Das Mogimal-Wrmicht ber Vereins⸗ Briefpoft» Senbungen betreffend. 
. »  Schluh ber Poſtdampfſchiffs ⸗ Verbindung zwiſchen Stettin und Ropenhagen, 














—8 


— 
298 5 5 





General⸗Verfügungen: 
a) des KHeren Miniſters für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten. 


AS 134. vollziehung der Ablieferungsfcheine über Geld» und Werthfendungen, welche an einen Magiftrat oder an eine ftüd- 
tifche Kaffe adreffirt find. CPoftdienft-Fnftruction Abſchn. V. Abth. 1 $. 109; Dienft-Jnftruction für Poft-Erper 
diteure Abfchn. V. Abtb. 1 $. 110.) 

D. Ausführungs: Beftinnmung zu $. 33 bed Meglements vom 27. Mai 1856, betreffend die Voll: 

ziehung der Ablieferungsicheine Über Geld» und Werthfendungen, welde an Magifträte ober an ftäd- 

tiſche Kaffen adreffirt find (Poſidienſt-Inſtruction Abſchn. V. Abih. 1 $. 109; Dienft » Initruction für 

Poſt⸗Expediteure Abfchn. V. Abth. 1 $. 110), fällt fort und tritt an deren Stelle Nachſtehendes: 
„Darüber, durch wen Ablieferungsfcheine über die an einen Magiftrat ober an eine 
flädtifche Kaffe adreffirten Geld» und MWerthiendungen zu vollziehen find, hat — mit 
Rückſicht auf die Verfchiedenheit der für bie fädtifche innere Verwaltung beftehenden Tocalen 
Ginrihtungen und Berhältniffe — jede Poſt-Auſtalt von dem Magiftrate einer jeben in 
ihrem Bejtellbezirfe belegenen Stadt befondere ſchriftliche Beſtimmung einzuholen 
und danach fich dergeftalt zu achten, daß bie betreffenden Geld und Werthiendungen jebeös 
mal nur gegen Ablieferungsichein ausgehändigt werben dürfen, welche der beſonderen Beftims 
mung bed Magiftratö der ald Adreßort benannten Stadt entſprechend vollzogen find.” 

Berlin, den 5. November 1858. 


Jahrgang 1858, 
Ausgegeben zu Berlin den 15. November, 


AR 135. 
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b) des &eneral-Poft-Amts. 








Den Sinal-Abihlug (Jahresſchluß) der Ober:Poftkaffe in Berlin betreffend. (Poftdienft: Inftruerion Abſchn. XII. $. 41.) 
Da ber .biöher am letzten Tage des Monats Februar jeden Jahres erfolgte Final: Abflug 
(Jahresfhlug) der Ober-Poftfaffe in Berlin in Zukuuft alljährlih am vorlegten Tage des Monats 


‚ Februar flatifinden wird, fo ift in ber Poſtdienſt-Inſtruction Abſchn. AU. g. 41 ad c. Zeile 2 Hinter: 


A 136. 


“A 137. 


„abe * das Wort: „Ende“ zu ftreichen. und dafür zu ſetzen: „am vorlegten Tage des“. 
Berlin, ven 31. October 1858. 


Vermerkung der Eingangs-Grenze Poft « Anftalt bei Dereins » Kahrpoft » Bendinngen in den Krachtfarten. (Poftdienft- 
Inſtruction Abfchn. V. Abth. 1 8.88; Dienfts Inftruction für Poſt⸗Erpediteure Abjchn. V. Abth. 1 8. 67.) 

Um bei der Revifion der inländifchen Frachtkarten Zweifeln darüber zu begegnen, über welche 
Grenz: Pot: Anftalten die Vereins: Fahrpoft » Sendungen eingegangen find, wird hierdurch angeorbnet, 
daß big auf Weiteres bei allen Vereins =» Kahrpojt: Sendungen, weldhe mit inländifchen, nicht won ber 
Grenz: Poft-Anftalt ſelbſt abgefertigten Krachtfartenjchlüffen ihren Beftimmungsort erreichen, von dem 
Decartiruugs-Beamten am Beilimmungsorte der Name der Preußiſchen Eingangs-Grenz-Poſt-Anſtalt 
in ben Frachtkarten in ber Rubrik 6 mit Vorjegung des Worte „über* vermerkt werke, Ueber 
welche Grenz Poft-Anftalten die Sendungen eingegangen find, muß nad der GeneralsVerfügung Nr. 85 
vom 31. Juli d. J. aus dem anf der Nüdfeite der Begleitbriefe resp. der Sendungen enthaltenen 
Stempelabdruck erfichtlich fein. 

In der Poftdienit - Inftruction Abſchu. V. Abth. 1 8. 68 und in der Dienſt-Inſtruction für 
Poſt⸗ Expediteure Abſchn. V. Abth. 1 8. 67 iſt vor dem legten Alinea einzuſchalten: 

„Bei Vereind-Fahrpoft-Sendungen, welche mit inländiſchen, nicht von der Greuz-Poſt-Anſtalt 
ſelbſt abgefertigten Frachtkartenfchlüflen ihren Beitimmungsort erreichen, ift von ber Poft- 
Anftalt des letzteren Ortes der Name der Preußiſchen Eingangs-Grenz:Polt-Anfalt in ven 
Frachtkarten, Rubrif 6, mit Norfegung des Wortes „über“ zu vermerken.“ 

Berlin, den 2. November 1858. 


Die Pojtverbindung mit Nordamerika via Hamburg betreffend. 

Don der HamburgAmerifanifchen Padetfahrt:ActiensGefellfhaft wird am 1. December d. 3. 
noch ein Dampfihiff „Saronia” nah New-Mork abgefertigt, und Fönnen demzufolge Brief: und Fahr: 
poft:Sendungen nah Amerifa zur Beförderung über Hamburg und per Dampfihiff von den Poft: 
Anftalten no bis gegen Ente d. M. angenommen werden. 

Die Poft: Auftalten werben hiervon unter Bezugnahme auf die General: Verfügung Nr. 121 
vom 18. v. M. benachrichtigt. 

Berlin, ven 2, November 1858. 
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A .138, u ru des. Derzeichniffes der Agenten des . Conteals Ausfchuffes für die innere, Miffon der deutfchen evanger 
liſchen Kirche, 








Das; Verzeichniß der Agenten des Central-Ausſchuſſes für die inmere Miſſion der deutſchen 
evangeliſchen Kirche (Pot: Amtsblatt de 1855 Eeite 201—203) iſt dahin zu berichtigen, daß an 
die Stelle des bisherigen Agenten, Candidaten Duiftorp in Züllchow bei Stettin, der Vorſteher ver 
Pommerjhen Brüder: Unjtalt ©. Jahn in Züllchow als Agent des Ausjchuffes getreten if, und daß 
der Buchhändler Weiß in Stettin die von ihm bisher geführte Agentur. niedergelegt: hat. 

Berlin, den 6. November 1858, 


A 139, Ausführung des revidirten Poft: Vereinss Vertrages betreffend. (Pofdienft- Jnftr. Abſchn. V. Abth. 18 4; Dienfts 
Inſtr. für Poſt. Erpediteure ibidem,) 

Zwiſchen ben Poſt-Verwaltungen des Dentſch-Oeſterreichiſchen Poſt-Vereins ſind über einige 
zweifelhafte Punkte des revidirten Poſt-Vereins-Vertrages und ber Nachträge deſſelben folgende Be— 
ſtimmungen verabredet worden: 

1) Jever auf der Adreſſe einer Sendung in was immer für einer Norm angegebene Geldbetrag 

gilt in Abſicht auf die Porto-Erhebung ald Werth Declaration des Juhalts, alfo auch 
z. B. die Bezeichnung: „Urkunde, Wechſel, Quittung über 1000 Fl.“ 

2) Gewöhnliche und recommandirte Briefe, welde augenfällig undeclarirtes Geld oder andere 
fennbare Einlagen enthalten, find nicht zur Bahrpoft zu überweifen, fondern bis zu dem 
vereinbarten Marimals Gewichtöfage mit der Briefpoft zu verſenden. 

3) Zünphütchen fönnen zum Transport dur die Poft angenommen werben, wenn biejelben in 
Kiften feit und gut von außen und innen verpadt und als ſolche fowohl auf der Aoreffe, 
ald auch auf ver Sendung felbjt declarirt find; der Aufgeber ift aber, wenn er dieſe Bes 
dingungen nicht eingehalten, für den aus allenfallfiger Erplofion entſtehenden Schaben 
haftbar. 

4) Briefe nah Ländern, wohin Franfirungszwang ftattfindet, müffen bei der Weiterfpedition, 
wenn fie unfrankirt oder ungenügend franfirt zur Port abgeliefert und abgefandt worben 
find, ohne Aufenthalt weiter geſendet werben, und iſt ber fehlende Portubetrag von dem 
Pot: Beamten, welcher den Brief angenommen hat, einzuziehen. 

Die Rückmeldung muB unter möglichit genauer Befchreibung bed Briefes von ber- 
jenigen Poſt-Anſtalt, ‚welche den. Fehler entdeckt, mit ber erjten Poſt bewirkt werben, wibrigen- 
falld die Haftung Verbindlichkeit auf die letztere Pojt: Anftalt übergeht. 

Nur wenn dergleichen Briefe von den Abjendern in Brieffaften gelegt worden find, 
werben biejelben nicht abgefandt, fondern am Aufgabe: Orte zurüdbehalten und dem zu er— 
mittelnden Abfender Behufs der Frankirung zurückgegeben. 

5) Für baare Einzahlungen fommt die Gebühr auch in dem Falle, wenn die Auszahlung ber 
Anweifung aus irgend einem Grunde nicht erfolgen kann, und das Geld dem Einzahlenden 


M 140, 


M 141. 
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zurüdgegeben werben muß, derjenigen Poft-Anftalt zu, an welche die Anweifung abgefendet 
morben war. 

Die Poſt-Anſtalten werden von dieſen Berabrebungen mit der Anmweifung in Kenntniß gejcht, 
biefelben zm beachten. In ber Poſtdienſt-Juſtruetion und ber Dienſt-Juſtruction für Poft-Erpedi- 
teure Abſchn. V. Abth. 1 8. A iſt der obige dritte Punft ben Ausführungs-Beftimmungen zu 
$. XIV. des Reglementd wörtlich Hinzuzufügen. In bemfelben $. 4 ift unter ben Ausführungs: 
Beftimmungen zu $. XVIII. des Reglements folgender Nachtrag zu machen: 

„Im Verkehre zwifchen den Staaten des Deutfch - Defterreihifchen Poft- Vereins gilt jeder 
auf ber Adreffe einer Sendung in was immer für einer Form angegebene Geldbetrag in 
Abficht auf die Porto: Erhebung als Werth: Declaration des Inhalts, alfo auch z. B. bie 
Bezeihnung: Urkunde, Wechfel, Onittung über 1000 Thle.“ 

Berlin, den 6. November 1858. 


Das Merimals Gewicht der Vereins -Briefpoft-Eendungen betreffend. 

Es iſt bemerft worden, daß Briefe im Gewichte von gerade 4 Loth Preußiſch aus dem Preußi⸗ 
ſchen Poft- Bezirke nach anteren Staaten bed Deutſch-Oeſterreichiſchen Poſt-Vereins in Fällen, wo 
bie Beförderung mit der Briefpoft vom Abſender nicht ausdrüdlich verlangt wird, mit der Briefpoft 
abgeſaudt und mit dem fünffachen Porto belegt werden. Dieſes Verfahren it unrichtig. 

Da das Zollpfund in einigen Staaten des Pot: Bereind in 30, in anderen in 32 Loth ges 
theilt wird, fo find vie Beſtimmungen des Bolt: Vereins: Vertrages und der Nachträge veffelben dahin 
auszulegen, daß bei der Eintheilung des Pfundes in 30 Loth Briefe bis 4 Loth exclusive und 
bei der Gintheilung des Pfundes in 32 Loth Briefe bis einfhlieglih 4 Loth zur Briefpofl, 
fehwerere dagegen, fofern der Abſender die Beförderung mit ber Briefpoft nicht ausbrüdlich verlangt, 
zur Fahrpoſt zu meifen find. Demnach find Briefe im Gewichte von gerade 4 Loth aus dem Preußis 
fen Poſt-Bezirke nah anderen Staaten des Poſt-Vereins nur auf befonderes Berlangen der Ab- 
fender mit ber Briefpoft, fonft aber mit der Fahrpoſt abzufenden und bemgemäß zu tariren. 

Berlin, ven 8. Movember 1858, 


Schluß der Poft-Dampffchiffe» Verbindung zwifchen Stettin und Kopenhagen. 

Die Poſt-Dampfſchiffs-Verbindung zwifchen Stettin und Kopenhagen wirb für biefes Jahr ber 
geſtalt gefchloffen, daß bie Iegte Fahrt von Kopenhagen nah Stettin am Dienftag den 23. d. M. 
und von Stettin nad Kopenhagen am Freitag ben 26. d. M. ftattfinbet. 

Die Poft-Anftalten werben hiervon mit Bezug auf bie General-Berfügung vom 22, September c. 
(Poft Amtsblatt Mr. 25.) in Kenntniß gefeht. 

Berlin, ben 11. November 1858, 


z 
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Nachrichten. 


Bot: Anftalten. 


Die an ber Dofen« Breslauer Eifenbahn belegene Boft- 
Erpebition 1. Klafſe in Alt-Boyen (Zarquadrat Nr. 326.), 
im Ober-PBoftbirectiond»Bezirfe Pofen, hat den Entwerthungs ⸗ 
ſtempel Nr. 1904. erhalten, 

Bei Borto-Erbebungen im Umkreiſe vom 10 Meilen gift 
für Alt» Doyen die anliegende Entfernungs = Tabelle, 


In Lenken (Tarquadrat Nr, 15.) und Dunepfen (Tar⸗ 
quadrat Nr, 85.), im Ober-Poftoirectionds Bezirke Gumbinnen, 
find Pofts Erpebitionen 11. Klaſſe eingerichtet worden. 

Bei VortosErbebungen im Umfreife von 10 Meilen 
gilt für Lenfen mit dem Gntwerthungsftempel Nr, 1977. die 
beiliegende Entiernungs-Tabelle b., und für Duneyken mit dem 
Entwerthungsftempel Mr. 1978, die gleihfals beiliegende 
Entfernungd-Tabelle c. 


Perfonalien, 


Seine Königliche Hoheit der Prinz Regent haben im 
Namen Seiner Majeftät des Königs Allergnädigſt gerubt, 
pen Ober⸗Poſt ⸗Rath von Mühler hierfelbft zum Geheimen 
Pof- und vortragenden Mathe bei dem Generals-Poftamte zu 
ernennen. 


Die Poſt⸗Secretaire Herb I. aus Branffurt a. d. OD, 
Kemper aus Köln, Deling aus Liegnip und Klindt aus 
Breslau haben die Prüfung zu den höheren Dienftftellen 
der Boftserwaltung beftanben. 


Der mit der commiffarifchen Bermaltung des Poft-Amts 
in Stallupdnen beauftragte Poft- Serretair Medem, weldher 
die Prüfung zu ben höheren Dienfiftellen ver Poſtverwaltung 
beftanben Hat, ift zum 

Dber » Boft » Serretair 
ernannt mworben. 


Der Poll» Secretair Henfel in Grefelo, welcher Die 
Prüfung zu ben höheren Dienfiftellen ver Poſtverwaltung 
beftanden Hat, iſt unter Ernennung zum 

Dbers Boft» Seeretair 
als Erpebitiond«BVorftcher bei dem Poft« Umte daſelbſt ber 
flätigt worden. 


&s find verfeßt worden: 
die Poſt ⸗ Serretaire Behmer tom Pofl-Amte in 
Saarbrüd zu dem Poſt⸗-Amte in Aachen, 
Grams vom Eifenbahn-PofteAmte Nr. 13. in 
Aachen zu dem Pof-Amte in Saarbrüd 
und Epntbius vom Poft-Anıte in Wachen zu bem 
Eiſenbahnm⸗ Poſt⸗ Amte Mr. 18. daſelbſt. 


Der Poſt-Secretalt Naumann in Iſerlohn iſt vom 
4. November ab mit Penflon in ven Aubelland getreten. 


Der Abiturient Ernfing if zum Voſt-Aspiranten ans 
genommen morben umd bei ver Pofts Exrpebition I. Klaffe im 
Goröfelo in Befchäftigung getreten. 

Der Pot» Erpebitiond» Gehüffe Ludemann in Deſſau 
und ber Anwärter Staats in Königäberg in Preußen find 
als Polls Erpevienten angeflellt worben. 


Der Bots» Erpebient Bod ift von Frankenhauſen nach 
Langenfalza und ver Boft-Erpebitions-Gehülfe Braun von 
Königäberg nad, Berlin verfegt worden. 


Es ift übertragen worben bie Verwaltung der Poil-Gr- 
peditionen I. Klaſſe: 


in Lahn dem Pof-Erpeviteur Richard aus Grof« 
Baudiß, 

in Warmbrunn dem Poſt⸗Erpediteur Börner aus 
Primlenau, 

in Primkenau dem Pofl-Erpeviteur Kelbaß ans 
Lahn, 

in Alsvorf dem Gaftwirth Leesſmeiſter, 

in Schmallenberg dem Pofl- Erpevitions- Gehülfen 
Störmann, 

in Rlingebeutel dem Hanpt- Zoll» Amts» Nififtenten 
Braude 
unter Ernennung zu Poft-Erpeviteuren. 

in Bifcherwall dem berittenen Grenz» Auffeher von 
Düfteriho interimiftifch, 


Der Vo: Erpevitions-Gehülfe Rolef in Greven iſt 


Es find freinillig aus dem Poſtdienſte gefdhieven : 


der Poſt⸗Erpediteur Fiuſch in Warmbrunn 


und ber PoftsErpepitiond-Gehülfe Dähre in Magbeburg. 
Aus dern Roftvienfte find entlaffen worden: 


der Poft» Erpebient Bonorden in Bad Deyn— 
baufen, 

der Poll- Erpebiteur Dohmann in Borgholj 

und bie Bofts-Erpepitiond-Gehülfen Moldt in Rein- 
berg und Kuttig in Zabrze. 


Der aus dem Poſtdienſte entlaffene Poft- Erpebitiond» 
Sehülfe Birke in Conſtadt bat das in feinen Händen ber 
findliche Cides⸗Exemplar nicht zurückgegeben, was zur Ver⸗ 
hütung eines Mißbrauches hierdurch bekannt gemacht wird. 


Zeitungsweſen. 


Hierzu der XI, Nachtrag zum Zeitungs-Preis⸗Couront 


pro 1858. 
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Lagernde Poſtſtücke und Paffagier: Effecten. 








Drt, geit, Stelle, 
$ a 
Nähere Bezeihnung | Ge wo feit want son welcher der 
der Gegenſtand Bemerkungen 
wicht. ber Gegenſtand — gen. 
Gegenſtaͤnde. su reclamiren 
lagert: ift. 
[177 ) 
1 grautuchener Mebergieher. | — !— | Eolberg. 25. October 1858, | Von dem Pot Amtrf Am Mathe» Golberger Perſonenpoſt⸗ 
in Golbern. Wagen gefunden. 
1 ſihwarzſeidener Megen- | —|— | Warienwers | 31. October 1558. | Bon nem BofteNmte] In der Baffagierfiebe jaräsgelagen. 
ſchirm. der. in Matſenwerder. 
1 ſchwarzſeidener Sennen⸗——Solingen. 12. Sepibr. 1558. [Bon dem Peoſt⸗ Amte ] In ver Paſſagierſtube norgefunden. 
ſchirim mit wrißem Horn⸗ in Enlinaen: 
griff. 
1 eiſtrner Schraubefted. — — | Solingen. 18, Sepibr. 1858. | Deagl. In dem Solingen«Kangenfelter Ber: 


foreupoftwagen norgefanten, 


Kedigirt im General⸗Poſt⸗Amte. 


Berlin, gebrudt in ber Königlichen Geheimen Ober Hofbuchbrudere 
{R, Deder), 
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Direete Entfernungen 


für die Porto-Tare der Poft:Erpedition in Alt-Boyen im Unifreife 
von 10 Meilen. 


(Für weitere Entfernungen kommt die Tare von Schmiegel in Anmenbung.) 














Nach und von Mach und von Nach und von 


sonen 4 JGellendorf ae | 9% Koſtrzyn .......... Neutomysl ........ 





Bentſchen.... +++: 74 Glogau ........... 7 2RKoſszmin .......... 84 Obornik.......... 9 
Betſche. ......0..- 10 Gora ............. 7 Kriewen ........... 24Owinsk........... 8: 
Beuthen a.d.D... | 8 | Görden......20r.. 6 I Kröben ........... 5 I Pinne ............ 8 
Bojanowo ......... 411 Goſtyn ............ 4% | Rrotofhin........- 9 Pogorjela ......... 7 
Bomſt ........... 7% | Bramfchüß ........ T Rumifineceeeeree. 6 | Pogorzelice ........ 9 
Borek............ 6Graͤtz ............. 4 Kuttlau ........... 641Pollwitz .......... 9 
Boyadel........... 7 ] Grünberg ......... 10 fa (R. DB. Poſen)) 2% | Pofen ............ 7 
Braͤtz ............ 94 1Guhrau .......... 51 Lüben ............ 9% | Prausnitz ......... 10 
J RER? 54Herrnſtadt ee...» 641Luſchwitz .......... 25 | Primfenau ........ 10 
Carolath .......... 8 JJaraczew ......... 64 | Militſch .......... 9% [| Pudewitz .......... gt 
Ggempin .......... 24 | Iarocin ........... 84 | Miloslaw......... B4 | Punitz ............ 4 
Dobrzyce .......... 9% JZutroſchin ......... 74 Moſchin .......... A Quaritz ........... 8 
Dolzig ............ 44 | Rleinig ....... .... 74 | Murowana-Goslin.| 9 | Rakwig ..........- 3 
Dus znik .......... 7 I Rlopfhen ......... 811 Nekla............. 9 Raudten (Reg. Bar. 
Frauftadt........,- 4 1KRöben ............ 7 Neuſalz ........... 8 Breslan)........ 8 
Freyhan ........... 9 Kobylin ........... 7 Neuſtadt bei Pinne. 74 [Rawitfh .......... 6 
Freyſtadt (Reg. Bez. Kontop ........... 64 Neuſtadt a. d. Warthe| 74 Reiſen ............ 34 
Riegniß)......- +» 10 Koſten ........... 141 Reuſtaͤdtel ......... 9 Rolietnica ......... 8 





Eaabor .......... 8 
Sammler ........... 9 
Santomifchel......- 5 
Sarne ............ 6% 
Schlawa .......... 5 


Schlichlingsheim ... | 5% 
Schmiegel........:| 1 
Schrimm . . ........ 4 


Nach und von 


Stelnau a. D. (Reg. 
Bez. Breslau)... 

Stenſchewo ........ 

Storchneſt ........ 


Nach und von 


Tirſchtiegel ........ 
Trachenberg........ 
ichicherpig.......- 
Tſchirnau ......... 
Unruhſtadt (Karge). 


Wartenberg, D..... R 


Wielichowo ........ 
Wierzyce .......... 


Nach und von * 
13) 

Winzig ........... 8 
Wohlau........... 10 
Wollſtein .......... 5 
Wreſchen .......... 10 
Fions ............. 6 
Fonny.. 9 
Zerlowo ......... 9 
Zůũllichau ........ 9 
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Direete Entfernungen 


für die Porto: Tare der Boft-Erpedition in Lenken im Umkreiſe 
von, 10. Meilen. 


(Für weitere Entfernungen kommt die Tare von Schreitlauglen in Anwendung.) 


hir? 











E Nach und von Nach und von 


Meilen 
x 
5% 

4 
5 
“ 
8 
ã 
eil 


Nach und von 








Autowöhnene..u...:|.5 Pablau.......... Hockiten......... Stalluponn....61 
Bubainen ......... 7 MER ......... 7 TBietupönen ........ — — 54 


Goadjufhen ....... 1 54 Lasdehnen un... 12ER — — — 
Datkehmen ........ 9 |: . — Tapladen ....... Bor: 
Gumbinmen:..::.-- 64 JRaufifiken .....-:. 23" VRRRSDRSSPERBERTEN 3 
Heinrichswalde ... 5 Lengwelhen ..... .. 2 1Rautenberg ....... Tollminglehmen & 
Heoydelmg.....:-.- 8 JMallwifchken....... 1 AETRUB ........... Zrafefnen nennen 7 
Infterburg.. 7 Mehlauten.......:. | 64 1 Saugen.ouu. 22.0.0] 9$ Trempen anne nenn 9 
Jedlauken ......... 9 Mehlawiſchken .... uiſchen eur... 2) 
Kallningken ........ 8 Mehlkehmen ....... 9 Schirwindt ........ 1 64. | Wittifhten.....u.. 12 : 
Kaufehmen ........ 641; —R — ishegg fi BIRE RTL KW 
Kelmienen neu... Ay | Remmersorf....: * TB... 2 
Kinten ............ Nemonin ........ 1 84 ESlaiegitren ....130 
Kraupiſchlen u... 3 Neulich ......... 

Luſenn 4 MNeuniſchken ....... 5 Sodehnen 2.24... .. 


Zu: A 
Dritte Beilage zu®tr.32. d. Amtoblatts des 8. Poſt⸗Departements v. 15, November 1858, 


Direete Entfernungen 


für die Porto-Tare der Roft-Erpedition in Dunepfen im Umfreife 
von 10 Meilen. 


(Für weitere Entfernungen kommt die Tare von Marggraboma in Anwendung.) 







Mach und von * Nach und von Nach und von * 
= Fi 
Angerburg -- .++ ++» 6 Genauen meet 10: Mehtkehmen ....... 7 Etneburg WIFHTERT 9 
Arje.. Aut Golbap ......... 44 Mierunslen........ 34 Sodehnen ....... 8% 
Daten „une cc 9 I Sonslen ......... 2: Mühlen. .......... 4. I Etallupönen „ur... 9 
Benaheim ... .»...%+ A Grabowen . 202... 3Neuhoff 2.20 Sgabienen. ... +... 5 
Bialla ............ 65 | Gumbinnen........ 81 Rifolaiten........4h0 7 Sttfehmen .....,- 6 
Boraummen „nern .. Abi Inſterburg „onen. 10Nemmersdorf us... 8 [Lolfmingfchmen .. ..;|; 6% 
Darkchmen ......4. 6£ [:I3oblaufen .... nic] : E FNerdenburg , . u] 8 [rafehnen.. 0.220 8 
Dombrowfen ( Kreis Johannesburg)... 74 | Orlowen .......... dk] Frempen ......... | 7% 
Datkehmen) ..... 6Kowabhlen 4 21RPeitſchendorf. 1... 94 Tuitſchen ........ 10 
Doͤnhofſtädt ....... 10 Kruglanken . .. 34 | Raſtenburg ...... 8 Jutta, Alt⸗......... 19 
Drengfutt ........- TAT Bögen: se rnen nn 55 IRhein ........ 7 PWidminnen . .. ..... 24 
Drygallen . .. ...... 53 Lyd .......... 3.Roſengarten .... si. % 
Dubeningfen.....». 4 | Marggrabowa ..... 2 Röſſel........... 10 
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2 Königlichen Poft˖ Departement, 








3 ua balet 
Generals Berf.: vom 13. November 1858, Portefreibeit ber in Emmerich neu conftituieten Hülfsgeſellſchaft ber Rheinlſchen Mis- 
fiondgeiellichaft, 
» 16. 5 »  Portofreipeit bes neuen Tanbfhaftlichen Grebit- Vereins für bie Provinz Poſen. 
. 16. . *»  Rerbot bes Debits ber in Bern erſchelnenden Zeitung „der Bunb*. 
- 46, . Aufhebung bes Verbots der in Kannober erfcheinenden „Zeitung für Norbbeutfhland*. 
. 18, . Dienſtbetrieb bei ben Poft-Mnflalten an ber Eifenbahn zwiſchen Schönchel und Staßfurth. 
. 1, ’ Fahrpoſtſendungen nad bem Abnigreiche beiber Sielllen. 





General: Berfügungen: 
a) des Herrn Aliniflers für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten, 
„A? 142. Portöfreibeit des „Weuen landfchaftlichen Credit-Dereine fire die Provim Pofen”. 


Dem „Neuen landſchaftlichen Gredit- Vereine für die Provinz Poſen“ (Gef.:Samml. pro 1858 
pag: 525) ift 
für die Gorrespondenz-Senbungen und für die Padet-Sendungen mit Acten, bis zum Ges 
wichte von 20 Pfund, zwijchen diefem Verein und dem Director berfelben einerſeits unb 
dem Königlichen Minifterium des Innern und dem für den Verein beftellten Königlichen 
Gommiffarins andererſeits, inſoweit folde Sendungen in allgemeinen Angelegenheiten des 
Vereins flattfinden, und unter DienftfiegeleBerfhluß umd der Bezeichnung: „Herrſchaftliche 
Landſchafts⸗Sachen“ zur Poft gegeben werben, 
tie Portofreiheit, unter Vorbehalt des Widerrufs, in bemfelben Umfange bewilligt worden, wie ſie 
nah ter General-Verfügung vom 10. Auguſt 1855 (Poſt-Amisblatt pag. 192) den Landjchafts- 
Directionen zuſteht. 
Berlin, ven 16, November 1859, 


AZ 143, Verbot der in Bern erfcheinenden Zeitung „der Bund“. 
Nach einer Mittheilung des Königlichen Miniiteriums des Innern if, nachdem gegen die in Bern in 
der Schweiz erfiheinende Zeitung „ter Bunb* bereitö früher auf Vernichtung gemäß $. 50 ded Preßges 
feged vom 12. Mai 1851 gerichtlich erfanut worden if, auf Grund des g. 52 dieſes Geſetzes bie fer 
nere Berbreitung der genannten Zeitfchrift im Bereiche des Preußifchen Staates unter Hinweifung auf 
die im $. 53 deſſelben Geſetzes verorbneten Strafen verboten worben, 


Jahrgang 1858, 
Ausgegeben zu Berlin den 22, Rovember. 


. mE: 
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In Folge deffen darf dieſe Zeitfchrift werer von dem Preußiſchen Poſt-Anſtalten bebitirt, noch 
mit den Preußiſchen Poften unier Kreuz⸗ oder Streifbanb werfandt werben. 
Berlin, ven 16. November 1858, 





M 144. Aufhebung des Derbots der in AZannover erfcheinenden „Zeitung für Norddeutfchland“. 
Das dur bad Poſt-Amtsblatt von 1853 Nr. 38 den Poft: Anftalten bekannt gemachte Ber: 
bot ber in Hannover erfcheinenden „Zeitwug für Norddeutſchland“ ift wieder aufgehoben worden. 
Berlin, den 16. November 1858. 





b) des &rneral- Pofl- Amts. 
M 145, Portofreibeit der in Emmerich neu conſtituirten Hülfs⸗Geſellſchaft der Rheinifchen Miſſiono-Geſellſchaft. 

In Emmerich hat ſich eine Mifſtons-Geſellſchaft conftitwirt, welche der Rheiniſchen Miffiond« 
Geſellſchaft zu Elberfeld und Barmen in der Eigenfchaft einer Hülfs-Gefellichaft beigetreten und dem= 
nach zur Benupung der den Hülfs-Geſellſchaften der Rheiniſchen Miffions: Gefellfchaft nah $. 316 
Mr. 580 et seq. pag. 182 der Licherficht der Portofreiheits-Verhältniſſe zuſtehenden Portofreiheit be 
rechtigt iſt. 

Hiernach iſt die bezeichnete Ueberſicht a. a. O. zu ergänzen 

Berlin, den 13. November 1858, 


AM 146. Dienftberrieb bei den an der Kifenbabn zwifchen Schönebet und Staßfurth belegenen Poft: «Anftaiten zu Körderftcht 
und Staßfurth. Poſidienſt⸗ Inſtr. Abjchn. V; Abth. 1 88. 173 und 191; Dienſt⸗Inſtr. fiir Poft:Erpediteure Abſchn. V. 
Abth. 1 88. 162 und 179). 


Die an ber Eiſenbahn zwiſchen Schonebed und Staßfurth belegenen Poſt-Expeditionen zu 
Foͤrderſtedt und Staßfurth ſollen mit den in der Poſtdienſt-Inſtruction Abſchnitt V. Abtheilung 1 
$. 173 sub 3 (Dienſt-Inſtruetion für Poſt-Erpediteure Abſchnitt V. Abtheilung 1 $. 162 sub 3) 
bezeichneten @ifenbahn = Pot = Anftalten nad Maßgabe des Bedürfniſſes in directen Rrachtfarten- 
wechjel treten. 

Sowohl an den angeführten Orten, ala auch in Abſchnitt V. Abtheiluns 1 8. 191 sub a. der 
BPoftdienft-Inftruction, resp: im Abſchnitt V. Abtheilung 1 8. 179 sub a. der Dienft-Jufhrwetion für 
Poft-Erpeditenre ift die Eiſenbahnroute zwiſchen Schönebet und .. nachzutragen. 

Berlin, den 18. November 1858. 


AS 147, Kabrpoftfendungen nach dem Königreiche beider Sicilien. 
Dei Poft-Anftalten wird die Beftimmung in der General:Verfügung Ar. 205 vom 20. Step: 
tember 1852 (Poft- Amts: Blatt Nr. 49 pro 1852), nach welcher Kahrpoftjenbungen nach anderen 
Orten im Königreiche beider Sicikien, ald nad Neapel, mit der Poft nicht befördert werben fünnen, 
und die nach Neapel beftimmten Sendungen mit gang ausführlichen Inhalts-Declarationen verfehen 
fein müſſen, hierdurch in Erinnerung gebracht. 
Berlin, ven 19. November 1858. 





‚Rabrichten. 


Statiſtiſche Machrichten 
über ven Preußifchen Poſt⸗Verkehr pro II. Quattal 1858. 




















E8 find. beförbert wocden zansensensennnnnerenener ——E——— im 3. Quartal mithin im 3. Quartal 1858 
A. Briefpefte®egenftände: 1858 1857 mehr | meniger 
1. Im Julande: Stut Stür Stüd Stüd 
1) gewöhnliche leere Briefe, frankirte .... vu. dh 7,805,142 |) 
Aufrunflihe oo. — — 7,833,410 |\ 14,502,488 636,064 = 
2) recommandirte BriefpoftsGenbungen ... ...44. 316,394 270,985 45,409 — 
3) Briefe mit Infinuationd-Documentem ... 49,621 30,485 19,136 
4) Briefe mit Wanrenproben ............ — date 102,115 38,610 63505 — 
5) Sendungen unter Kreuzband ..... — ——— 1,260,675 1,129,544 131,131 — 
6) portofreie Brieſpoſt-Gegenſtände im Allge— 
S—— 5,780,788 5,491,564 — 
überhaupt. .... 21,463,676 
U. Bom Muslande: 
1) gewöhnliche leere Briefe: 
a) aus dem Voh-Vereins-Gebiete, franfixte..... TESBERRERFER 1,054,807 
unfrankirte............... 632,840 
b) aus tem Poft «Vereins » Auslande im Tranfit — das 
Doß-Bereind- Gebiet, franfirte cu... ——— 63,198 
unfranfirke .. — 69,394 |? 2,636,489 — 319,761 
©) auß dem ne Bei virteia Muslieferung, 
fraslfirte .. ELTERN 207,168 
unfhanficte . ——— —— — —— RER 239,276 
2) recommandirte Briefpofts Sendungen: 
a) aud dem Poſt⸗Vereins⸗Gebiete ..... es — — — — 47,519 —* 
b) aus dem Poft+Wereind-Audlante im m. durch bas — 
Voſt ⸗Wereind⸗ Gebiet.νν. 2,860 61,846 Er 3,718 
ec) aud dem Pof-Vereind-Auslande bei ug Auskieferung 7449 
3) Briefe mit Manrenproben: 
a) aud tem Poſt⸗Vertins⸗Gebitte ... 7,618 
b) aus dem Boft-Wereind- Auslande im Sranflt durch bad F 
Poſt ⸗Vereins⸗Gebiet ......... —B — ——— 858 17,886 as 
©) aud vem Volt Vereinds-Auslande bei Directer Auslieferung 5,096 
4) Senpungen unter Kreugband: 
a) aus dem Poft-Vereind«Gebiete .u...... — ———— Sees 221,088 
b) aus dem Poft» Dereind- Auslande im Tranflt durch das F 
Poſt⸗Vereins⸗ Eebitt .... 15,769 — un 
ce) aus dem Vof-VBerring-Auslande Bei bireeter Auslieferung 97,240 
Summa..... 


ram ae — | WEL 


5) portofreie Briefpof- REN im Alge- 
meinen: — 
a) aus dem Voſt-Vereins-Gebiete ......... — 
b) aus dem Poſt⸗Vereins⸗Auslande im Tranſit durch das 
Poſt · Vertins · Gebitt. .. PET PRRIPURPRELEPFPT * 
©) aus dem Poſt⸗Vereins⸗Audlande bei diretter —* 
überhaupt... 
IM. Nach dem Auslande: 
1) gewöhnliche leere Briefe: 
a) aus Preußen nad ven Poft-Bereind»Gebiete, franfirte.. 
. unfranfirte 
b) aus Preußen nach dem Poft-Bereind-Auslande im Tranſit 
durch das Poſt ⸗Vereins⸗Gebitt, franlirte ......... 
unfranlirte ............ 
e) aus Preußen nach dem Poſt⸗Vereins -⸗Auslaude bei directer 
Auslieferung, ſranlirle. ..... ——— ———— 
unfrankirte. ...... BEER REN r 
2) recommandirte Brieſpoſt-Sendungen: 
a) aus Preußen nach dem Poft-Vereindeßbebiete..unanenane- 
b) aus Preußen nach dem Poft-VereingsAuslande im Tranfit 
durch das PoftsVereindo&cbiet ..... — 
c) aus Preußen nach dem Poft- Vereins» Audlande, bei bis 
recter Außlieferung .uerssensnnennuununnnenen kädenuner — 
8) Briefe mit Waarenproben: 
a) aus Preußen nach dem BoftsVereind-@rbiete. ..... —* 
b) aus Preußen nach dem Poft-Bereind-Auslande im Tranſit 
dur das Pofl-Vereinse®ebiet ............ —— 
c) aus Preußen nach dem Poft«Bereind» Auslande bei bi: 
serter Anblieferung ......... 
4) Sendungen unter Kreuzband: 
a) aus Preußen nach dem Poſt⸗Vereins⸗-Gebitte .....00.. —5 
b) aus Preußen nach dem Poſt⸗-Vereins⸗Audlande im Tranflt 
durch das Poſt ·Vereins ⸗Gebitt ....... —— 
c) aus Preußen nach den Poſt-Wereins-Auslande bri bis 
reeter Auslieferung . ....... REEEPERRERFTN 


5) — Briefpoft» Gegenftäunde im Allger 
meinen: 

a) aus Preußen nach dem Poll» Bereind-Gebiete.. ER 

b) aus Preußen mach dem Poſi⸗ Vereins Außlande i in  Tranflt 


durch das Vo-Vereinde@ebiet .... 
c) aus Preußen nah dem Moft» Vereins» Huslande Bei dir 
reter Auslieferung ....... Punnenseseansnanen PPLEPPER 


überhaupt... 
IV, Im Zranfitpurd Preußen: 
1) gewöhnliche leere Briefe: 
a) aus tem Poft+ Vereins« Gebiete nach dem Poft-Bereins- 
Auslande, frankirte ........... mans unGEN 
unfranfirte onen» EEE — 


* 





im 8. Quartal mithin im 3, Quartal 1858 
1858 1857 mehr weniger 
Städ Stüd Stuck Stud 

61,542 
1,443 nicht ermittelt — — 
2,899 
— — — — —ñ ⸗ — — —— — — 
2,783,059 
4,177,137 
683,969 
32,825 
32,955 2,553,928 23,179 _ 
249,600 
400,621 
49,335 
1,560 68,861 2,561 _ 
20,527 
14,365 — 2427 
2,236 
313,313 
8,593 i 840,314 36,036 - 
54, a 
— ——— — — e — — — —ñ —s —ñ e e —— 
3,036,917 2,477,468 54,449 — 
76,531 
767 | nichtermittelt -- — 
8,827 


NT mL — — 


3,123,042 


569,192 
270,530 | 


um 


— 1339 


m aus dem Poft-BVereind» Gebiete nach dem —— Vereins · 


Gebiete, frankirte ....... — — —————— 
unfranfirte. ......... 

«) aus dem BoftsMereind-Muslande —* Som Boft- Vereinte, 
Gebiete, ſranlirte .............. ———— — D— — ——— 
unftaafütte BERNER 
g) aus dem Pof-Bereind-Audlante nach dem Pofl-Bereind- 
Audlanve, franfirte ... deapsersnen —— — 
unfranlirte ru... PR TS PER 


2) recommanbirte Briefpofl- Sendungen: 
a) aud dem Poft- Vereins» Gebiete nach dem Poft-Bereinds 
Ausdlande . ..... — PPPFFFr 
b) aus dem * Bereins- Gebiete na dem Poſt ⸗ —— 
Gebiete. — NETTER OLETITETTELTUTITE 


3) Briefe mit KBantenptosen: 
a) aus dem Poft+Wereind« Gebiete * dem Peer 
Aunlaube ..us0unanjnsiaaayanndsranaaeananneruniaren ade 


c) aus dem Poh-Bereind-Huslande nach vom Poſt⸗ Baiu. 


Gebiete .. semmine FEPEETSPPRUDPTPFPUFFERFE 
d) aus Dem Bofl-Vereind-Nutlande nah dem Poſt⸗Vereins⸗ 
Aulande ...... —E—— — 


4) Sendungen unter Kreuzband: 
a) aus dem Poſt⸗Vereind-Gebiete * dem Poſt⸗ Vereins· 
X———————— ... 


Gebiett ........ — —— —— 
d) aus dem Poft»-Bereind-Nuslande nach bem Vor-Vereind- 
Audlande ............ —XR 
— 


5) portofreie Briefpoſt⸗Gegenſtaände im Allge— 
meinen: 

a) aus dem Poft« Vere ins · Gebiete nach dem Poft»Bereind- 

Audlande .................... ——— 

db) aus dem VPoſt⸗Vereins-Gebiete nach dem Boft- Bereind« 

Pe 7 5 VRENEEREEETTERTRURTPITERPERBREITTESRETETLTTETTSTE 


d) aus tem Poft-Vereins-Auslande nach dem Voft-Vereins- 
Außlande ............ 
hberbaupt..... 


3 





im 8. Quartal 


1858 


Stüd 
644,395 
346,177 


539,890 
477,845 


146,341 
206,830 
12,376 
13,286 
71,852 
2,665 
624 


3,172 


2470 


141,232 | 


WERL... 1 SPRHHERAE —————— 308 
3,531,105 


12,597 


1,768 
3,543,220 | 


1857 
Sthd 


1,383,044 


223,431 


1,039,664 


nichtermittelt 


Pi 


mithin im 3. Quartal 1858 
mehr weniger 
Städ Stüd 

1,818,726 — 
11,037 — 
— 1,196 
63,674 _ 


1,892,241 


Total⸗ Summe des Briefpoftberkehre... 
dazu die Summe ber portofreien Briefe, ad U. b. 911. b. IV. — 


Summa..... 

B. Padet-Gendungen ohne veclarirten Werth: 
I. im Inlande: portöpflichtige.enarsenneaneneenen PEREFREEREN 
Yoriöfreie „.u..000sunnurnu u nnnnn nit nun 


U. vom Auslande: 
a) aud dem Poit-Bereind-Gebiete resp. aus dem Pofl-Bereind- 
Auslande im Tranfit durch das Poſt⸗Vereins-Gebiet ...... 
b) aus dem Poſt⸗ Vereine: Auslande bei diretter Anslieferung. 
II, nach dem Auslande: 
a) aus Preußen nach dem Boft-Wereind » Gebiete, resp. aus 
dem Pot» Vereind» Huslande im Trauſit durch das Poſt ⸗ 


Vereins⸗Gebiet ... 

b) aus Preußen nach dem Poft- TereindeHuslande bei directer 
Auskieferung.esssenser MEPTTTTTTTLILTEITERT — — — — — 

IV. im Tranſit durch Preußen ........ 


überbaupt..... 


Dad Geſammt⸗Gewicht ver Packel⸗Sendungen ohne 

Heckarirten Werth Hat beiragen und zwar: 
I. der im Inlande beförberten: portopflichtigen ....... 
ortofreien . rennen 


U, der vom Auslande eingegangenen: 

a) aus dem Poſt⸗Vereins⸗Gebiete, resp. aud dem Voſt ⸗Vertins— 
Auslande im Tranflt durch das PofMereinörebiet...... 

b) aus dem Poſt ⸗ Vereins Huslande bei Directer Auslieferung. 

IE, der nach dem Aublande beförderten: 

a) aus Preußen nach dem Poft» Vereins» Gebiete, resp. nach 
dem Woſt ⸗Vereins ⸗Auslande im Tranfit durch das Pofte 
Vereins⸗Gebiet ............ RE ER BR 

b) aus Preußen nach tem Poſt⸗Wereins⸗Auslande bei directer 
AUBÜRRRTUNE a uun ns ss0L nn nn nr SE nn nun ar nn an ER Rn ann 

IWV. der im Tranfit pur Preußen beförderten .. 


überhaupt. .... 


C. Briefe und Packete mit declarirtem Wertbe: 

1. im Inlande: portopflichtige. ....... — —————— 
portofteit .......... — ————— 
überhaupt... 

I. vom Auslande: 
a) aus dem Poſt⸗Vereins⸗Gebiete, resp. aus dem Poſt⸗Vereins ⸗ 
Auslande im Tranflt durch das Pof-Wereind>Gcbiet...... 
b) aus dem Boft-Vereind-Auslande bei directer Nuslichrung. 


im 3. Quartal 


1858 
Stud 

31,940,142 

168,324 


J—— 


2,030,015 
308,358 
—ã— 2 A — 373 


191,022 
17,108 


207,272 


11,154 
__ 100 23 5 A 474 


a — 


Pfunde 
19,001,944 
—— ‚532,128 


20,534,072| 1B,08H000 1 — 


1,237,353 
147,654 


1,301,236 


111,566 
512,798 
23,034,729 
Stüd 
1,314,937 
163,606 
1,478,633 


154,219 
3,305 





1857 


Stud 
29,203,967 


1,889,303 
257,283 


2,146,580 


197,418 


| 203,788 


23,452 
2,571,244 


Pfunde 
17,195,373 
1,393,483 


18,588,856 


1,269,021 


| 1,463,189 


155,168 


21,4706,234 


Stud 

1,165,671 
149,396 

1,315,1107 


146,224 


mithin in 3. Quartal 1858 
mebr meniger 
Stüd Sri 

2,736,175 _ 


140,712 — 
___306,356|__ 257,283] 400751 — 075 _ 


184,787 


10,712 


Bat 


— 


Pfunde 

1,8506,571 
138, De 1,3 IC — 

1,045,21 


— 


115,986 — 


39,663 — 


357. 630 — 
2,458,445 — 


Stück Stand 
149,266 -- 
14,309) — 
163,566 — 


13,390 — 


441 
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Ay mach dem Austande: im 3. Quartal mithin, im 8. Quartal 4958 








a) and Preußen nach dem Voſt -Vereind-Gebiete, ha nad 4858 1857 mehr weniger 
denn Poft» Bereind ⸗Auslande im Tranfit durch das Poft- Sthe Sthd Stud Stud 
Vereins⸗Gebiet ............ 173,095 

by aus Preußen nach dem Poſt ⸗ Bereint-Außlande bei directer 158,249 21,944 — 
Anbdliclerung..... ———— ——— 7,09 

EV. im Tranfil durch Preußen ..... RE Ze 52,637 13,689 38,948 — 
überhaupt . 1,871,077)  1,6939,.2291 297,848 2 
Das Sefammigewiht ber Vacket⸗Sendungen mit 
beelarirtem Wertbe bat betragen, und zwar: Pfunde Pfunbe Pfunte Pfunde 
1. der im Inlanpe beförberten: portopflichtigen .. 689,572 761,189 _ 71,617 
vortoft eien... 605,787 | 718,627 | 
überhaupt a 1,295,359 
1. der vom Auslande eingegangenen: 
a) aus dem Pof-Wereinde@ebiete, resp. aus dem Pok-Vereind« 
Auslande im Tranfit durch das Rofl-Vereind-Gebirt...... "224,348 
b) aus dam Poft-Vereind-Auslande Bei diretter Auslieferung. 19.058 | BIBANR 2 er: 
Il. der mach dem Auslande beförterten: 

a) aud Preußen nach wem Boft» Vereind » Gebiete, resp. nad) 
dem Volt» Vereins⸗Auslande im Tranſit Durch rad Poſt⸗ 
—D——————— 102,570 

b) aus — nach dem — ———— bei directet 217,581 == 67,821 

Kinnseffneddnssuurkerunnerueveneherägennnsaeen 47,1901\ 
W. ber im ii —8 Berufen Befücherteh... 117,975 68,952 












FERN Per 


1,807,000! 
Der EIER ter Brief- und Badet-Gen- 


| 218,707] 
| 


dungen mit beclarirteng Werthe bat betragen und zwar; "Thaler Thaler Thaler Thaler 
1. der im Inlande beſderd erten: portopflichtigen ......... 137,846,787) 150,567,089 = 12,721 ,202 
vportofreien „u... EEE 65,942,474| 64.109,53]  1,833,221 — 








| überhaupt... | 203,789,261| 214,677,212| ZT 10.887081 
11. ber vom Auslande eingegangenen: 


a) aus dem Poft-Vereins-Gebiete, resp. aus dem Port Verrins« 








Auslande im Tranſil durch das Pofl-Vereind>Gebiet...... 22,424,025 
b) aus dem Bof-Mereind-Huslande bei diretter Auslieferung. 781,443 | SEHE u 4009,905 
IH. ver nad dem Auslande beförberten: 
a) aus Preußen nach em Poſt-Vereins-Gebiete, resp. nach 
dem Poft- Vereins» Unslande, im Tranſit durch dad Poſt⸗ 
VDereb 22,942,322 
b) aus Breußen nad dem Poſt⸗Vereins-Auslande Gei directer | 25,926,569 _ 315,783 
Auslieferung. .....- — 2,668,484| } 
IV. der Im, Tranſit dur Preußen befördertdn — 7,464,522 1,971,710|  5,492,812 — 
überhaupt. .... 260,070,057| 270,144,914 10.074,857 
D. Briefe und Badete mit Poſt- EOGHIER: Stüd Stüd Stift 
IS IRRE nennen een. een 179231 182,767 3,536 
1. vom Auslande: 
a) aus vem Poft-Bereind-Bebieke, resp. aus dem Voſt-Vereins⸗ 
Auslaude im Tranfit dur) das PoR-Versius-Webiet ..... 17,225 45,418 2,496 — 
b) and dem Bofl-Bersind-Auslande bei direcier Auslieſerung. 689 ' i 


442 


II. nad bem Auslanbe: 
a) aus Preußen nach dem Poft-Bereind- Brbiete, resp. nad 
dem Poft-Bereind» Auslande im Tranflt durch dad Pof- 


Dereind:Bebiet .......- 

b) aus Preußen nad; dem Boft-Bereins-Auslande bei birester 
Auslieferungssnerernee —E —XER— — — 
Summa..... 

IV. im Tranfit durch Preußen ...4 .... 
überhaupt...» 


Der fummarifche Betrag der geleiſteten Poſt-Vor— 
THüffe hat betragen: 

I bei den im Inlande beföärberten Sendungen urn.» 
I. bei ven vom Auslande eingegangenen Senbungen: 
a) aus dem Dofl-Bereind-Webiete, resp. aus dem Pof-Bereind» 
Auslande im Tranſit durd das Voft-Vereind-Bebiet ..... 

b) aus den Vofl-Vereind-Auslande bei dirteter Auslieferung. 

II. bei ven nach dem Auslande beförberten Sendungen: 
a) aus Preußen nach dem Poft+ Bereind« ©ebiete, resp. nach 
ben Poft- Vereins» Huslande im Tranſit durch das Poll» 


Berinä-Gebitl..„onssnannnuonenassensuenusnuesunnnenennne 
b) aus Preußen nach dem Pofl-Bereins-Auslande bei Direrter 
Auslieferung sur... —E— — — — — —E— 
Summa....» 
IV, bei den im Franfit durch Preußen beförberten 
Sendungen .cuerrerener arteissien aussah PPPFFPEFERPELSEER 
überhaupt..... 

E, Briefe mit baaren Einzahlungen: 
1 im Inlande: gebührenpflicgtige. .euernere nr PFRFFSPERFTTTTT 
gebührenfreie „nuenen PR EPFESCHERREFETERIE 
überhaupt... 


U. vom Anslande: 
a) aus dem Voft-Bereind-Bebiete, resp, aus dem Voft-Bereind- 
Auslande im Tranfit durch das PoftsVereinä-ßebier.....» 
b) aus dem Pojt-Bereind-Auslande bei directer Auslieferung. 
1. nad dem Auslande: 
a) aus Preußen nad dem PBoft»Bereind» Gebiete, resp. nach 
ben Volt» Bereind» Nuslande im Tranfit durch das Poft- 


VBerein· Mehlet 

b) aus Preußen nach dem Poſt⸗ Vacin· Aublande bei diretter 
Auslieſerung ................. —— — 

IV. im Tranſit Buch Preußen ............ —— 


überhaupt. .... 
Der ſummariſche Betrag der geleiſteten Vaarzah— 
lungen war: 
1. bei ven im Inlande beförberten Sendungen: 
a) gebührenpflichtige ........... aussen — BERSFERPRRE 
b) gebührenfreie cause. 


444444442444** 2444444* 


überhaupt. .... 








im 3. Quartal mithin im3. Quartal 1858 
1858 1857 mebr weniger 
Stüd Städ Stlick Stüd 

18,876 B 

| 16,939 2,457 _ 
520 
a 215,124 1,417 _ 
6,409] nicht ermittelt - 
222,950 
Thaler Thaler Thaler Thaler 
306,943 327,912 _ 20,969 

55,731 

2307 | 47,840 oa — 

50,518 

| 56,173 — 4017 
1,638 
En —— 
417,157 431,925 _ | 14,768 
19,240| nicht ermittelt | 
436,397 
Stüd Stüd Stüd Sthä 
259,622 199,498 59,124 _ 
21,586 21.300 286 — 
280,208 220,798 54,410 — 
7,475 
221 3,406 4,290 _ 
8,138 
5,395 2,873 -_ 
130 
1.079 221 858 _ 
297,251 229,620 67,431 8 
Thaler Thaler Thaler Thaler 
1,198,808 906,204 292,004 _ 
237,172 247,052 — 9,880 
1,435,080| 1,1536] 2724] 


— 483 


1. bei den vom Auslande eingegangenen Senbungen: 


a) aus dem Poft-Vereind-Grbiete, resp. aus dem Poſt⸗Vereins⸗ 


Auslande im Tranftt dur das Poft-BereindGebiet...... 

b) aus ben Boft-VereindsMuslande bei directer Auslieferung. 
II. beiden nach dem Auslande beförderten Senbungen: 
a) aug Preußen nach dem Poft- Vereind » Gebiete, resp. nach 
tem Poſt ⸗Vereing⸗Auslande im Tranſit durch das Poll: 


Vereins⸗Gebiet. — RR SER 

b) aus Preußen sch Tem Boft-Vereing-Muslande bei directer 
Auslieferung. ... J 

1V. bei den im Tranfſit beförberten Sendungen ARE 


uberhaupt. .... 
An Gebühren für bie geleiſteten Baarzahlungen ſind 

zur Preußiſchen Poſt⸗Kaſſe gefloſſen: 
I. für bie im Jnlande beförderten nebährenpflichtigen 
Sendungen... 
11. für bie vom Auslande eingegangenen Senbungen: 
a) aus dem Poſt ⸗Vereins⸗Gebiete, resp. aus dent Poſt ⸗Vereins⸗ 
Auslande im Tranfit durch das Pol-Vereind-Gebiet...... 
b> aus ven -PBoftsBereind-Muslande bei directer Auslieferung. 


überbaupt..... 


— ET nn na ne burdmannsruonun een 


F. Die Bortos@innabme bat betragen: 
1, für Freimarken und Franco-Couverts . . . .. ... 
U. von den Briefpoſten ......... 
III. von ven Fahrpoſten 


422224444 


Summa..... 

6. Mit den Poſten ſind abgereift: 

(einſchließlich derjenigen mit combinirten Poſten vom Auelande 

nach Preußen gereiſten Perſonen, für welche ein Theil des er⸗ 

hobenen Perſonengeldes zur Preußiſchen Poſtkaſſe gefloſſen ift). 

Die Einnahme für die Perfonenbeförverung bat betragen: 

an Perfonengelb . 

an leberfracht⸗Porto .. PEN RER 
Summe, 

+ Die Zahl ver zur Verfenbung gelangten Beitungde 
Nummern (einſchließlich ver Geſttz ⸗ Sammlung und ver Amts⸗ 
bfätter) bat betragen: 

a) der inlaͤndiſchen ........ — —— — —— 
b) der vereinsländifchen .... 
cy) ber vereimdaudläntifchen. .......ν. —XX 


a EZ ED ee ee 

















im 3. Quartal mithin im 3. Quartal 1858 
18358 1857 mehr weniger 
Thaler Thaler Thaler Thaler 
46,984 Pr 
3,744 \ 16,731 33,397 — 
41,041 N 
( 22,958 20,254 -- 
2,1711 \ 
8,073 ‘1,800 6,773 — 
1,537,393 1,194,245 343,148 — 
399,022 0,934 389,088 — 
er 177 u — 
399,446 10,111 389,335 — 
222,709 197,851 24,858 — 
346,549 848,352 — 1,803 
800.255 779,354 20,901 — 
1,869,513 1,825,557 
Verſonen 
944,685] nicht ermittelt 
Thaler 
644,296 
26,294 
670,590 711,043 
Stud Stid 
12,599 581 
611,947|) 12,665,247 
502,457; 


13,803,955 





Poſt⸗Anſtalten. 


Vom 4, September c. ab iſt die Station für orbinaire 
Poſten, welche bis dahin in Niebergebra beſtand, nach Ober 
gebra verlegt worden. 


In Kowalewo befteht feit dem 1. November c. eine Station 
für alles Poſtfuhrwerk. 


Entfernungen. 


Es ift feftgefegt worden die Entfernung: 


son Romalemo nach Briefen auf.sceuseereen 2 Meilen, 
2 ” v Eulinfee auf ......... ı 5 
= J BGBollub auf .PP... ii „ 
„ w w Thom auf 3% „ 
— . Wrodk auf .P..... 23 
— wiliaſlen nach Schirwindt per Willuhnen auf 3 3 
Pillkallen nach + Willuhnen auf .......4.4 ir, 
Schirwindt nah * Willuhrten auf ...4 1 „ 
„ Drlowen nach * Dunchken auf .......... 4 „ 
„ Morggrabowa nah * Dunepken auf ...... 2 . 
„ Sorau nad *Linderode auf ... ii . 
Triebel nad) *Rinderode auf . 1 


In dem mit einem Stern* Gegeichnsten Drten Befindet 
ſich keine Station. 


Berichtigung. 


In dem Verzeichniß ver Pof-Anftalten an Orten, wo» 
ſebſt abfertigungsfählge Steuerftellen nicht beſtehen (Amts- 
blatt Mr, 38 vom Jahre 1854), ift bei ven Poft- Anfalten 
zu Bevergern, Kopflen und Rieſenbeck, neben Ibbenbüren, 
der Ort Rheine als Spevitionspunft einzutragen, ferner ift 
bei ven Poft- Anftalten zu Ludwigsort und Kobbelbude ber 
Spebitionsort Braundberg zu flreichen. 


Perſonalien. 


Dem Poſt⸗Inſpettor Serlo in Breslau iſt bie Poſt⸗ 
Inſpettor · Stelle im Bezirk der Dber-Poftbirection in Danzig 
übertragen worden. 


Dem Bezirke» Poflkaffen-Gontrolleur Keud in Breslau 
ift die commiffarifche Berwaltung der Poft» Infpertor« Stelle 
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im Bezirk der Ober» Bofvirektion in Breslau übertragen 
morben. 


Der mit der Verwaltung der Boftamts-Borftcher-Stelle 
in Solingen beauftragte Boftmeifter Rehſeld aus Altena 
ift definitiv nach Solingen verfegt worden. 


Der Boft» Erpeditiond» Gehlilfe Wenzel bei der Obers 
Voftvirertion in Oppeln und ber Pofl-Exrpevienten-Anmärter 
Apel bei dem Gifenbahn-Poftamte Nr. 8 in Deug ſind als 
Poft-Erpebienten beftätigt worben. 


Der Boft» Erpedient und Voft- Erpebitiond -Vorſtehet 
Nicolaus in Eorsfeld ift in gleicher Eigenſchaft nach Burg« 
ſteinfurt verfegt und bie commiffarifche Verwaltung der Poſt ⸗ 
Erpevition in Coeafeld dem Bof-Erpevienten-Anwärter Müls 
ler aus Grüne übertragen worden. 


Es ift übertragen worden bie Berwaltung ver Bofl-Ers 
peditionen 11. Klaſſe: 

in Bernsborf definitiv an den Poft- Erpebitiond- 
Gehülfen Gregor, 

in Anröchte bem Roft-Erpebitions-@ehülfen Hon⸗ 
tamp jun., 

in Wald dem Bürgermeifter Hammesfahr, 
unter Ernennung zu Poft-Grpebiteuren. 


Der Bolt» Erpeviteur Honcamp sen, in Anröchte ift 
geſtorben. 


Es find freiwillig aus dem Voſtdienſte geſchiedtn 
die Poſt · Expediteure Wefter in Wald und Schmidt 
in Alt»Ufta, der Poſt⸗ Erpevitiond- Gehülfe 
Haun in Greußen und ber Poſt⸗Expeditiond⸗ 
Gehälfe für den Ort, Hammerftein, in Haan. 


Die Pof-Erpevitions-Gehülfen Müller in Berlin und 
Schliepe in Schirwindt find aus dem Poſtdieuſte entlafien 
mworben, 


Der aus dem Poftbienfte entlaffene Büreaubiener Datom 
in Göln Hat das im feinen Händen befindliche Cides-Formu- 
lar nicht abgegeben, was zur Verhütung eines Mißbrauches 
bierburch bekannt gemacht wird. 


Folgende Poſtillone And für immer aus dem Poftvienfte 
entfernt worden: 
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a) wegen beimlicher Mitnahme von Perſonen ober Saden: Paul Runna von der Station in Danzig, 


Bernhard. Buntermann ben der Station in 
Niedersicho, 

Wilhelm Schwarz von ber Station in «Halver, 

Jacob Müller von der Station in Grefelb, 

Niemeyerund Ebcke von der Station in Lengerich, 

BWirfort von der Station in Ibbenbüren, 

Altepeter von ber Gtation in Ahlen; 


b) aud anberen Grünben: 


Srieprih Wilhelm Hilbert von ver Station in 
Reichenbach, 


Ioferb Schmig von ber Station in Düffelvorf, 
Earl Glieſe von der Station in Manfchnom, 
Johann Uredat von ber Station in Golbap, 
Heinrich Lenfing von der Station in Borken, 
Gar! Blankſchin won ber Station in Pofen, 
Johann Chriſtian Schulz von der Station in 
Tirfchtiegel, 
Caspar Barras von der Station in Plefihen, 
Friedrich Gieſe von ber Station Gtargarb in 
Pommern 


und Zucht von ber Station Neumark in Pommern, 
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Ragernde Poftftüce und Paflagier: Effeeten. 





Nabere Bezeichnung 
Der 
Gegenftände. 


Photographien und ein 
Heft Noten, betitelt Dou- 
ble quatuor de Louis 
Spohr. Preie 2 Thaler. 


fat neuer Tabacksbeutel 
von feinem rotben Tuche, 
mit blauer und gelber 
Seite, Bold und Perlen 
geitide. 


ut erbaltener Sonnen» 
chirm von ſchwarzer Sei⸗ 
de mit weißem Stiele. 


Stock mit weiter Elfen» 
beinfrüde, mit einer ge⸗ 
meißelten Weintraube ver⸗ 
ziert. 


jeivener Regenſchirm von 
dunfelgrüner Farbe in 
ledernem Wutteral; der 
hörnerne Griff IR gezeich⸗ 
net mit A. F, 






GBe· 












Ort, 


wo 





Zeit, 


jet wann 


per Gegenftand 


Aſchersleben. 


Berlin, 


Berlin. 


Maugard. 


Schafftedt. 


lagert, 


8, November 1858, 


27, Mai 1858, 


26. Mai 1858. 


6. Ditober 1858. 


' 14. MNosemb. 1558. 


Stelle, 
von weldher ber 
Segenitand 
u rerlamiren 
if. 


Bon dem Bote Amte] In 


in Aſchereleben. 


Von vom Hof⸗Poſi⸗ 
AUmte in Berlin. 


Bon ven Hof⸗Poſt⸗ 


einer 
Brichaife aufgefunden. 


Am 77 
Berfonen: Botmayem 


Bemerkungen. 


nad Stadrast 


gefteüten 


Mai e, Mens Eireliger 


vorgefanben. 


ja 


In ber Bapagier-Etabe in Berlin am 


Amte in Berlin] 3%. Dat c. vorgefenten 

Bon der Bof»Erpes]| In ter Baflagier- Stube sorgefunden. 
bition in Maus 
gard. 


Von ber Bofl-Erpr- 
dition in Schafe 
ſtedt. 


Nedigirt im General⸗Poſt⸗Amte. 


Bor dem Poſthaufe gefunden, 








Berlin, gebrudt in ber Röntglichen Geheimen Ober» Hoftusbruderel 


{R, Deder), 


“Ag 148, 


„A 149, 
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Amts - Slatt 


des Königlichen Poft-Departements, 


ö— — 2 




















Inhalt. 
General-Berf.: tom M. — 1858. Die Portefreibeit ber Kreisblätter betreffend. 
26. Den Dienfibetrieb bei ben an ber Bonn: Eoblenzer Eiſenbahn belegenen Peftanftalten 
betreffend. i 
1. Degember +  Seepoft- Verbindung zwiſchen Wismar und Kopenbagen, 
1. . . Spebition ber Eorrefponbenz nach ber Inſel Eieilien. 





General: Berfügungen: 
a) des Herrn Minifters für Handel, Gewerbe und öffentlidye Arbeiten. 


Portofreibeit der Kreisblätter, welche ohne Entrichtung eine Abonnement: Preifes zu dienftlichen Zweden an Do- 
minien, Schulzenämter oder Baftwirthe verfendet werden. 


6; ift nachgegeben worden, daß auch Kreisblätter, wofür die Koften aus den zu Kreid-Gommunnal- 
Zweden gebildeten Fonds zu beftreiten find, als zur portofreien Beförderung geeiguet angejehen werben 
follen, wenn fie an Dominien, Schulzenämter oder Gaſtwirthe, ohne Entrihtung eines Abonnements— 
Preifed, zu bienftlihen Zwecken verfandt werben. 

Die für Dominien, Schulgenämter oder Gaſtwirthe zu bienjtlichen Zweden beſtimmten Erem- 
plare ber Kreisblätter find daher — nad Maßgabe der allgemeinen Vorfihrift in der Generals Ber- 
fügung vom 4. Juni e. (Poft:Amtsblatt Seite 233, Minifterial-Blatt für innere Verwaltung Seite 118) 
— durchweg als portopflichtig nur dann zu behandeln, wenn dafür ein Abonnements-Preis gezahlt wird. 

Berlin, ben 20. November 1858, 


b) des &rneral- Pofl- Amts. 
Den Dienftbetrieb bei den an der Bonn:Coblenzer Eifenbahn belegenen Poft:Anftalten betceffend. CPoftdienft-Inftruß: 
tion Abfchn. V. Abth. 1 $$. 173 und 191; Dienft:Inftruction für Poft-Erpediteure Abfchn. V. Abıh. 1 $8. 162 und 179.) 
Die an der Bonn= Koblenzer Eifenbahn belegenen Port: Anftalten in Godesberg, Rolandsech, 
Remagen, Sinzig und Andernach, ſowie vie Poſt-Anſtalten in Königswinter und Neuwied follen, ſowohl 
untereinander als auch mit ben in ber Poftvienft-Inftruction Abſchnit V. Abtheilung 1 $. 173 sub 3 (Dienſt⸗ 
Inſtruction für Poft-Erpebitenre Abſchnitt V. Abtheilung 1 $. 162 sub 3) bezeichneten Eifenbahn-Poft- 
Anftalten, nah Maßgabe des Benürfniffes in directen Frachtkartenwechſel treten. Am angeführten 
Yabrgang 1858. 
Ausgegeben zu Berlin den 4. Dezember. 


2 150, 


A? 151. 


448 


Orte ver Poftvienft- Inftruction, resp. der Dienft-Inftruction für Poft-Erpebitenre ift die Eiſenbahn⸗ 
route zwifchen Bonn und Goblenz nachzutragen und find bei ben darunter einzeln aufgeführten Poft- 
Anftalten die Ortönamen Königöwinter und Neuwied einzufchalten, wogegen der Ortöname Goblenz zu 
ftreichen iſt. 

Außerdem ift in ber Poſtdienſt-Inſtruction Abfchnitt V. Abtheilung 1 8. 191 sub d. (Dienft- 
Inſtruction für PoftErpeditenre, Abſchnitt V. Abtheilung 1 8. 179 sub d.) die Eifenbahnroute 
zwifhen Bonn und Goblenz nachzutragen. 

Berlin, den 26. November 1858. 








Berpoft:Derbindung zwifchen Wismar und Kopenhagen, 
Zwifchen Wismar und Kopenhagen werben in diefem Jahre — offenes Waffer vorausgeſetzt — 
noch folgende Poſt-Dampfſchifffahrten ſtattfinden: 
von Wismar 
Mittwoch ven 8. 15. und 22. December, 
von Kopenhagen 
Sonnabend den 4. 11. und 18, December und 
Freitag den 24. December. 
Hiernächit wird die gebachte Verbindung für dieſes Jahr gejhloffen. 
Die Poft:Anftalten werben hiervon mit Bezug auf die General: Verfügung vom 29. März c. 
(Poſt⸗Amtsblatt Nr. 9) in Kenntniß gejebt. 
Berlin, ven 1. December 1858, 


Spedition der Correfpondens nach der Inſel Sicilien. 

Die Corteſpondenz aus Preußen ꝛ⁊c. nad der Inſel Sicilien (Palermo, Meſſina, Catania, Si: 
racufa, Girgenti, Trapani u. ſ. m.) erreicht bei den gegenwärtig beftehenden Eiſenbahn-, Poſt- und 
Dampfſchiffs-Verbindungen in der Regel am jchnelliten ihre Beftimmung, wenn biefelbe auf dem Wege 
über Marfeille befördert wird. Aus letzterem Hafen geht regelmäßig jeden Sonnabend Nachmittag 
ein Nadetboot direct nah Meffina ab, wo baffelbe unter gewöhnlichen Witterungsverhältniffen Dienftag 
früh eintrifft. Da neben diefer jchnellen Beförderung auch das Porto für die nach der Infel Sicilien 
beftimmte Gorrefpondeng fih auf der Route durch Franfreich billiger ftellt, ala bei der Beförderung 
auf dem Wege durch Oeſterreich, ſo werben die Poft:Anftalten angewiefen, die gebachte Gorrefpondenz 
fortan in ber Megel durch Fraukreich zu leiten, und nur dann über Defterreich zu befördern, wenn 
biefer Speditionsweg durch einen Vermerk anf ver Adreſſe vom Abſender ausprüdlich verlangt worden ift. 

Berlin, ben 1. December 1858. 


ie — 
Nachrichten. 


Poſt⸗Auſtalten. 


Bon 15. November c. ab iſt die Poſt⸗Expedition IE, 
Klaffe in Weißenthurm im Ober-Poftvirestionge Bezirke Coblenz 
aufgehoben und dagegen für das Poſt ⸗Amt in Neuwied eine 
Bahnhofs ⸗Poſt ⸗ Frpedition auf dem am Mheinufer gegenüber 
der Stadt Neuwied belegenen Eifmbahnhofe eingerichtet worden. 

Die neue Bolt» Expedition auf dem Bahnhofe zu Neus 
wieb hat viefelbe Tare und denſelben Entwerihungäftempel 
wie das Poftamt zu Neuwied. 


Berihbtigung 
der Porto «Kar: JZufammenftellung. 


Seite 99 it der Vermerk unter ber Ueberfihrift „Diefer 
Meg ift nur auf ausdrückliches Verlangen des Abſenders zu 
benugen” zu ſtreichen und dafür zu fegen: „Für bie Korte» 
ſpondenz nach der Infel Sieilien (Palermo, Meffina, Catania, 
Siracuſa, Girgenti, Trapani ı.) if diefer Weg in ber Hegel, 
die Route durch Defterreich aber nur dann zu benußen, wenn 
Vegtered dom Abſender burch Vermerk auf der Adreſſe aus- 
drüdlich verlangt worden if.” 


Perfonalien. 


Seine Königliche Hoheit der Prinz⸗ Regent haben im 
Namen Sr, Majeflät bed Königs Allergnäbigft geruht, ven 
Dber-PoftsRaffen-Rendanten Schuft in Potedam und Dur 
pont in Berlin ven Charakter als Rechnungs-Rath zu vers 
leihen. 


Der Poſt⸗Seceretair de Witt in Düffeldorf, welcher zu 
ven älteren, vor dem 1. Januar 1845 zu PoftsSeeretairen er» 
nannten Beamten gehört, ift unter Ernennung zum 

Ober» Bofl » Seeretair 
als ErpevitiondsBorfteher bei vem PofleUmte daſelbſt beftätigt 
worden. 


Der Poft»Eleve Queißer in Liegnitz iſt nach beftan- 
dener Prüfung in die Maffe per Poft» Affiftenten eingerückt. 


Der Abiturient Mehzner ift zum Pot» Nöpiranten an» 
genommen und bei der Poſt⸗Erpedition 1. Klaffe in Neuftabt 
in Ober» Schleflen in Beichäftigung getreten. 


Als Boft-Erpevienten find beflätigt refp. angeftellt worben: 

der Boft- Erpedienten «Anwärter Unger als Bors 
fieher der Poft» Erpebition in Werben 

und ber vormalige Poft- Erpebitions » Gehälfe Fiebig 

bei dem Eiſenbahn⸗Poſtamte Nr. 5 in Breslau. 


Es it übertragen worden die Verwaltung ber Pof-Er- 
pebition II, Klaſſe: 
in Kynau tem Poft- Eepebitiond» Gehülfen von 
Zadora⸗Paszkowsky, 
in Hönningen dem Poſt ⸗ Erpeditions⸗Gehülfen Kalt, 
in Neviges dem Gaſtwirth und Drtävorftcher Hei⸗ 
mannäberg, 
in Zenfen dem Rechnungsführer Fermenta, 
in Rupp dem ehemaligen Bürgermeifter Prehn, 
in Ruß bem vormaligen Mppellationögerichtd-Auss 
Rultator Knauth, 
fämmtlich unter Ernennung zu Boft- Erpebiteuren; 
in-2ebus dem Poſt⸗Expediteut Palm aus Limmrig, 
in Limmrik dem zum Poſt⸗Crpediteur angenomme⸗ 
nen emeritirten Zehrer Schwarzenberg. 


Es find freiwillig aus dem Voſtdienſte geſchieden: 
der Voſt⸗Aspirant Höning im Münſter, 
die Poſt⸗Expeditions ⸗Gehülfen von Weuſel in 
Szameitkehmen und Horzetzky in Brieg 

und ver Poft-» Erpebitiond- Gehüffe für ven Ort, Jürs 

gend in Altenberge. 

Der x. von Meuſel und ver ꝛc. Horzepfnp haben 
das in ihren Hänten befindliche @remplar ihres Dienfleines 
nicht zurücgegeben, was zur Verhütung eines Mifbrauches 
hierdurch befannt gemacht wird, 


Aus den Poſtdienſte find entlaffen worben: 

der Poft» Erpebiteur Krauß in Nuf, 

der Poft- Erpebienten- Anwärter Heinede in Eißs 
Ichen, 

die PoftsErpebitions-Gehülfen Krüger in Strzelno, 
Kath in Hammerftein, Frank in Altena, Bus 
row in Altdamm, Pricelius in Kaspehnen 
und Wigfa in Wohlau, 

Der x. Pricelius und ber aus dem VPoſtdienſte ent» 
laſſene Zanobriefträger Bahne in Werl haben das in ihren 
Händen befindliche Exemplar ihres Dienſteides nicht abgege- 
ben, was zur Verhütung eines Mißbrauches hierdurch bekannt 
gemacht wird. 
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Lagernde Poſtſtücke und Paffagier: Effecten. 











Ort, Zeit, Stelle, 
Nähere Bezeichnung we feit won yon welcher der 
der N Gegenſtand Bemerkungen, 
er Gegenſtan 5 f 
Gegenflände, e zu rerlamiren 
lagert. it. 
! 
1 goldener Ring mit einge] — Bonn. 25. Ostober 1858 REN Bon einem Pafagier am 16. Ser 
faötem Stein. in Bonn, tembet 4658 in dem VBonm · Witt⸗ 
Uchtr Perfonens Boftngen gefunden. 
4 Paor graue Filzſtiefel. — vLengwethen. | 25, Novemb. 1858.Von ver BofleErpes] In der Paſſagier-Stude vorge fuuden. 
dition in Leng 
weihen. 

1 grüner Regenſchirm mit) — Martenmer» 113. Novemb. 1858. Bon dem Boft-Umte] 3a ver Abfertigeigs » Örpedition bei 
Holzitiel und weißem ter. in Warienwerder,| Belegenbeit der Ciaſchttibung zu 
Hornknopf. rucgelaſſen. 

t buntgefteeifie wollenedete. | — Siegen. 17. October 1858. | Bon dem Poft-Amtel Im Möln:-Stegener Schnellpeſtwaten 

in Sicgen. vorgefunden. 

1 gelber Spaniſcher Robr: | — Siegen, 2. Nobemb. 1858.[Desat. am Schelterfenfter zutuckgelaſſen. 
ſtock mit einem Hornfnopf. 

4 wattirter Herren » Balctet ] — Trzemeszuo, | 16. Rovemb. 1858, Von der Bofl-Grvre| Im Ursimberg- Trzeme arneet Per ſo⸗ 
von ſchwarzem Tuche. dition in Trze⸗ neu⸗Poſtwagen rorgefuuben. 

utezno. 

1 Sonnenſchirm von grü- | — Trier, 19, Detober 1858, [Bon dem Boft-Ante] In ber Pafagier-Stube dorgefunden. 
ner Seite mit elienbtis in Trier, 
nernem Griff. 








Medigirt im General Boft:Amte, 





Berlin, gebrudt in ber Königlichen Geheimen Ober- Hofbuchbruderel 


(R. Deder). 
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Amts = Blatt 


des Königlichen Poft:-Departements, 














a aha lc 
Generals Berf.: vom 4. — re Zarirung ber Eorrefponbenz und Beförberung ber Fahrpoſt ⸗Sendungen nad Nortvegen. 


. 4 Verbot, mit ben durch Defterreih teanfitirenden Fahrpoft-Senbungen nad Italien Franto⸗ 
jettel abzufenben. 
. 9 ; « Dem Dienfibetrieb bei ben an der Eifenbahn zwiſchen Weißenfeld und Zeig belegenen 
Roft:Unftalten betreffend. 
Befcheidung: ‚ 7. : Aufſtellung ber monatlichen ſtaſſen · Extracte unb ber Jabtesüberfihten ber Ober: Poftfafjen 
betreffend, 
9. Gerausgabe einer Geſchichte der Preuhiſchen Pon bon ihrem Urſprunge bis auf bie Bes 


Gegenwart*, durch den Keſtrath Stephan. 


GeneralBerfügungen des General- Poft- Amts. 
AR 152, Tarirung der Correfpondenz und Beförderung der Sabrpoft-Sendungen nach Korivegen. 


Eine Mittheilung der Königlih Dänijchen Ober-Poft-Behörde zufolge ſoll verſuchsweiſe auch wäh- 
rend der Mintermonate eine directe Gecpoft: Verbindung zwifchen Dänemark und Morwegen und zwar 
in der Art unterhalten werden, daß jeden Mittwoch Mittag ein Poſt-Dampffchiff von Kopenhagen 
ober Helfingör nach Ghrifliania, und jeden Sonnabend früh ein ſolches von Ghriftianta nach Kopen- 
hagen oder Helfingör abgefertigt werben ſoll. 

Da jedoch die Dampfſchifffahrt im Winter der Natur der Sache nach nur unſicher iſt und 
daher zur Beförderung ber Cbrreſpondenz nach und and Norwegen auch Häufig die Sand Route im 
Tranfit durch Schweren wird benutzt werden muſſen, fo ſoll nach einer Verabredung zwiſchen der 
Koͤniglich Dänifchen und der Koniglich Norwegiſchen Poſt-Verwaltung "die gedachte Correſpondenz 
während ber Winterszeit (December bis März) ſtets mit der für bie Land-Route beſtehenden Tare be- 
legt werden. Für die Correſpondenz "aus Nrenfen ıc. nad Norwegen et v. v. iſt demnach außer dem 
Preußifchen resp. Deutſchen Porto an frembem Porto der Sap von 65 Eyr. pro einfachen Brief 
(conf. Geueral⸗Verfügung vom 30. Detober 'c.,' Phſt-Amtsblati“ Nr. 31) zw erheben. 

Mir Rüdjiht auf bie obige Bor: Danpffäifffahtt wird ührtgens im gegenwaͤrtigen Winter 
feine Fahrpoft-Verbindung nah Norwegen im Tranſit durch Schweden ſtattfinden. Ju Folge deſſen 

Jahrgang 1858, 
Ausgegeben zu Berlin den 14, Dezember. 


AR 159. 


M 154. 
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können Fahrpoft:Gegenftände nah anderen Norwegiſchen Orten, ala nah venjenigen, bei welchen das 
Poſt-⸗Dampfſchiff anläuft, nämlih nah Walloe, Moß, Horten, Dröbaf und Ghriftiania nur bis zu 
einem Gewichte von 25 Pfund und einem Gubifinhalte von 1 Fuß während ber Monate December 
bis März Beförberung erhalten. Nach den vorbezeichneten Anlauföftellen in Norwegen können dagegen 
Fahrpoft-Senbungen ohne Gewichtsbeſchraͤnkung angenommen werben. 

Die Poft:Anftalten haben ſich hiernach zu achten. 

Berlin, den 4. December 1858, 


Derbot, mit den durch Vefterreich tranfitirenden Sabrpoft-Sendungen nach Ttalieu Srancsgettel abzuſenden. 

Die Fahrpofl- Sendungen nah den Italieniſchen Staaten fünnen bei der Beförberung über 
Defterreich entweber unfranfirt oder bis zur Ocfterreichifchen Ausgangsgrenze franfirt abgefandt werben, 
und nur bei den Fahrpoft-Sendungen nad Sardinien ift zum Theil die Franfirung bis zum Beftim- 
mungdorte zuläfiig. Da der Sarbinijche Bahrpoft-Tarif durch das Poft-Amtsblatt Mr. 14 von 1858 
befanut gemacht worben ift, und bie Fahrpoft: Sendungen nah den übrigen Stalienifchen Staaten bei 
ber Frankirung bis zur Oeſterreichiſchen Ausgangsgrenze nur dem Bereindporto vom Abgangsorte bis 
zum betreffenden Grenzpunfte unterliegen, jo werben bie Poft-Anftalten auf Beranlaffung der K. 8. 
Oeſterreichiſchen Poft-Verwaltung angemiefen, den gedachten Sendungen in feinem Falle Francozettel beis 
zufügen. 

Berlin, ven 4. December 1858. 


Den Dienftbetrieb bei den an der Bifenbabn zwiſchen Weißenfels und Zeip belegenen Poft-Anftalten ın Terichen und 
Zeig betreffend. (Poſtdienſt · Inſtruction Abſchn. V. Abth. 1 55. 173 und 191 und Dienft-Inftruction für Poſt. Erpe⸗ 
diteure Abſchn. V. Abth. 1 5%. 162 und 179.) 

Die an der Eiſenbahn zwifchen Weißenfels und Zeig belegenen Poft-Anftalten in Teuchern und 
Zeig follen von dem Termine ber Bahn: Eröffnung ab mit ben in ber Poſtdienſt-Inſtruction Abs 
ſchnitt V. Abtheilung 1 $. 173 sub 3 (Dienſt-Inſtruction für Poſt-Expediteure Abſchnitt V. Abthei— 
lung 1 $. 162 sub 3) bezeichneten Eiſenbahn-Poſt-Anſtalten nah Mafgabe des Bebürfniffes in di— 
recten Frachtkartenwechſel treten. 

Sowohl an den angeführten Orten, als auch im Abſchnitt V. Abtheilung 1 $. 191 sub a. ber 
Poftdient-Fnftruction, resp. im Abſchnitt V. Abtheilung 1 $. 179 sub a. der Dienft- Inftruction für 
Poft-Erpediteure, ift die Eiſenbahnroute zwiſchen Weißenfels und Zeig nachzutragen. 

Berlin, den 9. December 1858, 
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Beſcheidungen des &eneral- Poft - Amts. 


AR 17. Verfügung an fämmtlidye Obers Poft» Dircerionen und an das Ober »Poftamt in Samburg, betreffend die veränderte 
Anfftellung der monatlichen Kaſſen⸗ Extracte und der Jahresüberfichten der Ober-Poft:Kaffen. (Poftdienft- Inſtruction 
Abjchn. XI. $. 42 ad 6 und 7 und 95. 45 und 46.) 


Bom Jahre 1859 ab follen in ven Kaflen-Ertracten der Ober» Volt» Kaffen neben den Einnahmen und Ausgaben 
dedjenigen Monats, auf welchen ver Ertrart lautet, die Ginnahmen und Ausgaben vom Beginn des Rechnungsjahres ab 
bis einschließlich des gedachten Monats nachgewiejen, ven Iegteren Refultaten die Refultate für den entfprechenven Zeitraum 
des borbergegangenen Jahred gegenübergeftellt und demmächft die Balancen gezogen werben. Zu biefem Zmede find in dem 
Mechnungsſchlußbuche, ſobald in daſſelbe die Einnahmen und Ausgaben des Monats, für welchen der Ertract aufzuftellen ift, 
eingetragen worden find, biefen Einnahmen und Ausgaben bei jenem Titel, fomie bei jeder Titelabtbeilung und Unterabtihei« 
lung vie Reſultate der vorhergegangenen Monate binguzurechnen; die bezgüglichen Summen find mit rother Dinte in 
das Rechnungsſchlußbuch nieberzufebreiben und aus vemfelben in vie zmeite Eolonne bes Grtracts, nachdem deſſen erfle Go= 
lonne mit den Monatöbeträgen aufgefüllt worben ift, zu übertragen. Im die dritte Kolonne find die Einnahme» und Yuss 
gabe» Pofttionen für den entſprechenden Zeitraum bes Vorjahres Tperiell und vollſtandig aufzunehmen, die vierte und fünfte 
Golonne And für die and der Balance fih ergebenven Beträge beſtimmt. Imgleichen find in das Poft-Armenfaffen-Manual 
bei der Recapitulation der Aufrechnungen der Titel, Titelabtheilungen und Unterabtbeilungen, die Summen bis einfchliehlich 
bed Monats, für welchen ver Ertraet aufzuftellen ift, mit rother Dinte einzufchreiben und bie Uebertragungen in ben 
Ertract in der angegebenen Art zu bemirfen. Bei der Balance in ven Ertracten kommen, wie bisher, nur vie Thaler in 
Betracht, wogegen die Silbergroichen und Pfennige unberüdjichtigt bleiben. Die bei ver Balance ſich ergebenben Mebr- 
oder Minderbeträge find, wenn biefelben einzeln 500 Athlr, erreichen over überfleigen, in der Eolonne „Bemerfungen* kurz 
zu erläutern, Außerdem baben bei dem Tranſit - und Berlag-Borto aus ver Abrechnung mit fremven Boft-Bebhörben, alfo 
bei Tit. 1. 4. b. und 1. 1. c. ver Einnahme und bei Tit. VI. 1. b. und VE 1. e. ber Nusgabe, die betbeiligten Ober-Poft» 
Kaflen in dem Kaffen-Ertracte über Einnahmen und Ausgaben der Poftverwaltung, jedesmal sub rabr. „ Bemerfungen * 
fperiell anzugeben, worin bie in ver erften (Monatd-) Golonne des Extracte aufgeführten Einnahmen und Husgaben bes 
fteben und welchen Zeitraum fie umfaflen, 

In den Jahredüberfichten fallen die bisherigen Balancen gegen die Mefultate bed vorigen Jahres fort unb werben 
nur bie Balancen gegen ben Etat beibehalten. In der Jahresüberficht von ben Einnahmen und Ausgaben ber Poftvermaltung find 
die bei biefen Balancen fich ergebenden Mehr und Minverbeträge, ſowohl bei ver Cinnahme, als bei ver Ausgabe, sub rubr. „Bemer» 
kungen” für jede einzelne Bofition zu erläutern. Bei den Mehr: und Minbereinnahmen und bei den Minderausgaben (Aud« 
gabe-Griparniffen) genügt eine kurze Angabe der Gründe, in welchen die Abweichungen berußen. Die Mebrausgaben (Etatd« 
überfihreitungen) müſſen dagegen durch möglichft gründliche und fpeciele Angabe der motitirenden Umflänte und, in fomeit 
die Genehmigung der oberflen Poft-Bebörbe hatte eingeholt werden müffen, durch Bezugnahme auf die betreffende genehmi⸗ 

gende Verfügung juftifieirt werden. Reicht hierzu bei einzelnen Pofltionen der Raum in der Jahresüberficht ſelbſt nicht aus, 
fo jind folche Bofitionen im eine ber Ueberficht beizufügende befonbere Nahweifung ver Etattüberfchreitungen aufzunehmen 
und barin bie Mehrausgaben zu juflifieiren. Der biefer Jabresüberficht bisher beigefügten Nachweiſung von ben unter ben 
firirten Befoldungen enthaltenen perfönlihen Zulagen (künftig rergfallenden Gehaltstheilen) bevarf «3 in Zukunft nicht 
mebr. Die für bie Jahresüberficht über Einnahmen und Nusgaben für Rechnung res PofrStraf- und Armen⸗Fondé vor« 
gefchriebene Zufammenftellung ber verausgabten Benfionen für Voſtillone, Geſchenke und Zulagen für Poftillone, und ver 
fortlaufenben und unbeftimmten Unterſtützungen, iſt in ber lleberflcht felbft bei Tit. II. der Ausgabe in ber Colonne „Bemer- 
fungen* zu fertigen, 

Im Uebrigen bleiben ſowohl hinſichtlich der monatlichen Kaffen-Ertracte, ald ver Iahresüberfichten, die beſtehenden 
Beflimmungen maßgebend. 


Die Formulare zu dem Rehnungs-Schlußbuche, ven Kaffen-Ertracten und ben Jahresüberfichten werben vom näd- 
fen Jahre ab den obigen Abänderungen entfprechend eingerichtet fein. 
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Bei Abſchnitt XII. 9. 42 ad 6 und 7, 85. 45 und 46 der Voſtdienſt-Inſtruction, iſt auf die gegenwärtige Berfü« 
gung Bezug zu nehmen, 
Berlin, den 7. December 1559. 


Derfügmg an fämmtliche ObersPolt-Directionen und an das Ober-Poft:Amt in Jamburg, betreffend die Herausgabe 
einer „Geſchichte der Preufiifchen Poft vom ibrem Urfprimge bis auf die Gegenwart” durch den Poftcath Stephan. 


Bon dem durch den Voſtrath Stephan herausgegebenen, jo eben erjchienenen Werke: „Seichichte ver Breußifchen 
Voſt von ihrem Urjprunge bis auf die Gegemrart“ ſoll, wiewohl demſelben ein amtlicher Charakter nicht beizumefien ift, 
im bienfilichen Intereſſe je ein Eremplar für vie Königliche ObersPojt-Dirsstion, ferner für jenes Poft-Amt 1. und II, Klaſſe 
und für jede Vofl-Erpevition I. Klaffe ald Gegenſtand ver Amts Bibliothek für Rechnung ver Poſt-Kaſſe angefchafft werben. 
Die Geheime Kanzlei des Generals Boft- Amts wird bie Ueberfenbung der danach fich ergebenben Gremplarienzahl an bie 
Koͤnigl. Ober-Poft-Directionen vermitteln; die Koflen dafür werden bei ber Hieflgen Obere Bofteaffe zur Verausgabung ge» 
langen, Die Herftellung des Ginbandes haben die Königl. Ober-Poft-Directionen felbit zu veranlaſſen und bie daraus ente 
flebenden Koften in eine, vem Rechnungs Büreau des General⸗-Poſt ⸗Amts zu überſeudende, Liquidation zufammenzuiftellen. 


Bei Urberweifung der Exemplare an die Poſt-Aemter und an bie Pot» Erpevitionen I. Klaſſe iſt den Vorſtehern 
derfelben aufzugeben, das Werk bei ven Beamten der Voſt ⸗Anſtalt vorläufig zur Anflcht eirculiten zu laffen, damit diejeni⸗ 
gen Beamten, welche ſich ein eigened Eremplar davon anzuſchaffen wünschen, alsbald die Beſtellung darauf abzugeben im 
Stande find. Der Preis für ein Gremplar ohne Einband beträgt 2 Rihlr. 20 Sgr. Die Dederjihe Geheime Oberchofe 
buchdruckerei bat füch bereit erklärt, für Die Seitens der Herren Poftbeamten durch dienftliche Bermittelung zu beziehenden 
Gremplare, auf Abſchlagszahlungen mit monatlih 10 Sgr. einzugeben. Zur Nutzbarmachung dieſes Anerbietend würden bie 
betreffenben Beamten ihre Beſtellung durch "vie Poſt-Anſtalt bei ver vorgelegten Ober» Bot» Direclion zu machen und bie 
terminweiſen Zahlungen an die Poft«Anftalt zu entrichten haben, von welcher diejelben in die monatliche Abrechnung mit 
der Bezirks Ober⸗Poſ· Kaſſe übergeben. Iene Beſtellungen hätten von ben Königl. Ober-Poft-Dirertionen an Die Geheime 
Kanzlei bierfelbjt zu gelangen; die bei den Ober PoftsKaffen gefammelten Abfchlagszahlungen wären monatlich in die Ab⸗ 
rechnung mit der biefigen Ober-Poft-Kaffe aufzunehmen. Bis zum Orte ver Ober-PBoft«Direction würbe vie Ueberſendung 
foftenfrei erfolgen; von da ab hätte der Abonnent das Porto für Zuſendung des Gremplars, zu tragen, Da auch Vorfteher 
son Poſt⸗Expeditionen I. Klaſſe und von Poft-Erpepitionen auf ifolirten Bahnhöfen, jo wie Gehülfen bei biefen Poſt⸗An⸗ 
ftaften ſich wohl angeregt fühlen Pürften, von dem Werke nähere Anſicht zu erlangen und ſich in ven Beſitz eines eigenen 
Gremplard zu fegen, fo werben die Königlichen Ober-Pofl-Directionen veranlaßt, auf den Wunſch ſolcher Boft-Anftalten ein 
Gremplar dorthin zur sorläufigen Kenniniß zu überfenven; ed wird nicht ſchwer halten, dazu einige DienftsEreimplare, nach⸗ 
dem fie bei ven betreffenden Poft-Anftalten vorgelegen haben, interimiftisch zu beſtimmen. 


So bereitwillig a8 General- Bot» Ant im Intereſſe der Herren Poitbeamten den Bezug der Gremiplare im jener 
Weile erleichtert, nimmt daſſelbe jedoch den Endtermin für den Gintritt jener @rleichterung und Vermittelung mit ultimo 
März E 3. in Ausſicht. 

Berlin, ven 9, December 1858. 
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Nach richten. 


Entfernungen. 
Es if feſtgeſetzt worden bie Entfernung: 
von Chodzieſen nach *Uscz auf ........ 2 Meilen, 
„ Chopziefen nad; Schneidemühl per Uscz auf 3 „ 
Treptow a. R. nah *Zigmar auf ...... X u 
TIreptow a.R. nach Gammin per Zifmar auf 5 a 
Waldbröl nach *Denklingen auf .......... 1 z 
„ Walobröl nach * Wiehl per Denklingen auf 2% „ 
Waldbbroöl nach *Münperoib per Denklin- F 
gen und Wiehl auf ..... nn 3 — 
„ Waldbröl nach Engelskirchen per Denklin⸗ 
gen, Wiehl und Ruͤnderoih auf ....... 4 „ 
Wollin nah *Misdroy anf.chememee on 
Oſtſwine nach * Misdroy auf... ....... .2 
Stegers nach Grüncogen auf. ........ 3% * 


In ven mit einem Stern * bezeichneten Orten befindet 
ſich feine Station. 


Berichtigung. 


In dem Verztichniß der Pot» Aaftalten an Orten, wer 
ſelbſt abfertigungsfähige Steuerftellen nicht beſtehen (Amts- 
Blatt Ar 38 vom Jahre 1854), if bei ver PoflsAnftalt @rün« 
thal der Spevitionspunkt Geldern zu flreichen und vaflır 
Iſſum zu fegen. Berner if die BofteAnftalt Sevelm, Regit ⸗ 
rungäbezirt Düffeloorf, mit ben Spebitiondpunften Geldern 
und Mheinberg nachzutragen. 


PBerfonalien. 


Dem Poft-Dirertor, Major a. D. Rimpler in Edtlin, 
ift vom 1. Januar k. J. ab vie Pofleirertor » Stelle bei bem 
Pok-Amte in Naumburg a. d. S. übertragen worben. 


Die Poft -Erperienten « Anwärter Laufs und Gieper 
find als Poft-Erpevienten beflätigt und resp. bei dem Poſt⸗ 
Ante in Rheydt und bei ver Po» Erpebition in Widfing« 
baufen firirt angeftellt worden. 


Es ift übertragen worben die Verwaltung der Pofl«Er- 
prbitionen 11, Klaſſe 
in Maldeuten ven Pofte Erpebitiondgehülfen Rie— 
dert, i . 
in Menöguth dem Boft-Erpeditionsgehülfen IB a tter 
und in Alt⸗Ukta dem penſionirten Gendarmerie⸗Wacht⸗ 
meiſter Dirz, 
unter Ernennung zu Poſt⸗Erpediteuten. 


Es ſind freiwillig aus dem Poſtdienſte gefchieden: 
der Voft-Seeretair Sckerl in Sorau 


und bie Peſt ⸗Expeditiensgehülfen Haad in Greifenha⸗ 


gen und Böder in Borken, 


Es find geftorben: 


der RofteAffiftent Kittel in Meferig und der Pofte 
Erpebitionögehülfe Buromw in Eolberg. 


Ans dem Poftbienfte find entlaffen worben: 
ver Pofts@mpepitionägehülfe Müller aus Kirch⸗ 
hundem und ver PoftsErpebitiondgehülfe für den 
Ort, Schulze in Moßleben. 


Zeitungswefen. 


Hierzu ber XII, Nachtrag zum Zeitungs » Wreis » Bourent 
pro 1858. 


| 





Drt, Bett, Stelle, 








Nähere Bezeichnung J Br er feit wann von welcher ver 
ber Gtgeuſtand Bemerkungen. 
wicht. der. Segenflan a Be 8 
Gegenſtaände. su retlamiten 
lageri. if. 
u. af ' 
1Fünf⸗Fraukenſtück in Sole. | — | — | Eöln. 21. Novemb. 1858.| Bon der Obere Bofl-] Beim Sottiten ber Briefe aus den 
Dirertion in Köln. Stabtbrieflaften. bes Pot: Nie in 
Köln vergefunben. 

1 Padet in blauem Bapier, | 2114 | Pülbeima.d.| Aus ven erfien Zasf Bon dem Poft-Amtef Nah Abgang der 5. Verſoucupoſt 
eine wollene graustotßge- | Ruhr. gen dieſes Monate] in Mülferm a. v af Oberhaufen in ber Baffagter- 
fireifte Decke enthaltend. Ruhr. Stube vorgefunden 

— 


Redigirt im General⸗Poſt-Amte. 





Berlin, gebrudt in der NRöniglichen Geheimen Ober Hofbuchbruderet 
(R. Deder). 
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Amts - Blatt 


des Königlichen Poſt-Departements. 
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y nhalt. 
General⸗Verfe: vom 13. December 1858. Unfrankitte Sendungen an Bebörben ꝛt. betreffend, 


: U. ⸗ D Gelbſenbungen nad; Großbritannien via Calais betreffend. 
2 : :  Wustagirung don Zeichnungen. 
ı 23 '. = Beförderung ber Eorrefbonben; mach ben Bahamanfeln und nad Euba. 
Befcheidungen: : 17, = » Die Portofreiheit in Staatsſchulden » Ungelegenheiten betreffend. 
: 24 + . Die Ausführung des I. Vereins RactragssPertrages betreffend. 





General: Berfügungen: 


a) des Seren Mlinifters für Handel, Gewerbe und öffentlidye Arbeiten. 


Unfranfirte Sendungen an Behörden ıc, bereffend. {Pontdienft « Initr. Abfchn. HI. 8, 7.; Dienft-Infte. für Poft- 
Ergediteure ebendaj.) 

Im $. 7 im Abſchnitt III. ver Poftdienft-Infteuction und der Dienſt-Inſtruetion für Pofl-Er- 
pediteure ift beftimmt worben, daß, wenn für Briefe, welche nach ben beftehenden Vorfchriften franfirt 
fein müffen, over für Briefe an Behörden das Porto nicht voransbezahlt ift, und demnächſt ben Poſt⸗ 
Anftalten die Gonverte zurücgegeben werben, um das darauf haftende Porto vom Abfender einzuziehen, 
für die Rückſendung des Couverts das einfache Briefporto, für den einzuziehenden Betrag aber feine 
weitere Gebühr erhoben werben joll. 

Diefe Beitimmung wird hierdurch aufgehoben und ift für dergleichen zurüdgehende Gouverte 
fünftig weber Metourporto noch Procura-Gebühr in Auſatz zu bringen. 

Es ift deshalb der oben gedachte $. 7 im Abſchnitt III. der Poftdienft-Inftruction und der Ins 
firuction für Poft-Erpediteure zu flreichen. 

Berlin, ben 13. December 1858. 


Jahrgang 1858, u 
Audgegeben zu Berlin den 28. December, 2 


455 
A 156, Nustarirung von Zeichnumgen (Poftdienft-Initruction Abſchnitt II. 3.2 und Abfchmiet V. $.4, Dienft-Inftruction für 
Poit-Erpediteure ebendaſelbſt.) 

Zur Befeitigung von Zweifeln über die Austarirung von Sendungen mit Zeichnungen wird, 
unter Aufhebung der Verfügung vom 4 December 1854 — Poft-Amtö-Blatt Seite 429 —, hiermit 
beſtimmt: 

1) In Vacketen zur Poſt gelieferte Zeichnungen, welche feine oder nur ſolche ſchriftliche 
Motizen enthalten, die ausfchlienlih zur Verbeutlihung und Erläuterung der Zeichnung 
dienen, find mit der in $. 8 des Porto-Tarifs feitgejegten Gütertare zu belegen. 

2) Andere in Padeten jo wie alle in Briefen zur Poft gelieferte Zeichnungen unterliegen 
ber in $$. 1 und 2 des Porto-Tarifs feſtgeſetzten Brieftare. 

3) Unter Streif- oder Kreuzband bürfen Zeichnungen gegen das ermäpigte Kreugband- 
Porto nur dann verjendet werben, wenn ſie mittelit Druck, Lithographie oder Metallo: 
graphie vervielfältigt find, und als Beilagen von in gleicher Weife verviel— 
fältigten Preiscouranten, Brofpeften, Aufündigungen, Anzeigen, Zeit: 
fhriften ober Brofhüren zur Berfendung gelangen, ober ſelbſt vie Stelle 
von Preiscouranten vertreten, auch feine nach $. 15 des Reglements vom 27. Mai 
1856 unzuläffige Zufäge erhalten haben und von dem Abſender franfirt find, 

Zeichnungen unter Streifs oder Kreuzband, welche dieſen Beſtimmungen nicht ent— 
fprechen, find mit der Brieftare zu belegen. 

Die vorftehenden Beftimmungen ad 1 und 2 find bei $. 2 Abſchn. HL ver Poſtdienſt-Inſtrue— 
tion und am berfelben Stelle der Dienft-Inftruction für Poft-Erpediteure — die Beitimmungen ad 3 
beiden Ausführungäbeftimmungen zu $. XV. des Reglements vom 27. Mai 1856 — Abſchnitt V. 
Abtheilung 1 $ 4 der beiden genannten Inſtructionen — beizufügen. 

Berlin, den 22. December 1858. 











b) des &encral- — 
AR 151. Geldfendungen nad Großbritannien via Calais betreffend. ai 
Die Poſt-Anſtalten werden im Verfolg der General: Verfügung vom '27. April d. 3. (Poſt⸗ 
Amtsblatt Nr. 12) benachrichtigt, daß nad anderen’ Orten” Großbtitanniens, als nach London ſelbſt, 
Geldſendungen auf dem Wege über Belgien und Frauttaich bis nf Weiteres Bin, befdedert wer: 


ben koͤnnen. 
Berlin, ven 20. December 1858. 


AS 158. Beförderung der Correfpondenz nach den Babama-Injeln und nach Cuba. 
j Die Briefparfete zwiſchen England und den Bahama-Inſeln werben Fünftig über New-Morf 
anftatt über St. Thomas in Weftindien befördert werben, und zwar vermittelft Britiſchet Poſt-Dampf⸗ 
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Ichiffe, welche zwifchen New Dorf und ver Inſel Cuba courſiren und bei Naſſau auf der Bahama- 
Infel Providence anlaufen. Mit diefen Briefpadeten, welche vom 22. f. M. ab aus London vier— 
wöchentlich einmal abgefertigt werben, kann auch die Gorrefpondenz nah Guba Beförderung erhalten. 
Diefelbe muß in jolhem Falle mit der. Bezeichnung „via Liverpool, New-Morf und Naſſau“ verfehen 
jein, umd unterliegt bemielben Porto, wie bei der Beförderung mit der Britiſch-Weſtindiſchen Port. 
Die Portojäge für die Gorrefpondenz nah ven Bahama-Inſeln bleiben unverändert, 

Berlin, ven 23. December 1858. 





Beſcheidungen: a) des Herrn Minifters für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten. 


Derfügung an die Ober-Poft-Dircction in N., betreffend die Portofreibeit in Staatefchulden- Angelegenheinen. 


Der Königlichen Ober⸗Poſt⸗Direction in N. N. wird auf die Anfrage vom 20, v. M,, 
ob in Folge der Verfügungen som 16. Juli und 17. September e., durch — für Die wegen der bevorſtehen⸗ 
den Nusreichung neuer Zind-Goupons zwiſchen den Königlichen Kaffen, jo wie zwifchen diefen und Privatpers 
fonen zu verfendenden Staatsichulefcheine und, Schuldverſchreibungen ver Staatsanleibe von 1850 und 1854 bis 
zum Ablaufe der Dort beſtimmten Friſten vie Vortofreiheit bewilligt iſt; auch die von ven Königlichen Kaflen 
über ven Eingang der gedachten Staatspapiere an die Ginlieferer zu überſendenden Quittungen vortofrei beför« 
dert werden bürften, 
hiermit eröffnet, daß dieſe Wortofreibeit für Die , Neberfendung ber gedachten Quittungen ebenfall@ innerhalb ver beftimmten 
Friſten Anwendung finder, In gleicher Weile jind die Duittungen über bie in den Verfügungen vom 31. Auguſt und 
9, September c. erwähnten, zur Nusreihung neuer Zind-Goupons eingefandten Niederſchleſiſch-Markifchen Eiſenbahn ⸗Priori⸗ 
tätd» und Münfter- Hammer Eifenbabn- Stamm Uctien portofrei zu beförbern. 
Berlin, den 17, Derember 1858, 





b) des &eneral - Poft- Amts. 


Verfügung an die Ober: Poft:Direenisw in N., betreffend die Ausführung des MH. Vereins-Nachtrage-Vertrages. 
Die Königliche Ober» Vofts« Dirertion wird im Verfolg der Verfügung vom 8. v. M. benachrichtigt, daß zwiſchen 
ven Kofts-Verwaltungen des Deutſch⸗Oeſterreichiſchen Voſt⸗Vereins folgende Verabredung getroffen worden ift: 
„Da, we in einem und demſelben Poſtbezirke zwei verſchiedene Mimzwährungen beſtehen, gilt ald Grundſatz, 
daß das Vereins- Franco resp. Vorto für Fahrvpoſtſendungen je in ver Müngirabrung der die Karte abfenven« 
den, resp. empfangenben RPoſtſtelle jenes Gebietes in ven Vereinäfarten einzufegen und bie biernach bei der Spe⸗ 
dition der ‚betreffenden Vereinsſendungen im Innern jenes Gebietes zum Theil erforderliche Reduction genau 
vorzunehmen ift. Dabei jind die Minimalfäge nad Mafgabe ves Urt. 6 zu berechnen.“ 
et die Furſtlich Thurn und Taridfchen — u — fo iſt das im ber — 


„7 a Goerſim den 2. Derember 1R5R, 
Aus ı, An Tr 


HH 2 — 


Nachrichten. 


Poit: Anftalten. 


Die Poll» Erpepition I. Klaſſe in Borbed ift nach ver 
Eifenbabn-Station zu Berge-Borbeck an ver Gölns Mindener 
Gifenbabn verlegt worden und tritt vemmach in die Reihe ber 
Gifenbabn-Poft-Anftalten. 

Die gedachte Poft» Erpenition wird Fünftig den Namen 
nach der Eifenbabn-Station Berge⸗-Borbeck“ führen, 

Hinſichtlich des Entwerthungsflenpeld und ver Vortotare 
tritt eine Beränberung nicht ein. 

In den Orten Quakenburg (Tarquabrat Nr. 73.) und 
Sparfee (Tarquadrat Nr. 143.) im Ober-BoftpirectionssBe- 
zirke Eöslin werden vom 3. Januar f. 3. ab Bojt» Erpedi» 
tionen II. Klaſſe ins Leben treten. 

Bei Porto-Grhebungen im Umkreiſe von 10 Meilen gilt 
/ für Quakenburg mit dem Entwerthungsſtempel Nr. 1980, vie 
* 


* anliegende Entfernungstabelle a. und für Sparſee mit dem 


Entwerthungsſtempel Ar. 1981. die anliegende Entfernungs« 


* tabellt b. 
* 


Pag. 54 iſt in dem Tarif des Niederländiſchen Borto ber 
Drtöname: Ooſtburg zu ſtreichen. Dagegen find nachzutta- 
gen bie Orte: Abcoube, Vreöfens, Breufelen, Driebergen, 
Maaröbergen, Maarßen, Moerdyk, Nieumersluis, Dudenboſch, 
Veghel und Vreeland mit dem Portoſatze von 10 Cents, 
und die Orte Duiven, Eve, DVeenenvaal, MWeftervoort und 
Wolfheze mit vem Portofage von 5 Gents, 

Seite 229 Zeile 13 bis 16 von „Euba” bis „12% Sgr.“ 
ift zu flreichen. 


Berihtigung 
des Briefporto» Tarife. 


| Berjonalien. 


GE jind beflätigt worden: 
ber Scheine Revijor von Mafars in Berlin, unter 
Ernennung zum 
Ober» Boft =» Kaffirer, 
ald Kaflirer ver Ober⸗Poſtkaſſe in Berlin, 


ber Poft- Serretair Förfter ]. in Berlin, welcher 
zu ben älteren, vor dem 1. Januar 1845 zu 
Poſt-Secretairen ernannten Beamten gehört, 
unter Emennung zum 
Ober» Poft» Serretair, 
alö Expeditions⸗Vorſteher bei dem Hof-Voflamte 
in Berlin, 


Die Voſt ⸗Secretaire von Bobenbaufen aus Goblenz, 


Grabe aus Königsberg in Preußen, Vrehn aus Berlin 
und Stumpffiaus Saarbrüd haben die Prüfung zu den 
böberen, Dienfitellen der Voſt ⸗ Verwaltung beftanven. 


Dem zur Anftellung.ald Boft-Umts-Borfteber geprüften 
Hauptmann a. D. Mieſitſcheck von Wiſchlau iſt die come 
miffarifche Verwaltung ver Vorjicherftelle bei ven Poſt ⸗Amte 
in Sagan vom 1. Januar, f. J. ab übertragen morben. 


Der Poſt-Aſſiſtent Sauer in Cöln ift unter Ernen⸗ 
nung zum : ' 
Voft-Serretair 
bei dem Poſt⸗Amte dafelbſt etatsmäßig angeſtellt worden. 


Der Stupiofud der Meditin Haufen und der Abiturient 
Krüger find zu Poſt-Aſpiranten angenommen und bei dem 
Hof⸗Poſt ⸗ Amte in Berlin in Beihäftigung getreten. 


Der mit der Verwaltung der Bofl« Erpevition 1. Klaſſe 
in Aldleben beauftragte Poſt⸗Expedient Müller ift als Vor- 
fteher berfelben beftätigt worben. 


Als PohsGrpedienten ſind beflätigt resp. angeftellt worden: 
der Sergeant Neuhaus bei dem Poſt-Aumte in 
Eisleben, 
der Sergeant Ammon bei der Poſt⸗Ervpedition in 
Darkehmen, 
der Anwärter Fiebig bei dem Eiſenbahn- Boft« 
Umte Mr. 5. in Breslau, 
der Anwärter May bei ver Pot» Erpedition in 
Haynau, 
der Anwärter Dietenberger bei dem Pont» Amte 
in Göslin, 
der Poft» Erpebitiond«Gehülfe Seifert bei dem 
Pofts Amte in Bielefeld, 
ber Voſt · Expeditions · Gehülfe Dingmertb bei dem 
Voſt⸗Amte in Bielefeld 
und der Voſt -Expeditions⸗Gehulfe Holzapfel bei der 
Ober: Poft-Dirertion in Arnöberg. 


Der Bof-Erpebiteur Pillmann im Yabiau ift zum Poft« 
Erpebienten angenommen und mit der commiffarijchen Verwal · 
tung der Vorfteherftelle ber der Poſt⸗Exrpedition daſelbſt beaufe 
tragt worben. 


Es iſt übertragen morben bie Verwaltung ber Pofl- 
Grpebition 11. Klaſſe 
in Pangenöld dem Dragoner» Gefreiten Schnelle 
aus Rüben, 





in Rolandsed dem Poft: a Sänger aus 
Dbemwinter,. 
in Oberminter bein Gafheirth Gderg, 
in -Schkeubig dein Boft-Erpeditiond«Gehklfen Muß ⸗ 
mann unter Ernennung zun Bojt-Grpebiteur 
und in Nuttlar dem Nechnungsführee Bürger unter 
GErnennung zum PBoll-Emediteur, 


Gs fin geftorben: 
ver Poſt · Seerelair Sinn in Caſch— 
bie Poſt⸗Expediteute Jeeh in Groß-Welle und 
Schwarzkopff in, Gonskten 

und der Poſt⸗ Erpeditions· Gehůlfe Müller in Rheine. 


Der Port- Erpepitiond - Gehükie für den Ort; Kypke in 
Wildberg if freimiflig aus dem Poftdienfte geſchieden. 


Die in Mr. 14, des Poſt-Amtsblatts enthaltene Mit⸗ 
tbeilung, wonach der vormalige Poſt-Aſſiftent Kind fi das 
in feinen Händen befindliche Eidesformulat nicht abgegeben 
bat, wird zurüfgenemmen,. da jich berausgeftellt bat, daß 
dem 1. Rinsft ein folches bei feiner Bereibigung nicht bes 
bändigt worden ült. 


Der aus bem Poftvienfte entlaffene Poit+ Erpebitiond» 
Gehülfe für den Ort, Schulge in Roßleben und die gleich⸗ 
falls aus dem Poſtdienſte entlaffenen Lanpbriefträger Wey- 
rach in Landeshut und PrivarMagenmeifter Walter in 
Biſchofſtein haben das in ihren Händen befinkliche Wines- 
formular nicht abgegeben, was zur Verhütung eines Miß- 


brauches hierburch bekannt gemacht wird, 


461 





Folgende Poſtillone find für immer aus bem Poſtdienſte 
entfernt morben:- 


a) wegen beimlicher Beförberung von Perfonen oder Sachen: 


Buſch von der Station in Heinäberg, 
Peter Heppenhauſen von der Station in Bonn, 
Michelawirth von der Station in Ahlen 
und Auguft Friedrich Schönberg vonder Station 
in Boigenburg; 


b) aus anderen Grunden: 


Friedrich Bünfeler von der Station in Ahlen, 

Johann Bigge von ber Station in Lüdenſcheid, 

Johann Heinrih Heidkamp von ber Station 
in Coͤln, 

Anton Bıartmann von ber Station in Düffel« 
dorf, 

Johann Ehriftian Sanfel von der Station in 
Kürftenmwalse, 

Gottlieb Bönifdh von der Station in Iehnig, 

Johann Klein von der Station in Hohenftein, 

Johann Lettau Yon der Station im Leffen, 

Baumjohann von der Station in Datteln, 

Wieonth Nomwack von der Station in Tarnowo, 

Johann Chriſtoph Radnie von ter Station 
Pinne, 

Andreas Dlbinski don ver Station in Bored, 

Georg von der Station in Birkenfeld 

und Rach von der Station in Saarlouis. 


— 4623 — 


Lagernde Poſtſtücke und Paſſagier-Gffecten. 








— 


— 


— 
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Nähere Bezeichnung 
Der 
Segenütände, 


Kifte Hleh; fign. A. H. 
10,904., Req. + Nr. 479, 
Eilgut. Dablen. 


ſchwarzſeidener Regen⸗ 
ichirm. 
grünfeivener Regenſchirin 


mit fläblernem ſchwarzen 
Geſtell und bellbraunem 
Horngriif. 


Fußſacd ven Plüſch, 


graue Vappſchachtel nut 
2 jfeitenen Herrenhals⸗ 
binden und verſchiedenen 
Muſterkarten mit ſeidenen 
Zeugrroben. 


grauwollenes Damenum— 
ſchlagetuch mit rotber 
Kante. 


goldener Ring, 


Gt» 


wicht. 


Ort, 


wo 


Zeit, 


feit wann 


der Gegenſtand 


lagert. 
i 


Bei ver Kb-) 2, October 1858 
niglich Sach⸗ 
ſtichen Poft- 
Grmebition in 
Luppa⸗Dah⸗ 





len. 
Bielefelt. 15. Detember 1858 
WM le. * 
VPaſſagier⸗ Seit den erſten La» 
tube in gen des Dezember 
Cdelin. 1858, 
Fürſten- 16. Devember 1858, 
walbe, 
Naugard. 126. November 1858. 
N 
Deli 12. Detember 1858. 
| 
Siegen. | ». December 1858 


Sielle, 
von weldher ber 
Gegenſtand 
su reclamiren 
iſt 


Bemerkungen. 





Von ver Poſt⸗Grpe⸗ Der Oder: Ports Direetion in Berlin 


bition in Yuppas 
Dablen. 


Bon dem Poll-Amte 
in Bielefeld 


Von dem Pofi Amte 
in Böslın, 


Von ver Boft-Erpes 
dition in Kürftene 
walbe, 


on ber Boftslärper 
bition in Nau— 
aarı 


Von dem oft: Hatte 


rip, 
in Aeie, 


on dem Pott Imre 
ın Siegen. 


MRedigirt im General⸗Poſt⸗Amte. 


iſt Nachticht a geben, 
3a der Kifle fehlt die Adreſſe 


Am 15, Dezeinber im Bor gholzhaufen⸗ 
Bieiefelber Perfonen + Peſtrragen 
hessenios gefanden 


Aa einer Beichalfe vorgefunden 


In ben Wagen ber Eiettin: Dansiger 
Terfonenpolt voraefunben 








Cor dem Pofihaufe in der Nacht 
woh dam Abgange der Polen ges 
funden. 


In der Beichaiie ven Siegen nach 
Karchen zur sweiten Biegen: Go— 
blenser Berfonsapeft 





Berlin, gebrudt in ber Königlichen Geheimen Ober: Hofbucdhdruderei 
(R, Deder.) 
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Erſte Beilage zu Pr. 28. d. Autsblatts des F. Poſt⸗Departements v. 28. December 1858, 





Direete Entfernungen 


für die Borto-Tare der Poſt⸗ Erpedition in Quakenburg im Umkreiſe 
von. 10 Meilen. 


v für weitere Entfernungen kommt die Tare von Stelp in Amvendurtg.) 























| | 
Nach um von = Mach und von * Nach und von | * Nach und von * 
interholz, RU ..... | 9 [Alötenfein „.un.... | 7 Morgenftern..... Ba mu [2] ......14 
Baldenburg.r.....- | 75 | rienrihöbrud ....- 10 Neuſtettin ....... . 150 EStolpmuͤnde ....... | 31 
Bartin. ........ | 14 Friedrichshuld ...... ı 34 | Banfnin ...... .... | 54 j Tychow, Broßs..... 9 
Berent.....» ea | 9 Blowitz ......... 3 I Bolnow .......... 5 -Bargin.ennenenne er [3 
Brüdenfrug .....»- | 7 10ramenz ......... 9Puſtamin ...... ot 331Viebig............ 7 
Bublig ..... | 74,4 Oründogen 2... | 8 [Rügenwalde ....... | 5 Wigodda .......... | 7 
Budow ...... | 3, | Hammeritein ...... 10 | Rummeldburg...... | 56 [Wurdom ........-| 8} 
Buͤtow ......... J15 Ralf ........... 8 Schlawe .......... WE Ir DER 7 
Garlshohe......... | 44 | Rimariapn ....... | 8; | Schmotfin........: | 43. Zelaſen 2.22.00... 9 
Gordedhagen....... 110 Köſternitz . ........ 6 I Shöndeg (RB | Zuckers ........... 14 
Cõslin ............ 8, | Bauenburg ........ 7 Danzig) ........ 9 
Cremerbruch „a0 +. 5 Eeba ......... 75. Sitralowitz ....... 74 | 
Crtäſſin .......... 0 JEupow ...... ... 3; Sillow, Wende... | 4 
Dambee ....... | 54 Mixchau .......... | 9 Sparſte .......... 9 
Scüjnnn 1.33 Mölln, Groß: ..... 84 | Stsgers....2 200.0: 1.94 | 
us. | ee, | 
| ol fl F 
1:2! A SE We ei 


i 
! 
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Zweite Beilage zu Pr. 36. des Amtsblatts des R. Poſt-Departements v. 28. December 1858. 





Direete Entfernungen 


für die Porto-Tare der Poſt-Erpedition in Sparfee im Umfreife 
von 10 Meilen. 


(Für weitere Entfernungen fommt die Tare von Neuftettin in Anmwenbung.) 











Nach und von 








Appelwerder ....... 5 
Arnsfelde ......... 9 
Baldendurg ....-+- 2 
Barlin ........... 74 
Baͤrwalde (Reg. Ber. 
Eöslin) ........ 3% 
Belgard . .......... 7 
Brüdenfrug ....... 5 
Bublih ........... 2 
Budow .......... 10 
Buͤtow .......... 9 
Cammin i. Weftpr.. | 8% 
Glauöhagen ....... 5 
Gorbedhagen ...... 8 
Törlin 8 
Coͤſslin ........... 74 
Gremerbruch 2.2... 6% 


Grone, Deutſch ... | 8 





Mach und von 


Flatow 


Flötenjtein 


Dramburg .. 
Ralfenburg 








„a... 0.. 


.arnanen 


Friedland, Märf.:.. 


| Friedland, Preuß. . 


Friedrichsobtuch ..... 
Friedrihshulb...... 


Gründopen 


44442 


Hammerſtein Areas 


Jaſtrow 


me... 


Konargon ... 


„erureenber* 

......... 
.......... 
22* 


— —42«— 





Nach und von 


Landed in Wefpr. . 
Robiend ........... b 
Mölln, Ore....... 9 


Morgenflern...... =T & 
Neuſtettin ......... Ti 
Banknin .......... 71, 
Peterswalde ....... 5* 
Pielburg .......... 3 
Pollnow .......... 
Polginscocuenneree 54 
QDuafenburg ....... 9 
Rapebufr ......... 4 
Reinfeld .......... 7 
Riſtow ........... 6 
Rittel ........... 9 
Rügenwalbe ....... 9 
Rummeldburg. ..... 4 
Schivelbein ....... 8 
Schlawe .......... 8 





Splogau......... 
%,]-Schneidemühl....... 








Nach un von 









Shönthal......... 64 
Stegeib 22.0.0... 4 
Stolzenberg 2.2... 8, 
Tempelburg ....... 54 
Tychow, Gr: ..... 4%" 
Banvsburg......:. % 
Barzin — — — 64 
Wigodda .......... 10 
—III——— 10 
Wurchow ......... 14 
Mufterwig ........ 64 
Zanow ........... 7 

1 Bempelburg.......- 9 
Zippnow .......... 5 
Zuckers ........... 8 


Zeitungs - Wefen. 


I. Nachtrag zum Zeitungs: Preis:Eonrante pro 1858, 


















Kenne 


’ 


ments. Presiftens-Untkeil * = 
: 4 . * zE (Arlaiveeiigrisäpceiel , 
23ie vlel | Salt ganze 2 va Hikrlicher Dune Ita u R,; jan die, ein as ble Abonnes 
Drit malinberf ange halbe | Feſaei am bie, veif ie; —* 
. , J 3 ⁊ ‚| ron ken mir is 
AF | Benennung ver Zeitung. —— Bogen im 470 | Einfaufs ‚Bok-in- in 2 fpen | mients 
- = — te = falten ven wen “ u . 
wo Me etſcheint. peter [Dueihnist „selengen ve ka 1 Berufen. | 25% : Abenmen- | Termin. 
£ 
Belge ihr dkrieals Dufteer EI I Bereine, ten. 
tung Abereine, 5“ 
rl, far. of. fetd. far. wi. bett. far vv bett fae. Ien far ber, dar. pt. hen. far. pf YJabe, 
i 
Erjte Abtheilung. | 
1. Neu Binzutretenve 
Debits⸗Gegenſtände. 








A. Politiſche. 





509 a J Buͤrgerzeitung ......... Sasse Memel...... 3 61-1207 1141-7110] 27281] 220)-]: 
68 »] Crefeldet Nolköblätter.........- Creftld 2... 6 20] 4 318] 
214 a | Morgenzeitung. .......... Breslau....| #® 11-1 5] 6-1 5-1 —* * 
273 al Preſſe, Abenvausgabe.........- Wien..... : 215] 1-15 1% 
3660 | Wochenblatt... ...... Hei R 
366 a | Wochenblatt } ae 2 4 112611 all; 





B. Nicht-Politiſche. 





Steuerpfliditige 


165 al Frank Leslies Fluftrirte ZeitungNem-Mort. 1 





188 a | Handelöbeilage zum Gourählatt i | 
von Schwarzſchild ..cnenann Frankf. a. M. 1 — — if —i15] 2125-1] 3720/—1% 











198 a | Hannoverſche Tagedvof........ Sannowr ..| 7 





504 a | Beroronungd> und Werliner In- 
telligengblatt..ocenaesenı ... . WBerlin ee 5 














(Husgegeben den Itflen Dezember 1857.) 





Ort, 


wo fie erfcheint, 


Benennung ber Zeitung. 


C. Nicht⸗Poliftifche. 


2 


Adenne- 

ui 5 

Wie viel | Sat: ganze gear dm 

mal in bez te bes 
Me aber Balbe | richeis 

arten im | Bogen tm hen Grma 

mwelder [Durslhele — 

dolgt ſaht lich Gemel. 


tk —* p. et. ige. pf 


Jaͤ delichet 


nend na | Ginfaufe- 


ereid 





serhued-Antbeil 
” beim Abiape 


an bie, reſp 
von ben 
Bot-An- 

flalten bet 
Teurih- 
Defterr. 
Niereine. 


ef. far. pf. fetl far. vi (et. 


in 


Preußen 


fe Grlaßpreid 
W* , jan die, erfp, — Abonne- 
—A 

ef cußt- 
25 —“ fern ments · 
art Beute 
u. MAtrt Ab onnen · Termin. 
Er” Bereind. ten 
3* 

1, far ferl. dar. nf fett dar. »f. Yabı 














Steuerfreie. 
41 PBajazzo, Aluſtritie Blätter für alle 
Humor und Sathyre.......... Berlin... 8 Zagel ..... 
146 a [Epangelifches Gemeinveblatt. . |Rönigäberg 
i. Vr. ... ı Mal ——— 
289 a Weipziger Sanbelöblatt......... Peipzig. ..... GE 2... 
299 a |Märfifches Kirchenblart, zum 
Beiten kirchlicher — der 
Delegatur................ Pexlin... 11 ner ef. B. 
Nr. 267 
302 a Maſſovla, tedhnifches Gentral« 
blatt über Landwirthſchaft, 
Handel, Gewerbe und Indu— 
ftrie für Maſuren ........... Lych ..... 1 ü 
311 a fifinerwa,..cu...- Jena 22.200. pre) ..... wo Band. 
338 a IMonatsberichte des Suflay Mbolf- 
Vereind.. .. ölgenburg. .monatl} ..... 
456 a Somntagsbott ................Mengering⸗alle 
bauten... HATagd 4... 
2; Beränberungenbeiiden 





aufgensmmenen Debitds 


Gegenſtanden. 


A. Volitiſche. 

14 Mnzeiger une Verwaltungsblatt 

für ven Landkreid Hachen... Eſchweiler 
45 Bohemia ................. Prag.... 
55 Pündener Zeitung. .. Chut ..... 
86 [Porimunver Kreisblatt, amtlicher 

Anzeiger für den Kreis Dort« 

MUND an aaeserenennnnnn ern Porimund.. 
44 Mingendfifche Zeitung... +... Zürich... 
110 Fremdenblatt auunensaneereenn. Wien .. 
165 Mtronſtädter Zeitung mit Veiblatt R 

Sattelit , sesanenenn. KMrenftadt, 
189 Wandbote „2.400s Henne rennen intertbur. 
191 Warbacher Zeitung...s..r...... [aybat..... 
214 Morgenpoſt sncueeessereeeenn ne Wien, 


Steuer 
































A 


Benennung ver Zeitung. 






Drt, 


we fie echdeiut 

























{ 
J 








Abonites 
menide 


Termin. 







































251 HOberlänper Anzeiger .unsasrser- Bern our u BER 1j--] 2115] 4 3)—| & 
252 |Orfterreichifche Zeitung........ Wien „2... u rerer 6125 2115112) TI—It6l14—] 
Steuer 319 
253 }Ociterreichiicher Vollsfreund. Wien ...... u rer er 3]10) ! 215) 8 —1—111115i—] % 
Steuer a 313 ; 
255 ftdeutſche Poſt cnsncerrernenee Min sei) 6 To 64 AB ————46* 
Steuer 3114 i E 
265 [Reftb-Dfener Zeitung ssseree Beil . or. 6 Ar 812 2115110151 —H5| 3 % 
273 | Breffe, Morgenausgabe ........ Wien...» Ta 215] 8 i—f1115i—] £ 
Steuer N ' 
317 agesbote ....... FFEFFFFTLTLETT Prag ...... 0 Re 215] 8113| I —| & 
Steuer 1 - 
342 I Volkizeitung ........ Divenburg..| 2 | 1] 2 8-41 328:—] $ 
350 Wanderer .P... Wien ..... GE ar 21511228] H7i 8!-— 
Steuer If 
356 Wiener Zeitung obne Amtsblatt Wien .....- 6 — Aiu—3—« 
356 a] Wiener Zeitung mit Abend⸗ und | 
Amtäblatt ouassesureanscernn Win ou. 6ß 21314 46* 
B, Nicht⸗Politiſche. 
Steuerpflichtige. 
11 JAllgemeine landwirthſchaftliche 
Zeitung für Feld⸗ und Gare 
tenban 3... assortaorenanens Leipzig .... AN cin 151 1124] 215 44 
23 | Nligemeiner Deuticher Telegraph Stuttgart. | » Io. Jill] 111 11--1= 2] - ü 
98 Biene, mit der Beilage „Allges ! 
meiner Anzeiger“ ...... Mentiichein . 1’ I es 2124 15] 3) 5—1 4] 1I—] $ 
161 Bigaro PTFOPERPEITLELTENIRTEREN Wien .. a ee 2] 7 15 2116/—] 311011 % 
164 8Frankfurter Handelözeitung. — Frankf. a. WJ64 417 51 5121) 0] Si24l | & 
Steuer —i17 
1655 Frankfurter Muſeum .. Franff.a. M4 1 nern 3123 15 1 lt} 
Steuer | 8 
254 Kaiboliſches Nepertorium ......]Innsbruf ,.| 1 j 3115 151 3129 4] } 
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Ablieferungoſcheine über Sendungen an Landwehr- 
Compagnien. Vollziehung derſelben durch die Feldwebel. 
Verf. 18. Juni. Amts⸗Bl. 18, pag. 257. Nr, 69. — über 
Geld⸗ und Wertbfenpungen, welche an einen Magiftrat x. 
adreſſirt find. Vollziehung verfelben. Verf. 5. Mobbe. Amts⸗ 
Bl. 32. pag. 425. Mr. 134, 

Auftralien. Beförderung der Gorrefpondenz dahin, via 
Trieſt. Verf. 2, Aug. Amts-Bl. 21. pag. 287. Mr. 86. 


Baarzahlungen nad Nord⸗Amerika geſchehen durch Ber- 
inittelung des Preußifchen General-Konfulats, Verf, 31. März. 
Amtd-Bl. 10. pag, 166. Mr, 38, 

Beftellgeln für Zeitungen beireffent, 
Amts-Bl. 2. pag. 20. Nr, 8, 

Dleialf. Einrichtung einer Poſt-Exptdition 1. Klaffe, 
Umts-Bl, 25, pag. 346. 

Botenlohn für Briefe mit telegraphifch befdrberten Des 
peſchen. Verf. 11. Juni, Amts- Bl. 18, pag. 258. Nr. 70. 

Brafilien. Die DampffhiffeBerbindung via Hamburg ift 
für die Wintermonate eingeftellt. Verf. 27. Jan, Amts« 
DL. 3. pag. 44. Nr, 14, 

Briefe nad; Galifornien und der Küfte des Stillen Meeres. 
Verſchluß derjelben. Verf. 2, Ian. Amtd- Bl. 1. pag. 2%, 
Nr. 4. — nad und aus Mobena, Parma ıc., welche un« 
genügend durch Marken franfirt finds. Verf. 20, März. 
Amts DI. 8, pag. 151. Nr. 30. — mit beflarirtem Wertbe 
nach Belgien, Frankreich x. bürfen nicht angenommen 
werden. Verf. 25. Mai, Amts-Bl. 15. pag. 227. Mr. 65. 
— gewöhnliche, Rocknahme bereits beftellter Seitens der 
PBoft-Anftalten. Bei. 28. Sept. Amts⸗Bl. 26. pag. 359. 
Nr. 16, 


Berf, 12. Jan, 





Priefporto» Tarif, Lieferung eines neuen Abdrucks. 
Verf. 8. Octbr. Amts⸗Bl. 27, pag. 365. Nr. 112. 

BriefportosTare, ermähigte, zwifchen Preußiſchen und 
Thurn und Zariöfchen Bot Unftalten, Verf. 8. Mai. Amts« 
Bl, 14. pag. 205, Nr. 58, 

» Bund", ver. Verbot diefer in Bern erſcheinenden Zeitung. 
Verf. 16, Novbr. Amts-Bl. 33. pag. 495. Mr, 143. 

Büreau-Materialien. Beſtände berjelben follen vom 
4. Juli 1858 ab nad} dem neuen Gewichte reduzirt werben, 
Berf, 19, Mai. Amts-Bl. 15. pag. 226, Nr. 61. 


E ivil- Supernumerarien müflen bei Annahme als 
Pot» Exptbient die Dualification ald Actuarius J. Klaſſe 
haben. Bei. 10, Marz. Umts-Bl. 7. pag. 145. Nr. 2. 

Gonrefjionen an Unternehmer regelmäßiger Privatfuhrs 
gelegenheiten, Beſch. 9, Sepibr. Amts⸗Bl. 24. pag. 827. 
Rr. 14. 

Gontrolle über ven MRachweis der recommandirten Briefe ıc. 
Abänderung ber Poftvienft« Inftruction, Verf. 9. Dctbr. 
Amts-⸗-Bl. 28, pag. 367, Mr, 114, 

Gontrols Httefte bei Wildpret-Sendungen, welche in Ber⸗ 
lin eingeführt werden. Verf. 5. Aug. Umts- Bl. 21. 
pag. 287. Nr. 87. 

Correſpondenz nach Oſtindien. Spebitien berfelben. Verf. 
4. Jan. Amts-Bk. 1. pag. 3. Nr. 6. — nach überfesifchen 
Kändern via England, durch Privatſchiffe. Tarirung 
verfelben. Berf. 3. Febr. Amts Bl, 4. pag. 71. Nr. 18. 
— nah Liberia. Ermaͤßigung bes Britiſchen Sreportos, 
Berk. 18. März. Amts-Bl. 8. pag. 151. Nr. 29, — nad 
und von der Weſtküſte Afrikas via England. Ermäßigung 
des Britiſchen Seeportos. Verf 31. März. Amts⸗Bl. 10. 


pag. 167. Nr. 40, — aus und nach Amerika via Ham«- 
burg. Beförderung derfelben. Berf. 8, April. Amts- 
Dt. 11 pag. 177, Nr. 44 — nad; Adrianopel und Sur 
lina in ber Türkei. Taxirung derſelben. Verf. W Mai, 
Amts-Bl. 15. pag. 226, Nr. 62 — nach und von Mars 
tinique, Guadeloupe 10, Ermäßigung des Britifchen Ste» 
portod. Berf. & Juli, Amts-Bl. 19. pag. 266, Nr. 7Z 
— nah Eonflantinopel. Befdrverung derſelben. Berf. 
12. Juli. Amte-BL. 19. pag. 267. Nr. 7% — nach GCon« 
flantinopel, auf der Moute über Gala. Verf. 28 Juli, 
Amts Bl. 20, page. 278 Nr. 82, — mach Nuftralien, 
Befdrberung derſelben via Trieft. Verf. Aug. Amts- 
DI. 21. pag. 287 Mr. Bi, — nad und von den Ganari« 
ſchen Infeln via England, XZarirung verfelben. Verf. 
27, Sept. Amts-BDI. 26, pag. 358, Nr. 109, — nad und 
von Guba, via England, desgleichen. Verf. 2Z Septbr. 
Amts·Bl. 26, pag. 358, Nr. 110. — nad und aus Nor⸗ 
wegen. Ermäßigung des Mormegifchen internen Portos. 
Berl. 20. Octbr. Amts DI. 31, pag. 408, Nr. 130. — 
nach der Intel Sieilien. Spedition über Marfeille. Berf, 
1, Derbr. Amis-Bl. 34, pag. 446. Nr. 1bL — nad den 
Bahamas Injeln und nach Cuba. Beförverung berfelben, 
Verf. 3, Degbr. Amts-DI. 36. pag. dh Mr. 15A 

Gourd-Ubr-Tafchen und Kaſten. Beränverte Einrich- 
tung derfelben. DBerf. 31. März. Amts-Bl. 10. pag. 166, 
Nr. 39, j 

Grottingen, Di. Ginrichtung einer Poſt-Epedition I. Klaſſe. 
Anıts«Bl, 25. pag, 346, 


Daniſchee Bahrpoft-Porto nah Altona. Verf. 2 Juni. 
Amte-DBI. if, pag. 234. Nr. 67. 

Dampffhiffs-Verbinbung zwiſchen Hamburg und Bra» 
ſilien ift für Die Wintermonate eingeftelt. Verf. 27. Ian. 
Anıts=Bl. 3, pag. 44. Nr. 14, — zwiſchen Hamburg nnd 
Brafilim, wird nicht mwirber eröffnet. Verf. 4 Mori. 
Amts-Dl. 11, pag. 177, Nr. 43, 

Declarationen zu Gelbfenbungen nach dem Königreiche 
Polen. Verf. 27, April. Amte-BT. 12, pag. 186, Nr. 49, 

Deutfh-Defterreihifches Poſtvereins-Gebiet. Ginrid;» 
tung neuer Poft-Anftalten. Amts-Bl. I pag. 45. 

Dienft-Inftruction für Staptbriefträger. Veranftaltung 
einer neuen veränderten Auflage. Berf. 18. Aug. Amtes 
DI. 22, pag. 37 Nr. 3, — für Büreamdiener a0. Bers 
anftaltung einer neuen Auflage. Verf. 30. Octbr. Amte- 
DE. 31. pag, 409. Mr. 131. 


2 


Dienftzeit derjenigen Militair» Perfonen, welche im Jahre 
1849 die Gefechte in Dredden mitgemadyt haben. Berf. 
26. Juni. Amts-Bf. 19, pag. 265. Nr. 76, 

Driebig. Ginrichtung einer Poſt-Exrpedition II, Klaſſe. 
Amtd-Bl. 30. pag. 399, 

Droyfig. Einrichtung einer Boh-Erpebition H. Klaſſe. 
Amtö« Bl. 1. pag. 4 

Dunepfen. Ginrichtang einer Poftslfrpevition II. RI. Amis- 
Dt. 32, pag. 429, 


Eir enbahn zmifchen Reichenbad; und Franfenftein. Director 
Frachtkartenwechſel der an derſelben belegenen Poft-Anftal« 
ten. Berf. 29, Octbr. Amte-Pl. 31. pag. 408, Nr, 129, 
— zwifchen Schöntbeck und Staffurth, desal. Verf. 
18, Novbr. Anıtd-Bl. 22 pag. 436, Nr. 146, — zwiſchen 
Bonn und Eoblenz, vedgl. Verf, 26, Novbr, Unts- Bl. 34 
pag. 447, Nr. 149, — zwifchen Weißenfels und Zeig, 
deögl. Verf. d Dezbr. Amts Bl. 35, pag. 52 Nr. 154, 

Eiſenbahn-Poſt-Anſtalten. Vervollſtändigung des 
Verzeichniſſes. Verf. 21 Juni, Amts-Bl. 1. pag. 259, 
Nr. 73, 

Sifenbabnronte zwifihen Oppeln und Tarnowitz. Dienfts 
betrieb bei den an verfelben belegenen PofleAnftalten. Berf. 
28. Jan, Amts⸗Bl. 2, pag, 44, Nr. 14. — pwifchen Glogau 
und Liffa, deögl. DBerf. 28, Jan, Amts-Bl. 3 pag. dd. 
Nr. 16, 

Ershaufen. Ginrichtung einer Poll-Erpevition IL Kaffe. 
Amts-Bl. 10. pag. 171, 

Gramen (zweites). Zulaſſung der Poflbeamten. 
20, März. Amts-BL. & pag. 154. Nr. 4, 


Veſch. 


Fahrpoſtbeutel und Fahrpoſtpadete mit declarirtem 
Werthe. Getrennte Behandlung derſelben von denen ohne 
Gegenſtaͤnde mit beelaririem Werte, Berf. 18 Yan, 
Amt3-Bl. 2, pag. 3 Nr. 11. — von Nuslande uf 
Fifenbahn-Mouten. Behandlung derſelben. Verf. 4, März. 
Anıtd-Dl. 7, pag. 143. Mr. 25, 

Fahrpoſtſendungen nad Sardinien via Drfterreich. Verf, 
13, Mai. Amts-Bl. 14, pag. 207, Mr. 57. — nach und 
von Bern. Verf. Mai. Amts Bl. 15, pag. 225, Nr. 60. 
— nach Dalmatien. Garantie verfelben. Berf. 21. Mai. 
Amts-BL. 15, pag. 226, Nr. 63. — vom Auslande. 


Stempelung der Ubreffen zu denfelben mit dem Stempel 
‚der Eingangd-Grenz-PofteAnftalt. Berf. 31. Iuli. Amts- 
BI. 20. pag. 279, Ar, 85. — nach und aus Großbritannien 
via Calais, Tarirung derfelben. Berf. 15. Aug. Amts- 
DI. 22, pag, 296, Nr. IL — nad Yaffy und Botutſchany. 
Morimalgewicht derſelben. Verf. 30. Septör. Aunte-Bl. 26, 
pag. 358, Nr. 111. — nad) dem Königreiche beider Sieilien. 
Verf. 14. Novbr. Amts-Dl, 33, pag. 236, Mr. 14T, — 
— nach Italien, via Oeſterreich. Verbot ver Abſendung 
von Francozettel. Berf. 4 Decbr, Amts-Bl, 35. pag- 452, 
Nr. 153, 

Bahrpoittare, birecte im vbeutich-Öfterreichifchen Poſt⸗ 
verein. Ginführung derſelben. Berf. 28, Jan. Amts-BL. 5. 
pag- 83, Nr. 20. 

Fehlende Poftftüde Wegfall bes biöherigen Aufrufs 
derfelben durch das Pofl- Amtsblatt. Berf. 5, Aug. Amts» 
BL. 21, pag. 239. Nr. E 

Binal»Abjhluß der Ober» Poffaffe in Berlin. 
3L Oxtbr. Amts. 32, pag. 426, Nr. 135, 

Bormulare zu Ginlieferungsfcheinen über recommandirte 
Briefe sc. Vordruck eines Vermerks über baar bezahlied 
Branco. Berf. 19, Febr. Ants-Bl, 6. pag. 131, Nr. 21. 

Frachtkarten. Ginficht derfelben Seitens der ObersZoll- 
und Steuer-Infpeetoren und Gontrolleure, Verf. 2. Mai. 
Amts-Bl. 12 pag. 197, Nr, — Vermerfung ber 
Eingangd-Öremy-Pof-Anftalt bei Vereins⸗Fahrpoſtſendun⸗ 
gen. Derf. 2, Noobr. Amts-Bl. 32, pag. 428, Nr. 136, 

Frachtklartenwechſel, virecter, der an der Gifenbahn zwi— 
fhen Reichenbach und Branfenftein belegenen Boft-Anftalten. 
Berf, 29, Detbr. Amts Bl. 31, pag. 408, Ar, 20 — 
— desgl. desgl. zwischen Schönebet und Staßfurth. Verf. 
18, Novbr. Anıts- Bl. 33, pag. 436, Mr. 146, — desgl. 
desgl. zwiſchen Bonn und Goblem. Verf, 26, Novbr. 
Amis-·Bl. 34, pag. 447. Nr. 14%. — detgl. deögl, zwiſchen 
Weißenfels und Zeig. Verf. I Dezbr. Amts Bl, 35. 
pag. 452. Mr. 154, 

Frachttarif für Babrpoftfendungen nach und aus Norbe 
Amerika, Nachtrag Verf. 12 Oetbr. Amts». 28. 
pag. 37), Nr. 116, 

Brancozertel bürfen mit ven burch Defterreich tranfltiren« 
den Bahrpoftfendungen nach Italien nicht abgefenbet werden, 
Berf. 4 Decbr. Amts Bl. 35, pag. 452, Nr. 153, 


Verf. 


Geldſendungen nad und von Paris. Tarxirung der⸗ 
felden. Verf. 2 Ian. Amts-BL 1. pag. & Nr. 5. — nah 
Nufland, Angabe ver Papiergaitung. Beſch. Z Iumi. 
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Amtd-BE. 16, pag, 235, Re. 9, — mach und von Paris 
via Aachen, Tarirang derſtlben. Derf. 15, Juli, Amtes 
BI. 20, paz. 277, Re. 8L — nah Großbritannien via 
Calais. Verf. 20. Detbr. Amts-Bl. 36, pag. 468. Nr, 157 

Geld- und Packetſendungen nach und ven Großbrie 
tannien über Calais. Befchaffenheit verfelben. Berf. 27, April. 
Amtö-BL 12, pag. 186, Nr. 50. 

Gerichtliche Sefchäftsformulare. Bortofreie Verſendung 
derſelben. Verf. 14. Septbr. Amts» Bl. 24. pag. 326, 
Nr. 98, 

Geſchichte der Breußifchen Boft ıc. von Stephan. 
Anſchaffung derfelben für die Amtsbibliorhefen x. Bel. 
2 Decbr, Amtes Di, 35, pag. 44. Nr. 18, 

Gefegfammlung. Grmäßigung des Mreifes derfelben, 
Verf. 25, Mai. Amts- Bl. 15. pag. 225, Nr. 39, 

Geſuche um Unterftügung. Derlaration über Stempelpflid» 
tigfeit berfelben. Veſch. W Juni. Amts-Bl. 18, paz. 260, 
Nr. IL 

Gewihtsftüde Lieferung neuer an die Poft» Anflalten. 
Verf. 28. Aug. Amte-Bl. 23 pag. 303, Nr. 9 

Groß-Mölln. Einrichtung einer Poſt-Erpedition II. Klaffe 
währenn ver Badezeit. Amts-Bl. 19. pag. 267 

Öroß-Dttersleben. Ginrihtung einer Poft- Erpevition 
I, Klaffe. Amts-Bl. 24. pag. 336, 

Guſtav-Adolph⸗Stiftung. Die Localvereine des Pro« 
vinzials Haupt» Vereins zu Düffelvorf betreffend. Verf. 
28, Zuli. Amts-Bl. 20, pag. 278. Nr. 83, — die Rocal« 
vereine ber Provinz Preußen betreffend. Verf, 19. Octbr. 
Amts · Bl. M pag. 396, Nr. 123, 


Jade⸗Gebiet. Behandlung der dienſtlichen Poſtſendungen 
dahin und daher. Verf. 4 Marz. Amts-BLZ pag. 149. 
Nr. 26, 

Infinuations-Gebübr in JuflgpienftsBerwaltungsfachen, 
Bei. 3, Juni. Amts-Bl. 16. pag. 234, Nr. &, 

Inflruction für Bezirks» Gontrolleure. Berichtigung ber 
ſelben im Abſlcht auf die Gontrolle des Nachweiſes der re= 
tommanbirten Briefe sc. Verf. L Ortbr. Amts» BI, 28, 
pag. 370, Nr. 115, 


Kar fen» @rtracte ber Ober⸗Poſtkaſſen. Beränderte Auf⸗ 
fellung derſelben. Beſch. Z, Desbr. AmtseBl. 35, pag. 468, 
Nr, 17, 





Katſcher. Hinzuiritt der dortigen Poſt-GExpedition im bie 
Zabl der Eifenbahn-Poft-Anftalten. Verf. 18, Aug. Amte« 
DI. 22, pag. 2%, Nr. 92, 

Kuffein. Deflerreichifches Moft» Amt. Zeitungsverfehr 
zwiſchen Oefterreichifihen und Bereind-Poft-Anftalten. Verf. 
23, Aug. Amte-DI, 23. pag. 202. Nr. 94 

Kuffen. Ginrihtung einer Poft⸗Erpedition II. Klaſſe. Amts- 
Bl. zZ. pag. 146, 


Landbriefbeſtellung an Feſttagen betreffend. Verf. & 
April. Amts⸗Bl. . pag. 179, Nr. du 

Zangenöle. Einrichtung einer Poſt-Expedition I. Klaffe. 
Amts · Bl. 3 pag. 305, 

Lenken. Einrichtung einer Poſt-Erpedition II. Klaffe. Amts- 
Bl. 32, pag. 429, 

Liberia. Ermäßigung des Britifchen Seeportos für Corres 
fpondenz vabin] Verf. 18, März. Umts- Bl, & pag. IL 
Mr. 20 

Lichtenberg. Cinrichtung einer Voft-Erpepition II, Klaſſe. 
Amts⸗Bl. 33. pag. 305, 

Liquidationen x. über nicht firirte Ausgaben. Verfah— 
ven bei Einreichung, Feſiſtellung und Anmeifung berfelben, 
Ber. 2, Jan. Amto-Bl. & pag. ID Nr. Z 

2ocalse Vereine der evangelifchen Guftay-Apolph-Stiftung 
in der Provinz Preußen. Werf. 19, Detbr. Amte-Bl. 30. 
pag. 3. Nr. 123. 


Mk eners Univerfum.“ Aufhebung des Verbots des 
gedachten Bilderwerks. Verf. 28 April, Amts Bf, 12 
pag. 155, Nr. M 

Militair-Penfionen. Einziehuug over Belaffung der- 
felben bei ven im Poftvienfte angeftellten oder befchäftigten 
Offizieren ac. Verf. 26, Fehr. Amts Bl, & pag. 131 Nr. 22 

Minimale Kabryoftporto im Poſtverein. Beh. 24 
Wär; Amts-Bl. 10. pag. 168 Nr. I 

Münzwährungen, zwei verfchiedene, in einem und bemt- 
felben Poftbezirfe. Anfegung des Vereins» Franco resp. 
Vorto in ben Bereinskarten. Veſch. 21. Dechr. Amts⸗Bl. 
36. pag. 452 Nr. 20, 

Münfter am Stein. Ginrichtung einer Volt» Erpepition 
IT, Klaſſe mährend der Badezeit. Amtd- Bl. 12, pag. 1ER 

Münzwährung. Ginführung einer neuen in Defterreich. 
Berf. 10. Octbr. AmtsrBl. 22 pag. 283 Nr. 118, 
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Nachtrag zum Amerilaniſchen Frachttarife für Fahrpoſt⸗ 
ſendungen nach und aus Nord-Amerika. Verf. 12, Octbr, 
Amtö- DI. 28, pag. 371, Nr. 16 

Neufuhren Einrichtung einer Poſt-Expedition II. Klaſſe 
während der Badeſaiſon. Amts⸗-Bl. 19. pag. 267 

Neunifchken. Ginrichtung einer PofteGrpebition MI, Klaſſe. 
Amts. 11 pag. 180, 

NeusTrebbin. Ginrichtung einer Voſt⸗Erpedition II. Klaſſe. 
Amts⸗Bl. 31, pag. 410. 

Nord» Amerika. Poſtverbindung via Hamburg betreffend 
Verf. 2 Novbr. Amtd«Bl. 32, pag. 426, Mr. 137 

Normalliften ver zuangspflichtigen BeiehfammlungssAbons 
nenten betreffend. Derf. 18, Octbr. Amts⸗-Bl. 30, pag. 
39%. Nr. 122, 

Norwegen. Tarirung der Gorrefpondenz und Beidrderung 
ber Fahrpoſtſendungen während ver Winterözeit. Verf. 4 
Decbr. Amts-Bl. 35, pag. HL Nr, 152, 

Nuttlar. Einrichtung einer Poſt-Expedition I, Kaffe, 
Amtö-Bl. 31 pag. Al. 


Obergebra. Einrichtung einer Poft-Erpeoition 11. Klaſſe. 
Amtd-Bl. 25, pag. ih, 

Defterreich. Ginführung einer neuen Münzwährung. Verf. 
10, Detbr, Amté-Bl. 29, pag. 38% Mr. 118, — Tarirung 
ber Gorrefponbenz nach der neuen Münzwährung. Verf. 
1 Novbr, Amts» Bl. 31. pag. 402 Nr. 132. 

Defterreichifche Pojt-Anflalten, Einrichtung verfelben in 
der Türkei. Verf, 26. Mär. Amts DI. 10. pag. 165. 
Nr. 36. — desgl. in der Moldau. Verf. 15. Zuli, Amts» 
DI. 20. pag. 377, Rr. 80, 


Vater nach Belgien, Frankreich ac. mit Geld, Pretiofen ıc. 
Berpadung verfelben. Berf. 25. Mai. Amtö-Bl. 15, pag. 
227, Nr. bi 

Pädereien nah Großbritannien und Irland. Frautirung 
berfelben. Verf. 12 Ocıbr. Amts: Bl, 22 pag. 390. 
Nr. 119, 

Packet- und Geldſendungen nad und aus Grofibris 
tannien über Galais. Beichaffenheit derjelben. Merf. 27 
April. Amts.Bl. 12. pag. 186. Nr. 50. 

Plaſchken. Ginrichtung einer Pot: Erpebition II. Klaffe. 
Amtö-Bl. Z pag. 146, 


Portos ı. Beträge für abhanden gefommene Poftien- 
dungen. Vernusgabung berfelben auf ben GarantierTitel. 
Berf. 14, Mai, Amts-Bl. 14 pag. 208. Mr. M. 

Bortofreie Verſendung der Schuldverjchreibungen ber 
Staatsanleihe von 1850 und 1854 zur Beifügung neuer 
Coupons. Verf. 16. Juli. Amtd- Bl. iD pag. 265, 
Nr. Zi — Berfendung gerichtlicher Gefchäftsformulare, 
Verf. 14. Seytbr. Amts⸗⸗Bl. 24. pag. 326, Nr. BB, 

Portofreiheit für die Correſpondenz der Mitgliever Des 
Herrenhaufes und bes Hauſes ber Abgeordneten. Verf. 
11. Ian. Amts⸗Bl. 1 pag. L Nr. 2 — in Knappfchafte- 
Angelegenheiten. Verf. 2, Ian. Amts-Vl. L, pag. 2% Nr. 3, 
— neugebildeter Hülfsvereine vom Heiligen Carl Borro- 
mäusd. Merf. 27, Ian. Amts«Bl. 3, pag. id, Nr. — 
in Zollvereinöfachen betreſfſend. Berf. 29, Ian, Amts 
Bl. 4 pag. ZL Nr 17 — für die Correfpondenz der 
beiden Häufer ded Landtages. Aufhebung verfelben. Verf. 
28. Uoril. Umts- Bl. 12, pag. 15, Ar. 47, — nei Wärs 
fifchen Lehrer » Gefangvereins zu Sort und des Lehrer 
Muflkvereind zu Reiſen. Aufhebung derſelben. Verf. 12, 
Mai. Amts- Bl. 14, pag. 206, Nr. 55. — der Gefellfchaft 
zur Beförberung bes Flachs- und Hanfbaues in Preufen. 
Berf. 23, Mai. Amtss Bi. 1. pag, 227, Mr. 4. — der 
Kreieblätter, Verf. L Juni, Anıts=BI. 16, pag. 233, Nr. Gh 
— der Lotal · Vereine des Provinzial-Hauptvereind ber Guſtav⸗ 
Adoiph-Stiftung zu Düffelvorf. Verf. 28. Juli. Amts⸗Bl. 
20. pag. 278, Nr. 83, — ber Vorftände von Synagogen» 
Gemeinden. Berf. 17, Aug. Amts» Bl, 22 pag. 
Ne. 90, — bei Audreihung neuer Zindrenpond zu ben 
PrioritätdeNrtien der Niederſchleſiſch⸗Markiſchen Eifenbahn. 
Berf. 31. Aug. Anıts= Bl, 24, pag. 325, Nr. 96. — bei 
Ausreichung neuer Zindconpond zu ben Stamm «Actien 
der Münfter- Hammer Gifenbahn. Verf. LU Septbr. Amts» 
Bl. 24. pag. 326, Nr. YT. — desgl. zu ven Staatsfchule- 
feinen. Verf. 17. Septbr. Amts- Bl. 25, pag. 343, Mr, 
101. — ber Brovinzialsßeuer-Sorietät der Rheinprovinz. 
Verſ. 26, Septbr. Amts-Bi. 26, pag. 357. Nr. 107.— 
bei Audreichung von Zinſeoupons zu den Mentenbriefen. 
Berf. 30, Sept. Amts -Bl. 26, pag. 357, Nr. 109. — für bie 
Gorrefponbeng a. deö Herrenhauſes und bed Hauſes der 
Abgeoroneten. Verf. 16. Octhr. Amts= DI. 29. pag. 387, 
Nr. 11T, — der in Emmerich neu conftituirten Hülfesßes 
ſellſchaft ver Rheiniſchen Wiſſtons⸗Geſellſchaft. Verf, 18. 
Novbr. Amts ⸗Bl. pag. 436, Nr. 145. — des „Neuen 
land ſchaftlichen Grevit- Vereins für die Provinz Pofen.“ 
Berf. 16, Novbr. Amts DI. 33, pag. 435. Nr, 142, — 
ver Kreisblätter, welche ohne Gntrichtung eines Abonnes 





mentöpreifes zu bienfllichen Zwecken am Dominien 6. ver⸗ 
fenbet werben. Verf. 20, Novbr. Amis ⸗-Bl. 34, pag, 447, 
Nr. 148, — in Stantsfchulden- Angelegenheiten. Beſch. 17. 
Decbr. Umts-Bl. 36, pag. 559, Nr. 19, 

Portofreiheits» Bermerk, Beglaubigung des vorges 
ichriebenen hanbfhriftlichen. Verf. I0, Marz. Amts BL. 10. 
pag. 165, Mr. 37 — Verzeichnung beffelben Seitens der 
Privats Bereine, Berf. 26, Octbe, Amts-Bl. AL pag. 407 
Nr. 128, 

Portopflichtigkeit der von ben echtdanmwalten zu füh- 
renden Correſpondenz. Beſch. 2. Septbr. Amts- Bl. 24 
pag. 328, Ne, 15 

Porto=Tare für unfranfirte Kocal-Correſpondenz zwiſchen 
Preufifchen und Thurn» und Tarisſchen Bolt» Anflalten. 
Verf. & Mai. Nınts-Bl. 14, pag. 205. Nr. bi 

PoteAspiranten. Genaue Prüfung der Verhältniſſe bei 
Anträgen um Annahme bverfelben. Deich. 10, März. Antö« 
D. 7 pag. 145. Mr, 

Poſt⸗Beamten. Zulaffung derfelben zum jweiten Examen. 
Beſch. 20. März. Amtö-Bl. 8 pag. 154, Mr. 4 

Poſt⸗Dampfſchifffahrten zwifchen Dänemark und Nor« 
wegen. Gröffnung derſelben. Verf. 23. März. Amts⸗Bl. 
8: pag. 153, Nr. 32 

Pofvampffhiff»-Berbinpung, Engliſch-Oſtindiſche, um 
dad Gap der guten Hoffnung, Aufhebung derſelben. Berf, 
11. Fehr. Amts⸗Bl. 4 pag, 72, Nr. 1%. — wifchen 
Wismar und Kopenhagen. Verf. 29, März. Amts-Bl. 3 
pag. 168, Nr. 34 — jwiſchen Stettin und St. Peters 
burg. Eröffnung derſelben. Verf. 6, April, Amts-Bl. 10. 
pag. 168, Ar. 422, — zwifhen Hamburg und Norb- mer 
rika mittelſt der Dampffchiffe der Packetfahrt-Retien⸗-Geſell⸗ 
ichaft. Schluß der viedjährigen. Verf. 18. Detbr. Amis- 
Dr. 29. pag. 3%, Nr, 121 — zwiſchen Vreußen und 
Schweden. Schluß der viesjährigen. Merf. 28, Ortbr. 
Amtd- BI. 30. pag. 39, Nr. 127. — wiſchen Stettin 
und Kopenhagen. Schluß ber viesjährigen. Verf. IL. 
Novbr. Amts-Bl. 32; pag. 428, Nr. L 

Poſtdienſt-Inſtruction ı. Berichtigung ver Vorſchrif- 
ten zur Sicherung des Steuer ⸗Intereſſes. Verf. 12, Aug. 
Amts»Bi. 21, pag. 290, Nr. 32 

Boten ohne Condueteurbegleitung. Verladung ver Eourd- 
beutel, Geld» und Wertbpadete, DBerf. 12. Juni. Amte- 
Bl. 19. pag. 359, Nr. ZI. 

VPoſt⸗Expedienten, welde die Prüfung zum Vorl: Affi- 
ftenten beitanden haben. Memunerirung berfelben. Beſch. 
27, Behr. Amts⸗Bl. . pag. 133. Ar. L — welche jur 
Prüfung nach Berlin einberufen werben, Neifeloften + Er+ 
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fattung. Bei. 16. Mai. Ants-Bl. 14. pay, 208, Mr. L 
— Benfionsherechligung derfelben. Beſch. 27. Aug. Umtss 
BI. 23, pag. 305. Nr, 12. 

Boftfreimarken, neue. Ginführung verfelben in den 
Defterreichifchen Staaten. Berf. 22, Dcibr. Amts Bl. 80. 
pag. 396, Nr. 124, j 

Poſt⸗Freipaͤſſe. Verabreichung verfelben an Poft»Erpes 
bitienögebülfen. Beh. 6 April. Amts⸗Vl. 11, pag. 172 
Nr. & 

Poftgüter. Borfihtige Behandlung berfelben. 
März. Amis-Bl. Z pag. 144. Mr. 27 

Poſtillone. Dienfllihe Stellung derſelben. Verf. 22, März. 
Auıtd- BI. 8. pag. 152, Nr. dL 

Boftfenpungen, bienflliche, nach und von dem Jade-Ge⸗ 
biete, Behandlung verfelben. Verf. 4 März. Amts-Bl. T 
pag. 142. Mr. 26, — abhanden gefommene 11. Beraußs 
gabung ber Portor ıc. Beträge auf den Garantier Zitel, 
Verf. 14, Mai, Amts⸗Bl. 14, pag. 206. Mr. 56, — Zur 
rüdforberung berfelben auf telegraphifchem Wege. Verf. 
17. Sepibr. Umte-Bl. 2 pag. 248. Nr. 102, 

Pofverbindung wit Nord» Umerifa via Hamburg be 
treffend. Berf. 2, Rovbr. Amis⸗El. 32. pag. 426, Ar. 187 

Poſtverbindungenzwiſchen Wien und Gonftantinopel wäh⸗ 
rend des Winters, Darf, 26. Ditbr. Amtes Bl. 30, pag. 
398, Nr. 126, 

Poftvereind-Bebiet. 
Antö-DBl. 3, pag. M 

Pofvereind- Vertrag, rebivirter. Ausführung bes zwei 
ten Nachtrages. Verf. 4 Mai. Amts» Bl. 13, pag. 197. 
Nr, 52, 

VPoſt⸗Vertrag zwiſchen Preußen und Sranfreich vom 21. 
Mai 1858, Ausführung veffelben. Verf. 22, Juni. Umtds 
Bi. 17T, pag. 243, Nr. GA 

Progreffionsfag. Bumotirung der Nummer auf her 
MRüdieite der Moreffe dei unfranfirten Vereind-Fahrpoſtſen- 
dungen, Berf, 31. Aug. Amts⸗Bl. 24, pag, 226, Nr. 99 


Berf. & 


Einrichtung neuere Boft-Anftalten, 


Duatenburg. Einrichtung'einer BoR-Erpedition IH: Maffe. 
Amts-Bl. 36, pag. 460, 


RR ecapitulation ber Perfonengeld-Einnahme und Reben» 
fuhrkoften. Anfertigung berfelben. Verf, 10, Juli, Amtse 
BI. 19. pag. 266, Mr. 78, 


Rehtsanwalte Mortopflichtigfeit der von benfelben zw 
führenpen Correſpondenz. Bed. 9. Septbr. Anıte- Bl. M 
pag. 328, Rr. 16. 

Regulativ über die Bortofreibeit in Juſtizſachen ı- Berf. 
3, Ian. Amts-Bl. L pag. 1. Ar. L 

Meifekoften a. derjenigen VoR + Erpebienten, welche zur 
Prüfung nach Berlin einberufen werden. Beich. 16, Mai, 
Amts ·Bl. 14. pas. 208, Nr. Z 

Nemunerirung foldier Poit-Erperienten, welche bie Prüs 
fung zum Poſt-Aſſiſtenten beflanden haben. Beſch. 27, 
Behr. Amts⸗Ol. 6, pag. 133, Ar. L 

Retourporto bei Rückſendung von Vorfhußbriefen nach 
Vereinsgebieten. Berf. 15, März. Amtd-Bl. 7, pag. 145, 
Nr. 28, 

Revidirter Poflvereind- Vertrag. Ausführung des 
zweiten Rachtraged. Berf. 4 Mai, Ants- Bl. 13, pag. 
197. Nr. 32, — veränderte Beftimmungen. Verf. Movbr. 
Anıts-Bl, 32, pag. 27. Nr. 139 

Rolandseck. Ginrichtung einer Poft-Erpebition IL, Klaffe, 
Anis Bl. 22, pag. 298, 


Saͤchſen. Ginführung reines allgemeinen Landesgewichts 
nach der Eintheilung des Jollpfundes in 30 Loth. Verf. 
2. Novbr. Amrs-Bl. 31. pag. 410, Nr. 133, 

Schiemonten. Einrichtung einer Boft-Erpebition I. Kaffe, 
Amte- Pl. 28 pag. 371 

Schugften. Einrichtung einer Pofl- Erpebition II. Maffe. 
Amts: Bl, 20. pag. 280, 

Schulpverfchreibungen ver Staats- Anleihe von 1850 
und 1854, Bortofreie Verſendung berfelben zur Beifügung 
neuer Coupons. Verf. 16. Juli, Amts Bl, 19. pag. 265. 
Nr. 75. 

Schwarzenau. Einrichtung einer Pofl-Erpepition II. Klaffe- 
Amts Bl. 24. pag, 236, 

Schweren Einführung eimes neuen Babrpoft » Zarifs. 
Berf. 17. Septbr. AUmts-Bl. 25, pag. 345, Mr. 105, 
Schmweinig. Einrichtung einer Poſt -ECrpedition 11. Klaſſe. 

Amts⸗Bl. R pag. 228, 

Schweizeriſches Borto für Fahrpoſtſendungen nach und 
don Bern. Verf, 18, Mai. AmtsDl. 15 pag. 225, Mr. 60, 

Steporto, Britifches, für Correſpondenz nach und aus 
tberferifchen Ländern, bei ber Beförberung durch Privat 
ſchiffe. DBerf. 2, Bebr, Amts« DE. 4, pag. ZL Nr. 18, 
— Britifches, für Correſpondenz nad} und von Darlinique, 
Guadeloupe x. Grmähigung deffelden Verf. 8, Yuli. 
Amte-Bl. 19. pag. 266, Mr, 7Z 





Seepoſt⸗Verbindung yeifhen Stein und Kopenhagen. 
Eröffnung derfelben. Verf. 31. März. Amts⸗Bl. 2. pag. 164 
Ne. 3. — zwiſchen Stralfund und Mſtabt. Eröfftung 
berfelben. Berf. 4. April. Amts-BE. 10. pag. 167, Mr. 4. 
— zwiſchen Stettin und Stodholm, Gröffnung berfelben. 
Berf. April. Amts Bl. 11, pag. 179% Nr. 46, — 
zwifchen Stettin und Kopenhagen. Beſchränkung berfelben 
auf woͤchentlich einmalige Fahrten. Berf. 223, Septbr. 
Amts- Bl. 25. pag. 345, Mr, 106. — zwiſchen Stettin 
un St. Peteräburg. Schluß der diesjährigen. Verf. 
16. Octbr, Unts-Bl. 29, pag. 390, Nr. 120. — zwifrben 
Wismar und Kopenhagen. Schluß der dirsjährigen. Verf. 
1. Deehr. Amts⸗-Bl. 34, pag. 448 Nr. 150. 

Sparfee Pinrihtung ciner Volt» Erpevition IL Klafle, 
Amtd«Bl. 36, pag. 460. 

Standwaagen. Ginführung verfelben zum Dienftgebrauche 
für die Poſt⸗Anſtalten. Berf. 18, San, Amts-Bf.2, pag- 24 
Nr. 10. 

Statiftifche Ermittelungen über ven Umfang des Ber» 
kehrs an Briefen und Padeten mit deflarirtem Werthe. 
Berf. 2 Mär. Umts-Bl. 6, pag. 132, Nr. 23 

Statififche Notizen über ven Werfendungs- und Meiſe⸗ 
verkehr. Derf. 15, Jan. Amts-Bl, & pag. 20. Nr. 9, 

Statiftifche Ermittelungen über ben Umfang ber einem 
böberen, als dem doppelten Briefporto unterlirgeuben ins 
ternen Correſpondenz. Berf. 21. Mai. Amts» Bl. 14 
pag. 207, Nr. 58. ‘ 

Stempelpflichtigkeit von Gefuchen. Beh. 17, Iuni, 
Amts BT, 18, pag. 260, Nr. IL 

Stempelung der vom Auslande eingehenden Noreffen zu 
Bahrpoftfenbungen mit dem Gtempel ver Gingangd- 
Grenzpoſt · Anſtalt. Berf. 31. Juli. Amts DE, 20. pag. 279, 
Nr. Bi 

Spnagogen-®emeinden. Portofreibrit der Vorflänbe 
derfelben, Verf. 1Z. Aug. Amis-Bl. 22. pag. 295. Nr. 90. 


Telegraphifche Depeſchen. Weiterbeforderung derſelben 
durch die Pol. Verf. M März. Amts-Bl. 8, pag. 152 
Nr. 32. — desgleichen. Ermäßigung der Gebühren. Verf. 
25. Detbr, Mınte-Bl. 30. pag. 397, Mr. 125. 

Theuerungd-BZufchüfie für die Poſthalter. Verausga— 
bung derfelben. Verf. 25, Jan. Amts Bl, & pag. 42 
Nr. 12 

Tworog. Einrichtung einer Poft- Erperikion IL Kaſſe. 
Amts⸗Vl. 12, pag. 188. 
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n afrankirte Gr nbun gen an Behörden. Behanblung 
berfelben, Verf. 13, Decbr. Antd- Bl. 36. pag. 457. Nr. 155, 


MW ereins-Briefpoflfendungen, Marximalgewicht. Verf, 
8, Novbr. Umts-Bl, 32, pag. 428, Rr, 140, 

Vereins-Fahrpoſtſendungen nah Schaffhaufen, Bor 
Ien ac. Beftimmung der Tarpunfte, Perf. 26, Juni. Amtes 
BL. 18, pag. 259, Mr. 74. 

Vereins» Frachtfartene Formulare VBenugung ber 
Rubrifen 4 u.& Verf. 30, Juli. Amto⸗Bl. 20. pag. 279, 
Nr. 34. 

Verladung ber Courdbentel, Geld- und Werth⸗Mackete bei 
Poften ohne Gonducteurbegleitung. Verf. 12. Juni, Auıts- 
Bl. 18. pag. 38, Nr. ZI 

Bermerfung der Eingangs» Grenz» Boft-Anftalt in den 
Frachtkarten bei Vereins⸗Fahrpoſtſendungen. Berf, 2, Novbr, 
Amts ·Bl. 32, pag. 426, Nr. 136, 

Verzeichniß der Agenten des Central-Anudſchuſſes für wie 
innere Miffton ber beutfchen enangelifchen Kirche. Berich- 
tigung deſſelben. Berf. 28. Febr. Amts-Bl. Z pag. 143. 
Nr. 24. — desgl. deegl. Verf. 22, Juni. Amits-Bl. 18 
pag. 2359. Mr. 72, — der EifenbahneBoft-Anftalten. Ver⸗ 
vollftändigung deffelben. Berf. 23, Juni. Anıts» Bl. 18, 
Pag. 259. Nr. U — der Preußifhen Poft-Anftalten mit 
Angabe ber Karguadrat-Nummern für ven Vereind«-Kahr« 
poflverfehr. Verf. 10. Sepibt. Amts -Bl. 24 pag. 327. 
Nr. 100, — der zu Entlaffungeprüfungen berechtigten 
höheren Bürger» und Realſchulen. Vervollſtaͤndigung 
deſſelben. Verf. 14 Septbr. Amts Bl. 25. pag. 341. 
Nr. 103, — der Agenten des Eentral-Ausfchuffes für die 
innere Mifflon ıc, Berichtigung veffelben. Verf, 6. Novbr. 
Ants-Bl. 32, pag. 427: Nr, 138. 

Vordrud eines Vermerks über baar bezahlied Franco auf 
den Formularen zu Einlieferungsfcheinen über recomman« 
dirte Briefe ꝛt. Verf. 11 Febr. Amts- Bl. G. pag. Al. 
Nr. 21, 

Vornstirung des Progeffionsfages bei unfranfirien Ber« 
eins» Fahrpoſtſendungen Berf. 3L Ang. Amts-Bi. 24 
pag. 326, Nr. 99. 

Vorſchriften über die fleueramtliche Behandlung ver Bolt- 
fenbungen. Abänderung berfelben. Berf. 15. Sepibr. 
Amtd-Bl. &. pag. 344, Nr. 104 

Borfchußbriefe. Behandlung derſelben bei Müdfendung 
nah Vereinegebieten. Ber, 15. Mär, Amis⸗Bl. Z 
pag. 145. Nr. 28. 





Vortaxirung der baaren Einzahlungen aus dem Wereind- 
gebiete. Beſch. 26. Juli, Amtẽ ⸗Bl. 20. pag. 280. Mr, 12. 


WB ogenmeifter- Gebühr bei Ertrapoften und Gourieren. 
Erhebung derfelben. Beſch. 7. Juni. Amto-Bl. 16. pag, 235. 
Nr. 10. 

MWertbfendpungen nach ben Niederlanden. Verpackung 
derfelben, Verf. 8. Mai. Amts Bl. 14. pag. 208. Nr. 54. 

Wilppretfendungen, welche in Berlin eingeführt werben. 
Mitgabe von Eontrols Atteften. Berf. 5. Aug. Amts- 
Bi. 21. pag. 287, Nr. 87, — desgl. Aufhebung ber vor» 
ſtehenden Beftimmung. Berf. 9. Ortbr. Amts-Bl. 27. 
pag. 365. Mr, 112. 

Willubnen Ginrichtung einer Poſt⸗Erpedition II. Klaſſe. 
Amts=-Bl, 28. pag. 371. 

Worringen. Cinrichtung einer Boft-Erbevition 11. Mafle. 
AUmts-Df. 26. pag. 359. 

Wufterhufen. Einrichtung einer Pofl-Erpebition II. Klaſſe. 
Amte- DI. 12, pag. 188. 
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„Zeitung für Norddeutſchland“. Auſhebung des Ber- 
bot biefer Zeitung. Berf, 16. Morbr. Umts- BI. 33. 
pag. 436. Nr. 144. . 


Zeitungs» Beftellgelv betreffend. 
Bl. 2. pag. 20. Nr. 8. 


Beitungs-Preis-Gourant. 


Verf. 12. Ian. Umts» 


I. Nachtrag. Umts-Bl. 1. pag. 5. 

il, » ⸗ 8. ⸗ 46, 
11, . ⸗ 6. 1834. 
IV. * ⸗ 7. * 146. 
V. 10. » 471. 
vi, . “ 413. =» 200. 
vn 5 . 18. = 262. 
vi, 5 « 20. = 281. 
IX. E . 2, = 298. 
x. - 24. = 3837. 
xl. ⸗ 28. » 373. 
xu. “ . 3, = 429, 
Xu. 5 B 3. ⸗ 455. 


Zeichnungen. Taxirung derſelben bei der Verſendung Züllchow. Einrichtung einer Poſt-Expedition II. Klaſſe. 


durch die Poſt. Werf. 22, Decbr. Amte«BI. 36. pag. 458. 
Mr. 156, 


Amts·Vl. 28. pag. 371. 





Berlin, gebrudt in ber Königlichen Beheimen Ober: Gofbuchbruderei 


iR, Deder). 


1858. 
Poſt ⸗Dampſſchiff · Fahrt 


zwischen 


Stettin, Swinemünde unı Kopenhagen. 


Die Verbindung wird unterhalten bis zum 23. April durch das Post-Dampfschiff „Hekla“, und hiernächst 
durch das Post-Dampfschiff „G&eiser *, geführt vom Prem.-Lieut. Michelsen von der Königl. Dän. Marine. 


Abgang von Stettin Abgang von Kopenhagen 


vom Beginn der Fahrten bis zum 23°“ April, 











Freitag 12 Uhr Mittags, ! Dienstag 3 Uhr Nachmittags, 
vom 26°» April bis 2" October, 
Mittwoch “ Montag 
2 ittag: i Nachmittags 
Sonnabend 12 Uhr Mittags, Donnerstag 3 Uhr Nachmittags, 
vom 5" October bis zum Schlusse der Fahrten, 
Freitag 12 Uhr Mittags, | Dienstag 3 Uhr Nachmittags. 


Der Beginn und der Schluss der Fahrten wird vorher rec htzeiig durch die öffentlichen Blätter bekanut gemacht werden. 


Der des Morgens von Berlin nach Stettin, so wie der Mittags von Stettin nach Berlin abgehende 
Eisenbahnzug steht mit dem Post-Dampfschiffe in Verbindung. 

Das Schiff legt sowohl auf der Hin- als auf der Rückreise in Swinemünde an. 

Unter gewöhnlichen Umständen wird die Reise zwischen Stettin u. Kopenhagen in 15 bis 20 Stunden zurückgelegt. 


FAR EM 


A. Für Paffagierr. 
(Ohne Beköstigung.) 
Zwischen Stettin oder Swinemünde und Kopenhagen, 





Für eine einfiche Reise. Für eine Hin- und Rückreise innerhalb 8 Tagen. 
Erster Platz..... 8 Rthlr. Dän. = 6 Ritlhlr. Pr. Cour. | Erster Platz..... 12 Rthlr. Dän. = 9 Rthlr, Pr. Cour. 
Zweiter Platz... 6 - . 4 - - - Zweiter Platz ... 9 - .=bh - - —- 
Deck-Platz...... 4 - .=3 -...0. Deck-Platz ..... 6b - .=AU - - - 


Zwischen Stettin und Swinemünde. 
Erster Platz.... 2 Rthlr. Din = 1} Rthlr. Pr. Cour. 
Zweiter Platz... 1 - 32R.Sch. = 1 . — — 


Deck-Platz)....-— - 5 - - = } - - F 
) Nur für Domestiken in Begleitung ihrer Herrschaften. 


1, Ehrleute resp. Eltern umd Kinder geniessen hei Reisen zwischen Stettin (Swinsemündet und Kopenhagen eine Moderation des Passagegeldes 
dabin, dass zwei Erwachsene %, drei oder mehr Erwachsene % der Taxe weniger bezahlen, Bei Reisen zwischen Stettin und Swinemünde 
tritt diese Moderation nlebt ein. 

#. Kinder unter einen Jahr zahlen kein Passagegeld, Kinder unter zwölf Jahren znhlen die Hälfte der vollen Taxe ohne weitere Moderatiun nd 1. 

8. Jedes erwachsene Person hat 100 Pfund, jedes Kind 50 Pfund Reisegut frei. Für das Webergewicht werden zwischen Stettin (Swinemünde) nnd 
Kopenbagen ] Rihlr, Dan. = % Rıhir. Pr. Cour,, und zwischen Stettin und Swinemünde WER. Sch. = $ Rthir. Pr, Conr, pro 100 Pfund entrichtet. 

4. Für Benutzung einer Separat- Kajlte ist, ausser der Bezahlung für sämmtliche darin enthaltene Plätze, noch eine Extra -Vergümmng von 5 Kalle. Drän, 
= 3 Rıhlr, Pr. Cour. zu zahlen. Erfolgt diese Beuntzung von Personen, welche In der ad 1. gedachten Familienbeziehung zu einander ssehen, so tritt 
die dart festgesetzte Moderation ein, welche indessen van der Extra -Vergütmug nlelt gerechnet wird, 

5 Die Passagiere werden frei an Bord und an’s Land gebracht. 


B. Für Wagen und Pferde etc. 


Zwischen Stettin (Swinemünde) und Se 


Für einen 4rädrigen Wagen .. 20 Rtl. Dän. — 15 Ba Pr. Cour. Für ein Pferd ........ 16 Bu. Dan. = 12Ril. Pr. Cour. 
Für einen 2rädrigen Wagen..2- - =9 Für .inen Hund....... 1 = i- - - 
Zwischen Stettin und Swinemünde für einen Hi ne 50a 32 R Sch. = 4- -, 7 


Wagen und Pferde zur Beförderung zwischen Stettin und Swinemünde werden nicht angebomiben) 
Das Ein- und Ausschiffen geschieht auf Kosten der Eigenthümer. 


C. Frachttaxe für Güter 
mit 10 pCt. Kaplaken, 
Zwischen Stettin oder Swinemünde und Kopenhagen. 


(Frachtsendungen zwischen Stettin und Swinemünde werden nicht befördert.) 


Benennung der Güter, 


Alauns seo rerenn. * ————— 
Amidam (Stärke, Stärkemehl). . — 
Anchiovis und Sardellen. .... . >» 


Apfelsinen und Citronen: Malaga pr.Kiste . 
Messina +» » . 
(in Parthieen von über 40 Kisten 25 pCt. Rabati, 
als Minimum aber die Fracht für 40 Kisten.) 
Apothekerwaaren, als Bleierz, Blei- 
zucker, Bolus, Lorbeeren, getr. 
Pomeranzen, Quecksilber, Schmir- 


gel, Weinstein, Wienerkalk.. . . pr. 
Apothekerwaaren, vorstehend nicht 

benannte, od. sonst nicht specifieirte — 
Acterrrnn non nn - Tonne. . 
Bastmatten. 2. 22 2 cs ces « 10 Stück 
Baumwolle, rohe... .. 222.4. - 100 Pfund 
Bier.» sera v0. » Tonne.. 
do. auf Bouteillen. .. 22:2... - 100 Pfund 
Blech in Kisten... . — ⸗ 
Blechfabrikate (wie Banufaturn.) 
Bil; «cs 100044 eier am .—. 
Bleifedern .... 222.20. es .— “ 
Bleiweiss und Ziukweis. . ... . .— * 
Bouteillen, . 22 con een .—-. ⸗ 


Branntwein, Kirschsaft, Rum u.Wein » 
(in Parthieen von über 2*20 pCt. Rabatt, 
als Minimum aber die Fracht für *4*.) 

do. auf Bouteillen .... + 

Braunroth und Braunstein. ... . u. 

Brod (hart und weich) 

Buchdruckerlettern .. ... +». . 

Buchdruckerschwärze. ...... . » 

Bücher . 


Butter 


= 
B 
s 


——— 


(in Parthieen von über 0 Gebinden 25 plt. Ra- 
batt, als Minimum die Fracht für 20 Gebinde,) 
b. 7.7 7, BE Er GE NER REEe pr. 100 Pfund 
0 RETTET .— oe 
Caviar 
min. een 5 
Choeolade 
Cichorien 
Cigarren 
Cochenille 
Cölnisches Wasser .. 2.2.2.2.» 
Confituren und Delikatessen... . =» 
Corintheo +: ven 0rerre +0 
‚Daunen (Eider-) 
Därme (Lamm-) 
Drabt (Eisen- und Messing-). . . - - . 
Dungerde und Guano 
Eisen in Stangen, Ambosse, Anker 
und Ankerketten, Platten, Röh- 
ren, Schienen und andere massive 
Maschinentheile und Wnaren... » 
Eisen- u. Stahlwanren, grobe, als Sä- 
genblätter, Sensen, Bohre .e.w. » — » 
- Seine (wie Manufacturwaaren). 
Eisengusswaaren, orlinaire .... » — .» 


- feine (wie Manufaeturwaaren). 
Elfenbein... 22222 .. . . .*. .—r. 


- 

5 

. 
“ 


De Er ur ur Br Br 


D 
' 
sr Be Tr Tr Tr an Tv nr 


uns 


100 Pfund 


Dänisches 
Reichageld. 


Kıblr. [RA Sch. 


a —,— 


Iiılsul 


Ill 


x 


lsuull] 


IIlul 


26 
öl 
64 
38 


Preuss. 
Conrant, 


Ser. 


Benennung der Gäter. 


Fayence und Steingut 
Farbeholz in Stücken 
. in Spähnen 
. geraspeltes 
Farbewaaren, als Erde, grüne, Men- 
nig, Ocker, Schmack, Umbra . 
Farbewaaren, vörstehend nicht be- 
nannte oder sonst nicht speeificirte 
Federn, Schreib- u. ord. Betifedera 
Feigen in $ Tonnen und Fässern 
in Kisten . 22 2 22204. 
Felle, getr. Rennthier, Hasen- und 
andere zu Pelzwerk 
Felle, Seehund- ...»» ur 22. + 
» Kalb-, Lamm-, Schaaf- . 
Fischbein, rohes und in Barden . 
Fischbeinfabrikate (wie Manufarterw. ] 


Dr ur Er — 


Fische, frische, Hummer une 

Krebse u. 5. W. „22 co 2 020. 

same getrocknete, Plattfisch . . 
» Klippfisch . 


Fleisch und Speck, gesnlzen und 
geräuchert in Foustagen 

do. u. andere Vietualien in Packen 

Fortepianos . 22.422000. 

» Flügel... 

Garn, gefärbtes (wie Manufacturw.) 
"» ungefärbtes 

Gelatine . „222 susanne en nn 

Gemälde (nie Manufacturwaaren), 

Getraide u. Hülsenfrüchte, als Wei- 
zen, Roggen, Raps, Graupen, Erb- 
sen, Linsen u. Botinen in Säcken 
do, Gerste und Buchweizen . . . 
do. Hafer... 2. ..... 


Dr 


(in Parthieen über 40 Tonnen25 pet. Rabatt, 
als Minimum die Fracht für 4) Tonnen.) 


Gewächse, als Bäume, emballirt, 

und lebende in Töpfen... . . » 
Gewürze, nicht specifiirtte . . » - 
Glas, Fenster- 

»  Spiegel- 
Glaswaaren 
Glaubersalz 
Goldleisten. .» 222 ur room. « 
Gummischuhe 


wur 
. Hr er Terre 


Er tTTerte — 


— — und — ee 
Hanre, robe (Kuh-, Pferde-) . . 
» Kroll- und Borsten .. 
Hagel (Schrot) . 2... .22... 
Hanf und Fiachs .. » 222220» 
Heede oder Werg . . . 2». .+- 
Harz » our ser ann 
Hänte, gesalzene .. 2.222020. 

» getrocknete... v2 vr. 

» gegerbie.... „2.00% 
Heringe, gesalzene 
. geräucherte. 2.2.0. * 
Hefe: 2.040.000 te ee 
Holz, als Cedern-, Eben-, Pock-, 
Mahagony in Blöcken... ... 

» in Stücken und Fournieren 
Holzwaaren, feine, lackirte oder 
gedrechselte .. 2.2 sur 000. 

» ord. als Schächteln u.s.w. . 
Home. ee ne 


„ern n“ 


+» Tonne . . 
«+ 100 Pfund 
- Stück . 


» 100 Pfund 


+» Tonne. . 


11111111111 


Tonne. . 
- 10 Pfund 


. 100 Pfund 


pr. 100 Pfund 


Due vr Br Be er Be Bu Bee Te Br Be Te Be BE Ba u Zr 


u u u bu Bu Be De Be Es Ba ee a Eu u u u u Eu 


Dänlsches 
Reichsgeld. Couraad. 


Rıklr. |R. Sch 


It - 1111 


| 


al | 


| 


I ja 


nn — — 000 an nn nn 


51 
21 
38 
Sl 


38 


Ser. 
12 








Bänlsebes Preuss. Bänlaches Preuss. 
Denennung der Güter. Reichsgeld. || Courant. Benennung der Güter. Reichsgeid. |) Courant. 
Reblr * Sch. Kıble. |R.Sch.|| Ser 
Hopfen, in gepr. Ballen... ... pr. 100 Pfund! — Pottasche. ..... .unananeen pr. 100 Pfund| — | 26 6 
. in loser Packung...» » ·— * —1 JE Reis im Säcken . ... v2. +. .— *— — 26 6 
Hörner und Hornplatten. . . .—. u + in Fässern bis zu 700 Pfund » Fass... .| 1 13 a 
Hüte von Spahn, Strob u, Filz und Rhabarber ... 22220220200 » 100 Pfund| 1 _ 22 
Hüte in Hutfutteralen .. .. » cö — « 21— 45 Rohr, Bambus-, Stahl- und andere » — +» - | 77 18 
Indiyo 7-2... 00 ie, . . — 77 18 Rosinen, in Fässern .: .:» ++» .—_. — 138 9 
Ingber ... seen or ons · — — 151 12 » in Kisten... 222.04. no. - | 51 || 12 
Instrumente, musikalische u. andere . Saflran .. 222 ur ocean nn .— “«“ 1 ! 32 || 30 
nicht speeifieirte (wie Manufarturw.) Bao ur ae een oo. — 138 9 
Käse, onlinairer . . .— * — | 38 9 Snlneter „or aunere san e .o—_ . — 1838 9 
ve ———— oo. — 51 12 Salz in Fässern und Säcken von ; » Fass oder 
Kartoffeln und Rüben in Säcken. +» — + :— 1% 6 nicht über 350 Pfund .. .. . } Sack ....| — | 51 12 
Kienruss . . ons une nur .— * 1 ! 64 37% Sämereien, Garten-, nicht speeifie. » 100 Pfund) — | 64 15 
Knochen, Thier-, trock., emball. .— “+ — 132 7 ” Land- u, Wald-, desg, » — >» 32 7% 
» gebrannte u. Knochenmehl » — - _— 1236 6 Scheidewasser, Schwefelsäure, Salz- 
Körbe, ordinaire.... = .2.2..+ 0. — | 77 18 säure, Vitriolöl. ..... — .—_- — — 151 12 
Korbmacherarbeit, feine... .. . - .—_— — 21-148 Schellack — ER ee are .—o. — 1 77 18 
Korken und Korkholz. ..... - .—_. 21I—- | 4 Schiefertafeln und Griffel, .... .—-. _ | 832 73 
Kreide und Thon ......... .— 0. — 21 5 Schildpatt 2» >» vr 20000. — —1 32 || 30 
Kümmel, .: scene ren nn: .—. 1381 9 Schieilsteine, grosse . » 2.4... .—_. — | 2 5 
Kupfer und Messing ... +... .— * 1351| 9 5 kleine ....2... ..— — — [32 7 
Kupferstiche, Lithographien und Schwämme, Bade- u. Feuer-... » — - ı | 325 30 
ickmuster (wie Manufacturwaaren). | Schwefel... sT score enre u. — 32 74 
Kurze Waaren (wie Manufaeturw.). N Seide u. Seidenwaaren {w. Manufacturw). 
Lackfimiss. 2.2 u2 sen onn 0. .—_ 0. — | 32! A Seife, ordinaire .. 2 22m a2 00. — — —1 7 
Leberthran... en 0. ·6 — * — 32 7 ſfeinee ·— ** — | 64 15 
Leder, Pack-, in Packen u. Rollen » — * — | 51 12 Segeltuch .. .... Er .—_ 0. — 61 12 
-» feines, lackirt oder gefärbt SEHE 0 nen — — | 38 9 
in Kisten u. Ballen . . — * — [ 77 18 Silberglätte . 222200000. · — * — | 32 7 
Lederwaaren (wie Manufarturwaaren). SyEUp un suna .—_. — 132 7% 
Leim nn 300. ...1.—_ ee — /51 12 Bud Siena nam sale ae — - 13 7 
Lichte in Kisten... 2.2 . . .—_—. — |51 12 Spahn ſ. Buchbinderu. Schuhmacher » — - 138 9 
Lorbeerblätter in gepr. Ballen .. » — * — | 77 18 Spielsachen, Nürnberger ,.... * — 1 | 64 374 
Lumpen, gepackte .. vv. ++ .—. — 138 9 Sabina .— — 138 9 
Mandeln ———— „oo. — |51 12 Steine für Steindrucker ..... .— —-— |51 12 
. Krach- ...« ou. — | 64 15 Strohgeflechte . x: 2 2202200» . . 1 | 64 || 375 
Manufactur- und weisse "Waaren: Strümpfe, Jacken u. s, w., islän- 
in Colli unter 100 Pfund .— * 1 | 32 || 30 dische und füröische . . . . — * 441 15 
Riblr. K.Sch. = Sp. Taback, roher, u. Stengel in Fa.» — | 236 6 
von 101-300 Pf.aleMin.1. 32. 30... — = i|— | 22% » in Körben und Packen .. » — — — | 38 9 
201 400... ei - AH — ⸗ - | 7 18 « fabrieirter Kau-Taback .. » — + — /641 15 
über400 Pfund » » 3.20. 72. + — + -|I61 15 . « Rauch-u.Schnupftabach » — » — | 77 18 
Marmorwaaren (wie Manufacturw.). Tale 2400 le ae ee in .—. — | 33 7 
Maschinen, ord. grosse .....- .— oo. — | 38 9 Tapisseriewaaren (w. Manufacturw.). | 
. feine, kleine als Näh- Tauwerk;.. 2... 004 — —18 6 
maschinen ete. (wie Manufacturw.) Teppiche von Kuhhsaren „. . . - — 1 12 
Mehl .. „2... eruoreun. .— ⸗* — 26 6 Terpenlin . core n 00 · — ⸗ — 1 236 6 
Mineralien und Conchylien ..., « — »- |- | 38| ,9 Th8R >... 000.200 aa inaee - : |-!41 3% 
Mineralwasser... ocean on 0ns . . — |51 12 Thean 000 nen an en - Tonne _ | 435 10 
Mobilien, nach Accord. Thran pr. kleine Tonne #. · — ⸗ — !51| 12 
Musikalien...»crcr0n 00: . — * — 71118 Kronen pr. Tonne * ... — * 27is 
Nägel, eiserne * .— * — | 32 7} - ingrüsserenFunstagen .. . pr... — !51|| 12 
* von Kupfer oder Messing. + — - — 38 9 Twist in Ballen von eirca 1000 Pf. pr. 100 Pfund | — | 38 9 
Üblaten- 0000. nee a4 on ı ! 321 3% » in kleineren Coll’s..... — . =] 61 15 
Obst, frisches und getrocknetes . » — - — 51 12 Uhren {wie Manufacturwaaren). | 
» eingemachtes. . 2.22... .— 0. — | 77 18 Valle 42. en . — — 2 ı-ı 8 
Oel, Rüb-, Lein-, Koochen-, Camphin-« — + — [| 32 7% Vitriol, grün... .: 2 sr. 0. u. — 266 
« Provence- und andere feine +» — * — 164 15 WWEONE ana ra — * — 1 38 9 
. do. in Flaschen ... » — =» —|7 18 Wachstuch. .. sr 2222020. · — — 641 183 
Oelkuehen... +. +. ann .—-.. — | 236 6 Wagenschmiere. 2»... 024. .- - — 132 7 
Packleinen. . 2.22 csrn 20. „1-3 9 Walten. anno na users ann .—_—. — ı 77h 18 
Papier, Schreib-, Druck-, Lösch- Weiden, für Korbmacher, .. . . .— oo. -|6| 15 
und Tapeten- „2222 e00. — * — 51 12 wveanteeä2 - ⸗ — |641 15 
Pappwaaren (wie Manufacturwaaren). i Wild,alsHirsche, Rehe, wilde Schweine r. Stüuek2 | — 45 
Parfümerien EEE TEEN .—_ oo. 11—I1 2 ” sonsliges 22... sonne » 10 Pfund| 1 | — || 22% 
Passagiergut. 222 sonen „0. 1 | — 225 | Wolle, rohe... 2.2 2cucueaa .— —ı64| 15 
Pech... 20 wre » Tonne ..|— | 43 10 Wollkrätze (Karden)....... - .— * —,| 771 18 
Pelzwerk, fertiges (wie Manufaeturw.). Zinn in Blöcken, Platten undRollen » — * — | 38 9 
Plefler . nor nnonnon 0. » 100Pfund] — | 38 9 Ziuk desgl. .— 0. — 38 9 
Pflaumen, getr. in Fässern Pa — * — 38 9 Zianober .—- 0. — | 1771 18 
in Kisten ..... =» — * — 151 12 Zucker, roher. .. 22222200» .— oo. — 1211 „5 
Fme · — —* — | 38 9 » raffnirter . 2... 22.: ._——. 782 7 
Porcellan. ». 2222-2202 000 .—. il 225 | Zwiebeln, Blumen-... 2.2.2... .—— + 121 22 
Porcellanerde ... 22234 — 5 — 13 6 » andere Arten... ... — — 31 12 











Allgemeine Bedingungen. 


1. 100 Pfund Dänisch werden gleich 100 Pfund Zollgewicht oder 50 Kilogrammen angenommen. Eine Tonne Dänisch ist gleich 
250 Pfund Dänisch oder Zollgewicht, oder gleich 2% Scheffel Preussisch, oder 44 Kubikfuss Prenssisch oder Dänisch; Dänisch 
werden gleich 180 Quart Preussisch gerechnet. 

Die Fracht wird pro rata je für 25 Pfund berechnet. Jedes Gewicht unter 25 Pfund zahlt wie 25 Pfund voll, 

Das Minimum der Fracht für ein einzelnes Colli beträgt 9 Sgr. oder 38 Rbschill. 

Die Fracht für die in dem Tarif nicht Verzeichneten Waaren ist zu aceondiren. 

Für zusammengepackte Waaren verschiedener Gattung, welche von einander abweichenden Tarifsätzen unterliegen, wird die 

Gesammtfracht nach dem Tarifsatze derjenigen Waare berechnet, welche am höchsten tarifirt ist. 

— * —— leichte voluminöse Waaren zahlen die Fracht nach dem eubischen Inhalte mit wenigstens 3 Sgr. oder 13 Rbschill, 

ro Cubikfuss. 

Naaren, welche in grösseren Parthieen von über 4000 Pfund versandt und nach dem Gewichte taxirt werden, geniessen eine 

Moderation der Fracht von 25 Procent. Die Gesammtfracht darf jedoch nicht weniger betragen, als sich bei Anwendung der 

tarifimässigem Sätze von 5, 6, 7}, 9 Sgr. u. s. w. pro 100 Pfund für 4000 Pfund ergiebt. 

8. Pulver wird zur Versendung nicht angenommen; Vitriol-Oel, Scheidewasser, Schwefel- und Salzsäure, Frietions- Zündhölzchen 
und ähnliche Waaren werden nur auf dem Verdeck befördert. Wer von der Versendung ausgeschlossene, oder nur zur Be- 
förderung auf dem Verdeck bestimmte Artikel unter falscher Declaration aufgiebt, verfällt neben dem Ersatze des verur- 
sachten Schadens im die gesetzlichen Strafen, 

“ Ueber die Annahme oder Zurückweisung solcher Gegenstände, deren Beschaffenheit in Form, Umfang oder Schwere eine 
Verladung zweifelhaft macht, entscheidet der Schiffsführer. 

9. Der Absender muss auf dem Adressbriefe, welcher nicht versiegelt sein darf, oder auf dem Connoissemente genau den Inhalt 
und das Bruttogewicht eines jeden Colli angeben, Diese Angaben dürfen auch dann nicht unterbleiben, wenn die Fracht nicht 
nach dem Gewichte, sondern nach dem Cubikinhalte zu erlegen is. Unrichtige, die Fracht heeinträchtigende 
Angaben berechtigen zur Erhebung der doppelten Fracht für das ermittelte Mehrgewicht. 

10. Die Ein- und Ausladung der Güter geschieht auf Risico des Absenders oder Empfängers, aber für Rechnung des Schiffes. 

11. Leere Foustagen, Kisten und andere Emballagen, welche gefüllt mit dem Postdampfschiffe versandt worden sind, werden fracht- 
frei retour befördert. 

12. Colli unter 10 Pfund Gewicht, so wie Münzen, Barren, verarbeitetes Gold und Silber etc. ohne Rücksicht auf deren Gewicht, 
können nur als Postgut versandt werden. 


Bedingungen in Bezug auf unmittelbare Versendungen zwischen Orten an 
Eisenbahnen und Kopenhagen. 


Zur Erleichterung des Güter-Verkehrs mit Kopenhagen ist die Einrichtung getroffen worden, dass emballirte Güter oder 
Güter in Kisten, Fässern oder Tonnen, welche auf der Eisenbahn in Stettin eingehen, von der Eisenbahn - Güter- Expedition auf 
Verlangen der Absender unmittelbar der Königl. Post- Dampfschiffs - Expedition in Stettin zur Beförderung mit dem Post-Dampfschiffe 
nach Kopenhagen übergeben werdan können. Ebenso können emballirte Güter in Kisten, Fässern oder Tonnen von Kopenhagen 
an die Post- Dampfschifls- Expedition in Stettin zur Beförderung nach Orten an der Eisenbahn überwiesen werden. 

Die Güter sind zu diesem Zweck an die König!. Post-Dampfschiffs- Expedition in Stettin zu adressiren, Der Frachtbrief 
muss folgende Angaben enthalten; 

a) Bezeichnung der Colli nach Gattung, Stückzahl, Marke oder Nummer und Brutto - Gewicht, 

b} Angabe lass die Versendung „mit dem Post-Dampfschiff nach Kopenhagen” oder bei Sendungen aus Kopenhagen 
„mit der Eisenbahn” erfolgen soll, : 

c} Angabe, ob die Eisenbahnfracht, oder beiSendungen aus Kopenhagen die Seefracht, ferner das Rollgeld in Stettin (welches pro Centner 
4 bis 1 Sgr. beträgt) und die Fracht von Stettin bis Kopenhagen oder vun Stettin bis zum Bestimmungsorte an der Eisenbahn, vom 
Absender gezahlt wird, oder vom Empfänger zu tragen ist, auch von wem die etwaigen Steuerbeträge eingezogen werden sollen, 

d) Vermerk über die etwa beifulgenden steueramtlichen Begleitscheine, mit Angabe * Ausstellungsorts, der Nummer und des 
Datums derselben, 

e) Name und Wohnort des Absenders. 

In dem Frachtbriefe kann gleichzeitig enthalten sein: 

f) Die nähere Bezeichnung des Empfängers der Sendung, 

BD Die Bezeichnung (les Inhalts der Sendung, mit Angabe des Netto-Gewichts der einzelnen Artikel, 

1) 


nn 2 span 


Die Bestimmung, ob und zu welchem Betrage in Pr. Cour., ferner für wessen Rechnung die Sendung gegen Seegefahr, oder bei 
Sendungen aus Kopenhagen für den Transport per. Eisenbahn versichert werden soll, 

ij Bei Sendungen aus Kopenhagen, ob die Versteuerung der Güter in Stettin oder am Bestiimmungsorte erfolgen und ob der Steuer- 
betrag vom Absender oder Einpfänger eingezogen werden soll. 

Den Absendern bleibt jedoch überlassen, über die Punkte ad f, g, h und i der Post-Dampfschiffs- Expedition zu Stettin in 
einem besonderen Advisbriefe Nachricht zu geben. 

Bei Sendungen nach Kopenhagen erfolgt die Ausfertigung der Frachtbriefe ganz in derselben Form, wie solche von den 
betreffenden Eisenbalın- Verwaltungen durch Se Neirkin -Orkesoen vorgeschrieben worden ist. Die steneramtlichen Begleit- 
scheine müssen zum Ausgange über Swinemünde lauten. Bei Sendungen nach Kopenhagen sowohl, als von Kopenhagen 
aus, muss auf den Colli selbst, ausser der Marke oder Nummer, auch der Bestimmungsort angegeben sein. 

Wertksnachnahmen auf Güter werden nicht gestattet. Für andere Nachnahmen erheben die betreffenden Eisenbahn -Ver- 
waltungen die übliche Provision. Die Post- Dampfschiffs- Expedition setzt eine solche nicht an, auch erhebt dieselbe keine Vergütung 
für die mit der Spedition verbundene Mühewaltung, sondern nur die baareu Auslagen. 

Verlangt der Absender ein Connoissement über die in das Post- Dampfschiff erfolgte Verladung der Güter nach Kopenhagen, 
in welchem Falle dieses Verlangen speciell auszusprechen ist, su besorgt (lie Post- Dampfschiffs- Expedition das Zeichnen der Con- 
noissemente und übersender dem Absender ein Exemplar derselben. 

Nach Kopenhagen bestimmte Colli von 0 Pfund und darunter müssen bei den Post- Anstalten als Poststücke aufgeliefert werden. 

Von der Ännahıne ganz ausgesehlossen bleiben die in der allgemeinen Bedingung 8 benannten Gegenstände. Dem Frankirungszwange 
unterliegen alle dem Verderben leicht ausgesetzte Waaren, als frische Früchte, lebende Pilanzen, Austern, Hummer, frische Fische, Krebse ete. 

Die zum Abgange nach Kopenhagen an jedem Mittwoch und Sonnabend bestimmten Güter müssen spätestens Dienstag und 
Freitag in -Sfettin eintreffen, wenn die prompte Weiterbeförderung gesichert sein soll. In Kopenhagen erfolgt die Annahme von 
Sendungen Montag und Donnerstag bis 12 Uhr Mittags. 


Post-Dampfschilfs-Agenten sind: Hr. 4. Warmuth in Berlin. Hr. J. W. Weiler in Cöln. Hr. Constantin Württenberger 
“in Bremen. Hr. J. Ü. Seebe in Dresden. Hr. @. A. Zipf in Frankfurt a. M. Hr. Gerhard & Hey in Leipzig. 
Ur. WW, Lörrenthal in Wien. Hr. Carl Preinitsch in Triest. Fre. P. J. Viel & fils in Brüssel: - Hr. ‚Michel )& 
Depierre No. 42. rue neuve St. Augustin in Paris, und Hr. € F, Dolz No. 14. rue de l’Echiquier in Paris. 
— — — — — — 


1858. 
- Dot-Damprtaifr- Bart 


zwischen 


Stettin ma St, Petersburg. 





Die beiden grossen eisernen Räder-Dampfschiffe der Königlich Preussischen und der Kaiserlich Russischen 


Post-Verwaltung 
PREUSSISCHER ADLER. 


WLADIMIR 


jedes mit Maschinen von $#@facher Pferdekraft versehen, und zur bequemen Aufnalıme von mehr als 100 Passagieren, 
so wie zur Beförderung einer bedeutenden Güterladung eingerichtet, werden im Jahre 1858 eine regelmässige 
‘wöchentliche Verbindung zwischen Stettin und Hironstadt (St. Petersburg) unterhalten. Die Abfertigung 


erfolgt 
aus STETTEN Sonnabend Mittags, 


aus KHRONSTADT Sonnabend Abends, 


Bei günstiger Witterung wird die Ueberfahrt in 65—70 Stunden zurückgelegt. Zwischen Kronstadt und 
St, Petersburg erfolgt die Beförderung der Passagiere und der Gäter etc. durch besondere Fluss-Dampfschiffe. Die Kosten für 
diese Beförderung sind in dem umstehenden Tarif mit einhegriffen. Die Reihefolge, in welcher die Post- Dampfschiffe 
„Preussischer Adler” und „Wladimir" fahren, ist folgende: 


Abfahrt aus Stettin. Abfahrt aus Aronftadt. 














| Tas Past- 


Tas Post- 














| Tax Posi Post- 708 
sach nach naclı usch 
neuem Styl, Dampfschiff, | neuem Siyl. Bampfsehilf. neuem Styl. Bampfsehif, weuem diyl Dampfsehäff. 
den 15. Mai |Preuss. Adler) den 7. Aug. |Preuss. Adlerf den 15. Mai Wladimir den T. Ang. Wladimir 
2 - Wladimir | - 14 - Wladimir - 22. - IPreuss. Adler) :- 14. - !Preuss. Adler 
- 29. - |Preuss. Adler, - 21. -  |Preuss. Adlerf - 29. - Wladimir | - 21. - Wladimir 
- 5 Juni | : Wladimir | - 28. = |. Wladimir - 5: Juni IPreuss. Adler - 28. =. [Preuss‘, Adler 
- 12. - |Preuss. Adler - 4, Sope. |Preuss, Adlerf - 12. - Wladimir ! - 4 Sept. | - Wladimir 
- 9, - Wladimir - 1. - Wladimir - 19. - |Preuss. Adler, - 11. -, |Preuss. Adler 
- 26. - jPreuss. Adler) - 18. - /Preuss. Adler] - 26. - Wladimir - 8 - Wladimir 
- 8 Judi Wladimir - 2 - Wladimir - 8 Juli |Preuss. Adler! - 25. - |Preuss. Adler 
- W. - 1HPreuss. Adler - 2, Oct iPreuss. Adler} - 10. - Wladimir - 2. Os. Wladimir 
- 17. - Wladimir — Wladimir - 17.°- !Preuss Adler! - 9 - |}Preuss, Adler 
- 24, =. |Preuss. Adier! - 16. - [Preuss. Adie] - 2 - + Wladimir - 16. - Wladimir 
- 31. - Wladimir 23. - Wladimir - 31. - - 23. - 1Preuss. Adler 





Preuss. Adler; 
| 





TAaRıam 


A. Für Passagiere. 


Bei der Bezahlung in Preussen. Bei der Besahlung Io Russland. 

. — — m —— — —— — 

Erster Platz pro Person ......... .. 62 Rthlr. Pr. Cour, ... 58 Rubel Silber. 
Zweiter Platz pro Person ........ Meer 374 — 
Dritter Platz pro Person... ...... .. 233-—22  - 

Privat-Aajüten. 

Bei der Branhlung in Preussen. Bei der Bezahlung In Russland. 

——— — — — — rf — — — 

Eine Kajüte zu 4 Personen I. Klasse . . 273 Rthlr. Pr. Cour. .. . 256 Rubel Silber. 
Eine Kajüte zu 3 Personen I. Klasse .. 205 - - + ....192 - - 
Eine Kajüte zu 3 Personen I. Klasse .. 139, - - - .,..130% - - 


Auf dem „Prenssischen Adler” befinden sich nur Privat-Kajüten zu 3 Personen I. Klasse. 


In diesen Beträgen sind die Kosten für die Beköstigung, mit Ausnahme des Weines, 
einbezriffen. 


Kinder unter 12 Jahren zahlen die Hälfte, 


Jeder Passagier auf dem ersten Platz oder in den Privat-Kajüten kann 16 Kubikfuss, auf dem zweiten Platz 12 Kubikfuss und auf 
dem dritten Platz 6 Kubikfuss Rheinl. an Gepäck frei wit sich führen. Kinder, welche die Hälfte des Passagegeldes zahlen, haben nur die, 
Hälfte dieses Gepäckmasses frei. — Für das Uebermass sind 12 Sgr. oder 37% Kop. Silb. pro Kubikfuss Rheinl, zu entriehten. — Das Ge- 
päck der Passagiere darf nur aus Reise-Effecten bestehen. Waaren müssen besonders verpackt und als Frachtgut aufgegeben werden, — 
Feuerzeuge, Streichzündhölzer, Zündschwämme ete. dürfen die Passagiere an Bord der Schiffe sich unter keinen Umständen bedienen, auch 
dürfen sie dergleichen Gegenstände in ihren Koffern, Nachtsäcken ete. nicht mit sich führen. 


Das Einschreiben der Passagiere erfolgt in Stettin bei der dortigen Königlichen Postdampfschiffs- Expedition, in Suinemünde bei 
der Orts-Postanstalt und in St. Petersburg bei dem Kaiserlichen Postdamschiffs- Comptoir daselbst. Nur die bei diesen Stellen gemachten 
Vorausbestellungen auf Plätze sind von sicherndem Erfolge. 


Die Passagiere müssen mit vorschriftsınässigen Pässen versehen sein. Die Pässe der nach Russland reisenden Personen müssen das 
Visa der in dem Vaterlande oder Wohnorte des Passagiers befindlichen Kaiserlich Russischen Gesandtschaft oder des Consulats haben. Auch 
müssen diese Pässe, ehe die Annahme zur Mitreise in Stettin erfolgen darf, dem dortigen Kaiserlich Russischen Consul vorgezeigt werden. 
Die in Swinemünde zutretenden Reisenden haben ihre Pässe vor Lösung des Passagier-Billets dem dortigen Kaiserlich Russischen Vice- 
Consul vorzuzeigen. ‘ 


In der Schiffs- Restauration sind solehe Einrichtungen getroffen, dass auf Verlangen der Passagiere auch ausser den bestimmten 
Mahlzeiten, für welche die Kosten in dem Passagiergelde mit enthalten sind, Speisen und Getränke verabreicht werden. Diese extra- 
ordinairen Speisen und Getränke, so wie alle Weine, werden Seitens der Passagiere unmittelbar an die Restauration nach Massgabe des 
aushängenden Preis-Courants bezahlt. Den Passagieren steht übrigens frei, ihren eigenen Wein bei Tische zu trinken; dieselben haben 
jedoch in diesem Falle ein Pfropfengeld von 10 Sgr. oder 32 Kop. 5. pro Flasche zu entrichten. 


Ein Buch zum Eintragen etwaiger Beschwerden befindet sich an Bord. 


B. Für Wagen, Pferde und Hunde. 


Ein Wagen mit 4 Rädern 50 Rthir. Pr. C. oder 47 R. S. || Ein Pferd (olıne Fütterung) 50 Rthlr. Pr. C. oder 47 R. S. 
Ein Wan - 2 - 3 - - -  - Zt. - || Ein Hund desgl. De re >. 


Pferde dürfen nur in Begleitung eines Wärters befördert werden. Derselbe muss das nöthige Futter, in Säcken verpackt, mit sich 
führen, und muss für seine Person das Passagegeld nach Massgabe des gewählten Platzes entrichten. 


©. Für Contanten. 


DEM ernennen 4 pCt. mit 5pCt. Kaplaken. | Silber ......-..2r220uHnen0 pCt. mit 5 pCt. Kaplaken. 
Fär eine geringere Fracht, als 2} Rtbir. Pr. C. oder 2 Rub. Silb., wird keine Contanten-Sendung befördert. 


D. Für Güter. 
a) Von Stettin nach St. Petersburg. 
Bis Ende Angust wie nachstehend angegeben, von Anfang September ab mit 25 pOt. Brhöhung. 














Alabaster u. Marmor, Gummi ({Cautchoue), Oel in Fässern ... . 2. Cir. 8 * 
—AãA — 2. Ctr. 8 5 oh-uuaennana Z. Cr. 8 235 do. in Bout. ....! » 16 
do. verarb. ..... . 24 75 do. verarb. 2224. » 24 75 
Alp .sseeruno: . 8 3 Papier,Pappe, Tapeten . 16 50 
Apothekerwaaren und Harz „oo sero..«. . 8 25 | Papeterie- und Papp- 
Iroguerie, nicht be- |; Heringe . 2.22. ..: “ 8 25 Ärbeiten runs. Cub.F.| 8 * 
naunte schwere .. . 8 25 | Holz, Malngoni- eie. Parfumerien. ...»: 2.Ctr. | 24 75 
leichte . . » - 24 75 in Blöcken ..... » B 25 | Pelz- u. Rauchwasren || Cub, F. B r-) 
Arsenik ......++ D 8 25 do, Elen- ete, für Porzellanwaaren, ver- 
Drechsler ......» » 12 | 40 goldet od. bemalt . I Z.Cır. | 4 | 75 
Bäume, Sträucher, leb. Holzwaaren, ordinaire Posamentier-Arbeiten || Cub. F. 8 2 
Pflanzen auf Deck. Cub. F 6 20 schwere . 22.2... . 16 50 
Baumwolle in gepr. do. feine leichte .. | Cub.F.| 8 25 vecksilber 2...» Z.Ctr. | 16 50 
Ballen... .»«.». 2.Ctr 16 50 | Hopfen in ge = — 2.Ctr. | 16 *0 uineaillerien ..... Cub. F. 8 25 
Baumwoll, Waaren. . 1 Cub, F 8 r) do. in Sie re » 24 75 
Bijouterien, ächt und ! Hörner u. Hormplatten .: 112 40 | Salpeter ........ 2. Cur. 8 25 
unächt „over 00. » 8 25 | Hüte für Damen und; 1 Sämereien in Säcken, “ 12 40 
Bilder und Gemälde | Herren... v2... Cub. F. 8 25 | Suttler-Arbeiten .. . | Cub. F. 8 2* 
in Rahmen ..... - 8 25 Säuren, Salz, Schwe- 
Blejweiss, Zinkweiss . | Z. Cır. 8 25 1 Insır — muaikal. 1 Z.Cır. | 24 75 fel ete. auf Deck .. ! Z.Ctr. | 22 40 
Blumen, künstliche . Cub. F. 8 2 do. chirurg., math., Schiefertafeln u. Griftel - 8 25 
Branntwein,Kirschsaft, ! opt physi „ 50 wie Schildpatt, verarb. . . || Cub. F. 8 25 
Liqueur ete. in Fäss, | Z.Ctr. | 12 40 Modelle u. Apparate || Cub. F. 8 25 | Schlemmkreide ... . |! 2. Cir. 8 25 
do. in Bout. ,...ı - 16 50 Schmalte..... +» .. . 12 40 
Braunstein . «vr... i . 8 25 | Kartoffeln . „2... + 2.Ctr. 8 2 ] Schmelztiegel ..... » 8 B 
Buchdruckerschwärze 1 * 12 % .Rase... .. 12 40 | Schmuckfedern . . » - | Cub. F. 8 2 
Bücher und gedruckte |) j Kleider, fertige, und Schwänme in Fässern “ 6 20 
Sachen . 2.2... . 12 40 Reise- Effeeten . . . | Cub. F. 8 25 | Seide u. Seidenwaaren . 8 25 
Koochenschwärze . „| Z. Ctr. 8 25 | Seife in Fässen ... || Z.Ctr. I 12 40 
Cement. 22222220 a 8 25 [ Knoppen ... 2... “ 12 du do. iu Kisten .... . i6 50 
Chemische Fabrikate, | Korbmacher-Arbeiten || Cub. F. 8 3 1 Boda ...2...200% . 8 25 
schwere „run... * 8 25 | Korke, Pfropfen ... || Z. Cir. 24 75 | Spiegel in Rahmen. . |Cub. F.| 6 2) 
do. leichte... ... 4 | Krapp” ae Bat hie . 16 | 50 | Spielsachen (Nürnb.). . | 0 
Coelnisch Wasser . , 16 50 | Kunstsachen, Antiqui- Stärke, Stärkemehl . Zz. Cu. 12 40 
Colonialwnaren, nicht 11.175 VE Cub. F. 8 25 | Steine, Mühl-, Schleif-, 
benannte... ..:.+ 8 25 | Kurze Waaren, Mer- Wetz-2ru2.. . 25 
Confituren und Deli- eb oem un na. . 8 25 | Steingut u. Steinwaa- 
CaEBSEN Kann ue 4 75 ren, schwere ....|  » 12 40 
Leder, gefürbtu.lackirt | Z.Ctr. | 24 75 do. do. leichte . - 16 50 
Eisen und Stahl . 8 25 | Leder-Fabrikate, feine Strobgeflechte u.Stroh- 
Eisen- u. Stahlwaaren, leichte . „2... 2.» Cu.F.| 8 | 3 arbeiten „22... Cub. F. 81) 3 
grobe, schwere . 8 25 Leinwand, Pack-... | Z. Cır. 8 25 | Südfrüchte in Kisten . | Z. Ctr. 16 50 
do, feine, u 24 75 do. gebleichte ete. » . 16 50 
Elfenbein, verarb, 8 25 | Leinenwaaren ..... Cub. F.| 8 25 | Taback in Fässern . » 12 40 
Erze, Graphit... .. 8 25 | Lithographien, Karten, do. in gepressten | 
Kupferstiche, Musi- Ballen... .. . 16 50 
Farbeholz und Farbe- kalien, Stickmuster do. in ungepressten 
holz-Extract . . » . 25 2.Ctr. | 24 75 Ballen..... . 24 75 
Farben u. Farbewaa- Tapisserie- u. Tape- 
ren, grobe, schwere 8 25 | Maschinen u. Maschi- zier-Arbeiten....|Cub. F.| 8 25 
do. leichte. ..... 4 75 nentheile. ...... nach Accord Terpentin „u... . +] 7, Cr. 8 2 
— u. Porzellan, Mehl u. Mühlenfabri- TWIN: 4% 2. 040.0 . 16 50 
ee ee 16 50 kate . 222222... 1 2.Ctr | 12 40 
Fischbein, roh 12 40 | Metalle in Blücken, Uhren, bölz. u. Wand- . 16 50 
do. verarb, ..... 3 25 Mulden u. Platten . . 8 2 do, Stutz-w.Taschen- || Cub. F 8 25 
Fleischwaaren, Würste 2 75 | Metallwaaren, schwere „ 12 40 
de, leichte .....» - 24 75 | Wachstuch, 2.Ctr. | 16 50 
Galanteriewaaren.. . - 8 25 Meubles und Hausge- Waffen, Gew ehre, 'Si- 
Garne, baumw., leinen, Fther sooo. Cab. F. 8 25 bel etc. . 2.220. Cub. F 8 * 
wollene 22...» 16 50 | Mineralwasser... . . Z.Cır.} 12 40 | Wein in Fässern. . . | Z.Cır. 12 40 
Getreide und Hülsen- Modewaaren, nicht be- do. in Bout. .. . 16 50 
früchte in Säcken. . 8 2 nannte....... Cub. F. 8 25 | Wolle in gepr. Ballen 5 24 75 
Gewürze, ord.schwere 8 25 Wollene Sir * 
do. lebelhte. 24 75 | Obst, gebacken oder Waaren ....: ‚+1 Cub. F 8 2 
Glas, Fenster- u.Hohl- 12 40 gedört 222204 2.Ctr. | 12 40 | Wollkratzen...... ‚ 6 20 
Glas- und Kristall- do. frisches, Wein- 
WARTEN sau eeen 24 75 trauben 2.2.2.2. nach Accord Zucker ss une. +1 2. Cır. 8 25 
| I 





Alles mit 5 Prozent Kaplaken. 


Der Minimalsatz der Fracht für eine Güter- Sendung beträgt 1 Rıbilr. 2 Sge. oder 1 Rubel inel. Kaplaken, 


Nicht speeiell benannte Güter zahlen, in sofern sie nicht ihrer Beschaffenheit nach einem der tarifirten Artikel gleichgestellt werden 
können, 8 Sgr. oder 25 Kopeken pro Cubik- Pass. “ j 


Bei der Zusasumenpuckung verschieden terißrter Artikel wird die Fracht nach dem Saten des höchst tariirtea erhoben. 


Die nach dem Gewichte zu erhebende Fracht wird pro rata je für 25 Pfund berechnet. Jedes Gewicht unter 35 Pfund zahlt wie 
25 Pfund voll. Bei Gütern, für welche die Fracht nach dem Masse zu erheben ist, wird dieselbe nach $ Cubik- Fuss abgerundet, 


Die Expedition der Güter, so wie der Abschluss der Accord-Frachten, erfolgt durch die König. Pest -Dampfschiffs - Eipedition in Stettin, 
an welche alle Anfragen in Bezug auf die Versendang der Güter zu richten sind. 


Connoissemente an Order werden nur in Stettin gezeichnet, wenn der dortigen Post-Dampfschiffs - Expedition die Adresse des 
Empfängers rechtzeitig aufgegeben wird. 


Für Nachnahmen bezallter Fracht und Spesen wird eine Provision nieht angesetzt. Werths- Nachnahmen sind nicht gestattet, 


Bei allen Sendungen, welche durch den Zoll-Verein transitiren, muss der zollamtliche Begleitschein nicht auf Stettin, sondern auf 
Swinemünde lauten. 


In St. Petersburg werden die Sendungen gleich nach ihrer Ankuaft zollamtlich behandelt und ausgeliefert. 


h) Von St. Petershurg nach Stettin, 


Die Berechnung des Frachtgeldes erfolgt nach Accord mit Rücksicht auf die jedesmaligen Frachtpreise an der 
St. Petersburger Börse. — Die Expedition der Güter besorgen die Herren Droujinin & Sohn in St. Petersburg. 
Der Minimalsatz der Fracht für eine Gütersendung beträgt 1 Rubel oder 1 Rthlr. 2 Sgr. incl. Kaplaken. 





Allgemeine Bestimmungen. 


4. Schiesspulver und cliemische Präparate, welche sich durch Reibung 


1. Für Seeschaden wird Seitens der Post-Verwaltung nicht garan- | 
entzünden, dürfen nicht mitgesundt werden. Vitriol, Scheide- 


tirt; die Versicherung bleibt den Passagieren und den Absendern 


überlassen. | wasser, Salz- und Schwefelsäure werden nur auf dem Verdeck 
2. Der für Stettin festgesetzte Tarif kommt auch für Swinemünde | befördert. 
in Anwendung. — Loeal- Passagiere und Sendungen zwischen \ 5. Für alle dem Verderben leicht ausgesetzte Waaren, als frische 


Stettin und Swinemünde werden nicht befördert. 

Das Passagegeld, so wie die Fracht für Wagen, Pferde und 
Hunde, muss gleich beim Einschreiben entrichtet werden. Bei 
frankirten Sendungen ist das Fraehtgeld gleich bei Ertheilung 
des Verlade-Scheines zu zahlen. 


Früchte, lebende Pflanzen, Austern ete., so wie für alle Privat- 
Sendungen an Behörden, muss die Fracht bei Ertheilung des 
Verladungs -Scheines erlegt werden. 

Die Ein- und Ausschiffung der Güter erfolgt auf Risiko der 
Absender und Empfänger, aber für Rechnung des Schiffes. 


Post-Dampfschiffs- Agenten sind: Hr. A. Warmuth in Berlin. Hr. J. W. Weiler in Cöln. Hr. Constantin 


Württenberger in Bremen, 
& Hey in Leipzig. Hr. W. Löwenthal in Wien. 
Brüssel. 
de l’Echiquier in Paris. 





Hr. J. ©. Seebe in Dresden. 
2 Hr. Carl Preinitsch in Triest. 
Hr. Michell & Depierre‘ No. 42. rue neuve St, Augustin in Paris, 


Hr. &. A. Zipf in Frankfurt a M. Hr. Gerhard 
Vre. P. J. Fiel & fils in 
Hr. €. F. Dolz No. 14. rue 


Berlin, gedruckt in der Königlichen Geheimen Ober-Hofbuchdruckerei (R. Decker). 


1858, 
Poſt⸗ Damyſſchiff Fahrt 


zwischen 


Stralsund und Ystadt. 


Ta m 





Die Verbindung wird unterhalten durch das Königlich Schwedische Post-Dampfschiff „Eugenia.” 





Abgang aus Htralfund Abgang aus Yftadt 
jeden Sonntag und Donnerstag Mittags N jeden 'Dienstag und Sonnabend früh 


nach Ankunft der Schnellpost von Passow (Berlin). | nach Ankunft der Post von Stockholm. 


Der Beginn und der Schluss der Fahrten wird rechtzeitig durch die öffentlichen Blätter bekannt gemacht werden. 


TA Dr — 


TTARIN 


A. Für Paffagiere. 


Erster Platz pro Person... ...:..... 6 Thlr. Pr. Crt. 
Zweiter Platz - EEE ET EUR 3...» 
Dritter Platz - a a ai l} - - 


1. Kinder unter 12 Jahren zahlen die Hälfte der Taxe. 
2. Jede erwachsene Person hat auf dem ersten Platze 100 Pfund, auf dem zweiten 50 Pfund und auf dem dritten 30 Pfund Reisegut frei, 


Kinder aber nur die Hälfte dieser Pfundezahlen. Für das Mehrgewicht an Bagage sind % Sgr. pro Pfund zu entrichten. 


B. für Wagen und Pferde ıc. 


ohne 
Bekästigung. 





Ein vierrüdriger Wagen. 22. nern 8 Thlr. Pr. Crt. 
Ein zweirädriger Wagen oder ein Schlitten ee ee NE Er 4-0. 
Kin Bra: ae a nee 8 - 6— 
En Bi Bindviah sa ana ara 6 - — 


Ein Stück kleineres Vieh, als Schaafe, Kälber ete, so wie ein Hund. 53— . 








Acpfel, Birnen und frisches Obst aller Art ..... | 100 Pfd, Manufaetur-Waaren . . neo eneeaeeenen en 
ARE ana ne ae a een . fr — — Maschinentheile, von Metall... ... » 
Apfelsinen, Citronen, Feigen...» 2222er n ne. . 10 »s Holz....... . 
Apothekerwaaren. . » v2. nv ee ernennen ee . 12} Metalle, Be als Blei, "Ei isen, Kupfer, Messing, Zinn, 
Baumwolle, rohe . 2. 2 ns ones eeee een B 7; Zink RE ae rt ach . 
Bücher, Musikalien, Kupferstiche und Lithographien . . 15 [Metallwaaren 2... 2222er ser nern ern . 
Con 1.4.0 ee nn ea nem . 5: I Mineralien. u.0 00.0 0 00000 800 ea . 
Farbeholz in Stücken . . v2» es - 5 [Mineralwasser. . oc ums rennen . 
FOUrWmiare u an . 10 ]Mobilien nach Accord, 
Fensterglas 2 ec rain m mag Rate ‚ 10 JObst, getrocknetes.... · · en nnn 
Fortepiand. ... 31: 2. 2:000 10,200 aa an een Stück | 75 [Papier ..»-..ereocneuenennneeeren nn » 
. —— rer 5 120 | Porzellan und Steingut ..- zn neuen . 
Flüssigkeiten in Fässern oder Kisten... .:- +.» 100 Pfd.| 10 ISchwamm, roh . 2.22. 2 222 sure nenn . 
Getreide, Saat, Hülsenfrüchte, Kartoffeln, Melıl und » Blei. B 
dergleichen in Säcken oder Tomen. .... ++» » 5: ESeide; oh. et ia ae - 
Gewächse (Bäume und Sträuche) ... 2.22.22.» . 133 | Taback, rober . sous oo onen ru ren . 
VASEN: u a a ann ne . 125 . fabricirter , oo v0 se u eeeor een . 
Herinpe „zoo non susanne ner rer une » 12 Tapeten un sna na nn en . 
Holz (Mahagoni-, Cedern-, Ebenholz)..........» 5 5 (Wolle; rohe. 2 0. ae een » 
Leder, roben „soo a2 on ana aan anna. B 124 | Zucker, in Säcken, Fässern oder Kisten... :. . . » J 
— nee a ee . 15 


Prewp 


C. — ee Güter. 


Benennung der Gäter. 


Benennung der Güter, 


Für alle vorstehend nicht bezeichneten Gegenstände wird die Fracht mit 10 Sgr. pro 100 Pfund berechnet. 








nz 





Anmerkungen zum Fracht-Tarif. 


Die Frachtsätze der Güter werden nach dem Zollgewichte, nach welchem I Centner oder 100 Pfund gleich 50 Kilogramınen oder 
118 Pfund Schwedisch sind, erhoben. 

Die Berechnung der Fracht findet pro rata je für 20 Pfund statt. ‚Jedes Gewicht unter 20 Pfund zahlt wie 20 Pfund voll. 

Das Minimum der Fracht für ein einzelnes Colli beträgt 5 Sgr. 

Gewicht und Inbalt eines jeden Colli muss mittelst besonderer Declaration genau angegeben werden. 

Verschlossene Adressbriefe unterliegen der Briefporto-Taxe. 

Schiesspulver wird zur Versendung nicht angenommen. Vitriolöl, Scheidewasser, Schwefel- und Salzsäure, Frietions-Zündhölzchen und 
ähnliche Waaren werden nur auf dem Verdeck befördert. Wer von der Versendung ausgeschlossene, oder nur zur Beförderung auf 
dem Verdeck bestimmte Artikel unter falscher Deelaration aufgiebt, verfällt neben dem Ersatze für den verursachten Schaden 
in die gesetzlichen Strafen. 

Die Ein- und Ausladung der Güter geschieht auf Risico des Absenders oder Empfängers, aber für Rechnung des Schiffes. 

Für Seeschaden wird Seitens der Post-Verwaltung nicht garantirt. 

Die obige Frachttaxe gilt sowohl für die Beförderung mit den Post-Dampfschiffen, als auch für die im Winter mit der Postjacht statt- 
findende Beförderung. 

Colli unter 10 Pfund Gewicht, ferner alle Sendungen von Gold und Silber, Papiergeld, Documenten ete,, so wie überhaupt alle Gegen- 
stände, deren Werth pro Loth I Thaler und darüber beträgt, können nur als Postgut gegen Entrichtung des tarifmässigen Preussisch- 
Schwedischen Seeportos versandt werden. 


Post-Dampfschiffs - Agenten sind: Hr. A. Warmuth in Berlin. Hr. J. W. Weiler in Cöln. Hr. Constantin Württenberger 


in Bremen. Hr. J. €. Seebe in Dresden. Hr. @. A. Zipf in Frankfurt a M. Hr. @erhard & Hey in Leipzig. 
Hr. W. Löwenthal in Wien. Hr, Car! Preinitsch in Triest. Fve. P. J. Viel & file in Brüssel. Hr. Michell & 
Depierre No. 42. rue neuve St. Augustin in Paris. Hr. €. F. Dolz No. 14. rue de TEchiquier in Paris. 


Berlin, gedruckt in der Königliehen Geheimen Ober -Hofbuchdruckerei (R. Decker). 





1858. 
Don /Dampfſchiff / Baprt 


zwischen 


Stettin, 
Swinemünde, Calmar wa Stockholm. 


Die Verbindung wird unterhalten dureh das Königlich Preussische Post-Dampfschiff „Nagler” 
Capitain Barandon, und durch das Königlich Schwedische Post - Dampfschiff „Nordstern” 
Capitain W. Syloander. 








Abgang von Stettin | Abgang von Stockholm 


jeden Dienstag 12 Uhr Mittags. i jeden Dienstag 8 Uhr Vormittags. 
Der Beginn und der Schluss der Fahrten wird rechtzeitig durch die öffentlichen Blätter bekannt gemacht. 


Die des Morgens von Berlin nach Stettin und Mittags von Bteitin nach Berlin abgehenden' Eisenbahnzüge stehen 
mit den Post-Dampfschiffen in Verbindung. 





TARIER 


A. Für Paffagiere. 


(Ohne Beköstigung.) 


1. Platz. I. Platz. Deck · Platz. 

Rihlr. Pr. Coar. Rihlr. Pr, Coar. Rihlr. Pr. Cour. 
Von Stettin nach Stockholm oder zurück ........- 18 12 6 
- - - Ealmar s a er 10 7 3 
- - - Swineminde - ER RHEPARER 14 1 _ 
- Swinemünde nach Stohholm - — 164 11 54 
- - - Ealmar - ee 8 6 3 
- Stohholim - Lalmar - - ne 8 5 2% 


1. Kinder unter 12 Jahren zahlen die Hälfte. 
2. Jeder Reisende hat 100 Pfund Zollgewicht Gepäck frei. Kinder, welche die Hälfte zahlen, haben nur 50 Pfund frei. Für das 
Mehrgewicht ist zu entrichten: 
zwischen Biettin oder Swinemünde und Stockholm 3 Silbergr. 
i nen ER ä rg - (Calmar — Pfunde werden für 10 Pfund voll 
- Stettin -  Swinemfinde i —“ 
8. Das Gepäck muss mit dem Namen des Reisenden und dem Bestimmungsorte bezeichnet sein. Dasselbe darf nur aus Reiseeffecten 
bestehen. Waaren müssen als Frachtgut. aufgegeben werden. 
4. In dem Passagiergelde sind die Kosten für die Bewirthung nicht mitbegriffen. Dieselben werden nach dem Tarif 
der Schiffs - Restaurationen erhoben. 
5. Die Passagiere müssen mit vorschriftsmässigen Pässen versehen sein. 


für je 10 Pfund. Ueberschiessende 


B. Für Wagen, Pferde u. f. w. 


Wagen Wagen Ein Pferd Ein Hund. 
mit 4 Rädern, mit 2 Rädern, (Ohne Peiterumg.) (Ohms Futierung) _ 
Rtbir. Pr. Cour. Rihir. Pr. Cour, Rthir. Pr. Cour. Rthir. Pr. Cour. 


Von Stettin nach Stohholm oder zurück ... 20 10 20 3 


Das Ein- 

- - - Calmar - — 12 6 12 13 und Aus- 
j schiff: 

- Swineminde nach Stockholm - Er 16 8 16 2% geschieht 

- - - Ealmar - — — 8 4 8 15 aufKösten 

— a der Eigen- 

Stohholm Colmar 8 4 8 1% ner 


Zwischen Stettin und Swinemünde rue u. Pferde nicht befördert. Für einen Hund % 


Pferde werden nur bis Ende September mitgenommen. Dieselben dürfen nur in Begleitung eines Wärters befördert werden, 
welcher das nöthige Futter in Säcken mit sich führen und für seine Person das Passagegeld entrichten muss. 


Das Einschreiben der Personen, so wie die Annahme der Wagen, Pferde und Güter, wird in Stettin und Swinemünde 
durch die Orts-Post-Anstalten, in Stockholm durch die Herren Eggert, Naucler & Sohn, in Calmar durch Herm D. €. Roth- 
mann besorgt. 


(. für Güter. 
(mit 5 pCt. Kaplaken) 
Zwischen Stettin oder Swinemünde und Stockholm. 





Benennung der Güter. 





8:8:80005.00 0 100Pfundd 8 |Confitnren und Delieatessen .|100Pfund! 40 [Fleisch und Speck und andere 
Amidam (Stärke, Stärkemehl, Corinthen . » 22200220 » 8 ‚ Vietualien in Packen +. +11 00 Pfun 18 
—— — ——— BER 2 2 Damen, Eider-......... . 40 Fortepiano und Flügel-. . .. * 36 
Därme, Lamm-..... . 18 IGam, gefärbtes . 2.2.2... . 86 
A —— frische 2 18 Draht, Eisen-,‚Messing-, Kupfer- . 18 Del A RRIEITNE N = 28 
Apothekerwaaren, nicht spe- Dungerde ...... ...** B — ren. h . . 36 
eifieirte oc e es rnnen . 18 |Eisen in Stangen, Ambosse, Getreide und Hülsenfrüchte, 
Austern . 220 ccs nun . 18 Anker, Ankerketten, Platten, —— Rose = —— 
Rühren, Schi d an- er, 8, LEOBEN, LIDEER, 
Bastmatten „2.2.0 ne 0. 100Stück| 28 Fe — — — Bohnen, erh und Buch- 
—— rohe .. ** 100Pfundl 2 theile und Waaren . .... . 10 — "BR m... b F 8 
eeer — pe Eisen- und Stahl ‚groh ewächse, als Bäume, embal- 
Bier sone ersunn ne Tonne || 28 7 —— —— lirt und lebende in Töpfen 28 
do. auf Bouteillen ...... 100Pfund]| 18 Bohrer etc... 2 oc cc . 10 |Gewürze, nicht specificirte . . . 36 
—— ee . 2 Eisengusswaaren, ordinaire . . . 18 —— und HUohl-. 
echfabrikate .. ....- . . E do. Z 36 do. Spiegel- „rc... . 
— Dane (Graphit) . - = Erde, — —— 8 — Krystallwaaren. .. W 
eifedern.. ** Essig.......... * 10 slaubersalz . „con 2* * 12 
Bleiweiss, Zinkweiss 8 * — Goldleisten und Spiegelrahmen . 28 
Bouteillen - ou2eonoo oo. . 28 |Fayence, Steingut und Thon- Gummischnhe. ...... ++. — 36 
Branntwein, Arrac, Kirschsaft, „WRBFED von ten nn * 18 Gyps und Schwerspath . . . . 8 
Rum, Sprit und Wein... . ı2 |Farbeholz in Stücken... .. . E 8 IGypswanren. 2 ouun en. . 40 
. ü do,  geraspelt n. gerieben . 18 
do. do, anf Bouteillen . . 28 E 
Braunroth und Braunstein. . . . 8 |Farbewaaren, als Erde, grüne, ——— Ka er *. 
Brod, } —ú— — Mennig, Ocker, Schmack, wie Seegras und Waldwolle . 18 
Bin hart nd weich = Umbra, Caput mort. etc, . 12 do. Kroll und Borsten .. . » 28 
uchdruckerletten. .... » » 18 P 
Buchdruckerschwärze . . . » . & 18 |Farbewaaren, vorstehend nicht Hagel, Schrot... se... . 8 
Büchm... 0... 0: = 38 benannte und sonst nicht Hanf und Flachs — RRE . 38 
Büchsen, Gewehre und andere — 8 ne — PER * © * Z — oder Werg......- 
Waßen . : 2. u aa 36 esern, Schreib- n. ordin, ett- * ATz » Pe ——— —— 
Butt d’Schmäle ;.. .... Feigen... oo season n0. . 12 [Häute, gesalzene . 2... ....» — 12 
euer und Schmale ai Felle, getr. zu Pelzwerk ... . 36 |Hänte, getrocknete oder ge- 
a ee - 12 » Seehund-.Kalb-, Lamm-, gerbte. 222er con . 18 
IAÜBR ae » 8 Schaaf-.. 222.220. ” 15 |Heringe, gesalzene.....». . 8 
Castanien 2 22 2er nen. . 12 fFischbein, roh in Barden . “ 18 do, geräucherte ..... . 28 
Garant een . 28 |Fischbeinfabrikate ..... . » . 30: Viele: v0 3 ana ae . 18 
' EBEN een B 8 | Fische, frische. Hummer.Krebse B 28 | Holz,alsCedern-,Eben-,Eichen- 100 Pfd 2 
—— Pr ‚ 18 do. getr. Platt- ....... . 12 Mahagoni-, Pock- in Blöcken — I 
OFEN „or nnuen en . 8 do. » Klipe....... . 10 und Stücken . . " 
\ en een . 36 [Fleisch n. Speck , gesalzen u. so wie Fassstäbe und Böden a 4 
misches Wasser... ... 5 36 geräuchert in Färsern i 5 8 und Flossholz ,...,. * 











Benennung der Gäter, Eu | Benennung der Gäter. Benennung der Güter. fi 
* Hr 


36 














Holz in Fournieren . ..... 100Pfu Maschinen, feine, kleine, als 227 ER N 100Pfun 18 
Holzwaaren, feine, lackirt und Nähmaschinen u. s. w. . . .|100Pfu 36 | Silberglätre —— F 10 
edrechselt . ..» +... +. + @: IMebl. us seen. . B [Sirup .o vo s0err00. ; » 10 
%. ord. als Schachteln ete. . 23 [Mineralien und Conchylien. . 12 [Soda.. score renee. * 10 
—XRR— 10 Mineralwasser.. . ... 18 Spahnm für Buchbinder un 
Hopfen in gepr. Ballen... » 28 | Mobilien nach Accord. Schuhmacher...» » +++ " 18 
Ib. in loser Packung . . . 5 40 ][Musikalien .. 0... . 28 }Spielsachen, Nürnberger . . . . 40 
Hörner und Hornplatten .. . D 18 , . Stahl... +... een reene . 10 
Hüte von Spaho, Stroh, Filz, Nägel von Kupfer od. Messing . 18 Steine für Steindrucker. . . . 18 
und Hüte in Futteralen. . . 40 |. Strohgeflecht ...... +++: 5 40 
Oblaten seen“ . 40 
Indigo.............. 30 HObst sera ern nun . 20 | Taback, roher und Stengel. . . 18 
Ingber «css nee unn 0. . 18 |Oel, Rüb-, Lein-, Knochen-, do. fabrieirter Kau-, Rauch- 
Instrumente, musikalische und Camphin-, Palm-, Hanf- ete. . 12 P und Schnupf- .......+ - 36 
andere nicht specifieirte . . . . 36 |do. Provence- u. andere feine . 18 ITalg.- rec erenn 0. . 12 
do. do, in Flaschen. . . 23 }Tapisseriewaaren .vc. 0... - 36 
Käse...» sus ur0rs . 18 [Oelkuchen....». ser.» ” 8 ITauwerk. . 2: 2eo2 020. . 18 
Kartoffeln u. Rüben in Säcken . 8 . Teppiche von Kuhhaaren. . . » 18 
Kienruss. x «es ern e rn . 50 [Packleinen.. .... .»...- a 12 [Terpentin . ....·....* . 18 
Kleider, fertige, und Reise- Papier aller Art und Tapeten) =» 18 Thee......... —— 36 
Effecten........ 36 Pappwaaren. · ·2** 36 ITheer .....- run. - 8 
Knochen, Thier-, trock., emb. R 10 }Parfümerien...: sr... - 40 IThran . +.» —— — 10 
do. gebrannten,Knochenmehl . 8 [Pech.. our cnunnnun . 10 |} Twist in Ballenv.ea. 1000 Pfund B 12 
Körbe, ordin. .. +...» .. » 28 |[Pelzwerk, fertiges ....... ® 36 do. in kleineren Colli. . - . 18 
Korbmacherarbeiten, feine . . . 60 [Pfefer...... DER ... E 12 | _ 
Korken und Korkholz .... . 40 |Pilaumen, getr., in —— F a Uhren ..... alas . 36 
ide hon 2... 2 8 » » in Kisten ..| +» er 
ee a = — Te ————— = 12 [Vitriol, grün „sr r rer. . I 
Kupfer, Messing und Nickel.| » || 18 [Borzelan „0200 - 18 Swachs..... ER EHRT: 5 
Kupferstiche, Lithographien u. Porzellanerde . ne - U 8 I wachstuch ses ueren . 
Stickmuster oo een. 2 36 |Pottasche und Waidasche. . -» 110 Wagenschmiere. 222... E 
Kurze Waaren . .. . 2... +%+ ” 36 i | Wasserglas Fra FE . 
ı Reis „ou oo one ur en ” | Ba neh . 
Lackfirniss. „or e 000. « 118 |Rohr,Bambus-,Stuhl- u.anderes E 18 Weiden für Korbmacher . . . . 
Lakritze · · ···· ·**7* « 1 18 [Rosinen in Fässern ...... 5 | 8 IWeintrauben - . 2222024.» P 
Leberthran . Er . I 12 . in Kisten .. „2... » | 12 Wild, als Hirsche, Rehe, 
Leder, Pack-, in Packen oder : l Schweine und Geilügel ete. » 
Bollen- . es seruur0. - 18 |Saffran “rennen . | 40 Wolle. vobe 242224: ; y 
do. fein, lackirt oder gefürbt . a FT REN -» 418 Iryoikrätze, Karden...... z 
Lederwaaren . ss... + . 36 ISalpeter ... eu 0ce ru. . 10 , 
LE 4. 00 . 18 |Sämereien, Garten- nicht specif. » 8 ÄZinkcblech - 2 ...... . 
Lichte in Kisten.» . 2.2...» . 18 » Land- und Wald... » 18 }Zink in Blöcken und Platten . 
‘Lorbeerblätter in gepr. Ballen] =» 36 | Scheidewasser, Schwefelsäure, a ea: R 
Lumpen, gepackte 2. +... . ! 12 _ Salzsäure und Vitriolöl... . . 25 Zinnober 2 oe een , 
h Schiefertafeln und Griffel. . . . 8 Izucker, rohen. 2 een J 
AMandeln...... .... 188chleifsteine...... — 8 do. elle... — 
Manufacturwaaren und weisse Schwämme, Bade- und Feuer- . 60 Izwiebeln. Blumen- ...... . 
Wanren. css eenenen . | 36 |[Schwefel.. 2.2.22. r00. 5 10 a a —— 5 i 
— ——— — ———— 28 —— — Seidenwaaren . 5 = i 
Maschinen, ordin. grosse, ei- " Seife, ordinaire grüne u. weisse J | 
serne Geldschränke etc. - . .:» © 18 » feine . * nee . 23 Contanten. 
Maschinentheile, leichte. . . . » 028 ISegeltuch ... vor re000. . 18 |Gold-, Silber- und Papiergeld ji Procen 


Für Alaun, Eisen, Kupfer und Stahl, so wie für grobe, schwer ins Gewicht fallende Eisen- und 
Stahl-Waaren aus Schweden nach Preussen wird die Fracht per Schiffspfund accordirt. 


— — ——— 


Allgemeine Bedingungen. 


1. * re air verstehen sich für Zollgewicht, von welchem 100 Pfund = 50 Kilogrammen oder 118 Pfd. Schwedisch 

ewicht sind. 

2. Der vorstehende Tarif gilt sowohl für Sendungen zwischen Stettin und Stockholm, als auch für die zwischen Swinemünde 
und Stockholm, Für Sendungen zwischen Stettin oder Swinemünd'e und Calmar kommt 3/,, und zwischen Stockholm und 
Calmar die Hälfte der Tarifsätze in Anwendung. Zwischen Stettin und Swinemünde werden Frachtsendungen nicht befördert. 

3. Für die Zeit vom 1. bis ultimo October tritt eine Erhöhung der Fracht mit 25 pCt., und vom 1, November bis zum Schluss der 
Fahrten eine Erhöhung der Fracht um 50 pCt. ein. 

4. Die Fracht wird pro rata je für 25 Pfund berechnet. Jedes Gewicht unter 25 Pfund zahlt wie 25 Pfund voll. 

5. Das Minimum der Fracht für ein einzelnes Colli beträgt 1 Rthir. Preuss. Cour. 


* 


Die Fracht für die in dem Tarif nicht verzeichneten Waaren wird höchstens nach dem Satze für Mantfacturwaaren berechnet 

oder besonders accordirt. 

Für zusammengepackte Waaren verschiedener Gattung, welche von einander abweichsnden Tarifsätzen unterliegen, wird die 

Gesammtfracht nach dem Tarifsatze derjenigen Waare berechnet, welche am höchsten tarifirt ist, 

Nicht specificirte leichte volumindse Waaren zahlen die Fracht nach dem kubischen Inhalte mit wenigstens 8 Sgr. pro Kubikfuss. 

Waaren, welche in grösseren Parthieen von über 12,500 Pfund versandt und nach dem Gewichte taxirt werden, geniessen eine 

Moderation der Fracht von 20 pCt. Sie werden erst am-Tage vor Abgang des Schiffs angenommen, falls Raum vorhanden ist. 

10. Schiesspulver wird zur Versendung nicht angenommen. Vitriol-Oel, Scheidewasser, Schwefel- und: Salzsäure, Frietionszünd- 
hölzchen und ähnliche Waaren werden nur auf dem Verdeck befördert. 

Wer von der Versendung ausgeschlossene, oder nur zur Beförderung auf dem Verdeck bestimmte Artikel unter falscher 
Declaration aufgiebt, verfällt, neben dem Errsatze des verursachten Schadens, in die gesetzlichen Strafen. 
Ueber die Annahme oder Zurückweisung solcher Gegenstände, deren Beschaffenheit in Forn, Umfang oder Schwere eine 

Verladung zweifelhaft macht, entscheiden die Schiffsführer. 

ll. Verschlossene Adressbriefe unterliegen der Briefpost - Taxe. 5 

12, Der Absender muss auf dem Adressbriefe oder auf dem Connoissemente genau den Inhalt und das Bruttogewicht eines jedem 
Colli angeben. Diese Angaben dürfen auch dann nicht unterbleiben, wenn die Fracht nicht nach dem Gewichte, sondern nach 
dem Kubik-Inhalte zu erlegen ist. Unrichtige, die Fracht beeinträchtigende Angaben berechtigen zur Erhe- 
bung des appear Betrages des gesuchten Vortheils. Im Connoissement muss auch der Vorschuss, welchen der 
Empfänger zu erlegen hat und der Frachtsatz angegeben werden. 

13. Die Ein- und Ausiadung der Güter erfolgt auf Risiko des Absenders oder Empfängers, aber für Rechnung des Schiffs. 

14. Für Proben, welche den Ladungen etwa beigegeben werden, kommt keine Fracht in Ansatz. 

15. Die Fracht wird in Schwedischen Abladungs- und Löschungsorten in Schwedischen Gelde 1 Rithir. 40 Sch. Bco. oder 2 Rthir, 
75 Oer. Reichsmänze für 1 Rthir. Preuss. Cour, berechnet. 

16. Für Sceschaden wird Seitens der Post- Verwaltung nicht garantirt. 


on na 


Bedingungen in Bezug auf unmittelbare Versendungen zwischen Orten an 
e Eisenbahnen und Stockholm. 


Zur Erleichterung des Güterverkehrs mit Stockholm ist die Einrichtung getroffen worden, dass emballirte Güter, 
welche auf der Eisenbahn in Stettin eingehen, von der Eisenbahn-Güter- Expedition, auf Verlangen der Absender, unmittelbar der 
Königlichen Post- Dampfschiffs-Expedition in Stettin zur Beförderung mit dem Past-Dampfschiffe nach Stoekholm übergeben 
werden können. Eben so können emballirte Güter von Stockholm an die Post- Dampfschiffs- Expedition in Stettin zur Be- 
förde nach Orten an der Eisenbahn überwiesen werden. 

Die Güter sind zu diesem Zweck an die Königliche Pust-Dampfschiffs- Expedition in Stettin zu addressiren. Der Fracht- 
brief muss folgende Angaben enthalten: 

a) Bezeichnung der Colli nach Gattung, Stückzahl, Marke oder Nummer und Bruttogewicht, 
b) Angabe, dass die Versendung „mit-dem Post-Dampfschiff nach Stockholm,” oder bei Sendungen aus Stockholm 
„mit der Eisenbahn” erfolgen soll, j 
ec) Angabe, ob die Eisenbahnfracht, oder bei Sendungen aus Stockholm die Seefracht, ferner das Rollgeld in Stettin (welches 
pro Centner % bis 1 Sgr. beträgt) und die Fracht von Stettin his Stockhoim, oder von Stettin bis zum Bestimmungsorte 
an der Eisenbahn, vom Absender gezahlt wird, oder vom Empfänger zu tragen ist, auch von wem die etwaigen Steuerbeträge 
eingezogen werden sollen, 
d) Vermerk über die etwa beifolgenden steneramtlichen Begleitscheine, mit Angabe des Ausstellungsorts, der Nummer und des 
Datums derselben, 
e) Name und Wohnort des Absenders. 
In dem Frachtbriefe kann gleichzeitig enthalten sein: 
f} die nähere Bezeichnung des Empfängers der Sendung, 
) die Bezeichnung des Inhalts der Sendung, mit Angabe des Nettogewichts der einzelnen Artikel, 
h die Bestimmung, ob und zu welchem Betrage in Preussisch Courant, ferner für wessen Rechnung die Sendung gegen See-Gefahr, 
oder bei Sendungen aus Stockholm für den Transport per Eisenbahn versichert werden soll, 
bei Sendungen aus Stockholm ob die Versteuerung der Güter in Stettin oder am Bestimmungsorte erfolgen und ob der 
Steuerbetrag vom Absender oder Empfänger eingezogen werden soll. 
Deu Absendern bleibt jedoch überlassen, über die Punkte ad f, g, h und i der Post-Dampfschiffs- Expedition zu Stettin in 
einem besondern Advisbriefe Nachricht zu geben. 

Bei Sendungen nach Stockholm erfolgt die Ausfertigung der Frachtbriefe ganz in derselben Form, wie solche von den 
betreffenden Eisenbahn - Verwaltungen durch ihre Betriebs-Ordaungen vorgeschrieben ist. Die steueramtlichen Begleitscheine 
müssen zum Ausgange über Eelnsmiade lauten. 

Bei Sendungen nach Stockholm sowohl, als von Stockholm aus, muss auf den Colli selbst, ausser der Marke oder 
Nummer, auch der Bestimmungsort augegeben sein. 

Werthsnachnahmen auf Güter werden nicht gestattet, Für andere Nachnahmen erheben die betreffenden Eisenbahn-Ver- 
waltungen die übliche Provision. Die Post - Dampfschiffs - Expedition setzt eine solche nicht an, auch erhebt dieselhe keine Vergütung 
für die mit der Spedition verbundene Mühewaltung, sondern nur die baaren Auslagen. 

Verlangt der Absender ein Connoissement über die in das Post-Dampfschiff erfolgte Verladung der Güter nach Stockholm, 
in welchem Falle dieses Verlangen speciell auszusprechen ist, so besorgt die Post-Dampfschifls- Expedition das Zeichnen der Con- 
noissemente und übersendet dem Absender ein Exemplar derselben. 

Vonder Annahme ganzausgeschlossen bleiben diead 10. der allgemeinen Bedingungen benannten Gegenstände. Dem Frankirungszwange 
unterliegen alle dem Verderbenleicht ausgesetzten Waaren, als frische Früchte, lebende Pflanzen, Austern, Hummer, frische Fische, Krebse ete, 
und Waaren, welche auf Connoissemente „an Ördre « versandt werden. 

Die zum Abgange nach Stockholm an jedem Dienstag bestimmten Güter müssen spätestens Sonntag in Stettin eintreffen, 
wenn die prompte Weiterbeförderung gesichert sein soll. 


„Post-Dampfschiffs- Agenten sind: Hr. A. Warmuth in Berlin. Hr. J. W. Weiter in Cöln. Hr. Constantin Württenberger 

"»_ in Bremen. Hr. J. €. Seebe in Dresden. Hr. €. A. Zipf in Frankfurta.M. Hr. Gerhard & Hey in Leipzig. 
Hr. W, Löenthal in Wien. Hr. Carl Preinitsch in Triest, Fre. P. J. Fiel & fils in Brüssel. Hr. Michell € 
Depierre No. 42, rue neuve St. Augustin in Paris. Hr. €. F. Dolz No, 14. rue de l’Echiquier in Paris. 


— — Berlin, gedruckt in der Königlichen Geheimen Ober- Hofbuchdruckerei (R. Decker). 
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